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& curieufe, propre pour aprendre très * 
lement la — 
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ENTRETIENS, 


Un recueil de mots, les ADJECTIFS, & les 
VERBESIesplus ufites, un TRAITE 


‚ORTHOGRAPHE 


OISE 
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JOLIES HISTOIRES; | 
TITRES HONORAIRES, 


PIERRE LERMITE, 


| 
BUISSON, 


Maitre de Langue de la Cour de Son Alteffe 
Sereniffime Monfeigneur le DUC de 
Schlesvvig, Holftein, &c,&c. 
Avec Privilege de S. À, Elect. de Saxe. 
: Douzième Edition, | 
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SRAMMATICA 


erangöfifche eprache 


= fehr leicht und gend au lernen / 


Weſpraͤchen / Mörker-Bucy 


YBorinnen die gebräuchlichften 
ADJECTIVA und VER BA; 
Gt. ein TRACTAT von der 


ORTHQGRAPHIE, 
128. Ÿ Artiger Hiſtorien/ 


Und einem vermehrten 


Zn er Buch / 
— LERMITE 
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GR  propses,pour prends & 
= pour..enieigner la langues 
22) EI Frangeife;m’ a obligé à don- 
ea = ner dei emploi aus Impri- 
— ——meurs y: pour-COntentér en⸗ 
quelque façon les Curieus:; ‚mais j’ avouë, ques, 
mes ‚premiers ouvrages n ont: &te qu’ ebauches- 
faute de loifir, mes-acupations ne me permettant, 
pas d'y mettre la dérniére main, Enfin ayantà di- 
verfes reprifes achevé cet ouvrage, je l'ai fait im⸗ 
primér pour contenter:lescurieus;quiont eül'hon- 
nété de-m’en prier, trans bon augure du favorable 
acueil,queles Doctes & céuss qui favent la lan- 
e Frangoife & la Latine , ont fait à mon préce- 
ent ouvrage intitulée Elements Gallica, ou Elémens 
François, dont ils fe fervent, à ce qu'ils difent, a- 
vec plaifif.& utilitè ; de quoi j'ai une extreme 
joye. Elle ne fera point troublée' parle murmure 
je -qelques perfonnes de foible intelligence , qui 
n'ont pas trouvé bon l'avis, que j'ai donne dans 
A mon 


u nn 
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D —— 
mon £pitre au Lecteur, que ceus qui aiment la puté 
te & la beauté de la langue Françoife doivent fe #4 
. der du Guidon, ou de la Grammaire de Duez, livre qui R 
eft bon que pour des valets, comme l'a fort bien dit 
Monfr. Chappuzeau dans fon entretien des lan- 
gues. Je ne croi pas qu’il ait tort d’avertir de fuir 
ce qui eft mauvais. Il n'y aura que les efprits 
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malfaits, qui ne feront pas de fon fentiment. Ileft 
certain, qu'il n’y a pas un de tous les bons aute- 
urs, que j'ai leus'& cités: dans ce livre, qui écrive h 
comme Duez. : Voiei les noms.de ceux, que j'ai {{| 
fuividans cet oùvrage; qui ont l’aprobation de to- In, 
ut ce. qu’il y a de ſavans: Mefieurs 4° 4blancourr:, | € 
Arnaud d’ Andilli; Bléuc; Boubours , Chapeldin, Corné: 
ile, (Thomas,} Maibirbe, Moliére ;' Patru , Mefieurs de 
Port Royal, Ricbélét; Waugelas, Woiture. Les Duezistes |. 
ont à faire à forte parties; & — pour partiſans 
que la lie du peuple, qui aime les quolibets, its |! 
me font pitié, :J'espére, qu'ils reviendront enfin 
de leur entêtement, & qu'ils-embrafferont unmeik] 
. leur parti. Si cela ative, ‘j'en ferai ravi; Je le fe# 
rai encore davantage, fi mes ‘petits travaus font as 
‘- gréables & — aus amateurs de la 
oife. 












“ Jangue Fran C'eftce que jede- - 
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An den günftigen Leſer. 
RS ift nunmehr ſchon über fünff-und 
ge wantzig Jahr / geneigter Leſer / daß die 
Nothwendigkeit / ein recht gleichformi⸗ 
ges und bequemes Buch / zur glücklichen Erler⸗ 
nung und Unterweiſung der Frantzoͤſiſchen 
Sprache / zu haben mich angereitzet / denen 
Buchdruckern Arbeit zu verſchaffen / damit 
denen Liebhabern dieſer Sprache einiger maß 
fen ein Gnuͤgen gefchehen möchte. Nun befenne 
ich aber gerne/ daß meine erſi herausgegebene 
Werde /megen Mangelder Zeit/ nicht fo wohl 
ausgearbeitet/ fo / daß ihnen / megen aufliegen- 
denGeſchaͤfften / die —— fehlte: Ha⸗ 
be derowegen / nach vielfältig wiederholter dir⸗ 
beit / dieſes Werck einſten zum Ende bringen wol⸗ 
lensundfelbigesinöffentlichen Druck gehen laſ⸗ 
fen/und dem Verlangẽ derer Liebhaber ein®nit- 
gen zuleiften / fvelche dann von folcher Hoͤflich⸗ 
keit geweſen / und offteꝛrs daꝛum mich erſuchet ba: 
ben; Hiezu beut mir noch mehr die Hand das 
gute Anlaſſen / welches ſich eraͤuget / indem viele 
Gelehrte / und die / ſo der Frantzoͤſiſchen und a 
| 2, Rx 
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teinifchen Sprache kuͤndig erwieſen / in geneig⸗ An 
ter Aufnehmung meines vorigen Wercke 
Elemenra Gallica Dder̃ Elemens FranÇois genennet / A 


Fe] 


deflen fie ſich mit in Se Nutz⸗ Au 
barfeit gebrauchen / wie ſie ſolches zu meiner. An 
groſſen Freude ſelbſt bekennen. Dieſes Werd mt 
wird hoffentlich keinen ſonderlichen Anſtoß in 
leiden von dem Neid ind‘! achrede einiger un⸗ 0 
verſtandigen Leute / welche die Erinnerung in 
meiner vorigen Vorrede an den geneigten Les 
fer nicht güt heiſſen / indem diejenige / welche die 
Rein: und Nettigkeitder Frantzoͤſiſchen Spra⸗ 
che belieben / ſich hüten füllen vor Guidon oder 
der Grammatic des Duez , welches Buch nirzin! 
gends zu nüget/ alsdenen Dienernzu geben /: im, 
wie der Herr Chappuzeau in feiner Sprachaän 
Unterredung fehr wohl angemercket. ch 
glaube nicht /daß erdarinn einiges Linrecht hast 
ben werde / indem er meynet / es ſey zu vermei 
den alles dasſenige / was nicht taugt / oder umuͤtz 
und etlicher maſſen liederlich ſey. Es waͤren me 
auſſer allen Zweiffel diejenige mangelhafter! 
Berftandes / welche feiner Meynung nicht” 
Beyfall geben: Das fan ich hiemit verſichern / 
daß nicht ein einiger von denen guten Auroribus , 
welche ich gelefen/ und in diefem Wercke ange- 
fuͤhret Habe eine ſolche Schreib-Art und Serum, 
als Düez, führe. Die Nahmen a 4 | 
wel⸗ 
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lens gefolget / und die von allen Gelehr⸗ 
ı approbirt und gut gehalten werden / find 
chfolgende: D’Ablancourt,Arnaud d’ Andilli, 
(Zac, Boubours 9 Corneille, ( Thomas 3 )Cha- 
lain , Malherbe, Molitre, Patru , Meflieurs de 
rt Royal, Richelet, Vaugeläs, Voiture. Es 
ben nunmehr Die: Folger und Verthädiger 
} Duez genugzu thun wider ihre Antagoni- 
1/ da fie feinen. andern Schutz / als nur den 
neinen- Mann baben/ mwelcer fid) an den 
oruͤchwoͤrtern zubeluftigen pfleget; Diefe 
nn ich ihre Verfahren anfehe/ erwecken bey 
rein groſſes Erbarmen. Ich hoffe / ſie wer⸗ 
letzlich von ihren qe Du abſte⸗ 
1/ und ihre Fehler mit hellen Augen ſehen 
derkennen / daß ſie ſich zu einer beſſern Par⸗ 
y ſchlagen. Wird dieſes geſchehen / werde ich 
ch darüber febr.erfreuen/ doch. wird mirs 
hH eine groͤſſere Ergoͤtzlichkeit ſeyn / wann ich 
ahre / daß dieſes gegenwaͤrtige kleine Werck 
en: Liebhabern der Frantzoͤſiſchen Sprache 
dangenehm und zugleich nuͤtzlich ſeyn / wel⸗ 
Si denn hertzlich verlange. | 


Gehabe dich wohl. 
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re orne mana 
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Ein fleiner Tractat. 
Son der Aus ſprach. 


EN der Frantzoͤſiſchen Sprache bedienet man fi m | 
SI und zwantzig Buchſtaben / welche ſollen ausge⸗ 
Lg ui cord a 











A, 5 * (1 “J 1, l, m ‘ 
Ar ber fe, + & ef, er at / i/ F0? i / {4 m 
11» 0 Pr sy 1: So TU - U, Vy X, Yo. Zi 
en/ 04 pe, kuͤh / er / y tes fs vau/ if, igreck fed. 
Es werden Diefe Buchſtaben in Yoral/es und Confonan- 
zes abgetheilet. : 
Die Pocales der lautendeBuchftaben find a,e,1,0,u,y. 
Die Confonanses oder mitlautende/ find b, c, dh gh| 
I,m, n, P> 9 rs Ss t, X, Z 
jund v roerden vor einem Vocal als Conſonanten aus; | 
gefprochen, als je di laverite, ich lage die Wahrheit. 
Davon mehr an ſeinem Ort. 
Alle Confonantes werden gemeiniglich am Ende ver | 
ſchwiegen / ausgenommen c, f,1, m, n,r. 
s,tibetden vor den Vocaln am Ende offt gelefen/ als 
vis à vis, gegenüber; dit-il cela , fagt er das 2 
Regln von denen Dipkebongir. 
ai wird gelefen wie ein à. Zum Crempel: 
la maïfon, das Sauf. laiſſes, laſſet. | 
unepaire, ein Paar, . aidés, helffet. 
pais, der Friede. “frais, ah. ail 
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; ail wirdgelefenvafe. 
un ail Knoblaudy. un ventail,ein edel. 


unatirail, ein Anhang. _ letravail,die Arbeit. 
ain am Endewie(äin)al: 


le pain, das Brod. demain, morgen. 
le main, die Hand. un ecrivain, ein Schꝛeiber. 
le dedain,dieBerachtung. un parain, ein Pathe. 
au, eau, wie ein o / als: 
un autre, ein ander. unmanteau, ein Mantel. 
il faut, man muf. un morceau, ein Biſſen. 
ay wie ein aodere/ als: 


Te verray, ichwillfehen. le delay, die Auffchiebung. 
Je viendrai, ich willfonien un balai ‚ein’Befen. 
ei wird wie ein aͤ gelinde geleſen als: 
laReine,dieônigin. , la Seine, die Seine, Fluß. 
la peine, die Muͤhe. la veine, die Ader. 
eil ſchier wie ein elje / als: 
le Soleil, die Sonne. le reveil, Auffweckung. 


vermeil, vötblich, une bouteille,eine Flaſche 
œil wie oͤlje / als: 
un œil, ein Auge.. une eillade,ein Anblick, 
un œillet, ein Naͤglein. œillader, anblicfen. 
| eu, œu, tie b als : 
Dieu "GO. __ Le Cœur, das Hertz. 
un œuf , ein Ey. la Sœur , die Schweſter. 
euil wie oͤhje / als: 


Feuilletter, Blättern. unefeuille, ein Blat. 
un fauteuil gehn tubf. un feuillet, ein Blat eines 


oi oy wie daͤ/ als : (Buche, 
LeRoy, der Koͤnig. un Genevois, einÖenffer. 
la foy , der Glaube. la vois, die Stimm. 


—— Daͤne. voici, ſehet hier. 
A4. un 


A = 5 À et Un At MEME 


et 5 
Lé 
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®@()® Ä | 
un Génois, ein Genuefer. unSuedois, ein Schwede. 
un Hongrois , ein Unger. unLiegeois,einfüfer, | 


Ausgenommen dieſe / worin oi voie ägelefenwird.. 


Droit, recht/ gerade, -  foible, ſchwach. 
Endroit, Hrt. foibleffe, Schwachheit. 
Etroit, ſchmahl. paroitre, fcheinen. 


un Prangois,ein Srangofe. croire, glauben. 
un Polonois, ein Pole. je croi, ich glaͤube. | 
unHollandois,ein Holländer. connditre, kennen. | 
un Anglois,ein Engelländer.connoiffance,Kundfchafft. 
froid, Fait. connoiflez,tennet. 
. Lefet oient wieeinlangasals: 
ils difoient, fie fagten.  ilsparloient, fieredeten. 
ils vouloient, ſie wolten. ils Eifoient ‚fietharen. 
Ä ou wird wie ein Teutſch u gelefenv als: 
où, wo / wohin. par où , wodurch. 
d'où, tvober. dous,füß. 
ouil wird wie ufje gelefen/afs: | 

une citrouille, ein Rütbis. une grenouille, ein Froſch. 
la rouille, der Roft- une andouille, Knapwurſt 

| ueil wird tie blje gelefen / als: | 
unacueil, Auffnehmung. le deuil, die Trauer. - ‘| 
unrecueil, eine @amiung. l'orgueildieSoffatth, | 


C. 


ca, CO, CU, Ce, Ci qa, qo, qu. 


| 
| 
| 
| 


ka / ko/ kuͤ / ſſe / ſſi / ſſa / ſſo / ſuͤ / 

Car, dann. A A façon, die Manier. 
comme, tie. un forçat, ein Sclave. 
ceci, Dicfes. : j'aireçu,id babe empfans 
curieus, vorwitzig. gem. 


chwird 





| OS _ 
- chivitd mie einfch gelefenvals: 


un chien; ein Hund. un chat, ein Kater. 

D am Ende wird vorm 2,6,1,0,11,1088. none ferais 
que vend-il? Was verkaufft er 
qu'aprénd-on ici? : Was lenet am hier? : 


voila un grandencrier.: .: fiehe da ein groß ref. 

e am Ende wird gemehhlgfieh ausgeſprochen / oder, 

es wird gang verſchwiegen als: — = 

je donne, ich gebe. jae ne fai,ich weiß nicht. 
je parle; ich ede. je le veus, ich en 


r? 
? 
& 


é fo gezeichnet / wird sie ein bart(e) devais: : a 


labonte die Guͤtigkeit. beuvés, 


prenes,nehmet. donnés; Sehe — 
&, fo — wie ein doetenate ss 
une bête, ein Shier. uneforêt, ein Wald. 
ane fenêtre, ein Fenſter. unefêète, ein Feſt. 
e, wie ein kurtzes à. 
après, nach. exprès » ausdrucklich 


ë, fo gezeichnet, macht die Sylbe etwas längerund, * 
| wird feife gelefen / ala 
une ruë, eine Straffe. : la veuë, das Geſicht. 
une roué,ein Rad. 3 avouë, ich befenne. 


- wird im Anfang hart / am Ende abe gende a aus⸗ 
geſprochen / als: 
fugi itif, flüchtig. 


Sud. 
—* nicht geleſen in Clef, © DE is ‘un Cerf,” 
ein Hirfch ; un Aprentif ein Lebrjung. 


Leſet ga, go, gu, wie —A 
gardez, behaltet. Auguſte, Auguſt. 


un fagot, ein Buͤndlein. gogo 2 Belieben, ... 
ge 





_@G)@6 
gc,gL werden pecden fchier wie fcheicht igeleten/als : | 
un Ange, ein Engel. le giron, der Schoß. | 
unimage, ein ‘Bild. ‘agir, verrichten. 
| u wiege gelefenv als: 
longue, fange,  lalangue, die Zunge. 
une bague,éin Ring. une vague Waſſerwele. | 


wie injegelefen, als: - 
la vigne,det Rein inberg. digne ‚würdig. 
infigne , vortreflich. une ligne, eine Reihe. 


hnad) ee ) wird nicht geleſen / \ 
* 


Q | 
P’homme,der Menſch. Y honneur,die Ehr. | 
I höte,der Menfch. l'horloge, die Uhr. 
h, wann fein Apofropbus vorhergehet / wird gemei | 
| nigtich hart gelefen / als : 
laharpe, die Harffe.  lahonte,die Scham. | 
leharan, der Hering.  - lehoublon ‚der Sopff- , 
J 007 4,6;1,0,U, Y, ſchier vie ſch / als :, 
"Sin... ein Jo, @scholi/ axtig. 
© Tufte, ſchuͤſt / gerecht | 
RC us, © yyvais, ſchiwaͤ⸗ dageh ich 
J'irai —2 * gehen. hin. 
dvi > visit abfonderlich gelefen als: | 
| heroïqueberoifé. obeïfant, gebotfamlich. 
heroïne, die Heldin. obeiffance.der Gehorſam. 
- illetvie ie als: 
une fille, eine Tochter. une Morille, eine Moͤrche. 
une anguille ; ein Aal. elle —— ie ſchwaͤten 
Ausgenomm 
la Ville, die Stadt. ——— ruhig / ſtill. 
mille, tauſerd. arßille, Thon. 


un pupille;ein Waͤhſe. : -camömille, Sant... 










St (x) © 
m told am am Ehde wie ein (n) 1 n)gelefen. 

e Nom, der Nam. -  lafaim, der Hunger. 
e renom, das Geruͤcht. un daim, ein Gem. 

n wird am Ende fébr gelinde gelefenvals: : 
im Rüban;cin Band. rién,nichts. - 
in mouton, ein Schaaf. aucun, feiner 

in amEnde eines Worts wird wie lein geleſen/ 
als: 


un Couffin, ein Kiffen. — ein Vetter. 
an baffin,ein Becken. du baſin, DS aumrooilentuch, . 
phwird wie ein (k geleſen als: 


philipe, Philip. philoſophe Weltweiſe. 
Chriſtophle, Sheiftofer. - phenix, Phöniyr Vogel. 
qu wird wie ie va 


quand,iwann. : qui w 

une queſtion, eine Stage. — täglich. 

S,am Anfang wird hart gelefen/als:Silence, Stillſchwei⸗ 
gen. Zwiſchen zweyen Yocalen wie auf Teuiſch / 

als: mon voifin, mein Nachtbar. | 

Ss, am Œnde der Norte wird vor a, &,1,0,U,h,y, 
allezeit geleſen / als: mesamis, meine Sreunde; les 
autres, Die andern; vos yeus;eure Augen; ces hour 
mes. biefe Métier. | | 


"tion wird wie (ffion) gelefen/ als : 
aétion; die That. munition,Befeftigung. Ä 
devotion:; die Andacht: benedi&tion, Segen. 
Ambition ‚der Ehrgeitz. Satisfattion,® ergnügung 
—* wie auch laPatience, die Gedult. | 
Mimm die folgende aus. | 
un baftion, ein Bolwerck. queftioner,frägen. | 
une queftion, eine Frage, mixtion, Bermengung: : 
| | v, vor 


— — — — — — — — — 


⏑ _____ 
,H0rdema,&,1,0,u, wird etwas härter wie 
| | ein (w) geleſen als: + 
la vanité, die Eitelkeit... vilain, heßlich. 
lavertu.die Tugend:  -vulgaire, gemein. | 
le vice, das Laſter. FAO la volonté, der pille. io. 
Eben fo wirdidas.(v)vor einem) gelefenrals + 
eſt l vrai Monſieur, iſt es ouvrez la porte,shut Die 
wahr mein Der?  : Drlhuͤr auff. - 
oui,ileftvrai, ja es iſt ne l’,ouvrez passmachtfie 
nicht auff. 





wahr. 
vor einem Comſonante wird offt wie einß. ge⸗ 
| leſen al8i © 1  : 


expliquez, leget aus. expert, erfahren. 
experimentes, erſahret. expectance, Erwartung. 
extrémement, gar ſehr. exprimer,ausdeufen. 
experience ‚Erfahrung. excuſe, Eniſchutdigung. 
BR: x zwifchen zweyen Pacalen/ wie gl‘ alss 


exemt, frehesxil, das Elend. | 
exaétement,genau, exemple, in Srempel. 
S exercenfihnben: . . exercice, bie Ubung. 


c, wie kſ/ als: RTE 
exceder,uberfchreiten. excés, Uberfluß. 
excélent füvtreflid. · ¶ exciterzermecken, 
éxcepté, ausgenommen. exceflif, überflüßig.. | 
5 wiſchen zweyen Yoralen wird als ein 5) geleſen / als: | 
| . Royal, fefet rojal / Rüniatid. 
Es werden aber die in aye und oye fich endigen / hiervon 
ausgenommen af, "5: \- 
_ Jahaye, der Zaun. : lefoye, die Leber. 
laplaye, die Wunde. lavoye, der Weg. 
| \ | y am 





— EC AUDI > ZEN oe 
y am Ende wi wird Jet . ten gefegt/(i) ft iſt vielbefjew 


moi fé moy, id. 3 pin? ? 
quoi ; für ‚quoy, was je vol, fürje voy, ich ſehe. 
pourquoi, Pe pourquoy; je doi,für, je doy, ich ſoll. 


FL 2 + ai 
— 2 ‘ 
e 


ez werdena am Ende —* wie ein e, 8 it — gleiche 

biel/man fchreibe ez oder es, dennoch iftes heutiges T x 

ges beſſer / als ez. Zum Exempel: 

prenez, nehmet. tenẽs, haltet. 

Alez, gehet. | venés , fommef. 

:m,ens,ent,mit dem woͤrtlein en,derprepo/rion oder par- 
sicularelaciva ‚lauten wie amis anindennominibusund 
adverbiis ‚al8 l'Empereur, der Kayfer, enfemble», 
said genereufement, tapffer / en, in/ davon / dar⸗ 


Die: eigene befondere Namen werden von einer jeglichen 
Megul ausgenommen. : 
m-am Ende wie em / ald Sem, Noaͤ Sohn. rte 


„goigende Wörter haben eine —— Ausſprache. 
eoir, aſſoir, ſihen.  *Debré;dette, Schuld 
baptiſer, bâtifer, taufſen. Doigt oder Doit, Finger. > 3 
baptesme,bâteme, Sauf *Exempter,exemter, bes 
ourgeois, leſet bunte freyen 
Buͤrger. Faon oder fan, ein junger 
:ompte,conte,Rechnun Hirſch oder Robe. 4 
nangeant, leſet fchanf = Fils oder Fis, Sohn. ı — 
wanckelmuͤthig. *7ol oder fou, diair / ſchrel⸗ 
orps Oder cörs, Der Leib. bet fou. | 
Geor ge, | 


zer 
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ea CESSER — — 


George,tefetfcponfehs. Pigeon ide Pis —— 


Surgen. | *Promptement , promte- 
er leſet / ſchan / Johann. ment, gefchwind. - 

ingsaille , leſet / Manſchal⸗Ptiſane, tiſane, geſotten 
je / Eß⸗Waare. Gerſten Waſſer. | 
*mol oder mou, wei.  *Recepte, recéte, Recept. 
*Nepeu,neveu, Bruder ;*Sol fou, Schiling. | 

oder Schwefter Sohn. Sept;set,fieben. 

*Niepce,niece,sdruderos Saone,lefetS — 
der Schweſter Tochter. Taon, leſet ton, Roßbraͤme 
Nopces,nôces, Hochzeit. *Temps oder tems, Zeil 
Paon leſet pan, Pfau. Vingt oder vint, swan$ig. 








Die Frantzoſen haben eigentlich keine Declinationes, fon 
dern deeliniren die Namen mit Woͤrtlein / welche ſie Arti 
éles oder Articlen nennen / Die fie vor die Namen ſetzen / 
wie die Teutſchen. 
Von den Aꝛicul. 
Bey den Frantzoſen find drey Aiculi; nemlich Defni 
Der Definirus iſt dreyſach / nemlich Moæſculinuc, Fein | 
pus, und Communis, oder gemein. re 


Vom Definito Mafculino. 
Sinqgularis. | Pluralis. 
N.lepere,der Vater. Les péres,bie Väter. 
G.duptre,des Vaters, , despéres, der Väter. 
D.aupére, dem Vater.  ausperes, den Vätern. 
Ac,lepere, den Vater,  lespéres, die Väter. 


Don den Declinarionibus, -, 







V.0 


‘9 G) @ 
V'ôpére,0 du datt.  ôpéres,oibt TN TE 
ére;von dem Vater. des peres,von den Vätern. 
—E— daß der Pluralis ein s am Ende hat 
Alſo werden alle Mafiulina Nomina, welche mit einem 
Confona anfangen / decliniret. 


Vom Feminino Articulo. 
Sincularis. Pluralis. 

N, la Mere, die Mutter les mer es; die Mutter. 
G. de la mére, des Mutter. : des méres,der Mütter. 
D.àla mére; Der Mutter. ausmeres,den Müttern. | 
Ac. la mére, die Mutter.  lesméres, die Mütter. | 
V. ô mére,du Mutter. : o meres, oibr Mütter. 
Ab. de la mére,p.der Mutter. des méres,v.den Müttern. 

Ale Feminina Nomina, voelche mit einem Confona ans | 
ungen? PR alfo deeliniget werden. 


om Articulo Communi. 

1 Singular. Pluralis. 
N.Penfant, das Kind.  lesenfans, die Kinder, 
5.del'enfant,des Kindes. desenfans, der Kinder. 
>.al’enfant, dem inde. ausenfans,den Kindern. 
\c.Penfant, das Kind. les enfans, die Kinder. 

7,6 enfant, o du Kind. õenfans, o ihr Kinder. 
\b.de l'enfant, v.demKinde. des enfans v. den Kindern. 
Die Neñwoͤrter / ſo von einem ſelblautenden / oder ſtum⸗ 
nenh — erfordern Den articulum communem. 


Dee Articulus Inde nina, | 
N. Paris, Angers, Pierre, Anne. 
3. de Paris, d’ Angers, de Pierre, d’ Anne. 
), à Paris, à Angers, à Pierre, à Ann, . R | 
‚Pa- 
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A.“ Paris, Angers, Pierre, Anne. 
V. Ô Paris, 0 Angers , 0 Pierre, à Anne. 
Ab. de Paris, d'Angers, de Pierre, d'Anne. 


Diefer wirdin beyden Gefchlechten und ZahbErdung 
Genere & Numero gebraucht. 


Bo Ar aculu Unitatis Ode r der Einigke it. 


Singular. | ; Plural; 2 
N. un; dinzung;eine, CAR de sl etlich ——— 
G.dun,eines/ d'une einer. | de quelques,etficher. 
D.Aun,einem/äune, einer. | à des, à de, erg | 
A, uneinen/ une; eine, des, de, etlithe. : : 


V:ift einer. : V. iftkeiner. 
Ab.d’un,von einem/d’une | de quelques,von etlichen‘ 
von einer. 1 oder andern. 


Des vor dié — als des livres, etliche Didier: 
‘dé vor Die ddjeäiva, als de.beaus livres , fhône 


üchet. 
Du, de, dela, des, ſehet man / wann vor denen — 
Wörtern le, la, lesftebet/als: 
le valet dechambre du — des Fuͤrſten Kommen 


la femme de chambre de | = Princefle , der Sürftin 
Rammers Frau. 

les Pages des Comtes, der Grafen Edel ‚Knaben. 

Der Unisaris oder Einigkeitsr Artizul wird gebrauchet 

wann der Singularis nur von einem / der pluralis — von 


etlichen ER meldet, — 
| ; jai 


Ser 
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— einen en Menfchen. — 
J'AI veu, wich RE femme, eine Frau. | 
babe gefehe deshommes, etliche Menfchen. 
Fes des femmes, etliche Frauen. 
d’un bourgeois, eines Bürgers. 
à caufe $ d’unefille, einer Jungfer. | | 
von m. quelquespaifans, etlicher Bauren. | 
de quelques paiſanes etlicher Baͤurinnen. 
p ai parlé, ? à à un gentil homme, einen Edelmann. …. 
Ich habe $ à des gentis hommes, etliche Edelleute. 
angeredet . 24 une Dame, eine Frau. | 
à des Dames, etliche Frauen. | 
Mercket x daß man müffe den Defniripum in Genitivo 
nemlich du, dela; des, gebrauchen / wann die Nede iſt 
son einer Sache/ deren Qyansirät nicht benennet wird/ 


118 ; 
s dupain, Brod. fie) dudrap, Lacken. 





-du vin, Wein. ſiehe delaſoye, Seydẽ. 
ringet | de L'eau, Waſſer (D à J des boutons > : 
Diefe ift eine fonderliche Art zu reden: Knoͤpfe. 

Cela reffembleä de Lor, à du cuivre, à desrofes,dag : 
ihnlicht denn Golde / Kupffer / Rofen. Vous parlés à du 
ain 6 prediget einem Tauben / vder ihr redet mit dem 


Death abfonderlich folgenden Wortunwud — CA 
1. febet. Sum Exempel. 

mpeu devin ‚einwenig Wein. 

yeaucoup de bitre, viel Bier. | 

affés de poivre , Pfeffer genug. 

ropde ſel, zu viel Salt: 

his camitiẽ, mehr zndhaſte 

noins de complimens, toenigee Somplimenteit. 


a —— de pain, ein Sud Brodt. Ri 
u 
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une piecedebauf, ein StiuFNindfleiich. 
une tranche de jambon ‚ein Stuͤck oder Schnittgen 
point de difpute , feinZand.  .. (Gehinden. 
quelque .chofe de joli, etwas artiges. | | 
rien denouveau, nichts neues. 
une livre de poudre , ein Pfund Pulver. 
une aune de dentelle, ein Elle Spigen. . : 
une douzaine de mouchoirs,ein Dutzt Schnupfftuͤcher. 
unepaire de pas, ein paar Strumpffe. — 
une couple de pigeonneaus, ein paar junge Tauben, 
Von denen Accenten UND Der Divifion, oder 
Abtheilung. 
ES werden bey denen Frantzoſen / gleichtwie bey der 
We Sriechen / dreyerley Accenten gefunden / nemlich de 
Acumæ, Gravis und Det Circumflexus, als: j'ai parlé à vô: 
tre maître. Sch babe euren Herren angeredt. 
2 Der Acutns ftebet über dem € allenthalben ohn Unter⸗ 
ſcheid/ gemeiniglich wann efoll hart außgeſprochen mr 
den / als écrivés, fbreibet : une épée, ein Degen. 
Der Gwꝛis ſtehet allein über Dem à; à, à, über Dent à 
wann es eine Præpoſitio oder articulus iſt voie auch in der 
\ particul là, als à Parisà vous, alles là : Über dem e, wann 
es folie sin aͤaußgeſprochen werden 7 als ya res, nach 
auprès, nahe bey / où, 100 ; wo; woher ‚wohin. -' 
Alle Facales haben. einen Gircumfex , wenn das ſonſt da⸗ 
beyſtehende s ausgelaffen wird, oder ein anderer Buch⸗ 
— Eyempel: Loͤblame, die Beſchimpffung; être, 
ſeyn; vous finites hier, ihr machtet geftern ein End; le ci- 
té, Die Seite, nous eümeshier, wir hattenge fteun. 
Die Abtheitung geſchicht ann zwey Woͤrter imeins 
gezoden werden / alsiLefe-Majefte, verlegte Majeflätz 
un Gentil homme; ein Edelmann. ⸗ 
SR TR 


* 
del 
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2. : ,BVon dem Apoftropho. 

Der Apoftrophusift ein Zeichen eines weggeiworffenen 
Vocalis , to ann nemlid) ein ander Yocal oder einftummh 
darauff folget: Es werden a und e ausgefaffen / und an 
deſſen Stelle ein Apoßropbus geſetzt / nemlich in folgenden 
Wörtern: Je,me, te, ſe, la, de, la, àla, de, ce, ne 
que, jusque, puisque, foie auch in andern Conjunctionen, 
6 fichin queendigen. Zum Exempel: j’honore l'ami, 
qu'on m'a amene. CRE | 

Chaqueund quelque behaltendase, wann un, une 
der autre unmittelbar nicht folgen, als quelqu'un vous 
demande, es iftjemand der nach euch fraget. Chaug’un 

ur foi,& Dieu pour tous, einjedweder für ſich / und 

Ott für alle. Ceſt quelqu’autre chofe; Es iſt etwas 
anders. Remarques de Vaugelas, p.87. . 

1. wird apoßropkivet nur in dem Fuͤge⸗Woͤrtlein Si, 
wannoder ſo)wann unmittelbar daraufſolget iloder ils, 
als s’il eftpoffible ‚warn e8 muͤglich iſt s ils peuvent, 
vann ſie koͤnnen. Wann aber ſi dennoch heiſſet / wird 1 
nicht apoſtrophitet / als cela eſt beau, & fi il n’eft pas 
cher, das iſt fchdn / und dannoch nicht theuer. | 

Dieſe Redsart ift aber nicht gar gebräuchlich. Sage: 
Cela eft beau, & néanmoins il n’eft pas cher, Nores : p. 


f10,. . 





] 


wañ ſie nach denen perativis geſetzet werden: als dites le 
à Monfieur, ſagt es dem Herren; donnesla au valet, ges - 
bet ſie dem Knecht: Ausgenommen mann Die Particul V 
oder en darauff folget / alb menẽs Ly; führetihn dahin; - 
faites l'en ſortir, treibet ſte darausweg. 

: Cevorcelaundje, wann ſie hinter die Ae⸗rba geſetzet 

PT PER EE 


— 
Fr 


Nehmet aus Le huitieme , der achte / twieauchle, ia, 


7 
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NETT e. alseft-ce allés ; Aftet Iſtes sm“ ? u 
isje obligé; binich dau verbunden? — 
Mon: den. Genius 
‚A: Die ſich in a endigen / find.generie Mafeulini, alsun 
opéra eine Opera’ Le hola, ftille oder Friede, J 
CB.C.D. DEN ſo endigen / find: Gen.-Afafe: :: ::: ' HR 
E. Die Woͤrter / fo Ach ine endigen/ merden Don Mes. 
| Lulu gehalten. Ausgenomme 
fcheninras kommen / als genero ite, Pen Tapffers; 
| keit; ausgenommen l'Eté, fa, der Sommer. J 
Es find auch Féminin, 4 
Amiraut&,Ydmirale-2mt. ‘Moitié, die Helffte. 
Andéneté, Alter. Naivete, Treubergigkeik: 
Amitié ; Freundſchafft. Netteté, Reinigkeit. 
Animoſitẽ, hochmuth / trutz. Notoriété, AB eltfindigfsié 
Beauté; Schönheit. : : :: Oifivere , Muͤßiggang. 
Brutalitẽ, Unvernunfft. —— 
Chanveté , Kahlglitz DUT : Parenté ‚Bermandfı y 
Chichete , Katgheit. .’  Papanté, Pabſtihum ⸗ # 
Chretiente , Ehrſtenheit. Pitié, Mitleyden. 14 
Déloyauté 4 Untreu | Œ : - Pré évoté, , Vogtey. 
Fierte, Trutz. — G 
Gayete:; Gide 3: Principauté, nent uts: 
RE TS L . Privaute, reg 
Inimitie , Ge a | reté, R | | 
Impetuofité Ungeftim. | Robe Zucht. 
Lachetẽ, Traͤgheit. a Königliche: 
Lögerete , Leicht tipfeit, Gitand: 4 
Loyaute ; 2] right: E ‚Saler& oreinigkeit. ſchaft 
Mechancete, Boßheit; Souvstainetẽé Oberhert⸗ 
Comté, Graffſthafft / und Duché DHertzogthum / find 
beyderley Geſchlechten zugethan / aber mehr dem Famini- 
»0, (weiblichen) bey Patrs, Maucrois. u. Richelet. De 
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Die Nennwoͤrter / ſo in age;aume,eige, eme,eme,ice, 


ifme ‚iffe ; ſich endigen / find MafulinaQusgenommens : 


Avarice, Geitz. Milice, Krieg. 
CB Cage, Bauer. . :. Neige, Schnee 

catrice , Narbe DE — 
Die; DRE. Paume, flache. Hand oder 
Image, das Bild. Spielball. 
Lice, Rennplatz. Plage, Gegend. _ 
Malice, Pofheit. = Rage, A Rahnfinmidkeit.. 
Matrice, Baͤrmutter. Sauciſſe, Bratwurſt. 


Die ſich endigen in ĩme, find Zerinine, al viétime , 
Dpffer —————— Regime, Regie⸗ 


rung / Maͤßigkeit. 


Deren Endigung ausgehet in ade areance eure, | 
die find Feminina ee 


Bläme, Beftraffüng. 
Catäplâme, Pflafter. 


pitatathé ) Brautlied. 
Silence Stillſchweigen. 


Folgende ſind Æquivoca Ste ſo in zweyerley Se 


ſtand gebraucht werden: 
Adultere — m. Ehebrecher / 
Ehebruch | 
Adultere, f Ehebrecherin. 
Alle m. ein Adler. 
e, f. vor Schild oder 
Sapen/in Loges 
P447: 
Antique, f. ein sin 
Arithmetique, c. zu Der 
Rechen Kunft gehörig. 
Arithmerique , f. die Ne⸗ 
chen⸗Kunſt. 
Aune ‚m.ein Ertenbaum, 


Aund, ‚£. eine Elle. | 
Barbe;m. barbarifch pferd. 
‘Barbe, f. der Bart. 


 Baflecöntre,m. ein B aßiſte 


Baflecontre,f. die Baffe- 

Boëme,m. Difeur de bone 
aventure, Wahrfüger. 

Boëme.f Pôbmen/ein Koͤ⸗ 


nigreich / R.de Bou. 504. 


Capitaine,m. Hauptmantt. 
Capitainef, HaurtSchiff- 
Capre, m. See-Räuber. 
Capre ‚f. Kappern. - 
Cochè,m. Kutſche. 


B3 


LS 





Coche,f. Sau. 


__..00)® 







ML, à f % wi 
Par Li 
Erw. 
ang 32 


À 


Colöre,m. @tubig. Rich. Grêle,c. Dünn. 
Coleref.Zom. : , Grêle,f. Sagel. Pr 
Cornette,m. Cornett. Hale,m.der SonnenHist, 
Cornette , f, Compagnie Hälesf.zugedeckter Marckt. 
Reuter oder Stirntuch. Homicice,c. Todtſchlaͤger / 

Couple, m.Kuppel Leute. Todſchlaͤgerin. 
Couple,f.paar andere Sa⸗ Homicide,m. Todſchlag. 
Cravate, m. Croat. (en. Livre, m. ein Buch. 
Cravate, f. Halßtuch. Livre,f.Pſund. 
Critique, m. Tadler. Manche, m. Hefft. 
Critique, f. die Sadlung. Manche,f, Ermel. 

oder Critic. Mode, m. modus verbi. 
Crepe,m. Flooyr. Mode,f. Weiſe / Art. 
Cièpe ,f. D annkuchen. Mémoire , m. Zettel. 
Eficace,c. Kraͤfftig. Memoire, f. Gedächtniß. 
Eficace, f. Rrafft. > Moule,m. eine Form. 
Enfeigne,m. Faͤhndrich. Moule ‚£. eine Muſchel. 

_ Enfeigne,f $abn. Oeuvre, m. le grandeur 
Exemple,m.@yemple. . vre, la pierre philoft 
Exemple, f. Vorſchrifft. phale, der Philofophr 


- Fourbe, f. 

Foudre, m. des Goktes Ju⸗ 
piter Donnerkeil. 

Foudre, der Wetterſtꝛahl. 


Ferme, f. 
Fourbe , m. Betruͤger. 
"Betrug. 


Ferme, c. delt 
tetung. 


Fête,m. der Giebel. — 
Fête, f. ein se 
Garde, c. ein Hüter. 

Garde, f. die Wacht. 
Grefe, m. Regiſtratur. 


ſche Stein. 


‘Oeuvre, f. opera, ut 


Ofice ‚m. Dienſt / Amt. 
Ofice, f. Speiſe⸗Kammet 


Once,m. Lynx, Luchs. 


Oncesf. eine Untze. 
Page,m.eine Page 


Page.f. eine Seite. 


Pendule,m. Uhr⸗Gewicht 
Pendule,f. eine rt Uhr, 


. Période ,m. die Spike. 
Période, £vollForencRe 


Per 
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Perfonne, m. Niemand. "Satire ,f. Gedicht. 
Perfonne, f. eine Perſon. ‘Somme, m. der Schlaff. 
Poile,m,eine Stube. . Somme;f. Summe. | 
Poile, f. Pfanne. Suifle ‚c; ein Schweiger 
Politique, c. Weitkundig. Suiſſe, f. Schweitzerland. 
Politique, f. Weltkunſt. Temple ‚m. Tempel. 
Poſte, m. Soldatenſtelle. Temple, ſ der Schlaff. 
Pofte, f| Poft. ' Triomphe, m. der Sieg. 
Poulpe, m.ein Fiſch. Triomphe, f. Triumph. 
Poulpe, f. die Fade. Trompette,m.einTeompete. 
Pourpre,;m.Rindeblatten. Trompette, f. eine Tꝛompette. 
Poyrpre, f. Purpur. Trouble ‚m. Verwirrung. 
Regale,m. einSractament. Trouble, f Fiſchernetz. 
Regale ‚fein Inſtrument. Vague, c. weitlaͤufftig 
Rencontre,m. cas fortuit, Vague, f. Waſſerwella 

Zufall / oder unverhofft Vale, m. Faf- 


Duell. Vaſe, f. Leimen. 
Rencontre, f Begebenheit Voile, m: Schfeyer — 
Sale.c. unrein. | Schiff. nor. p.780. 
Sale, f. ein Saal, :  Vöile, £& Sci’ See⸗ 
Satire,m. Waldgott. gel. 


Die ſich in ein kurtz (e) — tonnen im Didionario 
Royal, anno 1690. geſuchet werden. 

Soo ſich auff ein F'endigen / find Ma/ſtulina, als Bœuf, 
einOcbs: ; Ausgensrhmen Clef, Schlüffel; Nef, Schiff⸗ 
oder Vortenmel; Soif, Durſt. 

In I oder. fi nd Mifulini, Souci, CSÔtQ ; * employ: 
Bedienung: Ausgenommen dieſe / Die Feminina find, 


Brebi,en&chaf. :  ° Merci, Belieben.‘ 

Fourmi > Ameife. : u | Paroi, Wand. 

Foi Glaube ae: Souri, auf. 
In L find alle Generü Mafendink, 


R 4 In 





____ eme. 
77 ſind Mafeulina, als le Nom. ET USgenonimen 
unger. 
In N. find Mafuline, als un poinçon ‚ein Pfeiem: | 
le fin, die Siret Ausgenommen : Ä 
Boiffon, $t anck. Main, Hand. 
Cargaïflon, De ak Maïfon, Hauß. 
Cloifon, a chlieffung. Moiflon ‚Et ndfe. N} 
- Colation, Veſper⸗Brod. Prifon, Gefangnif, | 
Cuiflon, Kochun ng. Pamoifon, Ohnwacht. 
Demangeaifon, Jucken. Rangon , £ofegeld., 
ram Ain RE ng gut oder böfer. 
Fin + End e. 
Fôifon, Uberfluß / Hauffe. Saiſon, befondere Jahres⸗ 
Garniſon, Beſatzung. Zeit. 4 
Gugrilon, Das Heilen / 9 Samaifon, die @aat. 
er Genelung. Situation; Sitz eines Orts. 
| Harangeaifon,tems dela Toifon, abgefchorne Wolle 
‚peche du haran, die Zeit "Trahaifon, Wernätherey. : 
des Heringfangs. Venaifon, Wildpret. 
Denenin jon,gon,und fon, füge beysfo von den Derbi 
berfomnien/als a — — raiſon 
ratio Die Vernunfft / Beſcheid. Ausgenommen le foup- 
çon, Argwohn / Verpachtiaßieio. 
In KR. find Ma/tulini Generis, als un tour, eine Pol | | 
ges um und um — Ausgenommen: 





Aigreur, die Saͤure. + Fleurs 

Blancheur, die Weiſſe. Fraicheur, die Kuͤhle. 
Chair, Fleiſch. ir Frayeur, Grauen. 
Chandeleur , digne. Froigdeur, Kaͤlte. 
Cour, Hof. =; Grandeur, —— 


Cuciller, Loffel. Nor BB. Großeur , die Dicke, : 
| Epailen ha EE, Hauteur, Die Höhe. 


 Lar 
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Lenteur, Langſamkeit 
Largeur, die Breite. 


Longueur; d — #% 


LueursSchein. 


Maigreur Mage. . | 


Mer) das 


Moiteur s ‚Feuchtigkeit: — 


Noirceur, Schmarke,. | 
Per, Furcht. 


Faideur ‚Belle eit. 






"Puanteur, Ge 
*Rancoeur, 
— mE 
Roideur; Strengkeit. 38 
Rondeur, die Rinde. 
Rougeur, die Roͤthe. 
Saveur; Sefhmadi N £ 
Sentéurs Saud. ” N 
Tour, Thurn. 


Pefaniteur:s: due. v5* —— Tapferkeit und 


— * Die. 
Hiebey mag man 
(Safi, ‚wel 


—— bon dene mem⸗ 
efich in v endigen / herkommen / als 


couleur,coler, Farbe. Ausgenommen die olgende / we 
Mafalinfind/Honneur.dicŒbre, * Läbeur;dic Arbeit. 
Amour, die Liebe iſt generis Communis oder von beyder⸗ 


ley Geſchlechten; 


Amours in Plurali iſt ein Fæminin 


in Dicfem Berftande : Iln’y apointde belles priſons ni 


de laides Amours Es 
Feine unangenehme gi 


Dee pémne ff 


Ss. So ſich INS.) endigen/ ſind Mali, ats Ti 


Hauß. Ausgenommen: 
Shhaaß * 


Brebis, 
Fois, Mahl. 
Souris Ma 


Vis, Schtaube 
oo ‚Sitten oder M- 


res. 


Dierbey Fan man fügen bie folgende Woͤtter wethe 
ſich ſonſten in tzhuen als: > 


chaus;‘ 
Cros» —5 — 
Faus, Senſe. 


Bois, Welſche me 


— 


| Pais , Friede. Zr 
perdus * men. — 








Shui 1 die? Plurälia in (es fs —* —E 







haben / als: EE. 
Armes Bapen/TBaffen. Mouchettes, dichtſcheer 
Chauſſes, Nôce und: nöces, Hochzeit. 


Entrailles, Eingemweide. Pincettes; Feuierzang 
Eponfilles;’eriobniß: Tablettes, — 
Forces; @1 haaſſcheer. Tenailles, Zange. À 
Hardes;Seräthe.  : . Ténébres, Finfterniß, - 
Lunettes, Brille. ‘1 Vergettes, ——— 
Mercket / daß Gens iſt Maſculini Generis, wenn ein: Ads‘ 
jeBivum folget/als: des gens bien faits, wohlgeſtallte Leu⸗ 
te: Wenn aber ein dajeäivum vorher gehet/iftes Generis | 
‚Feminini, ge: de bonnes gens, fromme Leute, Red! 
raug.P-261, | 
30 T. find Mafulini Generis,ald: bonnet,ein Möge, | 
Nehmet aus folgende / welche Faminina find: — 
‘Dent, Zahn. ©: Jument, Stute: Riche: 
Dot, beffer,Dote, Morgens mait, Bactrog. 
gab / nach Patru, Not.544. mort, Tod. 
Forst, Wald. CXBeiden. nuit, Dad 
\ Hart Band von gedreheten part, Theil, 
In U find Maféulina, als un Feru ein Splitter Aut 
genommen ee — 





Eau, Waſſer. “Tribu, dieZunft. 
Glu, Bogebleim. =  Vertu , TER: ode 
Krafft. 


Peau, Pat. +. 
Wom Para oder Dicheitangigenten, © , 


Was mehr iſt als ein VAI Pluralis ‚und wird def elbige 
ss m $ das Cs) ihm zum Ende bin 






> 


© (27)@ | 

gefuget wird. "Zum eye Stempel; Sac Sac Plural, 1.Sacs, Ame, 
Plural. Ames. Mercfet/Gentil-homme > Edelmann; 5 
Plur.Gentils-hommes,und Gentis- hommes, Edelleute. 
Nehmet aus von der Regul,fo in ail und al fich endigen / 
welche al und ail in aus oder aux veraͤndern als Che- 
val, Plural, Chevaus, ‘Pferde; ; Travail, Plural, Trav aus‘ 





Arbeit. 
Diefolgende nehmen Dh Soie ve rs 
Atirail, Anhang. . Mail, Schlägel.  -: =: 
Bal, San Naval qu See gehörig. 
Bocal, gläfern Boca. Poitral, Srufiriemen. 
Eventail, ein edel. Poitrinal, —— 
Fanal, Latern am Sci. .Serail, Zimmer der Sulta⸗ 


Fatal, Farzlie, (chädlih. Signal, Zeichen. (ninnen. 
Welchafich endigen auff ein and, ant, und ent. veraͤn⸗ 
dern das (d)und(t) in ein(s;) ala: Alemand ‚piar. Ale- 
mans moment, plar. momens; galant,p lur. galans. 
Rehmet aus die einſyllbige Woͤrter in (t) welche vor 
dem (8) am Ende das ® zum oͤfftern behalten als: Pont; 
Plur. Ponts , Bruͤck. Mauc, 
Es werdendennoch —— Flora gansg : 
tout, Plural. tous; gent, Plural. gens, Leute. 
Go fich aufein(s) endigen/ândern nichts / als t Abus, 
Plural. Abus , Wißbrauch. 
X, y, 2 mögen am Ende der Woͤbter wegbleiben | 
; —— bleiben vor ſich / und ſind an eine Regeln gu 
‚bunden. : ” 
Betail, plur. beffiaus, Vieh. *Genouil, p. nous nie. 
Ciel ꝓ.cieus, Him̃el /Cœlum. Oeil,p.yeus, ugein) 
*Cheveuilp.cheve’;S)aar. Penitentiel,z. Penitentiaus 
| a Tue, sur Buß gehoͤrig. 
* ve — "Pouihp: pous, Lauß. 
| | HS 





J 


ERW. 


AV #Verouil, p. verous, Riegel. tniverfale PET 
Univerfel ‚p:Univerfaus, Logic gebürig. 

Mercket obenhin / daß in Singular: geſchriebe ent 
éheve , enou, pou; verou. 

| Bel, ſchin nouvel, neu / und vieil, haben eige 
Feinen Pluralem ; beaus,nouveaus, und vieus, tor 
vonbeau,nouveau, vieu. _ 

Rehmei in acht feu weyland / welches gebraucht 
in beyden Generibis oder Hefchlechten und Nurmeris 
Zahlen / wie GSombaud will / in den dé dé d 
nage; p.420. Boubours Remarg.ss 

Die Mabmen der Metaleni in ehr eigenitlicher 
deutungen häben Ye — denn les fers, | ei 
viel als Ketten. 


Soi. “Formirlig der — —E | 
der Nennwoͤrter / tvelche aus dem maͤnnlichen i 
weibliche Geſchlecht konnen verſetzet werden. 


| “ Bon den Mafiulinis werden gemeiniglich die } 
nina formiret, indem man das Ehinzuſetzet / als un 
chand, ein Kaufman: “une marchande e, eine K 


Denen fofich in e endigen/wied Fa hinzu geſehte 
Prince, Prince; Gonite ‚ein Graf: Comtefle 


pin. 
Ausg enommen Camarade, Mitgefel; Concié 
Csbofhiiter, Guide; Beamer, Hômicide, of 
get; Interprete; Ausleger; Juge, Richter welchen 
Hinzunehmen/dennfie find à in beyderley Gefchlechte 
Ausgenommen / ſo ſich in on endigen / welche da 
himzu ſgen / ale —— 


— 


209 

Dierxvon werden Mivieder ausg ausgenommen/Compa gnon, 
— 5 ; Compagne, Mitgefellin; Laron, ein Dieb; 
'Laronelle, eine Diebin- | 
'Eurnimmt-an eufe, als un pêcheur > ein Sifherune 
pecheufe » eineFifcherin. 

Folgende: werden ausgenommen: | 
Demandeur,ein Kläger; ; Demanderefle, eine Klaͤgerinʒ 
Ambafladeur, ein Abgefandter; Ambafladrice, eine. 

Abgefandtin, .- 
rs ein Sehalter; : Confervarrice , ; eine Et⸗ | 
halterin. 
| | Curateur ein Bordunder; Curatrice eine Vormunderin 
— ein Verheerer; Deſttuctrice, eine Ver⸗ 
| eererin. 
| Dofteur; ein Doctor; Doctoreſſe, eine Doctorin. 
Dominateur, ein Beherrſcher; Dominatrice- Beherr⸗ 


ſcherin. 
Electeur, ein Churfuͤrſt; EXléctrice, eine Churfürftin, | 
Empereur, Der Küyferz Imperatrice, die Kaͤyſerin. 
| Exécuteur, Ausfübret; Exécutrice, Aufführerin, 
| | Gouverneur, . ein, Gtadtbalter/ Gouvernante 3 IR: > 
SPP oder —A 
‚ Inventeur ein Erfinder; Invetitrice, eine Ken 
 Médiatéur. ein tler: Médiatrice, eine 
 Pécheür, ein Suͤnder; Pechereffe, eine Shndern. = 
Prieur, ein Prior; ! Prieuré, eine Priorin. 
Procurateur, ein Anwald; Procuratrice, eine Anwaldin. 
Protecteur, ein Befkhirmer; Proteétrice, ES ent 
merin. 
verviteur, ein Diener; Servance, eine Diengein.. 
‘Speclateur, ein Sufthauer: Spe&tatrice,einegufchanfri: 
 Teftateus berjenige/fR ſein eftament machst} Feftatri- » 
-cebiejenige/{o Ihr — machet. 
u” 








u @ HOSE EN 


Tuteur, ein Dormunder; 1 ; Tutrice, eine Vormint 
Vengeur, ein Raͤcher; Vengerefle , eine Râdhe 
Es find benderfen Sefchlechter. ' 

<. Auteur, Urheber; Enfant, Kind; Trucheman ‚ , 
{eger/ Témoin, Zeuge. 

Eau wird veraͤndert in elle, als* puceau,ein Qu 
ſell; pucellé, Imofrau ;maquerau, Kuppler; ; ma 
—* Kupplerin. — 

Folgende weichen von der. Regul ab. 


Abbé; ein Abt. ,  : Abbefle, eine Aebtiß 
8 heyal, ein Pferd. Cavale, eine Stute. 
hévreuil, ein ehe, : Chevrette , ein Geiß. 


Cochon, ein Schwein. une Coche, eine Sa 
. Devin, Wohrſager. 4. _Devinerefle, TBabafs 
Dieu, GOtt. Deefle , Höttin. | 
Duc; ein Hertzog. (gam. Ducheffe , Hergogin 
Epoux od épous, Braͤuti⸗ Epoufe, Braut. . 
Fils oder Fis, ein @obn. File, Tochter 
Leuvrier, ein DUR Levrette, ein Mind 
Loup, ein Wolf. : ... ..Louve, eine Woͤlfin 
Mulet ‚ein Maulefel. - Mule, Maufefelin. 
N Eben En ob Niéce Bruders) Sa 


chweſter Sohn. ſtter Tochter. 
Nôuricier, en Prlegväter | Nourice,eine&äugat 
Roi; ein Koͤnig. Reine, Rünigin. 


Diefe Sabfanrive weibliches Geſchlechts wer 
x... nu gar nicht von Den Mains formiret. 


Beuf, ein Obs. Vache, eine Kuh. 
Bouc, tin Boch, - Chevre, eine Ziege. 
Cerfʒ etn Hirſch. Biche, eine Hinde oder 


Coq ; ein Hahn. un ara, 





er dv. 
| HE | 
Gentilhomme, Edelmann. Demoifelle, Edel-$ungfer. 


Lievre, ein Haſe. 
Porc, ein Sthwein. 4 


danglier, einw ild Schwein. Laye, 


HLaſe, das Weiblein eines 
Truye, eine Sau: (Safen, 
eine wilde Sau. 


| Don den Diminutivis , oder Verkleinerungs⸗ — 
ortern. 


Weilen die Grmmarici oder Grammatic 
Den Piminutivis zu ſchreiben pfl 


im geringſten nicht vorbeygehen wollen; Weßhalben 
denn die gebraͤuchlichſten zufügen will. SO Te 
| Aigle , ein Abler. Aiglon, einjunger Adler. 
| Amour, Die Liebe / dder Amourette ejne unbedachtſa⸗ 
mor, it: me Be TS ù 
Arbre, ein Baum. Alpriſſeau, ein Baͤumlein. 
Aſne, âne ein Eſel. ânon;einjunger Eſel. ſcher. 
Avocat, ein Advocat. Avolafleau , ein Zungendres 
Brochet ; ein Set, -: Brockieton,, ein Hechtfein. - 
Chapon, ein Capaun. Chaponneau,jung Capaun. 
Chat, ein Kather. Chaton, ein Kaͤtzleiin. 
Diable, ein Teufel. Diablotin,einEfeiner Teuffel. 
Fou, ein Narr.polet ein wenig thoͤrlich . 
Fole, eine Naͤrrin. Folichon:, ein wenig naͤrriſch. 
Jardin, ein Gatten. Jardinet, éinfleiner Gatten. : 
Lapin,ein Caninchen. Lapereau; einjung Kaninchen, - 
Lievr&, ein Haſe. - Levraut; ein Junger Safe, : 
Lion, ein£üne.  ::  Lionceau ‚ein junger Lot. ° 
Loû,(ZoupeinQBofff. Louveteau, ein junger Wolff. 
 Maïfon, ein Hauß· : Mäifpnette,, ein Haͤußlein. 
Oiſeau, ein Vogel. Oifillon , ein Voͤgelein. 
Perdris, Feldhuhn. Perdreau, jung Feidhuhn. 


Pigeon, eine Daube. 


: Pigonneay , ein Taͤuble 


"a } 
fchreibervon - 


egen / fo habe ich felbige 


Ruë 





& 132) 


— — ——— — — — — 5 7-7 Pr —⸗ 
Rus, eine@maffe. : Ruelle, cinGüblen. ‘à 2,49 
Ver, ein Wurm. Vermiſſeau, ein Wuͤrmlein 
Vipere „eine Otter : "Vipeream,eine junge Otter. ni 


Die übrigenstverben tocnig: gebraucht # diefelbigerr 9 
werden füglicher durch die — petit, und petite aus⸗ TI 


gedeutet. Yen 
Bon ben cigenen oder Tauff Namen. ire 
Charles, Carl. Charlot, Cadets ig, N 
Jaquessacob.: F Jaquet, Ickel LES ue 
Jean, — Jeannot, Hänslein. — (e) 
Pierre, Peter; :: Piérrot, Péterchen. an Nor 
Anne; Anna ». Annette, Nannon. Aenchẽ. en 
Caterine, Catharing- Catau, Catin, Räte; . h rc (6 
Jeanne, Johann, Jénneton, Johanchen. Ark 
Madeleine ‚ Wingdalena. Madelon, Madden. : AE 
Marie, Maria: . Marion, Mariechen. 38 


Mar te, Margaretha. | Margot; oder Margodon. ” 
—— Suſanna. Sufon; Suſanchen. I 


Don. der Zormitütig der Adjiediverum, UND. woe Ne 
dvon des weiblichen / vom mannlichen Gefchlechte.. N 


C wird veraͤnderti in que, als Public, gemein, publiqué; x“ 
gemeine. Ausgenommen blanc tpeißvblanche,toei Ve 
sfrancifrey/franche:freve/fec, — any * 
D. til haben e alsverd, grün verde,grüine: Ausge⸗ 
nommen crud; crug; roh eznud nué 3 nacketʒ werd, ’ + 
“werte, unreiff / gruͤn. 
E. oDen& Mafeulinsn nimmitdag € Feminirm, bas ig 
e ohne accenc, als hebété, hebétée, grob / ſtumpff. 
E. Fæmininum oder ohne accent, nimmt nichts zu fichdent | N fie 
4 fire canon una x en 


hon- 


/ 


__ 5) © _ 
honnête, ehrlich ehrliche. Mehmet aus borgne, eine 
aͤugig / welches hat in Feminine borgnefle,, wann einer 
fpottet/ wie auch Drole, bübifch/in FemininoDrolefe, 
More, Mohr / Moresque Mohrin: yvrogne, yvro- 
gaefle , Saͤuffer / Säufferin. _ 3 

F.noird in (ve) verändert als vif£ vive, lebendig/veuf, 
Wittber veuve, YBittbe. Nr 
G. wird verändert in (gue) afs long,longue,fang. Neh⸗ 
met aus béning, beninge, gütig/ gütige À 
L nimmetan fith.(e) als ami,f. amie, Freundin. Nehmet 
| aus favori, favorite, ein Favorit / Der oder die in fons 
derlichen Snadeniftbey einer hohen Derfon. 
L.füget binbes ein Ce) als fubril,fübtile,burtig Nehmet 
aus/die in eil und elfich endigen/ welche le hinzuſetzen / 
als éternel, éternelle; ewige; pareil, pareille, gleich, 
vieil,glty vieille, alte; Vieil wird allein im verblümten 
Verſtand / oder in fenfu fguraso gebraucht, Mehmet in 
acht gentil, attig/ gentille, artige. Yang. p 233, 
N. bekommt eine) als certain, certaine, geroiß. dlusge⸗ 
nommen ſo fich in on endigen/ felbige haben (ne) als 
n, bonne, gut / gute. wen 
R. tÜue hinzu ein(e) alscher, chére, lieb / liebe / clair, clai. 
re, klar / dur, dure, hart. _ a. 
. berlanget ein (e) als gris, grife, grau. Nehmet aus ab- 
ſous abſolute,loßgeſprochen / Rich. bas,bafle, ñiedtigs 
coulis,couliffe,deingend oder laufend; epäis,epaiffe, 
dich; exclus,exclud,auögefehloßen; expres, —— 
a ruͤcklich; frais, fraiche, feifth gras, grafle, feifts 
T.ſetzet hinzu eince) als prudent prudente, nehmet aus / 
die ſich in aut endigen / welche das t veraͤndern in (den 


als badaut, badaude Be: ge A 





| © (34) 9 | 

U. begebretein(£) als menu, mienue, dünn. Jébmetau 
fou , Narr / fole, Thoriny mou, mole, weich  vordie 

fen fol, mol. RTS — RE LT 
Welche in eau aug: ehen / veräuldern das eau in elle, al 
beau,belle,fchun/ / ſchͤne. Diefetbige aber haben ein 
zweyfgche Endigung in Singdleri,nemlidh eau und el 
derer ſordere Den Subamtivis und Conjunctionibus, {om 
einem andern Confana ; die letztere aber Degen’ ſo vo 
. » einem. Focal oder ffummen(h) anfangen’ vorgeſet 
wird / als un beau jardin,ein fchuner Garten; un be 
diſeau, ein —— ; bel & bon, ſchoͤn und gui 

lenouvel an, das NeueFahr. ES 
Mercket: beau und nouveautverden bey dieverds,Advei 
… big und Prepofitiones geſetzet / als il faitbeau aujou 
dui, es iſt heute ſchoͤn Wetter; il ef beau en tout tem: 

es iſt jederzeit ſchoͤn. Rem. de Vaug. p:108. 2 
Neuf und nouveau find in diefem unterfchieden/ da 
neul geredet wird von denen Dingenund Sachen f 
zum Menfchlichen Sebrauch durch. menſchlichen Wi 
‚und Kunft zumege gebracht find:un livre neufeinnet 
es gebundenes Such: Nouveau aber von denen Sc 
chen / fo vom menfchlihen Verſtande herkommen un 
ans Licht gebracht werdeny als von den Srüchtend: 
… Erden. 3. €. unlivrénouveauein neu ansgegange 
nes Bud); du fruit nouveau, neue Fruͤchtezune chan 
. Son.nouvelle ‚ein neues Lied le nouveau Stile, de 

neue Stilus. de tee et De — 
Man ſagt un valetneuf, das iſt ein unerſahrner Knecht 
un cheval neuf, das iftein noch unabgeichtetes Pfert 
Xwird in (fe) serandert/ heureux,heureufe,glückfelig 
lucklich. Ausgenommen doux, douce, ſuſſe: faux 
. Saufle,falfch spréfix, préfixé,beftimmts roux,rouffe 
gelbroth; vieux,-vieille, alt. "à 


. 





— 


BB 
XWird mebrentheils nach der neuen Art in ein S. veräns 
dert. ſehet pag. zs.und 27. unten. D: 
Y. wird verändertini und nimt das (e) hinzu / alſo joly, 
attig: jolie, artige. Diefer Buchßabe / ſo er am Ende 
ſtehet / wird verändert ini, algamı, afranchi, beſreyet / 
poli, sierlich/&c, NE = 
Manmuß daneben merckendaß elnige ꝓckectiva adver- 
* bialiter genommen werden/alsparles bas; redet leife; 
‚ lifés haut, leſet laut; il écritjufte, er fehteibet core, 
Von der Zufammenfüguhg derer Agjeitivo- 
= ‚rum fit den Sybflantivä. EI 
Die Adjediva , (6 da bedeuten Volckſchafften / Farben 
ine Zigur oder Abbildung und ederzenzifche Qualitäten / 
der Eigenſchafften / muͤſſen denen Sudfaneivisnachgefener 
verden. Z.E. Gentil-homme Alemand, ein Teutſcher 
Edefmann ; Manteau noir, ein ſchwartzer Mantel; vin 
huge, rother Wein; table ronde, ein runder Tifch; air 
told ; Falte Lufft; eau chaude, warm Waſſer. 
Gleicherweiſe verfähret man auch mit den Perricisite 
laſtvis, als vertu admirée de tous &imitée de perfon- 
ne, einevon allenverwunderte/von niemand aber nachs - 


* 


nahmete Tugen. — 
Die Adiektiva aber ſo ein Lob oder Scheltung / eine 
ute oder boͤſe Anſtaͤndlichkeit und eine Zahl bemercken / 
nf man vor die. Subhantivs ſetzen / als un adroit jeune 
homme, ein gefchicfterjüngling ; une méchante bête s 
infofes Thiers petite riviére,ein Heiner Fuß; un grand 
chemin, ein gebahnter Les; fidelle Compagnön,tteus 
tÖdfell; mauvdife afaire, boͤſe Geſchaͤffte oder Gas 
de, mille écus; tauſend Reihsehale, 


— 6(G6)9 | 
Veehmet aus/ court, étroit, long: als habit court Fur 
Ges Kleid ; cheminétroit, enger QBeg; manteau long 
langer Mantel. Penn fie aber von dem Subßanrivo abge 
fondert werden’ muß manfie nachfesen/ als cette: créa 
ture me femble belle, diefe Perſon fcheiner mir fehun ;ı 
feyn ; je ne trouve pasla biére bonne, das Bier ſchme 
cket mir nicht wohl. RER 
Saget vieusbas, alte Strümpfe : fouliers neufs 
neue Schuhe. | ia 
Gemeiniglich wann vorher gebet c'eftun , oder c’ef 
une, fomuß man das Adjectivum vor das Subflantivun 
feßen. 3.€. C’eftunerare piece,esiftein herrlich Stuͤck 
Wann das Adjedtivum ſtehet in Superlarivo , ſo muß man 
esnachfegen: c'eft une perfonne fort modefte, ſie iſt 
eine zuchtige Perfon. Ta | 
Solches gefchicht auch wann man fich des Adjestiv: 
an ſtatt einesgunahmen bedienet/als: Charle leSimple, 
Corolus der einfältigegenannt. -—— — 
Dieſe Ajectiva im verbluͤmten Verſtande / oder / enſa 
figuraco., gehen vor Die Sabſtantiva her / als: 
zu Paſſion, eine blinde Zuneigung. 
Chaude colére , ein bigiger 3orn.. | 
Fade entretién, einefaltfinnige Rede. — . 
Ferme réfolution, ein veſt beſtaͤndiger Soifag. 

_ Froide mine, ein unfreundlich Anfehen. =. 
Maigre chére, ein fehlecht Sractament. | 
Menus plaifirs , &uft und Spiel⸗ Gefd. .. 5 
Meure délibération, eine ichtige Betrachtung. | 

Noire fureur, ein bufes Wuͤten. u | 
 Nouveauluftre, ein ander Olané. :-- - 
Nouvelle vive, eine neue AUrtzu. leben.  - 
Rare genie, ein trefllicher Verſtand. — 
— | : | ert 


ö— — — — — — — — 





— 6 (37) @ 
Verte reprimande,, einefcharffe Bejtwaflung. 
Vive douleur, einunausfprechlicher Schmerg. 
Vifireffenriment ; eine ducchdtingende Empfindimg- 
Téméraire vermeffen / vain, nichtig fuperbé, hoch⸗ 
muͤthig / malade, kranck / ſain, geſund / vertueus, tugend⸗ 
Fe / vicieus, lafterhafftigrpenfiß,voll Gedanden; und 
ofidhin ifendigen/ werden nad) die Subſtantiva gefehet / 
wann man chétifftblecht/ausnimmt. 3.&; un homme 
vain, ein eitel Menſch &c. 
Dieſe werden ohn Unterſcheid vor oder nach geſetzet: 
Abominable, Abſcheulich. Horible, greulichh. 
‚Admirable,wunderbähr, ¶ Uuſtre, durchlaͤuchtig. 


Ancien , aff. Infigne ‚ausbündig- 
Commun, gemein: :-: Malın ſchalckhafftig / arz. 
Cruel, grauſam. Malicieus, bofbafftig: 
Divin, göttlich, Parfait, vollkommen. 


Efroyable, erſchrecklich. Senlible, empfindlich. 
Eponvantabie, abſcheulich Severe, freng 
Excellent; tefi Soudain, p{oélic. 
Extréme, uͤberaus / groß. -Sincére, auffrichtig. 
Fidelle, auffrichtig/ treu. Terrible, erſchrecklich. 
Heureus, gluckhafftig.  Vénérable,ebtbar.. 
Honnete, ehrlich. Veäritable, wahrhafftig. 
Mercket: grofleFemme,einedicke Frau / kemme gro 
fe eine ſchwangere Frau femme ſage, eine — * 
ſage femme, eine Hebamme. — 


GErinnerung. 
Man nennet Pofrivum ein Adjectivum, alo: 
‚Grand, groß. petite, Beine. 
Grande, gtoffe. civil, höflich. 
petit, Efein. .  civile, höfliche. 
= | C3 DEN pt, à beau, 


— 
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beau, * ai 


— bell e,f höne 

und elite, welche = Duafitätbeveuten. : | 
Derfelbige Roſivus oder Das adjectivum —* 
rativuc oder Comparatif genannt / wann — dor 
gefeßet wird, als 
Grand, groß / iſt der Pofeivm oder Pofñirif. 

sex grand, geöfferift der comparativus, oder Copa 
Fa 


Es wird auch der Pofitivus in Superlarivum oder Super: 

latifveraͤndert / fo man ihm le plus, tres, fort, oder bien 

vorgeſetzet / ais: 

Leplus — and, der ere fort petit, ſehr klein. 

tés grand fébrarf ,-  biénjoli fehrartig. 

| Bon den Compararivis UND Superlarivis 
Der Comparatious wird gemacht durch das Woͤrtleir 

| RE oder moins, wenn es Dem Pofeiva vorgeſetzet wird 
6: en fage weißer; fin, klug / moins fin. 


NS Superlation aber durch das Woͤrtlein trés fort. 
oder bien ‚als très fäge ‚gar weſſe / fort docte. fee ge 
lahrt / bien fin, ſehrklug. 


Gleicher Weiſe verfaͤhret man auch mit den 
| Adverbiis fo von den Adjedivis herfommen.. 

-Juftement, billig; plusjuftement, billiger, trés ju 
fement ſehr billig; le —— 

Inordentlich find. 

"Bien wohl; mieus, beſſer; fort bién, ſehr vf le 
mieus, am beften 

Bon,gut; meilleur, befe; for bon, a fehrgut; le. 
meilleur, Vebefe + | * 
4 


\ . 


eme 
- Mal, übel; pis, plus mal,ärger/tres mal ‚feht übel; le 
plus mal, am ärgiten. — — 
Mauvais, boͤſe / pire, aͤtger; trés mauvais, fehrbufe, 
le plus mauvais, der aͤrgſte. En 
Petit, Fein ;* moindre + plus petit, geringerzBleiner; 
fort petit, ſehr llein le moindre,le plus petit,der gering⸗ 
ſte / der Heinfte. ar den RU 
Peu;twenig; moins, weniger; fort peu gar wenig. 
le moins, amtwenigften. 2, 
* Moindre wird zu der 4ualitaͤt oder Beſchaffenheit ei⸗ 
ner Perſoñ réfersret/ als le moindre de la compagnie, 
der geringſte unter der Geſellſchaftt 
Plus petit aber zu der quanetiaͤt oderGroffe/als le plus 
petit de (es fréres, der kleineſte unter feinen Bruͤdern. 
Mãch dem Comparativo folget Die Conjunctio que : als 
il eſtplus pauvre que Job;er iſt aͤmer denn Hiob; Elle 
a plus de bonlieur que de Prudence, fie bat mehr Stuck 
als Verſtand. ER 
Det -Comparstivus, ſo eine Theilung macht hat eben 
fo viel Nachdruck als der Supe⸗ larivus, und muß man den⸗ 
ſelben gebrauchen / wann ein Gemirivus oder relativum qui, 
quæ, qod, daraufffolget / als c eſt le plus riche parti de 
laVille, es iſt die beſte Heyrath in der Stadt; ceſt la⸗ 
plus belle Perfonne, que je connoiſſe, ſie iſt die ſchoͤn⸗ 
ſte Perſon unter allen / die ich kenne. 
Wann ein pronomien poſſesſrevum dem lateiniſchen Super: - 
lativo vorgeſetzet wird / muß man ſich eben deffetbenCam- | 
parativi partitivi bedienen / als ceſt mon plus cruel ene 
mi,er iſt mein aͤrgſter Feind. Wann aber auff dieſen Cow» 
parativum das relativum, qui, quæ, quod, w eicher / welche / 
welches / folget / fo muß das verbum conjunctivi modi ſeyn / 
als c'eftle plus favanthomme, qui ait jamais pari, ét 
ift der gelehrteſte fo jemablengemefen, C 4 : Die 


— — 





! 
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SR 7 Die Fransofen entiehnen von | das Se 
reniſſime, Illuftriffime , Durchläuchtigft; : Revérendis 
fime, Ehrwürdigfier; Généralisfime 
Homme ‚femme, und gens tverdet compariret / wan 
man hinzu ſetzet / de bien, welches eben fo vielgilt / al 
honnéte, ehrlich : forthomme de bién:trésfemme di 
bien ‚fort gens de bien, fromme auffrictige Leute. A 
riſtip. de Ruiz, p. 188: 
Voiſin, par qi prochain, Nächferwerdennich 
compariret / nach Paug. remar.p. 58. Mr. de Corneille haͤl 
aber / daß pme bſaget ac , undfolches foin 
approbiret. Sehet Notes de Corneille, pP es >", 


Won den Promaneimibun. 
Der Pronominum etliche find Porfonalin fo die De 
nen anzeigen. 
ef fra, welche eine Bei itzung bedeuten. 
Etliche Demonfinseiva, (0 — etwas weiſſen. 
Etliche Relariva , tbe auf etwas beziehen. 
Etliche Indefinitas fo ſich aufnichts gewiſſes beziehen. 
Die Pranomina perſonalia find entweder conunctiva 
— beygefuͤget werden) oder 4404 ( ſo bol 
und allein ſtehen ohne Ferke) Die fürdere werden bep di 
Verba; und bey Ditféddnerbis, voici und voila, gefügetuni 
worgefeget; Die leßtere werden ohne⸗orba con⸗uiret ode 
nachg ebet: Lee Articulidiefe mitdem.4r 
ticulo indefniso à ecliniret; :: 
Die Perfoualia — * oder befigite 
. Singularis, derle Singulien 
N. Je, tds tu, Du il er / elle, fier ia. 
D. me; miv/te, dir / ſe, fich/ lui,ibm/ibr/v6r die Verka, 
moi, mir / tai⸗ dir / il — die ue 
‚me 


_e (at © | 
— michste,dihrfe, fihnle,ihn/! la, fie/bor die Poe. 
— toi, dic) ıfai, fih/leibn/la,fie/nacb die 


Imperasiva, 
Pluralis, oder le Plurier. | 
N, Nous, wir / vous, ibt/ils, fie, sl, elles, fieille, : … 
D. Nous, uns/vous,euch / leur, ihnen, ihren / dieſe werden 
bald vor⸗bald nach⸗geſetzet. 
A, $ Nous; rome ey Die Zerba... 
j 3 nous vaus.les,werden dDeneimperarivisnachgefi get. 
Erempel der gemeldten Regeln. 

Je lis, ich leſe / vous écoutés, ibrbbret/ dites lui faget 
ihm/dannesnous,gebetungyretires vous,weichet Je lui 
dirai cela, ich werde ihm das (agen. Mehmet aus inder 
Verbietung / worinnle, la, les, werden denen Moemtiris 
vorgefeñet / als nele faites pas, thut es nicht/nela batés: 
pas ſchlagt fie nicht; ne les perdés pas,verlievet fie nicht. 

Die Perfonalia Abfolurar Oder bloß hinſtehende / 
Singularis, oder le Singulier. 
N. moi, ich / toi, du / lui, er / elle, ſie. 
G. de moi meiner / de toideiner / de lui,féiner/ d elle,ißs 
rer / de foi, feiner 
D. à moi,miv/ toi, dir / à lui, ihm / à elle, ibr/à foi, ihm. 
Ac. moi, mich / toi, dich / lui, ibn / elle, fie / ſoi, fic. 
*. de moi, von mir / de toi, von dir / de lui, von ibm / d Ä 
Ä elle, von ihr / defoi, von fich. 
Pluralis, oder Plurie, 
N. nous wir / vous ihr / eus ſie / elles, ſie. 
6, de nous, unfer/ de vous, euer / d’eus,d’elles, — 
D.ä ung /à vous, euch. {à eus ‚(m)ihnen,a elles N 
nen, 

dee.nous ung / vous ‚euchyreus,(m)elles(Afie - - 
Ab. de nous,von uns/de vous, von euch/d'eus von ihnen 
eles, von ihnen. CS Vraxus 
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"Praxis Oder Gebrauch. 2 à 
Qui a ditcela? Wer bat das gefagtz. : | 
c'eftmoi, sder moi, ich. def nous,odernouswir. 
c’efttoi, odertoi, Du: : :  c’eft vous; oder vous, ihr, 
é'eftiui,odet lie. :: cefonteus, oder eux, fe, 
c'eftelle ‚oderelle, fi e.  -cefontielles, oder elles,fie. 
A caufe de qui ? ? Wehmwegen? 
„.de moi, imeinetnegenl. de nous, unſerthalbeu. 
À détoi deinetwegen. 8 Sde vous, eurenthalben. 
© de lui, ſeinetwegen. : S d’eus, ihrenthaiben. 
‘= d'elle, iSrentroegen. es d'elles, ibrenthalben,. 


Aquiparle-tal A quiparle I-telle ? 
OBenredeteran?” en redet fie an? 
u parle, er redet — elle parle, ſie redet. a Fee 
à mol, mich, an, BR A D ere a nous, ung an. e 
a toi,dihan. . - avous, euch an. 
a lui, ihn an. : äeusfiean. | 
à elle, ſie an. a elles, fie an. 
. Die Pronomina Po fi a, (0 eine Befigung 
anzeigen. 


Sie werden abgetheilet in Conjunctiva und Ahlum 
Die Conjanctiva werden alſo genennet / weilen ſie bey Die 
Subßantiva geſetzet / und alſo zuſammen gefuͤget werden; 
nnd nehmen den Articulum Indeſinitum zu ſich: Die Ab- 
foluts aber ı weilen fie ſchlecht Hin ohne.SabRantiva Bro 
werden und brauchen den Articulam Afasson. = 


Conjunéliva. | 
Singul. Generis Mafiulin. . 
N. und Acc. mon, mein’ meinen/ ton. dein / deinen / fon , 
fein feinemsibe, cn 









__eu 9: 


| —— © mon, meine ne8/von me n meinen deton einen? 


von deinem/de fon ,feines/vonfeinem, ihtegvon, ihrem. 


| Dat. ämon ‚meinem/ä ton ‚deinem / à fon feinen üben. 


Sing, Gener. Feminin. 


| À. und 4e. ma,meinerta,deinerfasfeineyihre. | 
Gen. und Ab. de ma, meiner / von meiner/de ta, deiner/oon 


Deiner/ de fa ‚feiner von ſeiner / ihrer / von pre. ar 


Dar, à ma, meineny ta, Deiner / à La, ſeiner / ihrer. 


Plural, iſt Communis, . 

N. und Acc. mes;meine/ tes, deine / ſes, ſeine / ihre. 
G;und Ab.demes, meiner / von meinen/de tes,deiner/von 

deinen / de Les, ſeiner / von ſeinen / ihrer / von ihren. 
Dat. mes, meinen / tes, deinen/à fes,feinen/ihren. 

Singularis, | 
N. und Ac. nötre,unfer/vötre, euervleur;ihre, | 
G. und Ab, de nôtre, unfers/vonunferm/de vôtre, euret4 
| von eurem de leur,ibres/ von ihrem. | 
Dar, à nôtre, unferm/a Vérre, dunenyä, leurifrèm. 
r . 1; 

N. und Acc. nos, unfere/ vos, eure / leursibre. rt 
G. und Abl. de nos;unfer/ von unfern/de vos, euer / von 

euren / de leurs, ihrer / von ihren.. 
Dat. änos, , unſern/a vos, euren/à leurs, ihren. 


nz 
nd 


DR Abfiluts. — | 
Singul. Mafiul, Plural. Mafeal. 
‚lemien, der meine. -  lesmiéns, die meine. 
letién:, der deine. .. lestiens , Die Deine. 
le fién, der ſine. : lesfiéns, die feine, 
lénôtre „der unfere  :lesnôtres, die unſere. 
le vôtre, der euue.  lesvôtres, Die eure, 


le —— — les leurs, die ihre. 





—3 
+ 


Sie 
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Singul. Fæminin. —N Plhral. Femin. 
lamiene, die meine. -- lesmieneszdie meinen. 
latiene, die deine, | "© Jestienes ‚Die Deinen. 
la fiene , die feine. * 2 les ſienes, die feinen. 
lanôtre, die Fr NE les nöttes, die unſeren. 
la vôtre, die eure, les vôtres, Die euren. - 
la leur, die ihre. les leurs ; die ihren. 


Mon,ton,fon,tiliffen F die Mörtersob fie ſchon ge 
neris Femininifind / Yoann ſie nur von einem Focal ode 
— Ch) anfangen / vorgeſetzet werden / als mon. 

mitie, meine Freundſchafft; ton inclination, deine Zu 
neigung; fon efperance, feine Hoffnung; ; aber nicht m 
amitié, Vaug. Rem. p. 94. laͤſſet es zu / m’ amour, à 
mie, wann ſie meine Liebſte bedeute. 

Rercket /daß le mién,lé tién,le fien, werden vor Güte 
and Vermögen genommen / als: jene demande, que l 
mien,ich fordere nichts mehr / als mas mein iſt. Je ne défi 
re rien du tien, ich begehre nicht was dein iſt Achacun lı 
fién,cinem jeden Das feine. 

Vrehmet in acht/dah fon,fa,fes,joerden gehraucht / wat 
fie zu einem Beſitzer gehoͤren; leur aber / weñ dasAbfeher 
auf mebr Befißer gerichtet/als il perd fon argent,fäpei 
ne & fes veilles,er verlieret in ele eine Mer eh 
Wachen. Les bravesex polent leur vie pourlefervic« 
deleur Prince, —— eute wagen bre ben zu Dienf 
ihres Fürften. Les bons ferviteurs obeiffent äleur: 
maîtres, Die gufen Diener gehorchen ihren Herren. 

Un mién ami, taugt nicht / ſaget un de mes amis, ci 

ner von meinen Sreunden. Grm. raifonip. 66. 
Dieſe Pronomina werden nimmer allein gebrauchet 
fondern allgzeit mit Nenn/Woͤrtern / und ihnen vorgeſe 
gerals: 
| _ mon 


- — e— EL. . 
| 3 
" . 
— * 


— 


non,c eft le leur, : 


— RS 





TOR ao o 
— * mein Vater. ma 7 mamerc, meine Due. 
ton logis, dein Hauß. 1A fœur, deine Schwerter. 
fon epee ‚feinDegen. fa voifing,feineNachbazin. 
nôtre maitre ,.unfer. Herr / nôtre tante ; unfere Muhr 
oder Patron. mie · 
vôtre Servante, eure Dies vötre inclination,eure Bus 
nerin. neigung. 
leur maitre, ihr Hen., — teurAmbition,ihrChrgeig, 
mes freres, meine Brüder. nos rubans,unfere Bänder, 
teslivres, Deine. Buche, » vos clefs, eure Schlüßel, 
fes plumes;; feine Federn. leurs yeus, ihre Augen. 
| Efcelà vôtre livre? ft das euer Buch? 
Oui,c’eft le miens : Ja / es iſt mein. 
non, C( 'eftletien, : neiny es iſt dein. 
non © eſt le ſien / nein / es iſt ſein. 
oui c’eft le nôtres. . nein / es ift unſer. 
non, c’eftle vôtre, : En * iſt eurr. 


A qui font ces gans? an find SD De Diners 2 


ce font lesmiens, fie find meine, 
ee font les tiéns;. . fie find Deine. 
ce fontlesfiéns, le find feine. 
ce fontles nötres, Mſie ſind unſere. 
ce font les vôtres, ſie ſind euere. 
ce fontlesleurs,.:: ſie ſind ihre. | 

. À quiéft cette plume? ? Wem tu pe 
Gen eſt pas la miene, ſie iſt nicht meine 
ce n'eſt pas la tiene,ſie iſt nicht deine. 
ce weft paslafiene, fie iſt nicht feinen 
ce n’eftpasla nôtre, :. ſie iſt nicht unferen 
cen’eftpaslavötre, : : -fieiftnichteuere. 

fie Ma ihre · Du, 


cen 8 pas la leu: 





EE, 
— — — — 
— — — 


À qui ſontces épées? Weß find dieſe Degen? 
ce ſont les mienes, ſie ſind meine. 
ce font lestiénes, te find Deine. 


-ce font les fiénes, * *""": feat 


— 


ce ne fontpas les nõtres, ſie ſind unſere nicht. 
cénefontpaslesvôtres, ſie ſind euere nicht. 
cenefontpaslesleurs, ſie ſind ihre nicht. 
.Die Demonſtrativa. 
Deren find etlicheConjundtiva oder Verbindungs⸗etl⸗ 
De Abfoluta oder bloßftehende Woͤrter und nehmen all 
Au fichden Arriculum Indefinitum, pag.16. \ 
Singul. Mafiulins ‚ Singul. Femtnin. 
N. und Arcice,cets dieſer. | N.und Acc. cette, Diefe. | 
G.und Al. de ce, de cet,, Gemund Ab.de cette, dieſer 
dieſes / von dieſen. von dieſer. 
D.ace, ñcet, dieſem. Dar.äcette, dieſer. 
Plurslis Communis, oder gemein. 
Nom. und Acc. ces, dieſe/ iſti, ie m. f. 
Gen: und Ab. de ces ,Diefer/ von dieſen. 
Dar. äces, dieſen. J De 
- Man hat zu mercken daß man das cetin Mean 
denen Subflantivis, welche von einem Poce/nber ftummert 
Ch) anfangen/dorfegen müffe : Das ce aber denen / ſo vor 
einem Confonaden Anfang nehmen / als Cet ouvrage ef 
beau, diefes Werck iſt ſchoͤn; Ce chateau eft fort, Diefes 
Schloß it feft; Cette coutume eſt louable, dieſe Gewon⸗ 
heit iſt zu loben; Ces Meſſieurs, & ces Dames font bien 
couverts Diefe Herrn und Frauen find wohl gekleidet. 
Ce, es wird in beyden Geſchlechten und Zahlen ges 
braucht / als? quel homme eſt ce? Was iſt es für ein 
Menfch?quielle femme eftce? Was iſt es für eine Frauẽ 


quelles perſonnes font ce? Was find fie für Leute en 
Mexr⸗ 





Mercket ce qui, Dasjenigeswelches in Nominarivo; ce 
que, dasjenige welches in accuſativo. = 
Nehmet in acht cet homme ci, diefer. Mann / cette 
ferme la, diefe Faeau. —— 
Sin en. Plus ceux und ceusM. 7 diejenis 
®* celle, diejenige/S  cellesumd celesF. 5 ge, | 
Diefelben werden vor Das Relarivum qui, quesquod, 
welcher welche / welches / und vor den Genizivum geſetzt. 
_ Celui, ou celle;quivousä dit cela; fetrompe, derjenige 
welcher/oder Diejenige/ die euch das gefagt hat / irret; vâ- 
tre maifon,& celle duConful font fort hautes, euer und 
des Buͤrgermeiſters Sauf find febrhodhs 
| | Die Demonfrativa. 4 | 
Gelbige werden decliniret wie Paris, p.19 


>" ‚SingulsMafeals _ . “\Plural. Maſtul. 
Nom celui-ci, dieſer. Nom Âteus-ci, dieſe. 

| celui-là; jener. | ceus:là, jene. | 
Gen, [de celui-ci, diefes, .  &., |de ceus-ci,Diefer. 








de ceus-là, jener. : ; 


— 





de celui-là, ps Bet 
. ja celui-ci, dieſem. à ceus-ci, dieſen. 
= fans fenem. . En àceus-là ‚jenen. 
Acc, eelui-ci,diefen. - .,, lcené-ci, diefe, 
“celui-là, jenen: : _ fceus-là ‚jene. 
AL de celui-ci,b.Diefém. BL. de ceus-ci, v. dieſen. 
e celui-là, v. jenem. deceus-lä,vonjenen. 





‘Singul, Fmin. Plural, Famin, 
celle-cr, dieſe. 


— J 


| . celles-ci, dieſe. 
— celle-là, jene, - Sue celles-lä, jene. 
de celle-cr, diefet. n.lde celles-ci, dieſer. 





‚gde celle la, jener. de celles-là,jener, 
Dar, jeelle-ci; dieſet. pa. fècelles-cifdie{en. 
2 -eelle-3, jenen. 27% celles:là — 
ES TRE r | cellẽ⸗ 





— — — — — — u 
— — — — 
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celle-ci, dieſe. | =. celles-ci, di 16» 
celle la, jene. dee. oeiles-lä, J — 
Ar\de celle-ci,vondiefer. de celles-civonbiefen. 
‘de celle-là, von jener. "jdecelles-1A, vonjenen. 

Sage celui⸗ei; celle-ci, von einem nahen; la, 
celle-la, von einem entfernten Dinge. -- - 

= Der Gebrauch verwirfft ceftui-ci, und ceftui-lä, ce- 
‚Rte-ci,cefte-la, diefer jene. Es find auch auf dem Ge⸗ 
brauch gekommen icelui, icelle, jener jene:iceux. icel- 
les ‚jene. Dennoch gebrauchen fie die Norarii. 
Dieſe drey Neuers werden hinjugefüget / ce, ceci, cela, 
welche auch den Arziculum Indéfinieum yaben wollen. 


rn . | Die Relative. | 
Diefe find entweder Inzerrogariva, oder FragungssCon 
junctiva, o der Verbindungs⸗ oder auch Abfoluea,oder ſelbſt⸗ 
ſtehende Woͤrter. ER 0 
Die Conjunktiva nehmen den Arriculum Indefini. 





Acc 


Gingul. Maſli. Plural Mufaul, 


G. de quel , weffen. . G.dequels, welcher. 
Dea quel, welchem. . 7 Diäquels, welchen. ... 


Ac quel, welchen.  Æc. quels, welche. 
‚Abi. de quel, von welchem. 427. de quels, von welchen. 
Gincul. Faminin. Plural. Fæmin. 

a. Quelle, welche. N. Quelles, tele. 
Gde quelle, weder. , @.de Quelles, welcher. 
Di quelle, ele.  D.àquelle ,tvelchen. 
Ac.quelle, welche.» - 7 Acquelles,welhe, 


Abl.de quelle, von welcher. Ab, ie: 
| | — Que 


= # 
0 u," — u = a 


— + 


J — 
* 


Quelanimaleft-cela? 
Quelle réfokition -avés 
vous prife ? | 
Quels font vos 
Quelles dentelles aves- 
vous la? | a 
De quéls livres parlés- 
vous? , | 


Annan TEE TEE — tn nern 


deffeins? | 


— ee gun A 
” 


Was iſt das vor ein Shier? 
Was vor einen Endfchluß 

habt ihr gefaffet?  - 
Was find eure Vorhaben? 
War Spitzen habtihr 


„da: — 
Von welchen Buͤchern re⸗ 
detihr? se 


Die Abfolata Interrogatise ‚ oder Fragende / welche 
man in beyden Bahn nd en 969 | 


re brauchen Fan, 
Nominat. Qui, wer und“ welche? _ 
Gen. de qui, weffen/ welcher? 


Dar, à qui, wem / welcher? 


Accuf. qui, wen weicher - u. 
von welcher⸗ 


Ablar, de qui; von wem / 


Li 


Andere Fragende. 


. - Singil. Mafeul, 
N.lequel, mwelcher. 
6, duquel , welches. 
D.auquel, welchem. 
Acc.lequel,vöelhen. 
Ab. du quel von welchem. 
Sinęul. Femin. - 
G, de la quelle, welcher. | 
D. à laquelle , weichet. 


‚Plural, Mafeulin, 
N lesquels, welche. 


” G'desquels, welcher. 


D.ausquels, weichen, 
Acc: lesquels ‚welche. 
Ab. desquels, von welchen. 


Plural. Femin. 


| N.lesquelles, weiche 


G. desquelles, welcher. : 


_ D.ausquelles; welchen. 


Acc. lesquelles, welche. 


dde la quelle, von welcher. REVERS . 


— 





— — — 


nu ER € (50) >) ve 
.7 Quimird von denen Perſonen im Accufativo , vor d 
Verbis , und nach den Prepofirionibus gebraucht als q 
penfesvous? wen meynet ihr? pour qui ? für sven 
de qui parlés - vous von tem redet ihr? à quiparle-t- 
wenredet er an?je ne fai qui, »efciaquem, einen Den 1 
nichtkenne. Contre qui? wider wen? qui.cherch 
‚vous en S. Jean. cap. 20. Verſion de Mr. Arnaud. pen | 
et ihr? | 
Qui wird zuweilen genommen vor derjenige / welche 
‘als: qui court, & tombe, n'avance guére, derjenig 
welcher laͤufft und fällt / gewinnet nicht vile. 
Quiſt von lequel unterſchieden: Denn qui zeiget 
diePerfon/oder das / was perſonlich genommen wird: 
- quel aber wird fo wohl der Perſon / als einer Sache o 
nterfeheid hinbey gefüget/ als c’eftun homme, à 
- oder auquel je fuis obligé, es ift einer / dem ich verpfli 
_tetbin. Lafortunc eft une Deefle ‚a quijen'adre. 
ointmes voeus;Die Fortu ift eine Goͤttin / zu welcher 
mein Geluͤbde nicht wende. Voila une maiſon, de 
quelleje paye foiffante écus de loũage par an, fie 
da/ an Sauf / von welchem ich Jährlich ſechtzig Neid; 
thalerzable. — ir At anse 
Mercke / qui wird im Nominativo, que in Accuſativov 
allen Generibus und Numeris gebraucht. 


. aan. … 7 


DR "Die Relariva. 
Etliche haben ben Indefnirum ; etliche den Def 


Sing und Pur. Xing. Mafis Fam. : 
 M.qui, welche. lequel, welcher / laque 
F.quui, welche "ele . 


M. 


CEE zu. Be pes — 


M. de qui, welches. duquel, weſches/ de la- 


F.de qui, welches.  - quelle, welcher. 

M. à qui, welchem. auquel, welchem / à la- 
F.à qui, welche. quuelle, welcher. | 
Ac.que, welchen / welche. lequel, welchẽ / laquelie. welche.* 


er Plural, nimmt ein(s)am Ende / als pag. æ0. 


Mercket / daß qui nur werde von Perſonen geredet: les 


quel aber und laquelle, lesquels und lesquelles von 
Perſonen und Sachen ohn Unterſcheid. | | 

Denen füge hinzu’ queund quoi: als il raifonne d’ 
une chofe, qu’iln’entend pas, erredetvon einer Sache 
die er nichtverftehet. C'eftune nouvelle,ä quoivousne 
vous atendies pas, es ift eine Zeitung / welche ihr nicht ges 
hoffet hättet. Rem. de Yang. p.34. De quoi parlesvous? 
Wovon redet ihr? — u 

Que deutet auch an die Conjunilion (quam) al8: Songes 
plus a vous qu’autrui, gedencfet mehr auff euch als auff 
= andern. Une fait que boire , er thut nichts als 

incken. a | . - 


Que bedeutet pourquoi (warum)als: que néle dites 


vous pas? an ftaft pourquoi ne le dites-vous pas? 
Barum faget ibr es nicht? ZB 
Eine fonderliche Artzu reden ift/je n'ai quefaire de ce- 
la, ich babe Davon nichts noͤthig. Vousnaves quefaire 
dem'aléguer cela, ihr bringet mirdasumfonft vor. 
Que wird auch vor quigebrauchet / als: que vous 
en femble ? was dündet euch darbey? Si l’on viént àfa- 
voir cela,quefera-ce de vous? wann man diefes erfabs 
tet / wie wird es um euch ſtehen? Il n'eft plus ce qu'il étoit 
autre fois, er iſt nicht mehr / wie er vor diefen war. Elle 
eſt parmi les bellesce;que l'ombre eftaus beaus table- 
aus; Sie ift unter den Shine, voie Det Sparen m | 


| 
a Le at D PE ETF wre 





— 
— — —— 


1 


⏑ 
Semahlde. Ingrat que vou 
feyd ihr! | | — 4 | „''. > j 
Que wird Auch’ an ffatt qui gebrauchtmit voichvoila; 
Monfieur, que voici. der Herr / welchet bier ift. Madame 





s étes.,.o wie undancbat 


{ 


ue voila, die Frau welche bierift. Voilace que c'efts 


ihr ſehet was es (ft. 
Die Particule Relative, 


Deren find etliche pranominales , etliche adverbiales , 


werden alle bey Denen Verbisunmittelbar geſetzet. 
ES Die Pronominales. 

| Singul. Plural. Commun. 

te er / der / es / das / ihn. ne fies ii ile. 


la, fie/oderdie los, ilasila. 0 
Letviederhofet auch die Adjediva in ihren Geſchlechten 


und Zahlen, als fi vous étes finje le füisaufi,fo ihr ver⸗ 


fchlagen feyd; bin ichs auch.Sera-t-ilbeau? wird.erfchon 


pn? oui,il le fera. Sont ils chers; find fie theuer/non;uls 

_ nelefontpas, nein fie find es nicht. Sera-t-elleriche 
winrd ſie reich ſeyn? ouielle leferaja ſie wird es (eun, 

| Dont. bedeutet mustoefrdgue,von welchem / de que, 


von welch er / quorum quarum welcher / de quibus vpon wel⸗ 


chen. Es wiederholet das Relativum im Genitivo und Ab- 
lasivo ; ausgenommen : wann Die Stage iſt woher ? Als / 
Teſtr homae, dontje vousaiparlé , es iſt der Manny 
von welchem ich euch geſaget. Lelieu, d’ouje viéns,eft 


un Paradis terreftre, der Ort aus welchem ich komme / iſt 
ein irrdiſch Paradieß / aber nicht. dont je viens Remarques 


deVang.pag.ı9. | 
| Die Particule Adverbiales, 


Vyeiget eine Sache oder Ort an im Dariound Ale 
2ivo , wann die Frage ſſiwohin / oderwo undbebeutet 
| Fi Lit * eben 


— 


———— — — gg — — — 


eben To viel als: dar⸗ hieher / dahin / dieſem / in dem / dieſen / 
in dieſen / als: Je viens de la maiſon de mon frére, & j'y 
ai oublié mes gans, ich Fomme aus meines Bruders 
Hauß / und habe allda meine Handſchuhe vergeffen. Pour 
aprendre une langue, il faut s’y apliquer, Um eine 
Sprache zu erlernen /muf man Gh darauff legen... 
En zeiget eine Perfon/Genie,; p.18. Sach und Drt any 
wann die Frageift woher / und bedeutet eben fo viel / als 
deffen/aus derſelben / denen / davon / dieſer / von hinnen / von 
dannen / darum / von dem / von dieſen. Pourcethomme, 
j’aifujet de m'en defier,twas dieſen Menſchen anbelan⸗ 
get / habe ich Urſache ihm nicht zu trauen. Mau. p.254.S’en 
va-t-il, gehet er weg? Non;ilne s’en va pas, nein / er ge⸗ 
betnichtmweg. Il ÿreviéndrafans doute, er wird ohne 
Zweiffel wieder hierfommen. ‚Iln’y en apasencore > 
afses,eg iftdarinnnoch nicht genug. | | 
Bon der obern Regul muß man Die Zwperariva aus⸗ 
nehmen, welchenle,la,les,yund ennachgefeßet werden. 
Als; fi vousavésun couteau, prêtés le moi, ſo ihr ein 
Meſſer habt / ſo leihet es mir. Puisque vous ne vous fer- 
vez plus de fa plume,rendes la lui, weilihrfeine Feder 
nicht mehr brauchet / fo gebt ſie ihm wieder. Si vousrece- 
vés des lettrespour mes couſins, envoyẽs les leur, ſo 
ihr vor meine Vettern Brieffe bekom̃et / ſo ſendet fie ihnen. 
J'irai aujourdhui chés vous ‚ich merde heut. nad) eurem 
Haufe gehen. Venés y,vous miobligeres,fommt nur / ihr 
werdet mir einen Gefallen thun. Jem’en vais prendre 


une feuille de ce papierlä,ich will einen Bogen von di ⸗ 


fem ‘Papier nehmen. Prénesen deus, fi vous voules, 

nebimet davon zwey / ſo ihr wollet. | 
Rien,point,und bien, werden zwiſchen en, y und das 

Verbum in Infinitivo gefeget: Als gardés vous d'en rién 





— — — — 


+ 869 6. | 
faire, bütet eud/dab ibr Das fbut. Songes à en bie 
ufer gedencket / daß ihr das wohlgebrauchet. Penfesà: 
bien repondre, gedencket / daß ihr wol darauſ antivortei 
Ayes foin den’y en point oublier, febet zu / daß ihr al 


ba Feines davon vergeſſet. 


Die définies, 


Coujunctivuæ. Abhſoluta. 
Certain, — = — jemand. 
Certaine, eine. Chacun, 7... 
Quelque, jemand. #.f Vn chacun, Feinjeber. 
Chaque, cinjeder.. Moul, aucun, keiner. 
Nul, pas un, ) Tout homme qui, ein jes 
Pointde, keiner. licher weicher. 
Aucun, 4— | * Perfonne ‚niemand. 


*Mercket / daß man den Woͤrtlein perfonne ein 44; 
Eivum beyfügen müffe/in Dem genere,als e8 das /ubjectu 
eifordert/ als: Monfieur, je ne connois perfonne pit 
 heureus, que vous; Herr / ich Fenne einen glückfeliger 
Menſchen / als ihr ſeyd. On n’a jamais vü perfonne plu 
infortunée, que Madame ‚man bat niemahls eine ut 
gluͤckſeligere Perſon geſehen / als die Ftau. 
So es aber ohn bedeutetem Geſchlecht geſetzet wird / 
muß/ das Adjectivum in genere Fæminino ſtehen / als quar 
tité de perfonnes qualifiées m’ont fait l'honneur de 
me vifiter ‚viele gualißciree Leute haben mir die Ehre at 
gethan / und haben mich befuchet. Rem. de Vaug. p.56. 
- Obfervat. de Ménage. p.19. & 138. — 
Man hat zu beobachten / daß das tout zuweilen dei 
Verbo vorgeſetzet werde / als il ne faut pas tout dite, mo 


muß nicht alles ſagen. | 
deu fagen. A 


— Quiconque,einfegliher. " Beaucoup d 


* LC + \ — = * 
8* * ‘ 
+ ® 
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l tité de 
Quéqu'une, Fiemamd. ur alt 
2 CE fovieloon. autre, ander. 


Plufieurs, ‘Lemême derſelbige. 

Force, j: viele 00 el, ein fofcher. 

Autant de,fovielvon _ L’un &l'autre, beyde. 

La plus- part, der meiſte L’une & l'autre, beyde. 
Shell. a 7 Lesuns &les autres beyde. 


_ Quelques uns, ebfiche. Lesunes & lesautres,beyde 


Quelquesunés, etzliche. L’un,oul'autre, einer oder 
Qui que ce foit, es ſey wer Der andern. 
eswolle. | ‚Nr un hi l'autre, feiner 
Peu de, wenig von. =: - bon den beyden / | 
Man merche / vous autres Mesfieurs étes bien heu- 


reus d’avoir des rentes ; ihr Herren feyd gti cfeligdas | 


ihr Einkommen babet. | 
Etliche aus diefen Pronominibus werden bald unter die 
Conjunctiva, bald unter die Abfolurz gerechnet / und Reg 


alle den drtiinbin Indefinitum ʒu fid De 


’ LA 
—— VE AR uns 
* 








Von den Ferbi, oder des Verbes. ‘ 
Die Auxiliaria Verba, oder Verbes Auxiliaires ; ; find 





\ - 
a 


‘avoir, baben un eftre ‚oder befler/£tre ‚feyn 


Das erftedienet ihm f elber/ Perbo, être ‚und den ABi- 
pis: Das andere den Pafivi; —— Reflexivis , 
und etlichen Neucric 

Mercket / daß die Pronomina Perfonalia, je, ichreu,dwil 
er, elle ‚fie / illa, nous, wir / vous, ihr / ils,fie/ illi elles,fie 
ile, und on, man / den Verbis vorgeſetzet werden. 

Weilen nun von Dem Lnitivo modo alle ut 
-D 4 : ab⸗ 


_ LA 






= 


. abgel 


. Tueus &'Du hatteft > Vous eütes Ehe hattet : 


Nneut ‘erbate # Iseurene * fiehatten : 


24 © (56) Lo _ 7 
de MWen / übe ich. Deren Pr2/ess mit. dem Par: 
mdr Supino am Anfang eines jeglichen Yerbsherfeße 
wollen.” sé | x : 
Avdïr, haben; ayant, habende; eu,gehabt. 
Das PrafensIndicarivi,oder le préfent de Indicatif, 





boabes, ich habe. | 
Le Singulier. ‚LeBlurier. 
Taisihhabe Nousavons,mpir haben. 
Tuas;duhaft: Vousaves, ihr habet. 
Ia, ecbat. ° .. Usontfiehaben. 
Elleafichat. . ‘Ellesontfiebaben.(babe 


On a,man bat.  . quelques pns;ont, effic 
Das Preterirum Imperfectum, Ode le PrétéritIm- 

| “parfait, babebam. he 
J'avois, ich hatte. -Nousavions,mwirhäften. 
Tu avois, du hatteſt. Vousaviéz, ihr hattet. 
Uavoit, er hatte. Ls avoient, ſie hatten. 
Das Praterium Simplex, oder le Prétérit fimple, 
er babebam. Len 
Jens: ithbatte &. Nouseümes vit 


u 


Das Prateritum Perfeftum Compofitum „Sder le pré- 
| terit parfait composé. Habui. = 
Yaieu,ichhabegehabt. N.avons eu, w· haben gehal 
Tuaseu, du haſt gehabt. V.avéseu ‚ihr habet gehal 


"Haeu,erhatgehabt. - Ils anteu, fiebaben gehabt 


Das Aræteritum Plucquamperfectum, od er Je Prete- 

| rit Plusqueparfait, babueram. 
T'avoiseu,ich hatte gehabt-N,avions eu, w.hatte gehn 
tu avois eu.d.batteft gehabt-v.aviezeu,ihr hattet gehn 
NUavoit eu, er hatte gehabt. J. avoient eu, ſie batté sq 


m 
u - + 
ne 





_æ. (57) e | 
Das Farurum, — cder le Futur, habebo. ( 
J'aurai, ich werde haben. N. aurons,p-merden Babe. 
Tu auras du wirſt haben. V. aure ihr werdet haben: 
laura, er wird haben. J.aurong,fie e wetden haben; 
Det Imperarivus , oder lImperatif, babe. 

Aye,habedu.: Ayons ‚laflet uns haben. 
Quöilait,daßerhabe. : Ayés, babetsoder babetibr. 
Q’elle ait,daß fie haben. Quiilsayent daß jiehaben. 

| Der Opætivus und Coxnjunctivus oder POptatif êcle 

Conjonétif, babeam, que... 





p aye id babe. : Nous ayons, wir haben. 
Tuayes, du habeſt. Vous ayés, ihrhabet. 
Jlait, er habe. Ils ayent, ſie haben. | 
Das — Iperfectum primum, ‚oder le Pré terit. 
mparfait prémier;baberers, que... | 
Teuffe, ich * Nous euſſions, wir haͤtten. 
Tueufles, du haͤtteſt. Vous eufies, ihrhättet. 
Be er hätte. — Ils euffent, ſie haͤtien. 


| Dersfet/eufsé,je, ob ich ſchon haͤtte und alfe von 
dergleichen. 


Das Preterirum Imperfedum IT. oder le Preterit; impat- 
| fait fecond, baberem,id hätteroder wolte haben. 


T aurols, ichhätte, ‚ Nous aurions ‚wir: hätten. | 
Tuaurois ‚du haͤtteſt. Vous auriez, ihr haͤttet. 
Ila auroit er hätte. =  Ilsauroient, fie hätten. 


Das —— Perfeëlums ‚ oder le Prétérit | 
. parfait, Habuerim, que 
Yaye- 1 ich Babe. EN. ayons | wir haben, 
tuayes ; Jeu be | BV. ayes Zihr habet 
Uait JIer hab e — ſie haben 
8 £ 





— __G(585)@ | 
Das Prareritim Plusquamperfedum I. der le Prétérit 
f Plusqueparfait premier, babuiſem, que... 

J'eufle .] ich hatte & N. eusfions) ' ww. haͤtten? 

tueuſſes 8 2 dub tteſt V. eusfiez ihr hättet: 

leüt )" erhätte Ils euffent j ° fiehätten: 
Das Preterisum Pluquamperfectum IL. oderle Prétér 
| Plusqueparfait ſecond, babuiſſem. que... - 
J aurois ich haͤtte © : N.aurions ‘#. hätten ® 

‚tuaurois 5 du haͤtteſt . V.auries Sibr hätter 

1 auroit _ er hätte -= I. auroient fie hatten : 

Das Futurum, oder le Futur ‚Habuero, quand. 
Jaurai. _i.terde ] ges N.aurons w. werdẽ ) ge 
tu auras Z du wirſt Shabt v. aurés Si, werdet Sbal 
il:aura. „er wird. J habe.i. auront ”- fiewede J bal 
Der Infnieivws, gderlInänitifm | 

Avoir, baben/ babere.. — | 
Avoir eu ‚gehabt haben / b4buiſſe. | 

Ayant, einer der da hat habende/ habens.: : >». 
Ayanteu,babende gehabt/oder einer, der da gehabt ba 
oabitus, cum habuiſm. — 
Eu, gehabt / babitum. | Br 
D’avoir,zuhäabeny habend. | er 
aoderpouravoir ,umaubaben / adbabendum. 

Es werden Die Verbe, oder les Verbes, invier Coms 
ationes oder Conjugaifons getheifet, : 





Die erſte TendirLer, alsporter, tragen /ferre. 
Die andere 3 get Sir, als Anir,enden/ frire. 
Diedritte . Fol — oir, als devoir, follen / debere. 
Die bierdteS in Fre, als vendre, verkauffen / vend⸗ 
Ein Beyſpiel eines Yerbi oder richtigen Zei Wort 
der erſten Comugation, oder Conjugaifon, 
| tn N Pc 


| 
# 


| 


ete 


ar EEE — — — — 
Porter, tragen / portant, ‚tragendy porte, getragen. . 
Daß Prafens, oderle Prefent, Zero. 


Je ponte, ich trage. Nous portons,toir tagen. d 
tu portes, Du traͤgeſt. vousportés, ihr traget. 
ilporte, et traͤget. ils portent, ſie tragen. | 


Elle porte, fie träge. - ” Ellesportent, ſie tragen. 
Der Verborum erſte Perfon Singularis humeri , DOCK 
Nombre Singulier, ſo fic in ein Ce) endiget / muß einen 
Cacusum )charffen(accenc) haben / ſo offt das onomen per- 
ſonale im Nominativo, oder Pronom Perfonnel au No- 
minatif, ihr nach geſetzet wird / als porté-je, (rage ich ? 
donne-je, gebe ich? : 
Bann aber das Pronomen, oder Pronom ‚der dritten 
erſon / oder on nachgefepet wird einemPerbo,0derVerbe 
ſo auffeinen Yocalem oder Voyelle,ausgebet/fo muß man 
das (t) darzwiſchen ſetzen parle-t-il bien ? vedet er wol? 
a-t-ıl ?bat er ? comment fe porte»t-elle? wie gehetsihr? 
que. demande-t-on?, was fordert man. | 
Das Prateritum ** oder le Preterit Im u 


t , ferebam. 
Je portois, ich trug. N. portions, wir trugen. 
tu portois, du trugeſt. _ vousportiez, ihr truget. 
ilportoit, et trug. ” ils portaient, fie trugen. 


Das Prateritum Perfelum Simplex, oder. te Preterit | 
Parfait Simple, ferebım. | 

Te portai ich tug © n.portämes „Mit trugen 

tu portas du ruseſ ẽ v.portätes gihr truget ? | 

a porta * erteug. 3 1. porterent " "fie trugen > 


Das Prateritum Perfelum Compofirum, oder le Pré-. . 
| tert Parfait compsoé, culi, 


00 Jai 



















Jai + ‘ibbabez nousavons., wirhaben« 
Tuas 8 du haſt Z vousaves Sihr babet : 


da PP ebat & ilsont . Ffiehaben * 
Das Prateritum Plusquamperfectumoder le prétérit 
plusqueparfait, zuleram. 

Javois wichhatte & nous avions wir haftenc 

Tuavois£ dırhatteft$ vous aviés À ihre hattet : 

ilavoit Merhatte Ri ilsavoient “fie batten © 
Das Euturum ‚oder le futur, feram. 

Feporterai ‚ithwerdez ‚nousporterons,t.twerden : 

Tüporteras;dumirft:@  vonsporteres, ihr werdet < 

Ilportera,erwird _** ilsporteront,jiemerden. : 

Der Imperativus, odet l Imperatif,fer. 

Porte, trage du. portons, laſt uns tragen. 

qu'ilporte,dafertrage  portes,tragetiht.. 

qu'elle porte, baffietrage. qu'ils portent, daß ſie trag 

Der Conjunklivus , oder le Conjonétif, feram: que. 

Ye porte, idtrage. :  :Nousportions, wir tragel 

tu portes, du trageſt.  vousportiés,ibrttaget. 

il porte, er frage. - ‚ilsportent„fietagen. . 

Das Imper ſectum primum oder l’Imparfaitpré- 
— mier, ferrem. ques. J— 

Je portaſſe, ich trͤge : Nous portaſions waruͤgen 

tu portafles. dütrügefi- . vous portaffés, ihr fruget. 


ilportât, er truͤge. As portaſſent, fie truͤgen. 
Das Imperfelum primum oder Imparfait ſecond 
— | fer rem. que... 


Je pottorois ich wuͤrde g N. porterions wir wuͤrden 

tu porterois d wuͤrdeſte vous porteriésiÎf}r wuͤrdetẽ 

u porteroit, er würde ils porteroient;fie wuͤrden? 
Daos Preteritum Perfedum, oder le Prétérit 

parfait, tulerim. que. | 

| ee Jay 


\ 


4 
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F aye 3 ich habe & &  Nousayon ayons wir haben 
tuayes à Du habeft 5 5 vous ayés. g ihr habet 3 
lait Rer babe 8 ar ils ayent ‘fie haben #1 

Das Preteritum Pluquamperfectum I. oder le préterit 

Plusquéparfaitprémier, tuliſem, que. 

Teufle 8 ich hätte & N. euffions-y ir hätten® 
tueufles8 S du batteft à vous euſſiẽs Ahr hätte 3 
leût Feehätte Si ilseufent "fie hätten S 

Das Preteritum Plusquamperfeilum II: oder Je . 

rit Plusqueparfait fecond', iulifem,qu 
J'aurois ich hätte &°  Niaurions-s wir Hätten® 
tüaurois = = Du haͤtteſt 3 - .vauriés 8 ihr haͤttet & 
il auroit "er hätte * St - 1 auroient fie hätten At 
Das Fururuns oder léFutur cum portavero, 

| quand, wann. 
J'aurai +7 gihnedes? Nauronsg w. werdeng8 
tmauras & DU. wirſt S 55 v. aurés SE werdet Se 
laura Serwird  Riiauront ? fierverden $ ze 

De Infinitivus ‚ oder L'Infinitif. 


* 


Gta 


_ Portérttagen/ ferre. 


Avoir porté, getragen haben? ui. 


_ Portant, fragende/ oder einer der Da traͤgt / férense: 
Ayant porte, habende — — 


hat | cum tuliſſem. . 
Porté / getragen 7-latum. 
de porter, zu tragen / ferendi. 
en portant, mit tagen / — 
à oder pourporter, um zutragen / Aſerendum. | 
Alſo muß man alle verba, die fichinerendigen/conjugi- 


ren / ausgenom̃en aller, gehen / Sehet unter die irregælaria. 


Ein Beyſpiel eines richtigen A⸗bl der andern 
Conjugation oder Conjugaiſon. | 
Finir, a jé — endigend / pa , une. ;d 


SA RTE l 





Der Indicarivs oder l'indicatif. 
Das Præſens, oder le Préfent ich endige 1 finio. 


Je finis, ich endige - Nous finiffons,w.endige 
tufinis, du endigeſt  : vousfiniffes, ihr endiget 
il finit, er endiget ils finiſſent, fieendigen- 


Das Imperſectum, oder l'Imparfait, ſiniebam. 
‚Je finiffois, Ich endigte. Nous finiffions, w.endig 
"au finiflois , du endigteff. vous finiſſies, ihr endigt 
‚ilfiniffoit, eriendigte.e. . .ilsfinifloient, fie endägte 
Das Prateritum Simplex , oder le Prétérit Simple, 
— u 5, finiebam. 
Tefinis „ich endigte@ N. finimes‘ wir endigten‘ 
tu finis Sduendigte ©. v.finites S'ibrendigtet | 
- ilfinit "erendigte © is firent ‘ fieendigten 
Das Prateritum Perfectum Compoſitum, oder le Pre- 
J térit Composé. nivi. 
fai ., &bbabe® - N. avons wirhaben‘ 
tu as À Dubaft $ vousaves Zihr babet | 
a ‘abat & Usenet .  fiebaben « 
Das Prateritum Plucquamperfectum, OÙ er le Preterit 
Ne Plusqueparfait, friveram. 
Tavois..:,„ichhatte Z Nousavions „ wir hatten 
uavois BduhattetS. vousaviés Brihr hattet 
jlavoit erhatte & ilsavoient, fie hatten « 
Das Futurum, oder le Futur, ſniam. 
Te finirai, i.merde SZ. N. finirons, mir werden 
tufiniras, du witſt = vousfinires,ihewerdet < 
il finira, wird‘ S ils finiront ‚fiewerden | 
Der Imperativus, oder! Imperatif, fr. . 
fini, endige du. : finiffons, laßt unsendig 
qu'il finiffe laßt ihn endigen. finifles, endiget ihr. 
qu'elle finite, (at. fie endis qu'ils (oder qu'elles) fin 
La Te ee Set: laßtſe endign. 


+ — — — — — 


© e1(8) e | 
5 Conjunäiivns , | oder de Content” 
Ä ſiniam. que. 
Je finiffe, ich endige- : . Nous finiffions; it. endigen 
tu finıffes , du endigeſt. vous finifies ibrendiget 
lAnife, erendige, ls finiflent, fie endigen, 
Das Imper feitumprimum , vderl’ Imparfaitpre- 
mier, finirem, que... 
efmiſſe, ich ſollte 3 5 Nous finiſſions, toit follten & 
tu finifles, du fol vous finiſſies, ihr folltet 
init, er folte 3 ilsfiniffent,.fie follten 
Das Imperfectum fecundum, oder Imparfaitfecond, 
_finirem, quand... 
Je finirois, ich wuͤrde 3 N.finirions, wirmirden® 
tu finirois, Du wuͤrdeſt vous finiriés, ihr wuͤrdet 
Ufhiroit,er würde Sils finiroient, ſie wuͤrden 3 
‚Das Preteritun Berfeum, oder lePreterit : 
parfait, — que. 
Pos : „ich habe & @  : Nous ayons toit habens 2 
tuayes du babeft 3 vousayés B 5 {by habet 3, 
lait er habe ©” ilsayent fie baben F 
Das —— —— I. oder lePrétéri 


à | pique 


— à id Du hattet 2 vous euſſies À 
leût er hätte « S — fe te 


— mi bé tte Napnons bte 
tuaurojs À du hättet g | V. auriés L ih 


d'auroit er bôtte & L auroient ſi e hätten & 
ER a | - Das 


= a) __ TEEN 
Das Furarum, oder en Futur, cam finivero, quand, 
J'aurai 1. made = ‚N.aurons: „w. werden < 
tu auras du wirft I. v. aures‘ = Ahewetdet 5 £ 
laura er wird. &?7 1.aurons fie werden 
Det Infmitivu, oder l'Infinitif. 
Finir, endigen. finire. | 
avoir fini, geendiget haben’ fmivife. 
finiflant ‚endigend / oder einer Der da endiget / finies. 
ayant fini, habende geenbiget/ oder einer der da geen 
diget hat / cum ſiniviſſem, &t. 
fini, geendiget / fnirus, finira, 
de finir, zu endigen / ſmiendi. / 
én finiflant , mit endigen / Miendo. 
&pder pour finir, um zu endigen / adfiniendum, 
Alſo wird man alle verbe, die ſich in ir eñdigeneinigesrre 
gular welche bier a hacbfoigen/aufgenoifen/macben Eifer koͤñer 
Ein Benfpieleines: eines richtigen Yerbi, Verbi, der dritten Conju- 
cgation oder Conjugaifon, - 
PDescir, follen / devant, folende/ deu, du, (lien: 
Das Prafens Indicarivi, oder lePréfent de l'indicatif, 





beo, | 
Tedoi,ihfol. Nous devons, wit wolle 
tu dôis, du ſolt. vous deves,ihrfollet. 
doit, er ſoll. ils doivent ſie ſollen. 
Das Impe éme ober l'Imparfait, déécham. 
Jedevois; ich ſolte. Nous devions, wir ſollter 
tu devois ; du ſollteſt. vous deviẽs, it ſolltet. 
il devoit, erfüllte: ils devoient, ſie ſollten. 


Das Preterit. Simplex, oder le Prétérit Simple, debebam 
Je deus ; gich ſollte Nous deûmes_fvir ſollten 
tu deus & Bu toit vous deûtes S ihr foltet = 
üdeut * er dd > is deurent “fie follten : 
JA! 


— À 
— 
np PART Da — ._ = - 


Das Prereritum Compofitum ; der le Prétérit | 
FORT Mr pp one 2 és | 
Ja „ihhabes N: avons. toirhaben—- 
u as Som haft = vois avés 22 ihr haber = 
a  Terhat ils ont : fiebaben * 
Das Prererltäni Pluquamperfictum oder le Prétetie | 
lusqueparfait, aebueram. 
Javois id hatte > : Nousavions 2- toit batten… 
tuavois P'Dubattfi vousaviés & ihr Datte 
Havoit Fechatte © ilsavoient 2'fée hatten & 
Das Farurum, oder le Fütun,debebo, + 
Je devrai, ichmwerden N. devrons, tir werden 
tu devras, du wirſt I:  vousdevres, ihr werdet 
devra, ertoird .**  ilsdevront,fiewerden © 
Der AImperativus, der? Imperatif, debero. 
doi ſolI. © devons,läfft uns ſollen. 
qu'il doive, daß et ſolle. devés ‚foletihe. — 
qu'elle doive, daß fie ſolle. qu'ils doivent;dafÿ fre ſollen. 
Das Prafens Conjunét, oder Conjonétif, debéam, que. 


11) 


Jedoive,ichfülle. -  Nousdevions, tir follen: 
tu doives, du ſolleſt. vous deviés, ihr ſollet. 
ildoive, er ſolle. lils doivent, fie{ollen: 


Das Imperfectum primum, del Imparfäit prémier, 
BE, berem, qué… | : | | 

Je deuſſe, ich follte. _ Nous deuffions, tvir ſollten. 

tu deuffes,du ſollteſt. vous deuſſies, ihr ſoiltet. 

il deũt, et ſolite. il⸗ deuſſent, fie ſolltn. 
Das Imperfectum ſecundum, der? Imparfait fecond; 
BER ... éberem, quand, — 

ſe devrois, ich würde æ N.devrions, ir wirden 
mdevrois, du wuͤrdeſt vous devries, ihrmirdet = 
devroit, er wütde LÉ devroient, dt — 

— | 0,0 Dos 
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Ps — 54 Preteritum Perfedum , 0det le lePrétérit u 

parfait, debuerim: que... 
J'aye du, id habe .#i N. ayonsdu, wirhaben- 
‚du ayes du, du, habeft À = vous ayes du,ihthabet : 
il ait du, er babe. >. ik ayent du ‚fiehaben- : 
Das Prateritum ——— J. oder le Prétérit 
Plusqueparf: fait prémier, debuiflem, que... - 
J'eufle du, ich hätte a N. eusſion⸗ du, 10. ten 
tueufes d u, Du h ne V. eusfiéz du sihr hättet. : 
ä eütdu, er * ee -Is euffent du, ſie haͤtten 
as Præteritum Plusguamperfeäum II. oder le Prétéri 
Plusqueparfait fecond, Acbuiffem. quand, 
Faurois du, id bé ne te = N. aurions du, wir hätten. 
th aurois du, du hä lleſt S -v,auriés du, ihr haͤttet 
il auroit du, er haͤtte RL auroient du, fie. hätten : 
Das Futurum; oder le Futur,cum debuero, qmand,won 
aurai du, ich werde gefollt haben, - . 
tu auras du, du wirft gefollt haben. 

‘ il. aura du, er wird gefollt haben. ee 
Nous aurons du , vit werden gefollt aben, — 
vous aurés.du, ihr werdet geſollt haben. | 

| ilsauropt du ;fietwerden gefollt haben, 

Det Infinitivm, oder Infiniti, 

Devoir, ‚follen / debere. 

avoir du, haben gefollt/ debuiffe. 

deyant, follende/ desens. | 

ayant du, gefüllt haben / haben ſollen / cum —E | 
deu, vder du, gefüllt / debirus, debisæ, debisum. & 
de devoir, zu ſollen / aebendi es, 

en devant, im follen/ debendo. —* 

| A oder pour devoir , um zu fofleti / ad debendum. | 

—— muß man die ander — die ſich in oirent 
: __, gel 


2 = - — — — ee 
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gen/conyugiren. Es werden einige ausgenommen/velche 
man untér Den Aegularibus findet, - men 
Ein Beyſpiel eines richtigen Ferbi Der vierdten Cozju- 
| gation oder Conjugaifon. . | 
"Vendre, verfauffen; vendant", verkauffende; 
— vendu, verkaufft. 
Des Indicativi Præſent, oder le Préfent, vendo. 
Je vends, ic} verkauffe. Nous vendons, w. verkauffen. 
tu vends, du verkauffeſt. vous vendés, ihr verkauffet. 
ilvend ‚erverfauffe .  ilsverdent, fie verkauffen. 
Das Imperfellum , ODer.l'Imparfait „vendebam. 
Je vendois, ich verfauffete. N.vendions,w.verfaufeten 
tuvendois, Du vezkauffeteft. v. vendiés,iverfauffetet, 
il vendoit,er verfauffete, - ils vendoient,fie verkauffetẽ. 
DAS Prateritum Simplex, oder le Prétérit Simple, 


en. Vendebam | 

Je vendis hier, ich verfaufs  N.vendimes hier, wir vers 
fete geſten. - Fauffetengeftan. 

tuvendishier, du verkauf⸗ vous vendites hier, ihr ver⸗ 
feteſt geſteen. kauffetet gefterm 

il vendit hier, er verkauffe⸗ ils vendirent hier, ſie ver⸗ 
te geſten. fauffeten geſtern. 


| DasPrateritum Perfectum Compofitum, oder le Prétérit - 
| Composèé, vendidi 
Fay Zich habe S  Nousavans 5 win habeng 
tuas du habeſt ⸗ vous avés . EL babe : 
la Sehabe & tlsont : Ë Fe babe. . 
Das Praterium Plucquamperfectum, oder le Preterit 
| >, Plusquepatfait, vendideram, | nn 
J'avois Sichhatte Z Niavions & wir hatten 
tu avöls au batteft 5’ | Viaviés 5 ihr hattet & | 
lavo Fer hatte - i.ävoient 7 fie atien.: 


Das Futurum ; oder le Futur, verdam. 
Tevendrauihwerdeg  N: vendrons;tv. werden 
tu vendras,dumwirft $  v. vendres, ihr werdet 
il vendra,er wird, A.  ils vendront, ſie werden 

Der. Imperativus, Oder! Imperatif , vende, 
vend verkauffe Du. vendons,laßt uns verfau 
qu'il vende, et verkauffe. vendes, verkauffet ihr. 
qu’elle vende,fieverfaufe.quils vendẽt,laßt ſie veꝛka 

Das Prafens Conjunctivi, odet Con] onctif, vendam. 
Jevende, id) verfauffe. Nous vendions, w verkau 
tu vendes, du verkauffeſt. vous vendiés, ihr verkauff 
ilvende,erverfauffe.e ilsvendentfie verfauffen. 
- - Das Imperfetum primum, oder b Imparfaitpre- 

IM: mier, venderem. que... | | 
Jevendife, ich verfauffete. N. vendisfiös,w.verfau 
tu vendiffes,du vesfauffeteft.v. vendifhies,i.verkauffe 
ilvendit er verkauffete. ils vendiffent, fie verfauffe! 
Das Imperfeitum fecundum , oder I Imparfait feco: 
. a penderem.* quand... | 
Je vendrois, ich würde IN. vendrions, wir mürder 
tu vendrois,du wuͤrdeſt Evous véndriés, ihr würden 
ilvendroit,erwirde “ils vendroient, fie würden 

> Das Prateritum Perfelum oder le Preterit. 
et Parfait ‚vendiderim. que... 
Taye Sidhabe S Nousayons < wichabei 
tuayes 2 du habeſt  vousayés Zihr babet 
dei Feæbabe &  ilsayent F fie baben 
Das Prateritum Plusquamperfetum I, oder le Prete. 
| Plusquepaffait premier , vendidiffem ‚que:-. 
Teuffe Zich haͤtte _ N.eusfions < w. haͤtter 
| tueufles Aduhätteft | V. eusfies 2 ibrhätte 
eût Ferhätte 5 Hs euflene © fie hatte 
\ gi à ©. à * Ti | | à 





__e (6) > ZU ME 
Das Prereritum m Plusguamperfeflum II. II, oder le Faut 
Plusqueparfait pendidiem ; quand... 
Jaurois Sid haͤtte ¶ N.aurions < 5 wir haften g 
tu aurois 3 du hätteft & ‘ v.auriés : 5 Sihrhättet 3° 
ilauroit Fer hätte &  i.auroient = fie hätten S 
Dai Futurum, oder. le Futur, cam vendidero, 
_. quand, ann, 
aurai & ich werden 3 ZN. aurons $ w werden“ 
tu auras S Du wirft = vaurés Zi. werdet 


ilaura  E er wird SR i.auront F fiewerden ER 


Der Infnitious, oder I’ Infinitif. 


Vendre verkauffen / vendere. 


avoir “vendu, verkauft haben / vendidijfe. | 
vendant ‚verfauffende/vendens. (vendidiſſem. 

ayant vendu;babende verkaufft / der da verkaufft hat/ cum 
vendu. verkaufft / venaitus vendita, venditum. | 


de vendre, zuverfauffen. 


en vendant, imverfauffen / vendendo. 


_ oder pourvendre, umau verkauffen / advendendum. 


Go muf man die andern verbe in re conjugiren/ wann 
ich ausnehme deren einige/ die man unter den bregulari- 
bus finden wird. 

Mercket / daß me,te,lui, nous vous, leur w erden zwi⸗ 
ſchen de,à,pour,! und dem 7erbo gefehet/als : jeme don- 
nerai l'honneur de vous faire vifite, ich werde die Ehre 
haben euch ch zu beſuchen. 
Das Verbum ; Auxiliare R oder le verbe Auxihare , — 
oder beſſer être feyn / e7?, être, étant, été, 
Das Prafens Indicativi, oder le prefent de ł Indi- 


catif, Sum. 
Te fuis ‚ich bin. Nous fommes , tir find. 
tu ès, du bift. Vous ètes, ‚ihefepd. 
Left, (ẽt) er iff. Js font, fe md. | 
= TR E 3 né 
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€ (re) re) ©. l 
— Imperfedum, © ) Oder DES 
Eram. 
J'étois.itÿ war, : Nous étions, wir waren. 
Tu étois, Du wareſt Vous étiés, ihr waret. 
Hetoit, er ware. :  Jlsétoient, ſie waren. | 
Das præuritum Perfectum Simplex, oder le Preteri 
Sim le, eram. 
je fus id war -@ ° N. fümes _wir watens 
eu fus Fdu warf? — ihr waret © 
i fut Herwar* furent +. fie waren * 
Das Preteritum Perfectum Compofiturs: ‚oder Preterit 
Composé, Fui, - 
'aiété , Ich bin & ° Nousavons été, wir find & 
as été, Du bit SE | " Vous avez été, ihr feyd * 
iaété, er ff © - Ilsont été, fie find 
Das Prèr. Phaguamperf: pder Plnsqueparf. Fueram. 
J'avois été, ich war © Navions ete wir waren 
{fuavois Êté ; durmarefig w.aviesöte ‚ihr waret £ 
ilavoit été, er war i.avoient bté, fie waren? 
Das Futururs , oder le Futur , ich will oder 
je fera, ich werde ſeyn. Vi férans, wir werden [ent 
tu feras, du wirſt ſeyn. . ſeres, ihr werdet ſeyn. 
Are, er wird ſeyn. lils ſeront, ſie werden {ent 
— 3. Iopesatinu, © oder l'impératif, Efo. 
Sois ad —53 ; Soyons, laſſet uns ſeyn. 
wüldit; baß er ſey. Soyés , pal be. — 
envélle fit, daß fiefeu. . Qu'ils ient daß fie feut 
Das Prefius Optatipi und Canjunétivi , ‚oder le 
brelent de l'Optatif & du Conjonétif r 
’ Sm, ot 


* 
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_e «me — 
fe ichois, ich re Nous — wir —— u 
Tufois , du ſeheſt. Vousfoyés, ihr ſeyet. 4 
ilfoit , er fee. ilsfoyent, fie ſeyen. 


Das Präteritum Imperfectum L. oder le —— | 


premier ; ich waͤre oder ich wolte und wuͤrde 
ſeyn. que... 


Je falle, ich wäre N. fuſſions, wit wären. F 
Tufuffes,Dumwäreft, V.fuiés, ihr waͤret. 
Ifüt, er toûre. ils fuſſent, ſie waͤren. 


Das Præteritum Imper fectum Il. oder le Preterit Im 


fecond,, ich wäre, oder ich twolte und würde. 
feyn. em, quand... 


Jefrois, ich waͤte.  N.ferions, wir cbr. | 
Tuferois, du waͤreſt. V. fériés, ihr waͤret. | 
— er waͤre. ‘Ilsferoient, fiewären. 
Das Præteritum Perfectum, oder le Prétérit :. 
parfait, fuerim, que... — 
Vaye ete, ich fé) -. 8 n. ayons été, wir ES 
th ayésété, DU ſeyſt J v. ayes êté, ihr {end 
iaitété;erfey 8 i.ayentete, ſie ſeyn — 


Das Præteritum Plusquamperfeßlum J. oder le breterit 
Plusqu ges premier , fuifem, ques: :.: . ©. 
Venffe.ete,ichwäre; .& - n. eufliohs été,tv. dre 
tu euſſes éxé durodreft à 3. . veuffés été, ihr mare 7 
lleüt éte, er wäre. ° = ‚Leuffent été fie w USE Sn { 
Das Preteritum da ee Ve II; oder le P terit 
Plusqueparfait ſecond, ſuiſſem. que. 
J'aurois é été, ibivére. & naurlons —— 
tu aurois ẽtẽ, du waͤreſt 3 V. auriez.été ‚ihr waͤtet 
lauroit réa 5 i, auroient été fermée 
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Murum — le Futur, F ‚Euero. quand. T 


PRE iwerde] ges. naurens 4 werdẽ ge T: = 
tu auras Zduwuſt pefenv.aurds Gi. werdet Frohe sun 


ilagra F erroied ſeyn. i. aurons. fie werde ) feu: sn 
* | Der infnicious oder LInfinutif. FE * 
Etre, ſon eſſe. AT 
Avoir été genefen ſeyn / le À dir 
Etant, einer der da iſt can fm, velefèm, ee 
Ayantététiner Der da geweſen ift/ cum fige + ty 
geweſen / qui fuir, 3 
D'étre, qu ſeyn / exifendi ern 
En étant, im ſeyn / exifendo, — à 
ä.0derpdur être, um zu ſeyn / ad exiflendum. | : 


Mercket· C’eft un galant homme, er té ein feinen: * & 
Menſch. C'eftune aimable perfonne, fic ift eine liebe; ; 
fiche Perfon. Cefont d'honnêtes gens es ind aride : 


Leute. | R 
Vom Paire oder du Pat. =... 
De⸗ —* oder le Paſſif, wird mit Dem sanken. 
Verbote (ſeyn) gemacht / und mit Dem Supinoverbi activi, 
welches ſoll mit des Subfanpivigenere nd Babl uberein⸗ 
kommen /wie ſolget 
- Das Prafèns , oder le Prféents Amer... — 
Je fais aimé, ee”, PAUSE 
tues du wir ran ne 
iteR mb, er wird eb, 
elle eft aimée ‚fi erohdigeliebet. 
»förimes aimés; wir werden geliebet. 
vus dtes aimẽs, ihr werdet geliebet. 
Iie ſont aimés, ſie werden geliebite.. 
elles fontaimees, pe né geliebet. ne 





ME * 


oe G) 8 :: 
— S Imperfeium „od oder — nee bern 
j'étois aime, id) ar oder wurde gelzebet. — 
‚ tu étois aimé, Du wareſt geliebet. 
ilétoit aimẽ, er war geliebet. 
elle étoit aimée , fie war geliebet. 
nous étions aimés, wir waren geliebet. 
vous étiez aimés, ihr waret geliebet. 
| ils étoient aimés, ſie waren geliebet. 
‚ ellesetoient aimées,, ſie waren geliebet. Ta 
Das Præteritum Simplex, 5D le Prétérit Simple | 
9 amabar.  : Er 2 
_ Jefus aimé, ich bin geliebet worden. 
tu fus aimé , Du biſt geliebet worden. 
fur aimé , eriftgeliebet werden. | 
elle fut aimée, fieift gelicbet worden. 
nousfümes aimés, tir find geliebet worden. 
vous fûtes aimés, ihr ſeyd geliebet worden, 
ils furent aimés, fie find geliebet worden. … 
elles furentaimées, fie find geticbet worden. : _ 
Das Preteritum Compofitum , oder le Preterie 
| Composé , ‚amatus fui, 
|  Jaieté aimé, ich bin geliebettvorden, | 
| tuasété aimé, dubift gellebet worden. | 
elle Aété aimé er iſt geliebet worden. 
| elleaété aimée Micift geliebetworden. 
: Nousavons été aimés, wir find. geliebet cbr 
vous avés été aimés, ihrfeyd gelichet wor 
ils ont été aimés, fiefind geliebet worden. 
elles ont été-aimées, fiefind geliebef worden. 
Das Prercricam Plusquamperfectum, oder le Prétérit 
Plusqueparfait, amarus fueram. 
Yayois été — —— worden. 


Le = "EN —— — — 
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avoit été aimé, et war geliebet worden. 

le avoit été aimée, ſie mar geliebet worden. 

ous avions êté aimés wir waren geliebet worden. 

us aviez ete aimés, ihr waret geliebet worden. 

avoient été aimés, fie waren geliebet worden. 

les avoient été aimées, fie waren gliebet worden. 

Das Fururum, —— ‚amabor. | 

ferai aimé 9 ich werde geliebet werden. 

feras aime » Du wirſt geliebet werden. 

fera aimé „er wird geliebet werden. 

e fera aimée, ſie wird geliebet werden: 

us ferons aimes , wir werden geliebet werden. 

us fèrez aimés, ihr werdet geliebetwerden. 

feront aimés, ſie werden geliebet werden. 

s ſeront aimées, ſie werden geliebet werden. 
Det Imperativus, oder!’ Imp ératif amare. 

s aimé, werde du geliebet. | Er 

ilfoit aimé ; daß er werdegeliebet. 

ons aimés , lafjet uns geliebet werden, 

ez aimés, werdet ihr: geliebetr. : : 

ils foyent aimés, daß fie geliebetiwerden. 

elles foient aimées , daß fie geliebet werden. 


‘ 


er Conjunltivns Prafens oder le — je Pré- j 


‘ fént „amer: que. * 
ois same; Ich werde geliebet. 

dis aime; Du werdeſt geliebet. 
it aimé, er werde geliebet. 

foit aimẽe, ſie werde geliebet. — 
s ſoyons aimés wir werden geliebet. 
s foyés aimés, ihr werdet geliebet. 
ient aimnés, ‚fie werden geliebet.. - 
ſoient aimees, ſie werden geliebet : 


/ 


| AVOIS et — worden. * 


k 


——i ſ — 


hatenun 


Rand, ich 


Sun, N 
‘, fl 


| San le 


ons am 
‘er amés 
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50 8 Prateritum Imperfellum I, PA ————— | 


mier amarer. 
| Je fuffe aimé, ich wirde geliebt e.. °c! 
tu fuflesaime s Du wörbeftgelieber. 5 ie Cf ra 
il fût aimé , er wuͤrde geliebet. 7 he operr 
elle futaimée sfiesvürde geficber ie ere JO | 
nous fuffions aimés, wir orge — 
vous fuffiez aimés ; ihr wuͤrdet geliebet. 
Hs fuſſent aimés, fie: wuͤrden geliebet. 
elles fuſſent aimées, fie würden —— "+ 
- Das Prateritum Imperfedum II. oder l Impastaic L 
fecond , amartr, rl | X 
Je feroisaimé ; ich, tfide geliebet. 
tu ferois aime, Du wuͤrdeſt geliebet. 
ilferoitaime, erwuͤrde geliebet. 
elle feroit aimée, fie würde geliebet. 
nous frions aimés, wir mürden gelebet, 
vous feriez aimés, ihr wuͤrdet geliebet. 
_ ilsféroient aimés, ſie wuͤrden geliebet, , ,. 
elles feroient aimées , ſie wuͤrden geliebet. 
Dos Praterirum Perfeölum; QD le Prétérit. - 
arfait , amatus fim. Que - 1 
Vaye! été aimé, ich ſey geliebet worden Re 
tu ayes, Ste aimé; du ſeyſt geliebet worden 
il ajt été aimé, ét ſey geliebet worden. | 
elle aitete aimée ‚fie ſey geliebet worden. | 
Nousayons été aimés, wir ſeyn geliebet worden. 
vous ayez été aimés , il feyd geliebet worden. 
ils ayentete aimés fic ſeyn geliebet worden. 
_ ellesayent.été aimées, ſie ſeyn gelichet worden. 
Das Pluquamperfeäum I, oder le Phusqueparic Prés 
| . mier ,amatus effemss. que, - + | 
Peufe été ame, bois ns worden. m. E 








or 
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tu — été = x dumäreft geliebett worden. 


lleütete aimé er waͤre geliebet worden. 

elle eût été aimée, fie wäre geliebet worden. 

Nous euſſions été aimés, wie waͤren geliebet worden. 

vous euffiés été aimés; ihrt waͤret geliebet worden. 

ils euflent été aimes fie waͤren geliebet worden, 

elles euffent été aimées, ſie waͤren geliebetworden. 

Das Pluquamperfectum II. oder le Plusqueparfait , fe- 
cond, æmatus fuifem, quand.. | 


| y aurois été aimé , ich waͤre geliebet worden. 


tu aurois été aimẽ, Du wäreft geliebet worden. 

il auroit été aimé , er waͤre getiebet worden. 

Elle auroit été aimée ‚fie waͤre eliebet roorden. 
nous aurions été aimés, wir waͤren geliebetworden. 


vous auries été aimés, ihr waͤret gelichettworden. 


ils auroientété aimés, fie waͤren geliebet worden. | 

elles auroient été aimees, ſie waͤren glicbet worden. 
Das Futurum oder le Futur, amatus fuero, quand. 

Tauraiete, aimé, ich werde geliebet werden. 


. tuaurasete aime du wirft geliebet werden. 


il aura été aimé „ervoirdgeliebet werden. 
Nousauronseteaimes , wir werden geliebet werden. 
Vousaures étédimés, ihr werdet geliebet werden. - 

ils auront été aitaes , fie werden ‚geliebet werden. 


ellesaurontété aimées, fiewerden we werden⸗ 


Der Infinitivus, ODerl I 


J Etre aimé ; geliebet werden. 


avoir été aimé, geliebet worden feyn. 


étant aimé, einer der da geliebetj wird. 


ayant été aimé, einer Der ift da efiebet worden. 
d’êtré aimé, geliebet zu werden. 

En étant aimé indem einer gelicbet wird. 

à, oder tt être aimé , um geliebetzu werden. 


Be 


} 
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Mon dem Verb: Verbo R: Reflexivo, ‚Oder« du Reflexif. 


Das Reflexivam , oder le Reflexif, wird von dem ai- 
vo gemacht} wann man ihm me, te, fe, nous, vous, fe, 
vorſetzet / wie folget. 

Das Præſens, oderle Préfent ‚me PR 

Je me trompe, ith betriege mich. il 
Tutetrompes, du betriegeft dich. un 
Ilfe trompe ‚er betriegetfich. | | 
Nous nous trompons, mir betriegen uns. 
Vous voustrompez ‚ihr betrieget euch. . 
Ils fe trompent ; fie betriegenfich. | 

Das Imperfetlum , oder l Imparfait,me fan. 
Je metrompois ich betrog mich. | | 
Tute trompois, du betrogeft dich. 
Ilfetrompoit ‚erbetrog fich. 
Nous nous trompions „ir betrogen ung. 
Vous voustrompiez ‚ihr betroget euch. 
Ils fe trompoient, fie betrogen fich. | 

Das Prateritiens Simplex, oder le Preterit Simple, ’ 


Je me fuis trompé ; id babemich betrogen. 

Tu èstrompé, du haſt dich betrogen. 
Ils’efttrompé, er bat fich betrogen. 

N. nous fommes — wir habenuns btrgen y 


_ 


mr fefelli. 
Jeme trompai. + ich babe mich. 8 
Tu te trompas ° duhaſt dich A 
H fetrompa S er hat ſich 2 
Nous nous trompâmes R tir haben ung F5 
Vous vous trompätes ihr habet euch € 
ils fe trompérent ſie haben ſich. 
Das Prateritum Compofitum, — le Prétérit Composé. 
me feft 
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tu eufles été aimé, du waͤreſt geliebet n worden, 

ileût été aimé, ertoäre geliebet worden. 

elle eût été aimée, ſie waͤte geliebet worden. | 

Nous euffions été aimés; wir waren geliebet. worden. 

vous euffies été aimés, ihri waͤret geliebet worden. 
ilseuffent été aimes ſie waͤren geliebet worden. 

elles euffent été dimées, fiewären geliebetworden. 

Das Pluquamperfectum II. oder le Plusqueparfait fe- 

| cond, amatus fuiſſem, quand... | 
J'aurois été aimé , ich wäre geliebet worden. 

tu aurois été aimé, du waͤreſt geliebet worden. 

ilauroit été aimé, er toûre elieber worden. 

elle auroit été aimée fie toûre geliebet worden. 

nous aurions ete aimés, wir waren geliebetworden. 

_ vousauries ere aimes ‚iherwäretgeliebetworden. 

ilsauroientété aimés, fie wären geliebet worden. 
elles auroient été aimées, fiewären gliebet worden. 

Das Futurum, oder le Futur, amatus fuero, quand. 

J'aurai été, aimé, id) werde geliebet werden. 

. tuaurasete aimé du wirſt geliebet werden. 

il aura été aimé , er wird geliebet werden. | 

Nousaurons été aimés , wir werden geliebet werden. 
Vous aures étédimés, ihr terdet gefiebet werden. - _-- 

‚ ils aurontete aitnés ; fie werden geliebet werden. = 
ellesaurontétéaimées, fiewerden geftebet werdens 

: Der Infinitivus, ODEXT Inf. | 
Etreaimé, geliebet werden. 

avoirété aimé, geliebet worden (en. 

étant aimé, einer der da geliebeti wird. 

ayant été aimé, einer Der ift ba geliebet worden. 

d’être aimé, geliebet zu werden. 


Xn etant aimẽᷣ, indem einer geliebet wird. 


- à Sn cr être aimé, um gelieberqu werden, W 
| | Be 


‘y J 
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"Don dem Yerbo Reflexivo ‚Oder du Reflexif. . 

Das Reflexivam , oder le Reflexif, wird bon dem Ai 
vo gemacht} wann man ihmme,te, fe, nous, vous,fe, 
vorſetzet / wie folget. 
Das Præſens, oder le Préfent ‚me BR 

Je metrompe ‚ich betriege mich. — 
Tute trompes, du betriegeſt dich. = 
Ilfe trompe , erbetriegetfic). | 
Nous nous trompons wir betriegen ung, 
Vous voustrompez ihr betrieget euch. 
Ils fe trompent ; fie betriegenfich. | 

Das Imperfeltum , oder l Imparfait;me — 2 
Je me trompois, ich betrog mich. | 
Tute trompois, Qu betrogeft dich. 
Ilfetrompoit er betrog ſich. 
Nous nous trompions, wir betrogen uns. 
Vous vous trompiez ‚ihr betroget euch. 
Ils fe trompoient, fie betrogen liche 

Das Prateritum Simplex, oder le Prétérit — 


mm fefelli. 
Jeme trompai. + id babe mich e 
‚Tu te trompas - +. bubaft dich Es 
H fetrompa E @ bat ſich CS 
Nous noustrompämes A mie haben uns Se 
Vous vous trompâtes ihr habet euch 
ils fe trompérenit ſie baben fi. 
Das Praterituns — > le Preterit — 
me fefel 


Je me fuis trompé , ih babe mich betrogen. 


Tut èstrompé; Du haft dich betrogen.… 


Ils’efttrompe, er bat ſich betrogen. 
N. nous fommes — wir onu . 


|. voüs êtes trompes, Te euch. betrogen. 
ils ſe font trompes, fie haben fich betrogen. | 

Das Præteritum Plusguamperfetum oder le Précérie 
| on Plusqueparfait ‚me fefelleram. | 
Je metois trompé, id) hatte mic, betrogen. 
Tubetois trompé, Du hatteft dich betrogen. : 

Ils’etoit trompé, er hatte ſich betrogen. 

Nous n.etions trompes.wir battenuns betrogen. 

vous v. etiez trompés ; ihr hattet euch betrogen. : 

ils s’étoiént trompés, fie batten ſich betrogen. 
Das Futurum, oderle Futur, me fallam, | 

Jeme trümperai, ich werde mich betriegen. | 

tu te tromperas , Du wirſt Dich. betriegen. 

il ſe trompera, er wird fich betriegen.. - 

‘nous n, tromperons, wir werden uns betriegen. 
vous v. tromiperez ihr werdetench betriegen. 
ils fe tromperont; fiewwerden fich betriegen. 

Der Prperativus, oder Imperatif, fale ve. 
Trompe toi ; beftiege du dich / qu il fetrompe, . 
Trompons nous ‚trompez vous, qu'ils fe trompent, ’ | 

Oprativus und Conjunétvus, oder l'Optatif & le Gont- 
| © Jonétif, ur me fallamı, que. — 
Te me trompe ich betriege mich. N 
Tutetrompes; dubetriegeft Dich, .. " 
Ufe trompe er betrieget ſich. 
Nous nous trompions, wir — un, 
Vous voustrompiez, ihr bettieget euch. 
- Usfe trompent, fie betriegen fiche 

Praterit. iperfectum primum oder | Impakfäit pré 

"1: mir, ut me e fallerem. | | 

Jeme trompafle , ich betrög mich. 
Fute t'opafiés, du bang id. - , 


DT — 7" out ns 
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Îfe trompät; er GR gefich. 
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Nous, — — wir beinbgen uns. 


Vous voustrompaflies, i hr betrügereuch. 
Ils fe trompaffent ſie betrügen fich. 
Prat, Imperfeäium fecundum ‚Serie Prétérit Imparfait 
- ,- fecondsmefalleren.gitand.., 
feme trompérois , ich wuͤrde mich béñiegen. + 
Tu te tromperois „di wuͤrdeſt dich betriegen- 
11fe tromperaitser wuͤrde fich betriegen. 
Nous mouströmperiöns; wir wuͤrden uns betriegen. 
Vous vous tromperiẽs, ihr wuͤrdet euch betriegen. 
Usfe tromperoient, ſie wuͤrden ſich betriegen· 
Praterisum Perfeëlum ‚oder le Prétérit parfait me 
nr feféllerim , que: Le 
Je me fois troinpé, de habe mich betrogen. 
tu te ſois trompẽ, di habeſt dich betrogen. 
ilfe ſoit trompé, er babe fic betrogen. 
nous nousfoyons trompés , wir haben ung betrogen. 
vous vous foyestrompes, ihr habet euch. betrogen. 
ils fe foient trompés ‚fie haben fid) betrogen, 
„Prateritum Plusquamper fectum L.oderle Prétérit Plus- 
queparfait premier , me fefellifem:que. 
— fulfe trompé, ich hätte mich betrogen. 
tu te fufles trompé, Du hätteft dich betrogen. 
il fe fût trompe, er hätte ſich betrogen. 
nons n. fuffions trompes, wir hätten ung betrogen. 
vous v. fusfiéz trompes, ihr haͤttet euch betrogen. 


ilsfe fuſſent trompẽs, fie haͤtten fic betrogen. 


Prateritum Plusquamperfettum IT. oder le Prétérit 
 Plusqueparfaitfecond ‚me fefellifem.guand. . 


Lu ferois trompé, ich hatte mich betrogen. 


tute —— du NE — 
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il fe feroit trompé, er hattefich betrogen. - - Er 
n.nous férions trompes; wir hätten ung betrogen 
v. vous feries, trompes ‚ihr hattet euch betrogen. 
ilsfe feroient tromp&s ‚fie hätten ſich betrogen. 


Es 2 55: 220 Ar cf . | V ? 
Das Futurum, oder le Futür, wie fefeléro, quant 
Je me ferai-trompé ‚ich werde mich betrogen baber 
tute feras.trompe ; du wirſt dich betrogen baben.: : 
il Le fera trompé; er wird fich-betrogen baben. 
n-nousferonstrompes:twir werden uns betrogen bai 
v. vous fetes — ihrwerdet euch betrogen bal 
ils fe feront trompes, ſie werden ſich betrogen babe 


Infnitivus, oder P Infinitif,/e fallere. , 
gSe tromper ‚fichbefviegen. Fe Mr 
S’être trompe, fich betrogenbaben. 

Se trompant, fich betriegend PRIT 
S’étané trompé ; fich betrogen babend. 

Trampe , betrogen. Lese 

de fe tromper, fich su betriegen //e fallendi. 
enfetrompant ‚in Dem man fich befreugt … 
me Bow fe tromper, umfich zu betriegen / 44/4 


- Don den Perbis in Ger : des Verbesen Cer. 
Solche Ferba haben ein folches e, ſo offt alsein ao 
o ihm nachſolget / und werden wie commencergebeus 
Commencer, commençant, commenc6ẽ, anfange 
Aaduicativi Præſens, oder le Prefent ;incipio 
Je commence,ich fange an .n.comengons.w;fanden ( 
tu comences,d. fürigeft an. v.commencez, ihr fanget 


il commence,erfüngef an.i.commencent, fiefangen 


1 | “ 


ne * de 


8eme —— 
Imperfectum, oder Imparfait, incipiebam.". 


Je commencois /ich fingan.n. commencions,mw.fingean 


—— 


Je commengatle, tu commen 


tu corhengois,du fingeft an.v. commenciez;iht finget an 
ilcommengoit,erfingan.i. cornencoient.fie fingen an; 
„Prateritum Simplex, oderle Preterit Simple, 


‘rg nr incipiebam. are Re 
Je commengai, ich babe n.commençames, wir ha⸗ 
angefangen. | ben angefangen. — 
‚tu commenqas, du haft :v.commençates.ibr habe 
angefangen. . . angefangen. 
commença ;er bat anges icommencérent, fie haben 
fangen. _ .— angefangen. _ 


‚Imperativ, oder? Impératif. Incipe. 


Commence ‚fangan/ qu'il commence ‚commencons, 


|". gommengez, qu'ils commencent. 
Conjuniivus , oder le Conjonétif, incipiam, que, 


| je commence, tu commences, il commence ‚n.com- 


mencions, v. comménciés, i. commencent, 
 Imperfed. I, oder ꝰ Imparfait prémier,énciperem,ith 
| tourde anfangen. que. UMR. 
alles ‚il commencit, 
n. commengaflions, v. commencasfiez,ils commen- 


_ -"çaffent. 


Don vis Leur Ger, des Verbes en: . 
ae er. Lois | 
Diee Verba in ger behalten das e nach dem g ſo offt als 
(a) oder (o) nachfolgen. Zum Exempel. 
. Manger, eſſen / mangeant, eſſend / mangé,gegeffen 
| Tndicar, Pref, oder le Préfent, Edo, . F 
Jémange, ich eſſe N.mangeons, tir eſſen. 
tu manges. du iſſeſt. V.mangez, ihr eſſet. 
ilmange, er iſſt. Ro mangent, fie effen: , 
| | Pe ag.) — 


/ 


\ 


 Imperfelum, a, Vderl Imparfiit , edebam. 
Je mangeois, ic) aß. n. mangeons, wir affen. : 
tu mangeois, du aſſeſt. v.mangiez, ihr aſſe. 
il mangeoit, er aß. i. mangeoient ‚fie affen.; :: 
Preteritum Simplex, der le Prétérit Simple , edebam. 






Je mangeai, ich aß. n.mangeämes , wir gjjen. 
tumangeas,duaffeft -  v.mangeätes,ihr.affel. 
il mangeaer af. i. mangérent; fic aſſen. 


Frænrium Compofitum,. oder le Prétérit Composé, 
edi. 
J'ai magie „ich. babe ges — haben 
geſſen gegeſſen. 
Préteritum plusquamper fectum, oder le Pre terit 
| Plusqueparfait., ederam. 
J’avois mangé, ich ‚hatte n:avions mangé ‚wir Sa 
_gégeffen. ten gegeffen. 
Futurum, oder le Futur, edam. 
Je mangerai.id) werde eſſen tu mangeras ; &c. 
Imperativus, oder!’ Impératif, ede. 


Mange, if / qu'ilmange, qu ‘elle mange, rase à | 
u: 


. mangés, qu’ils mangent, qu elles mangent. 
Conjunctiuus oder le Conjandif, N edam, que,. 
je mange,ic) effe/tu manges,ils mange. n. mangionss 

, v.mangiés,ils mangent. 

Imperfect. . oderl Imparfait prémier, ederem. 
jemangeaffe , ichäffe. _ n.mangeaflions,twit gen 
umangeaffes, du aͤſſeſt. v.mangeaffies, ihr.äffet.: 
Imangeat, er. aͤſſe. ‚ i,mangeaflent, fie Affen. 

Das übrige ift wie Porter. pag.58. 


Die Verbain ier haben einen Circumflex auff demivor: | 


ns im Imperfeöio, al8nousfignifions oder nous DENE 

yons , wir bedeuteten. Ä 
Das übrige wie Porter psE u 

Die 


nv. 


— 


—— 
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PRE CRE PORPE 

Die Perba in cevoir ‚werden wie recevoir gebogen 
Recevoir , recevant ,receu,oDerreçu, empfangen. : 
‚ Indicazivi Prefèns, oder l'Indicatif, accipio. 

Je recoıs ich befomme. . recevons, wir befothinen: 
tu réçois Du bekommeſt. v. recevez, ibr bekommet. 

ilregoit, er bekommet. - i. reçoivent, fie befomtmen. 


WMerket / daß in beyden legten Ferdi folches ç bo 2,0, 


oder u, fich allezeit finden toll. 





Von den verbilrregularibus ‚Oder unDrdenflicen / 


| | des Verbes Irregüliers. 
Die unordentliche 7 oder Verbe Irregularia, werden 
nach Der alobaberifihen Drdnung gefunden. - - | 
0 1 2 Anmerkung: : os. 
1. Es iſt zu mercken / daß die erſte Perſon des Prefémrés 
Indtcativi Plur. num. wird vom Participio gemacht / mit 
Veꝛaͤnderung ant in ons, als abfolvantsnousabfolvons. 
2. Wird DAS Iperfectum Indicativi vonↄrima perſonæ 
pluralis Prefemis Indicativi gemacht / mit Beränderung ons 
in oĩs, als abfolvons ; j' abſolvois. | 
3. Soll man mercken / daß alle zempora compofiés wer- 
den mit Dem verbo avoir oder être, und: mit Dem Supizo - 
Verborum gemacht / als j ai abfous ich babe loßgeſpro⸗ 
den. Je fuis venu; ich bin fommen. Alſo von den andern 
Mfinitivus. abfoudre , Loffprechen. . 1... 
Participium , abſolvant, loßfprechende. — 
Supinum, abſous, abſoute, loßgeſprochen. Difionsire 
de Michelet. ©: :":. 3 Se 
Indicativ, Prefens. J abfous.ith fpreche foß/tiuabfous, 
Habfoud, nous abfolvons, vous abfolvés, ils abfol- 


' vent,oder abfoutènt. Imperfeä.j"abfolvois , it ſprach 


loß. Præterit. Simplex. j'abſolus, ich ſprach of. 
Mercket / daß Das Imperfedtum und das Prereritum 
Simplex eine Bedeutung haben. * 2:51. Pre 


— à: 
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Praterit.Compof. j ai, und j avois abfous,ich habe und CT 
hatte loß gefprochen.Zwzur. j abſoudrai, ichwerde loßſpre⸗ tu 
chen. Imperativ. abſous, ſprich loß; qu'il abſolve ‚abfol- m 
vons ‚abfolves, qu'ils abfolvent. Comunétir. j'abfolve. à 
Imperfeä.1.j abfoluffe. Imperf.ilÿ abfoudrois,td) wuͤt⸗ 

de loßſprechen. Das er in den andern Zufnitivie. \ı 
. Abfohu frey /unbeſchraͤncket /und diffolu,unbändigr : 
unmäßigfind Adjedivs. SERIEN 

NB. Es iftzu mercéen/ daß das Zmperfeëlum I und I. : 
Conjunivi eing bedeuten auf teuſch. a 


S’abftenir,s’abftenant,abftenu,fich enthalten/alétenur. : 
Sehet nach der apbaberifhen Ordnung. 
Acourir,acourant, acouru, zulauffen. Als courir. 
Acquerir, acquerant, acquis. Gebet aquerir.… . 
Aczeillir,aufmehmen. © iftnichtgebräuchlih; an def 
‚fenftatt recevoir, : : pol ten 0 
Acroitre , acroiffant, acreu, aufmachfen. Als croitre. 
‚Admettre ‚admettant,admis, zuläffen. Als mettre. - 
Aller allant alle ‚gehen. nd 
Prajens. Je vais Dictionaire de l'AcademieFrançoife, 
ich gebe: tu vas, il va, n. allons; v.allés, ils vont. ‚Ims- 
perfeë. j'alloïs ich gieng- ;_ Prarerit.Simplex , j'allai, ‚ich 
gieng. Praterit. Compof. ‚je fuisalle , . ich bin gegangen. 
Plusquamperfeitum jétois alle ich war gegangen. Fu 
ur. j'irai, Ich werde gchen-Imperariv. va, gehe du/ qui 
aille,allons, alles, qu ils aillent. Comunit. jaille, ich ge 
he. Imperfeä.I. J’ allaffe . ich gienge. Imperfeä.II}’ıxo1s 
ic) wuͤrde geben. Prerer. Compof.je fois alle,ich feu gegan 
gen : Plusquamperfeët.I jefufle allé. Plusquamperf, 11.) 
ois alle, ich waͤte gegangen. Furur. je ferai allé , id 
werde gegangen feyn: N, PE RE 
Daffelbige wird Reflexivam ; wann man ihm y ode 
envorfeset, Als jemenvais, ich gehe weg/ je m'y e 
Va] 


—e 


— 
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— Sehe 5 abin;. va-t-en, gehe weg; 5 qu'ils s’en aille 
af er weggehe; Allonsnous en, laßet uns weggehen; 
allez vousen; gehet weg; qu'ils s’en aillent, qu? elles 
s'en aïllent, daß fie meggeben. 

‚Aparoir, erſcheinen / ift aus dem Gebrauch / an dieſes 

— äparoitre. 
aroître, aparoiflant >aparu, efehienen Als parof- 
tre. Ehe weiter. 

Apartenir,apartenant,apartenu,jugehören.-A8 tenir. 

Aprendre; aprenant, apris, leınen. Als prendre, 

. Aquerir, aquerant, aquis, erwerben. 

Prefens. J'aquiers.id) erwerbe; tu aquiers, il aquiert, 
n.aquerons, V.aquetéz; Is acquierent. Imperfell. j' a- 
querois. ich erwarb: Prereri, Simpl.j'aquis. Furur. j a- 

ich werde erwerben. Moe⸗at acquiet, quil aqui- 
| ere,aquerons;aquerez, qu'ils aquierent. Conjundt. Ja- 
_quiére. Imperfeä. I.y aquiſſe, Imperfeci. Il. ] aquerrois, 
ich wuͤrde erwerben. 
Ardre m. — Bert ade bruler = brennen. 

Das Prefens — ht abe: Plural. 
Nousaflaillons ‚vous és ‚ils aflaillent. Imperfeh, 
jaffaillois, ich fielan.. Præterit. Simplex. j aſſaillis. Im- 
perat. aflaillons,afläilles, auilsadaillent, An ſtatt dies 
ſes wird ataquer gebrauchet. Richeler, : 

S'afoir,s Bean, affıs ‚fich ſetzen. Nores de Corneille, 
———— Jen afıeds , ich ſitze mich; tu t’afieds; 
is'afféd; nousafleions, vousw. afséiés, ils s’afseient. 
‚ Inperfrét:jé m'afleiois, ich faste wich / tu t'afséiois, il 
S’afleioit;n.n.affeyons, v.v.afféyez, ils s’afleyoient. 
—— aſis. Br y je mhe ſuis aſſis. 

ve 8.7 ROT: Futur, 











— — 11.25 | — 
Futur. je maſſeirai. Imperat. aſſied toi, ſetze Dich/ qu 
affeie,gffeyons nous,afleyes vousçqu'ilssafsérent.: 
juni. je m’afleie,ich (ete mich. Zirper fe. 1.je ra'affifle 
perf.Ilje maſſeierois, ich wuͤrde mich ſetze. Anftatti 
affeioit,feßet man il fe mettoit. Nug notu deCorneil.p.: 
_Ateindre ‚ateignant, ateint,julangenverreichen- .% 
ceindre. ee TE MRC NI re 
» Avenir, avenant, avenu, geſchehen / als venir;bfi 
aber wird arriver gebrauchet. PRUDEE 
*Atraire, an deffen ffatt atirer, anlocken. 
Aveindre , aveignantl, aveint , veichen/ als ceind) 
‘Bénir, béniffant, béni, sder.benit, fegnen. 
Beni vom glücklichen Zusgang. Als Dieula ben 
Gott hat ihm gefegnet, Benitabervon de geweyhten 
chen. Als: Le bain benit;gefegnet‘Brod. de l’eau ben. 
te, Weyhwaſſer. Sonften ifis regular. Nor. D:C:p419. 
- -Boire, beuvant;beu, bu, trincken. 
Prafens.Je boı, ich teincfe/ tu boisil boit,n.beuvons. 
v.beuvez, ils boiventiImperf.je beuvois,;ich trancf.?.5. 
jebeus. Futur. je boirai, ich werde teinchen. Imperar. boi, 
trincke bu/qu’il boive;beuvons,beuvés,qu'ils boivent, 
Conjuni. je boive , ich teincke / tu boives.ibdive.n.beu- 
vions,v.beuviez,ils boivent. wperf.l.je beuſſe, ich wärs 
de trincken / oder ich traͤncke. Zmperf. IL. je boirois. 
| Bouillir, houillant. bouilli, fieden. 
"Prefens.je bous,idÿficde.tu bous,il'bout,n. bouillôns 
‚ vous bouillez, ilsbouillent. Imperf. je bouillois, id. 
fotte.Prer. Simpk je bouillie: Fur. je bouilliran Inperar. 
bous,qu'il bouille.Conjuadlje bouille, ich fiede.Imperfil 
je bouilliſſeich wuürdefieden. N⸗erfect Il je botillirois. | 
Braire, brayant, braifthrepentoiecinCfe. : _ | 
Prefèns, Je brais ich fhreye: wie ein Gfel: tubrais, il | 
brait. n. brayons, v-bräyés, ils braient. In den dndem 








rem. À 


| 


— 
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| temporibus. iſt nicht mehr gebräuchlich in * Gtelle if iſt / 


criet comme un âne. (asne.) - 
Bruire, bruiant, —— 

Prefent. Je bruis, ich ſchreye voie ei bruis, 
bruit. Es wirdfeltengebraucht. a faire du bruit 
commeun Cerf. 

Ceindre, ceignant, ceint, guͤrten. 

Prefens. Je ceins ‚ich gürte/ tu ceins; il ceint. n. cei- 
gnons, v. ceignez, ils ceignent. Imperf. Je ceignois,ich 
güttete. Preteriz. Simplex.je ceignis, Fuer. je ceindrai, 
ich werde gürten. Imperar. ceins, gürte/qu’ilceigne,cei- 
gnons,ceignez, qu'ils ceignent. Comjunér. je ceigne,ich 
gürte. Imperf. I. je ceignifle „ich würde gürten. Imperf.Il, 
Je ceindrois.: lfoineindre. | 

Choir, chéant, chut , fallen. 
Prefens. Je chets&jechoi, ich falle. Der Plaral. wird 


nicht gebruuchet. An ſtat choir bedienet man fich def 
Veybi tomber. Richel. Genie de la langue Frang. | 
Circoncire, Oder ircopcir;eirconcifant, eircancis , 


befchneiden. 


' Prafens. jecirconcis, id beſchneide / nous dé: 
fons &c. Imperf. yecirconfois, Præt. Simplex. je circon- 
cis, ich befchnitte. Im übrigen wie finir, Ausgenommen? 


daß es Fein Doppelt (S) annimt. ‚Richeler. 


Clore, clofänt, clos, fehlieffen. 
: Brefent.Je dos, ich ſchlieſſe / ca, elosilciot n. dofons, Ä 
viclofez, ils clofent. ‘1mperf. jeclofois, ich fehloß. Prat. _ 
Simpl. je clofis. Futur. je elorai. Imperarif, clos ‚fchlieffe : 
du / qu’il — clofez; gets clofent. “Davor 


aber beffer ift Fermer 


* cognoitre Eennen. Sehet connôître. P.88.:: 


| Commeite,commeitani coisbegehenilämerie 
F4 Com -· 





. 





Comparair, einen, beffer comparoitre, Als Paroitre, 
. Complaire, gefallen, als plaire; in Dem Infnirivo am 
meiften — heſſer avoir de lacomplaiſance 
— quelqu rig ſeyn. (prendre. 
Comprendre, — » compris » begreiffen / als 
Conclure concludant, conclu , beſchlieſſen. 
Præſens. je conclus, ich beſchlieſſe / tu conclus,ilcon- 
clut. n. concluons. v.concluez. ils concluent; Imperfect. 
Je concluois, Pres. Simpl je conclus , ich. befchloß. Facur. 
Jeconclurai. Imperar.conclus;beftblieffe du; qu'il con: 
cluë;concluons, concluez, qn'ils concluent, Gonenég: 
je concluë, ich befchlieffe.2mperf.r. je concluife, — 
I je canclurois, ich wuͤrde beſchlieſſen. 
Concourir, ju ſammen lauffen / als courir, 
Conduire, conduifant, conduit, begleiten. 
Prefens, je conduis, ich begleite/tuconduis, ilcon- 


| duit : n. conduifons,,v. conduifles, 1.conduifent; #2. 
perf. conduifais; Preter.Simpl, je conduis , id) begleite. 


Futur je conduira. Imperat. ne will conduifle ; 


sonduiffens,conduifez, qu'ilconduifient, Comjunci je 
conduaffe, ich begleite. Imperf.L, je —— 


Jecanduirois, ich würde begleiten, Richédee. 
 Gonfise;confifantsconft, einmachen. 


Prefont.} je confisich mache ein / tu confis, 1l confit,n.. 
confifons, v. confifez, ils canflent, Imperfeä. je confi- 


fois. Brsterit.Simplex. je confis, ich machete ein, Fururje 


confirai, Imprrat.confis;qu’il confife confifans. conſi· 


fez.qu'is sonfifent;Gayjiundl.je confife,Imperf.T.je con 
fe. .Imperf.Il.je confrois, id neütderinmachen. 


Con) Smart: , com oignant 3 zuſammen fuͤgen / als 


— 5 QUE Ah sut 
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TT Prajens, je connois, ich Éenne/ tu je/ tu connois,lconnoit, 
n. connoiflons,v.connoi/fez,ils connoiffent. Imperfeë, 
jeconnoiflois,idh tannte.Prer, Simplje connus;ich) fans 
te, Futur. je connoitrai. Imperat. Connois, kenne du / qu'il 
connoiſſeconnoiſſ⸗ ons;connoiffez,qu’ ils connoufent, 
Conjunét, je connoiffe. Imperf.I. je connuſſe, Inpauf Hg 
je connoitrois, ich wuͤrde kennen. 

7 nérir conquérant, conquis;er0bern/afs acquerir 

entir,confentant,confenti,bgpilligenvals fentir. 

‚Gontraindre, contraignant ‚ contraint, zwingen alé: 
craindre, -, - 

- Contredire, contredifant, contredit, widerſptechen. 

Præſens. je contredis, ich widerſpreche / tucontredis, 
1. contredit, n. contredifons v. contredifez: ils contre- 
diſent. Imperfeät.je contredifois , ich widerſprache. 
Pret, Simpl, je contredis, id soiderfprache, Futur, je 
na A à werde widerfprechen.  Zmperar. contredi,: 
widerſprich du / qu'il cotredife ; contredifons ; çontre- 
difer, qu'ils contredifent, Comund.je contrediſe. _ Im- 

mé — myer/. il je contredirois, ich wuͤr⸗ 
de en. 

——— contrefaifant, contefit, nachmachen, 

a / | 

Contrevenir, darwieder tem, als venir. 

Convaincre,convainquant,convaincn,überzeugen: - 

‚Prefens, je convains, id) überzeuge / tuconvains, il 
convaint; n.convaincons,v. convainqueꝛ, il cop vai 
quent. Das übrigetvie vaincre. | 

-Convenir, sonvenans , Sonvenu : einsenden als 


venir. | 
Coudre À coufanit; four us \ Ä 
| Préfi, Je. coũs, ich nes tu coûs; —* cou· 
Fs fons 





\ 
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men - — — — nn 
fons, v. coufez, ils coufent. Imperfectum, je couſois, ich 


nehefe. Prererir.Simplex.je coufis. Futur. je coudtaisicd) 


werde nehen. Imperativ. coud, nehe du/ qu'il couſe, cou- 


fons, coufez, qu'ils coufent. Conjunét. je coufe, ith nés 
be. 7 Lje coufiffe. Imperf.Hje coudrois, ich wuͤr⸗ 
denehen. — — — 
Courre, coüre und courir, courant, couru, lauffen. 
" Prafens. je cours,ich fauffe/tu cours, il court; n.cou- 
rons, v.courez, il$ Courent. Imperfeci. Je courois, ich 
lieff. Prec, Simpl. je courus, ichlieff. Fwrwr.je courraï , 
ich werde lauffen. Imoerat. cours, lauff du / qu'il couré, 
courons;couréz;qu'ils courent. Comunct. je coure, ich 
lauffe. Zmperf. 1. je couruſſe. Imperf. IL, jécourrois , 
ich wuͤrde fauffen. Arpae. 457: - > os 
Alſo Die Compofits, oder die daher ruͤhren. | 
Saget courre le Cerf, den Hirſch jagen. Courre la 
bague; nach dem Ring rennen. Courre la Pofte auff der 
Poftreiten oder-fahren. - nu: 
Couvrir,couvrant, couvert; decken / bedecken. 
‚Brefens. Je couvre,ich.bedecfe/tucouvees, ilcouvre; 
n.couvrons, v.couvrez,ils couvrent. Imperfeä.je cou- 
vrois /ich bedeckete. Pres. Simple couvroïs, ich bederfete, 
Futur. je couvrirai, ich) tverde bedecken. Imperar. couvre, 
bedecke Du/qu’il couvre, éouvrons, couvrez, qu'il cou- 
vrent. Conjuntt. je couvre, ich bedecke. Zmperf-L, je cou- 
vriffe „ich würde bedetfen. Imperf. IL je couvrirois. 
Allſo die daher ruͤhren. rend 
Craindre, craignant, cräint , fürchten. 
Prafens. Je crains, ich fuͤrchte / tu crains, il craint; n. 
craignons, v. craignez, il craignent. Imperfectum je 
craignois, ich fütchtete.-Preterie. Simpiex.je craignis. 
Futur. je craindrai. Dperar, crains quÄl eräigne, 


cral- 
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A craignez, qu d'il craignent. Comjuni. je 
craigne, ich fürchte.. Duperf-]. je — Inpefeh. 
H.: craindrois, ich wuͤrde fuͤrchten r 

Croire, croyant;creu, Und cru \ ‚ glauben. | 
x&Prefins. Je ror, und je crois, ich glaube / tu crois, il 
croit ; n. croyons, V ‚croyez,ils croient. Imperfectum. je 
croyois , ich gläubete- Prererir: Simplex. Je Crus. Futur, 
Je croirai; ich werde gläuben. Npe⸗ariv. croi, glaͤube du / 
qu'il croye, croyons,croyes ; qu'ils croient. Conjunct. 
Je croye, id) glaͤube. Zmperf.l. Je creuſſe. Imperf: Il } 

croirois, ich würde glauben. | 
Croitre, croiffant ru „wachen. > Ä 
‘ Prafens. Je.ctois, ich / wachſe / tu crois, il croitin. craif“ 
fons,v.croiflez ; ils croiffent. : Imperfeë. je croifloissich- 
wuchfe, Prer: Simplex.je creusichwuchfe. Futur, je croi- 
trai, ich werde wachen. Zmperar.crois, wachſe du / qu’il 
croiſſe. Conjunũt. je croiſſe. Imperf.I. je creuſſe. Topf: 
U. je croitrois, ich würde wachſen. | 
+ Cueillir, cueillant ; cueilli, fammien. | 

Pta/ens. Je cueille, ich ſammle / tu cueilles, 1l cueille, 
n.cueillöns, v. cuéillez, i.cueillent. Imperfect. je cueil- 
lois; ich fammiete, Prer. Simplex: je cueillis,ich ſammlete. 
Futur.je cueilkerai.Nor.pag.885. UND 887. Imperat. cucil- 
le ſammle du/qu'ilcueïlle; cueillans,eueillez, qu'ils cu- 
eillent, Conjunit. je cueille, id) ſammle. Imperf.I. je cu- 

see IL. cueillerois; ichwuͤrde ſammlen. À 
Cuire , cuifant , cuit , kochen. : | 
| | Prefène, Jeguis ‚ich koche tu cuis, ilcuit; 5 ——8 5, 
v. cuifez,i. cuifent. Zmperf.je cuiſois, ic) Fodhete. Pres: 
Simpliyechilis.Furinje cuiraiich werde kochen. Imperar. 
cnis;Eorhe du / quil cuiſe, euifons ; quifés, qu'ils, cui- 
fent, Conjundl. je cuife,ich Foche. Impesil, Je cuiſiſſe. Im- 
— je cnirois, 0 wuͤrde kochen. De 
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"Deceindre,deceignant,deceint,abgurte/ als ceindre. 
Dechoir, déchéant,déchu,abnebm£/abfallé/afs choir. 
Découdre, decoufant, -découfu , auffivennen/ als. 

cou 
Désuninléotiens, découvert ’ abdecken, erhifs 
nen/ stage Per afScouvrir. 
écrire, décrivant, décrit, befehreiben, als € écrire, 
Décnise décrolfiat détren abnehmen / als croître. 
Dédire, dédiſant, dédit, wiederruffen / als médire. 
Dẽduire, deduifant, déduit, abziehen, als duire. 
Défaire, defaifant , défait, (06 machen qu nicht mas 
chen’ umbringen / als faire. 


Dejoindre,dejoignanit,dej oint ertpeilen/abfonbern, | 


voneinander kommen / aldjoindre, 
Démentir, démentant, démenti ’ Lügen heiſe en / als 
/ mentir: 
— ‚ démetant , démis , abfegen/verrencen/ 
mettre 
Dé — depeignant; dépeint , abmahlen / als 


pein 

Déplaire,déplaifant ; dépleu ; miffallen ‚als plaires 
| Dépourvoir,dépourvoyant,dépourveu, entblöffen‘ 
als pourvoir. 


“Desaprendre, desaprenant, desapris, verlernen / als: 


prendre. 
Désobéir, desob éiffant, desobéi, ungehorfam ſeyn / 
als obeir. 


. Deffervir, deffervant,deferi abnehmen, abdecfens | 


bedienen als ſervir. 
Déternir, detenant, ‚Astenu — auſhalten / als tenit. 
“Détruie, detruiſant, détruit, verderben zerſtoren⸗ 

serbes ad or, — 


s m * “N. À à ‚iDes 
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Devenir, devenant, devenu, werden/ fiers, als v enir. 
Dire; difant;dit, (agen. 

Prefens.je di,ith fage/ tu dis, il dit, n. difons, v. dites , 
ils difent. Imperfeit. je difois rich ſa €. Praterit; Simplex. 
je dis, id) fagte / tu dis, il dit. n; dimes; v. dites,ils di- 
rent, Fneur. je dirai, ich werde ſagen. Zmperar. di, fage ° 
du / qu'il difé ; difons, dites , qu’ils difent. unëtiv. 
je dife , ich fagertu difes,il dife,n: difions, v. difiés; ils 
difent. Imperfei: Lje GO, Dugerfui IL. je dis, ich 
wuͤrde ſagen. 

Alſo die Compofits ausgenommen, maudire, interdi- 
re,medire, predire, febet fienachdem Alpbaber. : 

Difeourir , diféourant, difcouru, Geſpraͤch halten, 
als courir. 

— beſer difparoitre,vefihtwinden alé pa- 


”Diffoudre;diffolvatr diffouds gerheht/ als abfoudre. 
Diftraire ‚ diftrayant, — abhalten / as traire. 
Donner, gebe gelar. 

Dormir, dormant, ormi, féjlaffen. 

* Prafens. je dors,ich ſchlaffe / tu dors, il dort: n. u 
mons, v, dormés, i dorment, ‚Imperf. je dormois, ich 
fchlieff. Præc. Simpiex. je dormis,ich ſchlieff. Farur. je dor- 
tnirai ‚ich werde ſchlaffen. Imperativ. dors, fchlaffe du/ 
qu'il dorme,dormons ‚ dormés, qu'ils dorment. Cor- 
jun&iv.je dorme, ichfchlaffe. Zmperfed. I. je dormifle, 
ich fi Imperf. II. je dormirois, id) wuͤrde ſchlaffen. 

ire, duifant,dui, dienlich ſeyn / gefallen: 
rat eis duis,tu — il — Pr v.duifez, 
ent. Zmperf. je 1,1 Prat.Simplex. je 
duifis. pond 4 duirai. Es iſt nicht —— / an 
feine Stelle werden PEN = 
ou- 
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„. Ebouilieé bo uillant,éBouil, verfrochen als bouil- . 


— ‚echeus verfallen, als choir. 
Eclore, éclofant, eclos, ausbruͤten / als clore: 

_. . Ecrire,écrivant, ecrit; ſchreiben. 
Jéecris, ich ſchreibe / tu écrissilécrit,n.écrivons, 


v.ecrives;ils écrivent. /mperf.] ecrivoisich fchrieb. Pres 


Simpl. j j'ecriss ich ſchrieb. Futur. j Ecriral. Imperar. éCri, 


qu'il écrive,écrivonssécrivés, qu'ils écrivent, Comjund. 
Jecrive. Imperfed. 1.) écrivifle. Imperfeët. LL. L écriroiss 


ich würde fchreiben. Alſo die Compofiiz. cite 

Elire, élifant ;eleur, exwehlen / als lire: —X 

Emouvoiremouvant,emeun.b autéeh/ais : mouvoir 

Endormir, endormant, endormi , ‚entf ch laffen / als 
dormix. 

Enfrendre,enfreignant,enfreint, brechen. Es iſt we⸗ 
nig anders als in dem — gebraͤuchlich / an ſtatt deſ⸗ 
fen violer. Richelet. 

s’Enquerir ‚s enquerant, enquis, ; nachfragen / als 
aquerir, 

Eprendre éprément, pris, eintehmeivals p sndre. 

‘Enfuivre ,nathfolgen. Es iſt nichts mehr gebäude 
id als enfuivreund ils s 'enfüit. Richelet. 


‚Entremettre, entremettant ; entemi⸗ danwiſchen | 


/als mettre, He 


‘Entreprendre, entreprenant, ondepri anterehen / | 


als prendre. Er 
Entretenir,entretenant, entretenu, anterhalten / als 
tenir. 
inaæe éreignant éteint, austhun / als ceindte 
Dre ‚erreint, et pe en / alé 
ceindre. — 





— 
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TExcure,excluant,exclus,ausfthlieffen/als conclure. 
Extraire, extrayant, extrait, ausziehen / als traire. 

. … » Faillir; faillant, failli, fehlen. | 

 Prafans. Es iſt kein Singular. Plural.nousfaillens ; wie 

fehlen/vous faillez,ils faillent.Imperfeä. je faillois, Das 

Verbumiftnicht ſehr gebraͤuchlich / manquer wird an feine 
Stellegebrauchet. Richele * 

Paire, faifant, fait, thun. 


Araæſens. je fais, id) thue / tu fais, il fait; n.faifons, 
v.faites ils font. Imperf. je faiſois, ich thate. Prer. Sim. 
plex. je fis,tu fis,il ft; n. fimes, v. fites,ils firent. cure 
ferai, ich werde thun. Zmperer. fais oder fai, qu'il faffe;fai- 
fons;faites,qu'ils faflent, ; Couné. je fafle,ich thue. Im- 
perf.I.zehfe,ich thaͤte. Mpenf. I je ferois,ich) toûrde thun. 

fo Die Compoſia. a D PT 
Mercket / faire faire, machen laſſen / als j aĩ fait faire 


un habit neub ich habe ein neues Kleid machen laſſen. 


:,, Faloir ‚falu, muͤſſen. Imperſonale. 
Prafens. faut, manmuß. ‚Imperfeät. il faloit, man müs 
fie. Prat. Simplex. il falut, Pras. Compof. il a falu,man bat 
muͤſſen. Futur. il faudra,man wird müffen. Imperat. qu'il 
faille. Conjunct. il faille,man müffe. Zmperf.L il falũt man 


muͤſſe. Zmperf. IL il faudroit, man würde müffen. 


_, Feindre; feignant, feint, erdichten. 
Prafens. Je feins, id) dichte/tufeins, ıl feint; nous 
feignons, v. feignés ‚ils feignent. . Imperf.je feignois, 


= 


| id erdichtete.Prateriz.Simpl.)e feignis.Farur.je feindrai, 


de erdichten. | 3 


ich. werde erdichten. Impe⸗ at. feins , erdichte du / qu'il fei- 
gne,feignons, — ‚quils feignent. Cr; je feigne. 
Imperf.1.je feignifle. Imperfeä.Il.je feindrois ‚ich wür⸗ 


Feuir, ſchlagen / iſt allein in dem Infinirive gebräuchlichz 
als fans coup ferir, ohne fechten / ſtteiten. Prire- 


BES 
Frire, RER in Der anne br braten.  * 
Proæſent. Jefris,ichbrate/ tu fris, il frit, Furérije frirai. 
Imperf. I. Conjunt. je frixois. An Rate fes 
Man fricaffer. 
“Fuir,fuyant; fui, flchen / meyden / weglauffen. 
‚Brafens. Je fais; ich) fliehe / tu fuis;il fuit. n.fuyons; 


v. fuyés, ils fuyent. Imperf, je fuyois, ich flohe. Præt. 


Simpl jefuis. Fuiwr.je fuirai, ich werde meyden Impe- 
= fui, qu'ilfuye , fuyons, füyes;quiils fuient. Con- 
und. je fuye. ImperfI. Je fuifle, Inpef. IT] "je — 
ih wirdemebenede fliehen. en 
Geſir, gſant, ‚liegen /jacere. 
- «Prof. gie Wim“. gifes,ihr lieget / ils fen ß ⸗ 


llegen. Imperfäl gifoit , er (ag. CS iſt davon nichte mehr 


ebraͤuchlich— An deſſen ſtatt Être couchés · 
‘ Hair; haiſſant, hai ‚hafie en. | 


Biden, Je har; id haffe/ tuhais ; il hait; ni. Karl 
fons,v. haifies,ilshaiffent. Imperfel.e haiſſois, ich — 


fête. Prat. Simplex. Je haïs, Futur. je haïrai,ich werde h 
Imperat.haiqu il haĩiſſe, haiſſons,haiſſes.quꝰ ils hai. 


nt. Conjundt,je haifle. Imperfeët.Hije haifle Imperfect, IL. 


jehsiteis,ich würde haffen. 


Inftruire, inftruifanit inftrüit; unterw eiſ en / als cuire 


Interdire ‚interdifant, , interdit , verbieten / als per- 
— 
Joindre, joignant, joint, ‘ zuſa ammen ſugen 
" Prafens Jejoins ‚ich füge zufammenvtu Joins,iljoint, 


dé im 


Drauchet 


n.jöighions,v.joignes,ils joignent. Pmperfeëz.je joignois \ 


| ich fügete zufamen. Praterit. Simplex.} je Joignis. Futur. je 
, Joindrai. Imperat.joins,qu\ljoigne,joignons,joignes, 


qu — Conjunci. Praf. je joigne. &c. 
2 entfpringen. Das Supimum iſſu — 


mr 


. ’ — 
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Laiſſer, laſſen / ift gang regular. 
Lire, lifant, ke ober lu fefert. 
Prafens. Jelis, ich leſe / tulis,illit;n.lifons, v.lifes 
ils lifent, Imperfeä. je lifois,ich laſe. Præcerit. Simplex, je 
leus und lus. Futur. je lirais Ich werdelefen. Zusperar.lis, 
qu’illife ;lifons,lifes, qu’ils lifent. Conjund. je life.Im- 
perf.I.jeleuffe, Imperf. Il. Jelirois ich würde leſen. Alſo 
die daher kommen. | 
Luire , luifant , luit, ſcheinen / als conduire. | 
Maintenir, maintenant, maintenu; erhalten, bes 
baupten/ afstenir. — | 
Maudire , maudiffant, maudit, verfluchen. 
Prafens. J e maudis ; ich verfluche / tu maudis, il mau- 
dir; A.maudiflons, v.maudifles,ilsmaudiflent, bmperf. 
je maudiflois, ich verfluchete. Prarerit, Simpl. Je mau- 
| dis. Zutur.je maudirai, Imperat, maudi, qu'il maudif 
fe,maudiflons, maudiffez, qu'il maudiſſent. Conjuntt. 
jemaudifle, Imperfect. I, je maudifle, Imperfed, Il, je 
maudirois, ich wuͤrde verfluchen. — 
| Méconnoitre, mẽconnoiſſant, méconnu nicht er⸗ 
kennen / oder undanckbar ſeyn / als connoitre. 
Medire , médifänt, medit, Ehre abſchneiden als con · 


tredire. | 
* Mefaire, uͤbel thun / iftnicht gebräuchlich / ſaget faire 
une mauvaife aétion, | 

Mentir ‚„mentant, menti ; fügen / mentiri, 

Prafens, Je mens,ich luͤge / tu mens, ilment.n. men- 
tons,v.mentes, ilmentent, Imperfect, je mentois, ich 
log. Prateri. Simpl. jementis. Futur. je mentirai. Im- 
Perat mens,qu’ilmente — mentes, qu'il men 
| | 7 tent, 


tent, Conjunct. je mente. Imperf. I. je mentifle. Imperf. 
JL. je mentirois , ich würde lügen. 

"Seme&prendre, méprenant, mépris, fich verfehen/ 
Als reflexwum, als prendre. - | | 
| Mettre, mettant, mis, feßen. 

Prafens. Je mets,ich feße/tu mets , 11 met. n.mettons 
v.mettez,ilmettent. Imperfect. je mêttois, ich faßte. 
Preteri..Simpl. je mis, ich ſatzte / tu mis, mit; n.mi- 
mes, v.mites,tlsmirent. Futur. je mettrai. Imperativ. 
méts,qu'il mette ; mettons,mettes,qu’ils mettent.Gon- 
jund.) e mette. — je miſſe. Imperf. II. je mettrois, 
ich wurde ſetzen. Alſo die daher ruͤhren. 

Moudre, moulant, moulu, mahlen. 

Proſens. Je mouds, ich mahle / tu mouds, ilmoud,n, 
moulons,v.moulez,ils moulent, und moudent. Riche. 

let. Imperf.je moulois, ich mahlete. Prer. Simpl.je mou- 
lus ich mablete. Zurur.je moudrai. Imperat. moud,qu’il 
moude, ‚moulons,moulez, qu’ils moudent. Corjunt. 
je moude .Imperfe&.I.je mouliſſe. Imperfect. Il. je mou- 
drois ‚ich wurde mahlen. — CR. 

Mourir, mourant, mort ‚fterben. 

Prajens, je meurs, ich fterbe/ tu il meurt, n. 
mourons,v.mourez;ils meurent. Zmperf. je mourois 
ich ftarb. rar. Simplex.je mourus. Futur. je mourraï. 
Imperar: meurs, ſtirb / qu'il meure, mourons mourez, 
qu’ils meurent, Conjunci. je meure. Imperf. je mouruf- 
fe. Imperf.Il. je mourtois, ich wuͤrde fterben. 

Mouvoir, mouvant, meu per mu bewegen. 

. Prafens, je meus, ich bewege / tu meus, il meut, n. 
mouvons,v,mouvez, ils meuvent.Imperf.}e mouvois, 
ich bewog. Prererir, Simpl. je meus, ic) bewoge. Fu- 
tür. jemouvrai. Imperativ. qu'ilmeuve ; mouvons, 

| mou- 







- 
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mouvez, qu'ils meuvent, Conjunci. je meuve. Imperf.L 


jemeufle. Imperf.Ii. je mouvrois, ich wurde bewegen, 

1 Naiftre, naitre,najffant, ne, gebohren werden. 

Prafens. Je nais,ich) werde gebohren / tu nais, il nait; 
n, naiſſons, v. naiſſez, ils naiflent. Imperfectum. jenaif- | 
fois ‚ich ward gebohren. Præterit. Simplex. je naquis. 
Pret. Compof. Je ſuis ne,ichbin gebohren worden: Fatur. 
je naïtrai. Mperat. nais, qu'il naifle ; naïflpns, naiflez, 
qu’ils naiffent. Conjund. je naifle. Imperf. I. je naquif- 
fe, Imperfellum. I. je naitrois, ich. würde gebohren 
werden. — 

Nuire, — nui, ſchaden / als cuire. 

Obtenir, obtenant, obtenu, erhalten / als tenir, 

Omettre,omettant, omis, auslaſſen / als mettre. 

Offrir und öfrir, ofrant, dfert, anbieten. 

Praſens. ]’ öfre, ich biete an / tu Ôfres, il ôfre,n.ôfrons, 
v. öfrez, ils ôfrent. Imperf. j’öfrois,ich bote an. Prererie, 
Simplex. y'Ofris, Futur. j'Ofrirai, Imperar,öfre; qu'il ôfre, 
Ofrons, öfrez , qu ils öfrent. Conjund. jôfre. Dmperf.l. 
J’öfriffe. Zmperf.IL, J’öfrirois ‚ich wurde anbieten. _ 

Oindre,oignant, oint, ſchmieren / alsjoindre, _ 
„ Ouir, oyant, oui, hören. 

Prafens, Jois, ic) hoͤre / tu ois,il oit. n.oyons, v. yer. 
ils oient. Imperf.j'oyois, ich hoͤrete. Prar. Simpl. ouis, 
ich hoͤrete. Das Verbum la in den Temporibus compofitis 
und Zufnitivo allein gebräuchlich. An ftatt deffen bedienet 


man fich Des Yerdi Entendre. 


Opvair, ouvrant, ouvert, auffmachen / als couvrir, 
| Paitre ‚paiffant , weiden. FA 
Prafens. Je pais,ich weidertu pais, il pait n. paiſſons, 


xy ‚paiffez,ils paiffent. Imperfeä. je paiffois, gwen | 


Futur, JE paitral, — pais, qu’il paiſſe; aiſ 
| | G 2 025; 


EEE nun — — ———— — — 
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fons paiffes,qu’ils paiflent. Conjund. je paifle. Imperfs 
IL. jepaitrois , ich wuͤrde wenden. Die andern Tempora 
find nicht gebräuchlich. Riche. | | 
Parcourir, parcourant, parcouru, durchlauffen / als 
courir. 
+ Parfaire‘ parfäifänt, parfait,bollenden/ als faire,in 
jure gebraͤuchlich / an ſtatt deſſen Achever. Richeien, 
7 Paroitre, paroiſſant, paru, ſcheinen. 
Prafins. Je parois ich ſcheine / tu parois, il paroït; n. 
aroïflénsv.paroifles, ils paroiflent. Pnperf. je paroif- 
ois, ich fehiene. Prer.Simpl. je parus. Futur. je paroitrai, 
Imperat. parois, qu'il paroifle , paroiffons, paroiflez, 
qu'ils paroiffent. Conjunäl. je paroiffe. Imperf. I. je 
pareufle; Imperf. II. je paroitrois, ich würde fcheinen. 
- Partir, partant, parti, wegʒiehen / verreifen. 
' Prafens: Jepars, ich verreiſe / tu pars; il part; n.par- 
tons ; v: partez; ils partent. Imp je partois, ich ver⸗ 
reiſete. Praterie. Simplex. je partis, ich reiſete ab. Fucur. Je 
artiral; Imperar: pars, qu'il patte, partons, partez qt 
partent. Conjenét. je parte. Emperf.I. je partifle. Im- 
perf.Il, je partiroïs , ich wuͤrde wegziehen. 
Partir, austheilen / mit denen die daher ruͤhren / iftre- 
ular. 2 | 
; Permettre, permettant, pere qua en als mettre: 
Plaindre, plaignant, plaint, beklagen als craindre. 
Plaire , plaifant, pleu, plu, gefallen. | 
Prafens. Je plais, id 9 lle tu plais, il plait; rm: plats 
fons, v.plaifez, ils plaiſent. Zmperf. je plaifois, ich gefiel. 
Pret. Simpl. je pleus oder plus Furur. je plairal. Impr- 
rat, plais.qu’il plaife: plaifons, plaifes;qu'ils plaifent, 
Cconjunci je plate. Imperf.Ijepleufle. Imp. il, je plai- 
rois, ich würde fallen. er Eee 
Eu’ 


© OSTEN 


“ Pleuvoir, pleuvant, pleu, Regnen. Unperfo F 

Præſens. 11 pleut, es regnet. Imperfect. il pleuvoit », 
Præterit. Simplex. il plut, es regnete. Prater. Compof. 
ila pleu, es bat geregnet. Fatur. il pleuvra, es wird 
regnen. Imperariw. qu’il pleuve, laſſet es regnen. > 
junët. il pleuve. Imperfedl. Lil pleüt. Zmperfeët, II, il 
pleuvroit, es wuͤrde regnen. 

Poluer, beſudeln / — — » pal es iſt ſonſt regular. 

DR ourtraitsnachreifen. Es iſt 
nicht ſehr ge —* eine Stelle peindre, faire le 
pourtrait. Ric 


| Pourfiivre pour vant pourfivi efo(sé cl fuivre. 
 Pourvair;pourvoyant;pourveu, vorſehen / verſehen. 
Prafens. je ai Stat afebe/tupourwois, il pour- 
voit; n.pourvoyons, v. pourvoyez,ilspouvoient s. 
Imperfed. je pourvoyois, ich verſahe. Præterit. Simplex. 
je pourvus. Fwur.je pourvoirai, id) werde verfehen. 
Imperativ. pourvoi, qu il pourvoye; pourvoyons.pour- 
voyez, quils pourvoyent. Gmjenf. je pourvoye, 
Imperf. I. je pourveufle, ‚Imperfeä.11. jepourvoirois, 
ich würde Derieben. | 
Pouvoir, pouvant, —— koͤnnen. 
Præſens. je puismichtje peux, id) kan / tu peus,il peut ; 
n. ꝑpuvons v.pouveꝛ.ils peuvent.Imperf.jepouvois, 
ich Eonnte. Prer.Simplex jepeusundpus. Fwwr. je pou- 
ral Der — iſt nicht gebräuchlich. Count. 
jepuiffe.ich nine Eat L Te peuile. Imperf. II, je 
pourois, ich würde koͤnnen. 
— je ne faurois,bedeutet fo viel / als ich Ban 


Predire,predifant,predit,v orher ſagen / als contredire 
Prendre, prenant, pris, nehmen. | 
6 3 Pre- 


— 


nn [1 


P Xx 
Praſens. Je prens, ich nehme / tu prens,il prend. n. pre- 
nons, v prenez, ils prénent.Zmperf.je prenois, ich nahm. 
Pret. Simplex.je pris ich nahm / tu pris, il prit;n. primes, ' 
v.prites, ils prirent. .Fwrwr. je prendrai, ich werde neh⸗ 
men. Imperativ. pren, nimm Du/ qu'il préne, prenons, ‘ 
prenés,qu'ilsprenent. Conjunct. jeprene. Imperf.I. je : 
priffe. Imperfeä. II.je prendrois, id) würde nehmen. Al⸗ 








un 


fo die daher rühren. | | | 
‚Pröferire, préfrivant, preferit , vorſchreiben afs ' 


Prevaloir, prevalant, prevalu, übertreffen, als valoir: | 
:  Prevoir,prevoyant,preveu; zuvor fehen. | 
Prafens.Jeprevoi, ich ſehe vor /tuprevois,ilprevoit, | 
D.nr&voyons. vprévoyez, ils prévoient Zmperfeët, je | 
prevoyois, ich ſahe zuvor. Prererir. Simpl.je prévis, ich 
fabe vor. Fatur. je prevoirai. Imperativ. prévoi, qu’il 
„prevoye ; ptévoyons,prévoiez,qu'ils prévoient. Das 
uͤbrige / als voir. | gi 
- Produire;produifant,produit;herfürziehenvals cuire. 
Promettre, promettant, promis, verheiffen, als met- 
tre. — | 
Promouvoir,befürdernsan deffen ftattavancer. 
; Proferire,proferivant,proferit, verbannen als écrire. 
. Provenir,provenant, provenu, herauskommen / als 
-venir, “ Ä FES 
| Puer, puant, pué,ftinden, 
…Prafèns, Je pus,tu pus, il put; n. puons, v.puez, ils 
puent, Zmperf, je puois,ich ſtanck. Futur. je puerai. Im- 
‚Perat, quilpue. Comjunét.je puë, Imperfeët.1l. je puerois 
Es iſt wenig gebraͤuchlich. An deffen ftatt fentir mauvais 
-Üdelriechen. Richel N u 
. Querir, ({efet Kri, > ſuchen / holen. Es ift indem rfi. 
rire allein gebräuchlich. | Rairt, 


CF | | e Go) CE 


————— 


. Raire if nicht gebrä uchlichy an deffen ftatt rayer, aus⸗ 
fiveichen. - .. 


Raprendre, raprenant > rapris ‚ wieder lernen / als 


prendre. 
Raſſoir, raſſeyant, raſis wied erum ſetzen / als — 
Rebouillir, rebouillant, rebouilli, wieder fieden/ als 
bouillir. — ceindre. 
Receindre, receignant, receint, wieder gürten/ ale 
. Rechoir, wieder fallen / als choir, befferretomber. : 
. Reconnoïitre;reconnoiffant;reconnu,tvieder kennen? 
erfennenvals connoitre, 
Recoudre, recoufant , recoufu, wieder nehen als 
coudre. - : 
. »Recowre ‚wieder bekommen. Es ift nicht gebräuchlich 
an deffenftatt/recouvrir,ratraper,regagner.  (rr. 
Recourit, recourant, recouru, wiederlauffen / als cou- 


Recouvrir, recouvrant, recouvert, wiederd ecken / als 


couvrir. 
Recrire,recrivant, recrit wieder ſchreib en / als écrire: 
Recueillir, recuéillant, recueilli, lc als 
cueillir 
Redire, redifant,redit, wieder ſagen / als dire. 
… Refaire , refaiſant, refait, wieder machen / als faire. 
Rej oindre;rejoignant;re; oint, wieder zufammen für 
gen alsjoindre. 
Relire ‚rehfänt, relu, wieder leſen / als lre. 
Reluire, reluiſant, relui, wieder ſcheinen / als luire. 
Remettre,remettant, xemis, wiederum ſetzẽ / als met- 
Remoudre, wiederum mahlen / als moudre. (tre. 
Renaitre, renaiſſant, rene, wiederum gedol qe wer⸗ 
den / als naître, 
Renträire, rentrayant,rentrait, ftopffen al⸗ traire. 
G 4 . Repar- 


# 
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 Repartir, repartant, reparti, tvicderum verreifen/als 
artir.. | 
, Repaitre, repaïfant,repeu, ſpeiſen / als paître. 
Repentir, fe repentir, fe repentant, repenti,fich 
Prafens. Jeme repens, mich veuet/tu te repens, il ſe 
fépent. nousn,repentons,vous v.repentez,ils fe re- 
pentent. Zperf. Je me repentois, mich reucte. Pres. 
Simplex. je me repentis, mic) reucte. Pres, Compos: Je 
me füis repenti, mich batgereuct. Alſo von den ans 
dern Temsporibus Compofitis, Futur. je me repentiraj, 
Zmperar, repenstol,quil ferepente; repentons nous , 
repentez vous, qu’ils ferepentent. Conjund. je me 
repente. Imperf. Ljeme repentifle, Zmperf. IL Je me 
repentirois, 68 wuͤrde mich reuen. | | 
.. Reprendre, reprenant, repris, tadeln wiederum 
nehmen, als prendre. | 


Requerir, requérant, requis,erfordernverheifchen / 
M8 aquerir, | | 

Reilentir ‚reffentant.reflenti, empfinden / als fentir. 

Reffortir, reffortant;reflorti,wiederum ausgehen / als 


* 


ſortir. | 
_  Reffortir, einemGebiet sugchbren/ift regler, als finir. 
| À Tes »réfolvant ‚refolu,und refoud,befehliefeny : 
aufloſen. Sr 
Prafens. Je refous, ich befchlieffesturkfous,ilrefoud, 
'n.refolvons,v.refolvez,ilsrefolvent. Imperf. Je refol- 
vois, id befehloß. Prer.Simplex. Je refolus, ich beſchloß. 
Futur. je réfoudrai, Imperai. refous,qu’il refolve;refol- 
Ph rm here un je refolve, ih 
lieſſe. Imperfeät, 1. jerefoluffe. Imperfeä. II. je ré: 
ſoudrois, ich würde befchlieffen. | 





_Reflou- 
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Reilouvenir,fe reflouvenir.fe reilouvenant,reflou - 
venu, fich erinnern / als venir. 

Retenir,retenant ‚retenu , behaften / als tenır. 

Revetir,revätant, revêtu , bekleiden oder wiederum 
ankleiden / als vêtir. 

Revivre,revivant,revecu,twiederumfebenvale vivre. 

Revoir;revoyant, rever, tiedetumfehen/als voir. 

- Rüre,riant,ri,lathen. 

Prafens. Je ris, id) lache turis, ilrit, n.rions, v.riez, 
ils rient.  Imperf.je riois ich fachte/turiois, il rioit; n. 
tiyons, v.riyés, ilsrioient. Prateris. Simplex. je ris» 
ich lachete / tu risilrit; n. rimes,v. ritesilsrirent. Futur. 
je rirai, mperer, ri, qu'ilrie ;rions,riez, qu’ils rient , 
Conjunii. je rie. Imperfeäl. I. jerifle. Emperf IL, je riro- 
is, ich wuͤrde lachen. 

| Savoir, fachant, feu, undfu, wiſſen. 

Præſens. Je fai, ich toeif/ tu fais, ilfait,n. favons. v. 
faver, ils favent. Imperf, je favois, id wuſte. Prerer. 
Simpl.) je feus, ich wuſte. Fusur.je faurai. Imperativ. fa- 
che,qu’ilfäche ; fa fachez,qu'ils fachent, Gow- 
PN je fache. Imperfeäl.I. je ſeuſſe. Imperfeä. IL je 
faurois, ich wuͤrde wiſſen. Adewage Richel, 

IP je ne faurois; anftatt je ne puis, ich Fan 


— beff er / Savoir/vom Italieniſchen // apere wann 


man verändert(p) in (v) wird /avere;Savoir. | 


Saillir , Saillant ‚Sail, hupffen/ ſpringen. Esiſt nicht 
gebraͤuchlich. Aichel. 


| Satisfaire.(arisfaifant ſatiskait, vergnuͤgen / als faire. 


Secourir ‚fecourant, fecouru;ju Duͤlffe kommen / als 
courir. 


Sentir, — niempfindeni en. 


Prys 


Le En mb 4 
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— Te fens, ic) rieche/tu fens,ilfent ;n. een 

v.fentez, ils fentent, perf. Je fentois,ich roche. Pre. 
— je ſentis, ich roche. Facur. je ſentirai. Imperat. 
Sens; qu'il fente, ſentons, ſentez, qu'ils ſentent. Con- 
jund. je fente. ‚Imperfeät. 1. je fentiile. Imperfect. U. Je 
fentirois,ich wuͤrde riechen empfinden. : 

Seoir ‚ feant, anftehen. 

Prafens, 11 fied, «8 ficherwehl an. Plural. ils fiént. 
Imperfectum. je ſieois, ich ſtunde an. tu fiéois,il fiéoit; n. 
fiéons, v. fiéies, ilsfiéoient. Das Imperfectum wird 
in dem verblümten difcours gebrauchet/als: je lui fieois 
bien, ich ware ibm nüßlich. Nor. pag.984. Futur. il ſiera. 
es wird anftehen. Conunct. qu'il fiée , daß es auftebe. 
‚Imperf. IL il ſieroit, es vourde anfteben. 

Servir, fervant, fervi, ich diene. 

. Prafens. je fers,ich diene/tufers,ilfert,n. fervons,v. 
fervez,ilsfervent. Imperfeä.)e fervossich dDienete.Prer. 
Simplex. je fervis ‚ich Dienete, Aucwr. je fervirai. Imperar, 
fers, qu il ferve: fervons,fervez,qu’ ils fervent. Conjunë. 

je ferve, ich Diene,. Imperfed.I.jefervifle, Imperf. IL je 
fervirois, ich würde dienen. . . | 

Es wird auch refexine gebrauchet 1 fe Rrvir ſich bes 
dienen / als fe tromper;pag, 76... | 

Sotrtir, ſortant, forti, ausgehen. | 

: :Prefers. Je fors;ich gehe aus / tu fors, il fort;n.fortons, 
v.fortez, ilsfortent.. Zmperf. je fortois, id) gieng aus. 
‘Pret. Simplex. je ſortis, ich gieng aus. Fucur. je fortirai, 
Imperat.fors, quilforte; fortons,fortes, qu ls ſortent. 
Comunct. je forte: Imperf. 1.jefortiffe, Impaf Il, Je 
fortirois, ich wuͤrde ausgehen. | 

‚Soudre,auflöfenvals foudre un argument,une que- 
fon ein Argument, Rae eine Frage auflöfen- Shane 

. Dan 


} 
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dem emporibus wird es felten n gebrauchet. Ablancowrr. 
Soufrir , foufrant ‚fouvert, leiden. 

Prefens. Je foufre, ich leidestu foufres ‚il foufre , n. 
foufrons, v.foufrés, ils foufrent. Imperf.je foufrois R 
ich litte. Prererir. Simplex. je foufris, ich litte. Futur. je 
foufrirai, ich werde leiden. Imperar. foufre, qu’il fou- 
fre,foufrons,foufres,qu’ils foufrent. Conjunét. je ſou- 
fre. Imperfr&. I. je foufriffe. Imperf. I. je foufrirois, ich 
wuͤrde leiden. 

Sourire  fouriant fouri, anfachen/ laͤcheln / als rire. 

Souscrire fouscrivantfouscrit, unterfchreiben / als 
écrire. 

Soustraire;foustrayant, og ps. ph träire. 
-. Soutenir, foutenant ‚foutenu, ſtuͤtzen / als tenir. 

Souvenir, fe (ven ‚fe fouvenant; ; fe fouver enuy 

ſich erinnern / iſt reflexiv, als venit. | 
Sufñre, führe, fufifant, fuf, gnugfeon. 

© Prafens. Je fufis, id bin gnug/tu fufis, 1fufit, n.fuf- 
fons,v. fufifez, ils fufifent. Imperf.je fufifois, id war 
gnug. Prater. Simpl:je fufis Farurjeführat: Imperariv. 
fuf,qu'il fufife.Comjunit. je fühle. Imperfeci. je ſufiſ 
Le. Emperfeët. IL je ſufitois ich wuͤrde gnug ſeyn. Nach Ri- 
chelet wird DAS Verbum meiſtentheils als unp erſonlich ge⸗ 
brauchet / als il fufit, 1fuffoit, &c. | 

Suivre; füivant, füivi, folgenznachfolgen. 
-" Prafens.Je fuis id) folge nach / tu fuis, il fuit,n.füivons, 
‚v.fiives, ils füivent, Imperfeët. je füiyois ‚ich folgete 
na. Prater. Simplex.je fuivis. Futur. je fuivrai. Imperat. 
Sui. qu'ilfuive;fuivons, ſuives, qu'ils fuivent. Comunc. 
je fuive. Zmperfeël.1, je fuiviſſe. Imperf. IL je fuivrois, 
ich wuͤrde nachſolgen. 

ar ‚furfaifant, — aͤberfeiſc hen / als fire. 


* 


| 


Surprendre,furprenant , furpris, unverfehens übers 
fallen / als prendre. | 
; Surfeoir,furfeiant, furfis , anftehen laffen / aufffchies 
en. | 
Prefens. je furfieds,tu furfieds,il furfied;n.furfeions, 
v.fürfeies,ils ſurſcient. Zmperfeä. je fürseiois,ich ſchub 
auff. Prer. Simpl. je furfis. Furur. je furfoirai. | 
DasHerbum ift allein in den Rechts⸗Sachen gebraͤuch⸗ 
lich / an ſtatt deſſen bedienet man ſich der folgenden / ſuſ⸗ 
dre, différer, retarder. Richelet. | 
” Survenirfurvenant.furvenu,unverfehens kommen / 
als venir. ' | 
Survivre, furvivant, furvecu uüͤberleben / als vivre, 
Taire;taïfant,teu, und tu, ſchweigen und verſchwei⸗ 
n. | 


Prafens. Je tais; ich ſchweige / tutais, iltait, n.tar- 
fons,v.taifes, ilstaifent, Imperfeä.je taifois,ich ſchwieg. 
Praterit. Simplex. jeteus. Futur. je tairal, Imperativ. 
tais, qu'iltaife ;taifons,taifes, qu'ilstaifent. Conjund. 
fete — Lje teuſſe. Emperf. IL je tairois, ich wuͤr⸗ 


Taire wird offtermalreflexive gebrauchet / als je me 

cais, tute tais,il ſe tait, als fe tromper. p.76. 
Teindre, teignant; teint. fârben / als cemdre. | 
Tenir, tenant, tenu ‚halten. 

Prefens. je tiens ‚ich balte/ tu tiens, il tiént; n. te- 
nons,V. tenez,ils tiénent. Impe 4 fect. je tenois, ich hielte. 
Prat, Simplex. je tins, tu tins, il tint, n. tinmes, v.tin- 
tes, il tinrent. Futur. je tiendrai. Imperat. Tiéns, 

wibtiene : tenons,tenés, qu'ils tienent, Comunéz. je 

tiéne ‚ich halte. Zmperfeët. I. jetinfe. Imperf. ILje tieẽn- 

drois, ich. wuͤrde halten. | | er 
‚ Ti- 
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Titre, weben / in Supine tiffu, in Prer. Compof. j'ai 

üflu. Es iſt nur diefes gebräuchlich. : | 
. Tordre, tordant, tordu,oder tors, Drehen. Ménage, 

Prafens.Je tords, ich drehe / tu tords, il tord; n.tordons, 


_vtordes, ils tordent. Imperfect. je tordois, ich drehete. 
Praterit. Simplex. je tordis. Das uͤbrige iftreguer, | 


Traire, trayant, trait, melcken. | 

Prafens. Je trais, tu trais, iltrait, n.trayons, v.trai 
yes,ils traient. Imperfeälum, je trayois. Praz. Simple 
iſt nicht gebraͤuchlich. ZFurer. jetrairai. Imperar. traï, 
qu'iltraye ; trayons, trayés ‚quilstrayent. Corjundi.je 
traye. Imperf.I.iftnicht gebräuchlich. Zmperfiir. je trai- 
rois, ich wuͤrde melden.  - 

Tranftrire ‚ tranſcrivant, tranſcrit, abfchreiben, als 
ecrire. | 

Transmettre, transmettant ,transrnis „überfenden» 
dl8mettre. | | 

Treflaillir, trefläillant , treffaifli, auffhuͤpffen / ais 


Vaincre, vainquant, vaincu, uͤberwinden. 
Prafens. je vains, ich überwinde/ ta vains,il vaine, 


a. vainquons, v.vainquez; Hs vainquent: Zmperf; je 


vainquois.. Prat. Simpl je vainquis. Rutur. je vaincraf, 
Imperai. qu'il vainque; vainquons, vaiñqués;qu’ils 


vainquent. Comwnéi. je Vainque. Zmperf.I, je Vain- 


quiffe. Imperfeä. II, Je vaincrois, ich wuͤrde überz 
inde — | | 
An deffen Stelle wird offt Surmonter gebrauchet. 
Valoir, valant; valü, gelten. 
Prafens, Je vaus,ich gelte/tuvaus,il vaut, n, valons, 
v. vales, ils valent. Imperſect. je valois, ich galte. Pre 
terit. Simplex , je valus, ich galte. Furwr, je vaudrai. 
À | | Z- 
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Jmperar.vaus,qu r'il vail — — ns, valés qu'ils vaillent. 
‚ Conjundt. Je vaille.Imperf.1.Je valuffe.Zmperf.Il. Je vau- 
drois ‚ich würde gelten. Yazgel. p. 119. 
Venir,venant;venu kommen. 1 
Prafens. Je viens,ich komme / tu viens, ilvient, m . 
venonsv.venés;ils viénent, Imperf. Je venois, ich Fam, 
PrateritumSimpl. Je vins,ich kam / tu vins il vint. n. vin- 
mes,v,yintes,ils vinrent.?.C. Jefius v enu,ich bin kom⸗ 
men. ‚Prateritum Plusquamperfe&lum. J'étois venu ; ich 
war kommen. Futur, Je viendrai,ich werde kommen. Im- 
perat.vien, qu ‚ilviene: vénons, venés, qu'ils viénent. 
 Conjund.je viene, ich komme / tu viénes, il viéne, n.ve- 
nions,v.veniés, ils vienent.Zmperfeä.1.je vinfe, Impere 
fe&. 11. jewiendrois, ich würde Fommen. 
Alfo die Compofita ausgenommen / prev enir;fürkoms 
men / welches mit Dem YerboJ'atcomjugivet toire. 
Veoir, voir, voyant, veuund vu, fehen. 
 Prafens.Je voi, ich ſehe / tuvois, il voit, n.voyons, v. 
voyes,ils voient. Imperf. je voyois, ich fabe. Prezer. 
Simpl. je vis; ich fahe/ tu vis, il vit, n. vimes, v. vites. 
ils virent.Furur. je verrai, ich werde fehen. Zuperar. voi, 
quil voye,voyons, voyez, qu'ils voyent. Conjunct. je 
voye. Imperfeäl.1. je viſſe. Imperf. Il. je verrois, ich 
wuͤrde ſehen. 
Veſſir, veſſer, veflant, vem̃. einen ſtreichen laſſen. 
 Prafens.Je veſſe, fonftenifts regular. | 
Vetir, vetant, vêtu , Fleiden/ anziehen. 
‚Prafens.je ve ts,ich siehe an / tu vets, il vet,n.vetons,v. 
v etez,ils vetent. Imperf] Je vetois,ich kleidete. Prer.Simpl. 
Je vetis.Eurur.je vétiral. Imperar. vets, qu'il véte ,ve- 
ons, vetez, qu'ils vétent. Comunë. je vête. Imperf.I.je 
ven. Imperfeä, IL, je vetirois, ich wuͤrde — 
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An Statt deſſen 7 s ‘habiller, mettre un habit. 
| Vivre, vivant, vécu, leben. — 
Le Prafens. Je vi und vis ich lebe / tu vis, il vit, n.vivons, 
vvwvivẽs, ils vivent. Zmperf.je vivois, ich lebete. Prererir. 
Simplex, je vecus, und je vequis, aber es wird ſelten ges 
brauchet. Notes Pag. 193. Futur. je vivral.ich werde leben. 
Imperat,vi, Qu'il vive, vivons, vivés, qu'ils vivent, 
Conjunci. je Vive. Imperfeët. I, je vécue. Imperfs I je 


— sich wuͤrde leben. 


Vouloir, voulant, vouio wenen. 
Praßs.; je veus,ithwill/ tu veus;il veut; n. — 
v. voulez;ils veulent, perf. je voulois,ich wollte. pe. 
lebam. Pratérit. Simplex,je voulus, wollte. Futur. je 
* voudrai, mperarift nicht gebräuchlich. Conjunët je veu⸗ 
ille,ich wolle.Zmperf.I.je vouluſſe. Imperf.Il.j je voudrois 
ich wolllẽ wuͤndſchen / und wollte vellens. 
Faire ce que-l. un doit avec conſtience, 


herbe. 


Vouloir ce que Dieu Deut, ei la feule Science. Mal: 


Die folgende Perba werden mit dem Ferde 


avoir, (haben) comyugitet. 


Alancer , hin und ber 
wancken. | 

bouïlir, ſieden. 
branler , wanchen. (ſel. 
braire, fehreyen wie ein E⸗ 
bruker, brennen / ardere. 
combatre, ftteiten. 
courir, fauffen. 
crever , berften. . 
couler, flieffen. 
croitre, wachfen. 


‘déjeuner , frühftücken.' 
demeurer; wohnen. 


_ défcendre , abfteigen. 


defefperer, verzweiffeln. 
diner, zu Mittag effen. 
dormir, fchlaffen. 
enfer, aufffchtwellen. 
engraiffer, feift machen. 
epaiſſir, dick werden. 
fletrir, verwelcken. (den. 
fondre, geſchmo ltzen w — 
AJ 


à. 
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für, fliehen...» "reculer; zuriick gehe gehen. 
goûter, Das Vefper, Brod reuffir, wol abgehen. 
ouer, fpielen. (effen. regner; regieren. 





cer, wanden.  : - rire, (a 

jaunir, gelb werden. rougir; erroͤthen. 

PR A — ſaigner, bluten. 

fuire, ſch — gr werden, 

meurir, pe werden. 

monter , reiten. ſartir aindgehen. M. 389. - 

ai onu. füceeder ſuccediren. 
fufire, genug ſeyn. 

— (een tarir, vertrocknen. 

pencher, neigen. . trainer; ſchleppen. 

pouvoir, koͤnnen. . valoir, gelten. 

préfider,prefdiven. : -: vieilli, alt werden. 

profiter, zunehmen. "vivre, leben. 


radoter, naͤrriſch werden. vouloir, wollen. 
Die folgende Verba werden mit dem Verbe 
être , feyn conyugitel: | 


N, Border. anlaͤnden. dechoir, — 
acoucher, — defcendre, abſteigen. 


acourir, zulau déloger ‚ausziehen. 
acroitre, vermehren, demeurer, bleibert. 
afoiblir, ſchwaͤchen. deceder, fterben., 
aller,gehen. devenir, werden. 
ariver, ankommen. échoir, zufallen. 
choir, fallen. endurcir , hart werden. 


convenir, eins werden. entrer, hineingehen. | 
Jill. 
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iffir , entfpringen. retourner, r kom⸗ 
monter, auffſteigen. revenir, men, 
mourir, Reben. fortir, hinausgehen, 
naître, gebohren werden. tomber, fallen. 

partir, veifen. venir, kommen. 


Don den Verbis Imperfonalibus , Oder welche nur in 
der dritten Perſon gebraucht werden. 
Il pleut, es regnet / il vente,es wehet / il neige, es ſchney⸗ 
et / il grele,es bagelt/il fait froid, es iſt kalt 1l fait chaud, | 
es iſt warm / il faiſoit beau ce matin,es war diefen Mors 
gen fchun Better. Il fit hier vilain apresmidi, es war 
geftern nachmittag unflätig Netter. | a 
On eftime,man ſchaͤtzet / on fe moque manverachtet/ 
on fe plait, man ergeget ſich / on fe réjouit, man erfreuet 
ſich / on fe contente, man vergnuͤget ſich / il ſo dit, es wird 
gefagt/il ſe fait, es wird gethan / ilfe lit, es wird gelefen 
il ſe trouve, es wird gefunden. | 
Mercket / Il eſt aujourdui arrivé plufieurs perfonnes 
de qualité dans cette ville, es find beute in diefer Stadt 
viel vornehme Perſonen anfommen. Ila étê tué plus de 
vint mille hommes devant Namur, vor Namur find 
mehr als zwantzig taufend Mann erleget worden. 


Dom Gebrauhder De lufage des tems des 








Temporum Dex Verborum. Verbes, 
Bon Prafente, Du prefent, 


P | 
Diefe Zeit bedeutet eine gegentärtige That. 
A oder Adtion, als: | 
J'écris une lettre à un ami ‚ich ſchreibe einen Brieff 
An einen Freund. Ilconte de l'a gent pour vous, er zeh⸗ 
let Geld vor euch On ——— — 
e 





| @ (n4) © 
‘de Rendsbourg, man arbeitet an der Veſtung ends 
bura. Nous dinons mal cette fois ci, wir werden dor 
dieſes malichlecht tractiret. | - 
Das zukuͤnfftige / welches gewiß iſt / wird mit dem ges 
genwaͤrtigen/ oder préfent bedeutet: Als Nous avons 
demainunfète,morgenbabeniwirein Feſt. Nousa- 
vonsDimanche laPentecöte ‚zufünfftigen Sonntag if 


Pfingſten. | 
+ Bonbdem Imperfecto oder du Prétérit 


| Imparfait. | 

… Diefe Zeit bedeutet eine unvollkommene That / oder 
Action imparfaite,alsje m'habillois,lorsque votre ne- 
veu eft venu ches moi;ich Fleidete mich any als euer En? 
el iftau mir gekommen. Pendant que je dormois,mon 
frere a écrit trois lettres, als ich {blieff/bat mein Bruder 
drey Brieffegefchrieben. Vous atendiez hier tout autre 
chofe de lui,geftern erwartetihr gang etwas anders von 
ihm.Nousluiparlions de nôtre afaıre , lors que vous 
éteséntré, wir redeten von unfern Sachen mit ibm/ 
als ihr herein getreten feyd.Elle etoit fifächee,queellen‘ 
écutoit pas, lors qu’on lui parloit,fie war ſo erzuͤrnet / daß 
ſie nicht anhoͤrete / was man ſie anſprach. 


Dom Praterito Simplici, oder du Prétérit 
| | Simple, | 

Kann in einem Difcours fich finden hier, geftern / 
avanthier,vorgeftern / oder das Wort paſſe, vergangen/ 
bedienet man ſich Des Præteriti Simplicis, als: mon⸗ 
frére ne foupa-t-1l pas hier ches vous? Hielt mein Bru⸗ 
der nicht geftern Abend » Mablseit bey euch ? Ma cou- 
. fincne vous vifita-t-elle pas avanthier,batincine Bar 


v 


* 
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| 
fe euch nicht vorgeftern befuchet? Ne fus-je pas en võ 
tre Jardin la femaine pafsée ‚war ich nicht vergangene 
Woche in eurem Garten? Ma foeur n’achetarien la, 


foire paffee , vergangene Meffe bat meine Schweſter 


nichts gefauflt. | 
MOM PreteritoCompofiro, Oderdu Prétérit Compofe, 
. welches mit Dem Yerboj’ai oder je fuis zufammen 


| geſetzet wird. | 

Man foll diefes Temporis, oder diefer Mort: Zeit, fich 
bedienen/ fo manvon einer vollfommenen Adtion oder 
Thatredetobne Umftändee Als: A 
e n’ai pu vous vifiteravant midi, ich babe euch Vor⸗ 
mittag nicht befuchen Eonnen. ‘11 n’a pas fait ce que je 
lui ai dit,er hat dasjenige was ich ibm geſagt / nicht ges 
than.Elle n'a pas voulu veniravecnous,fie batmit ung 
nicht kommen wollen. Nous n'avons pas eu le bonheur 
de vous voir ches nous,il yalongtems, vor langerZeit 
haben mir das Glück nicht gebabt/euch bey uns zu fehen. 
Aves-vousreceu cette femaine deslettres de Mr. vô- 
trefrere; Habt ihr diefe Woche Brieffe von eurem 
Bruder empfangen ? | É | 
Vom Praterito Pluquamperfeto, oder du Prétérit 
À . …-plusqueparfait, | 
Diefe Wort⸗Zeit wird von den Srangofen tie auff 
Teutfch gebrauchet. Als: 9— — 
J'avois déjeuné avant ſẽt(ſept)heures, ich hatte vor 


zur 


fiebenlihr gefruͤhſtuͤcket. Vousaviés perdu votre man- 
chon,avant de venirici,ihr hattet sen Duff verlohren / 
ehe ihr allhier gekommen ſeyd. Nous avions fait deus 
liénës,lorsquenousavonsrencontré la poſte, wir wa⸗ 
ten zwey Meilẽ gereiſet / als wir die Poſt angetroffen habe. 
Si nous avions cru vôtre voies ferions mal dans. 
Ki Hi nos 


/ 
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a a 
nos afaıres,twann wir eurem achbarn gegläubat hat 
ten / ſo wärenunfere Sachen in fehlechtem Zuftand. 
Von dem Fururo,oder du Futur, | 
Diefes Tempus ‚oder cetems,bedeutet cine Thatoder 
altion ‚roelchenoch gefchehen folloder mird/als: . - 
je ne ferai rien contre maconfcience,ich werdenichts 
wider mein Gewiſſen thun. On ne ſaura pas de moi ce, 
que vous m'avés dit, man wird von mir nichtwiſſen 
dasjenige / was ihr mir geſaget habet. Venezchez nous, | 
quand il vous plaira, vous ferez toujours lebienve- 
nu kommet zu uns / wann e8 euch beliebet/ ihr werdet ung 
allezeit willkommen feyn. 


Dom Gebrauch des Indicarivi Oder de 
|  l'ufäge delindicatif. — 
Des anzeigenden Tempora erfordern folgende Fuͤge⸗ 
A Caufe que weil / die⸗ De forte que, alſo / daß. 
IX weil. Joint-que, füget zuydaß. 
Aceque;wiernachdem. Lors que, indenvals. 
A mefure que, nachdem. Outre que,obne dem / daß. 
Auffitôt qué, fo bald als. Par ce que, weil 
‚ Autantdefoisque ; fooft Pendahtque, indem, 
a. . Ppuisque, fintemal. 
Autant que, ſo vief als. Quand,tvann. 
D'autant que, weil/nor.p. Sif ſo/wo / wann. 
rod : Si bien que, alfo ‚daß. 


504. ne 
De puisletems * von Tandis que, indem / in 
der Zeit anvdäß Wwaͤhrender Zeit / daß. 
Des que, ſo bald als. Veü que, vu que, angeſe⸗ 


Tant que, ſo vielals. hefn / daß / in Betrach⸗ 
Toutes les fois que, {0 offt mgdaß 
alé, E — t Sı 


— 





rte 


+ Si (ſo ) iſt ein Fuͤgewoͤrtlein / o der Conjonction, wels 

che allg anzeigende Tempo , oder tems de l’Indicatif, 

recgieret; fo mandaszufünfftige oder Futur ausnimmty 

als : Si je puis,fo ich Fan. Si je favois,fo ich wüfte. Sije 

dis hiercela ,je le prouverai , fo ich) das geftern gefagt/ 

werde ich es beweiſen. S’ilapromis,iltiendrafa parole, 

ſo ers verfprochen hat / wird cr fein Wort halten. Si j’ a- 

vois feu cette nouvelle plutôt, jene ferois pas parti , 

(o * Zeitung eher gewuſt haͤtte / waͤre nicht ab⸗ 
gereiſet. 

Si begehret auch das zukuͤnfftige( Faturum) oder le Fu- 
tur, in den Zweiffel / als: Onne fait, file Roi de Fran- 
ce bombardera Tunis ou Algir; Man weiß nicht / ob 
der König in Franckreich Tunis oder Algier bombardis 
ven WILD. | A 0 

Mercket I. daß man ohne Unterfcheid fage/ fij'avois 
eu, oder fiJ’euffe eu, foich gehabt hätte. : | 
- NB. man follniemals fagen/ Si j aurois an ftatt fi y 
avois, 68 ſey denn / daß ein Zweiffel ſey: Als je ne fai, 
fi j'aurois fait cela en cette rencontre, ich weiß nichts / 
ob ich infolcher Begebenheitdas gethan hätte. 

Mercket II. dieſe Redens⸗Art / ıl eft fi vain,qu'ilen 
‚ef = er iſt ſo eitel daß feine Eitelkeit ihn zum Narren 
machet. * | 

Guẽe auff Teutſch / daß / in der Bejahung erfordert den 
AnzeigendensoderPIndicatif. Zum Exempel: Je vous 
affeure , quecelaeft vrai, ich verfichere euch Daß das 
wahr iſt. Il fait bien ‚que vous êtes mon ami,er weiß 
wohl / daß ihr mein Freund (end. EN, 

Que, mit einer Verneinung erfordert denConjunéti- 
vum; als: Ilne croit pas, que cela foit vrai, er glau⸗ 
bet nicht daß dDaswahrfey. - 

SE H3 Rom 


Vom Imperativo, Oder del’Imperatif. _ 

- Man bebienet ſich des befehlenden / oder gebietendeny / 
wann man befiehlt verbietet / oder ermahnet / als: Dites . 
mol vôtre fentiment fans biaifer, faget mir eure Mens | 
nung ohnesimzlirung. Ne faitespas cela,thutdasnicht. : 
Qu il ne forte pasfansmapermifion,daß ernichtauss 
geheohnemeine Zufaffung. Affiftonsnötre vorfinde 
bourfe & de confeil,laffet uns unferm Nachbarmituns . : 
ferm Beutel uñ Rath helffen.Dieu de Miféricorde aye 
pitié demon,barmhersiger GOtt / erbarme dich meiner, 

Die folgende Conjuniones erfordern den 

a Optatiuumm. 
. Dieu véuille que, GOttgebedas. + 
_2. Pleut à Dieu que, wolte GOtt das. 
Die erftewilldas2rz/ens und das Præteritum Perfelum, 
le prefent &le prétérit parfait. Zum Exempel: Dieu 
veuille,que je recoive aujourdui de bonnes nouvel- 
les, GOtt gebe / dag ich heute gute Zeitungen befomme. 
Dieu veuille, que nous ayons diné avant que le cha- 
riot arive; Gott gebe/daf mi gegeffen baben/eber als der 
Wagen kom̃e. Die zweyte aber erfordert das / oerfectum 
primum, und DAS Plucquamperfectum primum, als: pleut à 
Dieu, que la paix fût eternelle, wollte Gott / daß der 
Friede ewig waͤre. Pleut à Dieu, que j euſſe feu cette» 
nouvelle ‚ılya deus heures, wollte Gott / daß ich hätte 
dieſe Zeitung vor zwo Uhrengewuſt. 
Mercket que ne, wollte Gott / oder warum nicht / wel⸗ 
ches Das præ/. und prarer compoſitum exfordert / als : Que 
ne ſuis je plus je une de vintans,wolteÖott/d af ich zo. 
Jahr jünger wäre... Que n'ai je feu cette nouvelle, il 
y a troisjours, warum babeich dieſe Zeitung nicht vor 


Dom 





drey Tagen gewuſt? 


| 
| 
| 


| 


a 





A 5. _ RI 
. Dom beyfüge nden (Conjunctivo) oder du 
| Conjonctif. | 
Folgende Fuͤge⸗Woͤrtlein regieren ohne Unterſcheid 
das Prefèns und Imperfeä. I. das Prererit, Perfect. und 
Plusquamperfeäium I. oder Le préfent , I Imparfaitpre- 


mier; leprétérit parfait & le preterit plusqueparfait 


prémier. * 
A fin que, auff daf. Encore que, ob wohl 


Au cas que, im Fall daß. jusqu'à ce que, biß das. 


Avant que, ehe als. Pourvu que, mit dem Be⸗ 
A condition que, mitdem ding / daß. 


Beding / daß. Quoique, obſchon / not. pag. 
Amoins que, es ſey deñ daß 144. | 
Bien que / ob thon. Sans que, obnedaf. 
De crainte que ? aus furcht Sice n'eft que,es ſey denn / 
De peur que, } daß. daß. | 
En casque,mit dem Bes Soisque, obwohl / Vagg. 

ding Daß. 2. Pag. 224. 


| uandund quand méme erfordern Das Imparfait 
—* und le Plusqueparfait ſecond. . E: Quand je 


ferois cela, jen'y gagnerois rien, wann ich ſchon das 


thäterfo wuͤrde ich darinn nichts gewinnen. Quand mé- 
me je lui aurois écrit ces chofes, iln’y eut pas ajoute 
foi, ob ich ihm fchon diefe Sache gefchriebeny hatte er 
ihr Doch Feinen Glauben zugeftellet. Ä 

- Das Imperfe. II. UND Plusquamperfeët. II. werden ge⸗ 
brauchet / wann que da iſt; oder wann gantz und gar kei⸗ 
Ne Conjunction iſt. Als que j'aurois de contentement, 
fi cela arivoit, o wie vergnuͤgt waͤre ich / fo das geſche⸗ 


ben ſollte. Je ſerois biénaife de vous voir plus ſouvent 
ici, es waͤre mir lieb / ed noch oͤffters hie zu ehen. 
WWie 


4 


— 


i 
® (20) & 


Die Fr agen der Zeit (Quefiones Temporis) oder les 
queftions de Tems.: | 
Auff die Frage quand, wann / combién de —— 
lange / antwortet man mit dem Accuſativo, als quand 
étes-vous arivé, wann iſt der Herr angefommen? je 
fuis arivé le cinquiéme de Janvier,ich bin den fünfften 
Jenner angefommen. Combien de tems demeure- 
res vousici? wie lange wird er hierverbleiben? J'y de- 
meureraitoute la fémaine ;idÿ werde allbie die ganke 
Woche verbleiben. D: ES 
Aufdie Frageen combiende tems, wie bald? ants 
wortet man mit der Præpoſition(en) in dem accuſativo als: 
en combién de tems peut-on aller d'ici à Bergdorff, 
/ wie bald Fan manvon hiernach Bergdorfffahren? On 
peuty alleren deusheures, man kan in zwey Stuns 
den Dabin fahren. Bu à | 
Auff dieFrage / um welche Stunde/ à quelle heure ? 
antwortet man mit Dem Darivo, oder mit fur indem Accu- 
fativo, als: à quelle heure viéndrés-vous ‚um welche 
Stunde werdet ihr kommen? Je viéndraià cingheures, 
ou für les fix heures, ich: will um fünffoder fechs Uhr 
kommen. | | de 
Sagt auch à Pâque, um Oſtern / au matin, fruͤhe / 
à midi ‚um Mittag, au Loir, des Abends / à minuit, um 
Mitteinacht/älafaint Etiéne ‚oder beſſer / à la fete des 
faint Etiene,um Gt.Gtephans:Seft : à portes ouvran- 
tes & férmantes, mit Thor aufsund zufchlieffen; au prim- 
tems, im Fruͤhling / au mois de Mai,im Ma Monat. Je 
ferai à la Haye à une heure la crois verte, ich werde 
umein Uhr im Haag im grünen Creutz ſeyn. | 


| Die 


— 


| | Die Orts Fragen Quæſtiones locij Ode 


demain pourcolognemoꝛgen will ich nad) 





& (nr). Q 
ueftions de Lieu. 

Auff die Frage, ou ,wosoder wohin, antwortet man 
mit Dem Darivo oder Accufarivo ‚mit der Prapofition en 
als : Où eft-il? wo iſt er? Il eſt au logis,er iſt zu Hauß;, 
où eft-elle allée, wo iſt ſie hingegangen ? elle eſt allée à 
la campagne,fieift insTeld gereifet, où etiés-vons hier? 
wo waret ihr geftern ?. J'étois en nôtre jardin, id) war 
inunfern Garten. Oualles-vous?:mogehet ihr bin ? à 
nôtre verger, nach unfern Baumgarten, Ils’en va en 
France, &moi, je demeure en Alemagne; erreifet 
nach Franckreich und ich bleibein Teutfchland. - 
NB. Mercket / partir pour ‚reifen nach rage partirai 

oͤlln ziehen. 

Auf die Frage d, où, woher? Antwortetman mit dem 
Gexitivo, als d'où venés:vous? wo kommet {br ber ? 

Je viens de Maience ‚ich komme von Mayntz; dela, 
Cour,vom Hof. A | — 

Mercket nous venons de ches vous & de chẽs lui, 
wir kommen aus euremund feinem Hau. 

Auff die Frage / par ouͤ, wodurch / antwortet man im 
Accufativo mit der Prapofition par ; als par où paflera-t- 
112 wo wird er durchreifen? Il paffera par Treves, er 


wird dureh Trier reifen par Hollande,ducch Holland. 


— 
y 
— — — — — — — — —— — — —— pre ————— Gelee GEI GERS D 


Don denen Qutvbrferh} CAaverbis Oder 
des Adverbes.) | 
Die Zumürter (Adverbia) welche von denen Adjedivis 
berfommen / werdenvondem Feminins gemacht wenn 





“man das Woͤrtlein ment hinzu thut. Als courageufe, 


courageufement , tapfer. Ausgenommen gentile>, 
H 5 | artise - 


2) ) @_ + 
artıge / ventiment, ent, nicht, gentilement, artig/ traitreife ; 
traitreufement , auff verrätherifche Weile. 

Denen Maftulimsin é und e, in 1 und u, thut man 
auch hinzu ment, als efronte, efrontément, unver⸗ 
ſchaͤmt / juſte juftement,billig/ infini , infiniment , uns 
endlich, ingenu, ingenument, freymutbig ; vrai,vraj- 
ment, warlich. | 

Die fi) in ant und ent endigen / verändern nt in 
mmeht;älg puiflant, puiffamment, mäch tiglich; ; pru- 

dent, prudemment , fluͤglich. 
Meeccket / il parle Arabe, er redet Arabiſch. Dites moi 
cela en Latin; ou en Alemand,fagt mir das auff £ateis — 
niſch / oder au auff Teu eutſch 


- Bumdrterde der Zei Zeit Adverbia Tempo) 
Adverbes de tems. 
uand, wann.  Aminuit, zu Mitternacht. 
Aujourdui aujourd’hui, Surle minuit, um Mitters 
| nacht. 
De nuit, zur Nacht. 
Entre chién & loũ, um die 








ute. 
Dés aujourdui, heute. 


Des demain,morgen. (gen. 
Après-demain ubermot: 
Hier,dés hier, {thon geften 
* Avant-hier , vorgeftern. 
Au matin, früh. 
Aupoint du jour, ba es 
kaum Tag wat. | 
Aufoir, des Abends, 
Amidi,zu Mittag, 
De] jour, be Tag. : 


Abend⸗Demmerung. 
Ce matin, dieſen Morgen 
uͤhe. (he. 

De grand matin ſehr fruͤ⸗ 


Ce ſoir, heute Abends. 


De main matinmorge früh 
Hier au ſoir geſtern Abeds. 
Maintenant,ä cette heure; 
jetzt / diefer Stunde. 
Prefentementjegund. = 


Une 


u BEER > ESP @ 


Une autrefois, ein nander> ‘Souvent, fit. 
mal. . Quelque ed 
Jos à prefent , bißher / Enſemble, zugleich. Da 
itzund. - Jamais, niemalen. m i.r+>- 





Biéntôt, bat. "t Jadis,autrefois,vor diefen 
:#Tantôt, dainad.  . Ciaprèsf dorenavan, nach 
& Incontinent, toutäl’heu-  Diefem. 

re, tout à cette heure, Parci devant, tot dieſem. 
alsbald. TA l'avenir, ins kuͤnfftig. 


Sur le champ, zur Stund. ‘T Naguere , de puis PEU y 
En un moment,en moins : .. neulich. Derniere 
‚de — in einem Au⸗ Depuis, von / darnach. 


genblick. Lors, alors, Pourlors, als/ 
En moins ‘d'un. tourne- alsdenn. | 
main, inde. . :. : -àpointnomé, tout à pro- 
-En un clin d'œil, inden pos, zu rechter Zeit. 
Tard, ſpat. Lorsque ; als wann. 
Toüjours,allegeit. >. Er Ep: unterdeffen. 
Tous lesjours, täglich. ' . Jusqu’à demain, bis mots 
… gen. 
Zuwoͤrter des Orts (Adverbia Lociyoder Adver- 
bes de Lieu. 
Où, 0. | > Enhaut, droben. 
D'ou woher.  :. Enbas,drunten. 
Par où, wodurch. “ Devant, vor, 
Jusqu'où, bis oh. 0 Derriére, nach / hinter, 
Lä, da. Quelque part, irgends. 
Ici, bier... .* . Nullepart,nirgends. - 
Ici bas, hie unten. ‚Autre-part,anderstvo. 
Là haut daroben. Partout, allenthalben. 
Dedans, Darinnen, Deffus, oben. 


Dehors, drauſſen. Deffous ‚unter. 
O1" » 


mme 


_9 — “=... 
Loin ‚fern. D'ici, von hier. 
Près,nabe. Par ici, hierdurch 
Deloin, von fer. © . Par là, Dadurch 
De près, nabe. . Jusqu'ici, bif bieber. 
Auprès, bey. Jusque RK, bi dabin. 
Autour,äl’entour,herum. De ça; diffeit. 
— ci de dans, hierin De là, jenſeit. 
ça,en ça, par deca, Bieher. 
Là dedans, darin. Par delà, dähermeiter. 
Zuwor ter einer Quantirer, (Adverbia Quantitatis) oderł 
Adverbes de Quantité, | | 
Combién, tie viel. - Trop.peu, zuwenig. 
Afles, genug. Seulement,,nuryallein. 
Peu, guére , wenig. Tantautant, foviel. (ale, 
Pas beaucoup, nicht viel. Tant que, autantg; (0 viel 
Beaucoup, viel. Presque, bey nabe. 
e:iDavantage ‚mehr, Tout à fait, gang und gar. 
Moins, weniget, - Totalement, sgänglich. 
Trop,juvid. Au reſte, imübrigen, 


Zuwoͤrter £ iner — (Adverbia Qualitatis ) oder | 


Comment, er 

Comme, "gleichtvie. 

Bien, wohl. 

Mal ’ übel. 

Mieus, beffer. 

Plus mal, ſchlimmer. 

Afses bien, ziemlich wohl. 

Le mieus du monde,auß 
befte. | 


+ Adver bes de Qualité. 
| ‘A fouhait, nach Wunſch. 


Très mal, fehr übel. 

Ainfi, alſo. (Duc (der A . 

Tout de bon ‚im Grnff. 

Par moquerie ‚parraille- 
rie, aus Schertzʒz. 

A deffein,de guetà pens, 
mit Si 


* 


Sans 


— LC.) D 
* Sans y penfer,univerfebens . Alantig; auf diealtetweife 





A part, zur &tite. ‚Alamode , älamoderne, 
Enparticulier, abfonders auffdie neue Weiſe. 
lich. En arriere, à reculons, hin⸗ 
- Enavant, mweiter. 240200 ter fich zurück, 
"+ — hin vA point nommé, zu geles 
- Aifement ‚leichtlich.: -  gener Zeit 


- Difficilement, (hrwerfich. -Bienä propos tout a pro- 
: Volontiers, willig / gern. pos, zu rechter Zeit. 

"Pas volontiers, unwillig. Malä propos, zur Ungeit. 
‘A regret, à contre cœur, À contretems, ju umrech⸗ 


ungern. ter Zt 
-Debonceur, aus gutem A bon droit, mit. Recht. 
Hertzen / freywillig. Atort, mit Unrecht. 


Zuwoͤrter einer rdnungcAben⸗ Ordinis) Ode 
Adverbes d'Ordre. 
“D ‘abord, eingangs. ... » Puis,puisapres, en après 
Du premier abord, ans -. nad/barnad, * 
fänglich. - (dentficf. Outre cela, über dag, 7 
D’ordre,en bon ordre, or⸗ Davantage,d’ ailleurs,fons 
' Prémiérement , en pre ſten / zugleich. 
mier lieu, erſtlich. Enſemble, conjointe. 
“Secondement,enfecond: : ment, zugleich miteins 
lieu ‚zum andern. ander. 
“Tiercement, éntroifiéme ‚Toutäla fois,alles auf eins 
leu, zum dritten. - mal. à 
En quatrieme lieu, vierd⸗, Enfin R endlich. # 
tens. 
r Sumwörter einer Vergroͤſſerung / (Advevbia Inten- 
“ion fon, )oder Adverbes d'Augmentation. - 
' Trés.fort,grandement.febr. «Infiniment ‚unendlich. 
‘Rrememénshbeaué febr. «Furieufement, ſchrecklich — 


1 
* 
J f . 
— ins er *— + 





— 


Pas ind point, (nicht) werdeff unmittelbar nach dem 
Perbo geſetzet / wie auff Teutfchrals Je ne vous connois 
pas, ich kenne euch nicht, Jen’en veus point, id; will 
fees davon. | 

Mercker, j'ai deflein de ne pas aller en vifite, ich bas 
be keineLuſt jemand zu befüchen/än’en point mentir,das 
mit ich nicht luͤge. Pour ne vous point flater, damit ich 
wicht fehmeichele. Que celui donc, qui croit être ferme 
préne garde à ne pas tömber N.Arn. Epifl. aus Corinch. 

GX. Derjenige / der meynet veſt zufeyn/ fehe zu Daß 
er nicht falle. u — | 
Pas und point werden ausgelaffen vor und nach au- 
cun, fein aucunement, gantz nicht / guére, wenig / 
jamais, nimmer / ni, ni, weder / noch / nul, kein / nule- 
ment, Feines weges / perſonne, niemand / plus, mehr / 
que, nur / rien, nichts 26. twelche werden an ftatt pas oder 
point gefegetrals voulez-vous me dire quelque chofe? 
wollet ihr mir was fagen? non, Monfieur,jen’airièn 
vous dire, nein / mein Herr / ich babe euch nichts zu ſagen. 
Y avés-vous vu quelqu'un, habet ihr Da jemand geſe⸗ 
ben? non,jen’y ai vu perfonne, nein/ ich babe Da 
niemand gefeben. 11 n’a rién à a rom ju fagen. 
Elle n’y vaplus, dagehetfienichtmehrhin. 
Que an ftait pourquoi will weder pas noch) point bas 
ben/als que ne le lui dites-vous? warum faget ibr ibm 
esnicht? Sijenerefpeétoisla Compagnie, wannich 
die Geſellſchafft nicht in Ehren hielte. | 

Mercket / daß nach point wird de gefeget / als poblit d' 

argent,point de Suiffes, Fein Geld, Feine Schweiger. 

Non den Fuͤgewoͤrtern C(Conjunctionibus) Oder 
des Conjonctions u 

Et , und — Auf? au 


mm UL 





Et 








@ (15) CE | 
FER SA, = ET - Dieu: ü aidant, mit GHttes 


Or; „. OL eft-ıl que ;, ( aber, | Hüulffe. | (SOit 
"Ne; und pas nicht. - Silplait à Dieu, geliebtes 
Ou, oder. En tantque, inden daß 
Ou bien), obeinbir: . Cat dann. . 
"Ni, ni, ‚weder noch. Pour bela, — ce Sujet, 
‚oufoit,oderresfey Derobalben. . - ; 
‚ Snünfbnitét/ vannnidtParceque , durantque, à 
 sSiceh'eftque,es ſey deñdaß. caufe que» dieweil. 
gi non que, außgenommen «Mais ‚aber. 
daß. - - Auçontraire, mit nichten. 
Sinon autrerfient, too ni T ons fes que: je⸗ 
ſonſten (Daß. doch / d 
- Hormisque; aufgenommenNean moins ; > nidis: deſto⸗ 
Que sf tant eſtque,ſo wañ. weniger. 
Al charge. que, mit DemNon ar non-obftanf : 
Beiding / daß. 2 a, ob: sa nichts de⸗ 
* Moyeñant gie, wann nur. ſtoweniger 
Aceque, damit’ alſo daß. Rour ne, ab de.ne, auff 
‘Ty 4 que fibién que, in daß nicht. 
. Gumma... : . . +Donc, derbalben/ danıl. 
Voilà pourquoi,bergtpegen. De forte que de façon que, 
Ceſtpourqudi derohalben. tellement que, alfo/ daß. 








il 










Bon Darghs ttern/(Enereétionibus)ODCT 
| HT er desInterjettions. 
Ah, ha, obefha, ha , hey /ep/ tuftig/ feifé auf. 
“He coura és. —— bon, bon , wohl. 
Des niergen pBelrigjoßer de douleur; 
Ab, helas, Pr ah! Ha, he, eh — 
Der Wehetlage / (Lamensationis) UBER. de 


tati 
— — 


a 
— 





— © 
Ah, helas! las! D woche! Mein ein — vas as fol 


.Miferable quejefuis, O ich thun! 


.# 


ich. efender Menfch!: : on uel malheur! D was 
Mon Dieu, que feraije! nglit! : - 


Der a (Admirationis) oder ns 


ation, 


| Hé quoi ; + was ts | ; Que voie, | was ſehe ich? 
Comment, toi (0! gr il poſſble, iſts möge 
i | 


uoi , was? 
Dis Abſcheu (main) oder d’ Abe 
tion. 


. Fi, ariére 1009/1069. 4 . » Loindid, fern von hier. 


Hors d’ici,gehet v. hier weg. Retires vous ; weg⸗ zuruͤck. 


Der Bermahnung (Exborzationis) oder 
d’Exhortation. 


. Courages tapfſer. - «donne > donne , folget 
bon caur , mit Muth. _ 


na 
 tenes bon, weichet nicht. cela n ef r rien; erſchrecket 


‚ Ferme, piefeme, mit ve⸗ nicht / es iſt nichts. 


avance avance, tretet zu⸗ 


ſtem Fuß. 
“allons, allons , fort / fort weiter / weiter / marſchi⸗ 
ret zu. 


EL] 


laßt ung gehen. 
‚Der Erinnerung (Admonitionis und — 
oder d'Avertiffement & d’exp | 
Gare, gare, huůtet euch. — F mad euch 


. Gareleau, bütet euch vor 


— heraus. ai 
(2 


aſſer. 
- Retirés vous, sur Seite. »Paislä,point de bruit,fi 


| ; uartier, zur Seite Mot, fein Wort. 
on 


denen Bormbrtern/ oder Prapofisionibus, 
Des Pr. — * 
er 


R 


Pen 7ER" 4 2 ii . —— 


6 (u) 9 
I 7 er Vorrorter find zwo Arten / Simplices . Simples 
nemlich oder einfache / Compoſitæ zuſammen geſetzte oder 
Compolées. | u = 
Die fimplices, oder einfaches haben nach einen 
Accufativum, Die compoſitæ, joder jufammengefegte-aber 
tollen einen Genitivum nach ſich haben. 
Das, die einfache oder fimples find 


à, zu / nach. Environ, ungefehr. 
Après, nach. Excepté”, außgenommen. 
Avant, vorn 3 - Hormis , ausgenommen. 
Avec, mit. tJoignant,Rich.nahe bey. 
ẽs, chez,zu/bey. Toutjoignant, gantz nahe 
Contre, gegen / wider. bey. — 
Dedans ‚in. Outre, weiter. über? 
Dans , in. | Par, durch / von, 
De,vonaus. - . Parmi, zwifchen. 
De ça, diffeits. Pendant,inwährender zeit. 
Dela, jenſet.  : Zour,äwflrseee : 
Depuis, von. .. Sans, ohne. 
Derriere, hinter, Selon, nach. 
Dès, von. . Sous, unter. | 
Devant, tot, + Suivant, Rick, nach, 
En, in, Sur, auff. | | 
Entre, zwiſchen. ‚Touchant; anlangend. 
Envers, gegen. . Vers, gegen. à 
= Mehmet aus pa welche Den Gemisivum. 
— egehren. 
Ariére, fern / von .  Pres, nahe bey. 


Hors, aus. Loin, fern.  Proche,naheby. 
2, Nehmet aus / jusque, biß zu / welches den Dazivum 
erfordert: als depuis le matin jusqu'au fpir, vom Dors 
gen biß zum Abend, — ee, 
; | à 


a — 
_9 (1) 9 __ | 


———— ug nice 
Die 3ufammehgefegte (Compofe) oder les Com- 
posées: wollen den Gemitivum nach ſich. 
A caufe, halben, wegen. Autravers, durch. | 
_ Alégard,inZnfébung. ‘Au devant, entgegcii. 
Alencontre,gégentivider. Au dehors, drauſſen. 
A l'endroit, gegerverge. Au dedans, darinnen. 
- APinfèu, heimlich 2 Au deffs, drüber. 
A l’occafiôn, von tégen:#8Au deffous, drunter. Ä 
- En cachette, heimlich / von. Aulong,tout de löß laͤngſt. | 


- Auprés, nabe bey. Dehors, drauf. : | 
Autour, àl'entour,berum:En prefence , à la veuð vor. 
- Auprisauregard,en com: Pour l'amour, pour hors 
paraifon, in Anſehung.  neur: „ megeny halbenz 


Au decça, diſſeit. willen. 
Au delà, jenſeit. Visà vis, gegenüber. > 
Außgenommen die folgende / weiche den Acc 
XXixyaum hinter ſich haben. > 
: D'avec, von / ab. u : Par devant, por 
De chés, aus dem Sauf. ' Par derriere, binter. : 
‘1 Dedans, inwendig. Autravers, uͤberzwerg. 
'ı# Dehors, auswendig / aus » Par dedans, inveñdig - 
‚ Envers, gegen. * Par dehors, auswendig 


Par ‚ches , durch Das "Par deffous ‚unten durch. 
a 0 Par deflus, oben durch 


Mercket: — 
Le dedans de la maiſon, das inwendige im Hauſe. 
Le dehors de la villé $auffer der Stadt. wi 
Par ‚fans, avec ‚en ‚vertoerffen offt den Ariculum als 
‘tout par douceur ;rien par violence, alles aus Liebe 
nichts aus3iwang.Par compaffion,non er 
— nicht ans wWhgunft SansSujetumbilig J 
Weiſe / avec raiſon, billiger Weiſe. Dites moĩ cela en la- 
| RENTE 5 ve | in, 





| © (5) 
tin,fagtmir das ae 3 





te, x TOUT mmerzen Juin, 


im Brachmonat/en nd ‚in Campagnig / en⸗ 


France,in Franckreich en (à) Jerufalem in de 


Serufalem. 


adt 


En „bedeutet gleich aß: ‚um Evempel : I] parle e en 
Roi, erredet gleich als ein — marche en Prince, 


er gehet gleich als ein 
Mercket die fo 
Ane tient pas moi. 
Je ne tiens pas de vous, 
it ne tiént rien de fon 


pére. 


- Vous voustenés äpeude 


chofe. - 


‚Ceftunhomme,quine- i 
Exr bildet ſich ju ie ein. 


ent de qui que ce foit. 
"U s'en fait trop acroire. 
«Vous lui en faitesacroire. 
‘Vous avés beau füre, 
vous ne me perfwade- 
rés pas cela. . 
Javois beau vousatendre 
: J'aurois beau lui écrire 
Be qu'il me: fit r$- 


"Se pale € de quelqu'un. 
Servir de fou quelqu un. 
' Ufer fon habit. .. 
Ufer de toute fon autorité. 
“fe pique de bién parler 
— IS.. 
Bu à 
e quelque c 


f 


elqu un 
ke | 
13 


et zu reden | 
Es ſtehet nihtbeymi 
ich Din euch nicht untezthan. 
er. Mi inem Bater gantz 


gleich. 
| Ihr bar euch an geringe 


Ihr machets Hmiveife. 
chut / was ihr wollet / ſolches 
— ihr mir nicht per- 


(tet. 
a) 


hätte euch lang erwar⸗ 
chreibens ehe er mir ants 


ſollte ihm lang genug 


wortete. 

eines entbehren. u 

fein Kleid vertragen. - 

‚alle feine Macht brauchen. 

de daß er wehl 
Frantz Er 

Ginen einer Sad) bus 

Digen. = 





Se loüer de quelqu'un , 


das ift/tre content de lui. 


‘Se piquer de peu de chofe 


Lne fait que faire. 
‘Ilen eft, 6 mon Dieu que 
 feraije? 0. 
‘Une fait que de fortir. 
‚ıJeviens deme lever, 
Elle ne viént que de partir 
- Coucher für la dure. 
- Chercher le plus court. 
11 s’en va quelque part.’ 
«Je ne vais nule part fans 
0 


vous. | 

* Il viént d’ariver un vaifle- 
___ aude Nantes. - : 

_ Jel'äi vu fouvent faire; 

| merveille. 

* Allons au devant de Ma- 
demoifelle, u 

+ Jepaflerai parchés vous. 

. — à quite ou à dou- 

Bu J 


NMjouẽ de ſon reſte. 
Vous joũẽs à yous perdre 
_ affeurément. a 
eJ1fe jouë à fon maître, ila 
afaire à fon maître, ‘ 

Suivre la croupeàla volte. 

+ Je le ferai malgré ques 

vrous en ayez, 


RD 
> CE 


© (34) © — 
Mit einem wohl veomget 


ſeyn. (erzuͤrnen. 
Wegen eines geringen * 
Er weiß nicht / wz erthũ ſoll. 
Er weiß nicht / was er an⸗ 
fangen will / oder ſolle. 
iſt eben ausgegangen. 
bin eben aufgeſtanden. 
ſie iſt vor wenig weggezogẽ. 
Auf der Erde liegen. 
Den kuͤrtzſten Weg ſuchen. 
Er wil irgend gehen. 
ve nirgend obn euch 
gehen. +. 
Es ift eben ein Schiff aus 
| — NUE 
abe geſehen / daß er 
ſich tapffer gehalten hat. 
Laſſet uns der Jungfer ent⸗ 
gegen gehen. (gehen. 
Ich werde durch * 
Laſſet uns ſpielen auff dop⸗ 


Er wagetalies 


Ihr waget euer Gluͤck und 
Wohlſahtt / gewißlich. 
Er bat zuthun mit einem / 
der ſtaͤrcker iſt als er. 
Gantz nahe ſolgen. 
Ich will es thun / es ſey euch 
lieb oder nicht. 
> Don- 
\ 


— * 


— mari * — 


| a 3 (135) 9 
Donner du Ju bacä r Oreille, Einem iftig — 
Je me connois un peu en Ich verftehe mich etwas 
peinture, … oe. 
Cela me paffe. Das iſt mir au boch. 
- Jai vu faire des merveil- Ich babe gefehen ‚daß euer 
lesà vôtre Coufin. Vetterꝛ fic) wol gebalfe bat. 
«Je n'ai quoi quecefoit à Ich babe gang und gar 
vous donner. - nichts euch zu geben. 
Ine viendrad’aujourdui, Er wird heute nicht kom⸗ 
. aparemmént, . \ men / wie es ſcheinet. 
{ne feraici de huritjouss, Bor acht Tagen wird er 
 affeurement. . nicht hier ſeyn / gewißlich. 
Cela n’eft pas fait d’ aux Das er nicht gethan 
jourdui. 


‘l'a perdu fon embon- Gr hat feine ſchoͤne Geſtalt 


point. nicht mehr. 
*cn’eft pas d avjourdui och habe hentenicht-anges 
que je leconnois. . fangenibnau Eennen. 


Jele connojs de longue» Spa ibn ſchon lang ge⸗ 


main. 
Iny a pas long tems qu ge ip: unlängft hie gekom⸗ 
ileftvenuict. - 
- Queft-ce quiet devenu Beinen Diener gebfier 
fon ferviteur? (venu. | (geblieben. 
* On nefait ce qu’ileft de- na E nicht / wo er iſt 
Ceſt un + cg qui m Erift ein Manny der mir 
en veut. mißguͤnſtig iſt. (ckeel? 
Aqui en voules vous? Mit wen fuchet ihr Kra⸗ 
Vous n’avés que faire de & iſt nicht nôthig/ daß ihr 


me dire cela. mir das ſaget. 
Autant en emporte Les Das bilfft eben ” viel als 
vent. VS nichts. . 


; a 26 ) e | 
left Terre de ‚de Er macht ficheinen Abgott 


| cethomme Ja. 


* Tleftentere de labonneo- 


pini6,qu'ila de foimeme, 

Pour peu ;quian ait d’e- 

{prit 

‘ Jeım accommodeaflisde 
{on humeur. | 

Fronder les abus. 

' Pour peu qu'on ait l’hu- 

meur enjouẽe. 

n yen'anra de trompes , 

certañjement. 


u'en aves vousa faire? 


1 tonne extremement 
dans le fatras, | 
 Conter furquelqu'an, 


von dieſen Menfihen. : 
Er bat den Kopff voll Eins 

bildungen. 
— ein wenig ver⸗ 


ſtaͤndig iſt 
Ich kan ſehr wohlmit ihm | 
zurecht Eommen. 
Den Mihbrauch verſolgen. 
Wann einer nur ein wenig 
uſtig von Humoͤr iſt. 
Estoerben sglichebetragen 
werden gewißlich. | 
Was gehet es euchan? 
Er pralet viel und faget 
nichts — 
Auf einen ſich verlaſſen. 


Zugab / oder Erinnerung, 


(tt Seangöfich. . 
Def un Alemand, 


Hefdauze beures, 

Laises oO «donner à 
Boire. 

Fer ailaife faire un babir. 

On & alle — 

eur, 


Qu ef sl Ju; un? 


Jene crois pas qu il viendra, 
Donnés s'en la demie ı part. 
Combién 6 êtes poux peus? 


„ge 6. 
— Frantzoͤſi 


Ileftmidi où minuit. 

Faites nous donner à 

ire. (bit. 

Je me füis fat fareunha 

— eſt allé querir le Me- 
— 


Ar eflce ’ qui | 


‘1 ne croi pas qu'il viéne. 


. Donnes en moila moitié. 


_ Quel âge avez voüs? 


ee 6GD@ __ | 

Pe dieser. Geque que v vous dites eltvrar, 

‘Je reviendrai en quatèrees Jereviendrai en quinaes 

jours. jours. 

La été ia quart das. Ilaétéici toismois, : = 

Ila ért 4Parisun demian. Ila été à Pa ris fis mois. 

7 D quarts J'ai demenre Ki neuf 
mois, - (dam 

Il ef en tems aujordui. 11 fait-beautems aujaub 

Jefris vtèlà par trois moi. : Taittelätroismois, 


— 


Tefuisbien chaut. Faigrand chaud, 
. Je vous remercie pour votre Je vous remercie de vôtre 
information. | inftruétion. 


* Monfieurefi-5l François ? Etes vous François, M6rr 
(es ne Gallus? Domine? fieur? 
Sont ils ici des marchands? Y atilici des Marchandsẽ 
Donnez mditela derechef,  Rendeés moi cela. 


Celaje fai bien, Je farbiencela 
C chan homme coutt. C’eftun petit homme. : 
eſt vve femme longue.  -- C eftune grande femme. 
Jeviens démoncoufin. Je viéns delamaiföde m6 
| Je vais Aunbon ami. Je vaischesö ami.Couſin 
Te von drois que je fuſſe le pote Je voudrois être le pré- 
mier, , mien | | 
Um informe dans 14 Langue Tim’ enfigné la langue 
Erangoife. ° : an Ca 
n regard bors dela fnture, in re par la fenêtre: 
Beuvés tout de bors. - - Vuides, ou beuvés tout. 
Dormir avec une file. Coucher avec une fille. 
Faites moi da grave & me di- Faites moi la ‚grace.de me 
vs, direfi. | 
Voici une eseifon d’ au bowr- Voïc? une maifon de bo 
geoi. * urgeois. 


Is Que 


t 


EICH (138) o_. 


gl wre 
Que voulez vous faire : avec 
celat 


Sur le chemin, fur le voyage. 


Le ſermon ef debors. 

Fe ferois bientot tombe. 
Us eft plaine fur lui. 

Vous François ; vous dle- 


. S mañs. 


— 


Je ne fai pas fi cela ef oi 


ou pas. 
On a parlé de vous für la ta- 
… ble, | 
Fe fais content avec monvalet. 


Ilme fait rien autre que boire. 


Voilz un bomme — 
de après vous. 
C ef mon voïfin fon frére. 


Voulons nous jouer pour us 


tollation? 
Il y a deus femaines. 
Elle demeure fur le marché. 
Ma teteme fait mal. 
left blefsé à fon bras. 
Je vous remercie pour vôtre 
peine. 
Pärlés en avec Monfeur. 
Ilamarie une fille riche. 
Fai acheté cé cheval pour no- 
nante dcus. * 


Fe gage out. 


Fe ckoboui, je croi non. 
Je gage pour cent ducats, 


pe Que e voults-vonsfäre de 


cela?” 

En chemin ‚en voyage. 

Le ſermon eft fini. 

LE ai pensé tomber, 

1s’eft plaint de luı. 

Vous autres François, vo- 
usautres Alemans. 

Jene fai fi cela eft vrai ou 
non. | 

On a pailé de vous à ta- 
ble. (valet. 

Je ſuis content de mon» 

Il ne fäit que boire. : 

Voilla un homme qui vo- 
üs demande. (fin, 

C'eftle frére de mon voi- 

Voulez-vous que nous 
Jouyons ‚la collation? ° 

Ilya Eile demen jours. 

emeure aumarché. 


= tête me fait mal. 


Ileftblefse au bras, 
Je vous remercie de vötre 
peine. 


| — parles en aA Monſieur. 


Ila époufe une fille riche. 


Jaiachete ce cheval qua- 


tre vints disecus. 
Je gage que fi. 
-Je‘crorqu'oui ,je croi que 
J egage cent ducats. won. 


9 (5) @ _ 
Je m’ai achete un cha- Jeme e me fuis acheté un cha: 
peau, | peau. (venu, 
On ne fait os il ef devenu. Onne fait ce quiileft dé: 
UeR AP Academie de Kiel, . Ieftàl univerfite de Kiel. 
Cola fent bien, cela goue Celafent bon, Ceci a bob 
. bien, go 
Cela fent mal, … Celafent mauvais. 
Jlwoitmaldehors. DB apauvre mine. 
J'ai étudié pe trois Der: J'aiétudiétrois heures,ou 
res. pendant'trois heures. 
Je vous demande — je vous demande pardon. 
I n'en faut pas Abeaucoup. Iln’en faut pas tant. | 
Elle ef encore vierge. _ Elle eftencore pucelle. 
Faivu cela devant vos: Jaivucelaavantvous: . 
Fe fuis ici déja devant fs — fis mois que je fuis 
mois. | 
Cela ef-ilvörre boeuf? pce là vôtre bœuf? 


Vôtre bonne grace. 

Monfr. le Major étoit fon ge 

condant. 

Leſt de bon eſprit. 

Leſt pas de bon eßrit. 

Def banqueroute. 

‚Je croi que Monfieur fres 
François. 

"Jene fai ou cela ef bien ou 

— Pat, 

Aportés : vôtre gem avec 
pous. 

Combién, payés - vous par 

® quart d'an? 

_ vais aunbon ami, 


Vos bonnes graces. 


Monfieur le Major étoit 
Son ſecond. 

Iabon eſprit. 

Iln’a point d’efprit.', 


Il a fait banqueroute.. 
Je croi, que vous etes 


Frangois, Monfieur. , 


J ene fai fi cela eft bien ou 


non. _. 
Amenes vôtre frere avec 
vous. 


.Combien payés-vous par 


quartier ? = 
Jem’en vais ches unami. 
| Il 


x . — — — —— | 


26 (140) & | 
D vient d ige — A I viéntdela mailon d'un 


ami. 

Renvoyét moi mon cheval Renvoyes moi mon che- 

. ‘avec vôtre valet. st, val m vöıre valet, | 
Yldife. ce qu il veut. uildife ce qu'ilvoudra, 

— famain & lui en la ni & lui don- 
un fonflet, 2 maunfouflet. . =" 

Partires vous encore, Mon- Perfiftes-vous dabs la ré- 

fer + folution de partir. 

Nous fommes prénrmen Nous venons d'arriver. 
arrivés. (quarts. 

x CUT trois quarts für a. 1 eft quatre heures. trois 
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Ein de le Grammaire, 





VOus 





Batreiin 


PREMIER. 


Onjour, Monfieur. 
Bon jour, Mefhieurs. 
Bon foir , Madäme. 
Bon foir, Mesdames. 
Bonne ? Madkmoifelle. 
nuit 
Jefuis votre ferviteur. 

Je fuisle vôtre. 

Je fus vôtre fervante. . 

Je fuisla vôtre. (vous? 

Comment vous portés. 

Affez bien , Dieu-merci , 
Monfieur. | 


Jen ai bieẽn delajoye, al 


ſeurement. 
Je — en ſuis infiniment 
é, 


ortéz-v ous bién? 
Fort-bién à vôtre fervi- . 

Je fuis äwvötre. (ce. 

Vousètes bien obligeant, 

Avés-vous bién dormila 
nuit pAflee ? 

Fort bien cefi Dieu. 

Je m'en r&joüis. 

Je vousen remercie. 


* 


‚Mesdemoifelles, | 


yes 
Die erfie 


Unterredung. 


Gien Morgen/mein Sr. 
Guten Dag / ihr Herren. 

Guten Abend / meine Frau. 

Guten Abend / ihr Frauen. 


Gute ?meine Junfrau. 
acht ihr Sungfrauen. 
Ich bin euer Diener. 
ch bin der eure. 
ch bin eure Dienerin. 
Ich bin die eure. | 
ie befindet ihr euch? 
Ziemlich wol / SOIT fe 
Danck / mein Herr. 
kr empfinde ich groß 
Sreube/geroißlih, 
ad Ki euch Darum unend⸗ 
lich verbunden. 
Deja ihr euch mol? 
ſehꝛ wol zu eurem dienſt. 
3 bin zu dem euren bereit, 
hr ſeyd fehr Dienftwillig. 
Habt ihr Die vergangene 
Nacht wol geſchlaffen? 
Schrwol Goufeo Vanck. 
ch freue mich deſſen. 
a end) a 
rec 


4 


- t —— 1 
8 
J 


8 2) @ 
"A Vec vôtre permiffion. AH ÄLEULEZ Sulaflıng — 
Asans façon , s'il vous Son viel Weſen / ſo es 
plait. (çois? euch beliebet. 
Parlez vous bien Fran- Redet ihr wolgrangofifch? 
Non Monfieur. rein mein Herr: 
Savez-vous parler ‚Fran- — (pr Frantzoͤſiſch zu 
çois ? 
Oui,unpeu, Madame. ge — meine Tran, 
Com̃ent apellet-on cela? Wie nennet man das ? 
“Onl'apelle un livre, (ci? Man nennet es ein Buch. 
Com̃ent apellez-vous ce- Wie nennet ihr dicfes ? 
Jel'apelleuneplume. Ich nenne es eine Feder. 
Comment ditonen Fran- : QBie fagt man auff Fran 
gois, es iſt warm? Soͤfiſch / es ifttoarm ? 
On dit il fait chaud. Man fagt il fait chaud. 
Je vous remercie. Sch fage euch Danck. 
Cela n’eft pas digne des Das ift Feines Danckens 
remerciment. Wwerth. 
— eft-ce qu'on Bi iſt es daß man das | 
apelle cela ? | nnet? 
Jenelefaipas. Ich weiß es nicht. 
Nelefavez-vouspas? . Wiſſet ihrs nicht? 
Non, faites moi la grace Nein / thut mir denGeſallen 
de me le diie.  unbfagtes mir. 
Trés volontiers, cela s’a- — “at es ei⸗ 
pelleun tapis. 
Je. vous rends grace. Er ace euch Dan. 
- Laves vousbiénentendw® Habt ihrs wolverftanden ? 
Oui, je l’aibién entendu. 338 habs roofberfiande, 
‘J'en füuis bienaife. ch bin deſſen froh. 


Je 





__80 260 
fe vous en ſuis n fhis infiniment Ne euch Deramegen: egen uns 


obligé. endlich verpflichtet. 
Cela ne vaut pas lapeine Das“ beiohnet nicht die 
d'enparier, Mühe Davon zureden. 
Pardonnesmoi,Monf Vetrjeiht esmir/ mein Hr. 
Quefs — cela en Ale- ABas ra das auff 
Teutſch? 
Celafignife; je eher jebefs Das be eutet/leplustöt.s 
fer. ſera le mieus. 
Faites moi lagracedeme but mir die Gunſt und 


dire coment on apelle 

_ _ cela. . 

De tout mon cœur ; Mr. 

cela s’ apelle un canif, 

Je vousfuisoblige. - 
NE vous plait 1 pas d’ 

| entrer ? 

Entrésle prémier,je vous 


rie. 
8 s’A vous plait. 
Aprés vous Monfieur. 
De grace pafles devant. 
Je nele ferai pas. 
Sans complimens, 
e vous fuivrai. 
ans cérémonies. 
Pour vousobëir. 
R.  foyés le bién venu. 
Vôtre tres humbles 
ferviteur. . 
Mademoifelle foyés la, 
bien venuẽ. 


Aa 


fagt mir / mie man das 
nennet? 


Von gantzem Hertzen / das 


heißt ein Federmeſſer. 
Ich bin euch eb 
Pen euch nicht pers 
& See rin u ri 
ebet hinein der erſt / 
bitte euch. - (liebt, 
Gehet hinein’ ſo es euch bes 
Mach euch’ mein Herr. 
Lieber gehet voran, 
Ich werde es nicht thun. 
Ohne Complimenten. 
30 werde euch folgen. 
bne Eeremonien. 
Umeschzugehorhen. 
SE Herrfe gx willk * 
— demuͤthiger 


Di ungſran ſey willkom⸗ 
mer... | 
Vo- 
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Vôtre très hüble fervante: 


Ne vous plait-il pas vous 
afloir? 

Ayes la borite de prendre 
vötre place. | 


Celaine fiéroit mal, des 


grace afleyes vous. 
Je le veus, pour éviter les 
complimens. 
Vous faites fortbién, af- 
feurément. 
Tele croi, car ce n’eft plus 
la mode. 
Vivons à la Françoife. 
J'en fuis content. 
St-ce pour vôtre com- 
modité ? (croire. 
| Oui, je vousprie deles 
Ne vous plait-il pas vous 
couvrir ? 
Trés volontiers , cou- 
vrons nous. 
Prenés une chaife. 
Tene fuis pas las. (läffe ) 
Affeyes vous,sil vous pla- 
Tele veusbien. Gt. 
Ne quites-vous pas vötre 
manteau? 
ln’eft pas necefläire. 
Quites.le,il vousincom- 
mode. 
Vous avés raifon. 


Eure der DiafeDienerin. 


Sie ‚euch nicht euch zu 


ſetze 
pabet di Gaͤtigkeit / und 
nehmt euren Platz. 


Dieſes wuͤrde mir uͤbel an⸗ 


ſtehen / ey lieber ſetzet euch. 
Ich will es thin / um die 
Complimentẽ zu meyden. 


Sr thut ſehr wohl, gewiß⸗ 


ER lub es / dann es iſt kei⸗ 
| ne Manier un —— 

aſſet uns auff Frantzoͤ 

Ich bin te frieden. 
TS es euer Bequemlich⸗ 
S keit halber? (ben. 
Bis bitte euch es zu glauz 
liebt Le. nicht euch zu 


San pit ung bedes 


Nehmet einen Stuhl. 

Ich bin nicht müde. (liebt. 
Setzet euch / ſo es euch be⸗ 
po willes gernthun. 


eget ihr euren Mantel, 


nichtab? . 


Es iſt nicht nötbig. 


Leget er ab / er beſchweret 
fr babet ed 


ous 


— — 





ee. eo. 


Vous AD —* quiter vôtre 
ècharpe. 


Eu car elle m  embara£ 


V = etes  prefentement 


plus à vôtre aife. 
Ileft vrai, je le confefle. 
D où venés-vous ? 
Je viéns dela Cour. 
Quelles bonnes nouvel- 
les ya-t-on? 
Paz 
lement, (eus là. 
C eft l'ordinaire de ces li- 


. Venés - vous préfente- 


ment de ches vous? 
Non,je viens de lamaifon 
de Monf. le Préfident. 
Comment fe porte-t-11? 
Uſe porte fortbien, (néz? 
D'oueftce, que vous ve- 
Je viéns de PEgliſe. 
DelaBourfe. 
Del’hötel de ville.- 
u alles-vous? 
Je vaisäl’ Opera. 
Où eft-ce que vous allés? 
Je m'en. vais faire vifite à 
un ami. _ 
Chés qui allés-vous? 
Je vais chés Monfieur le 
Doéteur Lambert. 


arle que de di- 


Bon dem — 


Beliebt euch euer er Regen, 
Kleid abzulegen. _ 
3 Les es verhindert 


3 Mi anjetzo bequés 
gs it Teak ich bekenne es. 


kommet ihr her 
Br mme dom Hofe. 


Mas vor qu Zeitung bat 
manda? 


San redet allda us als 


on Beluſtigun 
Ssiftdiefe Nrisgebraud). 
Ro! pe ihr jetzo don eurem 


an, / 1” Eomme aus des 
Pen identen Haufe. 
pie befindet er fich 
Erbefindet ra ehr neh 
Wo ifts / da ibr herfomer? 
ch komme ge nas 
2 der B 


gebetibrhin? (m. 

Ich gehenach der Ope- 

Wo iſts / wo ihr hingehet? 

Ich gehe hin einen guten 

—— u beſuchen. 

wem * br? 

— nach dem Herrn 
Doctor Lambert. 

Aa 3 + En 


evo 


En Em ru& demeure. 
t 

I} demeure dans la ruë 
verte. 


AFS vous des — 


les de Monſieur vôtre 
fréreleLicentié? 
Qui, nous Eh receümes 
une — la ſemaine⸗ 


— eftilà préfent? 

Ueſt à Paris. (eft. 

Ya tillongtems, qu'il y 

Üyaenviron trois mois. 

Comment fe porte-t- 7" 

N fe porte fort bien. 

Ten füuis bienaife, 

Nous vous en fommes 
obligés. 

Comment fe porte» 
Monfieurvôtre pére? 

I1feporte un peu mal. 

J'enfüis märı ‚cela m’ af- 


füge. 

] eſpere que ce ne feras 
rien. 

Dieu le veuille. 

Nous l'efberonsainfi. . 

Je ke fouhaite ausfi des 
toutmon cœur, 


Nous vousenavoris bien 


- del'obligation. 


Ä Que 


An ele Sm Straffen wo moh) 


net er? 
Er wohnet in’ der gruͤnen 
zaſſen. 
Gabet ihr nichts neues 
von dem Hen. Bruder 
demLicentiar? - 

Ja / wir haben die borige 
Woche einen Brieff von 
ihme gebabt. 

ape iſt er ietzunder? 

Er iſt zu Paris. 

Iſt er lange da geweſen? 

Es iſt ohngefaͤhr 3. Monat, 

Wie gehtes ihme? 

Es gehet ihme ſehr wohl. 

Das iſt mir von hergelieb: 

ir find euch derhalben 

. verbunden. 

gehts dem Herrn 

Vater. 

Er iſt ein wenig unp aͤßlich. 

* iſt mir leyd und betruͤ⸗ 


zu bedeuten haben. 
GOtt gebe es. 
Wir hoffen es alſo. | 
Ich wuͤnſche es auch ven 
meinem gangen Hertzen. 
Wir ſind euch darum ſehr 
verbunden. 


mich. 
er hofferdaf es nichts (oil 


Com- 


| + Ja verite. 
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Cor fe portent Mes- 
demoifelles vous fœurs 
— fonten parfaite fan- 


EtMesfieurs vous freres ſe Und 
portent-ilsbien ausſi? 


Oui, fort bién — à 
Dieu. 

Tenaibien de la joye. - 

Nous . yous en fommes 
fort obligés. 
N m'a dit que vous 
voulés voyager. 

Monfieut Lon vousa dit 

* (vous 

Pour quel lieu partés- 

Je pars pour la Haye, & 
de là j'irai à Bruffel- 
les. 

Par ou paferes-vous: ? 

Je pafferai par Osnabrug 
& par Amfterdam. 

Quand eft-ce que vous 
reviäudres? 

Je revs£ndrai en deus ou 
trois mois, . 

Qu dit-on de nouveau? 

Pas grand’ chofe. : 
| Quelles nouvelles avés 


Je en a al aucune.. 


Avés vous lu la gazette 2 


Ich habe Feine. 


Ge befinden fü ih die die 
es ge nein — 2 
Sie find bei vollkommener 

Gefundbeit. 
Und find die Herrn Bruͤ⸗ 
der auch wohl auf? 
3a pt wohl / GOtt ſey 


bin — fehraheut. 


ie ſind euch deßwegen 
fehr verpflichtet. 
An bat mir geſaget / 
*daß ihr verreiſen wollet. 
Man hat euch die Warheit 
geſaget. 
Kohin veifet ihr? | 
Ich reife nach dem Haag / 
und von dar werde ich 
nach Bruͤſſel gehen. 


Wo werdet ihr duꝛchreiſenẽ 


Ich werde durch Oßna⸗ 
hruͤck uñ Amſterdam reiſen? 
Wann werdet ihr wieder⸗ 
kommen? 
Ich Wade in zwey oder drey 
Monaten wiederfommen. 
QE fagetman neues? 
Nichts ſonderliches. 


Was für neue Zeitungen 


babt ihr? 
(fen? 
er ir die Zeitung geles 
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GRR ‚Je l'ai RE 

Qu'y at-il de dans? 

Une böne nouvelle pour 
les Chrétiens. 

Quelle nouvelle eft-ce? 

On écrit de Viéne,queles 
Impertaus ont pris la 
ville de Belgrade. 

Dieu veuille que cette, 
nouvelle foit veritäble. 

Jele fouhaite detout mon 


cœur, 
Etmoi zum, affeur&ment. \ 


Euvons un coup, (un 
verre de vin.) fur cette, 
bonne nouvelle, 

Je le veus bien , beu- 
vons. 

Je vous le porte, 

Quelle fantéeft-ce, Mon- 

eur? 


1 C'ftàla fneé de l'Empe- 


Tope, qu vive heureus 
&triomphant. 

Faites moi raifon , s'il 
vous plait, 

Trés volontiers, Monf.. 
älafänte deMonfeigneur 
le Duc de Hollftein.. 
Je vous ferai raifon de 

tout mon cœur, | 


Ta ich babe fiegelefen. ° 
Was iſt gutes drinn? . 


Eine gute Zeitung die 
LE Aer u 


——— 


an vel et. von Wien / 


daß die Kaͤyſeꝛl. die Stadt 
Belgrad eingenommen. 
— daß dieſe Zei⸗ 


wahr ſey 
Ich soie es von gantzen 


rheit and). 
safe uns auff diefé gute 
Zeitung einmal trins 


Ich bins. zu frieden / laßt 
uns trincken. 

Ich bringe es euch. 

Bas ift es für ene Geſund⸗ 
heit / mein Herr? | 

Auf — 


| tat 
titan er zn und 
 fieghafft lebe. 


Erthue mir Beſcheid / fo es 


ihm gefaͤllt. 
Gantz gern / mein Herr. 


Auf Gefundheit Durcht. 


des Hertzogs von Ho ds 

Ich werde ihm willig gern 
Beſcheid thun. re 
a 


CR 


Rs de 


u = — — — — 





At: ET de. — que 
vous aimés. . 

Je vous remergie , raifon' 
fur le (bell 


Cette fante m’eft tout à 
fait agréable. 
Ne vous plait-il pas boi- 


Toutäcette heure (re? 


Allons, beuvons, réjoif Fort 
fons nous. : 
Je le veus, nousnenous 


rejoüirons jamais plus | 


jeunes. 
Je reviéndrai dans uns 


moment. 
Vous nous obligeres, 
_ Monfieur. 
Ue voulés vous, que 
nous fasfions à cette 
heure? 


Nous ferons ce qu 1 vous. 


plaira. —— 


_ Voulés-vous, que nousa- 
_illions nous romener? 
‚Allons ,j en 
Voyons,quel temsilfait. ‘£ 


is content. 


Ilfait un grand vent. 
Nousremetrons doncnö- 
tre promenade à une 
autrefois, / 
Je croi, de ce ne fera pas 
t. 


es. 
A la fanté de toutes les, 


= Aura 7 die, 
ihr licbet. 

Ich fage euch Danck / Be⸗ 
ſcheid zur Stund. | 

Aler honenSefundheit. 

Diele Gefundbeit iſt mir 

—— \ 
eue A zu x. 

Alſobald 


rd 8 
und — kn. ande 


Ich will es thun / wir wer» 
den doch nidtingecuns 


Ich — im Anoenblick 
wiederkommen. 


pes r werdet uns einen 
en thum 

ag A8 roollet ihr / daß mir 

jetzund machen ſollen? 


Wir wollen machen / was 
ihnen wird belieben. 

Wollet ihr / daß wir ſpatzi⸗ 
rengehen?- - (Frieden. 


Laßt unt gehen / ich bins ju 


Laſſet uns ſehen / was es fuͤr 
Es iſt ſehꝛ windig (mettez iſt 
So wollẽ wiꝛ unſern Spa⸗ 
tzier⸗Gang biß auff eine 
andere Zeit verſchieben. 

Ich halte dafuͤr / daß ſolches 
nicht uͤbel gethan m 
Aas 


__& («y 9 __ 


fl commence à faire ob. &$ | 
ſcur. 

Celan ‘importe. 

Il faut que je men aille. 

Demeurés ici'encore un 
peu. ii 

Je ne puis, mes afairesm’ 

apellent awlogis. 

Jene vous aréterai pas,de 
peur de: vous incom- 
moder: : 


GS fänget an Duncel zu zu 
werden. | 

? Das hindert nicht. 

Ich muß gehen. 5 
———— ein wenig 

Ich kan nicht / denn meine 
Verrichtung ruffen mich. 

Ich will euch nicht laͤnger 
auffhalten um euch niche. 
Ungelegenheit zu machen. 


Adieu, Monfieur jusqu'à ee befohlen'/ biß auffs 


revoir. 


Vôtre ferviteur, Adieu: « 
* 


Entretién” Second. 


Du Lever CS dé 
XR Aord. 

On; jour, monami. 
Vôtre ferviteur Mr. 

Oueft Mr. vôtre maitre. 

Ileft dans fa chambre. | 

Eft-il déja levé 2 

Non; pas encore. u 

Dites lui que je fuis venu 


Ä Jui Inphaiste le, bon» . 


jour. | | 
Jem’en vais le lui dire. , 
Que ditMr. vôtre maître ? 
Il vous prie d’entrer dans 

fa chambre. (prie. , 
Montrez la moi, » Je vous 


iederfehen. 
Ein Dienevot beſohlẽ. 


Die Il. Unterredung. 
Vom Aufſtehen und 


Aunreden. 

Gullan Morgen / Freund. 

GeinDiene mein Herr 

Wo iſt euer Herr? 

Er iſt in ſener Kammer. 

Iſt er ſchon auff. | 

Nein / noch) nicht. 

Sagt ihm / ich fey kom⸗ 
men ihm einen guten 
Morgen zu wuͤnſchen. 

Ich will es ihm ſagen. 

Was ſagt — 

Er bittet euch in ſeine Kam⸗ 
mer hinein zu treten. 

VUeber / weiſet fe mir. 





ti 
ur. 

* 

| 


— — — 


La voici, Monfieur, en- 
trés, s il vous plait. 
Onſieur, je vous fou- 
haite le bon jour. 
Vötre trés hũble ferviteur. 
Comment , Monfieur , 
vous ètes encore au lit? 
Vous en étonnez-vous; 
‘Monfieur? | 
au eft-ce quineferoit_s 
urpris de vousytrou- 
verfitard? (res. 
Um eſt que fer (fept) heu- 


.  Neft-ce pastrop tard en 


 Ete? (être. 
11 vous le femble peut- 
On pouroit dire,que vous 
etesun peu parefleus. 
Pas tant que vous penfes. 
Non, mais vous aimez 
fort à dormir. | 
uand on fe couche tard, 
on a peine à felever 
matın, . 
J'en demeure d’acord, je 
- füuis de vôtre avis. 
) Pheut à Dieu queje fuf- 
fe ausfi matmeus ques 
vous. | | 
‘|. Les railléries ne vous 
coutent guére, 
Tele di èm tout de bon. 


— —— —— MEL DDR A Me VER 


Hier iſt ſie Der Herr gehe 


binein/ fo es ibm beliebt. 


Spy Ein Her ich wuͤnſche 


euch einen guten Tag. : 

Euer demüthigiter Diener. 

Wie / mein Herr / lieget iht 

noch im Bette. 

Verwundert ihr euch dar⸗ 

uͤber / mein Herr? 

Wer wollte ſich nicht ver⸗ 
wundern / euch fo ſpaͤth im 
Bette anzutreffen. 

Es iſt nicht mehr als ſieben. 


Iſt es nicht zu ſpaͤth im 


- Sommer ?- 2 


So duͤnckt es euch vielleicht - 


Man künntefagen / daß ihr 

einwenig faulfeyd. (net. 
Nicht fo vielals ihr meys 
Mein aber ihr fchlaffet 


gern. — 
Wenn man ſpaͤth zu Bette 
gehet / kan man nicht 
wohl ſruͤh auffiteben. 
Ich bin eben der Meynung 


mit euch. 
Morllte GOtt ich koͤnnte 





* 


Nſo ſtuͤh auffſtehen / als 


Ci, re 
Die Schertz⸗Reden bey 


“euch find nicht theuer. 
Ich fage es im Ernſt. " 


e 
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Ce net pas un petit n mi- UT Éciri geringe ABunder 
racle de me voir de- m fünff Uhr mich auf. 
bout à cinq heures. ju ben. | 

Ne trouvez asmauvais, Nehmet es nicht vor übel 
quej’endoute. + : .auffoichdaranzmeiffle: | 

A Vez-vous bien repofe ——* ihr dieſe Nacht 

rg d 100 — — Wach 

Il y a plus uit Jo ein mehr als acht 
— avois domi d Sa ou fo feft ges | 
un fommeil fiprofond. 

L'amour n’ a-t-i] point, “Sat die Fiebe eure Ruhe 
tublé vôtres repos? : nichtoerftbretz  … 

Point dutout, — - eingang und gar nicht, | 

Qu'avez-vous fongé’par-, Was bat etraͤu 
donnezmoi Monfieur, vergebt es m 2 i Bin 
Je fuis curieus. | 


Jai révé de plaifantes 
chof 

Quoi don „puis-je les {a 
Voir? . 

Je — les dirai une aytre 


Bourne pas ——8 
Jen ne ig encore bien à 


ES N ie coutpmes 
de vousdever fitard ? 

Non,cela arrive rarement, 

Les perfonnes d’efprit, 
comme vouys,nefetro- 
uvent pas fouvent au 
Ltàl heure qu'il eſt. 


vorwitzig. 
Mir hat getraͤumet von 
wunderlichen Sachen. 


| Bas dann / Fan ich ſie wiſ⸗ 


en? 
3 will ne euch. auf ein a an⸗ 


Ak im 
Batte Fa 


— In Re * At dl hr cf + +: au 
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Jenéfuispasun des plus I bin bon denennichtdie 


matineus decemonde.  febrftübauffitehen. | 
Ne pouivez-vouspasenco Koͤnnet ihr noch nicht auffs 
re vouslevér,Monfiéur? ſtehen / mein Herr? 


J'ai la tête encore bien pe- 
fante. , 

Levez vous feulement, ce 

: n’eft qu’une imaginatiô. 

Si celà etoit je m’en trou- 
verois mieus. 

‚Allons faites éfort,debout 

.. debout,levez vous. 

. J'ai peine à rompre avec 
mon chevet. 

Si vous avez deflein de» 
dormir plus longtems, 
je m'en vais. 

Non, il faut congedier la 
parefle,C’eft aflez dormi 
pourune fois. 

A elle heure vous 

couchîtes-vous hier ? 

Je me couchai à onze» 
heures & demi, ou à 

_ peuprés. ° 

Vous ne dévé !pas vous 
plaindre, vous avés eu 
le tems de obrmir affez. 

Je ne m'en plains pas, 


vous plait-il d'entrer : 


dansmon cabinet. 


\ 


Den of ft noch ſehr 


Stehet nur auff / es ift nur 
eine Einbildung. 

Wann dem fo waͤre / wuͤrde 
ich mich beſſer befinden. 

Ey ir es einmal / auf / 
auf. 


Es fommt mir fauer any 
das Bette zuverlaffen. 

ann ihe wollet länger 

— ich weghe⸗ 
hen. | | 


Mein / man muß die Faul⸗ 
heit abfchaffen/ es iſt gnug 
geſchlaffen auffeinmat. 
Ur weichellbr gienget ihr 
geſtern zu Bette? 
ch legte mich nieder um 
halb zwoͤlff oder ſo unge⸗ 


CES 
Ihr muͤſſet euch nicht bekla⸗ 

gen / ihr habt zu ſchlaffen 
„Zeit genuggebabt. 
Ich beklage mich deßwegen 
gantz nicht. Beliebet ihr 
inmeine Studier⸗Kam⸗ 
mer zu Ireten. 

| | Don 


BUS | 





Donnésen moi donc la 
clef, s il vous plait. 
Monfieur, vous la trou- 


verezäla ferrure, fije . 


ne metrompe. 
Abillez vous donc, le 
tems fe pafle infenfi- 
blement 
‚ Vörre avertiffement m’eft 


cher & j Je vous en re- 


remercie. 

Iln’eftrien, de plus vrai; 
car la perte en eſt irre- 
parable. 

C'eft fur quei je fs bien 


fouvent deferieufesre- 


- flexions. 

Je vous’ en eftime Mon- 
fieur, & cette penfee n° 
eft pasinutile. 

Au contraire , elle eftinfi- 

niment avantageuſe. 

neftrien de — 
Je ſuis à vous 
moment. 

Faite tout à vôtre aiſe. 

Mon cher Monſieur, je 

“vous demande pat- 

. don de vous avoir 
fait atendre fi long 

_ tems. 

Monfienr, vous vous riez 


un roi alfobald bey À 


"Gcbetmir DafdenSchiufs 
{el / ſo es euch befiebt. 
Ihr werdet ibn im Schlofs 
N Ben / wo ich nicht . 


Yoeher euch dann an die 
* gehet unvermerckt 
in 


Eure Ermahnung iſt mir 


lieb / und ich bedancke 
mich davor. 

Das iſt wohl wahr / dann 
ti iftunerftatts 


con das bedenc£e id auch 
offtermals eraftlidh/(mit 
Ernſt.) 


Ich lobe euch hierinn / mein 


Herr / und diß Beden⸗ | 
en iſt nicht unnuͤtzlich. 
— es iſt ſehr nés 


lich. 
Das iſt ſehr gewiß. 
ſeyn. (keit. 
Shut es nach Ganédiir 
RS lieber Herr 7 
ich bitte um Verzei⸗ 
hung / daß ich euch fo 
lange habe warten laſ⸗ 


Sn euch fou Idee | 
LU e 
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de vôtre ferviteur , d’ 
ufer decestermesla. . 
Je fuis honteus de vousa- 
voir ainfı laiffe tout; 
feul. Be 
| Jenel’&tois pas,carj’avois 
Cormeille & d’ Ablancoure 
| .avecmol. 
Pardon , fi j'intéroms le 


plaifir que vouz aviés 
. d’etre avec ces beaus 


eſprits. 

Treve de complimens. 

Je fai bien qu’il faut toû- 
jours foigneufement., 
fuir l'oifivetè. 

Oui, car c’eft la mére de 
tous les vices & la four- 

. ce de tous les mal- 
heurs. 

‚Dieunous en preferve. 

-C’eftmon fouhait. 

t le mien auf. 
St-ce- vous, 

” “hier ici? 

Oui, c’eftmoi. 

Que n'y demeuriez-vous 

 ‘unmoment? 

J'avois un peu à faire a- 
vec un ami. | 

Ily a quelqu'un qui vous 
veut parler. 


qui fut» 


— 


mit eurem Diener / indem 
ihr ſolche Reden brauchet. 
Ich ſchaͤme mich / daß ich 
euch habe ſo lange allein 
gelaſſen. | 
‚Sch war nicht allein / dann 
ich hatte Corneille und 
Ablancourt bey mir. :. 
Berzeihet e8 mir / fo ich die 
Beluſtigung verſtoͤhre / 
welche ihr mit denen Fuͤr⸗ 
trefflichen hattet. 
Ohne Complimenten. 
Ich weiß / daß man dẽMuͤſ⸗ 
ſiggang ſorgſamlich alle⸗ 
zeit meiden ſoll. 
ar dann er iſt die Mutter 
allerLaſter / und die Quels 
le alles Ungluͤcks. 


GoOtt behuͤte uns davor. 
Das iſt mein Wunſch. 
Und auch meiner. 


GE geftern hier ges 


Ja / ich bin hier gemefen. 
Warum bliebet ihr nicht 
„noch ein wenig bier? 
Ich hatte ein wenigmit eis 
nem Freundezu fhun. 


. 
+ 


Es ift einer der wolte gern 


mit eich Sprechen. 


\ 


_@8(6e 


Quieft-ce? 

Geit un Mr. queje nes 

connois pas. 

Faites leenırer. 

Me mon cher a- 

mi foyez les tres bien 

‘venu. 

Je vous remertie de tout 
mon Cœur. 

Yaiunejoye, indicible de 
vôtre heureus retour. 

Celle, que j'aide vôtre 
bonne difpofition(par- 


faite fanté) ne cédepas 


à la vôtre. 

Comment vous £tes-vous 
porté pendant. vôtre 
‚ voyage : Sr 

| Te me fuis förtbien poïté, 
Dieu-merci. 

N’avös-vous point eu de 
mauvaife rencontre ? 

Non, de quoi je remercie 
Dieu de toutmon cœur, 

QUE and ’etes-vous arrive 

de Paris? 


Pen arrivai hier au foir. 
Qu'y difoit-on de bon lors 
vie vous ervétes parti? 
L'on y parloit de l'arrivée 


de l'Ambafladeur du 


Roide Suéde. . : : 


Wer iſt es ? | 
Es ku end err / den ich nicht 


ea haha — 
r Herr lieber Freund 
Cd EME oͤchſt willlommen. 


Ich fage un von ganzen 
An ner tzen 


Sch, 
gluͤcklichen Wiederkunſſt. 
Die — elche ich we⸗ 
gen eurer Geſundheit ha⸗ 
mg nicht geringer denn 


fie ft es euch eurer 
Reiſe gangen? auf 


Die Ar ſehr wohl gangen / 
Ott fey gedandket. 
—— er⸗ 
ahre 


—— ich GOtt dan⸗ 


Qu —5 — | 


gekommen? 


Dub Fam Ich geften D 


Was fagte man da guts / 


ais ibr von da abgereiſt. 
Man redete où der Ankunfft 
des Ambaſſadeurs des 
Koͤnigs —— 


eue — eurer | 


— — — 
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grace mettes vous la, 
Je ne fuis paslas. 
Hn’ importe, prenés cette 
chaife.  Cdépeïne. 
Vous vous donnez trop 
Ce n’en eft poins du tout, 
Je füis co 
e vous prenez. + 
en la moindre ‚'queje 


À voudrois préndre pour 


"vôtre fervice. 

Jevous al une extremes 
‘obligation de l'amitié, 
que vous mie temoi- 


. gnés. 
Je ne puis vous répondre 
en François, parlons a- 


‘’leand, s’il vous plait 


‘:Monfeur 


Nous ferons cequ'il vous: 


plaira:mais fotlfres que 
je vous dife une chofe. 


Vous pouvés parler avec. 


repugnes. 
vousä à parler François ? 
Parce que;je fais trop de. 


liberté. 
quoi 


fautésenparlant, :' 


Point du tout ‚ fans vous. 
af, 


' % fan Tia Framlbſſſh 


flater ‘vous parlés 


. fez jufte. | 
| Jen ne hi pasaffis dePran- 


1 


s delapeine 


la. EP lieber * euch da. da. 
Schbinnihtmide.e 
Es iſt nichts angelegen / neh⸗ 
met dieſen Stuhl / (be. 
Ihr macht euchzu viel müs 
Es ift gant und gar eine. 
Ich bin beſchaͤmt über die 
Muͤhe / die ihr nehmet. 
Dieſe iſt die geringſte / die 
ich nehmen wolte / euch 
Dienſt zu leiſten. 
gd bin euch hoch —— 
tet der Freundſchafft 
halber / die ihr mir er⸗ 
a fan euch auff Frantzb⸗ 
ſiſch nicht antroortesmo es 
meinem Herrn beliebt / ſo 
laßt uns Teutſch reden. 
Wi wede thun / was euch 
beltebet / vergoͤnnet mic’ 
aber euch eins zu ſagen. 
Ihr koͤnnet nur frey teden / 
(mit Freyheit) | 
WJekomts daß choſo un⸗ 
gern Frantzoͤſiſch redet? 
dv kich ſo offt unrecht re⸗ 


sa und gar nicht sbne 
nei ihr redet 


çois. 


ch) @ o 


—— — — — 
‚gois pour fournir à un 
entretién. 

Vous n’ avez pas mal eme 
_ ployé vôtre tems, vous 


commencez déja biem 


àvoustrerd'afaire, | 
Je ne déféspére pas de ve. 
nir heureufement à bout 
de monentreprife. 
Avec le tes & un voyage 
. enFrance,on ne vous di- 
7 presque. plus 
d’avecun Warren | 
Je ferai mon posfi le pour 
répondre à la bonne opi- 


nion que vous avez de‘ 


mol. 

Vois Mr. vôtre coufin 
du Clos qui pafle. 

Je fai bien ou ıl va. 

Où eft-ce donc qu'il va 

Il va chés le Banquier. 


. N'aves-vous pas au) ours H 


dui vü Mr. N 
_ Non,je ne l'ai point vu; 
Monfteur. 


N’ eft-cepasläle Maître 

N: armes 4 
Non,cen eſt pas l lui. 
J FR quev oila le Janeur 


"Welecroi af, - why 





1, sta 
da: 


genug. M teuer 
daung zu beftehen, 

Ihr habt eure Zeit nicht ds 
belangewandt / ihr fangt. 
ſchon an. giemlich leicht 
au reden. 

Sch smeiffle nicht Mein 
—— glücklich zu 


ngen 

it der eitumd einer Reiſe 
nach Franckreich / wird 
‚man euch von einem Fran⸗ 
tzoſen nicht unterfcheiden. 
Ich will mich bemuͤhen / eu⸗ 
rer guten Meinung / die 
Fab mir habt / nachzu⸗ 

kommen. 
OÙ se seht Der Der euer 
Better du Closvo 


> Schweiß wol/ wo er hi 


Wo gehet er dann in” 

Er gehet zum Wechsler. 

abt ihr beute den Herrn 

N.nichtgefehen? 

Rein / ich hab ihnn nicht geſe⸗ 
hen / mein Har. 

sides nicht de ** 


 Neins 


er iſt es 
ch glaube, babe de 
Lauteniſt fe. x 
e es and. 

Fft 


| ppt - om — — — — — 





— Éf<elui, M ku, Monfieur ? 


Qu ,ceftlu. 
Combién de tems y a-t-1l 
qu u'ileftici? :: | 
Inyaquuran 
ON qu’il veut partir 
pour Heidelberg. 
Cela sen jet bien être. . 
Combien de lieuös y dt- 
Ad ic? 
Hy ena envitonfoiffante 


' Uy.a de belles créatures 


& de bon vin. 


| Ch fans * cequil y 


— 


atire.  (Lotufe? 
ER-ce lä Mademoifelle » 
Oui, v'eftelle , que la cu- 
riofité mene au petit 
More.’ | 
Comment {avez-vous ce- 


. la,ya-t-il quelque cho- 


de rare à voir 


| Oui, ilya un lion. 


Je: ne le favois pas, 


u y avoit hier des Pran- 
— nous, qui me 
dirent. 






en vôtre thañfon? 
Oui affeurément, &ilya- 
à: vôit unetrés'belle ébms 


spagnie deD — 


(deus. 


EU: vous à une heure: 


“ | Pr ® (9) ® 


Of ers mein Her OT u 
Ja / er iſts. | 
lang ift er bie gene 


Es iſt nur ein Jahr. 
ME fagt daß er nach 
Heidelberg molle, 

Das mag mwohlfeyn. 

ee viel Meilen fie es von 
ier? 

Es find ungefähr Ba. 

Da find ſchoͤne Weibsbil⸗ 
der und guter Wein. 

st” — ohne Zweiſ⸗ 


gs —— Een? 
ar fie iſt es welche die 
Vorwitzigkeit zum klei⸗ 
nen Morian bringet. 
Bi voiffet ibes / if was 
fonderliches allda zu be⸗ 


St iftein Loͤw alba, 
ns babe ich noch nicht | 


gewuſt. 

Es — geſtern Frantzo⸗ 
ſen bey uns / die haben es 
mir geſagt. 


rer * um ein Uhr zu 
gp? Hauß 


ewi ju esta dés 
ds — ſehr ſchoͤne Ge⸗ 
fe chafftson as 


_81»)®8 | 


Je croi que. ce bonheur 
vous eftaflez ordinaire, 
Celaeft vrai, Je fais auſſi 


mes plus chéres délices 


de cethonneur. 


Vous le faitesavecraifon, . 


caril n’eftrien de plus 
charmant que la com: 
pagnie des elles. 


7 Ous plait-il que nous 
. beuvions un pot de 
vin de Champagne? 
en’ aipas foif. Mr 
Allons ‚nous nous diver- 


Je vous prie de m'en di- 
ſpenſe. 

! Pourquoi,qui vous empé- 
che de nous acordet 
cette grace? . .. 

. Letems neme le permet 

TT Pas » afleurement: 

Hé bién.remettons la par-. 
tie Aune autrefois(äu- 
neaütre réncontre.) _ 

Te vous:en aurai obliga- 


ton tin 
zer de vôtre Compa* 


ed Nip ee 
en fort honore(ce ME 


Ich halte, Daß euch dieſes 


Gluͤck nicht ungemein ft. 
Das iſt wahr: darauß 
ſchoͤpffe ich meine groͤſte 
Ergoͤtzlichkei. 
Ihr habt recht / dann 
Era tieblichers pr 
fchönen Perſonen 
LT SNS 


D Eiebt es euch / daß wit 
‚ein Maß Champagne 
Wein trincken? 
Ich habe keinen Durſt. 
Laßt uns gehen / wir wollen 
os Be Ihe polet id 
entſchuldiget halten. 
Warum wollet ihr uns 
dieſen Gefallen nicht 


Dit es mis gif 
it will es mir 
nicht. zulaſſfſen. 
Wolan / laſſet es uns biß 
auffein andermal vers 


ſchieben. 
Ich werde euch derohalben 
verpflichtet ſeyn. 

jebts euch mir Die 
zu thun / und Geſellſcha 
E wird mir eine safe 


4 5 
4 rer 
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Tera grand honneur} Thre ſeym eurer GT ll⸗ 
de jouir de la vôtre. ſchafft zu genieffen. . 
Faites moil’honneurdes but mir die Ehre mich zu 
me vifiter. bejuchen. 
Je me donnerai cet hon- - Ich til mir ete tags Diea 
neurauprémierloifir. . fe Ehregeb 
Entretien Troilieme. III. Linterredung. | 


Touchant les moyens Bon den Mitten / 






d’apprendre les Lan- Die Sram zu erler⸗ 
ges. 
TE fais bien aife de vous 3 binfehr ot daß ip | 
reconfrer. Ic antr 


Etmoiauffi, pourvu que Und ich auch wann ihr nur 
voustiriés de l'avanta- vortheil von meiner Bege⸗ 
ge de marencontre, — ſchoͤpffen möchtet. 

On ne fe trouve points an findet ſich ve dpi eu⸗ 
dans vôtre compagnie . ver. Giefell 
fans en profiter. Nutz davo A u 

Je fuis obligéaus honné- Ich binden Pier MA 
tes gens, qui ontla, verbunden / welche die Guͤ⸗ 
bonté de me fopfrir_s tigkeit baben/mich in ihrer 
dans la leur, (faire, —— zu leiden. 

J'ai unepriére à vous Ich habe an euch cine bitte, 

Jn’eft pas befoin d’ ufer % nic vondhoͤthen / fois 
ei — termes avec * Geſtalt mit mir zu 

en. . | 

Dites moi, Monfi. appre- Sage min. / ferne ie mod 
nés- vous encore las ” —ã Spra⸗ 
langue Franqoiſe? HD x 

OuiMonfieurjc l'aprens Ga mein GOT ii leme ñ ie 
encore, | noch, . \ 

| + Bb 3 | ce 


OR 
st 


Cen ef onc que pour, 
vous perfeétianner. 
Je ne ſuis pasfi favant en 


cette ae que vous 


JE” m —— de ces 
_ *quien eft. | 
Gette langue étant tout ä 
‘faitneceflaire.je veus P 
aprendre parfaitement. 
Elle l'eften eee, & quine 
fait as, He fait pres: 
uerien, | 
Ajourés que ceus ; qui il. 
+ gnorent, fönt fouv ent 
muets en compagnie, 
Je le fai fort bien, Jet ai 
très fruvent efuyé le» 
in. 





Va-t-il long tems ques 


* vous avés commencé à 
aprendre cêtte langue? ? 
N) n'y a que trois mals. & 

, - demr 


" Ckla eft-il posfible?" (ble. 


Oui; & même très vérita- 

Vous avés donc re encon- 
‘tré in bon mäîti 

Où en fais obligé à à ce- 


lui qu mel’ a recom- 


“ mandé 


Q 1 eft en maître de 
langue ? 


EP Ps LT TS 
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Es ift dann nur um euch 
Darinn zu erfectioniren 
Ich bin nicht fo erſahren in 
dieſer Sprache wie ihr 
vermeynt. 
Ch mercke wohl was 
davon iſt. 
Weil dieſe Spracbe 
| —— iſt / will 
ſolche ferti — | 
Jage if es at / 
te per en nicht 
weiß / weiß faſt nichts. 
re diejenige / 
— im == —— 
min Compagnie 
Io weiß es gar wohl / und 
habe deßwegen Verdruß 
offt außgeſtanden. 
St es Lange Do ihr habet 
dieſe Serache zu lernen 


ngefarigen 

gs: nt mr als vie 
tehalb Mont. .” 

Iſt es mäglich? 

Ja / und vechewaht.. © 

Ihr habet dann einen auten 
Sprachmeiſter angetroffe, 

Ja / und ich bin derowegen 
demjenige / der ſolchen mis 
recommendiret / verbundẽ. 
Ci ift euer Sprach⸗ 


meift fter? 
| Ceft 








a b r 
l 


sa Fran angois is dena- 
Ve accent m oblige à à 


- ke croire. 
Sans flaterie, mapronon- 
ciation vous plait-elle ? 
Sans doute, elle eft nette 
&äagreable. - 
Wöire aprobation me ra- 


Vörre maître de fangue 


= it la langue Lati- 
—* il fait auffı bien.» % 


ue la Françoife. 
Je ne füis plus ſurpris de 
vôtre progrés — det· 
te fangue. 
Voulé-vous bien m’ ens_ 
dire Ha caufe ? 
C'eft que le Latin eft d’un 
fecours Pour, 
ien enfeigner. | 
Vousraifonnes juſte ce 
_ que vous dites eft de 
bon fens. , 
Où demeure vôtre mai- 
tre de langue ? ” 
fl demeure dans large 
verte. 
Chẽs qui Monfi eur? 
Chés Monfieur N. 
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) G_ | 
1a- 63 it. sit ein — Frans 


608 | 
Eure Außſprach verpflich⸗ 
tet mich es zu glauben. 
ShmeSchmeichelev/gefäll | 
euch meine Außfprach ? 
Ohne Zweiſſel / fie iſt feine. 
und angenehm. 
- Begabung pergnigef 


Beriehet wer Sprach⸗ 
meijter Die Lateini 
Sprach? 
are verſtehet ſolche ſo 
wol als die Frantzoͤſiſche 
So verwundere ich mich 
nicht mehr uͤber euer Zus 
nehmen in der Sprache? 
Beliebt euch mir — die 


ſach zu ſage 
Die Uıfach Imeildasta, 
teinifche eine groſſeHuͤlffe 
wohl zu unterrichten. 
ae urtheilet wohl, und 
— was * ſagt / hat gu⸗ 


ser 

& wohnet in Der grünen | 
Straffe. 

In weſſen Haug / mein sos? 





à Sn des errn N. pe, 
Bb 4 » ER 


— 
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Efür STE eben-féigne- 


t-1l bién ? 


| Our, fort bién, Monfieur; 


& 1l'perfectionne en 
„Er de tems. Ä 
U faut que je fafle con- 
. noiffanceaveclui. 
Vouslobligerez (vous ui 
feres plaifir) & en aurés 
dela fatisfaétion. 
7e lui donnerai mon frere 
à enfeigner, | 


Vous pouvés. le faire far 
ma parole. 

Mon fitre aura peut-être 
un de nos coufins pour 
compagnon. > 

A la bonne heure ‚P mu: 


lation les rendra dili» “ 


ENS, 
C nneoifles = vous ce 
Monfieur, qui viént? 


À Qui,c eftun des écoliers 


demonmaitre; - 

A — le & tachons de 
gager dans un pe- 
Ours. - 

The — mais je 
vous avertis, qu ’ıln’a 
clan apris long tems. 

Celan’ Importe. 





Site er accurar unter weiſet 
ohl? 


Safe ehr wohl / und er macht J 
einen darinnen in wenig 
it volllommen. 

Ich muß Kundſchafft mit J 

ihme machen. — 

Ihr. werdet euch ibm, ver⸗ 
.. pflichten / und deßwegen 
vergnuͤgt werden. 

Ich werde ihm meinen 
Bruder zu informiren 

Pr f 
r koͤnnet ſolches au mein 
Wort thun⸗ 

Mein Bande bd dielleicht 
. einen unfern Bettern zung 
Sefellichaffter befomen. 

Das ift fehr gut/denn die <- 
mularion wird den Fleiß 
bey ihnen zuwege bringe, 

Roi: ihr dieſen Heren / 

à ——— 

a / es iſt ein Scholar meines 
Sprachmeiſters. | 

Last uns ihn anfprechen/ 
und eine Furge Unterre⸗ 

— mit vr Bien: , 

r gern / aber ich berichte 
euch / daß er noch nicht 
lange gelernet. 

Daran iſt nichts du” 


’ 
L 
| 
| 
5 ! 
. | 
— me mort m — | : 





ee. 


m'en vais l'abordet. 
on jour, Monfieur. 
vôtre Teriteun — 
u a allez-vous fivite? 
e m'en vais à lamaifon. 
Etes-vous pre ? 


Un pen , car neuf heures 


eront bién-tôt. 
Qu’ avéz - vous à faire à 
cette heure là au logis? 
Ufautque j'y fois pour a- 
ten 
langue. 


"As vötre permiflion , 


vôtre maître ne s’apel-. 


_ le-t-ikpas Monfr. N? 
Oui, Monũeur, il s’apel- 
“le ainfi, 
* Monfieur,que v oila,m' en 
a dit du biẽn. 
La fait juſticea à fon meri- 
te. ® (parler. 
Vouscommencés à bien 
Vous étes fort obligeant, 
je fai quelques mots; ıl 
2 eft vrai, 
Tout de bon, vous parlés 
déja affés bien. 
Je croi plutôt, Monfieur, 
re monlangage vous 
fait pitis 


L 


emon maitre de - 


- Sch willibn anreden. _ 
Suter Morgen /mein Herr. 
Ihr Diener / ihr Herren. 
Wo gehet ihr ſo geſchwind + 
Kb gepenach Pau. (b „(hin 
eydihegefchäfftig? - 
Ein wenig / denn es wird 
bald neun Uhr ſeyn. 
Bas habt ihr um dieſe 
—— — ju ibun? 
Sch ıhuf da feyn um mois 
nen&psachmeifter iuers 
arte # 


RE eurer — 
wird euer Sprachmei⸗ 

ſter nicht Mr. N.genannt? 

Ja / mein Herr / er wird Ale 
genannt. 


Diefe Herr / der da ſteht/ 2 


bat mir ibn fehr gelobt. 
Sr hat recht gethan/ nach 
deffen Verdienſt. 

br fanget < wol au reden. 
Ihr ſeyd Mr hoͤflich id 
weiß ſo was / von hier und 
von dort / es iſt wahr. 


Im cé ihr redet ſchon 


Ich be vielmehr mein 
Herr / daß meinerede ihn 
— Mittleyden — 


| 


— FT 
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cernes ets. 
Point du tout ‚au con- 
“traire, j'en fuis char« 


mé. 
— moi, s'il vous 


JE — de bon cœ- 


ur vint ducats , que 
mon frére feût autant 
de françois que vous. - 


Je ne puis — à- 


s honnêtetés. 
Te louë vôtit hardiefle. 
e fuis plus hardi que fa- 
vant. 


AUne faut ge auffi € etre ti- 


 mide, fi Lon veut a- 
- prendre la langues 
Françoife. 


— de langue dit 


Yonen fait lamoi- 
“le L quand on eft 


Hveut dre qué la la timidi- 
té u. obftacle: 
‘-al’aprendre. # 

Pleut bien que je la ful 
“fe auffi bién que vous. 

Vôtre diligence , & celle 
de vôtre maître’ vous 
' afranchiront de la ne- 

- ceffité da faire de tels 
“{buhaits, ë | 





; Sm und s und gar nicht mein. 
err / ich bin vielmehr 
darinn verliebt. 

— meiner / ſo es 

euch gefällig. | 
Ch wuͤrde gern 20. Dis 
caten drum geben / wann 
mein Bruder fo vief 

anne als er / wiſ⸗ 


SL rues ine Hoͤfflichkei⸗ 
“ten nicht zu beantworten. 

Ich lobe eure Kuͤhnheit. 

Ich bin Fiibner / als id) ges 
ſchickt bin zureden, . 

Man muß auch nicht furcht⸗ 
ſam ſeyn / wann man die 
Frantzoſiſche Sprache 
erlernen will. 

Mein Sprachmeiſter ſagt / 
daß behertzt ſeyn ſo gut 
ſey / als — Spra⸗ 

che ve 

Grise bai 

ſamkeit eine groffe V 
binderung fey ſie rt 
des D ich fie ſo 

wohl wuͤſte als er. 

Euer und euers Sprach⸗ 

meiſters Fleiß wird euch 
befreyen / ſolchen Wunſch 
de thun nöthig au = 

en. 


LL. 
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ME voila au bout des DO EE 


mon François. if aus 

Soufrés mon incrédulité Nehmet meine Unglaͤubig⸗ 
für cela, &mepermet- teit darinn vor gut / und. 
tés de vous dire une⸗ vergoͤnnet mir / euch ein 
:-chofe. Wort qu ſagen. 

Vous. pouvés librement oh fonnt ey ceben/ 108 

dire ce qu'il vous plaira. eliebt. 

Savés-vous bién qu'il faut = t ihr wohl / daß man 
fouvent parler fi lon oſſt reden muß, warn 
veũt aprendre à parler? aachen kan will? : 

Oui Monfieur ; je le fai ge mein Serts ich weiß es 
: fort bien. ..fehemwohl. 

Je vous aſſeure que j a} verfichere euch / daß ich 
plusapris par l’exercj« mehr durch Ubung / als 

: çe que par l'étude, durch Studiren erlernet. 

Je cro ** lon tire des ch glaube / daß man ſo wol 

avantages des von einem als vom andern 

Fun & de I autre. offen Nutzen ſchoͤpffe. 
Ilfaut s’ éforcer de dires a n muß ſichunternehmen 
‘téûjours quelque chofé. - allitetwaszu reden. 

Jene puispas encore rai- Ich Fan noch nicht von al⸗ 

à fünner ni difcourir des + urtheilen/ weniger 
‘tout, 

Je le croi facilement, j'en- Sch glaub es leicht / ich hoͤre 
tends néan moins que nichts —— 
vousparlesaflesbien. ihr woh tr 

Vous: étes fort-abligéant, Ar ſeyd fehr ho | 

Voila neuf heures. Hoͤret / da 9. be. 


Neſt danc tems que je So iſts dann Zeit daß ich 


menällle. weggehe. 
Nous rie vous areterons - Wir wollen euch nicht laͤn⸗ 
Pe; fachans quevous ger auffhalten / weil wir 


e 1ves 


_3(Cs) @ 


"avés à faire à à. la m: mai 
fon À 


Méfiurs,vôtre ferviteuts 

Serviteur, jusqu'a té- 
voir. : 

Je vous prie de.faire mes 
| baifemainsa Monet 
vôtre maître, : 

Jen'ymanqueraipas, 


jUe vous femble- de ce 
jeune homme? : 

1 fait honneur à à fon mal- 
tre. 0 £ 

N'aï-je pasen raifon de 
vous en dire dn bien? 

Sans doute, je leferai ve” 
nir chés nous dés * 
main. * 

‚Leplütöt fera le mieus, 

Combien lui donnés- 
vous par mois? — 

Je lui donne trois ecus. 

Trois ẽcꝰ neſt ce pas tropꝛ 3 

Non ; car l'on ne ſauroit 
a bien recömpenfer 

on maitre. J 

Il vient peut - “étre ches: 
vous ? 

Qui, ILy viéntquatre’ fois 
la femaine. — 

Si mon coufin & mon⸗ 
San vont con lui , 





willen’ daßihezu: | 
quverzichten habt (ner. 
Ihr Hn. ich bin euer Dies 
2 Diener/bif auff wies 
erfehen. .. + 
Ich bitte euch / euren Herrn 
iſter freundl. 







zu gruͤſſer 
Ich werde 
laſſen. 
Wos du duncket euch von 
dieſem Juͤngling? _<> 
Er (hut ſeine mSprachmei⸗ 
ſter eine groſſe Ehre. 
Habe ich nidtrethtgebabty 
ihn gegen euch zu ruͤhmen? 
Ohne Zweiſſel / ich will ihn 
-. morgen: zu ung sn 
laſſen. 


eher je beff 


Wieviel mes 
— 


Seh hebe ihm br. Thaler: 
Thaler / iſt es nicht sie? ? 

Dei bem man fan einem 
guten: Sprachmeifter 
‚nicht zu viel geb 

Cr kommt vielleich in euch 


ns 

Ja / — die Wochen 
viermal zumir. 

Wann mein Vetter und 
mein Biuder zu ihm in 






que 


ig 4 


| nicht unters | 


Nousle lui donnétonst 
“bon cœur. : ‘7 
Nous nous revérrons s de 

' mail. I 
? iraiches vous. | 
ous ferésle bien venu. 


| Entretien iv, 
Du — 4 du Man: 


Voila nôtre promensfe 
faite. 
Celxeft vrai, maïsje ne» 
… Paipasfaite, fansen ê- 
tre un peu las. | 
Cet exercice nous fera © 
fans doute trés fain. 
SilneP eft pas, ila du 
© mains contribué à me 
faire venir del’appetit., 
Ume femble,qu'il ef auf. 
“tens qu'il vous viénes 
A rot, pourquoi cela ? 








fein Hauß geben/ 10 was 
muͤſſen fie alsdan geben? 
Es giebt ein jeder fur fich 2. 
Thaler / welches der ges 
meine Preiß. 
dir wollen ibrhe ſolches 
gerne geben. 
Wir werden uns morgen 
wiedert ſehen. | 
Ich will zu euch kommen. 
— jeher willlommen 
eyn. | 
1V. Unterredung. | 


Dom Trincken und 
Eſſen. 
Dur iR ber Spagien 


ethan, 
Dasi ikroaht / esift abe . 
nicht ohne müdezu mers 
den gefchehen. 
ohne Zweifel geſund ſey 
Wann dem nicht ſdi it’ 6 
‚hat fiemir Doch den ps 
petit erwecket. 
Es iſt — daß er euch 
ankomme. 
Mir / warum das? 


rarce que vous ‘dinèz à à Weilihr effetum eiff ufr, 


onZe heures.” 


tume. 


Héfvrai, — cof-- Es ift wahr / es rue 
pr. ee } 


Gewoh huh heit. 
ER 


@ (x) à 


Prions Dieu. 
Afleyonsnous _ 
Que chacun préne fa pla- 
- ce,je vous en prie, 
Mettez vous là Monfieur. 
Nö ‚je mémettrai auprés 
de Mademoifelle, 
Vous ne pouviez choifir 
une meilleure place. 
Je ſuis volontiers auprẽs 
des belle. 
Mr. pour ètre auprés-d’u- 
né'belle , il vous fau- 
droit changer de place. 
De gräce;Mademoifelle, 
* difpenfèzmoi de vous 
Croire cette fois-ci 
Vous priez de fibonnes 
grace , qu'un refus fe- 
' roit incivil. = 
MEttõs nous chappeaus 
nous autres, qui n'a- 
vds point de peruques. 
Que’ chacun préne ſa⸗ 
commodité. 1 
Commencés, Monfièur. : 
C'eftäMadémoifelle. 
Tous enfemible , fans cé- 
 rerhönie. | 
Lä tablé eft ronde & 14, 
foupe au mieu. 


| 


Ce: plat dé potage eft - 
‚grand, ir f is 





Eabtuns beten. 


» 


» 


| * 


Laßt uns ſitzen gehen. 
Ein jedweder nehme ſeinen 
Platz / ich bitte ſie daͤrum. 
Setzet euch da / mein Herr, 
Mein 7 id werde bep der 
Jungfer tigen. | 
Ihr Fünntet Beinen beffern 
| Pia erwehlen. ss a À 
Ich ſetze mich gerne bey die 
ſchoͤnen Sunofen. J 
Wann ihr wollet bey einer 
ſchoͤnen ſitzẽ / müfferihreis 
Ber andern Plagnehmen. 
ik Aa — 
get / enie di 
malnicht glaube. * 


Ihr bittet init ſolcher Mad 


nier / daß es unhoͤflich waͤ⸗ 


re / ſolches abzuſchlagen 
EAffet uns die Huͤte guffſe⸗ 

pe eine Paru⸗ 
Eenauf haben. 
Ein jedweder nehme ſeine 

Gemaͤchlichkeit in acht. 
Fanget an / mein Her. oT 
ES gebühret der under L 
auge} ohne Compli⸗ 


Suppe iſt mitten drauff. 
Dieſes iſt eine groſſe Mbits 
ſel voll Suppe. 52% 

| _ Ceft 






4 


es" …. 0.00 | 
Der Tifch iſt rund / und die | 





= 
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“ C'eftlamode à pref ent. Es iſt jetzo die IBeife. — 


Qui eft-ce qui veut tren- 
cher cette piéce de bœuf? 
Moi,puisque j'en fuis les 
plusproche. | 
Voulez vous: bién pren- 
dre cette peine ? 
Très volontiers. 


V Oia Mr. le DoéteurN. ” 


Oui c’eft lui même. 
Eft-ce là tenir fa parole? 
Sans doute, pouisque je» 


füis venu. Bon foir à 


toute lacompagnie. 
Om. , Monfieur , après 


nous avoir faitatendre , 


. unedemiheure. 


J'en fuis fort märi, jenai 


un ſenſible deplaifir. 

Cela neftrien, quitez vö- 
tre manteau. 

Cela fera bientôt fair. 


Une chaïfe ; un couffin, u- 


ne aflette,une ferviette, 
un couteau, une cueilli- 
er & une fourchette,vite. 
E grace ne vous mettez 
pas en peine de moi. 
Mr. foyezle bien venu. 
Meſſieurs, Mesdemojifel- 
“les 3 vôtre 


ferviteur. 


trés humble 


er will dieſes ſtuͤck Rind⸗ 
fleiſch auffſchneiden⸗ 
Ich / weil ich der naͤheſte 
daran bin. | 
Wollet ihr wohl diefe Mis 
he auff euch nehmen? 


rgern. | 
OA der Hr. Doctor N. 
XJa / eriftsfelbft. 
Iſt das ſein Wort halten? 
Ohn Zweiffel / weil ich ge⸗ 
komen bin. Guten Abend 
der gantzen Geſellſchafft. 
Ja / nachdem ihr uns habet 
eine halbe Stunde war⸗ 
ten laſſen. | 
Das verurfachet mir einen 
groffen Verdruß. 
Das bat nichts zu bedeutẽ / 
legt euren Mantetab. 
Das wirdbald gethan feyn. 
Ein Stuhl / ein Küffenjeinen 
Teller / ein Serviet / ein 
Meſſer / einen Löffel und 
eine Gabel / geſchwind. 
E D lieber/ forget nicht mei⸗ 
nethalben. 
Willkommen mein Herr. 
Ihr Herren und ihr Jung⸗ 


fern / ihr willigſter Dies 


Viola 
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Voiladu pain blanc, &du Daäft weißsu.NRockenbrod 


pain bis, choiſiſſez. 


ſie belieben zu erwehlen. 


Je mange de Tun & des tb eſſe von beyden / doch 


autre, plûtot de 4, 


croute que dela mie. 


lieber son der Rinden als 
vonder Kromen. : 


Mettes du fel dans cette» Thut Maltz in dieſes Saltz⸗ | 


falisre... :.. 
Aportez du fucre & de la⸗ 
moutarde. 
Mange t-on les viandes 


au fucre& à la moutarde? 


Oui, c'eftlamode. (pas. 
C'eft ce queje rie favois. 
QUer aille à la cave vite, 
qu'on perce le tonneau 
neuf, & qu'on y mette 
un robinet. 

Tirerai- je en bouteille, 
Monfieur? | 
Oui, & en prenés dis ou 
_ douze avec vous. 
Quel vin tirerai-Je ? 


nouveau,paillet &clairet. 
Quatre bouteilles de vin 
 vieus,rouge & blanc. 
Deus de qin d'Efpagne & 
autant de Rin. (biere? 
Ne voulés-vous point de 
Aportez en deus ou trois 
pots. ER APE D 
Parlons de boire. 


2* 


Bringet Zucker und Senf 
Ißt man Fleiſch mit Zucker 
und Senff? > 
—— jetzund die Mode. 
wuſte ich nicht. a N 
Fyab.man geſchwind nach 
RNdem Kellerrgeherund fies 


cke das neue Faß an/uthue 
einen Zapffhanen darein. 


Sollich in Flaſchen zapffen 


mein Herr? | 
Ja rund nehmet gehen oder 
zwoͤlffe mit euch. (pfen? 


lichen und bleickert. 
Bier alten / roth und 


weiß. Ä wi 
Zwo Spanifchen / und fo 


Was für Wein ſoll ich za⸗ 
Deus bouteilles de vin: Zwo Flaſchen neuen roͤth⸗ 


viel Rheiniſchen Wein. 
Wollet ihr kein Bierbaden 


Bringet vo: oder Dre) 


| 


| 


- (den. | 


Laft uns vom Trinken La 
ng — 


— _@ 639 — 
Ce Ce Difcoursplait ord ordinai- Diefer D Difeurs 9 gefält ger 


rement | 

REnfz bién les verres, 
& donnezà boire à alas 
ronde. 

Beuvons, mangeons;, te- 
jouiflons nous. 

Jeboi&mangebién. 

Je fais de même. 

Je ne m'en aquite pas mal. 

Agréez ce morceau , 1] a 

onne mine: 

Gardez le pour vous, 

Ne vous mettez pas en» 
peine de moi.  (gis. 

Vous èresle maître du lo- 

Je fuis le ferviteur de la, 
Compagnie. . 

Mangeons de ceci. © (id. 

11 comence à devenir fro- 

Je ferai apa [un re- 
chaut. 

Ce nefera pas mal fait. 

En voila un, mettons le 
plat deffus. 

Vila qui va bién. 


* viens de manger un 


orceau, qui etoit uns ° 


eu falé. | 
ll faut boxe un coup def 
fus. gr 


meiniglich 


Erin‘ die Glaͤſet rein 
aus/ und gebet herum 


zu trincfen. 


Laffet uns trinc£en 7 eſſen / 


und uns erluſtigen. 
30 trincke und eſſe wohl. 
ergleichen thue ich auch, 


Das nehme ich wol in acht. 
Nehmet dieſes / es ſcheinet 


ein Lecker⸗Biſſen zu ſeyn. 
Behaltet es für euch. 
Bemuͤhet euch sta 
ben nicht. 
a ſeyd Herr im Hauß. 
ch bin der Compagnie 
— 


Laffe uns hievon eſſen. 


Es beginnet kalt zu werden. 
Ich will ein Feuer⸗ Becken 
bringen laffen. | 
Das wird nichtübel ſeyn. 


Da ift eins / laſſet uns diefe 


Schüffeldarauff ſetzen. 


Das gehet gut an. 
Ra Habeeben einen Biſ⸗ 


fen deffen / weicher ei 
was gefalgen war. 


Er mu einmal darauf. 


trincken. 


Cca | a Ce 


© (36) @ 
Es iſt wohl geredet. 


— — — — — —— 

Ceſt bien dit, 

Beuvons & choquons de 
verres Monſieur. 

Doucement, vous caſſe- 
rés mon vérre , 11n’eft 

_ pas fifortqüe le vôtre. 

11 eft plus fort, que vous 

ne penfez. | 

Je ne veuspasl’eprofeur, 
il pouroit me renverfer. 

Vous n’äves rien à crain- 
dre de ce cötela. 

Voila un très agréable ca- 


on; ; 
J aime mieus l'entendre 
que celui deSaintNicolas. 


Et moi ausfi , quand Jai- 


bien foif. -(tends. 

C'eft ainfi que je Ven- 

:Omment , Mönfieur, 

vous n'avès pas vuidé 
vötre verre. | 

Il eft trop grand pourun 

-Chetif beuveur comme 


mol. | 
Vous raillés, je faibiéñ; 
qu'un verre de vin ne 
vous fait pas peur. 
Je ne fuis pas en humeur 
. de boire. Es 
Vous ayes ici pleine li 
berte: _ ER 


Tamm 
| 


Laſſet uns trinken und mit 
Glaͤſer ftoffensmein Hetr. 


Sacht / ihr werdet mein 


Glaß zerbrechen / es ift 
nichtfo ſtarck wie euers. 
Es iſt ſtaͤrcker als ihr vers 
meynet. 
Ich wills nicht verſuchen / es 
koͤnte mich niederlegen. 
Ihr habet, euch dießfalls 


nichtzu fürchten. 

Diefes ift ein fehr liebliches 
Glocken⸗Spiel. | 

Ich hoͤre es lieber/ als das 
zu St. Nicolai. 

Ich auch / wann ich [ehr durs 


1 en bin. | 

Ich verftehe es auch alſo. 

' e? mein Herr / ibr her 
bet nicht außgetrun⸗ 


. dien. 
MeinSlag ift allzugroß vor 
einen ſchlechten Trincker / 
wie id). | 
Ihr ſchertzet / ich weiß wohl 
daß ihr vor einem Glaß 
W6ein nicht erſchrecket. 
Ich hade jetzo Feine Luſt zum 
Trincken. | 
Ihr habt hier volfommene 
Freyheit. J | 
æ Ceſt 


| M 


‚ , 
a vs — # , be 





— * 


Ceſt de quoije ſuis obli- 
ge ala compagnie. 

Il ya délatiranme à forcer 
une perfonne à boire. 

Les facheufes fuites, que 


J'en ai veu,me font hor- 


reur. | 
Il n'y a plus de plaifir où 

iln’yaplus de liberté, 
En efet,on me bänit d’une 
compagnie, quandonme 
forcé à quelque chofe. 
LA fricafsée boût déja. 


11 faut l’öterde deflus 


le rechaut. . 

Prenez garde de vous 

bruler. 

Mon couteau & ma four- 
chette le fentiront plus 
tötque moi. ' | 

Mettés le plat fur cette af- 

‚ fiette de peur de bruler 


la nape (afin qu'il ne 


brule pasla nape.) 
Que dites-vous de cera- 
goût ? | 
Jele trouve fort bon. 

Il faut que je le goûte. 
He bien qu’en penfez vo”? 
u’en dites vous? , 

Il eft fort bon , excepté 
ul y a-un peu trop 
Eepoivre, er 


m. d 


a 
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— 


Deffen bin ich der Gefells 
fchafft verbunden. 
Es ift eine Grauſamkeit / je⸗ 
mand zum trincéequ zwinge. 
Die boͤſen Nachſolgen / die 

ich geſehen / erſchrecken 


mich. 
Es ift Feine Luft mehr, wo 
feine Freyheit iſt. 
In der That / manjaget 
mich weg / wann man 
mich zu etwas zwingt. 
Di Fricafée ſiedet ſchon. 
Man muß ſie vom Feu⸗ 
er⸗Becken abnehmen. 
Sehetzu / und brennet euch 


nicht. 
Mein Meſſer und Gabel 
werden es eher fuͤhlen als 


ich. —— 
Gebet die Schuͤſſel auf 
diefen Seller / auff da 
das Tiſchtuch nicht vers 
brannt werde. _ 
as fagt ihr von dieſem 


eſſen? 
Mir ſchmeckts ſehr wohl. 
Ich muß es verſuchen. 
Wolan / was meinet ihr da⸗ 


Was ſagt ihr davon? (von? 


Es iſt ſehr gut / ausgenom ⸗ 
men / daß ein‘wenigauviel 


Pſeffer darinn iſt. 
Cc3 Te 


WO 


Jem’en vais auffi le goû- 
ter, carje n'oferois en 
manger. . (celaë 

Pour quoi? d’ ou viént 

Le Medecinm’a defendu 
le poivre, le gingembre 
& la mufcade. 

Defendez lui aufi le clou 
de girofle, lemacis & la 
:canelle. . 

Vous ètes un ralleur, 

Nous ſommes deus, vôtre Un 

Medecin & moi, 


V7 Oila de la viande, qui 


eſt fort tendre. 


Je ne danne rién de dur a 
mes amis. 


Comment, du bœuf, du 


veau, dumouton, du 
porc, tout dans un» 
' plat? 

Cela fe fait a prefent, 

C'eff ce queje n’avois pas 
encore vu, . 

ILn’ya pas ausfi fort leng 
'tems, que cette mode 
eften vogue. 

Voilaun jambon, qui eft 
fort grand, 

Voyons fi le goût en égar 
kel apparence, 

Nous le nine bientät, 


Sch willes au Ih (ch meden? 


Dann ich Darff davon 
-nichtseflen. 
Warum? Wie kom̃t das ? 
Der Medicus hat mir Pfef⸗ 
fer. Ingber unb Muſca⸗ 
ten Nuß zu eſſen verboten. 
Verbietet ihm auch. Nas 
gelchen / Muſcaten⸗Blu⸗ 


men und Canel. (haber. 
Ihr ſeyd ein Schertz Lieb⸗ 


Ar zwey / euer Artzt 


Si dieſes iſt ſehr zart 
Ich Gas meinen Freunden 


nichts hartes. 


Wie / Debien - Kalbs⸗ 


Schafseund Schweins⸗ 
EL alles: in einer 
chuͤſſel 


Das gefehiehetjeßunder, 


Das babe id) noch nicht ges 


ſehen 
Es auch nicht lang daß 


dieſe ra im Ge 


brauch i 


| nt ift ein febr groffer 


Laßt uns re ob der (mad 
dem Anfehen gleich ift. : 


= werden es bald wiſ⸗ 
on, 


Apor- | 


umher 2 —— — 


4 
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Aportez de fucre & re & de la 
| moutarde, vite. | 
Cetre faufifle & ce bou- 

din metentent fi fort, qu’ 


al faut que. j'en. ons. à 


unpeu. : 
Pañez en vôtre: envie 5 


pour-moi jaime mieus. 


une trenche de jambon, 
| — eſt ce que le 
“vinneftpas:bon, que. 


perfonne ne boit. 


"Rour vous‘t&moignet_s., zu zu bezeugen / daß er 


Monſieur, que je lai 
. trouvé bon,; jem’enva- 
is en boire unerafade. 


la Bring t Zucet und Gent 
her / geſchwind. 

Diefe Sauciſſe und biefé 
Fleiſch⸗ tourft erwecket 

mir ſo den Appetit / daß 
ich davon eſſen muß. 

. &ffernach Belieben / {ch a⸗ 


te effe lieber ein Stuͤck 


om Schincken. 
ge — der Wein iſt 
pielleichtnicht gut weiß 
Feiner trincket. 


mir wohlſchmecket / will 
ich ein abge — 
Glaß austrin 


Ceſt fins doute a la fan Gs iſt ohne Zweiffel aufdie 


té de quelque belle 

Demioifélle. 

Oui, je vousle proteñte. 

Tefpere que nous fau- 
rons fon nom; 

Afleurement, vousallezle 


- favoirtoutà cette heure. .. 


Nous en ferôs bien aifes. 
 Alafanté de Mademor Au 
ſelle vdtre voiſine. 
Jene m’ atendois pas ä 
cette galanterie, 1fn’ ya 
' point de beaute.en mor. 
MAdenoifelle y mon 


parti eft plus fort que 
le vôtre. 


Gefundbeit. einer ſchoͤ⸗ 
nen auen. 
Ja, ich ſchwoͤre es euch. 
Ich hoffe / wir werden ihren 
Namen wiſſen. 


ihn alſobald wiſſen. 


Ja gewißlich / ihr werdet 


Wir weꝛdẽ druͤber ſoh ſeyn. 


Auff die Geſundheit eurer 


ZJungfer Nachbarinn. 
36 war diefen Schertz 
"nicht vermuthen / an mir 
iftkeine Schoͤnheit. 
EM ich babe 
mehr Beyfall als hhe. 


Cc4 


| 


; 


| 
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Com- | 
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"avés à faire à la me mai willen dapihe zu Hau 


‚Son. 


zu verrichtenhabt. (ner. 


Meöflieurs;vötre ferviteuß? ae. Hn. ich bineuer Dies 


Serviteur , jusqu'a * 
voir. 
Je vous prie de faire mes 
mainsä Monfieuf 
vôtre maitre, : 


Jen'ymanquerai pas. | 2 


Ue vous femble- de. ce 
jeune homme? : 
N fait Honnenk à à fon mai- 


tre. 
N’ aije pas ea —* de 
vous en dire dn bien? 


Sans doute, je leferai ver 


nir chés nous dés de 
main. = 
Eeplûtôt fera le mieus, 
Combien lui donnes- 
vous par mois? 


Je lui donne trois écus, Ich⸗ 


Troiséc?n'eftcepastrop? 3 

Non, cat l'on ne fauroif 
trop bién recompenfer 
onmaitre. - 


Il vite peut - étre chés 


vous ? | 
Qui, ILy viéntquatre: is 
la femaine. 
Si moh coufin & mon:s 
frére vent ches lui, 


Sein 


\ 
” — wie⸗ 


36 bitte euch, euren Herrn 
iſter frembl 






Wi ve eu von 
tiefem Sungling ? _ > 
Er thut ſeine rachmei⸗ 
ſter eine groſſe Ehre; 
Hobe ich nidtrechtgebabts 
ihn gegen euch zu ruͤhmen? 
Ohne Zweifſel / ich will ihn 
morgen: zu ung on 
laſſen. 
Zeeherje befler. 
ie ie gebt ke im des 
… Monats ? 


ebe ihmz. Thaler: | 

SHaler ft es nicht zuviel? 

Nat bemman fan cn 
guten 


Sprachm 
nidtiuviel gebe 
& Font vie vielleich Wendy 


n8 
Ja / ec Éommt die Wochen 
viermal zumir. | 
Wann mein Better und 
mein Sauber zu ihm in 





que 
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que doivent: — fein Hauf gehen, was 
ner 8 muͤſſen fie alsdan geben? 

Unducatchacuf Es giebt ein jeder fur fich 2. 

is ordinaire Eee» : Thaler/tuelches der ge 
quõ donne d’ogdmalte) -. meine Preiß. 

Nousle lui donnkg tönst Bir roolien ihme folches 
ben cœur. : “FN  . »gerne geben.  . 

Nous nous reverrons s de Air werden uns morgen 

‘ mail. Br wieder ſehen. | 
? jraiches vous. à will gu ‚euch kommen. 
Vous ferésle bien venu. N: on ſehr willlommen 

Entretién IV, Av. Unterredung. 

Du — © de Man: Dom Trincken und | 

Eſſen. 

Voil nié promenafe Sa if unfer Spagier 

faite. gang gethan, 

Celaeft vrai, maïsje ne» Das iftmahr / es iſt aber 
« Paipasfaite,fansen & nicht ohne muͤde zu mers 
tre un peu las. degn geſchehen. 

Cet: exercicé nous ſera Dieſe Bewegung wird ung 
fans doute tresfain. , ohne Zweifel gefund feyn, 

si ne l’eft pas, ila du Wann dem nicht ſd iſt / ſo 
“ moins contribué ame. hat ſie mir Doc Den A 
faire venir dePappetit. ‘petit erwecket. 

lmefemble,qu'ileftaum. Es An — daß er euch 
terms qu'il vous vienex | 

A moi, pourquoi cela? ao ain das? 

| Parcé que vous ‚dinez à à Weil ihr eſſet um eiff lihr. 
onze heures.” 

ra, nr coû- ES if wahr / es iſt rie 
tume. Gewo ur. 


Ne 


@ Go) 


®_ \ 


Ke dejeunez vous Jamais” & ühftückeriht ninmer? 


Non, ilm’eftimposfibles 
de manger le matin. 
‚Jene croi pas qu’on faffe 
bien de demeurer à° 
jeun ſi tard, u 
Je croi que fi, carl-on en 
dine infeus,(l:on en dis 
ne avecplus d’ apetit,) 
C'eftce que je ne puis fai. 
se àcroire à mon eftomac. 
Eriez-vous bién de ce- 
us, qui font quatre re- 
“ paslejour? 
Non, quand J’aibien diné 
J'atendsle foupé, fans 
peine (fansaucuneins 
commodité.) 
Je ne croi pas queje Pä- 
'tende Iong terns. 
Comment donc, Mon- 
fieur, foupez-vousfitöt? 


Oui,car on metle couvert. % 


| amd ement aſet —* 
eures | (pas. 
C'eft ce que je nefavois 
Une petite compagnie de 
quelques uns de mes 

‚ meilleurs amis foupe.s 
aujordui ävec moi. - 
Jemen vais voir fi j' en, 
trouverai ausf ie; 


ein / es iſt mir unmuͤgli 
des Morgens zu eſſen. 
Ich halte nicht dah man 
wohlthue / wenn man ſo 
lang nuͤchtern blelbet. 
Sch glaube ja / dann kan 
man beſſer 
Mahlzeit haften 
Deſſen kan ich mein en Ma⸗ 
gen nicht uͤberreden. 
Zoltet ihr wol von denen 
ſeyn / die vier Mahlzei⸗ 
ten des Sages halten 
Nein / wann ich Mittags⸗ 
—* habe / 
tarte ich (leicht) ohne 
Verdruß biß zum Abend 
Sch Hoffe nicht darauff 
langzumarten. 
Wie dannymein Herr / ſpei⸗ 
ſet ihr fo fruͤhe? & 
a / dann es wird præcifé 
| * fieben Uhr gede⸗ 


Das wuſte ich nicht. 

Eine kleine Compagnie von 
meinen beſten I 
mirdorlieb nehmen. 


Mittagss 


Freunden 


Sch willnach Hauß gehen: 


un ad ich alda auch 
eine finden werde, 
Vous 
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plait, l'honneur des 

grosfir la nôtre. _ 
Je vous prie de m’ en di- 
-fpenfer, u 
Point de Complimens , 

Monfieur, je ne vous 
laiſſerai pasaller. 


Mon abfence cauferoit ; 


-. (feroit naître ) de 1 in- 
quiétude chez nous. 
J'yenvoyerai quelqu'un, 
 foyes des nôtres. 
N'en prenez pas la peine, 


je vous en prie encore." 


Demeurezic.fans façon, 
je vousenprie, - ı: - 
Je:le veus, -pour vous 
| QHEton aporte de la, 
Mgyhandelle & des mou- 
Ç chettes; vite. Le 
Un basfin , une aiguiere, 


de F eau pour laver les 


„Maus; F | 
Toutincontinent. 
Aprochez, Mesfieurs & 

Mesdemoifelles, 


9 (x) 9 > 


Vous nousferez,silvous hr werdet/ fi 


0 es euh be 
liebt / unfere mit eurer 
BGegenwart vermehren. 
Ich bitte/ mich deßfals ente 
ſchuldiget zu halten⸗ 
Keine Complimenten / mein 
Herr / ich werde euch 
nicht gehen laſſen. 
Meine Abweſenheit wuͤrde 


Sorge in unſerm Haufe. 


— 
ch will iemand dahin ſchi⸗ 
cken / bleibet bey er is 


Fr 


Bemüher euch nidt das 


mit / ich bitte euch noch. 
Bleibet hier ohne 
laͤufftigkeit / ich bitte euch. 
Ich will es thun / euch zu ge⸗ 
| pe Hr $ 
man bringe Lichts 
Dun Lichtfcheer. Ge 
ſchwind. — 
Ein Becken / eine Gießk 
‚ner und Mailer /die 
Hände zu waſchen. 
Alsbald. 
Tretet herbey / ihr Herren 
und ihr Jungfern. 


vonsnous; inefauts LaßtumdieHände waſchẽ / 


point faire de cérémo- 
_ niesentre amis.  , 
Effuyés vous à cet efluye- 

‘Mal : . | N 


Bi‘ " * 
+: à 


be ne — 


man muß keine Ceremoni⸗ 


en unterFreunden machen. 
Dꝛucknet euch die Haͤnde ab 


mit dieſem Handtuch⸗ 


Pri. 


A 
Prions Dieu. | 


Afleyönsnous . 

Que chacun prenefapla- 

. ce,je vous en prie, 

Mettez vous là Monfieur. 

N ‚je me mettrai auprés 

‚de Mademoifelle. 

Vous ne pouviez choifir 
une meilleure place. 

Je fuis volontiers auprés 

Mr — — 

tre aup 

Dane, il vous fau- 


” droit changer de place. . 


De gräce; Mademoïfelle , 

enfèz moi de vous 
croire cettefois-cl 
Vous priez de fibonne 


grace , qu'un refus fe, 


‘ roit incivil. 


MES: nous chappeaus 
nous autres, qui n'a- 


-"w6$ point de peruques, 


Que: chacun prene 1. 
commodité. : - 

Commencés, Monfisur: 

Ceſt a Mademoiſelle. 
Tous enfemble, fans cé- 

|!’ 2erhönie. 

Latablé eft ronde & 14: 
foupeaumilieu. ‘ 

Ge: pe de pots eſt 


à | 


Pr 





Laßt uns beten. 


Laßt uns fisen gehen. 

Ein — nehme ſeinen 
Platz / ich bitte ſie darum. 

Setzet euch da / mein Herr. 

Mein / ich werde bey der 
Jungfer ſitzen. 

Ihr koͤnntet keinen beſſern 
Mag erwehlen. 
> [ee a er bey die 
ſchoͤnen Sue | 
Wann ihr wo tbe dE 
ſchoͤnen figé müffet ihr eis 
nen andern Platz nehmen. 
Sie halte mich entſchuldi⸗ 

get / fo ich ihr für dieſes 
mal nicht glaube. 
Ihr bittet init fotcher Mad 


nier / daß es unhoͤflich waͤ⸗ | 
re / ſolches abzuſchlagen. } 


gafe uns die Hüte aufffes 
en / wir / die 


eine Paru⸗ 

ken auf haben. 
Ein jedweder nehme? feine 
Gemaͤchlichkeit in acht. 


—ã —— * 
ESGs gebuͤhret Der Jung 
Bugleich / ohne Comble | 


Den DS irumd/ und die 
Suppe iſt mitten drauff. 


Diefes iſt eine geo | } 
fel vol Suppe. <-: 
c et 






— 
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: C'eftlamodeà préfent. Göijtjege bleibe. 
Qui eft-ce qui veut tren- Wer will diefes ſtuͤck Rind⸗ 
cher cettepiéce debœuf? . fleifch auffiehneiden? 
Moi,puisque j'en fuis les Ich / weil ich der nabefte 
lus proche. daran bin. 


Voulez vous bien pren Bolletibrivobl biefe Muͤ⸗ 


Li 


dre cette peine 2 
Très volontiérs. 


VOi Mr. le DofteurN. “ 


Oui c’eftlui même. 
Eft-ce là tenir fa parole? 


be auff euch nehmen? 
Gar gern. 
D it der Hr. Doctor N. 
>" %a/ eriftsfelbft. 
Iſt das fein Wort halten? 


Sans doute, pouisque je⸗ Ohn Zweiffel / weil ich ge⸗ 
ſuis venu. Bon ſoir  fomenbin. Guten Abend 


toute lacompagnie. 
Oui, Monfieur , après 


nous avoir faitatendre , 


une demiheure. 


Yen füis fort märi, jenai 


un ſenſible döplaifir. 

Cela n'eftrién, quitez vö- 
tre manteau. 

Cela fera bientôt fair. 


Une chaife ; un couffin, u», 


ne afliette,une[erviette, 
uncouteau, une cueilli- 
er & une fourchette,vite. 
grace ne vous mettez 
pas en peine de moi. 

Mr: foyezle bien venu. 
Meffieurs , Mesdemoifel- 
“les ; vôtre trés humble 

ferviteur. 


\ 


‚ der gangen Geſellſchafft. 
Ja / nachdem ihr uns haber 
eine halbe Stunde war⸗ 
 tenlaffen. 
Das verurfachet mir einen 
groffen Verdruß. 
Das bat nichts zu bedeutẽ / 
legt euren Mantetab. 
Das wud vald gethan feyn. 
Ein Stuhl / ein Rüffen/einen 
Teller / ein Serviet / ein 
Meſſer / einen Loͤffel und 
eine Gabel / geſchwind. 
CE? lieber forget nicht mei⸗ 
nethalben. . 
Willkommen mein. Herr. 
Ihr Herren und ihr Jung⸗ 
fern ihr willigſter Dies 


KE. sus 
Ge Viola 


Voiladupain blanc, &du Daiftiweiteu.Nocfenbrob 


pain bis, choiſiſſez. 

Je mange de Tun & de- 

‚ Tautre,.plütot de 1a, 
croute que de la mie. 


Mettes du fel dans cette 


falére. 

Aportez du fucre & de las 
moutarde. 

Mange t-on les viandes 


au fucre& à la moutarde? 


Oui,c eftlamode. (pas. 
C'eft ce queje ne ſavois. 
U'on aille à la cave vite, 
qu'on perce le tonneair 
neuf, & qu’on y mette 
_ unrobinet. 
Tirerai- je en bouteille, 
Monſieur? | 
Oui, & en prenés dis ou 
_ douze avec vous. 
Quel vin tirerai-je? 


Deus bouteilles de vin’ 


| 


nouveau,paillet &clairet. 
Quatre bouteilles de vin 
_vieus, rouge & blanc. 
Deus de qin d’Efpagne & 
autant de Rin. (biere? 
Ne voulés-vous point de 
Aportez en deus ou trois 
pots. — 
Parlons de boire. 


ſie belieben zu erwehlen. 

Ich eſſe von beyden / doch 
lieber von der Rinden als 

von der Kromen. 

Thut Saltz in dieſes Saltz⸗ 


Bringet Zucker und Senf 

Ißt man Fleiſch mit Zucker 
und Senff? 

Ja / es iſt jetzund die Mode. 


s wuſte ich nicht. 
Aß man geſchwind nach 


RNdem Keller gehe/ und ſte⸗ 
cke das neue Faß an / u.thue 


einen Zapffhanen darein. 
Sollich in Slafchenzapffeir 
mein Herr? 
Ja / und nehmet zehen oder 
zwoͤlffe mit euch. (pfen? 
Was fuͤr Wein ſoll ich za⸗ 


Zwo Flaſchen neuen roͤth⸗ 


lichen und bleickert. 
Vier alten /- voth und 


„weiß. Ä wen 
Zwo Spanifchen und fo 


viel Rheinischen Wein. 


Wollet ihr kein Bier haben 


Bringet zwo oder Dre) 

| —* ma: nn. (Den. 
Loft uns vom Trincken Be 
—— € 


. 
5 
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— Cru Gas 


Ce Difcours plait ordinai- Dieſer Dileurs gefält ger 


rement | 
REinfez bien les verres, 
& donnezä boire à alas. 
ronde. 
Beuvons, mangeons, re- 
jouiflons nous. 
Jeboi&mangebien. : 
Je fais de même. | 


Je ne m'en aquite pas mal. 


Agréez ce morceau , il ja 
onne mine: 
Gardez le pour vous. 
Ne vous mettez pas en» 
peine de moi.  (gis. 
Vous èresle maitre du lo- 
e fuis le férviteur de la, 
Compagnie. . 
Mangeons de ceci. : (id. 
11 comence à devenir fro- 
Je ferai aporter| un re- 
chaut. 
Ce ne féra pas mal fait. . 
En voila un, mettons le 
plat deffus. 
Lens qui va bién. 


| JE viens de manger un 


morceau, qui etoit uns 


eu falé. 


Il faut boire un coup def- 


fus. i 


Cc 2 


meinigli 
EPine die Glaͤſet rein | 
aus/ und gebet herum 
zu trinc£en. 
Laſſet uns trinken / eſſen / 
und uns erluſtigen. 
Ich trincke und eſſe wohl. 
ergleichen thue ich auch. 
Das nehme ich wol in acht. 


Nehmet diefes / es ſcheinet 


ein Lecker⸗Biſſen zu ſeyn. 
Behaltet es für euh. : 

Bemühet euch — 
Or ey Der im Hauß 
br feyd Herr im Hau 
Ich bin der Compagnie 
Diener. 


Laffet uns hievon eſſen. 


Es beginnet kalt zu werden. 


Ich will ein Feuer⸗ Becken 
bringen laſſen. 


Das wird nicht uͤbel ſeyn. 


Da iſt eins / laſſet uns dieſe 


Schuͤſſel darauff ſetzen. 


Das gehet gut an. 


Ru habe eben einen Biſ⸗ 
fen geſſen / weicher ets 
was dr mar. 
Er muß einmal darauff 
trincken. 
C'eft 


„bh 


® (3) @ | 
C'eft bien dit, Es iſt wohl ge | 
Beuvons & choquons de £affet uns trinken und mit 
verres Monfieur. Glaͤſer ftoffensmein Hetr. 
Doucement, vous caſſe- Sacht / ihr werdet mein 
rés mon vérre, iln’eft. Glaß zerbrechen / es iſt 
pas ſi fortque le vôtre. nicht ſo ſtarck wie euers. 
11 eft plus fort, que vous Es iſt ſtaͤrcker als ihr vers 
ne penſez. meynet. | 
Je ne veuspasl'éprofeur, Ich wills nicht verſuchen / es 
ilpouroit me renverfer. koͤnte mich niederlegen. 
Vous n’äves rién à crain- Ihr babet euch dießfalls 


redet, 


dre de ce côté là. nichtzufürchten. 
Voila un très agréable ca- Diefes ift ein fehr liebliches 
rillon. = Glocken⸗Spie l. 


J aime mieus l'entendre Ich hoͤre es lieber als das 


que celuideSaintNicolas. zu St. Nicolai. 
Et moi ausfi , quand j'ai- Ich auch / wann ich fehr durs 
bienfoif. -(ténds. ‘: fe bin. | 
Ceft ainfi que je Ven- Ich verſtehe es auch alſo. 
‘:Omment , Mönfieur, CP} Se? mein Derr/ibr har 
vous n'avès pas vuidé bet nicht außgetrun⸗ 
vötre verre. | den | 
Il eft trop grand pourun MeinGlaß iſt allzugroß vor 
chetif beuveur comme einen ſchlechten Trincker / 
moi. | wie ich. | 
Vous raillés, je faibién, Ihr ſchertzet / ich weiß wohl 
qu'un verre de vin ne daß ihr vor einem Glaß 
vous fait pas peur.  ŒBein nicht erfchrecket. 
Je ne füuis pas en humeur Ich habe jetzo keine Luſt zum 
_ de boire. T Trincken. 


Vous ayes ici pleine li- Ihr habt hier volllommene 


berté: FU Freyheit. à 
| 7 | C'eft 
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C'eft 
ge àla compagnie. 

Il y a dé latirannie à forcer 
une perfonne à boire. 

Les facheufes fuites, que 


j en ai veu,me font hor- 


reur. 
I n'y a plus de plaifir où 
iln’yaplus de liberté. 


En efet,on me bänit d’une 


compagnie, quandonme 
force à quelque chofe. 
LA fricafsée boût déja. 


T1 faut l’ôter de deſſus 


le réchaut. - 
Prenez garde de vous 
bruler. | 
Mon couteau & ma four- 
chette le fentiront plus 
tôtque mol. ° | 
Mettesle plat fur cette af- 
‚ fiette de peur de bruler 


la nape (afin qu'il ne 


brule paslanape.) 
Que dites-vous de cera- 
oût ? Ä 
Jele trouve fort bon. 
Ifaut que je le goûte. 
He bien qu'en penfez vo?? 
u’en dites vous? | 
11 eft-fort bon, excepté 
qui y a-un peu trop 
e poivre; 34 


— P 
à . 


— nn nn — —7——— 
de quoije fuis obli- veſſen bin ich der Geſell⸗ 


fchafft verbunden. - 
Es ift eine Grauſamkeit / je⸗ 
mand zum an zwingẽ. 
Die bofen Nrachfolgen die 

ich gefehen / erfchrechen 


mich. 
Es ift feine Luft mehr 100 
keine Freyheit iſt. 
In der That / man/jaget 
mich weg/ wann man 
mich zu etwas zwingt. 
Die Fricaffee fiedet ſchon. 
Man muß fie vom Feu⸗ 
ers Becken abnehmen. 
Sehetzu / und brennet euch 


nicht. 
Mein Meffer und Gabel 
werden es cher fühlen als 


ich. 
Seset die Schüffel auf | 
dieſen Seller / auff da 
das Tifchtuch nicht vers 
brannt merde. 
as fagt ihr von dieſem 


Beyeſſen? | 
Mir ſchmeckts fehr wohl. 
Schmußesverfuchen. 
Wolan / was melnet ihr Das 
Was ſagt ihr davon? (von? - 
Es iſt ſehr gut / ausgenom⸗ 


men / daß einwenigauvit 


Pſeffer darinn iſt. 
Cc3 Je 


eue. 


TRS REED am. 

Jem’en vais aufi le goü- 
ter, car je n'oferois en 
manger. . (celaf 

Pour quoi? d'où viént 

Le Me deco m'a defendu 
le poivre, le gingembre 
&la mufcade. 

Defendez lui auf le clou 
de 5 le macis &la 
canelle. 

Vous? ètes unraillenr, 

Nous fommes deus, vôtre 
Medecin &moi, 


Voila de la viande, qui | 


effort tendre. 
Je ne danne rién de dur 
- mes amis. 
Comment, du bœuf, du 
veau, dumouton, du 


porc, tout dans un 


' plat? 

Cela fe faita préfent. 

C'eft ce que je n’avois pas 
encore vu. . 

Iny a pas ausfi fort leng 
‘tems, que cette made 
eften vogue. 

Voilaun jambon, qui eft 
fort grand, 


Voyons fi le goût en égar 


ll apparence. 
Nous le — bientät, 


* 





"Schwilles aud) (D merken? 
dann ich Darff davon 
-nichtseflen. 

Warum? Wie formt das ? 


Der Medicus bat mir Pfef⸗ 


ſer / Ingber unb Mufcas 
ten Nuß zu eſſen verboten. 
Verbietet ihm auch. Naͤ⸗ 
gelchen / Muſcaten⸗Blu⸗ 


men und Canel. (haber. 
Ihr ſeyd ein Schertz Lieb⸗ 


Da Ar zwey / euer Artzt 
dieſes it ſehr zart 


Ich nt meinen Freunden 


nichts hartes. 


Wie /Ochſen + Ralbss | 


Schafsamd Schweins⸗ 
Sr alles: in einer 
chuͤſſel? 


Das geſchiehet jetzunder. 


Das babe ich noch nicht ges 


ehen. 


& iſt auch À are daß 


diefe Weiſe im Ge 
brauch 


iſt. 
Dieſes ” ein ſehr groſſer 
Schinck 


aitu (ehe ob der ſchmack 
dem Anſehen gleich iſt. 


ſen. 


Apor. | 


— — 


Wir werden es bald wiſ⸗ | 
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Aportez de de fücre & re & de la 
moutarde, vite. 

Cetre faufifle & ce bou 

din metenitentfi fort, qu’ 


al faut:que; j'en. Sas 


‚unpeu. : 
Pallez. en. vôtre: envie, à. 


‚Ala fanté de Mademot- 

ſelle vôtre voifine, 
Je ne m’ atendois pas à 
cette. galanterie, il n° y'a 
point de beautéen mot. 
MAdenoikie y mon 
part eft plus fort que 

le vôtre. 


la Bringt t Zudet und Ç 
le, oe 
Diele Gauciffe und diefe 
Fleiſch⸗ wurſt erwecket 
mir ſo den Appetit / dag 
ich Davon eſſen muß. 
Eſſeinach Belieben / ich a⸗ 





pour moi jaime mieus * weit lieber ein. Stück 
+ inetrenche de jambon. chincken. 
| ME eft ce que le. x“ ae ein ift 
vinn’eftpäs:bon, que. »bielleichtnicht gut / weil 
perfonne ne.boit. _ keiner trincket. | 
= Ron vous: témoigner»; + zu zu bezeugen. / daß er 
 Monfieur ‚que je Pai mir wohlſe ecket / will 
_trouvébon,jem’enva- ich ein abgeſtrich enes 
is en boire une raſade. Glaß austrincken. 
Ceſt ſans doute la fin Es iſt ohne Zweiffel auff die 
té de — belle Geſundheit einer ſchoͤ⸗ 
Demoiſel nen Jungfrauen. 
Oui, je vous le proteſte. er ich ſchwoͤre es eud). 
Tefpere que nous fau- ch hofferwir werden ihren 
rons fon nom; Namen wiſſen. | 
Affeurement,vousallezie Ja gewißlich / ihr werdet 
ſavoir toutã cette heure... in alſobald wiſſen. 
Nousen ferôsbien aiſes. Wir werdẽ druͤber ſoh ſeyn. 


Auff die —— eurer 
Jungfer Nachbarinn. 
F war dieſen Schertz 

nicht vermuthen an mir 

iſt keine Schoͤnheit. 
ges ich. babe 

incht Beyfall als he. 


cc 4 Com- 


6 Go )8 


— sens nn — 
Comment cela, Monfieur? 
C'eft que toute cette jus 


dicieuſe compagnie eſ 


de mon fentiment. (le. 
cette raillerie eft fpiritüiel- 

Je n’ai jamais parlé avec 
plus deferieus. 

. Celapouroitbien étre. 

Vötre bel efprit, Made- 
moifelle ‚vous fera inu- 
tile pour nous perfüa- 
derle contraire. 

Cela eft vrai, vous veus & 
les nôtres ne permet- 
tent pas, qu'on foit d’ 
unautre fentiment. 

C'eneft fait, je vous don- 
ne gagné, . . ..", 

Vous plait-il que je vous 

| erve de cette éclan- 


che demouton, ou de 


cette longe de veau? 
N’en prenez pasla peine, 
Monfieur , je me fervi- 
rai moi même. - 
Choififlez & prenez ceque 
vous trouverez à vôtre 
goût. u 
La mode de fe fervirfoi 
même me plait  , 
Mäïs quand on eft : 
éloigne du plat? 


# r$, 
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- Finden werdet. : 
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Wie das / mein Hear? 
Weil die gantze ſinnreiche 
Compagnie mit mir ei⸗ 
ner Meynung iſt. 
Dieſer Scherh if ſehe artig. 
Ich babe niemalen ernfts 

hafftiger geredet. | 
Das fan wohl feyn, 


‚Ener hoher Verſtand kan 


. end) nicht dienen / um 
uns das Gegentheil eins 
zurathen. 


Es iſt wahr / eure und un⸗ 


ſere Augen die geben 
nicht zu / daß man anderer 
Meynung fev. 


Es iſt gethan / die Sache iſt 


doch verlohren. 
BEliebt euch / daß ich euch 
von dieſer Schafskeul 
oder Nieren⸗Braten et⸗ 
was vorlege? 
Nehmet dieſe Mühe nicht / 
ich will mir ſelbſt die⸗ 


nen. 
Erwehlet / und nehmet / was 
ihr nach eurem Appetit 


Die Weiferfichfelbft zubes 


dienen / gefaͤllt mir wohl. 

Aber / wann einer allzuweſt 

von der Schuͤſſel ſitzet? 
. «30h 


— 
PLAT - 


| 
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On peut prier en, qui 
eneft le plusproche, de 
doner ce que l-on défire. 

Vous avez raifon, 

Faifons -Öter. ceci, mais 


— ces langues de 


œuf& ce jambon, 


- C'eftbiénraifonné ‚car le 


jambon fait nV er le 
vin bon. 

Apropos de vin, Mon- 
fieur, vous laiſſez & éven- 
ter le vôtre. IR 

U ne demeurera pas là 
long tems. 

Aportez vite le rôtile roft. 

Uy a ici toute ſorte de vi- 


arides. 
De 1a viande cuite; bouil- 
lie ,rôtie. 

Chaude, froide, douce,f- 
lee ‚ fraiche, & fumée. . 
Laquelle aimez-vous mi- 
eus;lagrafle oula maigre? 
Jel’aime entrelardée; ni 


trop grafe ni trop mai- 


| Quelle belle quantité de 

viandes ! - 

Quelle agréable confufi- 
‚on de gibier ! | 

La volaille abonde. 


Man Han Tan von von einem am 
Freund begehten / was 
man wil. 

oe babtrecbt. | 

Laftuns diefes wegnehmẽ / 

und dieſe Ochfen-Zunge 

und Schincken behalten. 

Es iſt wohl geredet / dann 
der Schincken erwecket 
die Luſt zum trincken. 

Wir reden von trincke / mein: 
Herr / und ihr laßt eures 
Weins Krafft ausgehen« 

Er wird nicht lang allda ftes 
ben. chwind. 

ringc das gebraten gez 

Es ift hie allerhand. 


eiſch 

—8 geſotten und ge⸗ 

braten Fleiſch. 

Warm / kalt / ſuͤß / geſaltzen / 
friſch und geraͤuchert. 

Deihes eſſet ihr lieberrfeift 
oder mager? - 

Sch eſſe gern durchgewach⸗ 
ſenes / nicht zu füſt / nicht 
zu mager. 

Was für eine Menge vom 
leifehift das 


Le 4 — iſt der 
| Du Se 
Cc 


uffevom A 
el ft ha au ng 


| 
| 


. BR ne 
Voila de belles falades. _ 
En voila de toutes les for-- 
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ne name 

De quoieft ce päte? 

De tourterelles, de pige- 
ons & de ramiers. 


Fer’ en vais donner deſſꝰ. 
Voyez ce qu'il a dans le 


‘ventre, 
Tleftbién affaifonné. | 


pr 


ar 
Bon Turtels Sauf sund 
Wwilden Tauben. 
Ich will ſie angreiffen. 
Sehet zu / was inwendig 
verborgen iſt. 
Sie iſt wohl gewuͤrtzet. 


Left affeurement de haute Sie ſchmeckt über Die maſ⸗ 


tes. 
En avez-vous en toutes 
les faifons de l’ année ? 
Sans doute, car j'aime fort 
la ſalade. (de laitues, 
EnAutonne de toute forte 
Cette huile d'olives eft 
* excellente, | 
Ce vin aigre eft aufli ex- 
trémement bon. 


| MHfeurs ‚jen’ai point 
on. - 


fait fervir de poi 


Vous avez bien fait, Mon- 


‘ fieur,caronne le trou- 
ve bon, quele Vendre- 
 di&leSamedi. 
Cen’eftpas que je éna- 
ye aflez, Dieu merci: _ 
En avez vousici de toute 
— t fe ET ete 
Oui; ſelon lestems, ‘ - 


. 


ſen wohl. 


Dieſe Salate ſind ſchoͤn. 


Derer ſind allerhand = 


Habt ihr Salat auffdie 4. 
beſondere Jahrs⸗Zeiten? 
Ohn Zweifſel / dann ich eſſe 
gern Salat: ·. (tig⸗ 
Im Herbſt allerhand Lat⸗ 


Dieſes Baum Dehl if 


ſehr gut. art 
Der Wein Cffig iſt auch 
- ber die maſſen Foftlich. 
v Herren ich habe keine 
Site aufftragen laſſen. 
Er bat fehr wohl gethan / 
mein Herr / den fie ſchme⸗ 
cken nur wohl am Frey⸗ 
tag oder Sonnabend. 
Derer habe ich / GOtt ſey 
Danck / doch genug. 


Habt ihr derer allerhand 
Lot: ? . fi 

Ja / nach der Jahrs⸗Zeit. 
Ace 


K - L2 
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À ce qu que: rn il ne mx Aie bb ve/ fo fehfet hier — bier 


‘ manque rién'ici. 


Non, mais tout eft affez 


cher. 

Dieu vous a donné allen. 
.de-bién pour ne vous 
pas foucier de cela. 

C'efide quoi jele rémer-. 
«cie, & fus content de» 
ma petite fortune. 

Puis qu'onne mange plus 


je m'en vais cas ôter. 


tout cela. 
Nous | avons: agreable- 
ment perdu nötre apetit, 
Je ferois ravi, s ily avoit 
eu quelque chofe, qui 
:@ûtété à vôtre goût. 

Il ya long tems que je 
n'avois mangé avec 
tant de plaifir. 

La —— ena plûtôt 
été caufe pue les mets, 
- «que les viandes.) 

F avouë que la bonne 
zen orme forts 


unre 
‘Ede * le fruit, 
Quelle abondance de 
: beaus fruits? 

Is font tels ‚ que je les 


cueïlle ‘dans mon jardin, 


Rein” ü iſt aber alles ſehr 
theuer. 


Gott hat euch fo viel Mittel 


beſcheret / daß ihr wenig 
darnach fraget. 

Deßwegen dancke ich ihm, 
und bin mit meiner klei⸗ 
nen Fortun zu ſrieden. 

Weil man nicht mehr iſſet / 
will ich dieſes alles weg⸗ 
nehmen laſſen. 

Wir haben mit Luſt unſern 
Appetit verlohren. 

Es waͤre mir lieb / ſo hier et⸗ 
was geweſen waͤre / das 
euch geſchmecket haͤtte. 

Ich habe mit ſolchem Ap⸗ 
“ in langer Zeit nicht 


gefien. 

Den iſt die Geſellſchafft 
mehr Urfachez als die 
Speiſe geweſen. 

Ich bekenne / daß eine gute 
Geſellſchafft ein. Tra⸗ 
ctament ſehr zieret. 


| ES und Frucht her. 


Mas vor ein Hauffen 

ie ee das ? 

e ſind / mie ich ſie aus 
em Garten ſammle. 


Avés 
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Avés-vous tant d’ ärbres s pan ri ihr fo viel fruchtbare . 


fruitiers? 
Jen. ai presque de toute. 
{orte. 

Je préfére toûjours le fru- 
itaus fleurs (Jaime plus 
les fruits que les fleurs.) 

Vous ètes donc plus mê- 

nâger que curieus, , 


vous penfes plus au 


- profit qu’auplaifir. 
Jene fai, mais les fleurs 
d’ arbres-ont pour moi 
une odeur bien plus a- 
gréables üe les autres: 
VOus raonnez en x PR 
fait Econome. 


W plaifir d’avoir du 


rtut en tout tems ( en 


toute Saïfon ! 

On confit les fruits,qui ne 
fe gardent pas (qu'on 
ne peutconferver. : 

Ainfil-ona ze anhée 

des co 

Oui... Coit feches foit L- 

uides. 

On met tout au fucre, é- 
corce d'Orange, decı- 
tron & même les cha- 
‚taignes. (velle. 


——— en eft nou- 


en babe ba von aller, 

and. 

Ich halte: allezeit mehr von 
den Früchten. ais ven. 
den Blumen. 

Ihr ſeyd mehr ein Hauß⸗ 
halter / als curieus, und 
— mehr an Nut (2 


ft: 

Das weiß ich nicht: Aber 
die Blumen der Baͤume 
geben einen lieblichern 
Geruch als die andern. 

KH eedet / wie ein ſehr 

guter Haußhalter. 

Wie angenehm iſt es / das 
* Jahr Fruͤchte zu 


tan ma biere ein, 
welche nicht koͤnnen vers. 
‚mahretimerden 
SITE bat man das gange 
Gabreingemachte Früchte. 
Ja / entweder trockene oder 
feuchte. 
” wird alles eingemacht À 
erangen/ Citronen⸗ 
féal en / wie auch tu 


Dickes Bun — 


us 
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Vous en direz autant des 
nois feches. 
Affeurément i Monfieur i 


‘ carjen'en aijamais va. - 


| Son Herren / ich befürchte 


M Esfieurs, j'ai ſujer des 
craindre,que vous ne 

. trouviezpasle vin bon. 
Je ne puis être juge du 


- goût d'autrui, mais Je : an 
cket / ſondern ich ſage/ daß 


vous aſſeure, que je l'ai 
trouvé fort bon (excel- 


lent.) | 
Si cela eft, vous ne ferés 


pas difficulté de acce- : 


pterune fanté. 

Je n’ai garde,affeurement 

vous y venez de trop 
bonne grace. 

A la fante de toute la 
compagnie, lapuelle je 
remercie de j honneur, 

u'elle m'a fait. _ 

Ceftänous à vous remer- 
cier. _ 

Vousauriez , fans doute, 
fais 
chez vous. 


Monfr.c'eft tout ce qu'on 


peut faire , que de bien 

traite & de combler, 

de civilités. 
M#steus, vousallezre- 


—— —* < 
So vielwerdet ihr von den 


tro uͤſſen ſagen. 
Freylich / dann ichhabe mein 
Lebetage keine geſehen. 


daß ihnẽ der Wein niche 

wohl geſchmecket babe. 
Ich kan nicht urtheilen / wie 

er leinem andern ſchme⸗ 


— wohl geſchmecket 


Wann dem alſo wird der 

Herr eine Geſundheit 

nicht weigern. 

© Ginger bie old 

bringet Dieleg vief zu hoͤf⸗ 
lichhervor. nee 


Auff die Gefundheit der 


gantzen Sefelfchafft / 
welcher ich dancke Adi 

_ mir enzeigte Ehre. 

Es gebührer uns. euch zu 
dan Ban 


Ihr haͤttet ohne Zweiffetl beſ⸗ 


meilleure chére 


fere Traetamenten in eus 
ven Häufern gehabt. 
Man Fan nicht höher kom⸗ 
m L — tractis 
. ten/ undmit aller Hoͤ 
lichkeit tech. » " 
Jor Hu. werdet bald in 
Om. 
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— — 
tromber dans les com- 
plimens , fi vous n'y 
prenez garde. | 
Jlvaudroit bien mieus fai- 


re un tour de jardin. - . 


Mr. a toujours quelques 
bonne penfee n’eft-ce 
pas, Mademoifelle ? 

Heft vrai, j'avouë, que je 

_ Commençois à men- 
nuyerd’etreafffe. : 

He bien, promenonsnous 
unpew , | 

Vous m'avez promis de » 
meraconter une petite 


_ hiftoire gros. | 
Moi, Mademoifelle , me 
voilabienembarafle, , 
Vousn’aurez point de fe- 
pos que vous ne vous 
foyez aquité de vôtre 
promefle, nn. 
Je vous en promets deus 
pour demain, F 
il commence à pleuvoir. 
Cela ne fera rien ; cette 
pluie ceflera bientôt, 
Jen’enctoirien ‚jenem’y 
e pas. Neil 
ilme femble;qu'il efttems 
éferetirer, 
Monfieur a raifon, Adieü 
Adieu | 


Die Komplimentengeras 
then wann ihr euch nicht: 
voriehet. ; 
Es wäre beffer im Garten 
herum ſpatzieren. 
Es faͤllt dem Hn. allezeit etz 


was ſchoͤnes ein / iſt es 


‚nicht fo / meine Jungfer? 
Es iſt wahr / ich bekenne / 

daß mich das lange ſitzen 

anfleng zu verdrieſſen. 


Wolan / laſſet uns einwenig 
ſpatzieren gehen. | 
Ihr habe mir zugefagt eine 


rn zu erzeh⸗ 
Fa due 


Ich werde nicht leicht mei⸗ 
ner Zuſage nachkommen. 
Ihr werdet nicht ehe Friede 
vor mir haben / biß daß 
ihr mir ein Genuͤgen ges 
leiſtet. 


| Ich verfpreche ihr morgen 


zwo zuerzeblen. - 
Es fängetan zuregnen. 
Das wird nichts zu bedeuté 
habẽ / es wird bald aufhbre, 
Sch glauber and traue es 


. Mt | 
Mich duͤnckt / es ift Zeitrfich 
nach Hauß zu begeben. 


De A hat recht / — 


hefoh en. 
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‚Entretien 
Pour vendre” Ca 
| pour archeters :° 


Bon jour Monfieur. 
Vôtre - ferviteur : tréè 
humble. 

Je vieris pour acheter; 
, quelque chofe.. .… : 
Que fouhaites vous, Mr? 
: Avez-vous duBrocard? 
Oui, Mr. nous.en avons. 

Montrés en moi de gris. 

En voila,qui eft fort beau. 
Cehnläne me plait pas. 

En voicid autre. 

Je le trouve trop étroit, 
° Monfieur. 

C eft la largeur ordinaire. 


Iime plait ailez, combién 


‘ Taune. — 
uelle aune vous plait-11? 
— de Brabant, 
Mr, elle vaut trois écus. 
Vous vous moques, c'eft 
trop cher. 
Pardonnez moi ; car ces 
‘Brocard eft beau. 
En voulez-vous fis francs ? 
Je ne puis le donner à ce 
+ pris. 


Dev vLinterredung. 


Um: zu perfauffen 
und zu kauffen. 


| Gum? Tag / mein Herr. 


Sn "idiote 


Ich re um etroas zu 
kaufſen. 
Ras begehꝛet ihr / mein Hꝛ 
Habet ihr Brocard? 
Ja / mein Herr / wir haben. 
Weiſet mir grau. (if. 
es r einer / der ſehr ſchoͤn 
Dieſer gefaͤllt mir nicht. 
2 ein ander. 
Pin eineter zu chmaht zu 
ſeyn / mein Herr 
Ss ift * ordinaͤre Breite. 


Er gefällt: mir genug / wie 


theuer die Elle? - 
Was vor Elle beliebt ihm? ? 
Die Brabandifche Eile. 
Mein Hr. fie giltz. Rthlr. 
Ihr ſchertzet / es ift allzu 
theuer. 
RE LES 
Brocard iſt ſchoͤn. 
Welt ihr 6. Marck dafür? 


Ich Fan ihn um den Preiß 


nicht geden. 


Je | 
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— 
Je croi,que c’eft alle. 
Vous ne voudriez pas en 


donner fi peu. 

Je vous en donnerai donc 
fis livres huit fous, 

Ce n’cft pasaflez pour un 
fi riche Brocard. 

Je n’en donnerai pas un 
fou davantage. 


En un mot,ıl vaut huit 
francs. 

Je face qu il vaut. 

Conſidere le encore une 

fois. 
Iin'eft pas néceffaire,vou- 
lez vous de l'argent? 
Oui, Monfieur ; mais à ce 
pris; Je ne gagnerois 
rien. 

C'eftà vous, à y penfer; 
refolvez vous, s’il vous 

_ plait. 

Mr, vous demandez trop 
bonmarché. 

C'eft vous qui voulez 
vendre trop cher. 

H faut faite bon marché 
E vendre cette fois 


Je vous öfre aflez, afleu- 


rement. 
H vousle femble , Mr. 


Ich glanbedaf es es genug if. 


Erwuͤrde nicht begehren fo 
wenig zugeben. 

Ich will ihm dann 6 Mar 
und 8. Schilling geben. 

Es iſt nicht sous vor cin fü 
koͤſtlich B rocard. 

Schill nicht einen Schil⸗ 
lingmebr davor. geben. 

Mit einem Wort / er sf 

t Marek. 


| ch weiß / was er gilt. 
— ihn noch ein⸗ 


Es iſt nicht woͤhis wollet 
ihr Geld? 

Ja mein Herr / um den 
Preiß aber wuͤrde ich 

nichts verdienen. 
Es gehet euch an / daran 
an entſchlieſſet 


De aD — begehret allzugut 


Mitnichten 1 ee will aber zu 
theuer verkauffen. 

Man muß wohlſeil geben 
um dieſesmal zu ver⸗ 
kauffen. 

Ich biete euch genug any ge⸗ 


wißlich. 
& duͤncket es dem — 
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res. 


Celaeft vrai Monfieur. ‘ \ So " — per: 


| Eneretiea. VL. 
HE. bien , voulez-vous 
efütrör? Vs 
Oui, combien d’aunes 
vous en plait-11?. 
Ilm’enfaut hit. .. 
Lesvoila,bien niefhrdes. 
Cela eft Bin: Du 
Nevouspläit:il pas autrè 
chofe, Monfieur ? 
u me Aut ausfi dela dou- 
-bleüure. 
Quelle doubleure vous 
‘ plait-il prendre? 
Jeprendrai du Tabis. - 
Dé quelle couleur? 
D'un bleu mourant. 
En voila un trés beau. 
Le pis fins — 


En un mot, vousenpaye- 
‘ rés un écu huit fous. 
C'eft à dite un écu. 

Cela n’eftpas posfible.. 
Sans tant des — cela Mit 

u... 

Jene veus pas y re 
_ avecvous,jen: 

quatre fous. 


der 
atrai 


Die VL. Unterredung. 


QD wollet ibrmefs 
gr ke ol Eten beliebt 


go muBadSae. = 

* ſie wohl gemeſſen. 

Das iſt recht. 

Beliebt ihm nicht etwas 
anders / mein Herr? 


— auch Futter ha⸗ | 


Mas vor Sutter beliebt 
ihmzunehmen? 
Ich werde Fobin nehmen. 
Ron was für Farbe? | 

Don Licht⸗Blau. 


- Da ifteinfehrfchöner. 


Was foll der genauefte 
Preis feyn ? 


Mit einem wort wird er ei⸗ 
nen Reichsth.gß. gegeben. 
Das iſt ein Reichsthaler. 
Das iſt nicht moͤglich. 
— Wort / es iſt ge⸗ 


oc) toiféni fin nicht ſo ge⸗ 
nau ſeyn / ich werde 46. 
ablaſſen. I 
\ Dd Je . 


8 Go) @ 


Fe vous en donnerai un 
‘ £cu &trois fous. 
4} faut Encore faire bons 
marché une fois. 
Vous voulez me le faire 
>. “acroire. 
Une autre fois ’mieus, 
: éombién d’aunes en 
faut-il ? ng 
Cinq de Brabant. 
Les voila mefurées fidel- 
lement. 


‘Avez-vous des boutons 
à — ba find welche, 


dor? 
Oui ,Mr.envoila, 
Combién la douzaine? 
_ Vintfis fous. 
Pouvez-vous les denner 
pour dishuit ? 
Je ne veus pas y regarder 
avec vous, 


Imefemble, qu'il m'en» 


__ fautcinq douzaines, _ 
- On en og ardinaire- 
. "ment 
Telesprendrai doncaufi, 
Les voila, Monfieur.. 
Entretien VII. 
Faites leconte, s ilvous 
plait. 
il fern biéntôt fait. 
. Combién eft-ce ?- 


. ar 


Sch Ti him einen nen Ride. 
. und2. BE | 


Sch muß ven einmal gut | 
Kauff geben. 
She — es mir perku- 


auf à ein andermai beſſer / 
— ‚Dick Ellen follens | 


= Brabandifihe, 
si: ſie auff Slauben 


meffen. 
at AL güfbene Suöpf 


Wie theur das Dusent? 


Seechs und zwantzigß. 


Kan e fie um achtehen 
36 wi * ihm nicht ge⸗ 


in Te br Bach fünf | 
Dusgenthabenmuß,. 
Man nimmt gemeiniglich 
Bar (cumen. 
Ich will ſie dann auch neh⸗ 


» Dafindfie/mein Herr. 
Die VIE Unterrevunge 


Mychet die Rechnung / 
fo es euch beliebt. (ſeyn. 


Sie wird sich gemacht 


Pour 


ee 


Pourle Brocard c cinquan- 

‘ tedeusfrancs. 

Combien pourde Tabis? 

Quinze livres quince fo9. 

Et pourles fis "duuzaines 
de boutons? 

Sis livres douze fous, 

' Je Ben les boutons 

op chers. 

Monſieur, ilsfontriches 

& bien faits. 


Pafle;, à combién cela: 


, moñte-t-1? .. 
Cela fait feptante quatre 
livres onze fous des 


Hambour 
Tenez Mons les voila. 


Ce.ducat eft leger des 
deus grains. : 

En voiläun autre. 

Ileft de pois/il eſt bon. 

A labonne heure, 

Cette piéce ne vaut que 
vint huit fous. 

Celle en vaut trente. . 


Voici une piéce quin'eft 


pas courfable ici. 


Je croi que celle ci eft de 
mife. 


Oui ,Monfieut, elle eft 
fort bonne. 
Hé bien s êtes-vous con- 


(tent 7 


"Ror den Brocard zmey 
und funfftzig Marck. 
Wie viel vor den? cr vi 
ln ya: Mark 15 6. 

D vor Die 6, Dugent 


>. hat 2. 
Ich dy mas dieKnoͤpffe alls 


ein Herr / fie find reich 
und wohl gemacht, | 

Es fey dann alſo / wieviel iſt 

es in allem? 

Das macht 74 Marck und 
u. Hamburger ß. 


Nehmet mein Hr. da ee 

Diefer Ducat ift 2, Gran 
zu leicht. 

Daift ein ander, 

Erift ven — gut. 


Es iſt mir lieb 


Dieſes Gti gift nue 28. 
Schilling. 

Diefes gilt dreyßig 

Hier iſt ein Stuͤck welches 
hier nicht gangbar iſt. 

en daß Diefes gut 

ier ſey. 
Ja / mein Herr / es iſt ſehr 


gut. 
Wolan / ſeyd ihr zu ſtrleden 
— ſo tzrzuft ven! 


{ 
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Oui, * je vous remercie 
de vôtre bon payemèt. 

In’eft pas befoin, de re- 

‚ mercier. 

_ Pardonnez moi; Mon- 

fieur , car on trouve 


peu de perfonnes , qui 


' payentargent contant, 

jenefai, mais il eftjufte 

. de payer | ‚ce qu on 
achete. 


ques, vous aurez be- 


oin de quelque autre 
. chofe, ayez la bonté de 
reveniriCl.. 
ze le ferai trés volontiers. 
Je vous vendrai toûjours 
de bönes marchandifes. 
Vousme ferezplaifir, je 
vous préfererai à uns 
autre. : ! 
Je vous en ferai fort obli- 
é. 
x donner tout cela à 
mon tailleur, quand il. 
: viendra. 


sen ‘y manquéraipas. = 


Adieu, 4 Monfieur , vôtre - 
ferviteur. 

Vôtre trés humble valet, 
Las 


=  _# 


KameinHr. ich fage dan 
vor gute Bezahlung. 
Es F — noͤthig zu dan⸗ 





Er — es mir / mein 
Herr / dann man findet 
wenigbeute / die mit baa⸗ 
rem Geld bezahlen. 

36 weiß es nicht/ es ift 
:.. aber billig zu bezahlen 
was man faufft. | 

Wann: er wird etwas an: 
ders von noͤthen haben, 
ſey er-fo gätig und pres 
che uns wieder zu. 

och till esgernthun. 

Ich will — allezeit gute 
Waare verkauffſen. 


Ahr werdet mich verpflich- 


ten / und ich willeuch eis 
nem andern vorziehen. 
Ich werde ihm ſehr ver⸗ 
pflichtet ſeyn. 
Saffet das alles an meinen 
Schneider geben / wann 


erkommet. 


Ich werde es nicht unter ⸗ 
laſſen. 
GObefoblen/mein er | 
De —— | 
e | 
„Knecht: 


En 
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ess = 
Entretié m VII, 


Pour prendre la me- 


Vure d’un habit. 
CHarles » allés ches le 
Tailleur. 
‚ Que dor-je lui dire? 
Dites lui qu'il viene ici 
tout à cette heure. 


Jem’yen vais Monfieur. 


Alles, & revenés vite, 


Monfieur le Tailleur ef 
ici. 

Dites ui qu’il entre. 

Monfieur vôtre tres 
humble férviteur. 

. Bon jöur, mon Maître ; 

_ avés-voys beaucoup 
d'ou 


Lila, mediocrement >, a 


‚Monfieur. 
Pouvés vous me faire un 
habit pour Jeudi ? 
mr Monteur ; je puis] le 


Prenés en moi donc > 
mefure. 


Voulés-vous vôtre habit 


comme celui:ci 2 !: 
Oui, tout de Mmêméi;mon 
. Maître. STE On 


Dd3 


TETE 
Das Maaß eines 
Kleides zunehmen, 
Ext gehetzum Schneis 


Be fol ich ibm fagen? 


Gaget ibm daß er hier zur 
Stund komme. 

Dagebeich hin mein Herr⸗ 

— und kommet bald 


ein be Schneider 
mu * (Fomme. 
Sagt ihm / daß er herein 
Mein Herr⸗ ich bin ſein 

dienuͤwilligſter Diener. 
Guten Morgen / Meiſter / 
habt ihr viel zu thun? 


Sohinmitelmäfigemein 
Rothen mie einKteid vor 
:: Oonnerftagmachen? 
Ja ou mein Herr / ich kan es 
Nehmet denn mein Moaaß. 
Wollet ihr euer Kleid wie 
dieſes haben? 
Ja ebenfort mein n Deer 


Cela 
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rung 

Cela füfit, j'en a1 encore 
‚la mefure au logis, 
Tant mieus,c’eft une pei- 

ne epargnée. 

_Y-a-t-il quelque autre 
chofè Hour vôtre fervice? 
Non, faites feulement en 


forte, que 'je fois con- 


_ tent de vous, 


Vous le ferez, Dieu al- 


 dant. | 
Entretién IX. 


Difcours d un Mon: 


fieur avec un Tail. 
leur. 


ON fape, voyez quieft 
la port | 


Monfieur »C ef le Tail- 


— — pP entrer, dites 

. luiquilentre. 

Bon jour, Monfieur. . 

Hé bien apportés - - vous 
mon habit? 

Oui, Monfieur;le voila, 

Montrés le moi — 

Le voila bien. fait, 
bién ouf, 


, à Tr - 
r 50 


core Das iſt rare babedet YA 


fen Maaß noch zu Hauß. 

Deſio beffer/ als! ifts eine 
gefparte Mühe. 

3h etwas anders ju feis 
nem dient? 

Nein / thut ſo wohl, daß ich 
— euch vergnuͤget wer⸗ 


Ihr ſollet mir Gottes Huͤlf⸗ 


fe zu frieben ſeyn. 


Die 1x. Unterredung. 
Unterredung eines 


Vers mit einem, 
Schneider, + 


San klopffet⸗ A wer 


vor der Thuͤ riſt iſt. | 
nn es ifider Schnei⸗ 


Wohl / laſſet ihn herein 
kommen. 2 

Guten Morgen mein Hear. 

us Wohlan unge ihr mein - 
Kleid? 


ar mein Herr, Da iſt es. 


Laffet es mir ein wenigfehe, 


& Daift es/ wohl gemacht 


und genehet. 
On 


0 (5),0 


— —— 





| \ 
| On pouroit mieux faire anfonnte Die NOpE LEA 
fesboutonnmiéres. _ cher befler. ** 
Tues me ſemblent pro- Sie ſcheinen mir doch artig 
prement faites, gemacht. | 
Pafle, eflayes moi donc C8 mag enr verfuchet mir 
. cethabit. : - Das Kleid an. 
Vous plait- il mettre las SBeliebet euchdieDafenans 
aloe? - zuziehen? 
Qui, donnsslamoi, Xa gebet fie mir. | 
La voila Monfieur. a find fie/ mein Han! 
Elleeft bien étroite. Sie find zi * emlich enge. 
Ceſt la mode, on les.por- Es M die Mode / man trâget 
te ainſi. ſie alſo. 
—* afféz, il faut fhiure esiftanug, man muß, der. 
: lamode, Mode folgen. 
Oui, fil-on ne veutérre ri Ja / wann man nicht tds 
- dicule. : 14 feynwil. 
Suite. · : Sortfesung. 
Mens moi la vefte à qe mir die Weſte a 
part. art an. 
A — volonté Mon- Fach — — 
ieur. 
Boutonnés la moi, . vffet fiemir, 
Très volontiers. | jar gern. | 
_ Elle me ferre, ‚Hop mon Sie brie mich alltzuſeht / | 
maître. Meifter. 
Pour être bien faire elle» Um tool gemacht. zu ſeyn / 
 doitètre juſte. Ar juft feyn. 
Pafle, eprouvonslejufte- Labt es feun /laffet ung den 
"au-cörs. | ze anpaffen. 
D 


4 Je 


CCE USE 


— —— — 
Je nee premiere-- 
. ment les manches de la 


vefte; - 

Ces manches fonit bién — 
troites. | 

On le porte ainfi à las 
“Cour, 

Ce jufte-aucôts" me pa 
toit tonlong. 

Pardonnés moi, il. eft- 


Comme il faut, i vous 


Cvabien 
1 fut vous en croire. 


Y ous pouvés vous en fer 

ma parole. dre 

Ne — sien en 
le faifant ? 

Non, Monfieur, car] 'ha- 

«bille. la plus part des 

_ perfonnes de aalite. 


‘Suite: 
dites- vous de: ma 


Q 
fniture? ꝛ 
Ellés eh tres belle, & trẽs 
riche. 
Combien pensés : vous 


Re coute l'aune de LES 
“sub 


? 
v L 
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ill af TETE Der 
D zuknöpffen. © 


Die Erimet find fee en | 
De ntrgetf ie alſo ain do⸗ 


Dieler Kol. (cheinet mir 
allzulang zu ſeon. 
Verzʒeihet es mir / ev froid 
| ergehoͤrt/ er ſtehet euch 


Jon muß euch darinn glaus 


Ihr konnet meinem Wort 
trauen. 

Werde ich nichts wagen ſo 
ich es thue? 

Mein mein Herr / denn ich 
kleide den meiſten Theil 
der ir mag keute. 


Folge. 


qe faget ihr von mei 
ner Staffirung 7 
Gin ſehr ſchoͤn und ſehr 


Wie viel meynet ihr / daß 
„die Elle von dieſem 
“Ban vote? 


Si 





ne 


RS, — 

Si elle ne sis coute, 
qu'un écû, c'eft bon: 
marché, . 

Vous’ avez presque de- 
viné. 

Je me connois. eh ruban. 

Où eft le refte de mon» 


2. : ; 
Il rue eftrefté quede pe- 


tite retailles. 
Pourquoi. ne les avés- 
vous pas aportées ? 
Je vous afleure qu'elles n 
‘en valentpas la peine. 


tel 


Non, Monfleus,jer n en ai. 


pas euletems, 

-Aportez le demain , je 

+ vouspayerai. . 

A — heure vous plait. 
ue je viéne? 

Ven s precifement à huit 

J heures. . 


jen’y manquerai pas 4 


Monfieur, 

Ne me faites pas des par- 
- ed’ Apoticaire, 
J'en ai garde, vous nes 
| vous plaindrés — de 
woi. Dil 


v 


— 
* 


e, Gofle fenichtmebr ais einen einen 
Du koſtet / ift es gut 


Ihr habt bey abe gera⸗ 
then. and. 

Ich verſtehe Mr 

Wo ift Ne 2 Reſt meines 


Tuchs 
Es iſt nichts als kleine —* 

gen uͤbrig geblieben. 
Warum habt ihr fie nich 
: mitgebracht? 


Ich ve nd daß fe 


Avez - vous fait le con- 


nich 
Habt —— de⸗ 


rein ‚mein Herr / ich habe 
die Zeit nicht dazu gehabt. 

Bringet ee — will 
euch bezahlen. 

Um welche Stunde beticht 
Abmdaßich fomme? | 

Sommet precis am acht 


a werde es nicht unter⸗ 
en? mein Kerr. | 


| * rt rm keine Apothe⸗ 


ckers 
Es ſey (mon — ihr 


werdet über mich nicht 
Hagen. 


Entre- 





Entretièn D. à 
De I ameublement 


d une cham. 
bre. 


er vous fouhaite le bon 


Vätre trés humble fervi- 
teur Mr. 
Voulez-vous fortir, Mr? 


D'ou vient que vous me 


demandez cela? 

C'eftà caufe que je vous 
voi l'épée au côté. 

Jelyai,parce que je viens 
de ville. 

C’eft une autre chofe; 

Entrés, s il vous lait, 
dans cette chambre 

Très-volontiers. Voici! un 
joli apartement. 

Cette maifon me plait. 

plus que l'autre. 

Elle eft ausfiplus claire & 
plus commode . 

Ceftcequimaob ligeala 
preferer à l'autre , où 
 J'étois. 

L'ordre & la netteté re- 
gnent partout. … 


(58) © 


“ 7 u —— 


Die X. Unterrredung.. 
Bon der Aupftaffi- 


rung. eines Ge- 
mache. 
Kr wuͤnſche ihm einen 


guten Tag. | 
Des Hermuntethängfter, 


iener. À 
œil der Der ausgehen? 
Barum fragt mein Herr’ 

danach ? 
Beil ich ſehe / daß er den 
Degen an der&cite bat. 
Ich habe ihn an / weil ich 
aus der Stadt komm de. 


Das iſt ein anders. 


Er beliebe / ſo es ibm gefaͤlt / 

in dieſes Gemach zu treten. 

AE — Dieſes iſt ein 

Dieſes Hauß auf mit 
beffer als Das andere. 

Es iſt — viel heller und 


beq 
Dicfes — bewogen / 
es dem andern / wo ich 
var vorzuziehen. 
Die Ordnung und Reinig⸗ 
keit laſſen ſich überall 
fpuren. 


Je 


2 cs 
je: m’alauff jaufitache qu'il n'y 
. manquät ‚rien du né- 
7 ceflaire. 
La fituation eft avanta- 
Lx & la veuë fort 
Ce ſontdes chofes, à quoi 
J'aieuplus d'égard: qu 
ala magnificence. ‘ 
Voila de beaustableaus. 
Je n'y remarque rien de 
rare. 
De qui eftce pourtrait? ? 





C eft celuide mon Oncle 
le Doéteur | 

Je n'ai pas l'honneur de 
de le conrioître. 

Geftlui quieft privé des 

cet avantage. 

Ce miroir eſt d’une gran- 
deur extraordinaire. 

Je croi facilement, qu'il y 
en a peu ici de même 
eur, j 
Onsy voit depuis latete 

jusqu’aus piés. 
C'eftce qui men plait le 


plus. 
Fami lanetteté de cet- 


Ch 


9) © _ o | 
Ich Sch habe mich auch bemts 
bet/daf Feine nothivendige 
Sache darin fehlen folte. 
DasSigen iſt vortheilhaf⸗ 
HA “und Der Proſpect 


Es find Sachen / worauff 
ich mehr Achtung gege⸗ 
den / als auff die Pracht. 


| Da À fchöne VE 


& be nichts rares ss | 
= ift die Abconter⸗ 


ung. 
Es it meines Obeims/ des 
Herrn Doctors. 
Ich habe die Ehre nicht den⸗ 
ſelben zu kennen. 

Er iſt ſolcher Ehren be⸗ 
raubt. 

Das iſt ein Spiegel von 
ungemeiner Groͤſſe. 

Ich glaube / daß man all⸗ 
hier wenig hat / fo glei⸗ 
cher Groͤſſe ſind. 
Man ſiehet ſich darinn vom 
Haupt biß zun Fuͤſſen. 
Soilches gefällt mir am be⸗ 
ſten daran. 

Ich verwundere mich über 
die Reinigkeit dieſes 
Shark QI. rie) 


Si 


___86)8 
Si y avois vü une feule Go ich ein eingig Flecken 
tache , je ne l'aurois darin geſehen haͤtte / wuͤr⸗ 


| pas acheté nl ich ibn nicht gekaufft 
Aves vous fait faire I * Hat er die Namen dazu 
. bordure? Ä machen laffen. 
Non j'aiacheté le miroir Nein / ich babe ihn fo ges 

comme il eft. - kaufft als er if“ 
Ces rideaus le confer- D ——— erhalten 

vent. 
Ceſt auſſi un petit orme- & hs auch ein kleiner Zier⸗ 
ment. 


— chaifes qui ſont on io fehr feine Stuͤh⸗ 
elle 2 
Elles.ne me dépläifent > ul mie auch’ 


pas, 
Elles me paroiffent neu-. m nn mie neu zu 
r ves. > 
__ An’y aauffi qu'un mois Es au nicht über einen 
que je les ai, ——— ich ſolche 


hab 
La broderie en eſt cure. Die Zordirung iſt ſehr 
euſe. ſſaauber. 
Ceeftauffi un habile mat- Es iſt auch ein Eünftlicher 
tre, qui: s'en eſt mêlé, — ſie gemacht 


Ce fauteuil me paroi. Diner Laͤhn⸗ Stuhl fe 
fort commode, “net mir ſehr bequem. - 

Oui,l-on repofe ag Sable. J manfan fehr annehin 
 mententre fes bras. ra 

Ueſt auſſi commode — & ift ſo bequem / als ein. 

un lit as on | Ruh Bette. — 

| ous 
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Vousn'étes pasfeul des; Er 


ce fentiment. 
DDE quelgue côté que je 
jette la veué, jenevoi 
- rien que de beau. 
Vous étez tout-à-fait ob- 
igeant, il nyarienici 
que desbagatelles. 
Je n’ai pas vü ici unplus 
- fourneau que celui 


Je n’ y trouve rien d’ ex- 
trac . 

L'avés vous acheté ici? 

Non, c’eftun préfent,que 
l’onmafait., _ 

Je voudrois bien , qu'il 
prit envie à quelqu'un 
de m'en faire un fem- 
“blable. 

Cel vous arivera peut- 
‘être plütöt que vous 

‘ ne penfez. 

J'en doute fort ,; Mon- 
 fieur » Car la liberalité 
ef une. vertu presque 

N eft vrai, quel on trou- 
: ve ‚peu de perfonnes,. : 
qui. s’en piquent. 

Peut - on: facilement é- 
Chaufer ce foumeau? 


Er nicht allem bide ice 
Meynung 

Io be Sach welcher 
Seite ich wolle / es iſt al⸗ 

lenthalben gleich ſchoͤn. 

Er iſt gar zu hoͤflich es ſind 
lauter geringe Sachen 
-.allhier. 

Ich habe hier keinen ſchoͤ⸗ 
nern Ofen geſehen / als 
en = 

Gp nde nichts ſonderli⸗ 

ed daran. 

Hat erihn auhier gekaufft? 

Nein / er iſt mir verehret 
worden. * 

Sch möchte wuͤnſchen / daß 
einer mir einen derglei⸗ 
chenſchencken wolte. 


Das koͤnte vielleicht eher 
— er geden⸗ 


oh Waffle ſehr daran / 

dann die Freygebigkeit iſt 

eine Tugend / welche ſelten 

im Gebrauch kommt. 

esi gewiß / daß man we⸗ 
ee fo folche uͤ⸗ 


Ari On leicht zu hei⸗ 
at ——* 
Non | 


@ (6) @ _ 


Non, Mr. ilfaut heantoup 
de bois. 
Ces verres font bien gra- 
vées. (cher. 
ls coutent auſſi bién » 
Je croi qu'ils font de gi- 
ftal de roche. | 
Ils en font, affeurément, 
ou 5 al trompé. 
ar 
Voila un ovale 3 qui eft 
fort grand. 
Vint perfonnes peuvent 
Syaſſoir. | 
Combien. vous coute ce 
luftre ? | 
Je vous affeure, qu'il ne 
. n'en fouviént plus. 


Die: moi ; de qui teft ce 
ourtrait ? 
C'eftcelui de S.A.S, Mon- 
feigneur le Duc des 
“Schlesvvig Holftein, 
Il a une mine pleine de 
douceur. 
C'eftauffi un bon & géné- 
reus Prince, | 
Dieu veuille le maintenir 
dans fes états. 
C'eft le fouhait de beau- 
| — d’ honnêtes gens, 


dert viel 


Ra fi nd 0 ne site 


Sie Ba auch febr thener. 


Ich — es ſind Chri⸗ 


lline. 
Dern es find ſolche / 
DD . ich müfte betrogen 


Dal ein groffer Dual 


Es —*8 zwantzig Perſo⸗ 
nen daran ſitzen. 


Wie * Eofter ihm dieſe 


Cron 


Ich — es mir ſi cherlich 


nicht mehr zu erinnern. 


CHE mieeffen ii die⸗ 


y 
Sie if * St DB. 
von Schleßwig⸗ Hol⸗ 


et ein ſehr mild An⸗ 


ſehen. 


Eriſt «À ein gütigen und 


bero | 
 GOttroolle Fhnin feinen 


Stat erhalten. 


Diefes ift vieler ehrlicher: 
Wunſch. 


Leute W 


| ._ Det. | 


Peinmein Herr, er af 


> 





x 
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LTE sde 


11 et Loire: al- 
me de fes bons füjets, 

Ceft une marque de fa 
— & de ſa Clemen- 


Nreft-ce pas lle pourtrait 
‘deMonfieur vôtre pére? 

Oui, ce left, Monfieur. 

Uluireffemble bien. 

Le Peintre n ya — ras 
seufh. 


Voici de jolis gants, 

Nsfontpaffables. 

Chez rs les avés-vous 
acheté? 

Je les aï acheté chés Mon- 
‚feur 


N, 
Combien vous: ont«ils 
couté ? 
Ils = ont couté fepte é- 


La fan eft donc fine. 

Oui ; afleurément. | 
Ceſt bon -marche, 

Conf pas cher. 


Quetie heure ei: > 

Ileft(dix)disheures.. 

Sont:elles fonnées? 

Oui; fijjene metrompe. 

left donc tems que je 
-men alle. 


| gchem a 


Er wird überall von on feinen 
Unterthanen gelieber: 

Diefes ift ein Kennzeichen 
— Guͤte und Mildig⸗ 


Bas nicht feines Hrn. 
aters Abconterfeyung- 


Ja mein Hr, fieiftdaffelbe. 
Sie iftihme fehr gleich. -. 
Der Mahler bat ibn fe 
Ban d neh dſch 

nd ſchoͤne ban e. 
Sie gehen noch mit. a 
Der — hat er ſie gekauf⸗ 


Sch be fie bey Hr N. 
— hat er dafür ge 
Sie wat mir nm dia 





= À vs fen 


opt iſt die Glocke? 

Es iſt zehen Ufr. 
Pat es ſchon geſchlagen? 
Freylich / wo ich nicht irre. 
Es iſt dann meine Zeit zu 


Vous 


4) 
Vous : s avez encore aisés 2 Erlen genug / 


e tems · Monfieur. 
Je m'en. vais prendre. 
.… congé de-vous,.: 
De grace demeurez en- 
core un peu ici. 
| je ne puis, agréez,queje 
‘ me dife vôtre ferviteur. 
Je ſuis le vôtre & vous 
: :tends grace de lhon- 
neur de vôtre vifite, 
' Netrouvés pas mauvailé 
la liberte,dont;’ J'ai use. 
Je vous prie d’ en ufer; 
toüjours de même. 


Jeleferai, pourvû-queje Ich 


ne vous incommode > 
ww as. L 

- Aucontraire, EN = fe- 
: fez honneur & faveur.) 


jusqu’ au bien de vous. 
Be Ch 


9— revoir. 

efpére cet honneur. 
Dieu aidant. 

Je vous prie de faire mes 
baifemains à Monfieur 
vêtre Pére. :  ".. 

Jen’ ymanqueraipas. 

— une bonnes 
- nuit à Mademoifelle s 

= Vôtrefœur de ma part, 


gén ou db, bon euch 


* * verbleibet noch 
ein wenig hie. 
36 fan nicht/leibet,daf ich 

euren Dienerbeiffe. 
36 bin fein Diener und 
bedaneke mich der Ehre / 
daß er mich —— 
Nehmet meine gebrauchte 
Freyheit nicht uͤbel auff. 
Ich bitte d =. allezeit 
zu gebra 
wills de wann ich 
euch — Ungelegenheit 


it pre V0 ihr werdet mir 

Ehre und Gunſt erweiſen. 

——— 

Die Ehre — - mit 
der Huͤlffe GO 


Ich bite den | Dates 


— en Dent 


ob werde es — 


Wuͤnſchet der : Jungfer 
Schweſter meinet halben 


“cine gute Nacht. 
Je 


m 


DD 





je le ferai En re Mein Herr / ih falle un 


‘Pardonnés moi, car in 
eſt que midi. , 
N’eft-cepas trop tard. 
‚Non „vous yariverés en- 
. core de bonne heure. 
Le chemin eft: beau? 
Non, car vous avés des 
… bois & des riviéres à 
paſſer. 
Y-at-il du danger? 
oint du tout, vous allés 
par un ne chemin , 
D Bosc quel. 


Ne a pen 
des né 119 
bois? 

Non; iln y atiénà crain- 


s, quilyai 
ans les 


dre, ni de jour ni des | 


nuit, 


Monfieur. nachlaͤhig verrichten. 
Eatretién XI. Die XI. Untercdung, | 
Da Voyage. Bonder Reife 

Ombien de lieuës y- QBicvie viel — ſind von 

a-t-ild'iciàN? hier bif 

Ily en a huit. ‚Es find ee” | 
"Nous né pourons y ari- Wir werden da heute nicht 
ver — ileſt de· anfommen koͤnnen/ es if 
ja tar 


ſchon ſpaͤth. 
ade — denn es iſt 


n 
Er and? 
ein / ihr werdet alda noch 
à xechter Zeit ankommen. 
ft der Weg ſchoͤn? 
Fein denne es find Holger 
te Fluͤſſe durchzufah⸗ 


| ge es Sefäßrfid zu er ? 


ng nicht / ihr 
durch eine Landftrafle 
wo allezeit Leute ſind. 


aget man nicht / daß in 
SR Waͤldein Diebe 


ſind 
Es iſt in nichts au fuͤrch⸗ 
ten / es ſey Tag oder 
Nacht. 


ke Quel 


8) 


Quel Quel chemin faut-il. 


prendre ? 


Quand vous ferés proche 


— 


de la monta 
nésà main oite. 
Iln’eft donc pas befoin de 
paſſer la montagne. 
Non. Mr. iln’yaquune 
etite coline dans le 
ois. 
Aa bonne heure. 
Vous ne. pouvés man- 
querle c emin. | 


| Tant. mieux : ’ jen fuis 


bienaife. 

Quand vous feres hors 
du bois, fouvenés vous 
de prendre älamaın > 
gauche. 

Je vous remercie &vous 
demeure obligé. 

Allons > Mesfieurs, mon- 
tons ächeval. 


Vous n'avez point des, 


tems à perdre. 
Non, Adieu, Mesfieurs. 
Adieu, Mesfieurs, bons 
voyage. 
Entretien xu. 


L Du logement où de . 


u; börelerit, 


| 


€) tour- 


Bas vor einen einen Do fi fol 
man nebmen, … ' 
Wann ihr nahe am Berge 
ſeyd /ſo wendet euch zur 
rechten Hand. 
So iſt dann nicht noͤth 
| den Berg zu * 


Dein esift nichts als ein. 


A Hügel in dem 
ur giten Stunde. 


Ihr den ABegnicht 


verfeblen. 
Ds ‚beffer 7 es iſt mir 


ee ihr werdet ans dem 
Buſche feyn fo erinnert 
ee zur Lincken zu wen⸗ 


gb Inge euch Dank und 
» bleibe euch verbunden. 
Nun ihr Herren/faffet ung 


auffjigen 
Ihr habt Beine Zeit zu vers 
lieren. (Herren. 


Mein GOtt befohlen ibr 


— gute Rei⸗ 


Die Xu. Unterredung. 
Von der Einkehrung 
oder Bewirthu ng. 


on- 





— _ 
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More : pouvons 

nous loger ici? 

Oui, Mesfieurs, nous a- 
vons de belles cham- 
bres & de bons lits. 

#& bien, Mrs, defcen- 
dons, 

-Soyésles bien venus. 

. Serviteur, faitesmener_; 

nos chevaus à I ecu- 

rie. 

Garçon , prenés ces che- 

vaus & en — 


Voyons ce que vous 
eg donnerez à man- 


Regardes & chofiffez ces 
qui vous agree. _ 
Donnés nous une fricas- 

ets. 


fee — 
Une lemi douzaine des 





Monfieur? 


pigeons. | 
Et une fois autät d’alou- 
ettes, avec une falade. 
‘Ne defirés-vous pas au- 
__ tre chofe? - 
Non,Mr: cependant faites 

nous donner une bou- 
. ‚teilledebon vin, 


Ee 2 2 


ns @ACıry Éonnen wirnidst wirnicht 
einkehren? 
Ja / ihr Herren / wir haben 
gute Kammern und gute 
Bette. 


Bon ibe Haren, laßt 


ung abfteigen. 


Willkommen ibr Herren. 


Sein Diener / laſſet unfere 
ferde nach dem Stall 
inbringen. : 

Knecht / nehmer diefe Pfers 

u und nehmer fie in 


f. 
gaffe unsfehen/ was ihr 


Ds zu eſſen werdet ge 


Ge und leferaus/ was 


eu 


‚Gebet ung eine Fricaffée 


von jungen Huͤnern. 
Was mehr / mein Herr? 
en * Dugens Tau⸗ 


ab mal ou 
chen mit einem Sala at, - 
a fie nichts ans 


Nein / mein Hererunterdefs | 
fen laßt ung eine Jaſche 
guten Wein geben. 


| Laif 
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Laillez ı moi noi faire, Mrs. Mrs. 
vous feres contents. 
Meflieurs, allons voir nos 
chambres. 
Eclairez à ces Mefheurs. 
Faitesenforte, que nous 
foupions bientôt. 
Avant que vos botes foi- . 
. ent tirées, tout fera 
prét. 
Tant mieux, où font nos 
valets ? 
Als font montes à vôtre 


chambre avec vous va- 


‘lifes. | 
Avés-vous. apporté mes 
piftoles ? | 
Oui,Monfieur, lesvoila. 
Cela eft bien, tirez moi 
mesbotes. _ 
Vous plait-il, que jefafle 
autre chofe?- 
‘Allez voir fi les chevaus 
ont dufoin. : 
Monfieur — ont fuh- 
ſamment 
_‘Ayésfoin qu! 'onleur don- 
ne de l'avoine. : 
Je ur en 


Mesheuns, ‘le {oupé: eft 


prêt,on afervi für — 





Taffenfic e mic ma machen fir / fie 
werden mitvergnügetfeyn. 
Ihr Herren / laßt uns gehen 
unſere Kam̃ern zu beſehen. 
‚ Leuchtetdiefen Herren. 
Sehet zus dab wir bald 


eſſen. 

Eher ihnen die Stieffeln 
ausgezogen ſind / wird al⸗ 
les fertig ſeyn. 

De et find unfes 


Sie Far inaufi in ihre 
Kammer/ mit a Fell⸗ 


eiſen geſtieg 
Habt en — Piſtolen 
gebra 
Ja / mein Herr, da ſind ſie. 
Das iſt wohl / ziehet mir 
‚meine Stiefeln-aus. - 
Deiebtihmvapicen etwas 
Se — bent ob . die 
erde Heu haben. 
Mein — fie haben 


‚She ju / daß man ihnen 
Haber gebe. 


| Sd wuerde es nicht untere 


en 
Ihr Herren das Eſſen ift 
fertig/ esift auffgerragen. | 

Nous 


RES tes nn 
Nous defcendrons dans 
- un moment. : 
Les viandes deviénent 
froides. 
Donnés de l'eau, pour la- 
ver les mains. 
En voila, Meflieurs. 
Mettons nous à table, af- 
ſeyons nous. 
II mänque un couvert. 
Vous allés être fervis. 
Manges de cette fricaflee, 
elle eft bién affaifonnée. 
Ces pig — ſont bi- 
“ enr 
Cela eft — 
Mangés de ces alouettes, 
Je m'en vaisles goûter. 


Garçon , donnés nousà 


boxe. 
A vôtre fanté, Monfieur. 


Vötte ferviteur trèshüble. 


Que vous femble de ces 
- vin? 
Il n’eft pas mauvais , il 
peut paffer. 


Tant mieux, beuvons en 


donc. (tendres. 
Ces alouettes font fort > 
Mr. vous ne mangés pas. 


Je n'ai point d’ apeut; je 


fuis fa — 


Ee 3 





(28 
Wir werden alfo fort bins 


unterfommen. 
Die Speifen werden Falt. 


1 die u 
de zu wa ben. 

Da ifts ihr H 

pe“ uns an fe num (és 


& fehle ein Serviß.(feyn. 

Ihr werdet bald bedienet 

Effet von diefer Fricaflee, 
fie iſt ſehr wol zugerichtet. 

Dieſe junge Tauben ſind 
wohl gebraten. 

Das iſt wahr. 

Eſſet von dieſen Lerchen. 


Ich will ſie koſten. 


Junge / gib uns zu nase 
Auff eure Geſundheit/ mein 


Euer demüthigfter Diener. 
Was ae euch von Dies 


CA id let, er kan 


Din befeirtäft ung dann 
davon trinken. 


DieſeLerchen find (pe jart. 


er Herr iſſet ni | 
ch habe Feinen ppeli 
"ich bin mude. 
‘+. Allon 


2 


LE neue — 
Allons; prenez courage, | 


Certamement, je ferois : 
mieus au lit, qu’à table. 


Faites baffiner vôtre lit & 
allés vous repofer. 
Ceſt ce que je veus faire, 
Vous trouvez, vous mal, 
avez vous befoin de, 
quelque chofe? : 
Non,Monfieur, je n'ai be- 
foin que derepos. 
Vous le trouverés 
vôtrelit. . _ 
Adieu, Mrs. bonne nuit. 
Je vous la fouhaite de 
tout mon cœur. - 

_ Aportés lé fruit & faites 
— l'hôte. . 
Le voilà qui aporte 
bouteille de vin. 
Entretien XIII. 
Pour conter avec 

| l bôte. 
Ba foirMesfieurs.(pos, 
‚ Vous vènes toutäpro- 
‚He bien, Mrs. étes-vous 
contents du fouper. 
Oui, nous fommes fort 
fatisfais , mais il faut, 
ausfi vous contenter, 


une 


| 
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— — — 


dans. 3 


Wohlanfafe Muth. - 
Es wäre gewißlich beffe im: 

Detteals am Tiſch. 
Laßt euer Bette waͤrmen 

und gehet zu ruhen. = 
He thun will. 
Befindet ihr euch uͤbel / 
= * ihr etwas von noͤ⸗ 


then. 
Nein / mein Hr. mir fehlet 
anders nichts als Ruhe. 
werdet ſie in eurem 
Bette finden. 
Gott befohlen / gute Nacht) 
Ich wuͤnſche ſie euch von 
gantzem Hertzen. 
Bringet Confect her / und 
laßt den Wirth kommen. 
Da iſt er / welcher eine 
Flaſche Wein bringet. 


Die XII. Unterredung. 


Bon Rechnung mir 


dem Wirth, | 
Uten Abend ihr Herren, 
Et komt sur rechten zeit; 

find die Herren mit 
. der Mahlzeit vergnügen? 
Ja / wir find fehr vergnuͤget / 
| —— aber auch 


bezahlen. 
L La 


© _2m®8 — 
Lafommeneftpasconti. Die Summe. iff nicht 
derable. EE | 


grob. — 
Voyons ce que nous a- Laſt uns ſehen / was wir 


vons depensé, vergehret haben. - 
Votre .conte.fe monte à EureRechnungfammtauf 
fépt écus. ſieben Rthlr. 


# me femble que vous. Mich duͤncket / daß ihn zu viel 
demandéstrop. begehret. 
Au contrare Mecleurs je Mit nichten / ihr Herren / ich 
vous faitbonmarché. gebe guten Kauff. 
Combien nous faites-vo® Wie viel laſt ihr uns vor 
payer pourlevin? + dat Wein beʒahlen⸗ 
inze fouspourchaque Gunfficben: Schilling vor 
bouteille. die Flaſche. 
Aportésenencore une & Bringet noch eine / und 
“nous vous donnerons wir werden euch 7. Thlr. 


demain ſept écus après nach dem Fruͤheſtuͤcke 
le déjeuné. Morgen geben, 


Quand il vous, plaira> ; Wann es ihnen belieben 
: Mes wird / ihr Herrn. 
€ommandez,qu'on nous Befehlet daß man uns rei⸗ 
donne deslinceuxblangs. . ne Bettlacken gebe. 
Les draps,quevousaures, Die Bettlacken / die fie ha⸗ 
font blancs de leffive, ben werden / ſind gantz rein. 
Faites. nous éveiller de- Laſſet uns Morgen fruͤhe 
_ main debonne heure, aufſſwecken / ich bitte Das 
jevousenprie. . vum. di 
On ny manquera pas, Män wird es nicht unters 
Mesfieurs, bonne nuit. laſſen / gute Nacht. 
Bonne nuit ‚Monfieur? Gar Nacht /Hr. Wirth. 
hôte. PRET nn 
| Ä oa >06 


Ee Pe ww 22* Reis 
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YZeiget an den Borangezogenen Dit /oDer die 


Soche / welche im Darivomufte tvicderhoblet 


merden/und heiſſet ſo viel als; da/hieher / 
daher / denninfeldigen. 
Mr.N. eftilau logis? Ada Sert N zu Hau? 
Jem’en vais y voir, - gr wu Täufeben, | 
Veſtil? | 
Oui, ilyeft. Er ef da. 
| N’yeft-ilpas? | .  Sfkernichtda? 009 
Non, iln' yeltpas.. . Nein / er iſt nicht da | 
Mrs. font-ils au logis? Sind die Herren zu Hauß! 


Oui, sy font. 

N'y fontils plus? 

Non,äls n'y font plus? ? 

Mademoifelle eft - elle; 

dans — 

Ouielle | 

N'y eft-e er as! ? 

Non, elle eft au poile. 

MesdemoifellesN.N.font 
elles ches vous? 

* Non, mais elles y &toient, 

in’yapas — 


ueft-ce,que] Fun 
Queer ques 


M gere voyagei? 
Oui, la ——— en eſt 
déjap 

—— biénede?. 

Surla fin de cette femai- 
ine,ou bien au commen- 
‚eement de l'autre. .:; 


Ep 


d 
Dune dber 


N D nicht mehed 
at de ‘Surf In re 


a f ie cie Na, | 
fie nicht da? | 
ein / ſie iſt in der Stube. 
Sind die Jungfern N. bey 


eu 
Neim aber f e waren hie) 


u — a lang. 


sift ein Poſtilion. 
Wollet ihr reifen? 
— re iſt för 


Ba ih bald reifen? 
Ende diefer Wochen / 
“oder im Anfang der ans 


dern. 
Qùans 


| 


| 93) 6 

Quend ites-vous état, Wie bald meunet 

étré à Paris? Paris zu ſeyn? 
J'y ferai PEte prochain, Ich will Fünfffigen Sotn⸗ 
- sil plait à nôtre Séi- mer da ſeyn / ſo es GEtt 
güeur. J allt. 
Nous nous y verrons. 
Cela poüra bién ariver. 








Das kan wohl geſchehen. 


En wird gebrauchet auff die Frage woher? und 


zeiget an die vorgedachte Sache oder deren 
einen Theil/ und bedeutet auch fo viel / als 
davon/ damit/daber, - | 


DE 


9 | 
- Wir werden unsda fehen. 


Quand étes-vous partide Wann feyd ihr aus Haag 
la Haye? 


Jen fuis 

. dernier. -  . 

Quand vous en irez- 
vous? En 


) 


Je m’ en irai peut-être 


. Mécredi. 

ER ce la le frére de Mr. 
George? 

Oui, c’eft lui. 

Combien de freres a-t-ıl? 

Il n’enà qu'un. 

Combién de fœurs eft-ce 

qu'ila? | 


Alena trois. 


Qu'avez-vous &? . 

C’eft dutabac en poudre. 

Il a très bonne & très 4- 
gréable odeur. | 


parti Samedi | 


Er hat nureinen. | 


Er hat dreh. 


gereifet ? 
Ich bin darauf gereifet am 
verwichenen&onnabend. 
Dann werdet ihr wegzie⸗ 
| 


en: 
Ich werde auf die Mittwo⸗ 
chen vielleicht wegziehen. 
Iſt Diefer des Hn. Georgen 
fein Bruder 2 
%a/eriftes. 2 
Wieviel Brüder hat er? 


. 


ie vil Schweſtern hat 
er? — | 


Was babtibr da? 
Es iſt Schnupff⸗Taback 


Er riecht uͤber die Maſſe 


wohl und lieblich. 


Ees Oui; 


{ 
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Oui ; — — 


Vous plait-il du mien? 
Oui, donnes en moi un 
peu. 

Enavez-vous afles? 

Oui, j'en ai aſſẽs. 

| Qu'en dites vous? 

J'en di de bien. 

Vous n’étes pas feul. 

Qu vous l’a vendu? 
Mr. Chrêtophle. 

Enart-ıl encore { ? 


Jag “Ga gen El. 

Beliebtihm von meinem? 

Ja / geht mir ein wenig da⸗ 
von. 

Habet ihr daran genug? 

Ja / ich habe daran genug. 


Bas fagt ihr davon? 


Ich fage viel Gutes davon, 
a br feyd nicht allein. 

er hat. euchihn verkauft? 
Der Herr hriſtoffer. 


Hat er noch davon? 


Non, il n'en a plus, que je Nein / er bat/fo vielalsich 
faché. weiß/nichts mehr davon. 

J'en fuis bien marri. Es ift mir leid. 

Henaurad'autreenbref, Er wird in Furgen andern 
comme j'efpére. baben vie ich hoffe. 

Jai peur qu'il nefoit pas Ich befürchte / er werde 
fibon "nicht fo gut feun. 

Tenai ;ausfl crainte. Eben das fürchte id auch. 

Jene men foucie pas. Ich fragenichts darnach. 

Ni moinon plus. Ich auch nicht. 

Je vous prie de me don- Ich bitte euch / ihr wollet 
ner ceſa (re? mie das geben. cchen. 

. Que voulez-vous en fai- Bas wollet ihr damit ma. 

J'en ai befoin.- AIch babe es —— | 

Tenez, fervez vousen. Da braucdt es 

Vous mavez tout-à fait Ihr habt mich zum hoͤchſten 
* verbunden. 

Vous faites trop de cer&- Ahr macht zu viel Compli⸗ 
monies. men ten. 


n 


_8 (5). | 
— EEE Ce cn. — — inne 
Iln'yaperfonne, quien Es iſt memand der weniger 


faſſe moins. 
Il ne me femble pas. 
Vous plait il que nous ail- 
. lions au moulin neuf? 
Nous nous y en irons, 
quand il vous plaira. _ 
Irons nous à cheval, ou 
“en bateau? 
Allôs en carofle ou en ca- 


. leche (chaife roulante.) ” 


Comme il vous plaira,mè- 
me en chariot ou à pie. 
Celam'eft indiferent. - 
J'en fuis content. 

Ce m'eftausfi toutun. 


macht: | Ä 
Go duͤncket es mich nich. 
Wollen wir gehen nach der 
neuen Mühlen? | 
Wir wollen dabingeben / 
wann es euch twird gefallen, 
Wollen wir zu Pferde oder 
— 

tuns in der eoder 

Caleſche fahren. 

Nach feinem Belleben / auf 
einem Wagen oder zu Gus. 
Es iſt mir gleichviel J 
Ich bin damit zu fieden. 


Und mir iſts auch eben eins. 


U ya wird gebrauchet an ſtatt il eſt, elle eft, ils 
&elle fonc vor de, du, dela, des,lieu, occa- 


fon, 


‚point, adyerbiaguantitatis, UN, Une, quel- 


qu'un, un, deus, trois, &c, 
| um Erempel. 


Ily a eu de grandstroub- 
‚ „les dans l'Angleterre. 
Dieu a fait la grace au Roi 


de le pacifier heufe- 


„... ment. 

“ Hyaduplaifir à voyager, 

n’eftcepas? - 

Oui, affeurement, quand 
onaun fidelle compa- 

gnan , & le bourfe bien 

garnie, 


Es find groffe Auffruhr in 
Engeland geweſen. 
GOttbat dem Könige die 
Gnade verliehen / fiealle 


ch fu ee 
‚eine Luſt zu reiſen / iſts 
nicht fo? . — ſ 


Ja / gewißlich / wann man 
einen treuen Mit⸗Geſel⸗ 
len hat / und einen Beu⸗ 
tel poll Geld. ı 
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üy avoitce matin difpu- 
. teentre vôtre voiſin& 


e:mien. 
u u tächer de les acar- 


der. 


Combien de tems y a-t-l- 


que vous êtes 1c1? 
Il eut hier quinze jours 
quejy fuis. 


Ilya aujourdui eu unes 


belle compagnie chés 
nous. 

Ce bonheur vous eft afles 
ordinaire. 

Silyavoiteu lieu de fer- 
vir vötte ami, je lau- 
rois fait, 

La folidité de vôtre ami- 
tie moblige à le croire, 
(me le fait croire.) 

Il y aura desenvieus tant 


qu'il y aura des hom- 


mes. 
Les envieus mouront ., 
mais l'envie ne mourra 
a 
peu d’aparence » , 
“late ‚ que ce 
qu'on vous écnt, foit_, 
veritable. 
Je n'ai garde auf d'y a- 
Jouter foi, ge 


€ war Dielen Morgen 
Zanck zwiſchen meinem 
und eurem Nachtbar. 

Man muß ſich en fie 
ju vertrage 

ie À à Geb ihr hie ge⸗ | 


Seat geftern(is.)vier 36 

ben tage / daß ich hier bin. 

Es ift heute eine: ſchoͤne 

Geſellſchafft in unferm 
Hauß gervefen. 

Das Sie babtibr gemels 

nigli 

Go es gelegenheit waͤre ge⸗ 

weſen / eurem Freund zu 
dienen / haͤtte ichs gethan. 

Die Auffrichtigkeit eurer 

Freundſchafft noͤthiget 
mich es zu glaͤuben. 

Es werden mißgoͤñer ſo lan⸗ 
ge bleibẽ / als die menſchen 
in der welt leben werden. 

Die Mißgoͤnner werden 

ſterben / die Mißgunſt 
aber nicht. 

Es hat wenig Anſehen / 

daß dasjenige / was 
rg euch ſchreibet / wahr | 


Ein feine / daß ich Ihm 


Glauben zumeffen m. 


8 MB __ 





Iin'ya point de meilleu- 
re amie que la vertu. 

Leſt vrai, car elle ne nous 
_ abandonne ; Jamais. 


Ay aunefémme ala por- Es i 


te, qui a des pouletsà 

VER 

| Combien : yen at-il? 

Il yen quinze. 

Achetẽs enhuit desmeil- 

leurs. 

Ya-t-ıl quelqu un la? 
Oui, ily a quelqu'un, 
N'y a-t-il perfonne? 
Nô,iln'y a quique ce foit. 
Ya-til encore quelque 

chofe dans 1e pot? 
Oui, il y æençore quel- 

: .quechofe. ° 
N y at-il plus rién dans 
… l:coupe? 


+ Reine” beffere 7 Uns 
or als Die Te fm 


Das iftwahr / weil ſie nie⸗ 


mals uns verlaͤſſet. 

iſt eine Frau vor der 
Thuͤre / welche Huͤner zu 
verkauffen hat. 

Wie viel find derer? 

Es find funffzehen. 
— achte von den be, 


oftjemiandba?. 


Sa / es iſt jemand da. 

ft da niemand? 
Vein / es iftniemand da. 
Iſt * etwas in dem 


3a es inohemas dar⸗ 


ar — mehr in der 


Non, iln’y aplus:rien. — *— ik nichts mehr 
Qu yatil? Masifida? (Darin. 
Iin’yarien. Es iſt nichts da. 
de quilya? Mas iftsdann? 
‚Rien d’extraordinaire, Es ——— 
u fait, iſt / —* rer, ſetzet man / wann von 


einer eſchaffenheit der ufft/oder von einem 
Zuſtand eines Ortes geredet wir. Als: 


ueltems fait·il? 
I fait beau à préfent. 


Was ift es für Wetter? 
Es iſt — cest 
1 


®(#)@ 


Il faifoit fort vilain ce ma- Es war diefen Morgen uns 


tig. | 
‚Es war doch geſtern Nach⸗ 


tin. 
Al fit néanmoins - hier, 
chaud aprés midi, - 


‚Ila fait bien froid avant 


* 


midi, 
Ce n’eft rien, fi l-on ne, 
voit de la glace. 

Fera-t-lclaiw? 
Je crains fort quil fafle 
. noir. ., (fait? 

Quel tems. eft-ce qu'il 
ll pleut, il vente. + 
Géle-t-l? — 
Non, il ar 

Eft-ce qu'il grêle ? 
‚Non, ilneige, | 
U pareil claire. Mb 
‘Le bon Dieu nous préfer- 
..vede mal. | 
Le foleil luit il ? | 
Oui; fort agréablement, 
 Fait:il clair de Lune? 
Non, il faitfortnoir, 
Il fait fort bon ici. 
Demeurons y donc. 
Il fait plus mauvaislà. 
ne faut pas y aller. 
Il fait meilleur ailleurs(re. 
Je n’ai pas peine à le croi- 


1 fait cher vivre à las 


Haye. 


*{ 


mittag warm. 


Es war vor Mittag. kalt. 


Das iſt nichts / wenn man 
kein Gif ſieht. 
Wird es klar werden? 


ckel werden. 
Was iſt es für Wetter? 


Es regnet / es wehet. 


ieret es? 


Nein / es dauet. 


Hagelt es? 
Nein / es ſchneyet. 


Es donnert / es blitzet. 


Der guͤtige GOtt behuͤte 
uns vor Ubel. 
Scheinet die Sonne? 

Ja / ſehr anmuthig. 
Iſt der Mond bell? 
Nein / er iſt ſehr dunckel. 
Es iſt ſehr gut allhier. 
Laßt uns dann allda bleibẽ. 


Es iſt da viel ͤrger. 


Ran muß nicht dahin gehẽ. 
8 iſt anderswo PS 
Das Fan ich leicht glauben. 
Es iſt im Haage theuer zeh⸗ 

PU eb BEE 


Gui 


honte mani 


Ich fürchte e8 werde dun⸗ 


\ 
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Oui certes, un peu top. 
Faifoit-il meilleur äN. 
Oui, je vous affeure. 





Ja Sa pwiß/ etwas zu Aheuer, 
War es beffer zu]? ? 


3a rich verjichere es euch. 


Wenn man etwas von Stund an thun if / 
ſetzet manje vais, oder je m'en vais mif dem 


Infinitivo, 


Je m'en vais.écrire une 
lettre à vôtre coufin.: 
Je vous prie de lui faire : 
mes baife mains, © 

Tu vas embarquer dans 

‘une méchante’ afaire, 

Je ne la croi pas fimauvai- 
fe,quevous penfes. : 

s’en va faire sbréter le, 
dejeune. 

Dites lui qûenous le fui 
vronsincöhtinent,, 

| AJ allôit nous raconter u⸗ 
neplaifante hiftoire ‚fi 
.. Mäademoifelle ne fût, 

pas éntrée. : 

Ce qui eſt diféré, n'eft pas 
*:pérdu, 

Nous allös noûs coucher 
car il eft plusde minuit. 

Jem'en vais encore faire 
untour dejardin, car 
je n'ai pas encore en- 
vie de dormir, 


Zum Epempel. 


Ich will einen Brieffan eus 
ven Better fchreiben: 
Ich bitte ihn meinethalben 

zu grüffen. 
Ta pr à in eine boͤſe 
e einlaſſen. 
* alaube nicht / daß es ſo 
2 ey/ als ihr meynet. 
Er ge 


et Das Fruͤhſtuͤckbe⸗ 
reiten gui fa en. 
Sagt ihm / daß w bib als⸗ 


bald werden nachfülgen. 
Er hätte ung eine tuftige His 
ftorie erzehlet / wann die 
Jungfer nicht ware her⸗ 
ein gegangen. 
Dasjenigevas aufgefchos 
ben, iſt nicht auffgehoben. 
Wir gehen ſchlaſſen / dann 
es iſt uͤber Mitternacht. 
Ich will noch ſpatzieren 
gehen / dann ich habe 
| — keine Luſt zu ſchlaf⸗ 


Vallois 
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J'allois fortir, r, fi vor vous ne 


fusfies venu. 


Je vous prie de. ne pas 
"negliger vôs afaires à 


caule de moi. 


Nous allions avoir une. 
‘ querelle, fi Monfieur 
ui — ne fut pas 


Shivoll wollte ausge en,wann 
ahr nicht waͤret gekom̃en. 

Ich bitte / eꝛ wolle ſeine Sa⸗ 
‚chen meinethalben nicht 
verſaͤumen. 

Indem haͤtten wir Krackeel 

gehabt / wann der Pr. D. 

Du hereingegans 


Jefis bien. aife ; quiet gi it nirfiebydaßier hier iſt 


venu fi à propos. 


zu rechter Zeit gefommen. 


Le begiehetfich auff das Adjeivum in bepden Se 
ſchlechtern Oder generibu „ale; 


Qui fut hier le premier? 


MonfieurN: le für. 

Qui fera la premiere? >) 

Mademoifelle le fera, 

Sont-elles civilles? 

Oui,elles le font. 

Les Polonois font-ils.Ca- 
tholigues ? 

Oui, iß le font presque 

Les Frangoifes font-elles 
enjouées”? 

Oui, elleslefont,-& fort 
‚ fpirimelles pour la plus 

part. 
pce là tout ce, que 


(tous. ° 


Ho natie der erſte ge⸗ 
DH. es 
Welche teen 


Die Jungfr au wird es 
Sind RD? — 


Eu de Do Doblen Catho⸗ 
= fi ind es benuahealke. 


nb Die Srangüfinuen ar⸗ 


a ds / und 
“émet 


Iſts das alles / was ihr mit 


. vous aviezà medire? zuſagen hattet? 
Oni,cel’eft, _ Ga/ es iſt alles. 
9 @ : 


— — 
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Vocabulaire. 
ou 


Recueil des mots Les 
plus néceffaires, 


| 


De la Divinité & des 


chofes Celeftes. 
| Chapitre Premier. 


E Ciel, der Syimmel. 
Li Paradis hr Bar 


Din. SD | 
Dieu le ?ére, GOtt der 

Vater. (Sohn. 
Dieule Fils;. GOTTD 


= 


.DieuleSaint} Apr, GOtt * 


der Heil. Geiſt. 
les trois Perſonnes, Die 
4 zu en 
un ieu, ein ein 
"BHtt. ‘ 


Adorer, anbeten. 

la Sainte Trinité die Heili⸗ 
‚ge Dreyfaltigkeit. 

Le Pére — der ewige 


Vate 
Tout —** allmächtig. 


le Créateur, der Schoͤpffer. 
la Creation „Die Erſchaf⸗ 


( 
JRls Gi, 2 


‘Vocabulariurn, ’ 
oder. 

EineGammtung der 

hwendigſten Woͤrter. 


De der Gottheit und 
bimmlifhen Sachen. 


Das erſte Capitel, 


de Redemteur, der Erloſet. 
laRedemtion,die&rfyfung. 

le Mediateur, der Diitler, 
ke Sauveur, de Seligma⸗ 


cher. £ 
le Salut, die Selkeit. 
Dieu & ‘homme... nn u 
und Menſch. 


liebe Natur, 

ha nature FE bi 
mienſchliche Natur. 
le Confdlateur,berSrôftet. 
IeSanticanrunderpe eilig⸗ 


a bie Kiss 


gung. 
‘un ae ch. 
un Ange Gardien ; 3 
ShugsEngel: 
pe — ein 





un 


S (:)® 


un Cherubin, ein Cheru⸗ 


ue 
un Séraphin, ein Sera⸗ 


phin. | 
des — die Auserwehl⸗ 








louér Dieu, GOtt loben. 
les Saints, die Heiligen. chanterleslouanges des 
les bienheureus, die Sol» Dieu, das Lob Gottes 
ingen. 
joe eternelle, die etvie — bienheurenſẽ > 
ge Freude. U. Die glüchielige Ewigk 
Des lieus de Soufrance Von den Quaalen und 
. &ide peines. Pein⸗Oertern. 
Chapitre fecond. Dasanderelapitel. 
LE Purgätoire , Das Feg⸗ Bufehömaren, € Gotteslaͤ⸗ 
Re Hoffnung. “un Blafpheme, Gotteslaͤ 
Enfer, die Hoͤ le. erung. 
le Defeff 8 die ets “Grincemens de Dents , 
zwei | Zähnklappern, 
un Eis — ein sé le Feu éternel, das ewige 
ſer Engel. (Seife Feuer. 


le Palin Kibit ‚ der böfe 
Satan, © 
_ TeDemon, te Diable, Der 
unDann&ein Verdamtet. 
un, Reprouve ; ein Der 


ETAT US 
v£é 





(Teufel. ° 


die ungluͤckliche Ewigkeit. 


l Amour de Dieu Die Lie⸗ 


beGottes. 

la Charité, Die Liebe. 

la vie êternelle , das ewige 
Leben. 





les peines éternelles, die 

ewige Pein. 

la Mort éternelle, der ewi⸗ 
ge Todt. 

T eternite malheureufe : ; 


__6G8 __ 


Des lieus d’  Affemblée, $ 
.& des chofes qui s’y 
trouvent, 
Chapitre Troificme. 
zu Eglıfe , eine Kirche, 
un Benittier, ein Weih⸗ 
Waſſer⸗Keſſel. | 
un Temple, ein Tempel. 
une Sinagogue, eine y⸗ 
nagoge od den⸗Ver⸗ 
ſammlungs⸗Ort. 
une Mosquée, ein Suvcft- 
fcher Tempel. | 
une Tour,ein Thurm. 
un Clocher, ein Glocken 


Thurm. — 
Sonner, laͤuten. 
une Clochette, ein Gloͤck⸗ 

lein oder Schelle. 


la Nef, der Vor⸗Tempel. 

l'Autel, der Altar. 

un Tabemacle,ein ® Taber- 
nactel. 

an Crücifix, ein Erucifiy. 

unChandelier,éin£euchtez. 

im Cierge,une böugie,ein 
langes Wachs⸗ icht. 

le Choeur; das Chor. 

une Image, sin Bi: 


/ 


Don. den Derfimm: 
lungs⸗Oertern / u. Sachen, 
die darinn ſich befinden. 

Das dritteCapitel. 
une — ein gehauen 


une Idole, ein Abgott. 


un Fantôme e ‚ein Gefpenff. 
la Sacriftie ; die Saeriſtey. 
les —— ‚die Zierde. 


une Chapelle , eine Capell. 
‘une Oratorie ‚ein Pets 


le un dasChor der Sin⸗ 


iR. “Chaire eine —— 
un Banc, eine Bank, 
— chaiſe, ein Stuhl. I 


e, eine Orgel. | 
deb ve s Orgues, fehune 


Drg ein. 
les Souflets » die Blafe- 
Bälge 


| — eine Cron. 


une Lampe;eine£ampe. 


‘un Encenfoir, ein Wey⸗ | 


‚rauch Faß. 
une Navette ; ein Be 


di: Le A 
Asa re 


N°5 3 


Des 
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Des Livres & des Exer- Bon Buͤchern und Us 
cicés de piété. ‘  bungenderGottfeligfeit. 
Chapitre quatriéme. Das vierdte Capitel. 

LA Pible die Bibel. une Oraifon, ein Gebet, 

la Sainte Ecriture, die IOraiſon Dominicale,das 
heilige Schrifft. WVater Unfe :  : 

la Parole de Dieu, das une Invocation, eine Ans 

Wort Gottes. ruffung. (ſang. 


le vieus Teſtament, das 
alte Teſtament. 
les Commandemens de 
Dieu,die Gebote Gottes. 
la Loi, das Geſetzʒ. 
la Es aa die Mens 
enfagung. 
Je 2 Teſtamẽt das 
neue Teſtament. (um. 
PEvangile ‚das Evangeli⸗ 
Prêchar ;-preDigen.., _ 
un Sermon,une Prediçati- 
on, éine Predigt. .- 
les Articles de la Foi „die 
— 
le Symbole des Apotres 
das Somboli der Yo | 
le Service divin, der Got- 
tesdienſt. Eh 
la Devotion — 


une Priére ‚eine 


un. Hymne, ein £ob- 
un Cantique, ein Gefang. 
un Pfeaume, ein Pſalm. 


‚shanter , fingen... 


ün Sacrifice, ein Opffer. 
la Meſſe, die Meſſe. u 
un Miffel, ein Meß⸗Buch. 
un Poupitre, ein Jule, 
une Epitre, ein Schreiben 
oderEpiſtel. | 
un livre de priéres, ‚ein 
… Bet Bud. _ 
prier Dieu ‚zu. Gott beten. 
un Breviére, ein geiftlich 
Bet⸗Buch / Breviarium. 
un Martirologe, ein Maͤr⸗ 
terer⸗Buch. 
ane Légende, der Heili⸗ 
gebebens/Beſchreibung. 
un chapelet, ein Roſen⸗ 
Krank...  . . 


— — — 
DesSaintsSacraments & 
des chofes qui yapat · 
tiénent. 


—— — ua 


Don den heiligen Sas 
cramenten und Sachen / ſo 
darzu gehören. 


— 
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Chapitre Cinquième. Das fünfte Capitel. 
LIN-Sacrement, ein Sa⸗ la Penitence, die Buſſe. 

* crament. | un Calice , ein Kelch. 
le Batême. die Tauſſe. la Patene, die Paten / oder 
les Fons, der Tauffſteiin. Kelchs⸗⸗Decke. 
un Bain, ein Becken. unvoile,ein Kelchs⸗Uber⸗ 


une Aiguiere, eine Gieß⸗⸗ 


Kanne. 
de l'Eau naturelle,pur und 
atiier „tauffen. ds. 
renirun Enfani, ein Kind 
heben. à 
Nommer, nennen. 
le Nom, der Nanie. 
le Parain, der Path. 
la Maraine, die Pathin. 
le Filleul, das Kind / wel⸗ 


ches man bey der Tauffe 
al “ une Cuftode, eine Mons 


haͤlt. | | 
la Fileule, Path⸗Tochter. 
le Compére ‚der Gevatter. 
la Commére, die Gevatte⸗ 
tin. (mung. 
la Confirmation, die Firs 
un Pécheur, ein Sünder. 
un pénitent, ein Buffer? 
la Confeffion ‚ die Beicht. 
? Abfolution , die Loßſpre⸗ 


Aaaz 


bang/ velum. 
une hoftie, eine Softiez 
Odblate. 
du pain ſans levain, un⸗ 
geſaͤuert Brod. 
JaConfecration. die Ein⸗ 
- weihung. - | 
le Saint Sacrement de ł 
Autel, das heilige Sas, 
crament des Altars. 
un Giboire, ein Kelch mit 
einem Deckel / wo die Ho⸗ 
ſtien verwahret werden. 


In Préparation die Vorbe— 


ECTS 
Communier , das beilige 
Abendmahl emmpfangen 


Ja Sainte Communion, die 


- Heilige Communion. _ 
lafainte‘ Céne, das heilige. 
Abendmahl. _ 
faire la Cene ‚zum 
mahl gehen. 


, ren- / 





rendre races a Die + RESTE 


dancken. 
la Mariage, die Ehe. 





Pextreme onétion; Die let⸗ 
te ‚Delung. 


Non unferfchiebli jedlichen 


— — —— 
Des diverſes Rehgions 
& Sectes. 
Chapitre fh mes. - : 
UN Chactién: ein Chriſt. 
un Catholique , em 
: Catholifder. 
un Grec , ein Briechiſcher 
oder Griech. 
un Lutêrién, ein Luther 
raner. 
‘un Proteftant, ein Prote⸗ 
ftivender. 
un R éfarmé,ein Reformir⸗ 
ter. 


un Galvinife, ein. Caloini⸗ 


a ein Arianer.. 

un Anabatifte ‚ein Wie⸗ 
dertaͤuffer. 

un Zuinglien ein Brin 
” fianer. . Cet. 

un Vaudois, ein YBaldens 








Des Fêtes & des Jours 
de jeûne, 
: Chapitre Setième. : 
INe Fête, ein Feſt. 


une Fête folennelle , 


‚ein — 


—— ecten. 
Das ſechſte Capitel. 
in Dave, ein. Da 
pidjorifte. Fe 
un Juif, ein Jude. 
un Mahometan, ein Dias 
hometaner. | | 
un Payén, ein Heyde. (ner. 
un Idolatre,ein Goͤtzendte⸗ 
une Idololatrie, eine Ab⸗ 
gbtterey. | 
uneChisme,eine Trehung. 
une „Cbismatique, ein 
Truͤnniger. ae 


… uneHerefie, eine Kegerey 
un heretique ; ein Ketzer. 


unSynods;eineBerfamms 
lung der Geiſtlichkeit. 

un.Concile,eine allgemeine 
Refammlung RB 
lichkeit. 





Von Seften uno Sa 
Tagen. | 
Das fiebende Capitel. 
une Fête chomable 2 ein 


un 


une 


6 (2 & 
une vigile, der Slbend. eis le jour de Cendres, die 
nes eftes. (Tag. Aſcher⸗Mi ittwoche. 
unjour de jeune, ein Faſt⸗ le Carẽme, die Faſten. 
Jeuner, Faſten. la mi-carème,- mitten in 
un. jour de‘priéres, ein Der Faſten. | 
Pet: Tag. | Pâque — le Diman- 


a 
tember. (ten. la.Pasfion de nâtre Sei- 
laFête deNoel ABenad gneur.das Leiden Chriſti. 
la Nativité de Nôtre Sei- la Semaine Sainte, die 
gneur , unfers Here Char⸗Woche. 
- „er Geburt. les Tenebres, der Chat⸗ 
ocens, der Kinder⸗ wochen Metten. 
. +. $ee - le Jeudi Saint, der grüne 
la Circoncifion, die Ber :. Donnerftag, 
fhneidung. la Grand Vendredi, der 
‘le Nouvel An, das neue Char⸗Freytag. 
gabe | le Samedi Saint, der ftille 
les Etrénes, neue %abr& .. Sonnabend. 
Verehrung. la Reſurrection, die Auffer⸗ 
PEpiphanie, la fere des ſtehung. | 
Rois, der drey Könige Pique, Oftern. 
Tag. lesRogations, die drey Ges 
t A loration » Die Anbe⸗ bettage vor Himmelfahrt. 
tung. une Proceſſion, ein Um⸗ 
la — „Mariaͤ gang oder Preceßion. 
Rein F Afcenfion ‚die Himmels 
la Chandler, die Lichts 


fahrt. 
effe: la Pentecôte, Pfingſten. 
leCarnevalle Mardigras, la fète-Dieu , Fronleich⸗ 
Faſtnacht. nam⸗Tag. 
J Aaa 4 ‚La 





Ss) _ 
La — Fchan⸗ Maruns Tag. 
es Tag. unjourouvrier, jour ou- 


La Saint Martin, Sant _vrable en Wercias 


— —— —— — 
Des Cieux & du Kr Do 0m: Hünd und Site 
mament. \ Mament. 
© Chapiere huitième. Das achte Capitel | 
NAfte em Geſtirn. le Decours;der abnehmen, 
iéétoile, ein Stern. deMond. 


anSigne du: du Gel ein Him⸗ le prémier — das 
Sz 


eichen, erfte Viertel. 
le Soleil: — la pleine Lune, der volle 
un Rayon, ein rat Mond. - ' (Men. 
der Sonnen. la nouvelle Lune,der neue 
4a Lune,dee Mond: - le dernier quartier, das 
unRais, ein Sas d des letzte Viertel. 
Mondes. le clair de Lune,der Mons 


une Fa , cine Finſter⸗ denſchein. 

| une Planete, ein lanet. 

le Sein deu ‘une Comete ‚ein Komet. 

de Mon la Canicule, die Canicula. 


SRE REX REN 





— U 


_ Des quatre Elèmens, °- Dievier Elemente. 
Chapitre neuvième. Das neundte Capitel, 











Air, die Luſfft. "PEau,das Waſſer. 
‚JeFeu, das Feuer. la Terre ‚die Erde, 
Del Air, .. Don der Lufff. 


La Lumiére, das Licht. un Brouillard, ein Nebel. 
l'Ombre,deæ Schatten. le Vent, Wind, 
les Ténébres , die Gin unOrage, ein Sturmwind. 
ſterniß. un Tourbillon, ein Wlir⸗ 
une Nuẽ, eine Wolcke. belwind. 
| une 





une Tempie Unge⸗ 


—— — 1aGrele, de DA m ; 
_ laRosée, der Thau. 


ikeclaire., es blitzet. 
le Tonnere ‚der Donner. 
H:tonngsesdonnert. : 

la Foudre‘ Donnerkeil. 
une Nuée, ein Nebel. 
Arc-en-ciel, Det Regen 
Bogen m: 
la Pluye ‚der Regen. - 


RES |: 
‚Une FERIEN Feu⸗ 
erſtein. 


un Fuſil euerzeug. 
de!’ ——— 
m. Etincelle , in Tun 


uneAlumette, ein Schwer 
fels Faden 
la Fumee, der Rauch. 


Kur 


‚une. 2 Tone Sohn — | 
un Gazon,ein Waſen. 


De! Eau. 

Une Gosute „ein Sropffen. 
une Source, eine Waſſer⸗ 
Quelle, 


ment eine Feuersb 


_Aaa 5 
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"la Neis Neige, 


le Serein, Abend-Euff. 


3 — ln 


n 
la Gelée, der Sroft. 
La Blanche der Neiff. 


une Vapeur, ein Dampff 


und;Ex Exalaifon, ein Dunſt. 


Dom Feuer 
un Gotret; ein D énbt. Holt | 
une Falourde, ein Bund 
gobes rund belt zu 

brennen, 

allumer , amnben. 
bruler, brennen, 
atifer, ſcharren. 
un Tifon, ein Brand; 
la Braife , glüende Kohle 
la Chaleur, Die Sige. 
un Incendie,un — 
éteindre, auslbfiben. * 
laSuye, der Sub: 
la Cendre, die Aſche. 


Vom Waſſer. 
un Puis, eff. Brunn. 
ne Giterne , eine Gis 


Eau 


80€ WO | 


ee Eau vive,lebendiges hat laD 


( Waffen: 


Eau coulante , flleſend 
Eau clair, klar Waſſer· 

Eautrouble , thbAB offer. 
Eau de pluye , Regen⸗ 


Eau —— Sauer⸗ 
brunnen⸗ Waſſet 

un ein 

un — ein * 

un Gué;,'eine Fur 

un Marais, eine*Pfüge. : 4 

un Etang, ein Teich. : 14 

un ze ‘main 


un Vivier, ein Shea 
un Lac, ein @ee: 

une Riviére, ein Fluß. 
unzleuve;einHaupt-Fluf. 
unRefervoir,ein Behalter. 
ar» —— ein — 


Wafferfiuth. a 
une Inondation , Gr 
fung eines Fluſſes. 
De la Terre. 

La poudre, der Staub. 
le Sable, der Gand. . : 
une Motte, ein Erdenkloß. 


en 


‘ Eau mg del ’ 
Wi 


la Délugé, d die Sundflurh. 
la Mer 3 das Meer. | 
un bras de Mer, ein Arm 
des Meere. 
un Banc de Sable, eine 
Gand Band. 
unEcueiheineSteinflippe, 
un Goufre, ein Schlund. 
ein 


‘un Brifant, eine verborgene 


Stein⸗ Klippe. 
un Abime, ein Abgrund. 


le Fond, der Grund. 


—— — Digue, | 
ein Damm. 

une Ecluſe, eine chleuſe. 

un Glaçon, eine Eyßſcholl. 

da Glace, das Eiß. 

le Verglas, Glateiß. 

un Rivage, @ectüft. 

del Ecume, Schaum. 

le Bord dela-Riviére „der 
Rand eines Fluffes. 

une Phare, ein Wächters 
— da ein Licht auf 


—— 
Von der Erden. 
del’ Argile/ Leimen. 


: „del’Herbe: „Straß. 


un Champ,ein Acker. 


une 


@ (nr) & 


une Pré; TT AU. 
unebrẽrie, eine gꝛoſſe W 
urie plaine, ein eben Feld. 
un Buiſſon, ein Buſch. 
des Broſſailles, Geſtaͤude. 
un Halier, Geſtraͤuch if 
une Haye, ein 3aun. 


un Taillis, Wald / das 


man Holtz hauet. 
un Bois ’ ‚ein +4 PU 
urie Forêt sein aid. 
uneSaufayesein Ort / dariñ 
viel Weyden ſtehen. 
un Bois de haute futaye, 
ein Wald von oroſſen 
hohen Baͤt 


umen. 
un Parc, ein. Ihiergarten. 
un Verger, ein Baum⸗ 
garten. 
un Jardin, ein: Garten. 
une Garene, : ein Canin⸗ 
chen⸗ Garten (Feld. 
une Campagne ‚ein eben 
une Bruyere „eine Heide. 
un Defert „eine Wuͤſte. 
un Chemin, ein Weg. 
un Sentier, ein Fußſteig. 
une Valee, un valon, ein 
ha. : 
un Tertre, eine 


re ‚eine Höhe. 
une Coline, ein 


erglein. 


ie⸗ 


un Coteau, ein Huͤgel. 


une Montagne, ein Berg. 
le Sommet, der Gipffel. 


un Promontoire ; Borges 


buͤrge / ſi 0 fich in bas Meer 
weit beraus ſtrecket. 
uneRoche, ein Felß. 
une Rocher, —— 
uhe Pierre ‚ein Stein. 
un Caillou, ein Kiefelftein. 


. le Gravier, das Kieß. 


une Caverne, eine De. 

une Grotte, eine Klufft.: : 

une Taniere,das Lager. eis 

. nes wilden Thiers. 

uneTaupiniere,einWauls 
wurffs⸗Hauffen. 

une Cariére, eine Stein⸗ 

grube. 

une Mine, une Miniére, 
eine Ertz⸗Grube. 

un,precipice , ein Ort / da 
man Kb * ſtuͤrtzen 
kan / ein Gaͤher. 

un terre - tremble, ou 
tremblement de terre, 
ein Erdbeben. 

un Isle ,île, eine Ssnfel. 

une presqu’lle,peninfule, 

eine Halb⸗Inſel. 

un Iſtme, eine Erdenge. 


Du 


Du Monde & de {es par- par- 
ties générales. 
Chapitre difième 
Et pe, Europa. 
Afie, Ai a. 


un Royaume, ein Königs 

une République, eine Re⸗ 
public. 

un Archiduché, ein Ep 

Hertzogthum. 

un Duché, ein Perte 

- thum. 


une Principauté ‚ein Zins 


ftenthum 
un Mar uifatine Marge 


gta 
der dnetnd | 
graffſcha 
un Comtẽ, eine Grafſſchafft. 
une Baronnie, Freyherren⸗ 
ſchafft. 





Du Tems. 


Chapitre onzième, . 


E Tems, die Zeit. 

un Moment, ein Aus 

genbfick, - 
un demi quart d'heure, 


un Baillia 


en 





an) der —r It und br 


ven Theilen. 


Das zehende Capitel. 


une Province , mamans 


une Seinen, nées 


‚ein Amt. - 
une Sene Aufsee, ein Ds 
berꝛ⸗Richter⸗Gebieth. 
une Pre vôté;une chateles 
- nie, eine Land⸗Vogtey. 
un Danse; ein Eigens 


thum 
un Terms); ein Gebiel. 
une Ville, eine Stadt. 
une Cité, einefreye uhralte 

Stadt. An 
une Forterelle, . eine Bes 
un Chateau, ein: Schloß / 

: oder Caſtell. (ſtadt. 
un Fauboutg;: eine Bors 
un Bourg, ein Flecken. 
un Village». ein Dorf. - 
un Hameau „rin Weiler. 


— —— — 
Don ver. n der. Zeit. 
Das eilffte Capitel. :: 
os balbe Viertelſtun⸗ 
e. 
quart d heute, eine 
———— 





une 
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ne démiheure, eine eine hal⸗ 
be Stunde. 

trois quarts d'heure, dre) 

viertel Stunde. 

une heure; eine Hbr/ eine 
Stunde. 

«n heure & demi,andert 

halbe Stunde. 

ane Montre;eineSafchens 


Uhr 
unéHodogeytine@biage 
—5 ein Zeiger. 
e 
zu Aie dieRuthe. 





Samedi, Sonnabend. 

Dimanche, Sonntag. 

le Midi, der Mittag. 

Midi, oolf Uhr. 

‘Midi & demi, halb eins. 

le Soir der Abend. 

la Soirée , die Abendzeit. 

l'Après dinée, die Nach⸗ 
mittags⸗Zeit. 


l'Après Soupé , die eit 
-> nad) dein kb 


en. 
— — if 


uneHorlogeSolaire,ouuh ‘ ag. 
cadran ein Soñenweiſer. il eſt nuit ‚ifaienuit, e8if 
unSablier,eine Sandlbt. Macht. 
Lepoint Fr jour, die An⸗ une ðemaine, eine Woche. 
ages. quinze jours vierzehn oder 
l'Aurore;bie Morgembtbe, funffiebn Tage. (chen. 
leMatin, orgen. trois Semaines,dr 
la Matinée , die Morgen⸗ un Mais, eig Mongt. 
I dE Janvier, Jenner / anuarius. 
le our „ der Tag Power, Dormung | Februn- 
une Journée ein Sagfang | 
Dagreiſe / Taglohn un Mars, I | Martins. 
eine —— — Avril, ) Aprilia, 
— Mai, My. Mäjus, 

Mardi, Dienſtag. Juin; Bradmonatr Fame, 
Mécredi, 9 * Juillet, Heumonat / F4. 
Jeudi, Donnerſtag. … Acüt-ugufimenat/ gr. 
| Vendredi, Freytag. Muxs. 


Seu- 


9 (4) © 
Septembre; Herbjtmonat. uinze .mois, funfehn 


September, . —Monat 7 nic — 
Oltobre, Weinmonat. quarts d an. | 
Odober., 4 Dis huit mois,) achtzehen | 


Novembre, Wintermonat Monaten snidt un an 
November. demi | 


_ Decembre, Efcifimonat, unSiécle,cineBeitvon Dune 


| December . dert ahren. 
CingSemaines fifa une Saïfon;, eine befondere 
Jahrs⸗Zeit. | 


SisSemaines fes Wo⸗ des quatre. Saiforisde l'an- 
chen. U née, dievier St visa 
Trois ‚molk;, deep. Monats le Primtems,der 
nicht un quart d'an. lEfté,l'Eté, de ue 
ag mois Re nai da Moiflon ‚die Erndte. 
un demi af. : 1. PAutonne ‚der Herbft.- 
Neufmois , neun Monats des Vendanges,die Wein 
nicht trois quarts d’an.: :; { 
un An;: une; — ein 1 Hyver der Winter. 





— — 1 —RE F 
| Du Boïré & du : ' ‘Pom Trinden und 
" © Manger, 


7 Chagitre douxième. u ii zwoͤl e — 
DE !aFarine, Mehl. du: ain . de Froment, 


duSon, Steven. 4 eitzen⸗Brodt. 
dela Pate, TSeig. :: tendre friſch. 
du Levain, Sauerkig. : raffis, trucknees. 
du Pain : Brodt. | dur ’ hart, 


dupainb Weißbred. la Croute, die Rde. 
du apa Die, D Ia Min, Referer. 


Gs) @ 





eler Chapelerle pain, Brodt un C 
b 


| Entamer un. .pain, ein 
u — 

du Sel, Ga 

une Salére:, Sale af. 

un Mets ; ein Gericht. 

un Service, ein Trag. 

an bouillon; eine Brühe, 

une Soupe, eine Suppe. 

‚unpotage à laviande,eine 
if @upne 


an potage ana Mr 


à Fc öignon Zwie⸗ 
m la pureé de pois, aqusge⸗ 


te Erbſen⸗Suppe. 
8* verts, Schoten. 
despo 
fete — 
une Feve, eine Bohne. } 
une Feve de Rome, eine 


un chou, cat x 
* Sehet das Capitel Der 
Se uerey · 


NG | 


un Oe ufmolet,.einweich weich 
geſotten Ey, 

unOeuf dur,ein hartes Ey. 

une couple d'oeufs frais, 
einpaar frifthe Eyer. 

duBoeuf, Rindfleiſch. 

uneLangue deBoeuf, cine 

re DchfensZunge. 

‘du Veau, atbfieifch. 

une Longe de veau, ein 
Rleren Braten 


au⸗outon, höpsfieife. 


une pale eMouton, ein 


rs Hammel 8 Du ug. 


une éclanche deMouton, 
eine e Shine ⸗Keule. 

une tete ‚Bneau, ein 

Lammes⸗K Se 


du —— otten Fleiſt ch. 
du Rôti; du at, gebpaten 


le ‚gr, d’ unliévre,eines 
HaſenLende. 

une hure de Sanglier, ein 
wilder Schweins⸗Kopff. 

* Sehet das Capitel von 
—— Feder⸗Vieh 


unpâté, eine after. | 
——— Rot oder 
ncke. (Brühe, 

u zupigques,eitätoigbeie 
un 


__ @ (6) @ 


InOifonfard, eine) junge 
gefüllte anf. 

le Jus, ve Soft. 
unBoudin.eineBlutrott 
une Saucifle > eine gtefe, 


Wur 
une Sauciffon de Boul. 


ges „ehe Bologneſer⸗ 


de la char enfumke, ge⸗ 
SE GES auf 


räuchert 
ane Grilla 
"Demo ſt gebraten. 
dela chair falée, geſaltzen 


lei 
Ri ambon,ein&chindfen. 
de ia Boiſſon, Öeträ 


une Bouteille,einegtäfche. * | 


un Pot, ein Krug: se 

un Verre, ein Glaß. 
ne Enge eb 

un Gobelet, ein Becher. 

du Vin, Wein. 

Rouge, roth. 

clairet, bleicher. 

vieus ; alte 

— 


arck. 
rte 7 ohne rat 
du vin de Rhin Rheini⸗ 
fe Wein. J 


inge daVın d Efpagne, Spa 
du Vin de Catiarie, Cana⸗ 
rien⸗Wein. 
du Vin d'Italie, Italiaͤni⸗ 
her Wein. 
du Müfest, Mußka⸗ 
ü : in e queur ges 
machter Wein. * 
pr — E 
e ocras; Hypocrq 
del’EaudeVi ie, Brands 
mein. 
del hydromel, mh. 
le la Biere , Bier. 


À À D zu 


néfé, ‘de laBiére — — 
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Bier. 
de la petite Biére, — | 


Bier: 
du Poire;: Bienwein. 
du Citre, —— 
dela Limonade Bimohab 


ace, auffm € 
fe —— 
rt ein Entap 


dela la Geke — 
une flricaſſee klein gelée 
TS teife) in Butter ge 


— ein eye. 


| 
| 
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un. VRP ar eine 
Ochſenſchnautze. 


ün Müfle du cerfcine Dire 


ſchenſchnautze. 

un Pié de porc, ein 
Schweins- uß. 
Oreille de cochon, ein 
Schweins ⸗Ohr. 

des Champi ons, Schã⸗ 
pinion / Erdſchwamm. 

| — Moufferons, Pffffer⸗ 


des —— Morchen. 
destrufes, 
* Ris de — Ralber 





me. 
dela mouelle; Knochen 
Warck. 


un Flan ein Fladen. 
une Tarte, ein Tarte. 
un’ Tourteau, eine Qutte. 
— eine 


un. caffemufeau ? ⸗ 
und Butter-Kü 


une Aumelette, ein Sour 


— du 
des cr es de coq, Hafner 


fein. 


desBignets, Apffel⸗Kuͤch⸗ 


Du poillon, Side. ra 


une hure de Brochet, ein 
Hechtskopff. 


une queuë de — ein 


Karpen⸗Sch 


un haran = ein n Ge 


ing, 
un. haran à ford ; ou fumé, 
ein geräucherter Hering. 


* Sehet das phe von 


den Fiſchen 
le Deffert, — Ra a 
le Fromage ; Der 
du Parrnéfan, fan. 
— 
t, ç 
de Crime Milch⸗raum. 


des Confitures Al —* | 


— eucht füeſſende 
| schen [To 


we écoice = —— 

itronen e 

une Amande {hcréestbers 
zogene Mandeln 


' delaCompore | 
erg = 
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_ Aodigna D ittenŸat une Pomme.ein Äpfel. 
werge. une Poire, eine Pirn. 
unCerneau, eine gꝛuͤne aus⸗* Sehet das Capitel von 
geſchnitt ene Nuß. den nFroͤchten. P.63. 











De — de fes Bon ben Menfchens 
‚Parties, & de fes fa- : „feinen Theilen und Das. 
cultés.  eultäten. 


Chapitre Trésième. Dis dreyschende gun; 


UN homme, ein Mann. - I humide radical, die na⸗ 
une Femmg;eine Frau. türliche Feuchtigkeit. 
un Mâle ein Maͤnnlein. unN ert,eineSparttälder 
une Femelle;ein Fraͤulein. un Os ein Knoch. 
le Cõrs, der Leib. + la Mouelle , das Mark, | 
l'Ame . die Seele. . un: Membre:ltein Sfied. x 
la Raïfon ‚die Deummfft. la Téte / er dns 
1’ Efprit,der Berftand. - Haupt. 
d’Entendement, der Nas un cheveu,cinstopff haar. 
sürliche Verſtand. 1leDevantdelatete. , Das 
 1aMemoire;das Sade Vorder⸗theil desKopffs. 
le Sommet dela tête, der 
1a Volonté, der Wille. Wirbel des Kopffs. | 
la Peau, die Haus -:: ! le Derriéredela tête , dag 
un Poil, ein Haar, (ere Hind ertheil des Kopf. 
les Pores;die Schweißld⸗ le Ragteñt.) der Schedei 
LaGraifle ‚das Fette, « le Crane, die Hirnſchale. 
la Chair, das F iſch⸗ une Nembrane, ein Haute 
= une Veine ; eine Ader. dein ia ‚a | 
_‘uneartére.eines ua le Cerveau, ‚das Hirn, | 
Le Sang, das lut. ul cervelle, das AC, 
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le Vifage, Dos Angeficht, * « "Nesaguilin, gebogene Nas 
le En ——— Br 
une Narine, ein Naſeloch. 
la Temple, der Schlaff. la Bouche, der Diund, x 
le Front, die Stirn. , +  lalevre, die Lefffe. — 
une Ride , die Mungel. une Dent, einZahn. — 
un Sourci, ein Augen⸗ la Gencive ,: Das Zahn⸗ 
braun. Gieb. Fleiſch. 
la Paupiére, das Augens « le Palais, der Saum. 
un Oeil,Oeuil, ein Auge, , la Langue, die Zunge. 
les Yeus, Die Augen. x les Conduits, die Gange, 
la Prunelle, der Aug⸗Apſ⸗ la Luette, das Zäpfflein. 
el. l Haleine, der Athem. - 
le Blanc de l Oeil, das le Menton, Das Rinn, — 
Weiſſe im Auge. la Barbe, der Bart. 
uue Oeillade, ‚ein Augens la — der Knebel⸗ 


une Larme, eine Thraͤne. — Cou, der Hals. 
les cinq Sens , die fünff le Gofier, die Kaͤhle. = 


Sinnen. \ la Gorge, die Gurgel. 
‘la Veuë, das Geficht. la Nuque, le Chignon du 
l'Ouye, das Gebbr. ‘Cou, der Nacken / oder 


L'Odorat, das Riechen. das Genick. 

le Goût, der Geſchmack. « une Glandule, ein Mans 
le Toucher, das Süblen. : . delein. 

a Machoire, der “Rianbas une Epaule,eine&chufter. = 


cken. I > Paleron, das Schult ters. 
la Jonë, ber Backen. —F 


lat. 
‚le Vermillön, Die gierliche „une Aifèll eine Achſel. J 
Noͤthe im Angeſicht. Je Dos, der Ruͤcken. 
_nne Oreille, ein Obb, 14 VEpine du dos, da Roͤck⸗ 
le ar grad. 
Bbb 2 les 
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les cs Vadire. Die Nage 1 le eFoye, dieteber. — 
werts. la Rate, die Mile. 
le Bras, der Arm. - lePoumon, die Lunge. 
la Jointure, Das Glied. - le Fiel, die Sal. - 
un Tendon, ein Haar la Vesfie, die Blafſe. 
wachs. Tendo. les Inteftins, die Dévme. | 
le Coude ; der Ellbogen. - les Entrailles, das Einges | 
le Poignet , die Hands ' melde. 
Wurtzel. une Trip, un Boyau, ein 
la Main, die Hand. = Geoedaͤrm. 
le Poing, dieGauft. _- leFlanc, die weiche Seite. 
La Paume de la Main, die la Hanche, die Huͤfft. 
flache Hand. une Aine , eine Scham 
le Pouce, Der Daum. — cite. 
un Doit, doige, ein Finger. - les arties Honteufes , die 
un Ongle, ein Nagel. — ha am. 
Ha Poitrine , die Bruſt. + uneFefle,ein Arfchbacken. 
le Sein, la Gorges der Bu⸗ le Cu, cal, der Arſch. 
ſem. | la Cuiffe, der Schenkel. 
le Teron ‚la Mamelle, die leGenou,dasKnie. — 
Bruͤſte. la Jambe, Das Bein. 
le Bout du Teton Duͤtte⸗ le Jaret, die Knie⸗Kehle. 
Waͤrtzlein. la Gréve, dos Schienen 
un Côté, eine Seite. - ? Bein 
une Côte, eine Rippe. > le Gras de Injambe , die 
lesReins, Die Lenden. Grhes Wade _- = 
te Roignon, eine Nieren. - le Piè, Der Fuß. = | 
V'Eftomac, der Magen. = be Chéville du Pie’, be 
le Ventre, der Bauch. Knod am Fuß. . | 
1e Nombril, der Wabel, : « un ‚Orteil un Doit du Pié, 
le Cœur, das Hertz. die Fe Zehe. — 








le 
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le — Geruͤſt 


des Sue fies. 





la se. du pie,die efußtohs 
ke. ( ſeZehe des Fuſſes. 


le Talon, die Verſe. te gros le gros doit du paper: gros | 


De la Parentè & de 
l’Altance. 
£ Chapitre quatorziöme. 
UN Parent, ein. Ders 
wandten. 
unAlie, ein Anverwands 


ter. 
les Anctres, Die Dot 


Les Prédécefferms die Vor— 
Eltern / Ahnen. 
Pére & mére, die Eltern. 
le Pére, der Vater. 
la Mére, Die Mutter. 
un Grand-Pere, ein Groß⸗ 
Vater. 
. une Grand -Mére, eine 1 
Groß, Mutter. 
une Marätre,, eine Stieffs 
Mutter. — 
un Beau-Pére, ein Stieff⸗ 
| = Schwieger⸗Va⸗ 
eꝛr. 
une Belle - :Mére, eine 
wieger oder Stieff⸗ 
tter. 


un Frere,ein Bruder. 
Bbb 3 


"Bon Blut-und Vers 
wandſchafft. 
Das vierzehende Capit. 
uneSoeur, eine Schweſteꝛr. 
Demi Frére, halb Bruder. 
Demi Soeur,halb Schwe⸗ 


Béau-Frére : Schwager. 


Belle-Soeur, Schwaͤgerin. 
un Fils(Fis) ein Sohn. 


une Fille, eine Tochter. 


Petit-Fils, Kinds⸗Sohn. 
Petite-Fille, Kindes⸗Toch⸗ 


ter. 
Fils unique, ein einiger 


— Mutter⸗Kind. 
un Enfant, ein Kind. 


‘Oncle paternel, Vaters 


Bruder.  CBruder: 
Oncle maternel, Mutter> 
dr aternelle, Vaters⸗ 

Schmefter. 
T ante maternelle, Mut⸗ 
ter: Schwefter. - 
Neveu , Bruders oder 
Schwefter Sohn. 


Nie ce, 


— — —— — 


Niece , Bruders oder oder. 
Schweſter Fochter.- 

un Coufin , ein Netter. 

une Coufine, eine Baſe. 

Coufin germain, Bates _ 
oder Mutter Bruders 
Sohn. | 

Coufine germaine Bar 

teꝛrs oder Mutter Schwe⸗ 
ſter Tochter. 

un Gendre, ein Eydam / 

Tochtermann. 

ane Belle Fille, Br, 


Sohns⸗Frau / Schwie⸗ 


ger⸗Tochter. 
la dE die Brüder 


les Fiangailles, Berfsbni, | 


un Fiancé, ein Rerlobter. 


uneFiancee,eineBerlobte, 
les Bans, les Annonces, 


Schick 5 Abkuͤndi⸗ 


gun 

le — e, die eyrath/ 
der Sheftand. ® | 

un Contrat de Mariage, 
ein Hepraths⸗Contraãct. 

les Epoufailles , Ehethaͤdi⸗ 
gung/Sponfalia. 

les Nôces,ou la Nôce , die 


e (3 @ 


RUE Derek 


la Marié, l' Epouſe, die 
Behrens Bde 
ficht 

un Mari ‚ein Ehemann. 


‘une Femme, eine Ehefrau. 
| üneGeneälogie,ein&tanf 


une Race, ein Gefchlecht. 
une Lignée , Erben, Kin⸗ 
Der / Proles. | 


. - un Fils adoptif, ein ange⸗ 


nommenes Kind. 
un Fils naturel.ein unaͤch⸗ 
tes ind / ein natuͤrlicher 


ohn. 
un n-Bätard, ein — o⸗ 


der Huren⸗Kind. 

unFils des herité,ein enteꝛ⸗ 
betes Kind. 

Fréres Gemeaus, Soeurs 
Gemelles ‚Zroillige, 

les Succeflerus, Die Pads | 
koͤmmlinge. 


une Dote, Eheſteur / Mor⸗ 


gengab⸗ 
une Donation eineſSchen⸗ | 


dung. 
la Pofterite, die Nachkom⸗ 
mende. 


ochzeit ‘un Orphélin ein Aäyfens 
16 Mare, FRpous Der. 


€ =: 


Kind, 


SAT 


un 





+ Me. 


— — en — — — — 
un Tuteur, un Curateur, 
ein Vormund. 
an Veuf, ein Wittber. 
une Veuve, eine Wittbe. 
un Pere'de — ein 
| pau Baie. 


DesA Ages ges & de la &delafñinede 
l'Homme. 
Chapitre Quinzieme. 

A Vie. das Leben. 

la Naiffance , die Gé 


burth. 

Pr Enfance, die Kindheit. 
ES Adolefcence ‚ die ange 
bende Gugend. 
Ta Jeuñefe ‚Die Jugend. 
TaVieiltefle,das hohe Alter.· 


un jeune N ‚ein 


Ä gling. 
T Be ‚der Gftefte. 
le Puiné, nad) dem a. 


ſten. 

Je Cadet, der guͤngſte. 

le Fleur deläge, die bis 
- benden Sabre. 


un Väeillard , ein ‚alter 


Mann. 
une Vieille, eine afte 
- vale e, kraͤncklich 


taFoibleffe,Schtwachheit. | 
| Bbb4 


au. 


—— 
| genoß. 

un Héritier; ein Erbe; 

un Voifin, ein-Nachbar. 
Prochain, der Nächfte- 
uuDoüaire,ein£ eibgeding. 


Don: dem Alter und 
Das fönffschende Ca | 

as Tun ende PE 
Ja Maladie, die —* 
un Malade, ein Krancker. 
l'Extrémité, das aͤuſerſte. 
— der letzte Todes⸗ 


woff. 
Agorifés in den letzten Zuͤ⸗ 
gen ligen. 
Rendre FAme, Die Seele 
auffgeben. 


la Mort, der Tod. 


le Trepas, ledeces, der 
Abgang oder das Sterbẽ. 

un Trepaſſe, ein ——— 
bener. (nam. 

un Côrs mort, ein Leich⸗ 

Enfe velir , enterrer, bes 

graben. 

un —— ein Sarg. 

. uneBiere, eineSodenbabr. 

un Convoi, ein Leichbe⸗ 
vaͤngniß · 


Pom- | 


_9 %» 
Pompe TT bre, prächtis * Sale 


ge Begraͤbniß. 
une otaifon Funébreseiné 


Leich» Predigt. 


une Fofe ; eine Grube. 


un Caveau,ein kleines Seb | 


OR ler. 


les Funerailles, un. ert- un Sepulcre ; un: Tom- 


— Becgraͤb⸗ 


un un Cimetire, din Sd fe 


Des Des Habillemens & 

pareures des Hommes & 
des Femmes. 

… Chapitre Seziéme, 


le Colet, der Krage. à 
la Manche, der Ermel. « 
le Poignet, Die Handaugs 


et. 
la Coutur ‚die Math. LS 
um Or ein Saum: 


un Calecon, eine Schlaff⸗ 
Hoſe. 


un Bonnet, eine Muͤtze. 
une Coife; eine Haube. 


une Robe de Chambre, 


ein Schlaffrock. 
des — gezierte Dans 
to 

des Pantoufles, f. Pantof 


fein, 
habiller anffeiden. J 


beau, phe ci Grub 
‘une Epitaphe ‚eine Gt 
ſchüiſſt 
& Don den den ET en. 


und Zierrath der Männer 
und Frauen. 


Das fechsebende Capit. | 
in, s'habiller, fid) anÉleiden.;s 


fe dechabilien f fich ausHleb 
un Habit, ein Kleid... À: ; 
Kleid. 2“ 


un vieus Habit. we altes 


Kleid. 


mettre un Habit ‘ eingteib 


‚anziehen. 


a. 


un habit bien fait,ein wohl 


gemachtes Kleid. - 
à la Mode ‚nach Dr Mode, 
malfait,übelgemacht. = 
changer d'Habit, ein ans 
der "leid anziehen. 
un Habit de deuil, ein 
Trauer⸗Kleid. 
porter le deuil, frauten.— 
un 


un Habitneuf, einneues | 


© (5) @ 
unhabıt d Eté ein&ems la Fente des Chaufles ‚der 
mersKleid. = —— 
un ‘Habit? d'Hyver, ein fen. 
 oRinter Kleid Ar large, breit, — 
une Fourréuré, ein Peltza Etroit, ſchmal / enge 
Futter. g. la Ceinture, der Guͤrtel. 
un faus ſoureau, ein Uber⸗ un Goufet, ein Batelem. 
un .Habit de Ville, ein unPourpomteinYBarnes, 
. GtadtKlei , ‘ : une Basque, ein Schoß: : 
um Habit de Campagne; une Soutane, einTalar⸗⸗ 
ein Feld» Kleid. der ein langer Prieſter⸗ 
une eſte eine Weſte oder Nock. 
praͤchtiges Camſol. un Manteau, ein Mantel. 
brodée, bordivet. =. un Manteau long, ein fans 
Chamaree, mit Pofamens ger Mantel. — 
ten gezieret. le Tour du Cou,die Hals⸗ 
‘un Jufte- au - Cörs, ein fehnur am Mantel: : 
Mannsrock. x (ge une Echarpe, eine Binde 
les —— biefflés oder Scherffe / Degen 
ta Galon , die Öalaunen. Heid. 
— —— un Ceinturon, an ge e⸗ 
un Cordonet, eine Luͤtze. . bang 
un Poche, eine Taſche. — un — cin Lehr 
uuMoncheisein Schu. 
tu —— 
un Bouton, ein Kuopff. v ereignet, rg 
e roch mit zween Kragen 
‘une  Boutonnidre ‚.ein. un Chauflon.ein Soͤcken. 
Knopfloch. x es Bas, m. Struͤmpffe. 
une culote, ou les Chauf- desBasäl’Etrier ‚ Strums 
fes, —— pffe ohne Foſſe. | 


nids =. une: 


! = 
une Paire debas, ein paar une cornette, ein Stirn⸗ 
‚Stumpf . — 2 

deSoye ‚von @eide. ‘= une Coife,cine Saubeo 
deLaine, von Wolle. © Kappa wii. 
de Coton,von Baumfeide un Cörs de jupe ; ein 
de Toile, von Leinwand. Schnuͤr⸗Leib. 
une Jaretiere,ein&niebad.\ un Laffer, eine Schnur. 
une Bote, ein &tieffel. ı une jupe de deflous, ein 
des Bas boter , Stieffel⸗ Unterrock. à 

: 6Strümpffe. : une jupe de deflus, ein 
un Eperon, din @por. : Frauen⸗Oberrock. 
un Soulier,ein dub. . un Peignoir, ein Nacht⸗ 
une Boucle, eine Spange x mantel. (te, 
un Gant, ein Handſchuh. unBusque,eine Planfcher 
un Manchon, ein Muffos « une Busquiére,eine Plans 


der ein Staucher. - ' fehetter Taſche. 
une Calote, eine Cordua⸗ un Monchoir, ein Frauen⸗ 
niſche Muͤtze. Halstuch. | 


un Chapeau, cit Aut. \ un Gland , ein Ecker. 


unePéruque, eine Perucke. ı une Fontange , eine ons 


une Agrafe en Haffte. tanſche. 
un Cordon, ein Hutband. un Frifon ; gekraͤuſelte 
un Etui, ein Futral.. Stirn⸗Haare. 


uneGarniture,eineGatnis une Guipeure, eine Art ſei⸗ 


tur oder Staffirung. dener Spitzen. 

un Ruban, ein ‘Band. à unManteaupourFemme, 
un Colet, ein Umfeblag. ein Manto oder Frauen 
une Fraife, ein Lobbe / Oberkleid. 
gprieſter⸗Kragen. un Zemberlouc, ein lan 


| 








- une Cravate, ein Manns⸗ger Tuͤrckiſcher Frauen 


ah N Re 


. une 


-@ 7) > S° 
une Sultane, eine Art Art un “un Neud de ruban; ge ge 
Frauen⸗Kleider. knuͤpffte Baͤnder. 
u Bonner de Plumes, ei⸗ ‘des Braffars de velours”, 


ne Feder⸗Muͤtze. 


de la Dentelle, Spitzen. 


d’Or,von Sol. +4 
d’Argent,von Silber. x 


duboint, genaͤhete Spitzen. 


de Veniſe, von Venedig. 
d'Efpagne ‚von Spanien. 
deFrance;von‘ anckreich. 
ala Reine, a (a Reine / Rs 
nigin Arbeit Spitzen. 
à la Daufine ‚A la Dofine. 
des Pendens d’ Oreille’, 
Ohrengehaͤnge. 
un Tour des Perles, eine 
Perlen⸗ Schnur. 
né Bague ‚ein Ring. 
un Anneau , ein glatter 
Ring 
un — d’ Ambre, eine 


Barnſteine Halsſchuur 


une Echarpe de Femme, 
ein Frauen Regen⸗ 


halbe Handſchuh von 


Sammet. 


un Masque, eine Larve. 


une chaine d'or, eine si 
dene Kette. | 
une Rofe de Dee ei 
ne Roſe vonDiamanten, . 
une Bourfe ‚ein Beutel. . 


un — N 19 Wehewe⸗ 
Le 


En — de crêpe ; eine 
Florkappe. | 
une Coife de Tafetas, eb 

ne Taffentkappe. 
une Coife de Gaze, cine 
Safefappe- 


“une Ceinture, ein Gürtel 


un Tablier, ein Schurtz⸗ 


desGans parfum&swohl 


viechende Handfehuh- 


un Poudrier, eine Puders 


Kleid. Schachtel. 
des Manchettes, — une Toilette, ein Tuch / | 
Eraufen, « das Nachtzeug darein zu 
| du Ruban, Band. legen. 
dü Ruban figure, figuvirt un Parafol, ein Semen 


ober bund Band. 


— 


Euin 
— Des 


__ Des Couleurs. 
| Chapitre disfétième, 
A — Himmelblau. 

igaré, vermenget. 
Blanc weiß. | 
 Blanchâtre, weißlich. 
la Blancheur, die Weiſſe. 
Bleu, blau. | 
Bleu celefte, Himmelblau. 
Bleuchargẽ, dunckelblau. 
hr eumourant , — 

— Leich ichblau. 
Brun, brau 


PA ue OR 
fend ſchoͤn Farbe. 
Couleur de Bourgogne,eie 
neArt dunckelrothe Farbe. 
Couleurde Ceriſe if ch⸗ 
Farbe. 
Couleur de Citron. Citro⸗ 


nen⸗Farbe. 
Couleur de chair, Fleiſch⸗ 


Farbe. 
— Eau, Waſſer⸗ 
couleur de Fer, Œif en⸗ 


Farb. 
, couleur de Feu, Feuer: 
gabe 


©.) © 





Das fi ebenzebende Cap. 


4 Couleur de fleur de Pr 


chier, Pfirſichbluͤt⸗ Farbe. 


Coulcurde Foye; £ebets 


Sarbe. 


Moſc⸗Farbe. 


Couleur. de Musque», | 


| 


Couleur de Paille, Stroh⸗ | 
Farbe. 


Couleur de ponceau s ! 


Ponceau⸗Farbe. 


Couleur de Pourpre, Pur⸗ 


pur⸗Farbe. 
Couleur de Rofe, Rofens 
Sarbe 
Cramoifi, Carmoſinroth. 
Ecarlat,Schmlarfenzsth. 
Feuille morte,aurore,dets 
welckte Blaͤtter⸗Farbe. 


Gris, grau. 
Gris argenté, Silbergtau | 


Gris delin, ſSachebuch⸗ 
Farbe. 

Gris mele, vermenget. 
Gris obfcur, dunckelgrau. 
Gris de Souris , Mauß⸗ 
en 


Jaune, gelb. 
Ingimat, Giant. 


Ifabelle ; Iſabel. 


‚len 


| 


une Voute, ein Gewoͤlbe. 


— Q C9) 8 | | \ 








JeLuftre, Det Glang.  Teindre, färben. * 
Minime, Käftenbtaune laTeinture, die Farbe. 
Farbe. Veeeeeert, gun. 
Noir, ſchwartzʒ. vert brum, dunckelgruͤn. 
Orange , Pomerantzen vert gai, liechtgruͤn. 
Rouge; voth.  (Sarbe. vert de Mer, Meergrim.' 
Rougeätre, rofhlich. vert naïflant, Graßgruͤn. 
Rous,gelbsroth. vert obfcur, dunckelgruͤn. 
Tanne, dunckelgelb. vert de.Porreau ; Lauch⸗ 
Tachete, geſprenckelt. gruͤn. * 
Du Bätiment & des fes Vom Cebdu und def 
| Parties. ::. ſen Dheilen. 
Chapitre dichuitime. Das achtzehende Capit. 
Ne Maiſon, ein Hauß une Porte, eine Thuͤr. 
“je. Fondement , ein unGuichet, ein klein Guck⸗ 
Grund. loch an der Thuͤr. 
les Matériaus, die Mate⸗ un Gond, ein Thuͤr⸗Angel. 
rialien. un Pivot, eine Thuͤrkolbe. 
de la Chaus, Kalck. une Panture, ein Thuͤr⸗ 
du Ciment, Kuͤtten. hang. — 
du-Platre, Gyps. un Clou, ein Nagel. | 
du Sable, Gand. une Sérrure, ein Schloß. - 
duMortier, Mörtel. un Clef, ein Schiͤſfel. 
une Brique, ein gebacken un — eine Klincke. 
Stein.. un Cadenac, eh Hange⸗ 
un Mur, une Muraille,eis Schloß. \ 
‘ne Mauer. > une Barre, ein Schlag 
une Paroi, eine IBand.. ' Bauman einer Ihr. 
une Cave, ein Keller. une Tergette , ine Art 
‚ah SoupiraljeinKellerloch Te mit einer 
7 n. as u. 


unVer 





| ter Hahn. 
| (Peas oife,ein Schiefer. 


| une Tüile: ein Ziegel. 
unBardeaeine&chindel. 
une Gontiére cine Dach⸗ 


A. Fenêtre ‚ein Fenſter. 


une Chambre,eine Raret, 


Chambre baſſe, Unters 


Kammer. 
chambre haute , Obers 
Kammer; 
Antichambre, Vorkam̃er 
Ariéreschambre, Hinter⸗ 
Kammer. J 

un 


: Soi ’ 


| 
| 
| 


1 


4 
1 
| 
| 


9 (0) > FREE 
ün ün Verron, Dre "un Bareau, eine m Shane” 
du Bois, Hole. un Contre-Vent, ein 
le Sevi ‘de la Porte , die Windf fang: 
| Thir-Schmelle, un Volet,ein Sekten. | 
le Linteau, der Thuͤr Uber une Vitre, ein Glaßfenſter 
Schwelle. un Careau, eine viereckich⸗ 
un Poche, ein Vorhoff. te Naute. 
1a Charpante das Zimmer une Lofange, ‚eine figige 
werd. Nante, 
un Sominier tin During un Chaflis, eine one 
:.am&ebäude. - . -. unTreillis,ein Gitter. 
une Poutre, ein Balck. une Jaolufie, ein Guckfen⸗ 
un Chevrin, un Soliveau » flerlein.. | 
ein Over⸗Balck. © unEtage,ein Stockwerck. 
le Comble, das gantze le Grenier, derKornboden. 
Holtzwerck am Dad). une Rateliére, ein Ratzen⸗ | 
une Cheville, ein hoͤltzer⸗ Winckel. | 
er Nagel. - unPlancher, ein Dielen ‘ 
le Toit, das Dach - Boden. 
une Latte, einefatte . un Lambris, Tafelwerck 
le Faite, der Giebel. une Fente, eine —— 
une Lucarne ; ein Dads une Crevaile, ein Riß. 
fenſter. une Sale, ein Saal. 
une Girouette, ein Lets unSalon, ein —— 


re 


| . ec“)e 


TR 

un Bucher, ein Holtzraum. 

un Privé, ein heimlich * 
mach. 


un pᷣoie, eine Stube. 


un Forneau, ein © en. 


un Cabinet, ein K mmer⸗ 
lein. 

une Ende, eine Studier, 

ne —— eine Kuche. 


un Foyer, un Atre, ein 
Herd. 

une Cheminée,tin@schots 
ſtein / Camin. 

la Depenfe , Die Gpeifés 
‚Sammer. 


un Crochet ‚ein Hoden. 


Gardemanger , ein 
SpeiferKaften. 
ka Bonlangerie,das Bas 

Pau. 


un Four, ein Basfofen. : 
les Bains, die Badſtube. 
la. Brafferie > das Brau⸗ 


au 
un ces ein ungewolbter 


eller. 


un Evrer, ( ein Bain 


un Puis. : zein AOF ie 


ST LIL 


«+ dé Las 


une Colonne, eine seule, 


un Pilier, ein Pfeiler. | 
un Poteau, ein Pfahl. 
une Galerie, ein Gang: ; 
un Balcon, ein Erefer. 

un Efcalier , eine Treppe, 
une Montée ‚eine Stiege, 
une Echelle eine Seiter: 

I’ Arbre, die Spindel. 

la Vis, die Schraube. … 
un Degré , eine Staffel. 
la Cour , der Hoff 


Je Pavé, das Pflaſter. 


une Pompe, eine Pompe, - 
une Ecurie, ein — 
Stall. 


J uneEtable, ein Stalk;, 


une Bergerie, ein Schaf 
‚Stat. 


un Chenil, ein Hundeftall R 
un Toit à cochons, ein 
Schweinftel. - : - 
unColombier,einSaubens 

Hau. (hauf, 
un Poulailler, ein Huͤner⸗ 
uneGrange,eine Scheuer. 
une Mafüre , eine Pelé 

ne Mauer. 
un Monceau de Pierres, >. 


ein Stein⸗Hauff. 
u: où. soi in Des 


_# (y) a : 
Des Meublés & des des Or- Don Mobilien und 


nemens d’une maifon. 
Ghapitre disneuvieme. ; : 
U*< Tapiflerie , eine 


Tapecerey. 
une Tableau; eine Shit | 


Dderey. (lung: 
un Pourtrait,/ eine Abmah⸗ 
un Miroir, ein Spiegel. 

_ un Etui à peignes, ein 

KammsFutter. 
une Table ‚ein Tiſch. 
un Tiroir,eine&chubfade. 
un’ Tapis, eine Tiſchdecke. 

un Lit, ein Bett. 

‘une Alcove, ein: abgeſon⸗ 
derter Ort / wo man ein 
Bett hinſetzet. (de: 

un Bois de Lit, eine Bettla⸗ 

ke Fond, der Boden: 


une Nate, eine Matte / oder 


Sttoh⸗Decke. 
ünéPaillace ein Strohſack. 


unLitde Plumeseingeder, "Be 


Bette. 
un Matelas, ein Matraf. 
tn Traverfin, ein Pfühl. - 
un Linceul, un Drap ‚ein 
Bettlacken. 
an Gouin unOreiler tin 
Seupitäffen 


ee où 


Hauß⸗Zierrath. 
Das neunzehende Capit. 
une Taye . eine Zieche. 
une Couverture ine De⸗ 
cke. (Steppung: 
une: Courte: pointe ; «ine 
un Tour de Lit, ein‘ Um⸗ 
hang um ein Bette > 


un CGiel de Lit, ein Dim 


- méldes Bettes. 

Le: chevet : du Lit, ve 
Haupt: Küffens-Ott. 
ne sas — vs eine 
uneVerge defer,ein 

Anglein. 


ft 
un — Yervon Bas 
ün Anneau, ein Ring. 


‘une Ecrouë, das Mütters 


fein inder- Schraube. 


une Vis, eine Schraube. 
un Lit d'Angé, eine Art 


Bette. 
ün Pavilion, ein Serben 


| Berceau, dite Biese ‘ 


un Plant N) ein Fallſtuhl. 
un dur) ein —* 








ee. 


unDais, ei ein Himmel. 

un Marchepié „ ein Zußs 

ſchemel, 

un Roulette, ein klein Rad. 

un.Ecran, ein Feuerſchirm. 

un: Purafolein Sonnensos 
der Regen- Schirm. 

un Guéridon ‚ein Wand⸗ 
leuchter. 

unR zichiflöir,eingäht 
oder Schwenck⸗Keſſel. 

une Armoirg;eine sur 


pe. 
ui Cabine, ein Gh äpper 
une Prefle , eine Preſſe. 
‘un Cofre, ein Ruffer. 
unValife, ein Felleyſen. 
une Male, eine Art Feü⸗ 


eyſen. 
une e Corbeille, ein Korb. 
un Bahut,ein Felleyſen mit 
Leder uͤberzogen / und mit 
NMaͤgeln geʒieret. 
une Platine, ou un Rond, 
din Meßinge Platten. 
un Fer à dreſſer le Linge, 
ein Gstreithoner Biegelefe, 
un Seran, eine echel. 
un Rouet, ein Spinnrad⸗ 
un Füféau, eine Spindel.’ 


une Hafpe, ou un Devr | 


— eine Haſpel. 


Cu 


| — 


des Zen Kleiders 
des Décrotoirés : Schuh⸗ 
Buͤrſte. 


une Hache, eiin Beil. 

une Baſſinoire eine Bett⸗ 
Pfanne. 

un Pot de bre ein 
Nacht⸗T 

an Chandler ein Leuch⸗ 


un Lufire: eine Crone. 
ane Lampe „eine Lampe. 
un Falot, cine Leuchte. 
un Flambeät, eine del. 


a ami Os 
a à porteurs, ein 


une Litiere; eine — 
uneCalöche; — 
une Chaife roulante J eine 


——— ein Karn. 
Ccc un 


_owe 
unTrapontin, einQuerfetz 


— — —— — 

‘in Chariot , in Magen 

un Haquet, ein Hopffens 
Karre. 

un Coche, eineLandkutſche. 

un Caroſſe, eine Kutfche. 

la Portiere, der Schlag in 
einer Rutfée. 


shoes nun en 


— — 
Des Des Utenfiles de la. 
‘Baterie de Cuifine. 
. .… Chapitre Vintieme. 
UÜNe Crémiliere > tin 


Keſſelhacken. 
un Chenet, eine Brand- 


Muthe. 
une Pelle, eine Schauffel. 

les Tenailles, ou pincet- 
tes, eine Feuerzange. 

un Crochet, ein acfen. 

un Pot, eln Topff. 

une-Anfe, eine Handbabe. 

une Marmite, ein kupffer⸗ 
ner oder eiferner porn. 

Le Couvercle, der Decfel. 

1a EE * Pot, Der 
‚ Top el. 

un Panier, ein Brodit 


une Manne, ein groſſer 


Korb. 
une Chaudiére , ein groffer 
Keſſel. | 


ſel in einer Kutfche. 

un Traineau, ein Schl it⸗ 
tens | 

une Civiere, eine Bahr. 


une Brouette ce ein Schub⸗ 
Karrn. 





om Zeuge und F 
F gm 


Das zwangigfte Capit. 


un Chaudron, ein Keſſel. 

une Poïffoniére, ein Fiſch⸗ 
Keſſel. 

une eg 


un Couperet 3 ein 


meſſer. 


un Couteau, ein Meſſer. 


” em ‚eine Ga⸗ 

e 

une Poile, eine Pfanne. 

une Poile à Chatai es,els 
ne Eaftanien- Pfanne 

un Mortier, ein Morel. - 

un Pilon, ein Staͤmpffel. 


unederingue, eine Spmitze. 


un Moule, une Forme, ei⸗ 
ne Form. 


uneBroche, ein Bratſpieß. | 
une Tournebroche , eis 


Bratenwender. 
une 


Br me 


= — 


© (3) à : 


uneLechefrite, eine Bra Bra 
‚Pfanne. 
une un eine Tarten⸗ 


un Lan (Rouleau)eine 
Mole, Walg-Hol 
un Tripier ein Drephaf, 
tin Seau, ein Eimer. 
un Baffin, ein Becken. 
une Ecumoire , 
Schaum⸗Loͤffel. 
unPlat, eine Schüfel, 
une Afféte, ein Seller. 
une Ecuelle à Oreillon.s, 
eine Ohren⸗GSchuͤſſel. 
une Cuve,une Cuveau,tis 
ne Buͤtte. 


ein 


unMoutardier,eine@enffe | 
Kanne. 


la Bouteille au vinaigre, 


die Eßig⸗Flaſche. 


la Boite aus Epiceries, 


Specereyen⸗Schachtel. 
le Pot au Lait, der Milch⸗ 
0 


Des Nombres, 
Chapitre Vint & uni. 


èmes : 





| US; in 1 
| "Deus, (Deux) jwey z 


ine — 
"un Saloir, ein Peel Fab. 


la Saumure , die Peel. 

un Torchon , ein Waſch⸗ 

Lumpen. 

un Moulin gtee ls | 
he Senf Mühe. | 

üne Rape, eine Reibe. 

un Pinceau, eiu Pinfel. 

une Ratifloire, ein Reib⸗ 
eifen. u 

uneRoulette,ein klein Rad 

un Van, eine — | 


un Bufet, ein ne 

uïe Bouteille ‚un Flacoti, 
eine Flaſche. | 

un Gobelet, eein Becher, * 

un Verre, ein Glaß. | 

une == "ein groſſes 
Trinck⸗Geſchirt. | 

unBocal,eiri — 
te. ¶ Trinck⸗Glaß.) 


une Jatte ; ein 


une Fhite ;eine Fleuie. 


un Dreflir , ein Amicht⸗ 
TD. _ 


Don den Za Zahlen. 
Das er und zwantzig⸗ 


€ | FR 
"Trois ‚dren. zu 


3 
Quatre, vier. 4 
Céc À Cinq, 





ER J 
"1 


290 __ 
Cinq; anf. 5 Un alfofort HEnansis. 
Sis, x) Fes. 6. Quatre-vints dis, (Nonä- 
‚ Set, (Sept) ſieben. 7. te.) neungig. 90. 


uit, acht. 
Neuf, neun, : 
Dis, (Dix, gehen. 
Onze, eilſe. 
Douze \ zwoͤlff. 
Tréze, dreyzehen. 
Quatorze , vierzehn. 
uinze,funffiehn. _ 15. 
Seize, ſechszehn. 16. 
Dis-sêt, ſiebenzehn. 17. 
Dis-huit, achtzehn. 18. 
Dis-neuf, neunzehn. 19. 
Vint, (vingt) ʒwantzig. 20. 
Vint & un, ein und zwan⸗ 
2I. 


9 
10. 


12, 
= 
14. 


‚sig. 
Vint-deusjoey und Ian | 


‚Big. 
Vint-trois , drey und sivans 
big. 23. 
Trente, drepfig.. - 30. 
ante, vierzig. 


"Cinquante, fun ig. 
— 


te ( Soixante,,) fecbe 
F 


sole dis (feptante, } 
fiebenzig- 7° 

Quatre-vints, achʒig. 80 

Ve -vints un, ein und 
ãchig. 


8. Cent ‚hundert. 


u. 


40: 


100. 


Cent & un, hundert und 
101. 


eins | 
cnrs bundert und zehen 
110. 


Sis vints, hundert und 


120. 


zwantzig. 
set vints, Hundert und viers | 


140, 


big: | 
Huit vints , hundert und 


ji 9. 160. 
Neuf vints, hundert und 
achtzig. ‚180, 
Deus cents, zwey hundert. 
200, 

Trois cents, drey — 


Quatre cents,biet hunde at 
400, 


Cinq cents, fünff hundert 


Sis cents ; ſechs hunde 
600. 


Set-cent , fieben — 


Huit cents acht —* 
B800. 

Neuf cents, neun hundert 
900. 

Mille 





| 


RE LL PE 
Mille, faufend. 1000  fenb. 100000 


Dis mille , zehen taus un Million, eine Million. 
‘fend. 10000 un Milier, eine Zahl von 
Cent mille, bunderttaus  taufend. 





LE Quantième, det wie⸗ 
— yierfte/sguorm? 
Lepremier, Der erfte. 
le fecond,le deufième, der 
ander / der zweyte. 
le troiſieme, der dritte. 
* quatrieme, der ee 
e cmquieme der fuͤnffte. 
lefifieme, der fechfte. 
le fêtième, der fiebende. 
le huitième, der achte. : 
le neuvième ‚der neundte. 
le difieme , der zehende, _ 
Tonzième, der eilffte 
le douzième, der zwoͤlffte. 
le trèzième, der dreyzehede. 
le quatorzieme ‚der vierze⸗ 


ende. | 
le quinzième , der funffies 
bende. 
le fezieme,der ſechzehende. 
le dis-sêtièmie ‚der ficbens 
zehende. > 
Je dis-huirième, der achtze⸗ 
‘+ bende. EINE 


le dis-neuvieme,der neuns 
zehende. 


T 





— — — 


le vintième, der zwantzig⸗ 
le vint & unième , Der ein 
und zwantzigſte. : 


le vint-deufieme,der zwey 


und zwantzigſte. 
le vint-troifième, der drey 
und zwantzigſte. 
le vint·quatrieme, der vier 
md zwantzigſte. 
le vint-cinquièmé, Det 
fuͤnffund zwantzigſte. 
le ya ; dev feche 
und zwan | 
le PR, Be be 
nn pote 
le vint-huitieme ‚der acht⸗ 
und zwantzigſte. 
le vint- 2. ème » Der 
neun und zwantzigſte. 


letrentième;der dreyſigſte. 


le trente & unieme, der 


ein und dreyßigſte. 


lé quarantième, der vier⸗ 
bigſte. | 

le cinquantième, Der funff⸗ 

le foif- 





tzigſte. 
Ccc 3 
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le ronde » Der fechs Enfin, it ACT 
gig (bengigfte. une couple;une paire, ein 
le foi — difitme,der iv gar, ( a 


le quatre vintième ; 
Achtzigſte. Cneunklofte, 
le quatre vint difieme, Der 
le centieme,der bundertfte, 
le millième , der faufende. - 
l'antepenultième » Der lets 
teohne zwey. 
lepenultième , der letzte 
. „ohne ein, 
le dernier, der legte. 
Prémiérement, zum etffen/ 
oder erſtlich. 
fecondement um andı ern / 
oder um zweyten. 
en traifiémé lieu, zum drit⸗ 
ten, (bierdten, 
en quatrième lieu , zum 
— — — 
Des Pois, {Poids.) - 
Rem ve . 


UN: Grub, ein Gran. 
un ’ois, ein Gewicht. 

Pefer 5 wägen. 

un pois de cent Vivres.ein 
Gewicht von bundert 
Pfund Eentner, 

un Trebuchet 3 ei — 


un ſiſaine, ein halb & 

une huitaine achte. 

une diſaine, zehen. 

une douzaine, ein Dutzent. 

une demi douzaine, ein 
halb Dutzent. 

une douzaine & demi,ñns 
dert balb Dutzent. 

un quarteron , fünff und 
zwantzig. 

une uarantaine, viertzig 

un demi cent, ein halb 
hundert, 

— funff⸗ 

un cent, une centaine ein 





on den EG, 
Das Br Cap — 
| 

—— a 

un Crochet, au une Ro- 

maine, eine Schnell 
Waage, (Bälsklein, 

le Fleau, Der Bol oder 

la — das sing 
kin, 


J es 
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les Bains, ; die Schöffen 
- oder Schalen. 
unGrain, ein Gran. 
un Scrupule, ein Scrupel 
oder 24. Gran. . 
un Trefeau, ung Dragme, 


ein Quintlein / der achte 


Theil einer Untzen. 
un quaft d’ Once, ein halb 


un. demi. Once > „ein Loth. 
une Once, zwey Loth. 
demi quarteron, ein 


un 
Halb viertel Pfand 








Des Melures, 
Chapitre Dint - —— 
|. ème, 


Meier h meſſen 

une Aune, eine Elle: 

une demi-Aune; eine bals 

une Aune & demi,dbett, 

halb Ellen. 

un Tiers, ein Drittheil. 

unQuartier, ein Vierttheil. 

un démiquaïtier, ein pal 
Viertheil. 

unSexième, anſechszehen 

Theil. 

un Pouce, ein Dane 
bee, | 


— | — 


‘une 


Ccc 


un — > gr viert erte 


un demi livre „ein halb. 
Pfund. 

une Livre, ein Pfund. 
une Livre & demi,andetfs 
Halb Pfund. 

un Quintal, ou cent Li- 
x vres,ein hundert Pfund, 
‚ deus — zweyhun⸗ 


der ve Pfun und. 
un Milier, taufend: fund. 
faire bon pois! 100 \ we⸗ 
gem 





— — — ñ 


Von den Maaffen.. 


Das drey punbawanzige 
| un Doit: ein‘ inger breit. 


un Empan, eine Spanne, 
un Pié, ein Schuhlang. 
un Pas, ein Schritt. 
Coudõe, — 


S 
une Bralle, eine Klafier. 


‚une Corde, ein Faden. 


une Toile fehszehn Fuß. 


‘ane Lieuë , eine Meil. 


üne J — 


— raite en Aus⸗ 


ſpann. 
une 


site ef we —— 
une — | rd * er debois, ein Fü 
mit Den Aufferfien der Holtz. 


gern faffen Fan. Cool, 
une Pol 
une Brafsee, ein Dem voll. 
uneChapelée,eir fu voll. 
une Cueillerée , ein PU 


voll, - Abvoll. 
une Chartee; ein ages! 





Des, Monnoyes cour- 
| . fables en France, . 
Chapitre vint⸗ que. 


_+rième. 


nter, zehlen. 
ca Double , 8. halbe 
vor einen Hamburger ß. 
=... poreinen. Ham⸗ 


gr 

unSou, #n80l, 60, vor ei⸗ 

nen Rthlr  .. 

un Sou marquẽ, ein Ham⸗ 
burger. 

une Piéce de trois fous & 

demideFrice,brey Gaves . 

niger ein halb Dreyling. 

une Piéce de cinq Sous. 
Hamb.ß. 

une Piéce desêt fous & 


ee , eine Hands 


— — — — 


Von gan baren Muͤn⸗ 


une quarte, ein Stuͤbgen. 
un Pot, eine Kanne. 


un Tiercon. drey Ovartier. 


une Pinte, ein Quartier 

— — ein —* 

un demi etier, ein 
Noͤſel. 





tzen in Franckreich. 


Das A und zwantʒig⸗ 


e Capitel. . | 


un demi escalin, pains 
burger ß. 
une Piéce de quinze Dis 
2, Hambeß. 
un-Franc,un Livre, ein 
Marek Lübifch. 


un Patagon, CCE 


une, Risdale, Kehle, 

un Ecu blanc, ein Sranés 
jilbern Rthlr. f 

‘un Ducaton, 1, Rthlr. r2, 
Hambß. 


«+ À . “4 


Qu 


une Piéce de entefous, | 








CT 1) © 
Quvefranes, 4 Mar un » un demi Louis d'or, $. 
Vvüuͤbiſch. - Mar}. 8.ß. 

Cent Sous;s Mar. : une Piftole seit 
un Ecu.d' or, ein Rthlt. arte: 

27.6. » «si une demi Piftolééine hal⸗ 
un demiréés d'or,3. und be Piſtole / dr er 
ein halber 6. ame Double Piftole, 22: 

un Ducat, 6, Mari: : Mari .- 

un demi. ‚Sonverain ; 9 un quadruple,44 Manke. 
Markt... | unJacobus;4.Marft.g.$ 

un Sawterain,1g. Mark une Guinee 14. Marckẽ. 

un Lis d’or, Mari. une Nobleä RRofe, cr | 

un Louis d'or,u. Mark Noſenobel. LA 


Du Tralie & de toute Bon Handlung und 
‘és de Märchandifes, allerhand Baûrer: 
Chapitre vim-Cm': as Andi — * 
“ guième, “Ti 
INe ville Marchandé, Œnfoncer un — 
“ne Hande- Stadt . ein Faß zuſchlagen. | 
ho bouti ue einen La⸗ Défoncer. im Tonneau, 











den auffi einTaß aus lagen / aus⸗ 
Mener par charo, aufder rs % BER. 
Achſen führen. °°- 2 Avoirle debit, Dertrieh 
par Mer,oufdeeSt& Vendre en gros, Stück 
parFau,zu Waſſer. weiſe verkaufen. 
Voiturer führen. Vendre en ver er 
Charger; laden. der Pfund weiſe verfaı 
Déchargtr, abladen, Vendreä Credit,auff * 
Embaler, einpacken. verkauffen. 
Debäler, auspacken. Faire empiette, Jevèr des 


Cccs Etofes 






/ EE : 


kauffen. 
de la Mercerie, Kraͤmereh⸗ 


Etaler, mettre en parade, 


ausſtellen / aus (1 T4 1 PIRE 
Conter ‚zehlen / rechnen. _ 
une Conteseine Rechnung: 
la Payement, die Dany 


un Jours sein Daobuch 
F Ben tur 

Proût; Profit: Any 
le Gain, der. Gewinn. 


la Perte, der Schade, - — 


la Foire, die: Meſſe. 7 

une Bale ein Salle, 

ee ein kleiner Da 

une piece de Draps ein 
tuͤck Tuch. 


duD de Soye, Siben 


du Drap de Laine, · Wol⸗ 


eier 
19Ÿ 


à (en Tuch. 
Gros, gtob. 


Médiocre, — | 


Fort, ftarck 


Lâche, (of. 


moileus , vtr 
fanfft. Rn, ii 


we 


©: 42) e | 
aren ‚eine >, ein Feiner 


la Lifiére, Die Cggé 
du Brocard: ——* 
de la Ratine; Ratin. 


del Etaniné, hören Zeug 
oder leicht Wolle 


du Bureau, dela Rure, 
ſchlecht grau Tuch, 
Tafetas, À 
—5 fl retos ; . 
sp ſtaͤrcke t Lam RL 
Fais —— geſtaͤr⸗ 
D 7 A ef. 1F 
etas changeant; Wie⸗ 
en 
du Tafetas desIndes, In⸗ 
dianifeher Lafer. 
du Satin, Attabı CEE 
du Tabis, Sobin, 
du Crêpe, ler, SARL 


du Gepon: Crepun. 


de la 


_8 (4) — 


de la Moufleline , Muffes 
dela Gaze, Safe. (lin. 
du Velours , Sammet. 

- la Panne GREEN 


dela la IPluche,) tif Sans 


de | * tripe de Velours 
Trip⸗Sammet. | 

Velours deGénes, Genue⸗ 
fer Sammet, 

du Camelot, Camelot / oder 
Camels⸗Hgaren Zeug. 

camelot ondẽ, gewaͤſſert d 
Camelot. 

du Baracan, Barackan. 

de la Ferendine, eine Gat⸗ 

tung Roͤm.Sarſch. 





du gros de Naples, Nea⸗ 


politaniſch 
du Drap d 
Stud. 
une peau d'Elant, eine E⸗ 
lendshaut. 
Peau decerf, Hirfeh Led et. 
au de ,ufle Buͤffe o⸗Le⸗ 


eiden Tuch. 


— LC Chamois, Gems⸗ | 


de de Senteur, wohlrie⸗ 
chend Leder. 


r ,. guiden 





— de-chevreuil,Xe her 

du. Bahn Bombe 
Art Fi 

de Be 9 Barch À 


Futaine à grains d’ o 
Gaͤnſe⸗Augen⸗Bar 


du Fre ‚Schetter, - 


ra Baft, ou pu d écor. 


korch⸗Tuch. 
du Canevas, Cannevas. 
de-la-Baleine, iſchbein. 
duGalon d'or,gülden Gas 
launen. 
du Clinquand d ar * 
geiogene bee au 


. (Seide, 
delaSoye à coudre,Stähen 


1 Ber 4 
Seide. à 4 


de la filofelle ‚grobe SE 


un Echeveau,ein Gtran 
u Filet.. Zwirn. gr 

dela Filaffe , Flachs. 

un peloton , ein Knauf. 


‘une. Ganetille , Elein duͤnn 


Schnuͤrlein. 
dela Cre — — ge⸗ 


Es: te — 
| de 


| 


049 9. 


dela Frange, rar Srangen 
eh J 
uneFreluche, Syitzlein o⸗ 
ben aufbie Knoͤpffe. 
d faun. : 


de la Gance, Seiden⸗ 


enge * + 
un Bouton, ein Knop 
une groffe de Boutons;rz. 


‚ Dugent Knoͤpffe. { Sr 
; ein us 
| s d’ Or; gu 


à ne Knoͤpffe. A je 

e argent, 

OS | 

Boutons d’ orfevrerie , 
Knoͤpffe von Gold⸗ 
ſchmieds⸗Arbeit. 

Rontons filagrame, gti0s 
gene Drat-Rnôpffe. 

an ve Cl, ing.’ 

nn 











‚von&eiden - 
€] —— von Koller 
e Chameau, von 
Amedähonsen. | 
d’ Agate,non Agtftein: 
dir von Eiffenbein. 


un um Peigne ‚ein Kamm. 


d’ Ecaille de Tortuë, von 


Schildkroͤten. 
de Bouis, von Buchs⸗ 


baum. 4 
d’ Erable,von Maßholders- 


baum. 
de Corne, bon Korn. 
des Broffes , Buͤrſten. 
une Enclume, ein Amboß. 
un Marteau,ein Hammer. 
un Outil, ein Werckzeug. 
un Hamecon, ein Fiſch⸗ 
Angel. 
des Ciſeaus, eine Scheer. 
desForces, eine Schaaf 
Scheer: 


une Serpette, in Schnitt 
Meffer. 


un Poincon,ein Pfriem. 


une Etrille, ein Striegel. 
une Sie, eine Säge. 


une Gaine, eine Scheide. 


. unSouflet, ein Blakbalg. 


on — einScheermets 


une —ã ein Laß⸗ 
Eiſen. 


‘une dawette, ein Flitte / 


eine Art von Laßeſen. 


une 


nif, ein Federmeſſer. | 


un Ca 


| 


| 
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A 

un Siflet, ein Pfeiffelein. 

un Compas, ein Circkel. 

dela Cire, Wachs. 

de laCire d ‘Efpagne,@ies 
gellack. 

dela Toile, Leinwand. 

du Cambrai, Cam̃er Such. 

de la Toile d’Ortie, Jeff el⸗ 


Tuch. 

Toile de Hollande ‚Hols 
laͤndiſch Tuch. 

| du Coton, Catun / Baum⸗ 
wollen. 

Figuré;imprime,bund oder 
gedruckt. 


une Ai e, eine Nadel. 


une Epingle, eine Steck⸗ 


nadel. 


| ein 
.. Schnürb and, 
une Bourle , ein Beutel, 


une — Hang⸗ 
une Sailer ckor eine guͤl⸗ 


dene Flitter. 
du Papier, Papier. 
— ein Ballen : 10. 


— — ein Rip: 20, 
uch. 





"une Main, ein Buch 24, 
sogen. 
une Feuille, ein Bogen, 


du Papier doré , verguͤldet 


Papier. 
Timbré, geftämpeft. 
Regle, finivet. 
Papier d’ Imprimerie, , 
Druck⸗Papier. | 
Papier d’ — oſt⸗Pa⸗ 


pier. 
Papier ‚gran Papier. 


Papierä wi u Klitter⸗ 
apier. 

Papier brouillard, Sudels 
Papier: — 
des Tablettes, Schreib⸗ 

Tafel. 
une Touche, ein Griffel. 
un portegayon, eine Bley⸗ 


un Re 


Royal, der re | | 


| Cane —— 40 


de à —— ade, Puder 


Sr. 


PR: — 
du Poivre » D 


un 
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— —û — — mes — — — — 
un Cornet de Papier, eine _Paradieß-Kürnlein. 


Duͤte / oder Faute, 
du Gingembre, %ngber. 
de la Ganelle, Saneel. 
une Muſcade, eine Muſcat⸗ 


Nuß. 

du Macis, Mußcatenblum. 
unClou deCiroſle, ein Naͤ⸗ 
gelcken. 
del Ambre, Ambra. 

du Mufc , Mofc/ Bieſem. 
. dela Civette, Zibet. 

du Safran, Gaffran. 

de la Coriandre , Eorians 


der. 
des Cubebes , Eubeben. 
üne Piftache ‚eine Piſta⸗ 


e 
du Miel, Honig. 
une — eine Man⸗ 


douce ou amére ; füß oder 


une Datte, ein Daitel. 
une Ecorce; ein Korck sder 
Schelle, 


duBeujoin, Benſuin. 
une-Olive,eine Olive. 


_ del'Huile, Sebl. 


de Nois, von Waldnüffen, 

d’Olives , von Oliver. 

de Lin, von Leinſamen. 

de Navette,von Ruͤbeſaa⸗ 

men oder Saat. 

du Vitriol, Bitriol. 

dela Gouperofe , Rupffete 

| Aka er: J | 

du vertde Gris; Span⸗ 
gm. 

del'Ocre, Ockergeel. 

de l!’Alun, Alaun. 


de la Gomme, Gummi. 


dél'Empois, Stärfe. 
duBolus, Armeniſcher Bo⸗ 
rs PSE 


"du Bois de Brefil, Braſi⸗ 
- ON | 
e 


ier.Dolß, zu 
dela Glu; VogelLeim. 


du Goudron Schiffpech. 


de la Pois, (Poix 5) Pech. 
dé la Poisrefine, Hark. 


_ dela Cole de Menuifier: , 


Schnittger⸗Tiſcher⸗Leim. 

dela Cole PT 
leim / Hauſen⸗Bla 

| e 
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de TEncens ; eyrand). un 
uneNois deGale;tinGal 
Apfſel. 

du Storax, Cora. 
del'Ori —— 

gene hip 38 
du Coton, jaumwwolle. 
del Ouaté, vate / Flocken / 


Seide. 
une Boite,eine Schachtel. 
un Tambourin, eine Rinz 
de, Trommel. 

une Aigrerte , ein Reyger⸗ 
‚ZerBufh. 

de 1aSoude,Soudure,dass 
* damit man lbs 


duSavonslanc Cpanfe 
Seiffe. 


nas 


— 


du Be noir. ſchwartzen 


Me. 

gr u. eine Seiff⸗ 
dusonfe, & » Schwefel. 

. elaCraye, Kieyde. 

du Noiränoircir, Saub- 

Schwärge. 

un Clou, ein Nage, 
Bar àjouer, ein Wuͤrſ⸗ 


un Désà coudre , ein Fin⸗ 


une verge à coudre ‚ein 
Naͤherin 

du Liège CE Hamoffelholt. 

un Grelot , eine runde 
Schelle. * 

une Poupée, eine Puppe. 

unBurin, ein Grabeiſen. 

une Lcritoire, eine Schꝛeib⸗ 
Lade oder Zeug. | 

un Dove ein Mufter oder 

ode 


ét. 
-du * Toba | 


une Pipe ‚eine —— 


des Pinces, Kneiffʒange. 
ur‘ — eine Schuſter⸗ 





du Cal Cave⸗ sder Soffe. 


du Chocolate, Schocolat. 

du Thé, The. e* 

un Pain d'épices; ein Ho⸗ 
nigkuchen. 


// A 
SA \ 
_ D 
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unsac, en Sad. 

une Couverture , eine 
Pferd⸗ oder Bett⸗Decke. 

des bales de Plomb, Bley⸗ 
Kugeln. 

— Plomb ‚grob Ha⸗ 


gel. 
de la Dragée.flein Hagel. | 


de la Fiflelle ‚ Segelgarn. 
une. Canne ’ ein 

it oder Robr. 

on — din Stecken / 


- un. Hauflecou „ein Har⸗ 
niſch⸗krage. | 

une Houfle, Schabrack. 

um Couſſin, à faire de la 
— ein Spitzen 


un Fufeau pour la dentel- 
le Spisen-Spindel, 
une Pelote, eintundes 
Stecknadel⸗Kuͤſſen. 
une Plume,unOrnement, 
eine Feder one 
une — ein Flaſchen⸗ 


— eine Brill 


des Lunettes de longue 
vuẽ, ein ER oder 


Perſpeeti 
du pod , Kimmel 


me Pilule} eine Pille. 

unVerre atdant ein Bren⸗ 
Glaß. 

un zen ein Zahn⸗ 


Feder⸗Ballen 
un Balon, ein Ballon: 


un Pareil ‚ein Oh 





el — 


fé une Raquette, ein Racket. | 


a Bale deGuir,ein ledern 


———— —— 


un Batoir, — 
du Carton, ET Rartens 


Papier, 
duParchemin Pergament. 
duFild’Archaleifern odet 
Mefinger Drat. 


der t de Nurens 
berg, Ni enbergifch Pfla⸗ 


fter. 
Aiguille,, eine Nähen 
une —3 


une Aie e d'Embaleur, 
cine Dadnadel. - : 

du fer blanc ; Blech. 

delaMoufle, of. 

un Chaffe-monche, eine 

… Sliegenklappe- 


€ 


RE mm Me 


S (49) 8 __ 
‘dlAnis — du Rofolisde Turin, kes 
zogen Aniß von Berdun. ſolis von Turin. 
del'Eau de la Reine de, des Etoupes, Werg. | 
Hongrie , Unoariſch des Alumenes Ervefdl | 
Ball er. Anis 














mnt 


Du Ciers ou dés Gens Bon der Cleriſey oder 
d’Eglıfe Séculiers, Secular- Seiftfichen. . 
Chapitre vint - fi. _ Das ſechs undgwanzi 
fième. fte Capitel. ÿ 
| LE Souverain Pontife, un Prévôt, ein Thum 
Der Hohepriefter. Prob 
le Pape, der Pabſt. tm Doyen,ein Dean. 
la Tiare ‚die Pabſts⸗Muͤ⸗ un — ein Thum⸗ 
Be. 


un Patriarche ‚cin Pa un Archidiacre, „ein At⸗ 
ctriarch. conus. 
un Cardinal, em Eardinal. un Grand - Vicaire , ein 
un Chapeaü rouge, m Groß⸗WVicarius. 

… Eardinals ur. un Threforier , ‚Rene 





un Archéväque, en ts. un Aumönier , ’ ein Hof 


pue iger oder Efemo. 

un Evo Bi hoff. Darin Allmoſen⸗Pfle⸗ 

un Sufragant, ein eyh⸗ ger. 

Biſchoff. un anoineein Pk 

un nd ane | Herr oder Lanomeis 
Müge. une chanoineſſe, eine 
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| an Miniftre;tinDvadicate. dicate. 
un Pafteur ; ein Paſtor. 
unChapelain,ein&apelan. 
un Vicaire , tin Vicarius. 
un Prêtre, ein Prieſter. 
un Prédicateur ; ein Predis 


ger. 
un Le&eur; ein Eee, 
unApôtre, ein Apoftel. 

— * ein Mißio· 

narius. 
un Cabiſcol, ein Cape 

meifter. 
unMuficienjeinMuflcant- 
un Pfälteur , ein Ginger. 
un Enfant de Chœur ; ein 


Choral. 
unOrganifte,einÖrganift 
1eSoufleur,der:Blafebalgr: 

Zieher oder Treter. 
unSacriftain, ein Kirchh 

ter / Gloͤckner. 7 





Des Des Eecelhaftiques Re- 
0 guhérs 


Chapitre vint série À. 
ème. | 
UN General d’ Ordre, , 
ein Drdens-General. 
un Provincial;ein a 
cial. 


= 


Bon Regulaten Geiſt⸗ 


De — | 
Marguillier, ein Kufter. - 
un Procureur, ein Procs 
rator oder Vorſteher. 
— — ein Einneh⸗ 


un Dekan, ein Pedell 
une Päröifle, eine Pfarre. 
un Paroiſſien, ein Pfarr⸗ 


Kind. 
une Ofrande, ein Opffer. 
un Vicariat, ein Vicariat. 
une Cure, eine Pfarre. 
une Chapelle, eine Capell. 
lesAnçiens de l'Eglife,die 
“unBénéfciér, der eine Praͤ 
bende hat. 
un Maitre d’ Ecole. ein 
Schulmeiſter. 
— * Pfruͤn nde⸗ 
oder Präbendens Ver⸗ 
fargſer/ — * 


mm — 


lichen. 
Das fieben und ʒwan⸗ | 
tzigſte Capitel. 


| + Abbe, ein Abt. 


une Abbefle, sine ab 


fin. 
une e Abbaye, > eine Abtey. 
un  Pré- 








un Prélat, ein Praͤlat. 
un, Chanoin Regulier, ein 
um Bénédiétin, ein Bene⸗ 


“ee. 


Regular Canonic. 


' un Prieur, ein Prior. 


une Prieure, eine Priorin 


‚un Recteur, ein Rector. 


un Guardién, ein Guar⸗ 
Dian oder Hüter. 
un Hermite, ein Einſiedler. 
un Hermitage , eine Ein⸗ 
fiedlers@faufe oder Hauß. 


un Moine, ein Mönch, 

un Monaftére, ein Moͤn⸗ 
chen-Klofter. 

unRelwieus,ein Regular 
Geiftlicher. 

une Religieufe, cine Non⸗ 
ne. 

un Cloitre, un Convent, 
ein Klofter.. 

un Novice, ein Neuling. 
Oder Novicins. d 

une Novice, eine pet 
ge/zum erften mabl © 
Leidete egeiſtliche 
frau. 


un wen din Geilbd. 


AAre Pre — Geibbe 
thun. | 


dietiner. 


un Bernardin, ein Bern⸗ 


hardiner. 


un Auguſtin, ein Auguſti⸗ 


ner. 


‘un carme, ein Carmeliter. 


un Dominicain, ein Do⸗ 
minicaner. 

un Cordelier, ein Srancis 

ſcaner. 

unCapuein, ein Copuciner. 

ie Cartheu⸗ 
er. 

un Jefuite, ein Jeſuiter. 

un Pére de l'Oratoire, ou 
Berulifte, ein Congrega- 
ions-Jriefter. 

un Moine défroqué, ein 
verlauffener Mönch. 

Jetterle froc aus orties, 
vom Klofter weglau > 

Apoftafier ; abfallen, 
melucwerden. 

un Apoſtat, ein Mameluck. 

un Relaps, ein doppelter 
er 


Dad 2: Des 





Des Dignites & Qualités 
Séculiéres. 
- Chapitre vint - bui. 
u. 2 — 
UN Empereur, ein Rays 
el. 


une ‚Imperatrice , eine 

Kaͤyſerin. | 

le grand Seigneur ; Der 

Fuͤrckiſche Kayfer., . 

la grand-Sultane,die Tuͤr⸗ 
ckiſche Kaͤyſerin. 
unGrand- Duc, ein Groß⸗ 

H“erbtzog. 


Groß⸗Hertzogin. 
un Roi, ein Koͤnig. 
une Reine, eine Koͤnigin. 
un Vice-Roi, ein Vice» Rs 
nig oder Stadthalter. 


unEleéteur, einChurfürft. 


une Electrice, eine Chur⸗ 


fuͤrſtin. — 
un Archi-Duc, ein Ertz⸗ 
Hertzos. 
une Arhi-Duchefe „eine 
Ertz⸗Hertzogin. 
un Grand-Maître, ein Or⸗ 
dens⸗Groß⸗Meiſter. 
un Prince, ein Fuͤrſt. 

un Princeſſe, eine Fuͤrſtin. 


fau 


Don weltlichen Digni- 
taten und Qualitäten. 


J sl und zwantzig⸗ 


Capitel. 


‘un Ambafladeur, ein Ab⸗ 


geſandter. 


une Ambaſſadrice, eine 


Abgeſandtin. 
un Legat, ein Legat. 
un Nonce, ein Paͤbſtlicher 
Nuncius. — 
— 


un Commandeur, 


Commandoͤr. | 
‚un Envoyé, ein Geſand⸗ 
un Grand-Duücheffe, eine ter. J 
‚un Refident , ein Refir 


dent. 

un Conſul de Nation, ein 
Dber-Rauffmann. 

un Marquis, ein Margs 


sa 
une Arie Mary 
défi. - | 


: ann. 
un Landgrave ‚ein Land⸗ 


ge SEN 
uneLandgrave,eineLands 


un Comte; ein Graf. ;_. 
une Comtefle,eine Grâfin. 


"un Baron, ein Freyherr. 


une Baronne , eine Frey⸗ 
| un 


— — 





66). © 


un in Comte Palatin, ein 
Pfaltzgraf. | 


un Chevalier, ein Ritter. 

















— — 

Tmr unseigneur,ein Sanbherr. | 
un Gentil- homme ein 
Edelmann. | 


: — me cp 


Noms de Miniftres & Namen der Minifter 


des gens de Cour. 
— — neupi- 


IN Grand 1 Maître ; Os 


ber, Hoffmeifter. 
br Marechal N ein Mäts 
yall 
un Grand Echanföon ‚ein 
Oberfthenche. 
un — ein Stallmei⸗ 


un Grand Veneur, ein Ds 

ber ⸗Jaͤgermeiſter. 

un Gouverneur; ein Hof⸗ 
meiſter. 


une Gouverhante , eine : 


Hoffmeilterin. . 
une Demoifelle. ‘de la, 
Chambre, eine Cam 
mer⸗Jungſer. 

une Demoiſelle de la, 
Cour, eine Hof⸗Jungfer. 
un Gentil-homme de la 
cute ; ein Cammec⸗ 


en er. 


pdd — 


uno Hof⸗Leute. 
Das se Lots is | 
‚Bi i | 
un. Gentil - De dela 
Gour, ein Hoſ⸗Juncker. 
un Ecuyer Tranchant,ein 
- Borfchneider. 
un Confeiller , ein Rath. 
un Secretaire d'Etat, ein 
GtaatssSecrerarins. 
un Secretaire dela Cham:. 
+ bre ‚ein Kammer⸗vecre 
Pari. 
un Aumônier , ein Hof 
Prediger. - 
un Drag ein Medis 


un Thréfotien ci Schatz⸗ 


mei 
Page delachambre,ein 
Sammer Page; | 
Valet de. Chambre, ein 
Kommerz Diener 
un Intendant, ein Futter⸗ 
Marſchal /Ober⸗Auſſeher. 


ür 
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ne EEE — 
un — ein feibs un’ 


Barbierer. 

un Maitre de Chapelle , 
ein Kapellmeifter.. 

Maitre d’ Exercices, in 
Exercitien⸗Meiſter. 

un Controleur, ein Kuͤ⸗ 
ehenfchreiber. 


“unValet de — e, ein 


un Pourvoyeur, ein Pros 


Kammer⸗ Knecht. 


viant⸗ Meifter. 


un Fourier, ein Furirer. 
un chef de Cuiſine, ein 


Mundkoch. 

un Chefd’ D. ein Soi 
(ect Beer. 

un Patiffier, ein Paftetens 
Berker, 

un Rotiffaur, ein Braten⸗ 
meiſter. 

un Aide, ein Helffer oder 
Melfter-Rnect. 


un Cuifinier, ein Rod. | 


— 


un Maître des Caves, ein 
Kellermeifter, 


en 

un Panetier, ein Hoß e⸗ 

cker. 

ua Trompette, ein Ton 
- Peter. 


un ic 


Eisen Uhren 


unT Timbalier,einPaucker. 
un Grenetier, ein Korn» 


ſchreiber. 
ueur de Chevaus, 


\ ein Bereiter. 


un — de Chaffe , ein 


Dbers Jaͤger. 
un Chafleur ‚ein Jaͤger. 


un Valet de Pie ‚ein uͤrſt⸗ 


ficher € aquey. 


un Cocher, ein Kutſcher. 
| —— ⸗Reu⸗ 


—— ein Holtzvogt. | 
un ‘Maréchal ferrant, ein 
Schmidt oder Pferden 


Artzt. 

un Verturier, ein Küchen 
Gärtner. 

un Cureur de baterie ; ein 
Pottſcherer. 


| un Garde,eine? eibguard e. 


un Guet, ein Waͤchter. 


: un Tournebroche , ein 


Bratenwender. 


un — Kuͤchen⸗ 
un Echanfon, ein Mundo | 


un Pertuifännier, ein Vars 
‚tifanenträger. 

un Efpion > ein pion, 

un Boufon, ein Hof Narr. 


‚ -uUnPortier, ein Abförtner. 


Noms 


| 
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naar PRES ANNRRERERRS ns ne. 
Noms Noms des Officiers & 
des Gens de Guerre. 
| Chapitre erentin 


ème. | 
| Gnéralisfime ; ehe 
Moder Generaliß mus. 


Amiral, ein Admiral. 
Vice⸗Amir 1, Vice⸗Admi⸗ 


ral. 
Maréchal, Feidherr. 
Général, General. 


Lieutenant Général; Ge | 


 neral- Lieutenant. 
| — URS Or; Generab 






x Officirer- und — 
re Mabmen: cge⸗ 


Das dreyßigſte Ca⸗ 


i 
un — ein Feld⸗ 
Prediger. : 
un Chirurgien- Major, ein 
" Kegiments,geldfchesrer 
le Prevöt ‚der Provoß. 
Maréchal des Logis, 
Quartiermeiſter. 
Brigadier, ein Corporalzu 
Pfe ferir | 
Ca itaine de Dragons, ein 
dragoner⸗Hauptmann. 


Major 
Chef d'Escadte vi: dé Capitaine d’ Infanterie, 


Ddd 4 


Eſquadre commandirt. ein Hauptmann. 
Aide de Camp, Genetal⸗ Capitaine - Lieutenant» 

Adjutant..  - Rapitainskientenant. 
Ingenieur , Ingenieur.  Liéutenant, Lieutenant. 
Eolonel, Dbrifter. un ‚Enfeigne ‚ein Faͤhn⸗ 
Lieutenant Colonel, Ss - drich. (Standart. 
briſter⸗Lleutenant. unm Etandart, eine grofle 
Major, Major. ‚un Guidon, eine Stats 
‘Capitaine de —— dart. 

Rittmeiſter. un Drapeau, eine Fahn. 
Lieutenant de —“ un Voluntaire, ein Frey⸗ 

Lieutenant zu Pfſerde. Neuter oder —8 
Cornette, ein Cornet. un Sergent ein Sergent: 


| un 


e (56) ER 
| — “un Tam Pour» ein Toms 


un Corporal, ein Eörporal. 
un Apointé, un Lance- 
Peſſade, ein Gefteyter. 
un Cavalier, ein Reuter. 
un, Dragon, ein Dragoner. 
un — ein 


M 
— ein Fliatentͤ⸗ 


ger. 
un Pertuifanier, ein Par | 


teſanentraͤger. 
un Piquer,ein Pickenirer 


un Grenadier, ein Granas | 


direr. 
less perdus Bag 


* — eine Schild⸗ 
wacht zu Pferde 
un — eine Poſte / oder 


une Sentinelle , eine 
Schildwacht su — 
un Sentille 


verlohrne Schildwacht. 


une Guss nl 


Hauß. 


TOtdre, die‘ Parsle, 


la Ronde, die Runde “+ — 


la Patroville ‚die Vatroil. 
“un Corps de Garde, eine 
— 


>. 


erduë, eine: 


melfchhäger -- I 
Tambour, Major rev Res 
— age * * 
me ‚ein Pfe Lo 
un H ai ein 
meyb lafer.- 

I Alarme, Allarm. 
unOflicier d’ Artillerie,eit 
Artollevie s Officiret, 
un Boutg feu, Zundtuthg 
un Aldo: ein. Handlanger, 
un Mineur, ein Mini ver. 7 

un Canon „ein Stu 
un Coulevrine, eine à 1 
ſchlange. 
es de vint quang 
vres, einehalbe Car⸗ 
taun⸗ 
une piéce de 48-Livres.i 


un Man artaun. 

ortigr, ein Feuermdt⸗ 
un ER Mage. 
un Caïfon , ein Provianf 


oder Kriegẽs/Amuniti⸗ 


ons⸗Wagen. 


un Vivandier, ein Marcke⸗ 


tenner oder Marckedenter. 
un Efpion ‚ein Spion o⸗ 
der —— 


un 


u 


u ni u + 


! * 
* — 
PROF au: GE 
— — Le LS nt 





| 
| 
| 
| 





0 
ve Prifonnier,ein ser 


; “| 
TOME | 
x 











Noms — Officiers de 
Juice. | 
|| Chapitre trente & 


. unieme. 


un chair, ein Cantz⸗ 


ün Garde Seaus , Siegels 
Verwahrer. 

un Juge, hi, 

un Lieutenant civil, ein 
Bice- Richter. - - 

un Lieutenant criminel, 
ein Vic Richter in Cris 
„mins Sachen. 

un Affefleur, ein Aſſeſſor. 


‚un Procureur du Roi, ein. 
Koͤniglicher Procurator, 


‘un Confeiller , Rathsbert. 


un Grand Prevôt , Le um Raporteur,ein Bortrd, 


pepe : 





— —— 


un Fxemt, ein Ge 


un Procureur, ci 


| id: E 





: _ @ir) 2 | 
un! Terteur,e Ausreiſ⸗ RTE | 


an | 
un Fransfuge, ‚. ein Ubers 


un Archer, ein Provoſt / 
Knecht / Haͤſcher. 
un-Bour ureau,s ein Hencker 
oder Scharffrichter. 
une Tente, ein Zelt. 





Nahmen derOfficiexer 
von derJuſtitz. 


= ‚Das Kur und ‚sresPigfte 
UN, Préfident, dl Praͤſi⸗ 


une juge Gera. 
Ulicey⸗Richter. 
unEchevin, ein Richter in 
Handels-Sachen 
un Droſſard, Dber Amt⸗ 
mann. 
un Senechal,, un Baillif, 
ein Amtmann. | 
un Prevöt Provincial, ‚ein 
Landvogt. 


Diener. 


un Huiffier , én Stade 


enter. 
an Archer „ein Hé ſcher. 2 
Proeu⸗ 
rator. 


ge Le 


* =. | 
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un Gréfier, ein | Gent 


Schreiber. _ 

un Avocat, ein Advocat. 

| un Soliciteur, ein Anfodes 
rer. 

un Notaire, ein di 
us. 





Des Divers Etats & 
Charges. | 
| Chapitre trente deuf- 
Eme. Ä 
UN Conful, ou Maire, : 
ein Bürgermeifter, | 
un Magiftrat, eine Obrig⸗ 
keit / magiſtmtus. 
un Sindic, ein Syndicus. 
“un Confeiller, ein Raths⸗ 


Herr 
un Tibun, einZunffimeis | 


— Altermann / 


Schultheiß. 
un —— — Tyeo⸗ 


logus 
un Médecin, ein Argtoder 
me cr ris ‚ ein Ju⸗ 


un Voaen— ein O0, 


nement esse mu 


un Sergent, ein aide 
Knecht / apparitor. . 
un Concierge., der Auff⸗ 
„und a de des Ses 
angniſſe 
— der Dhuͤrhůter 
des G Sefängnifles. 
_ 


Don unferfchiedlichen 


Ständen und Yemtern. 
er zwey und dreyßig⸗ 
ſte Capitel | 


à 


un Licènti£ ‚ein lcentiaé: 


_ un, Maître des Arts, ein 


Magiſter. 


un Bachelier, ein Bacca⸗ 


laureus. 
un Recteur,ein Nector. 
— ‚ein Profeſ⸗ 


D: ein Pedal. 
Maître des Poftes, Poſt⸗ 
meifter. - 
Maitre des Pois{Poidi)ou 
‚de la gruë; tin Gewicht⸗ 
"oder Kranmeifter. | 
Maître de Jeu de Paume, 
ein "Ballmeifter. 
‘un Möflager, ein Bothe. 
un Bourgeois,ein Dinger, 











ee 


un Citoyen, — ubralter unRc 
Buͤrger / Stadtjuncker. 


un Douanier ‚un Peager;: 


ein Zöllner. 


un Commis,, ein Zoͤllners 


Factor. | 
un Truchemant, ein Doll⸗ 
meftſcher. 


un — ein Ausle⸗ | 


ger. 
an Fadteur ‚ein Factor. 
Agent; ein Agent. 
un un Eiötelier ‚ein Wirth. 
un Aubergifte,ein Herber⸗ 
gierer. 
unTraiteur,ein®aftgeb et. 
un Rotiffeur , Garkuͤ 
Meifter. 


un Cabarettier, ein eins | 


ſchenck. 


un Courtier, ein Meckler. 


un Viſiteur, ein Viſitirer. 


un Crieur, ein Ausruffer. 
un Homme d’ Afaires,ein 
Geſchaͤfftentreiber. 


| unBillonner;ein Muͤntzzu⸗ 


mu sy (ter. 
un garde de Sel, Saltzreu⸗ 
‘un Guide, ein Wegweiſer. 
un Hoberean; ein Stroh⸗ 


chen⸗ 


un Rofurier, ein Unadelis 
cher. 

un Aise , ein Rentener. . 

un Cenfier, un Meteyer, 
ein Meyer. 


‚ unFermier,ein Verwalter. 
„un Vilageois,ein’Bauers 


Mann. 
un Payfan, ein Bauer. 


un Vigneron, ein Wein⸗ 


gartner. | 
unLaboureur, ein Aders 
mann  , 
un Moiffonneur 2 
Schnitter. 
un Faucheur, ein Maͤher. 
un Bateur, ein Korndre⸗ 
ſcher. | 
un “Vendageur Les 
Weinleſer. (er. 
unBochéron,ein.fofshaus | 
un Charbonpier,ein Kohl⸗ 
- brenner. 
un Bouvier, ein Ochſen⸗ 
treiber. 


ein 


un Anier, ein Eſeltreiber. 


un Vacher, ein Kuͤhhirte. 

un Berger, ‘ein Hirt / ein 
Schäffer: 

un Porcher, ein © chwein⸗ 
LL 


VDes 


⸗ 


ee 


RE Gens ens de 
| Trafic, 


Chapitre trente trosfi- 
ème. 


UN Marchand , 
Kauffmann. 
un Negociant, ein Hans 
delsmann. 
un Marchand Groffier; ou 
- en gros, ein Großierer. 
Commisfionaire ‚ein 
Sommißionar. | 


“dn 


- un Teneur de Livres, ein 


Buchhalter. h 

un Banquier ‚un Change- 
ur, ein Wechßler. 

Maärchand libraire, Buch⸗ 

. Händler. _ 

un Courtier ein Maͤ 

un Epicier, ein Gero "1 
. Kramer. N 

un Droguifte, ein Dates 
rialiſt. 


| un Mercier, ein Kraͤmer. | 


— — 





Noms des Artifans & Nahmen der Kuͤnſtler 


- des gens des métier. 
Chapitre trente, quatrie 
me. 
potitaire pothecher. 
ER. Lehrjung. 


Von "den Handeler 
Leuten. 


Das drey und dr 4 
ee RE 


un Poiffonnier , ein Fiſch⸗ 
Haͤn 


dler. 
un Vendeur d Amorces 
| einZunder-Krämer. 


un ‚ein Eyſen⸗ | 


uu Joualier, ein vases 


ftein Händler. 


un Fripier, ein Frodfer. 


un Graifier,ein Fen Kra⸗ 


me. ; (Eauffer. 
un Revendeur, ein Unter; 


un Maquignon, ein Noß⸗ 


kamm. 


un Nercerot, —— 


Butteu⸗ Träger: 
un Tripier, Kütteler. # 


uneMarchant d’Allumet- 





| es ER SchtneTeL« dou⸗ = 


Rräme. 8 


— — — — m — | 


‚und Handwercks⸗Leute. 
Das 7 und Breyfige 


Aracheur —— cars Zahn⸗ 
brech er. 


Ar- à 










Architecte, F Baumeifter. 
Argender , Silberfchmidt. 
, Armourier, Plattner. 
” Arpenteur, Feldmeſſer. 
Arquebufier , ue 
chmidt. 
an Art, eine Kunſt. 
Artjfan ,. Handwerker : 
Mann. 
Barbier „Balbierer. 
Bateur d’ Or,Soldfehläge. 
Barelier , Nivier Schi 
. Mann. 
Bätier, Saum⸗Sattler. 
Blanhifleur, Bleicher. 
Bonnetier, Strümpffsoder 
Muͤtzeñn⸗Stricker. 
B „Metzger. 
Boulanger, Becker. Te 
Bdurelier,Rorimetmache. 
Bourfier, Sücfker; 
Boutonnier, Knopffma⸗ 
Brafleur ; Brauer. (cher. 


nr. Rafter ug 
Brouder, Seidenſt 
Cardeur, Wollet — 


Cartier, Keane 
Charidelier, Riechtmachet. 






Due 


Chanvrier, Hanffbereiter. | 


LS 8 


r. Charlatan , en 

Charon , Radmacher / 
Wagner. 

Charpentier, Zim̃ermam. 

chaircuitier, ein Garkoch. 

Charetier, Fuhrmann. 

Chätreur. Schweinſchnei⸗ 


Chaudronnier + Kupffer— 


mi 
Chaufournier, Kalckbren⸗ 


chaulietier, Hoſenſtricker. 
chirurgien, Wundartzt. 

Cloutier, Nagelſchmidt. 
Comp ofireur , Schrifftſe⸗ 


— S eier. | 
Cordonnier, Schuſter. 
-Corrééteur, Corvector. 
Corroyeur / Lederbereiter 


. Courtaut de boutique, 


Gadenhengſt. 
Cottelier, Meffermacher. | 
Cureur de puis, Brunnen⸗ 

feger. 

Doreur, Dergilber 
Draft ier, 
Emouleur, —— 
Encaveur, epBeinfehnbier. 
Eperonnier , Spohrer 


Epin- 


— 
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| -Epinglier, — 


macher. 
Faiſeuſe de Dentelle 
Spitzmacheriin. 
Faiſeur deFormes, Leiſten⸗- 
ſchneider. | 


Faiſeur d’ Inftruments u 


nfirumentmacher, : , 


Fai eur 


nracher. 
ag it de bois, Holt⸗ 
ſpalter. 


Fandeur de Charactéres, . 


Schrifftgieffer. 
Fondeur de cloches, Glo- 
Fengieffer. 


: Fondeur d’ Artillerie>, F 


Stuͤckgieſſer 
Forgeron, hmidt. 
Foulon, Walcker. 
Fourbiſſeur, Schwerdt⸗ 


eger. | oe 
Fournier, Grobbecfer. 
Frelateur, Weinwerlaſſer. 
| — Handſchuhma⸗ 


Gamifeur de Chapeaus, . 
Hutſtaffirer. 
Grammairién, Gram⸗ 

maticfchreiber. 


Hiftoren, Siftorienfihreie | 


r ° - 


e Serans Hechel- 


7 7. Haborifte e; Krautferz € ch 
Facteur d'Orgnes, Orgel⸗ 


Botanicus, | 
Horloger ‚Uhrmacher, 
Huilier ,Dehlfchläger. 
Imprimeur, Druder 
Jardinier, Gärtner. 
Joueur d'Angeliqué, Arts 

geliqmeifter. | 
Joueur de Clavesfin, Cas 

bicordmeifter. 


Joueurde Guitare, | Guis 


-tarmeifter. 
Joueur. de Hautbois, 
Schallmeyenmeiſter. 
J.de Lut, Lauteniſt. 


J.de Harpe, Harpffeniſt. 


J.de Violon, Geiger. 
Lanternier, Laternmacher. 
Lapidaire, Jubilirer. 
Libraire , Buchführer { 
Buchhändler. _ 


Maurer. 


Rechenmeiſter. 
MaîtreEcrivain, Schreib⸗ 
meifter. , c(mæeiſter. 
Maître d’ Armes, Fecht⸗ 


Maître de Langues». 


Sprachmeifter, 


Marechal Ferrant, Hufe | 
Dur Mär- 


ſchmidt 








Lingére Weißkraͤmerin. 
Lunetier, Brillenmacher. 

| Maçon, or 
Maître d'Arithmetique, 
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— Boots⸗Knecht. 
Megiſſier, Weißgerber. 
Meneſtrier, Spielmann. 
Menuſier, Schreiner. ’ 
MetteurenOeuvre;Golts 
und Silb er, Einfaſſer. 
Meunier, Moͤller. 
NMineur, Minirer / Des 
mann. 
Monnoyer, Moͤnher. | 
Monteur d' Armes, Buͤch⸗ 
ſenſchaͤffter. 
Natier , SEadhdeckenma⸗ 
macher. 
Oculiſte, Augen⸗Artzt. 
Opérateur , Duackfalber. 
Orfévre, Goldfchrmiedt. | 
Papetier , Papiermacher. 
Paitementier, Schnäumas 


Patilher | aſtetenbecker. 
Paveur, Pflaſterer. 
P écheur 3 ifcher. A 
‘Peintre, ahler. 

Peletier ; Kuͤrſchner. 


len⸗ Kaͤmmer. 
Pilote, Steuermann, 
Porteut d’ ENS Waſſer⸗ 
Träger ; 


porteur de morts, Sodtens 
träger. 

Potier, Töpfe.  , 

Potier d’Etain, Kannens 
gieſſer. 

Rafineur ; Zuckerbecker. 

Ravaudeur, Troͤdler. 

Relieur de Livres, Buch⸗ 
binder. 

Roulier, Fuhrmann. 


Sage femme, Hebamme. j 


Savetier, © Schuhflick er. 

Savonnier, Geiffmacher. 

Saunier, Galsfieder vr 
- Macher. 


‚Sculteur, Bildhauer, 
Sellier , Sattler. — 
Serrurier, Schloͤſſer. 


Sieur, Saͤger. Ä 
Sucrier, Zuckerbecker. 
ee — 

(der. 
Tailleur d'habits, Schnei⸗ 


Tailleur dePierres, Slem⸗ 


hauer. 
Tanneur, Lohgerber. 


Tapimũier, Tepetmacher. 
Peigneur de Laine, Wol⸗ . 


Tiflerand , Leinweber. 
Tondeurde drap, Fuchs 
fcherer. 
Tonnelier, Kuͤper / Faß⸗ | 
‚ binder FROM, 
| ‘Tour. 


v 
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Tourneur, Konftoreher. 


Tuilier, Ziegler. 
VO NE 








Des: Poffeffions Bafles, 
| ou deshonnétes, 


|. fième. ( 
San ’ Deucheimbwr 


Banni, Bandit, ober ver⸗ 


bannet. 
Banquerotier ; hondeos : 
tierer. \ 
Bateleur, Gautier. 
Brave, Mörder um Lohn, 
Bretteur, Zaͤncker / Fe echter. 
chage Coquin, % Seite 


Vogt. 
Groralier del’ Indufkrie, 


eine Art von Gaudieben. 
Comite, Ruder⸗Knechte 


RE ae perf 


| — Seeraͤuber zu 


Coupeur de Bourfes), ein 
—— 
— jardis, moͤ — 

he 








Chapitre trente fr 


Er 
Pa‘ 


Verrier, Slafer. | A 
Veloutier, Gsm 
Vitrier, Glaͤſer. 
Von ſchlehten und un 
ehrlichen Profegionen. + | 
Das fänffund dreyßig⸗ 
ſte Capitel. 





| Crocheteur, Lafitrager. | 


Cureur de Privés, heim⸗ | 
Stich. Gemach⸗Feger. | 
Debiteurà opéré à À | 
ewigen Tagen 

fer. N 
Delateur, Angebet. 
Ecsörnifleur Schmaro un 
Euchanteur, Zauberei. 


ir Faineant, Faullentzer. 


F aquin 7: vichtiger. Kerl. 
Faus-monoyeur, falfiher 


uͤntzer. 
Faus- Saunier, heimlicher 
Saltzhaͤndler. 


| Faus - t&moin '; falſchet 


Zeuge. 
Fendeur de maſeaus, 
Prahler / Spirale. 


‚ Filou, Gaudieb. 


Fourbe, "Bettieger. 
Rt Schlüngel 


Geolier, 











e( ee. — 
Geoler, Ent Aust: ‚Seraube, + 
- Glouton, Bieiſtaß. Portefais ‚Laftträger. 
Gonjat, Troßbube. Pucain, Hur. 
Gueus, —5 ‚Betty Ramonneur de chemi-. 
— Prach nẽe Schornſteinſeger. 
e * & de cor —— Hehlert. 
ER algenfehmengel. aporteur , Anbrin er; 
Joueur de Gobolers, Ta⸗ ar Sorcier, Heyenmeiſter · 
ſchenſpieler .…  Sorciére, Hexe. 


4 Dieb à ur de bordé], J bar 
Magicien; Zauberer... Tenhaußfchüger. | 


Maqueteau, Koppeler. -: Traitre, Rerräther: , 
Marmiton, Rüchenjung, „rompent, etrieger. 





Meurtrier/ Moͤrder. ond, Landſtreicher. 

Michelet, Vaendeeb/ 1 Valet de bourgau, Hen⸗ 

Mörder. à —— — 

Mouchard r Auslund⸗ Vaurien à ntm 
ec er Ÿ 


pendant, Snlgemogel. Voleur ; Dieb. / 
ripenr; ein Betruͤger / fal⸗ Yvrogne, 
— Spieler. ni Gauffer. 


— — — 








Des: arbres froiciers & Don — en And fe 

del eurs Parties... nit er. 

„re trente Los | , DAR De und en 
ème. 


üs Anse un. dier, enNandeÿ | 

(enbau ym. 

un Aeacia, ine se: un Arboufier ein Gage 
Apffelbau 


Eee ‘un 


hu 
=. pad, 
“ 


u CS *— = 


. 


| ame.Ecorce ; Die Rinde, 


© (59) (6 & 


un Arbre nain, ein Zwerg⸗ 


Baum. u“ 
un Arbriffeau, ein Baum 
fein. 


le Bois, das Sols. - 


une Brauche, in ode 


9. 
mb , ein Kirſch⸗ 
baum. 


| unChataigner, ein Caſia⸗ 


nien⸗Baum. 
un citronnier ein Citro⸗ 
nenbaum. 


Goignaſſier, ein Quit⸗ 


tenbaum. 
un Cormier , Speisen 
palin - | 
un Gornoillieur, ein Er 
nelbaum. 
un Coudrier, «in Haſel 
nuͤßbaum. 


une Ente, ein Zweigſche oß. 


'enter ; propffen, | 


une CEE A Sau 


ne ie 4 ein Plat. 
Figuier : Feigenbaum. 

un Gexet , ein Pfriemen. 
un Genevrier, ein Wa 
weham a 


un Guigı 


un 5 un Gingeolier, ain ru 
€ Crée ef 

une Grefe,lein opffreiß. 

unGrenadier, cin Granat⸗ 
Apffelbaum. 


un Griotier, eine Art 


Kirſchbaͤume. 


"un Groſſellier, Johanns. 


taude. 2 
— eine At 
chbäume.-* 


bean:S 
Kirſchb 


un Winbeerin- 


Baum. 


der Weinſtock. 
un Limomier, ein Limo⸗ 
mienbaum. = 
un Maronnier y ‚eine At 
Caſtanien⸗Baͤume. 
— ein Maulbeer⸗ 


Bau 
un Nesle ein Miſpel⸗ 


Bau 
un Noifetier, Hafelnuf 
Baum. : 


| 


| 
| 


une T-amibruche: ’ ‚ein wil⸗ 


‘un Noyer, ein Nußbaum, | 


* unOlitier,ein Hehldaum. 
un Oranger, ein Pommes | 


rantzenbaum. 


ch⸗ "am ein: Palmen 


aum⸗ 





© (6) © 
RATES ne — —— — — — 
‚Pin, ein Sichtenbaum. ‘un Rameau ‚ein METTRE 
| Pêcher, ein Pfieſſch⸗ —— wildes 


baum. 


ı Pifta chier,ein Pimper⸗ | 


nuͤßleinbaum. 

n Poirier,ein Bienbaum. 

ı Pommier, ein Apffels 
baum, | 

n Prunier,ein Pflaumen⸗ 
baum. 

n Prunellier, ein Schle⸗ 
hendorn. 


Des: Fruits, | 
Chapitre trente . hui- 
tième. 


VN Abricot, eine Meril⸗ 
des Apricoſe. 

une Alberge, eine rothe 
Pferſiche. | 

un Bigareau, eine Art har⸗ 
ter Kitſchen. 

une Capre, eine Capern. 

une Cerife, eine. Kirfi * 

une Ceriſe og eine ſau⸗ 
re Kirſch 

un es eine Eisen, 

un Cemeau!, eine. grüme 
ausgefehnittene Nuß. 

une ne , sine En 
Nam dei: a, 


Eee2 


Baͤumlein / darauff man 
pfropffen ka. 
un Sep, ein Weinſtock. 
unsorbier, ein Speyerling⸗ 
baum. 
un Sureau, ein Holderb. 
un Tamaris ‚ein Tamari⸗ 
ſtenbaum. | 
une Tige, ein Stengel. 


- . un Tronc, ein Stamm. 
ine Racine, die Wurtzel. 


une Vigné, ein Weinſtock 


— Don Fri Früchten. | x 
Das acht und dreyßig⸗ 
Capitel, 
un Coin; eine Quitte. | 
un Concombre’, ein Eucus 
mer / Surcke, 


une Corme, eine Speer 
been, 


une Datte eine Dattel. 


une Figue, eine Geige. 
uneFraife ‚eine Erdbeer. 
ung Framboife,eine Dim 
beer -- 

une Green Granats 


‘une Grofille, eine Gr 


une 


# 
4 


(He — 


une Grofeille rouge, „eine ind. © 
un —5 — eine Art oroſſer 


Johannis⸗Beere. 
une Guigne, eine ſuͤſſe Kir⸗ 


—— FJiube in Bruſtbea⸗ 


un — eine Limonie. 
un Maron, eine Lyoniſche 
Caſtanie. 
un Melon, eine Melone. 
” Meure , eine Mauls 
eer. 


une Meure de haye, eine 


Hagen Maulbeer. 
er » eine grofz 
e Pferfich. 
‘un M bn, eine Miro⸗ 
ER seine Art Pflau⸗ 


— e Mirill eine Buch⸗ 

ben.  ; 

une Nefle, eine Difpel, 

une Nois, eine Muß. 

une Noiferte , che Hafel⸗ 
Muß. 


un Noyau, ein Krſchkern. 
une Olive, eine Olive. 


une Orange;einie Pommes 


amére, bitter, 





"del: la Chine N} 


pferfi 
une Pêche, eine Pferſich. 


la Peleure,die Schafe oder 


Schere. 
un Pépin, ein Kern. 
un 1 Pignon, eine Tannapf⸗ 


une Pißtache eine Pimper 


{me Poire ‚eine Bien: 
une Poire de bon Chrèti- 
en / Bonereten⸗Birn. 
une Pomme , ein Apffel. 
une Pomme de Reinette, 
ein Reinettes Apffel. 
une.Ponime deRambour, 
ein Rambour⸗Apffel. 
une PR, eine au Pfer⸗ 


ume. 


un De dere Stiel am 


ft 
un — eine Beinen 


| de — > von Corin⸗ 


then. 
de Hamas, von Damas. 


d’Efpagne, von Spanien. 
— Raifin Mufeat eine Mu 


fcatellers Traube. 
‚un 





ee. 


Raïfin ‘Sauvage ? eine un 
bilde Sraube. 


— 





s Arbres fauvages & 
non fruitiers. 

hapitre trente neuvi- 

éme. 

N Acatia, eine Aui- 

une Aubepine‘, ein 
Weißdorn. 

Aubier; Waßholder⸗ 

Baum. 

Aune, ein Erlenbaum. 


Bonis,ein Buchsbaum· 


Bouleau, ein Birckenb. 
cCedre, ein Cedernbaum. un 
Cerre, einCirnenbaum. 
harme, Hahnblichenb. 
Chêne, eine Eiche. 
Chêne verd, ein ſtets 
ruͤnender Baum. 
Cypres, ein Sypreßb. 
benier, ein Ebenbaum. 
Epine, ein Dorn. 
trable ‚ein Ahorn oder 
Raulbeer⸗Baum. 
"au, ein Buchbaum. 


srêne, ein Eſchbaum. 


evrier, ein Wachhol⸗ 
erbaum. 
—— —— 


—— CT 
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une > Sorbe, be, eine A 
eer. 








Bon widen und. uns 


fruch ann Bäumen. 


Das neun und dreyßig⸗ 
Au Capitel. 
un Hous, ein. Ç techpalm. 


un If, ein Eibenbaum. 

ua.Laurier ;.ein Lorbeer⸗ 
baum. .- (bofgbaum. 
un Liege, ein Dantoffels 

un “ie - ‚Spanifäee 


an Lerchenb. 
Obier . “a Abc 


baum. 
un: Orne Os 


un Peffe ‚une Opa * | 


ech⸗ San, 

unPehplien,Pappelbaı 

un Plane, Hab tu.(the. 
un Roure, eine Stein⸗El⸗ 
un Sapinzein dañenbaum. 
un Saule,einXBeidebaum: 
une Souche, ein Dickſtam̃. 

un —— enbaum. 
un Tremble, ein Aeſpenb. 
un Troeẽne, eine Steinwel⸗ 





de. 
une Yeuse Stein⸗Eiche. 


Des 


nbaum. 5 
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a mis: 
Des Arbriffeaus, z 


. Chapitre quarts 
ième 7 


UN „A Aller ; Alto 


une & Aubepint ein AB 
born. 
 Caprier' y Kabern⸗ 
„baum WALSER 


un Cevre'- _ feuille: ; cine 


 Malöweide, -* 

un Eglancier, wilde No⸗ 
ſenſtaude. LE US 

une Fons nee y. y eine 
Krauſelbeer. 

un Framboiſier, eine His 
beerftaude. 

un Genét, ein Pfriemen £ 

_unGénévrier,éine Wach⸗ 

holderſtaude. 

un Girofle ‚eine Naͤglein⸗ 
ſtaude. 

une Laribrüiche , ein toib 
der Weinſtock. 

le — „dei Maſth⸗ 

aum 


le Lilas, ein Spaniſcher 
Hollunderbaum. 
un Éaurier-rofe ‚eine Lor⸗ 
— | 


ARE. ET Ji 


sut 


u 


Bon den Stauden. 
Das viersi 
—— RR 

un Lautier-cerifier 5 ga) 

beerftaude.- 

une Lierre , der Epheu. 

le Mirte , de Mirten⸗ 

Baum. 
lé Nerprun; Creutzdorn. 


un Oſier, eine Bandwei— J 


de: REN nf 
un Prunellier, ein Shle⸗ 
hendorn. 


k Regliffé, Ledrighofg. : 
Je Romarin, Roßmarin. 


un — eine Rofenftaus 
Bor ie 

unSaviniet, ein Sa 
baum. : 11% 

ui urban eine Sonden 
Staude / ein Holder⸗ 
beerbaum. 


un Tamaris, Tama | 


baum. :“ 
un Terebinte,einT- Terpens 
tinbaum. 


une Viorne, ein Schlinge | 


“ baum. 
Re: der Bee. 


Des 





# 





yes odoriférantes.: 


9— —— — 
nieme. 


ITR 


lic;m.Baftick. 
me,m. eine Att Minge, 
ine, f. Befonien.; 

et, m bium. AR 
ton de Kr Roſen⸗ 


uno (Blum. 


cou ; m. : Schtöffe Moͤntze 


ronne “Impériäles h 
haͤyſers⸗ Riou” 

zus; Saffranblume: 
antine ; Feldblume. 
melle; £ emige Blum. 
ar.d’ Acattay Acatias 
Blum. = 

ur de Citronnier;. Ci 
ronenbaums⸗Blum. 
ur d' Oranger; Pome⸗ 
ntzenbaums ⸗ Blume. 


oflee, £ Nrägeleinblum. . 


cinte, Hiacinth / Mertz⸗ 


Blum. 
nin me 1: 


/ x 


pe 4 


_9 ( Ca). wi 
eher Her- Ne mine 


viechenden Kräutern. 
Was’ ein und bviersigfe 





Livande ,f. Lavendel, 
— Lilien. 

Lis jaune ‚gel e Lilien. 

| Lilas, m. Spaniſche Hol⸗ 
inde Bin | 

Marguerite ‚f —5 

Märjolaine ‚f. Maigran. 

* MartagonymSPurpurothe. 
Lilien. 

Mente 'crepuß; Eile 


BER a 
TEN 


Muguet;m. m 
Nareiſſe, m. Nartiſſen. 
Oéllet; m Nägeln 
‘Oéillét d Inde, gIndiani⸗ 
ſche Naͤgelein. 
paſſevelours, m. 
metblum. 
Pavot M. Moſclbm 
Pensée, f. Dreyſaltigkeits⸗ 
blume... 
Pivoine, Peonienblum. 
Primevere , Mertʒzblum. 
—— de Renard, Fuͤch⸗ 
n⸗chwantz. 


Re- 





— ES EEE 
Renonaule 9 Habnenführ | 
Rofe:, £. Rofe, 
Rofe de Jerico; Roſern 
Jericho. ie D 
Serpolet; m. Quendel. 
Souci; mis ut... \ 
— —— vd 





Des Herbes ; ; ‘des le 
nes & autres Ghofes 
pötägeres, 
chaire quamnte dpa: 

714 33 ème, ; 
UN Ail, ein Anoblauch. 
L Aner; Tilhoder Diet. 
_ anetbum. 
une Aröche; eine Mulde, 
Attichaut, ein Arti⸗ 


— * 
—— —— » ing ro 
— ‚eine Art Man⸗ 


od, 
la Bourache, Boragen. 


la Bugloſe 
a Bugloſe Te 





un Chardon, 
une Garote 5. ‚eine. gelbe 
unchou ; ‚ein Kohl. 
du Cabus, Kappislohl. 


| 


leCen euil;K 


— © St onneË 
d 10 +14 
Tubereufe, f. Duheroſen. 
Tulipe, f.Tulip. 
Violette, Violenblu 
Violette double 250 
Biolen⸗Blum̃en. 







Wii Kraͤutern 





fe FRE TC * look | 
D re | 


kein / and andern. “nen | 


Soden. a 
Das; äipey und. > vierge 
ouB: e via 
Le —— 


Gien en 





08 


) à 42 R' 





Chervi, — 
la chicorẽe gwart. 


Sauva e,, 


um, & és eine. kleint 


Zwiebel 


une ‘Gitrouille, € ein Kuͤrbiß. 
une Ciboule ; ciboulette. 


ein Zwiebelein. 
un Concombre ‚ein Cucu⸗ 

mer/ Gurcke. 
— 3, Meerfens 


‘aneDoncete,RebyCafat. 


une Echalate , Eslauch. 
„une 


4 





| une LTÉE ‚an —— 
= Epirlärs , Spinät / 

| RT — 

de Fenouil, Gendhel. 

une Feuille, ein Blat; ° 

Herbe à · cueiller, effet 
Red: © re 

le Houbloï , Sopffens:ot 


14 210" 


la Joute, os 
tue’; 


—— 
| * Mouſſeron, ‚eine Art 
ferling. I 


"Sn — la Sariette 


ut 
un Poreau ‚ein ai; - 
ta Porée, Mangold. :: . 
le Pouliot, Poley. 





Des Blés & des Légu- 
g mes, | 
Chapite quarante moif- 
| CE ou 


x j 
À 
x 1 


‘mheRorämbole, eine di 


le Thim dert 





Eée 5 









le Pourpié, Yortafa 
Rang eine 
une Rave‘, ine Ruͤbe. 
ne Rave ronde eineruif 
de Rübe «u 

un ter Du 
Dreh 

une Reponce, 





Lauch / cund wierme CL 
ftolen Kugel. * 4 

du Romätin., Rohnanmn 

un Safe, Bo Beau — 


ge Ga 
he 


genmotdet. - 


le Serpolet, er Bud. 
——— — Er 
A pffel. dr" “Tr. 


himian. 
une Trufe, sa Edmde⸗ 


"Ge 
la Valttiése, Baba, 
à 





pee, 


Dom Getrayde und 
D ‚aan: —— | 
46 drey und viertzigſte 
Capitek 


| Avei- 


A Veine, Saber. 
Blé, bled,m. Getraͤyd 
Blé Sarafin, Buchweitʒen. 


Bléde Turquie — | 


Korn. * 
Chanvre; m. Hanf. : 
Cicerole, f. eine Gattng 


Exbſen. 
end — 
autre RTS 

———— 

Er té/ ng e. * 
—— Welſche Bohne. 
Fétum. ein Rorubalr Pr 
Féve, f. Bohne. :! 
Foin, m Heu: - Su et 
Forment ,m. Seien ef 
"Gerbe ‚f. Garbe. HE 
Goufle, f-Sulfe:… es A 
Grain; ——— 
Lentilles ; £ —— "| 


1 








Des Animaus Dope- 
ſtiques, ou Privés : R 
Chapitre quarante. 
quatrième. 


UN Agneau, ein Lamm... 
‘un Asne,äne, ein Eſel. 
une Aneſſe, eine Eſelin. 

un Barbe , ein, barbariſch 
DER: Er 





— Se le, m. Stroh. | 


Segle,m. 


Das vier und vierzig? 
| fleLapitel 





Millet, m. MHirſe. 
Niche, £. Fächten, de j 
; ‚im. Gerſten 2 4 
cit tj 
Panic, m. Heidefom; 
Pois; m. Etbfens! de, il 
Pois Shichpe ” 
— 
Pois Saähsparche. ET 
2 ohne. Schalen. 74 
Pois verds, 


ı Rissmi 






| ——— 
— Om | 
Figestein ps 301 : 
Velresf. Die u 
Yvroyés FE EL 
Put. 





Fuyan; m; 





po Ban 'zabe 
men: Thieren. 





pi 
"un Barbe, ein Waſſer⸗ 
Hund. 
Bier ein ide. 
le Betail, Das Dich, 
une Bête ein Thier. 
| “un Bi- 





— — — | 


idet, ein We 2 “; un Haras, eine GET 
joeuf; ‘ein Ochs. un Hongre, cin — 
zorc, ein Bock un Jumare, ein Maul⸗ Eſel 


ouvillon, un jeune 
veuf, ein junger Ochs. 
Brebi, ein Schaaf. 

abri, ein junger Bock 
Cavale, : ou une ju- 
ent, eine Stute oder 
n Mutter Pferd. - 

‚hat ein Kather. 
Cathe, eine Eike): 
cheval, ein pferd. 
— eine Bkge/ 


Sheyreau 3 ein Junger 
Sos. ;:. °- 
Thien „ein Hund. 


— ein Bi | 


his de Chaffe , ein 
agthund. — 
Coche, eine Sau 


Cochon;ein Schwein. | 
Eochon de lait, ein 


Spanfercel. : 
Dogue, ein groffer Er 
fifther Hund. - 

Etälon, einHengft. 
Genie, cine junge 
\ub. | 
> Haquenée „ ein na. 
ter. 


ex) e 


von einem Stier und 
Stute gewo 

un Cheval dé €h: Bein 
£a 


—— * 


une Levrette, ein Wind⸗ 
fiel, 


— un Limiér, ‘ENS | 
Hund. | 
un Mätın, dau, 


un Matou, ein Kater 


un Mouton, ein Haminel, | 


üne Male; ci Maulthier. 


un Mulet, ein Maul⸗Eſel. 
“Un Pore ‚un Porceau⸗ et 


Schwein. un 
‘un Poulain, ein’ Fülle. 
un Rat, ein aß. 
une Souris, eine Mauf : 
un Taureau, ein Stier. 
une Truye, — 

eine Soͤge. 
une Vache ; eine Kah. 
un Veau, ein Kalb. 


un Verrat, ein Eder net 


Rempe. 


“un Ongle, eine Klau. 


une Corne, ein Horit, ” 
un Argos eine Shrsinke 


Des 





Des Betes farouches & 
‚Jauvages. 


Chapitre — qu 


Une Beleite, ein Wi⸗ kt 


de. 


ou teinbogk.., 
— Rene : ein Bb un 


er. 
un chameau, din Cameel 
une Civette, eine Eibets 


K 
un ac. d Ce ein 
niſch wein. 
—— ein Dos 


medar 
—— ein Eichhorn⸗ 
lein. 


un Elefant, ein Elefant. 


un Furet; cine Iltis. 
une Guenon, eine Meer⸗ 
Katze. (lin, 
une Hermine, ein Hermes 
un Hériflon, ein Igel. 
un Hiéne, ein Welſraß. 
un Leopard, ein Leopard. 
une Licorne, ein Einhorn. 
un Lion, ein £üw. 
une Lionne, cine Loͤwin. 
un Lonceg * ein hunger 


Don“ ceiffenden und 
wilden Thieren. 


Das d 
fünff un nie 


un, — eine Feld⸗Ratze. 
un Linx, ouunl.ou-Cer- 
. vier, ‚ein. Luchs. 


na (Loup) ;. ein 


une Louve eine Woͤlffin. J 
un Louveteau, ein junge 
olff: 


un Loutre, eine Sifehotter, 

une Marmotte, ein Bers⸗ 
Ratz. 

une Marte, eine Market. 

un Ours, ein Baͤr. J 

une Ourle, eine Baͤrin. 

une Panthére, ein Pauters 
thier. 

un Porc épics ein Sia⸗ 
chel⸗ZDchwein. 5. 

un Renard, ein Fuchs. 


- un Renardeau, ein junger | 


Fuchs. 

une Renne, un Rangier, 
ein Rennthier. 

un Rinoçerot,. ei Nabe 
“born. ; 

un Singe , ein Aff. 


un Taulan, ein Dachs. | 


une 





| 
| 
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| — — — — 
| ne: Taupe ‚eu Maul 
— - 


De la Venailon, 


… Chapitre quarante fs 

| fième. 
Leo 

un Bufle‘, ein Büffel 

oder rn 

un-Ce 

_ Je Bois d’un Cerf, Din 

geweyhe .· 

un Chamois, ein Gems. 

un chevreuil, ein Rehe. 

üne chevrette, ein Rehe⸗ 
Geiß. 

un Daim, eine Gems. 

un Fan, ein Elendthier. 

ün Fan, ein Juge Hirſch 


oder | 
Dela USE RSS D 3 eder⸗ 


ſeaus Domeſtiques. 
Aapitre quarante fe: 
ième, 
Vp CanardeiuEndongel 
une Cane, eine Endte, 
un Chapon, tin Eapaun. 


un Chaponneau, ein june | 
Le wtalbran.sine unge wil⸗ 


ger Capaun. 
un Coq, ein Hahn. R 
un Coq d'Inde, ein Andias 

— | 


‘une Oye ‚eine Ganß. 


un Tygre, ‚ein een Tiegeribiet, 

une Zibeline, ein Zobel. 
Mom? ildpret. \ 

. Das Robe und A op 


un Hale es Weiblein 

eines Haſen. | 

un Lapereau ein jung Cas 
ninchen. 

un Lapin, ein Kainchen. 

- une Laygeing wilde Sau. 

un Levraut , ein junger 


Pac 
unLievre , ein Safe. 


un Marcaffin,einj jung sin 


Schwein. 


un Sanglier ; ein wildes 


© chwein. 


STETS und 
- HaufrRbgele: 





| Das ieben und viergige 
Ne itel, 


un Dindon An un. Dindon- 
neau.ein junger Calcut. 


‚un Etoudeau , ein junger 


Capaun. 


de Endte. 
un Jars, ein Sänfert. 


un 


Be) 


o 





‘un Oifon , eine Jun ‚junge 
. A 
un Pigeon, eined Taube. 
un Pigeonneau, ein junge 
Taube. 
"un Poularde, eingemäftes 
_ tes Huhn. . | 
“ane Poule, ein Huhn. 








Du Gibier. 


“épi quarante buis 
tieme. 


LINe-Aigrette, ein kleiner 
weiſſer Reyher. 
une Alouette, eine Lerche. 

‘une Becaſſe, eine Schnepf. 
une Becaſſe de bois, ein 


Holtzſchnepf. 


‘une Bécaffine, ein Bof e- 


Schnepff. 
unBifet, eine Ringeltaub. 
un Bieant,ein Goldham̃er. 
une Caille, eine Wachtel. 
une Calendre eine Art Ler⸗ 
“en. (Endtlein. 
une Cercelle, ein klein grau 
un Cigne, ein Schwan. 
un Coq de Bruiére, ein Au⸗ 
erhahn. 
un Cormoran ? ein Nacht 
Rabe 


6, 





un Poule d'Inde; ein Syn, 
dianifch Huhn. 7 


‘une Poulette, ein Hůhm 


lein. 
un Poulet, ein; jung Sühn 
kein. à: 
un Poulet de grain, ein 
kuͤchl ein. 





Dom — 


Das acht und vierzig, 


e Capitel 
un Cu-blanc, Vogelweiß 
beyn Flůſſen lebende. 
un Etourneau,ein Gtaar. 
unFaifan, ein Faſan. 


un Francolin , ein Haſel⸗ 
fl. 
une — ‚ein Waſſe er⸗ 
uhn 
une Gelinote, ein Wald⸗ 


Huhn. WVogel. 
une Crivs,ein Rrammetss 
— ein Kernbeiſ⸗ 
ſer. 
un Heron, ein Reyher. 

croͤß / eine Art Endten. 
une Macroule, ein ſchwar⸗ 

tzer Bleßing. 
unedetle eine. Amſel. 
unMoi- 


| 


BER Re DE: I 
— eh @perfng, un Plongeon,ein Sauber 
Morillön ;: eme Rott? un — | ein Megens 
anf. " 3 ef. (ferhuhn. 
Ortolan, ein Ortelan: seronlé d’ Eeu,ciiBap 
: Outarde, eine rap, un Räle, ein Regenwogel / 
anf... (wilde San... etwas groͤſſer als eine 
: Oye Sauvage, ine . Amfel, (be. 








:Oyeä offe gorgẽ, eĩ⸗ 
e Kropff· Ganß. 

Pan , (Paon) ein Pfau. 
: Perdris; ein Reb⸗oder 
seldhuhn. = 

: Perdris grife, &, ein gran 
setohuhn. 
‚Perdrisrouge, ein roth 
Feldhuhn. 
—— ju nggdeld⸗ 


TEE a 
Des Oifeaus de «u 


Chant... : 
Chapitre quarante À 
neuvième. '; ' 


Ne Alouette, , eine er 


be 
Bréant, ein Sonya 
ner. 
Cardonneretein Ste⸗ 
litz. 
Etourneau, ein Sprech: 
: Fauvetté , et Srabs 
nuͤcke · CESR ES 


un Pit; ein Finck. 


un Ramier, eine Holtztau⸗ 


un Saufonet, ein Staa. . 
un Tourd ou Tourel, ein 
groffer Krammetsvogel. 
une Tourterelle, eine Tun 
be in ke 
une Lrappe, em ſehr groſ⸗ 
„fer voilder Vogel 
un Vanneau, ein Kiebig, 
un Verdier ‚ein Goſdſinck 
un Verdon ein ein Gruͤnfinck. 


Von den en. Gefangs - 
Bügeln: 


; Das neun: Bu ir 


un Geai, ein bite eine 
Dole. (nd: 


ae Linotte ,'éin Flachs⸗ 


une Merle, eine Amfel. 


un Peroquet,einPapegep. 
üne Pie ;, une Agace ; eine’ 


Altzel / Elſter. 
un Loriot, ein Grinfine£. 


une pi. 


\ 





_@(&) )9_ 
une AT CNT A ‘un Serin, érin; ein Zeihlem. — 7 
un KRosſignol, eine Nach⸗ un. Serin de Canarie; ein 











tigall. Canarien⸗Vogel. 
un Roitelet , ei Baur HR, Tatin, ein Einen 
— ‚oder Sig⸗Weel. 
—*ã — dure Don pan ver 
. Oifeaus. Voͤgeln | 
Chapitre cinguan- 
tiere. a 
ua gie, ein Adler. 





ün Alan da hunger ‚grneil 
un Toucon, ‚ci 


Adler; 
un Aleion,, Eufvogel. un Emérillo,ein@m ling, 
un Autour; ein Habicht, —— ein® verbe. 
 uneAutuche,dn@tauf, un Faucon, el or 
"en ——— ein une Frefayge, cn 
elér. - - - 0. — 
un] xd, ein Buſard. un n Gerfu; ein Geyer / 

utor, ein: Rohldoms Falck. 





er⸗ un .Grimpereau s r en 
—— ein koſua⸗ — letter, 


. Buß; ë, ein Kranich. 
| unchat-huant. anedocht⸗ une ereau, einhabicht 
—— NU D a weiſſen 





dem "une: dee: 2 eine 
en eine — Sg | 


Rabe. une Hoche: queuë, eine 


yne Chouette, eine Eule; 


:Bachftelge. 
une  ipegnes duGtorb., un Hupe, ein Wiedbopfſ 
; Dhopf 








oe (88) = _ 
"aneret; ein gefprens une Orfraye , 
elter Habicht.: [ae Arn. 
Lanier, eiũ Wackel⸗ unPafforeau,cn&perling. 
yabichk........ „an Pelican, ein Pelican. 
Macroule, ein ſchwar⸗ un Pic, ein Baumhacker. 
e Bleßing. un Pic-vert, ein Grun⸗ 

Specht. 


Me. ‚eine See⸗ r 
| une Rouge gorge, oth⸗ 

— eine En, Rein Rorheehlgen, 
Huͤner⸗Gey⸗ un Sacret, ‚uhSacre; ein 





be et Desk. " „Sadefalk. 
Mouchet, ein Spring vn Traquet, After ogelſo 
Sperber. * — 3 ‚ mitden Fuͤſſen zappelt. 
ra ; eihe Roth⸗ un Vautour, ein Geyer. 


au de Paradis, ein un Verden ; ‚ein Gtins 
arabe Vogel. fing: ° 


— rer Er 
es Serpetis & des ? : Dan Siclangendftie 





reptiles amphi- enden und d, bepbefebigén 
ue Die — Thieren 

bapitre —— a. ** in und fi life 
.‘ anième Capit 

— | 

x n 

—— —— des: 

— en fine MNamauder 
SCHE ET EEE 

* ——— 

Vo à à — Fff une Tor- 





© (4) © — 

une une Tortuë, eine Schild⸗ un — eine junge 
kroͤte. Otter. 3...” * 2 
une Vipére, eine Otter semper, kelechen : I; 











Des Infedtes.- a | Dot” — | 
Chapitre cinquante = Das zwey und t 
deufième, : tel: — 
ur Abel eee. 
‘an Bienenfhroarm. 
une Araignee, eine Spiñe. > 
un Artifon,einHolgmurn. ung  Guépe:. ne a be 
unBourdon,einehummel, un Haneton,, ‚ein 
une-Cantharide , ouune Kaͤſer. 


calandre, eine Spani une —— a 





Mr 





fche Wide uneLimäce,unLimecon, 
un Charanfon , ein Koems- -—eine Schnecke · 
un Lifes, ein Rebenwurm. 


Wurm 
un. Cerf — ‚ein&chrhr une —3 — un Miton, | 
tern Hirſchkaͤſer · WMade / Meelwurm. 
‚une Chenille, eine Raupe. un Aorpion, ein uß. 
‘une cigale, eine Art Sets und Mouche, eine Fllege. 
(redten. un Moucheron ‚eine 





une Sauterelle; ein? Dow | 
ſchrecke. 


un Scorpion, ein Seorpi⸗ 


on. 


‘une Tarantule à eine Ta 


„Ir Mi 


rantel. 


- une Tigne, eine Schade. 


un Ton ‚ Taon;eine Roß⸗ 


—· ——— 





Coquillages. 

© Chapitre cinquante 

+: troifièmes: 
UN Able, une Ablette, 3 

ein Weißfiſch. 

une Alofe, eine Elfe - 
— 3 eine Qu 
une Anguille 3 dat 
une Baleine ein Walifiſch. 
un Barbeau, cie Barbe. 
une Barbuë, ein Halbfiſch. 
BifescuBonitom, eine Art 


AN 


un Brochet; ein Hecht. 

un Brocheton ‚ein Zecht⸗ 
lein. PLEASE 

un'Cancre, eine Krabbe. 

unie Carpe, ein Karpffe. 


E S 





Des Poiffons & des: È 


‘°°’: un Dard, 
uneBrame; ein Draft. : 


3 à . 
PO EL 


un Er ein u; 
un Vercoquin,ein Reben⸗ 
Wurm. 

un Ver luifant ein gohan⸗ 
Ines Wuͤrmlein. 

Ver à Soye, ein Seiden⸗ 
Bon Fiſchen und: 

| Mufcheln.: 





Dis brey und funffaig, 


Capitel. 
un c eron, Poiſſon vo- 
lant, ein Dienemfiſch. 


sun Corbeau, Mer Rab, 


un Chäbot, ein Großkopff. 
un Cheval Marin,ein See⸗ 
Pferd.“ 
un chien de Mer ein@tes 
Hund; Ä 
une Civade, eine Purre. 
un Congre,ein Meer⸗Aal. 
ein weißlich Rũd⸗ 
fiſch mit braunen Rien. | 
: un Daufin , ein Delfin. 
une Dorade ; Goldforelle. 
Mh — Fe — | 
e ; Horn | 

“un — ‚ein Stint. 


en 


— eine Art ‘un Efturgeun ein Sr. 


ulen. 


Be te" 


1» # un Gardon, febet muniér. 
Fff 


2 un 


eme | 


mens —— — — 
une Tortuë, eine Schild⸗ 
kroͤte. 
une Vipkie: eine Otter. 
Des Infedtes.; 
Chapitre cinquante 
 deufième. En 
uN Abeille,eine mme, 
"un Effein. d’Abeilles, 
ein Bienenſchwarm. | 





une Araignee, eine Spiñe. | 


un Artiſon, ein Holtzwurm. 

unBourdon eine Hummel. 

une-Çantharide , ou une 
_ calandre, eine pan 
ſche Mie. 


un Charanfon , ein Rom - 


.… ur. . 
un. .Cerf volant, enSchrh⸗ 
ter / Hirſchkaͤfer. * 
‚une. Chenille, eine Raupe. 
"une Cigale, cine pus 
ſchrecken. 
‘un Ciron,, eine be. 
—— 
un Couſin, eine Cons 
un Crapaut ‚eine Rite, 
un Escarböt;, in. ai 








une Guêpe; eine Weſpe. 


Kaͤſer. 
une Lene Niſſe im Hack. 


un Moucheron ‚eine 
or: 
un Papillon 


"un Pace ein dioh 


or Bu 


u mn mar — 
un Vipéreau ; — | 


Otter.. = 
— triechen. Tru 


er 





Von — ———— — 
Das Fe und fi fupſſag⸗ 


une Fourmi, eine Om, f 


uneGrenouille,einguofi ). 
un Grillet, Grillon, . € ne 


Grille. 
un Haneton, . tin Baum⸗ 


— Limeçon, 

un Liféf, ein Rebentoritm: | 

une Mitte , ou unMiton, 
Made Meelwunn. 

un Horpion, ein Filtzlauß. 

und Mouche, eine Fliege. 





1 RME à 
He El | 
is Sauf. - 


un Pou, ri 


x uses ini 
wiyual ( e a 







“une 


eo (83). 8 


une Sautetelle; eine Den | 
ſchrecke. | 


breme. EL 
.un Ver, ein uen 


un Scorpion cit Scomir gg coquin,ein Reben⸗ 


on, 

‚une Tarantule à eine. Tas 
rantel. 

une Tigne, eine Schabe. 


+ 
Ni DOS OR 


un Ton, Taon, eine sera 





— — — 
Des Poiffons& des! 

+ +: Goquillages: :' CLS 
© Chapitre — 
exoi 


aise r1 


UN Abile ,‘urie: ‚Ablete, ; 


ein Reißfifch.::: 
une Alofe , eine Elſe· 
un Anchoye; . eine: Gars 
"Déle, ©: coder » 

une Anguille, | Hal. / 

ane .Baleine;ei Wallfiſch. 
un Barbeau, eine Barbe. 
une Barbuë, ein Halbfiſch. 
Bife,owBoniton , cine Art 


Sgunnenfiſch. 


e Es 


un Btochet; ein Hecht. 

| unBrocheton ‚sehn Sets: 
instead eg 

unCincre, eine Krabb e. 

une Carpe, ein: Karpffe. 





J un Dard, 


uneBrame, in Beaffer. | 


urm. 
un Ver luifant ein Johan⸗ 
«nés Wuͤrmlein. 
Ver à à vu ein Seiden | 
Wurm 
Von Tien und. 
Muſcheln. 


| Das bres und funffwig⸗ 


Capitel. 
un C eron, Poiflon vo- 


lant, ein Dienemfifch. 


sun Corbeau, Meer⸗Rab. 


un Chabot, ein Großkopff. 
un cheval Aarim ein See⸗ 
Pferd. es | 
un Chien de Aereln Seꝛ⸗ 
Hund⸗ 
une Civade, eine Purre. 
un Con e, ein Meer⸗Aal. 
ein weißlich Mid⸗ 
fiſch mit braunen Rüden. | 
un Daufin ‚ein Delfin. | 
une Dorade , Goldforelle. 
— ne Krebs, 
e, rufiſch | 
"un — ‘ein Stint. 


un Carrelet , A It ‘un Efturgeon ‚ein Stöhr. | 
Schulen. 7 # ‚un Gardon, febet muniér. 
gär Fff 2 un 





Far une Plume, ane une — SUD, „eine 


Feber ſchneiden.  unMot, ein Wort. — 
“it € 13 


la.Fente, la Tailles De Dire ou réciter fa Leçon » 
Schlitz oder Riß. ſeine Lection auffſagen. 

Lerire gros ou menu,grob _ Savoirfurle bont, du.deit, 
oder Fein ſchreiben. auffn Fingern koͤnnen. 


Tranſcire, opiet ab⸗ — pt Erd 


ſchreiben. an, 
un Cornet à ancre, ou un — 


| ancrier, ein Dintentos. giſte 228 — * 


Let 45 
“un Ecritoite , pn Schreibe Je Recteur, des Rectore 
zeug / Der Lade. Doyen de OA. 
un ander, ci Sa nn Doétenr ein Duchpts 1 
ON fe, Ben ni une Do&torelle, eine, Dr 
ctorin. ri fs Hi . 
- De 





HART int. 
d'Efpange, Sie⸗ 
— — es 
anche ein‘ le, m vun 
erenumel.ettrg, eigen 





unSean, ein Siegel,,t 
Pier une Lettre „gen Gradus 


| li Date, ve 


Kekse D en es 
es D pe N | 















| __e Gr) 
5 das Feld⸗ —— die 


meſſen. 
un Géometre, Gb et. un Aloe, € Sterne e⸗ 








Fa venu des In- 
ftrumens Muficaus & de 
leurs parties. ) 
— — 


u sgmeme.n, 
TA Mufi ques Bier Mufie 


le Plain chants, Choral⸗ | 


Geſang .:-: (fic 
le Faub onivlon.balk Mu 
la Game, die Ginglefter. 
la Pa der Cini 


FE. 
HE 
Hi 


| pr LÉ FM gate. V 
| ain Ton, ein Thon. OR 
un Soupir, ein Geufféer. 


an Diéfis, ein halb Thon. 


une Fouge eine Fuge. 

anFredon eine Colotatur. 
tine-Routade , Das: u. 

Sad a JT: en 


ee ein Pauſe. 
— Dee. 


—— den Fast 


u igeben., serre fi) el 
entonner 2 ham 


3A Str, 
{ 


“+ REC Das Clavier. 
Fff 4 








Bon der Mufic / mit 
ſicaliſchen Snftrumenten 


und ihren Theilen.- 





2 RR, ſupffsig⸗ 


Si ſteC apitel + 


GETBHREr „aus DEM Thon 


kommen. | 
a de Mufique,ein 
ufic Stuͤck. G 
un ps ‚ein Mutetin der 
Muſic. nn 
un Duo, ein Duo. * 
un Trio, ein TDrio. 
un cConcert, ein Concert. * 
une Confonance, eine Zus 
+ fammenftimmung. , 
un Opéra, eine Opera. 
une harmonie „eine lieblis 
che Aufammenfinmung. 
une Octave: cine Dctap. - 
le Deffüs,:der Diſcant. 
Taille, de Tenor. 
une haute-contre, der Alt. 
une Baſſe contre, der aß. 


—— ein Pul 
gue, eine Orgel. 





une T'ou- 








— 


| nero 


he, 
ein Clavis. 
RTE — 


wegliche Orgel. 
un Clavesfin ‚en Clavi⸗ 
cordium 

‘he! ff L 


nettt.... 
un Sautereau ein Tocklein. 
une Corde, eine Seite. 
défaitôn ; von Meßing. 
un Ciftre, eine Citrin. 
une Harpe, eine £ 
un Lu, ete Saute. .. 
ün Pfälterion ‚ein zum 
une — ein Man⸗ 


je Viéle, ein Wibleam 
— — ein Ange⸗ 


unecimbale, ane gimbel. 












une Bafle; eine Bapgeigei -- 


un Ballon 9 bi N) em 






Drompette. 


eine Trompette martin: 
, une Sécuebutte: eine Fr. 
ſaun. ci 


* 


CUS. 
une ——— marine⸗, 





— Ben — — | 


une ne Sc 


Pfeiffe. 


"ine Cormuſe, » ine 





un Tambout de Buse, 


| ineDifeyeerommel. 


in; eif 


ei 
an Se ent, cinahon | 
un unseren, ein Hirten ⸗ 
MHorn. cf 
une leute eine 8 À 
une Fleute douce , enit 
liebliche Flöte. : 


un Fifre, ein feier. 


1 unFlageolet, 
unHaut-bois,ine@s at 


mey. 
une Änche ir inc 





une une Trompei ae Sante 
dutbe , ein: Toorby 

* a Art Lantew. Ms 
mé Vielle, cine deher·· 
un Chalpmead | , ‚Kine 
„, Es 


one Re- 





NEleine Org | * (gem un Etui,tinr utteräk. ; F 
un Arechet; ein Gicdélbos une — cordes: - 
ee mne Rolle Inſtumen 

de Seiten. 
un Mn ip Ur un “Chanterélle ; Qi 


GBeige. PR uneCorde de boyaus, eine 
aneChexilie.cin‘ Js Seite PELLE 
ment⸗Wirbel. * | ur Pkéliale sehn Votſpiel. 





de lac e 7 Œaitoé un Air, eine Melodey 
hier) Geigeihang: : uneChañfon, ein Lied. 

ürMaïtéau, ein Hammer une — Les Bau⸗ 

une Clef, ein Stimmer.  venlied. 


—— —— 
Des Mécaus. Baden Von 





et Ind 
are Mer. - à SAC 
-Chapitre Cinquante ‚ Die ſechs und fung; 
| En — pre. Es fée Capitelis F 
Acier. Det. Stahl. . REA „. tine Art 
TAirain, das té. Glocken⸗Speiſe. 
l'Ain, tAlauit.. la Calaïine, ra 







| — Das tie P Senne 
une Erding 


* ag Silbeer. 
Larsen te Oveckſilber 
FR fi à 


nn. 


+ - 
3 ® 


oc) 0. 


—— 
ben⸗Zeichen. ſtein. 
laMarbre ; der: Marmels 
la Marcafite: ; Goſdglaͤtte. 
le Métal, das Metolt; > 
une Meule deMonlin,ein 
Muͤhlſtein. 
uneMeule deRémouleur, 
ee 
ferftein: +: : CEE 
une Mine, une Miniére 5 





7 — * 
un Pierre de — ein 
Probierſtein Bimſtein. 
une ‘Pierre: dé, ponce:; 
le Platre , der Gypſs. — 
lé Plomb; das Bley. 


la Rouille, der Roſt. 


le salpêtres der Salpeter 
leSel, das Salʒ 

le Soufre ùer Schtvefeki, 
la Tuties-&obalt/ Zurie- 


— Chur Bat, gi — tn: helleuchtender 


le Nitre, Bergſaltz. 


se bas Goo. 

J'Orpinièit, Drfément 
un Pierre rein Stein. 

| une — me aigue) di ein 





+ 
L Qi 


+7 


Des “pierres pr re, = 


euſes. 


172 —— se 
 hemes 


Bin" 


"UNE Age» a ‚ein Ad 
7 ftein. nl, ftein. 
gnet⸗ 


r Kimank’, ia 9. a 
VAlbatre, PET 
T Arbre; sm 


Fete. 





42 TER AE © 2— 


———— +: il 





NT 9 ne ans A 


44% 
Er) 


Kr nis * 


wa Pr: 





le Vert de gris dd: Span 


ERA 41 


gruͤn 
ke Virriol , -Rupferoafe 


.. * 
an‘ 





Din. End 
ne MON, 
Das ſieben and fin 5 
ee Bigſte Capitel. à 
le Ren), der Beril. 
le Bezoard, | Det, —* 






of ei 


Ba der Ç 


< Corail ve dl, 
| Ya Cor- 


} 


} 
k 


* 


\ t' Aveuglement ., 







EB Cornaline , 1 


la Crapaudine, Krotenſtet 
le cxiſtal, der Criſtal. 
le Diamant, der Deman 


ee 


une — 


9 Ki 5m. das (CT 


ie mega 
fun el. 


le Grenat, 55 


“pis Hapelourd e, sin {ab 
cher S Stein. 
une —— ein; —* 
„einthr. — 
— Der Jaſpie 
k D forvarger Agt⸗ 


XI 


Des. — 2 rs Doi 

IE" fi? - Hu —— 

— Sent à 
«huitième. ph At 


ar 


sie 
Blindheit. N 
un Aveugle,ein Binder. 


. un Begue, ein Gtammler. 


un Bigle, ein @chieler. 
| nn cé cé br 





: Dass 


4 laPerle, die Perie 
le Porfire, ou Por ‚Der 


Porfier / rot A Na 
orſtein. 
le Rubis, der. Rubin. | 
r la Sanguine , der. is 
ſtein. 
le Saphir; der — 
la Sardonine, Sardomck 


| * Serpentin, Schlangen, 


ſtein / Sexpentin. | 
la Topafes De Papa. = 
la Turquoife, der 2 hei 
un Byou, en Vip su 

| géievét. - 

un Joy ii ein einod 
l'Eau une P?erlé. , 
Glantz oder Yale 
der ports e. 


Dom n SOON 
menſchlichen Lab 
jt und fünffäig, 
N: | 
— ne, Einaͤ 
pan PAR 
uneBofe ein Buckel, Ho⸗ 
et. 


Camus, Stumpffnafig. 
‚Camard Breitnaſig. 








al- 


À Veine, Dabet. — 

‘Blé, ble „m. Ge Send 

Be Sarafin, Buchwei * 

Bléde Turquie Tuͤ fo 
Korn. = 

Ù — m. Hanf. in 

Cicerole, f eine Bene 


ET / —e—— Fa 
54 — WelſcheB ohne. 
Fétum: ein Korahalın 2 
Féve,f. Bohne: 
Foin, mi Hu: ou? 8) 
Rare „un. 7H st 
Gerbe,f Sabes.… 


Grain ; rm, Rorr/Sbtnfei, 

7. —— LH 

Des Animaus Dome- 

. füques,ou Privés :! 

Chapitre quarante. 
quatrième. 

| UN Agneau, ein Lamm. 

‘un Asne ‚äne ein Eſel. 
une Anefle, eine Eſelin. 
an: ein barbariſch 


am — 





ho fe Pois chiche® se 


:] Russms . 
ı Segle, m. $ 


ji : hd Pr 
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une 





Een 17 


| Or = à er. rs ns 


Pai e; ; m: @trob. si 
Panic, m. Heidetoet: 

Poissy m. Erbfensidun =) 
Shen 
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Schnep 
unBifet, JA Ringeltaub. 
un Breant,ein Goldham̃er. 
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un Verdon, ein ein Gruͤninck. 
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Voͤgeln. 
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ame; ein Vraſſen. fiſch mit braunen Ruͤcken. 
.Brochet; ein Hecht.“ ; un Daufin, ein Delfin. 
Brocheton, ein Hehe: une Dorade ; Goldforelle. 
lein. 4 une Ecrétice ; ein Krebs. 
Cancre, eine: Krabb e: : une: Eguille , Hornfiſch. 
> Carpe , ein Rarpffe. : ::-un Eperlan; ein Stint. 
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un Cornet äancre,on un 
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‚ la Taille,der are ; 
une haute-contre, der Alt. 
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un Chalumeau, - ‘&ine 
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Loi 2e sm —— deboyaus;äine 
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— ** une Chahfon, ein Sie. | 
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une Meule deMoulin,ein 
Muͤhlſtein. 
uneMeule —— — 
ein runder Scheetſchleiſ⸗ 
ferfkem: + HER PET: + grrr 
une‘Mine. ‚une Miniéses 
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l'Or iment, — 
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— we e 
un Pierre de touches ein 
Probierſtein CBimftein. 
une” ‘Pierre! dé Ponces; 
le Platre 3 der Gyps. 
in lé lomb; das Bley. 


la Rouille, vr Roſt. 


le Salpêtrés ‚der or 
le Sel, das Salßs uns: = 


le Soufre 2Èèe 


la Tutie, Cobalt Tirie. | 
+ pe Sp hacer — 
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le Veiré dus Siaß été 
le Vert de gris Ad Gpane 
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le Vitriol , Supfemaffer 
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 Aveuglement ET "Sie un Rorgne, ER fie 
Blindheit. - in Boflti ein Höcrigfer. 


| Aveugle,ein Blinder. uneBofle ‚ein Buckel / Ho 

ı Begue, ein Stammler. cker. 
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le: Tintouin; nie: ‘dans 

…. l'Oreille , das Klingen 
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chen. UT waͤhrendes Fieber 
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Inflammäti > jation. de p pee su Fhrénbfen£ delire m. A⸗ 


mons, Lungenſucht. — 
Lépre,f, F fu ak r = ae, Schwindſucht. 
Lethargie, f. Schla Pierre, f. Der Stein. - . 
mal de Ratte, PET | Rheume, m. Daupifiufs 
Migraine, f behetage an . Der Schnupfen. 


einer&eite des Haupts. Rougeole, f die e Mafern: | 


Obleaimm Reritopfe Sciatique, £ Huͤfftwehe. 
Squinançie,ouEsquinan- 


Mode, ‚fe féblide ae, f die Bräune. 


Erkältung. Spasme „m.der Krampf... 


Qpiaiqn'f bieDités oder. Tac,m. ſchwartze Flecken. 
Leber. Tous, f der Huſten. 


Ophtalmie, Augenwehe. Varices, ou veines en⸗ 


Pat itation de Cœurif. das,  flées, Krampff⸗ Ader. 


ertzklopffen. Petite Verole,KinderBos 
RS lefaipanéé 8..." 

Obama. . . Grofle Verole,Nteapolitas. 

Paralylie , die Gicht. niſche Kranckheitzluespe- 


la ‚Pefte 4 die Dites, nerea, 


Ce = Vertige, m. Schwindel | 
ut Nc de Pete, eine ohne | 


“Pains Brute. chén7 Ab: geben. 





te. f2 Termin. 


Chi. Pier. 7 DRM en 


f 
> ea ie die Frog à Let où! bte 


mel — Gi ER Soie 
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#4 $ 
rk 
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‚Termes de! Sue, y ‚Segen, Worter ober 
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.$ "enroler, prendreparti, tio 
fich werben Verbin 
Eftenc 
Baie Revenu) Mufterung. 
alten. Na 
Eire.&nMarche,imMarfch 
Wbegriffen ſehn. 
un Défilé, ein enger Weg. 
une “pi > pa ; ein 
un Combat;eine&chladit. 
une Bataille, eine Feld⸗ 
Schlacht. 
ranger une armée enba- 
. taille, in. Schlachtord⸗ 
nung ſtellen. 
ter ha Bataille, : Schlacht 
Ben iu 
Donner! le Signal, Zachen 
geben ⸗ 
empokter la Vißloire- ; ; 
— —— 
meeting? ‚om: deromte,; es 
freuen. 


::tiomi, Die ms Die Citcumbalatia 
onszRinie, : NEA 
une Baterie, eine Baterey 
un: chaudron, ein Keſſel. 
l'Artillerie, die Attollerie. 
un Canon, ein Stuͤck. 
erg Seuermbre | 
14 % ww. Le 

une Bombe, eine Bombe: 
une — eine Carcaſ⸗ 


Bee une "Place, ‚eine ge 
ſtung befebieffen. : >: 

Faire une: fortie, einen 
Ausſall thun / ausfallen. 

Saper une müraille, : eine 
Mauer untergrdben. 

Saigner.:ime foſſe, das 
Waſſer aus bein tas 
ben abzapffen. 1.8 

Atacher lémineur:- den 
: Mntergraber: anſetzen 

faire : joucrarieMineséine 
: Mine fbringen laſſen. 


ER une-Place, eine un · Petard, eine Ietarde, 


Peſtung umringen. 
—35 — umgkbe, 
ger, be laͤgern — 

— la achee, die 

Lauffgraben aufmachen. 
les Kane de Grponväla- 


x ‘ — 
2 * R + , 
à À 7 


Petarder,. mit. * 
ſpringen laffen. —. 

Donner?’ affaut ; en. 

Prendre une ville par N; 
Rautzseine&tadenit‘ 
wmender Hand einneht ie 


Pat 


t 


les nidermaden:. : 
epar€ 
mit. 2 eineh men. 
— gi parés- 
alade, mit Sturmlei⸗ 
| che einnehmen: :; 
Donnerun alſaut, ſtuͤrmen. 
ifferun tinen 
Sturm abſchlagen © 
Afamer pen ‚eine 
Siadt aushungern: 
Faire jouer le — a 
GSuuͤck ſpielen = 
"1 — gens 
lacé; ner: 
— Genie” 


$öfnmer une :Blace, eine 


SaGéfung aufffoddern. 
Batre la Chamade;gur Un⸗ 
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Serendreä Diféretioofici 
P auff Gnade und Ungna⸗ 
 Deergeben.  .::::: 1 
Mettié tautà Feù & Sang 


mit Feuerund Schwerdͤt 


ee machen: 1 


Sorti avec: cars & Ba. | 


ges > mit Geweht und 


gage a iren. 
— Enſeignes dẽplo- 


-" ÿées tambour batants | 


bale en — 
che allumée, mit fliege 


bar Fahnenrrührenden 


Trommeln / Kugeln im 


“Dhéiderund brennendei 


Funden ausziehen. :: 
— ans us 


Zu P lace,ein: —— 


val des. Den 


Pferd 
2: + DE 
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€ T'Alzan, ein Suche. 

| Brulé, ein Schweiß 

Sud. | 

un Cheval Rubican, ein 
&tichelhäring. 

un Bayard oubay,;ein Kaͤ⸗ 
ſtenbraun / braun. 


un Cheval blanc, ein sie ⸗ 


Schimmel. 


Gris — 9" Apffel 
gta 
un “Rouam, ein Rothſchim⸗ 


Poil de fouris, Mauffarb: 

Poil de Cerf, Hirfcbfarb. : 

à de Loup; Woiffs⸗ 
arb. 

Gris-Cendré, Afchenfarb. 


en. 

— de la main de la 
Bride, weiß am forder⸗ 
ſten lincken Fuß. 

Baiezan de la main de la 
. Lance, weiß am rechten. 
fürderften rechten Fuß. :- 


BalezanduPie.deletrier , 


den Linden hinderfien 
Sub weiß. | 


Ggg 


“ Arzel, der den rechten hin, hin⸗ 
terſten Fuß weiß hat. 
Balezan des deux Mains, 
des deusPiés de devant, 
weiß an beeden forders | 
ften Fuͤſſen. 

Balezan des deus Piés de 
derriere , der beide bins 
derfte Füffe weiß bat. 

Travat ‚der beyderechte 0: 
der beyde hinterfte Fuͤſſe 
weiß hat. 

Tratravat,der einen rechten 
forderften/ und.einen lin⸗ 
cken binderften Fuß weiß 
hat / oder das Gegentheil. 

Marqueté , Mouchete ; 
- Mückenfehimmel, 


unFauve ouFauvé,Çabl. 


un Moreau, ein Rapp. 
Balezan, mit weiſſen duͤſ⸗ | 


une Pie ou Apgañle, ein 


Scheck. 
un Géant d'Ef 


Spaniſch Dferd 
un Polac , ein Pohlniſch 
ferd. - 


un Guildin d Angleterre, 
ein Englifcherrzelter _ 


rg ‚ein 


"un courtaut d’ Alema- 


gne, ein teutſcher Stutzohr. 
une méchante roſſe, où 
hari- 
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harıdelle ‚eine Schind⸗ 
maͤhr. 


un Rouffin,Cheval entier, 


ein Hengſt. 

Un étailon, ein BVeſcheler 
Springer.— 

| une Jument ou une Cava- 
. le eine Stute oder tuts 
ter⸗pferd. Fu 

unPoulain, ein- Gien. - 

une Poutre , eine junge 
Stute. 

un Haras, eine Stuterey. 

un Haquenée, ein Zelter. 

un Traquenard, ein Paß⸗ 

gaͤnger. 

un Bidet, ein Klaͤpper. 

un HongetineqBallate * 

Ombrageux , schen. 

Peureüs, furchtfam 

LesSaliéres,bas Srübfein : 

. überden Augen 

L’Encollure , der Hals. 

la Bouche, das Maul: 

le Garot, Die Wiedruͤſt. 

les Paturons , die Geffel. 

les Canons, Die. firders : 
Schienen oder Schien⸗ 


Hein 
les Bras , die lbrderſe 
Schenckel. 


to | 


“la Corne, die Diff. 


les Remolins, die Wuͤrbel. 


une ctoile au front, eine 

weiſſe Blaf. 

les Flancs, die Stammen. 

la Croupe, das Ereuß. 

la Queuë, da Schiwang 
oder Shiveiff. | 

la m die Schwangrüs 

les Nafcaus, die Naßu⸗ | 

Yeux verrons, ungleiche | 
Augen. 

unbe Come, vollhufig. 

Plate Corne, plathufig 

Pié de Mulet; tieffer Hufft: 

Le Crin, oules u ad 

ähne. | 
un n Fer, ein Eifen, 
le côté du montoir, die lin⸗ 


Icke Seite. 


| Enclouer, — | 


Foûlé; gedrucfet. 

_ une.Camorre,ein&prungs 
Riemen. 

un Cavecon , ein. Naß⸗ 
Band. 0 (fer. 

unLicol, licou seine Half⸗ 

laBride, der 3aum ı = 


le Mors, das Gebif. 


les Branchesie@tangen. 
les Re- 


t 
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—— Si 
la — die Kinn⸗ 


Kett 
la — der Kehl⸗Rie⸗ 
men. (Zeug. 
la. Tetiere, das. Haupt 
| le Poitral,das fordere Vor⸗ 
| zeug: 
la Croupierg ; der Diners 
| eig, ©: 
ja Selle, der Sättel. 
de-Couffinet , die Baͤuſch 
am Sattel, 
les — der Sattel⸗ 


ogen. 
lé Pommeau ; der Knopff. | 


delaBoure; Rehe⸗ Haar 

la Sangle, der Gurt. 
— „der Mittelgurt, 

les ettiers, die Buͤgei. 

lesé étriviéres ; Die Steigs 

Leder Buͤgel⸗Riemen. 

un: — 7 Schweiff⸗ 

uge 


une Houffe, eine Sarteh 
decke. 


choper, broncher, trebu- | 
cherz. anftoffen / ſtrau⸗ 


cheln / ſtolpern. 
it.eft ferré de toutes fs 


= 


Ggg: 


dents , er hat alle feine 
Zaͤhne. | 


Til ronge ſe⸗ TE re LE 
Be in den Das 
n 


e 
1 faut le defarmer , man 


— ihm die Zähne abs 
eilen. 
Heft fort en bouche, er iſt 
hartmaͤulig. 
ila bonne bouche er iſt 
| zes. 
il deserme ‚is aban⸗ 


donne detête, — 
ſich ab / er ziehet fich aus. 
pércerle — die Zunge 
uͤberſchlagen. | 
s oran + a Ke forger , 
ſich in die Eifen schlagen. 
il fe balotte, er ſtreichet 
{ 


ilfe éabre, ils'enatbre, ét 

baͤumt fich auff er ſteu⸗ 
vet ſich au 

— feint, er hin⸗ 


il eſt dous au montoir;et 
‚(feige cn aufffigen. | 
ilvaun Don pas, er gehet 
einen guten Seit: 
pv le trot siltrôte; ep tra⸗ 


il val’ amble,eı 9 cher einen 
Zelter. J 


il ga- 
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1l I galope, es galoput. — 
il court, es rennet. 
il ruë frégimbe ‚‚esfchlägt. 


il et Fougueux,brusque, 


furieus,ed N hitzig. 
Vicieus, tuͤckiſch / mangel⸗ 
| so — 
Retif, ſtetig. 
Frais, ſtiſch. 
Harafse, abgemiattet. 
Fourbeu uͤberſoffen. 
un cheval de couple, ein 
Ruppelpferd. 


donwer des Épate ‚pie: 


quer , die pohren ges 

il 2 À four aux éperons ; ét 
— Schenckel 
w 

donner une talonnade⸗, 

. un coup d’eperon, einen 
Spomreie) geben. . 

dreffer un cheval 


pferd abrichten. 


monter un Cheval, ein S 


pferd reiten. 
> à Cheval, aufffis 


— le Pié à l’étrier,den 


* in den Buͤgel thun. 
” Chevalmontez-vous 


il ſe tiént 


couſu ou collé fur las. 


: ilfémble qu’onl’aitjette à: 


‚en 


Th, was reitet Ihr da vor da vor 
ein pferd? 
perdreles etriers , Die Bis 
gel verliehren / Bügel. 
lof werden. 
Defarçonner , aus dem 
Sattel heben. 
il eft bien à cheval, er fi iget 
wohl aut Fa Pferd. 
ferme à ches 
val, qu Wil. femble étre: 


felle , er ſitzet fo feſt / als 
waͤre er am Satiei genaͤ⸗ 
het oder geleimet. 





cheval avec une four» -· 
che, er figet auff dem: 
pferd, als wenn er dar⸗ 
| auff geſchiſſen waͤre. 
Brider Zaͤumen. x AE 
Débrider; abzäumen. 
— Kinnkett um⸗ 
thun. 
Sages, site. De 
ler , abguͤrten. 
Ser 3 htteln. 7 
Deffeller , abfattein. 
Etriller , ftviegeln. 
une étrille, ein Se 


gel. 
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ter les Jambes,die Bei⸗ 

ne reiben. | 

breuver, tänden. 

enfer, warten und ders 

forgen. Fe 

onner un Picotin d’avei- 
ne , ein Mablein Haber 
geben. 


embourer | la Selle, den 


Sattel wieder füllen. 
Voltiger, voltifiven. 
faire des Pommades , 


Sprüngeum den Sat⸗ 


telfnopffmachen. 
Abandonner un Cheval 
einem Pferd den Zaum 


ſchieſſen laffen. 


CoutiriBride abatuë, à x | 
une Cavalcade, ein Ritt. 


_ Bride avalleé, à toute 

Bride, in vollem Zaum 
Lauffen. | 

mettre la Bride fur le cou, 


lächer la Bride, den | 
“un Travail, ein Nothſtall. 
‘un Chéval fâcheus, à fer 


Zaum ſchieſſen oder ges 
hen laſſen oder auffden 
Hals legen. | 

Serrer &tirer la Bride, te- 
nirla Bride courte, Den 
Zaum halten. 

aller en croupe, hinter eis 
nem ſitzen. 

aller en Houſſe, in einer 





Satteldecke reiten. 


Courir la Bague,nach dem 


Ringerennen. | 
{la gagné la Bague , ll a 
remporte le pris,er bat Den 

Preiß gewonnnen. 
jouter à la quintaine, tuts. 
niren nach der Quintas 
nenrennen. à 
une Joûte, un Tournoi, 

ein Tournir. 

Lancer. le Javelot, den 


Spieß oder Pfeil ſchieſ⸗ 


ſen. 
une Lice, ein Rennbahn. 
une courfe ou cariére» ; 
ein Lauff + oder Rents 
Platz. | 


Parer, pariren / ftill ſtehen/ 
ſtill halten. 

la Moraille, die Pferdzang / 

oder Bremſe. 


rer. ein Pferd das boͤß zu 
beſchlagen. 

un bel & bon Homme à 
cheval , ein zierlicher 
Reuter... 

Faire des voltes, fic) init 
dem Pferde tummeln. 

Ggg3 ‚atta- 
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— un —— un Po- 


teau an a. Pfal oder 


Pfoſten binden. 


faire tournier au tour du 


us ‚um Den Pfoſten | 


uffen, 
‚manjer un cheval, 
: Dferd tummeln. | 


Des. procédures de Ju- 9 Ju- 
ſtice, des Suplices des cri- 
minels & des amandes, 
des mal Faiteurs,, 

| Chapitre LXIT. . 
ur; criminel, ein Miſe⸗ 
thäter. 
areter, aͤrceſtiren. | 
Emprifonner, gefangen f e⸗ 


ein 


0 
une Prifon,ein Sefängnif, 
mettreles fers aus pjes » 
Gifen an die Fuͤſſe legen. 


un delateur ,.ein Aingeber. 


un aceufatenr, ein Anti 
ger. 

Accufer:> anflagen, 

interroger, befragen. 

donner.la queftion, apli- 

| Le à la tourture, peinige. 


vestes Zeuguiß ablegen, | 


manier à courbettes , in 
Carpetten gehen / oder 
fpringen laffen. 
aider Je cheval de lalan. 
e, dem Pferde zuſpre⸗ 
en. 


le flater & le careffer, «8 


Nhmeicheln und liebkoſen. 


Don Gerichts-Ver⸗ 
fahrtungen / von den Straf⸗ 
fen der Fist 





Das & Capital 


nier, verlaugnen. 


déclarer fes. complices , 
die Mitgenpffen angeben, 
unreceleur, ein Hehler. 


pen, çonfronter. les témoins , 
ah, 6 ein Gefangens - 


die Zeugen gegeneinans 
der fielen.  Cnen, 
Avouer, confefler beken⸗ 


convaincre , überzeugen, 


ja été convaincu, er iſt ũ⸗ 
berzeuget worden. 
Juger, urtheilen. 


_ condanner , verdammen, 


rononcer la Sentence , 
das Urtheil fprechen- 


Enrapeller , von dem Ur⸗ 


theil appelliten, 
— 


5 e Go) | 


uftifier ſich rechtferti⸗ 
gen. (angen. 
tenir grace, Gnade er⸗ 
a obtenu grace, er. bat 
Gnade erhalten. 
ecuter la Sentence, das 
Uetheil vollſfuͤhren. 
éclarer innocent , UN? 
ſchuldig erklaren. 
envoyer abfaut , 
brechen. . 
nm Jui a donné la ville 
pour prifon , er. hat die 


fre 


Stadt vor Gefängnüß. 


Relächer. fous caution, 


auff Bürgfehafftloklaf 


fen. . | 
Difamer , befchimpffen. 
punir, ftraffen. 
fouetter, außfir eich en. 
donner le fouet, Staub⸗ 
befen geben. er 
fouetter.par les carefours 
an allen Ecken der Stadt 
geiſſen. 
flétrir, donner la marque, 
Brandmarcke geben. 
unilori ; en Schand⸗ 


Dal. 
un Carcan, ein eifern Hals⸗ 
Band 











un Gibet, un'potence, ein 
Galgen. | 
pendre, bangen. 
étrangler, erwuͤrgen ſtran⸗ 
guliren. | 
Ecarteler, vierteln. 
rompre tout vif, lebendig 
raͤdern. Ne 
mettre fur la rouë, auf das 
Rad legen. — 
bruler tout vif, lebendig 
verbrennen, 
tirer à quatre chevans, mit 
vier Pferden zerreiffen. 
donnerle garat, am Pfal 
erwuͤrgen. 
Empaller; (bieffen. 


e 


Décoler, Eopffen. 


"Tranchet latete, denKopff 


abfchlagen. 


Ia eu la ‘tete tranchée, ét 


iftenthauptet worden. 
Tenailler , mit gfüenden 
- Zangenrupffen. 
coudre dans un fac, in ei⸗ 

nen Sack vernehen. 
jetter dänsl'eau, ins Waſ⸗ 

ſer werffen. 
trainer fur la claye, ſchleif⸗ 
fen. | 
jetter à 
GEB 4, . 


la voirie,in die 
Schin⸗ 


ER -@ (104) © 
binders@rube werk 
en 


Faire ’amande honora- 
ble, eine Abbitte vor der 
h sn ap thun. L | 
a torche au poing, la cor- 
deau er mit Fackeln 
ih der Hand und Stris 
en am Halfe- 
donnerl’eftrapade, wip⸗ 
pen, . | 
mettre entre quatre mu- 
railles ‚ einmauren. 


urer pour toute fa vie, : 


auff ewige 
mauren. 

condannerä une prifon » 

„ Perpetuelle ‚zur eivigen 

Sefanguüß verurtheilen. 

. condanner aus galeres, 


Tage ver 


Q 





Adjedtifs les plus 


.  uftés, 
Batu , (tva. 

À bar ſchwache. 
Abominable , abfcheufich. 
abondant, häufig. _ 
acoftable , leutfelig. 
acoutume, gewohnt. 
acre ſcharff. ; 
actif, thaͤtig fleißig. 
active, thâtige. 


‚auff die Galeen terdams 

men. | 

Bannir à perpétuité, auff 

ewig verweiſen. | 

le Bannifement,Pexil,dag 
Elend. 

condanner à l'amande ur 
Straffveructheilen. 

Se dedire devantle Juge, 
für dem Richter in 
Wort iwiederruffen. 


Faire reparation d’hon- 


neur, einem feine Ehre 
tieder erftatten. | 


payer l’amande , Straf | 


bezahlen. 
condanne à un Silence 
‚perpetuel , einem ein 

ewiges Stillſchweigen 
| ——— 
Die gebraͤuchlichfie 
Adjectiva. 
adonné, zugeneiget. 
admirable ; wunderbar. 
adroit, gefthic£tt. 
plusadroit, gefchicfter. 
fort adroit ‚fehr gefchickt. 
Je plus adroit, der allerges 
ſchickteſte. 


1 


adroite, geſchickte. 
plus adroite, Li 


ort 


io / 





e 


ë, fharife. 
aimable ‚hebnoärdig. 
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fort adroite, droite, fe ehrgefd gefchickte, 
la pe adroite, die allerges 
ſchickteſte. 
adverſaire, feindlich. 
adultere, — 
afable, ſreundlich. 
afammé ; hungerig. 
affeétionné, geneiget. - 
afligé, betrübet. 
afranchi, befrevet. 
afreus , greulich. 
agile, hurtig. 
agréable; angenehm. 
age ſcharff. 


aise, fcichts rentener 

alé , , Bundes Genoffen/ 
Viuio Freunde —* 

altéré , duͤrſtig / erzuͤrnt. 

ambigu/zweiffelhafftig. 

ee; ehrgeißig. 

amer; bitter. 

amoureus, Liebhaber /ver, 
liebt. 


pAdant ‚Seh. 
Badin, Schalcksnarr. 

Biénseant, wohlſtaͤndig. 

Barbare, barbariſch. 


ample, ample, welläuffti 
ancién , alt / uhralt. 
angelique, Engliſch. 
annuel, Jaͤhrlich. 
aparent, abc. 
— gezaͤhmet 
atique, waͤſſerig 
ar aet, gfüénd. DL ch 
aride, trocken. 
= rauch. | 
aromatique wehltlechend. 
affeuré, gewiß / ſicher. 
aſſis, ſitzend / gelegen. 
affocie mit in Compagnie, 


: afloupi, fchläfftig. 


atentif, quffmerckſam. 
atentive, auffmerckſame. 


avaricieus, geitzig 


averfe ; widerwaͤrtig. 
aveugle, blind. 
avide , begicrig. 
aucun, kein / nicht ei: 


audacieus, verwegen / Fee 
ventlich. 


autentique, bewaͤhrt. 
aufre, ander, 


op 


Barbu, béitis, 
Barbuë, bärtige. 
Bafanne, „bräunlicht. 
Beau ‚fehon. 


Gps 5 bel, 


. 
— ——— — 


By) 
bel vor »6;i, a, u, wen blafard, ettvas ads — 


belle, ftbône, . blanc, tif, 
begue, kammfend,. . blanche, weiſſe. 
 bening, guͤtig. blème, bleich. 
benigne, gütige. nn hot SE 
biénaimé, vielgeliebet. bleu, blau. 
bienaisẽe, froh. blond, gelblicht. 
— — boiteus, hincfend. 


biénfait, wohlgeſtalt. 


biénheureus, gluͤckſelig. | 


bienveilant, gutwillig. 


jenvenu, teillfommen. « 
bigaré, vielfarbig / bund,, 


le, ſchielend. 
Killer. Choleriſch. 


bisſextil, Schalt⸗ J 6 


bizare, phantaftifch, 
CAduc, Mar Le 


caduque, bau ällige, . 


calme , ftill. 


camus; ffumpffnafi (gr. 


capable, fähig. 


çapricieus, phantaifés. .: à 
a „Sharmantzanmutbig. , . 
-.  charnel, flaifblih, : 


captieus , betruͤglich. 
captif, gefangen. 
captive , gefangene. 
cafle , zerbrochen. 
celefte, himmliſch. 


eendre ‚afehenfärbig. 
eelebre „hochgeachtet. : 


certain gere 


. borgné, einaugig., 


boflu : bucklicht. 


bofluë, bucht — 


boueus, kothig. 
bouillant Le Di. 


branchu, Sig 


brief, Eure. : 
brieve,furke, . 
brutal; uf. 


Gertmonions, 2) Errenor 


chagri unie. 


champêtre zum, sans sé 


hoͤrig. 
chanceus, goluckhafft. 


charnu, fleiſchicht. 


+ charnuë, fleiſchichte. 
châtré, verſchnitten. 


chaud, warm. 
chauve NA 
cher, heb / theuer. 


cne- 


* 
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üf, fchleht. 

tive, —5— 

che , Farg / genau. 

mique, Chymiſt. 

smatique, abtinniger. 

culaire, rundlich / circu- 

daris. 

vil, höflich. 

je , ie Höfichkeither 
t. 


ga 
air, klar / bell. 
airvoyant, fcharffji unig. 
landeftin, heimlich. 
ollateral, zur Seiten ges 
hoͤrig / colareralis, 
olerique, zornig, 
comblé, gehaͤuffet. 
commode, bequem, 
commun ; gemein. 
confus , beſchaͤmet / vers 
wirret. 
connu bekannt. 
connuë bekannte. 
sn an erworben. 
ant, beſtaͤndig. 
contagieus { anſteckend. 
content, vergni get. 
contentieus , zaͤnckiſch. 
contigu, anruͤhrend. 
contigué , anruͤhrende. 
continuel , unauffhoͤrlich. 
contraint, gezwungen. 





craintif, furchtfam, 


" eofitraire „ zumider. 


contrit, zerfniefcht. 


convenable, gejiemend. 


converfable, mit voelchem 
man polie Fan. 
cordial, hertzlich. 
corporal, feiblich, 
corpulent, groß und dick, 
coriaſſe, zehe / oder zaͤhe. 


- corrofif, ſcharffbeiſſend. 


corrompu ,verfälft t/ pere 
dorben. 

corrumpuë, verfälfchte. 

corruptible, verweßlich. 


Coulant, flieffend.. 


coupable, fchuldig. 
courageus » hehertzt. 
courbe, gekruͤmmet. 
court, kurtz. 

courtois, freundlich. 


Crépu krauß. 

crepuf, krauſe.. 

cretién, Chriſtlich. 

creus, voll. 

critique, Criticus. 

crocku, Frumm wie eitie 
Hacke. 

crochuë, krumme. 

cru, 106. | 

cruë, tobe. 

eruel , grauſam. rs 


©) 8 


deshonore,entehrt. 


E Caillé, entſchuppet. 


Le : 
Ecartelé, geviertheilet. _ 








cuifant , beifend. cultivé , gebauet. 
cuit, gekocht. | „es VERS. | 
TDAngereus; gefährlich. defobeifant ‚ungehorfam. | 
Debauche ‚der ein uns defole ‚troftlos. 
ordentliches Leben führet. détéftable, abfchenlich. 

. debonnaire, fanfftmüthig. déplaifant, mißfällig. | 
débordé, ruchloß. diiaphane, durbfibtig. 
debout, auff/ftebend.  diaphoretique, ſchweißer⸗ | 
décédé, abgeſtorben. regend. | 
déchiré, zerriffen. diſicile, ſchwer. | 
défendu, verboten. diforme;ungeftalt. | 
défenduë , verbotene. dihgent , fleißig. | 
défait, verftelltzmager.  difpos, woblauff / hurtig, 
défeétueus,mangelbaftig. difemblable , ungleich. | 
défunt, eelig diffimulé, verhähjlet: 
dégouté, ecfelbafft.  . diflolu, liederlich. 
déleétable, ergetzliih. divulgué,befannt/ausges 
délicat, lecferbafit. breite. 
délicieus ‚niedlich. divin, Goͤttlich 
délié, dünn. docile, lehrſam. 
deémeſuré, unmaͤßfig. docte, gefabrt. 
demi, bad. mas: ig ſchaͤdlich .· 
démis, verxenckt. domeſtique, Haußgenoſ⸗ 
dentelé, zaͤhnicht. ſen. | 

déplorable, zubeflagen. dominant, berrfthend. 
deprave , verfebret. doué, begabet. 
defagr&able,unangenehm. douillet, jart/ glat. 
défert', wuͤſt / vd. douteus, zweifjelhafftig. 


droit, recht. 






Ecar. 


— 


— TR nn — 
arte „ abgelegen. 
rvele, hiruloß. 
cace kraͤffug 
onte , unverſchaͤmt. 
oyable, erſcheecklich. 
al,gkich.: - - 
gant, pee 

eu, auserwählet. 
evé, erhoben. 
oigné; entfernef. 


SB __ 


" eperdu, be befturgt. 
epineus , dornicht. 7 
epouventable, erfthrects 
. épouventé, erſchrocken. 

. épris» eingenommen. 

: “épuifable, erſchoͤpflich. 
équipé, ausgeruͤſt. 


eirone, betrüglich. 


oquent, berediſam. 
nr EN hoch. 
| étoilé, geftirnt. 


moufle , ſtump 
mpechant, ver! 
mpêché, verhindert. 


Rachöruck hal. 
enclin, gene 

dors RME ig. 
enervé , krafftloß. 

enfle, 
engourdi, er 

Br az | mage. | 
enemi ‚feind,. - : 
ennuyeus ; dadließlich. 
enraciné , eingewurtze be: 
Ar is 
épais, did.  - 
epaifle, dicke. En 
épargnant, Lg gg | 


épars ‚zerftrent. 


änderlich. Me 
Y etourdi , betdubt/ Sum, . 
mphatique , das einen. | 


eftropié, la 


. éteint, de u 


étendu, ausgeſtrecket. 
éternel, ewig. | 


étonne ‚entfeßet. . 


étrange, ſeltzam. 


. etranger,frembd.. 


4 


etroit, ſchmal. 
excelent, fürtre id. 
exceMif, übermähig. 


: excefive, uͤbermaͤßige. 
exclus, ausgefchloffen. 


\ exchufif, ausfchlieffend. 


» excufable,zu Tr | | 


— abſcheulich. 
éexemt frey. 


| (fen 
exilé , in das Elend verwie⸗ | 


expert, erfahren. _ 


-: exquis, augerlefen. | 
esxctenuéè, au, 
„ extravagant, A erwitzig. 
| * ‘ Fabu- 


{ 
“to 0 Rn r 
eur „0 ER 
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Abuleus, fabelhafftlg fige, gerunnen. 
bel kurtzweilig. fin, fein / ſubtil. 





Facile, leicht. ur ige —— 
Faltieus ; auffruͤhriſch. | ‘flasque matt / welck. 
Fade, abgeſchmackt : flétri, verwelcket. 


— —* thun laͤſ⸗ feuillu, laubicht/grün. | 
…"" fléxible, das ſich biegen ta | 
Fanilier, vertrauet. et. 


Fangeus, kothig. fleuriſſant bluͤhende. 

Fantasque phantaftifé. - fluide, se WE: | 

Fantaftique, der fich ſehr foible, fehrsa É | 
— Einbildung Pr ere. 
machet | 

Farouche wild grimmig. fou, Narr⸗ For. 

——— > fole, Dr Dortn. 

Fatal, fi | : fougueus;ftußig. 


Faus, Hr 39 > four e, Betrüger. — - 
faufe,falfehe. > fourchu; gefpalten. - -: 
Savorabie:ganftig. fragile, ebrechlich. 

fautif, irrig. frais, friſch. “is 
 fécond,frubtbar. : fraiche ;feifeße. PEAR MES 
feint, gedichte. , en F frane fre ey. 5: 1. 7. 
felon; Frimmig. : ? franche, fre. !: us 5 
ferme, feft bart. : : : - 2 frénétique ; Fafend. fur 
ferdile, uchtbar, a 23 Rat ouf ge —88 
feu , ſeelig. Sriandsteherhaflt. 
feue, feelig e. | frilleus, verfroren. 
fiancé, verlobt, obteaiet, : : fivole, fiederlich. 

fier, trotzig. ? froid kält. 


Gevrens,ebehofig  froifié À rte. a 





if, if, fdhtig. 

rive, flüshtige, 
igineus, rußig. 
eſte, ungluͤcklich. 


Ai froͤlich. (luftig: 


Gaillard, wohlgemuth / 
alant, zierlich / artig. 
arnl, ausftafficet. 

âté , verdorben. 
ıuche , fin£. | 
elé, gefroren. 
énéral ‚allgemein. 
énéreus, tapffer. 
entil, artig. 
ermain, feiblich. 
ace ji GiB ——ã 
rlacial vonEiß. 
Aiffant ‚glatt/ fehfipfferig. 
ztorieus,ftolß/glorwürdig-- 
— voller Gummi. 


Habie eſchickt. 

He ge 
Hätif, eylend / — 
haut ‚hoch: - | 
hautain; trusts. 
hébété, tumm. (gehörig. 
hépatique , zu Der Leber. 
hérétique, ketzeriſch. 
INNE ) PER 
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farieus, raſend. 
futur, zukünftig. 
- fuyard ‚flüchtig. 


Dole frebig. : 
— Vielfraß. 


| gouteus,D dzZipperlein hat | 


- gradué, graduirt, 


. grand, groß. 


| gras ; fett. 
graſſe fette. 


— 


J gratuit, vergebens. 
| grave,gravitütif/anfehna 
< grêle, rahn / ſchwanck. (lich. 


grenu koͤrnicht. 


. grotesque ; leckerlich. 


: gris 5 gran. 

gros »-Dit£. | 

guéable, das man um. 
waten fan. 


heroique , heroiſch. 
heureus, gluͤckſelig. 
hideus ‚:greulich. 


honorable, Ehrmwürdig. 


honteus ‚, ſchamhafftig. 
horible, erfchrecklich. 
huilleus, vhlicht. 
humain , menſchlich. 
— en 


humide, feucht. _ À 
huppé, der einen Geders 

buſch auffhat. 
jaunâtre, gelblicht. 
: jaune ‚gelb. 

jeune ‚jung. | 
ignorant, unwiſſend. 
illégitime, unrechtmaͤßig. 
illicite ‚nicht erlaubt. 
illuftre ‚ durchläuchtig. 
 imaginable, erdenclich, 
imbécile, unvermöglic). 


imitable , nachjumachen. 


immenfe , unermeßlich. 
immobile, unbeweglic). 
immodere, unmafig. 
immortel, unfterblich. 


imparfait, unvollkommen. 


impatient, ungedultig. 
impercéptible , das man 
nicht feben und keñen fan, 
impertinent ungereimt. 
impetueus, ungeflümm. 
impoîtant, wichtig. 
importun, beſchwerlich. 
impoſũble, unmüglich. 
impotent, lahm, lich. 
imprenable , unuͤberwind⸗ 
imprévu, unerwartet. 


| j | I 
| JMous Eyfferſuchtig. 
J 


indiſcret, unbefcheiden.- 


@ () © _ 
hydropique, Fi ja fert ü ch⸗ 


hyp ocondriaque, der Lens 


denmeheunterwworffen. 


imprudent, unverftändig, 
impudent, unverfchämt. 
. impudique, unzüchtig. 

. impur, unfauber. 


inaccefible ‚unerfteigfich. 
incertain, ungewiß. 


“ incapable untuͤchtig. 


incivil, unhoͤflich. 
incommode ; ungelegen, 
incom arable * 
gleichlich. 
inconnu, unbekant. 


incompandie uneraͤglich. 
- inconfidérée, unvorſichtig. 


inconfolable ; der nicht zu 


‘inconcevable , unbegreifs 


lic). = u. 
“ inconftant, unbeftän dig. ° 
. Incontinent unzuͤchtig. 
incroyable, unglaublich. | 


incurable, unbeilfam. 


indécent, ungebuͤhrlich. 
indiferent gleichviel / kalt⸗ 


ſinnig. nt 
indigne , unwuͤrdig. 


A 


unver⸗ 





Lapgoureus . ſchmertzlich. 


BT. (m) NH | 


indifpose ‚unpählih. inoui, "inow, uneahait Br 
indocile, ungelehifam. : infense , unfinnis. 
indubitable,ohnzweiffelig, infenfible ,. hen, 
induftrieus „ ſcharffſinnig. Infdieus , hinterliftig. 
inebränlable,unbenseglich. infolent uͤb ermuͤthig. 
inefable‘, unausfprechlich. interdit, verboten. - 
inégal, ungleich. intérieur , innetlich. 
inefimäble, unfehägbar. interne, inwendig. 
inevitable,unpermeidfich, intime, innerſt / vertraut. 
inkfallible, unfeb{bar. ' “intolérable, unerträglich. 
infame, Ehrloß unehrlich. inéinciblé unherwndch 
infrieur, geringer. - - “ha  unfichtbar. 
infernal, hoͤlliſch⸗ inviolable', unvedletzlich. 
Énfértile, fehl: | inufé, ungebräuchlich - 
infidelle , treuloß. inutile-, unnuͤtzlich· 
infini, unendlich. invulnerable‘, veſt/ hart. 
ingenieus; fire. joli, artig/huͤbſch 
ingénu, feymuͤthig.  joyeus, Bi eu, 
ingrat, undanckbar. irreconciliable,underfühte 
innabitable, unbewohnlich lich. 
inhumain, unmenſchuch. irfefragable , unwieder⸗ 
inique, ungerecht boß ſprechlich. 
injurieus , réel / irrégulier, uirichtig. 
| judaïque.. judifeh. 
itinocent, unfehufdig. > Judicieus, verſtaͤndig. 
innombrable, unzählich. juré, geſchworen. 
inopiné unverhofft.  Jußte ) gerecht / billig. | 
[ Aborieus, arbeitfam. languiffänt, voll Schmer⸗ 
Läche, traͤg / feig. tzen. 
Laid, heßlich. large, weit/ breit. 


Hhh lafif 


——* — —— 
RG, IF, geil unzuchtigs- 57 liquide, flieffend. 


latin, fateiniféh. long ‚lang. 

las, lafle, muͤde / matt. louable, (bblich. 
laxatif, laxirend. louche, fchehl. 

leger, leicht burtigs lourd, plump / ſhwer. 
lent, langſam. : ‚doyal, auffrichtig. 


lefte ‚100 auffgepußet, - lubrique, geil. . 
liberal, mild feygebig. luifant, glängend, 
libre, fre. — TER üppig geil. . 


Agique, yanbeeifä..: manifefte offenbar. ur 
Magie mu grofrale marécageus ‚ moraftig. | 
thig / tapffer. : märi, betrübt/ / traurig. 
Magnifique ; herrlich. maritime, an dem Deer ge⸗ 


Azszgeſtueus; majeſtaͤti tiſch. legen / oder gehoͤrig. 







malgre, mager.  : maflf, gediegen / dicht. 
malade, kranck. matẽriel, materialiſch. 
maladif „kraͤncklich.  mauvais, boͤß / arg. 
maladroit , ungefchickt, . mécanique, verächtlich. 

| malaise, ſchwer mechant, boͤß / gottloß. | 
malavisé, unbedachtfai. ° mecontent ,unpergnügef. 
mäle ‚männlich. : médecinal, ju Der Artzney 
malhabile „ungefchickt. =. geborig. : 
malfait, ungeftalt. — médiocre ‚ mittelmäßig. 
malheureus, unglücklich. ER melancho⸗ 
malicieus, ſchalckhafftig. 
malin, boͤß / eating menu, OT \ 
malpropre, unfauber.  menud, dünne. (gehörig. 
mal-fain, ungefund. — _ méridional ju dem Mittag 
mal-uni, uneben. merveilleus wunderbar. | 
manchot, der nur eine: meconnoiflant , undanck⸗ 


Hand hat. bar. Ä 
SI | — médi- 
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médifant ; — — 
méféant, uͤbel anftändig. 
meur, reiff bedachtſam. 
mince, duͤnn / ſchwanck. 
miſerable, elend / armfelig: 
misericordieus , barmher⸗ 
miftérieus, geheim. (Big. 
mixte, vermifchet. 
mobile, beweglich. 


modéré, mäßig, fittfam.  mole ‚weiche. (Fleiſch. 
modelſte, beftandig / ‚fill. © müfculeus ; ſtarck am 
monſtrueus, unnatuͤrlich. muet, ſtumm. 
montagneus, bergicht. mutin, zaͤnckiſch. (ruse, 
morfond u, auff eine groſſe mutuel, gegeneinander (acu· 
— on einer Kaͤlte an⸗ myſtique, IR 
\ N. 
Aïf, einféléis _- noble, ee 
“Narcotique,Da$ unems no&urne, nächtig. 
pfindlich machet. nombrens, haͤuffig. 
natif, buͤrdig noueus knoͤpfficht. 
naturel, natürlich. nouveau, neu. 
naval, zum a gehörig. nouvel, neu. 
navigable ‚fchiffeeich. : | nouvelle, neue. ee 
claire notwendig. nubileus, neblicht: 
écésfiteus, bedürfftig nud, bloß / nackend. 
Kgligent, tré faut. . nu, bloſſe / nackende. 
ıerveus, adericht. nuifant, ſchadend. 
euf, neu. nuptial, hochzeitlich. 
euve , fieue. nuifiblé ſchaͤdlich. 4 
ais ba sages. 5— ; das / was as ne, 


ges 
— in Sitten erzo⸗ 


gen 
mortel, ſterblich / todrlich, 
mory&ts, tößig. _ : 


mouſſu ‚moficht. 


mouſſe ſtumpff. 


morne, fhmwermürhig. 
. mob, reich. 


Beiffant, geborfam. 
Obiigeant » Dienfthaff 
obſcur, dunckel. Ctig. 
obftine , halßſtarrig. 
‘odoriférant, wohlriechend. 
oifif, muͤßig. 


ombrageus, ſchatticht. 
7. | 2 
- perpétuel, eivig. 


PAsfique ſriedſam. 
*Paiſible, feiedfertig 
Paralitiquẽ, gichtbruͤchig. 
pareil, gleich. EN 
parefleus, fault. 
parfait, vollfommen. 4 
participant , theilhafftig. 
‘particulier, befonder. 
| pale’, bleich. F 
patient, gebultig. 
paternel, vaterlich. 
. patu , federfüßig. 
pauvre, arm / duͤrfftig. 
payable, zahlbar. 
payen, heydniſch. 
pelu, rauch /hagrig. 
pénible, muͤheſam. 
perclus, lahm. - 
perdu , ein Gottloſer. 
 perfide ‚treuloß- - 
perilleus, gefährlich. 
périffable , vergaͤnglich. 


orageus, ſtuͤrmi 


pervers, gottloß / verkehrt. 


Los 
fan. | 


pointu, ſpitig 


eM®e 


opiniître, cond g. | 

D. | 
ordinaire, gewoͤhnlich. 
orgueilleus,ftolg/hoffüntig. 


originaire, urſpruͤnglich. 
_outrageus, ſchimpfflich. 


ouvért, offen / dffentlich. 


perplex , verwirret. 
perfonnel, perfonlich: | 





pefant, (biver/gavichtig. 
petit, klein gering. 
peureus, furchtfa 


NL = 
phtifique lungenfütbtig. 
pierreus, fteinicht. 
pieus, Gott 


chtig® : 
piquant, ſi — — end. 


plain ‚eben glatt. 
 plaintif, beklaͤglich. 
. plaifant, ergeglich. 
plat, plat / ſchlecht eben. 


lein, voll. 


poẽtique ʒur Poeſi gehoͤrig 


pluſieurs, viel / Die meiſten. 







poli, polieret / zierlich. 
ponctuel, accurat / genau. 


ortatif, tragbar. 


osé geſtillet fittfam. " 


osfible,müglich. Eig. 


ousfif, engbruͤſtig / duͤmpf⸗ 


recedent,vorher gehend. propre, elgen/fauber. 
récieus, koͤſtlich. prudent, fuͤrſichtig / klug. 
réjudiciable, nachtheilig. puant, ſtinckend. ue. 
rémier, erſt. public, gemein offenbar. 
‚refent,gegenmwärtig.  publique ‚gemeine, 
refomtueus,hoffärtig. : pueril, Eindifch. | 
reffant, dringend.  . puiflant , mächtig. - 
rer, bereit / ſertig. pulmonique, Lungenſuͤch⸗ 
rivé, zahm / einſam. tig. | 
rodigieus, wunderbar. pur, fauber/rein. 
rodigue ; verſchwende⸗ purgatif, reinigend. 
rofane ,unbeilig. (riſch. purificatifreinigend. 
Varré, vierecfigt. Querelleus, zaͤnckiſch. 
Qualifie, qualificirt, Quotidien, täglich. 
R Aboteus; uneben. : récréatif, ergetzlich. 
Radoteus, aberwigig. recr&ative,ergeßliche. 
tafraichiffant, kuͤhlend. reel, wuͤrcklich. 
tampant, Kriechend. refrogné, unſreundlich. 
tapide ‚fchnell. : reléves erhoben / vornehm. 
are, feltfam/ungemein. : reluifant, glängend, 
asſis, bedachtſam. remuant, untubig. : 
aviffant , reiſſend. renommé, beruͤhmet. 
ebelle, auffrährifch. repentant , bereuendlich. 
eciproque, umgewechſelt. replet, voll{eibig. 
econnoiſſant, danckbar. requis, erſuchet. 
u Hhh 3 | re- 
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profitable, nuͤtzlich. 
profonde, tieff. 
prompt, geſchwind / hurtig. 
propice gnaͤdig / gunftig- 


mw) 


— — 

refineus, baréjg. 

refpectueus ‚ehrerbietig, 

rerplendifant, glängend. 

reiponfäble , verbürgt zu 
ablen, - 


 Tenfible, empfindlich, 


— en ess 
_ raide, fteiff. 


romain, roͤmiſch. 
rompu, gebrochen. 
rond, rund. 
rouge roth. 


retenu, eingezogen. rougeätre, roͤthlich. 
revêche, mider{penftiguns roulant, weltzend. 
freundlich... + rous,gelbroth. : 
revêtu, ausgezieret. roufsätre‘, vothlicht. 
siche ‚ reich molhabend. - royal, koͤniglich. | 
-sidé ‚runglich. | rutle ,raub/ftreng. | 
ridicule, lächerlich. rusé fiffigverfhlagen. | 
rigoureus, ſtreng. ruſtique, baͤuriſch. 
Ablonneus, ſandig. ſenſuel, fleiſchlich. 
fage, klug / weiſe. ſerein, hell / heiter. 
fan, geſund. ſerieus, ernſthafft. 
alo, unflaͤtig. ſerviable, dienſtwillig. 
ſali, faul / unrein gemacht. févére, ſtreng. 
fanglant, blutig. ſeul, allin. 
 faou, (fou) ſatt. feur, ſicher / gewtiß. 
atisfair, verguuͤgt. fimple, fehlechtreinfältig.. 
: fauvage,wildzunggähm.  fincére, auffrichtig. 
_ favant, gelebrt.  fingulier, fonderlich. 
Scandaleus;ärgerfich..  finiftre , unglücklich. 
fc, Düre/twocken. >: fitué,gelegen. | 
séche, duͤrre. = fobre,mäßig. - | 
fecrer, geheim / heimlich.  foigneus, ſorgfaͤltig. 
L'ditieus, auffruͤhriſch. ſolennel, herrlich. 
ſemblable, gleich, ſolide, feft. | 
folitaise ‚ einfam. 


9 «n) 9 


fombre ‚fchattigrunfuftig, _ Fable, beftandig. 


fomtueus, prachtig. 


fortable , daß ſich wohl 
(chicket. 


ſot, geckk. 
foudain, ploͤtzlich. 
ſoufreteus, beduͤrfftig. 


ſouhaitable, zu wuͤnſchen. 


foupçonneus ; argwoͤh⸗ 


niſch · a 
fouple ‚weichyfchmeidig. 


fouverain , vortweflich. 


foûterrain, unteritrdifch. 


fpatieus ‚räumlich. 
— beſonder. 
— ſcheinbar. 
irituel, geiſtreich, 
plendide, herrlich. 


tanné, gegerbet. 
taquin, karg / genau. 


tardif, langſam / ſpaͤtzeitig. 


tel, ſolcher. 
temeraire, v ermeſſen. 
tempérẽ, maͤßig. 
temporel, zeitlich. 
tenant, geitzig. 
tendre , zart. 
ténébreus, finfter. 
terrible , erſchrecklich. 
tẽtu, hartnädig 


TAciturne/ ftil/ einfam. 
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ſtẽerile, unfruchtbar., 


ftomachal, den agen 
dienlich. 

ſtupide ‚tumm. | 
fublime , ſehr erhoben. 
ſubtil, ſcharfſſinnig. | 
fuccinét, Eüré/sufamen ges 
ſufiſant, gnugſam. Gogen. 
ſujet, unterworffen. u 
fulphureus ; fchwefelicht. 
fuperbe, ſtoltz / hoffaͤrtig. 


| fuperflu ‚überflüßig., 
: : füperftitieus,aberglanbig. 
ſurpris, befturbet, | 
ſusdit, obgedacht. 
tiers, dritte. 
timide, furchtſam. 
tortu, gekruͤmmet. | 
toufu, Did in einander ges 
tout, all / gantz. (ſtecket. 
tout puiffant, allmaͤchtig. 


traitable, der ſich — 


tranchant, ſcharff. (laͤſt. 


tränquile, ft) ruͤhig 


tranfparent , durchſchei⸗ 
nend. | Ps 
trepalse ; abgeftorben. 


- triangulaire, dreyeckigt. 


tributaire, ginfbat. 
| tr 





— — —— — 


—A 


— zum Cieges> es⸗ trifte,traueig. 


| Sepräng — | 
triple, dreyfach. 


trivial,gemein. 
ppeüs betsüglich. 


. VAcant, ledig. | ge vigoureus, muthig. 


vagabond , "Land 
vague, umfébroiffed. 
.- valllant, tapffer. 
vain, eitel/nichtig, 


vafte, weitlaͤuffti 

| vénérién , veneri d.. 
vénimeus, gifftig. 
venteus, windig. 


_ vermeil, tothfärbig. . 


verreus , wurmſtichich. 
vertueus, —ã 
vicieus, al 

* vieil alt. = 
vieille. alte, Be 
vieus,alt. . . 
vifslebendig. 
vive, {ebenbi — 7 
: vigilant, wachſam. 


— | — — — — ———— 


Verbes: lesplus necefläi- . 


res & legplusufites, . 


Abaiſſer * naar 1: abandonner, verlaſſen. 


be LL * 
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uni 
vermeille , rothfaͤrbige. —— nachbar. 
olage, leichtſinnig. 


volontaire, freywillig. 


©. ; vraifemblab le , 
ig utile; nuͤtzlich. 
. „ vuide ‚leer ledig. 


v. vil,liedelihufchlehe. - 
vilain, ſchaͤndlich / heßlich. 
3 violent, gewaltig. 
viril, maͤnnlich. | 
valeureurs, mag Er 


vifible fichtbahe  * 


7 vite ‚gefchroind/huztig. 
vital, tebhafftig- 
viv jant , lebendig, 


..... : unanime —— F 
veritable, af à 


univerfel, allgemein. _ 
ensvereinige,  * 





‘vrai, wahr. 


f | 
ad > | 





— gemein. 
VYxrxẽ, truncken / beſoffen. 
., zele eiſrig / voll Eifer. 







Die nothwendigſten u. 
gebraͤuchlichſten VERBA, 


abaſtardir, aus der Art 


RS _ | 
© aba- 


1." ar 
u ee 
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abatre,niederteiffenyterffe. 
abetir,viehifch werden. 
: abimer, verſincken. 
abolir, abſchaffen. ” 
abominer , Abſcheu hab en. 
abonder , überflüßig feyn. 
aborder , anlanden. 

‚s ’aboucher, mündlich mit 
einem reden. 


aboyer, bellen, anbellen. 
abréger, verkuͤrtzen. 
abreuver, traͤncken. 


(gen. 
abufer,mißbrauchenvbernie 


fs abftenır, fich enthalten. 
acabler ‚unferdrücken. 
accepter » annehmen. 


s’acharner, verbittert wer⸗ 
 (bringen. 


Den. 
acheminer, auff den Weg 
acheter, fauffen. 
achever, vollenden. 
s accommoder , Sich {this 

⸗eken / bequem ſeyn. 
accompagner, begleiten. 
acomplir, erfüllen. 
acoller, umhälfen/hergen. 
acofter, EUR — ei⸗ 

nen fuͤgen. 


(en. 
aboutir, angrängen anftof 


— — — — nn 
acoucher, geneſen / nieder⸗ 
kommen 


8 acouder fi auffden Et | 


bogen febnen. 
acoupler , zufammen bins 

den. Wehnen. 
acoquiner zur Faulheit ge⸗ 


acorder, einſtimmen / Bitte 


gewaͤhren. (gen. 
acorde rx, vereinigen / vertra⸗ 
facroitre, zuwachſen. 
Tacueillir,empfangen. - 


.. Tacourir, zu lauffen. 
— ſich abweſend 


acoutumer, gewehnen. 

facquerir, uͤberkommen / 
erwerben. 

acrediter,inCredit bringen, 


acrocher, anhängen, mit 


Hacken auffhalten. 
acumuler, bn | 
adhérer, anhangen. 


; tacmorme, zulifeneinlafe 


8 — ergeben. 
| adorer „anbeten. 
adoucir Serfuſſen / indern. 

adwiniſtrer, verwalten. 


admirer, ſich verwundern. 

admonêter, ermahnen. 

adoptergum Ride ame» 
men, - 


Hhh3 — se 
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safaifler, fich feßensfindten, 
afamer , aushungern, 
afecter, nachahmen. 
afectionner, liebbaben. 
afermer, verpachten. 
afermir, Pefeftigen. 

| aficher, öffentlich $ anfilas 


gen. 
afıner laͤutern / ſaͤubern. 
— bekraͤfftigen / beja⸗ 


afli * betruͤben. 
afoiblir, —— 
afranchir, befreyen. 
afriander, verleckern. 
afronter, beſchimpffen. 
agacer, anhetzen. 
_s’agenouiller, knien. 
agrandir, vergroͤſſern. 
agraver, ſchwer machen. 
agréer, für gut annehmen. 
— den Krieg ab⸗ 


ten. 
ar. handeln, verrichten. 
agiter, treibenyrütteln. 
agonifer ‚in den leiten als 
gen liegen. | 


— helffen 
grir, ſauer werden. 


aigailionner, ftacheln. 
aiguiſſer, wetzen. 


— 


aimer, lieben. 
aimer mieus, lieber wollen. 


ajancer, in Ordnung ſtel⸗ 


len / zieren. 


ajourner, auf einen beſtim⸗ 


ten Tag vorfordern. 
ajouter, hinzu thun. 
ajuſter, ʒi eren / ausputzen. 
alaiter, ſaugen. 
s’alambiquer! eſprit, ſich 
denKopffüber etwas zer⸗ 
brechen. 
alarmer,indufftand bringe. 


alecher, anlochen. = 


aleger ‚ erleichtern. 
aleguer,anziehenvallegizeny 
vorbringen. 


alentir, langſam machen, 


*aller, gehen. 
sallier , ein Verbuͤndniß 
machen. 


alonger; verlängern. 


alterner, abwechfeln. 


alterer, verderben, we | 


fehen. : 
alterer, durſtig machen. * 
alumer, anzunden. 
amai 


verlangen. : 


$ 


| M mr va werden. - 
er,aufheben / ſamlen. 
“ ambitionner, mit Ehrgeitz 
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aménager ; Haußhaltung 


einrichten. 
s’amender;fic) beſſern. 
amener, herzufuͤhren. 
amenuiſer duͤnner ma⸗ 
chen. 
amoindrir, verringern, 
amolir, weich machen. 
amonceler, auff 
amorcer, koͤrnen. 
amorcer,; anlocken. 
amorcer, Pulver auff die 
‚Pfanne thun. 
amortir, eine Rente auſhe⸗ 


ben. 
s 'amouracher, fich verliez 
‚den. | | 
‘am lifier, weitlaͤufftig ma—⸗ 


— auff halten. 
anathematifer , in den 
Kirchen Bann thun. 

- anatomifer, anatomiten.. 
‚Ancrer, Anckerwerffen. 


<anéantir, au Nichte machen. .- 


anexer; anhängen. 

‘animer, beſeelen / auffmun⸗ 

tern / anreitzen. 

| annihiler, vernichten. 
‚anoblir , adelich machen. 


annoter anmercken / an⸗ | 


0 


Den. Fa 


einen. 
annuler ; aunichte machen. 


: anticiper‘, vorfommen. 
antidater, das Datum ver⸗ 


faͤlſchen. 


apoſtumer, eyfern. 


apailer begütigen, beſaͤnff⸗ | 


tigen. | 
apanager, jemand ein ges 
wiß Theil geben. 
aparier, paaren / zuſammen 
fügen. 
apareiller ‚dergleichen. 
s’aparenter, in Verwand⸗ 
chafft kommen. 
*aparoitre, ſch einen. 
*apartenir, zugehoͤren. | 
apâter, anlocken / koͤrnen. 
apauvrir, arm machen. 
apeller, nenuen / ruffen / heiſ⸗ 
en. 
s’apeller, heiſſen genannt 
werden. 
— vornehmen 
gewahr werden. 7. 


| Sapercevoir, mercfen. 


apefantir; ſchwer machen 
oder werden. 


apetiffer , Heiner machen. 

aplanir, eben oder gleich 
machen. 

apla⸗ 


©.) © 


aplatir,platmachen. 
aplaudir , frolockend zu⸗ 
ruffen. | 
apliquer , anfügenzepplis 
ciren | 


apointer, richten / als ein 
grob Geſchuͤtz, 
aporter, bringen. 
apoftafier, vom Glauben 
| abfallen. és , 
apréhender, fürchten. - 
* aprendre ‚ fernen, lehren. 
apreter bereiten / zurichten. 
aprivoiſer, zahm machen. 
aprocher, herzu nahen. 
aprofondir, tieffmachen. 
aproprier, zueignen. 
aproviſionner, mitLebens⸗ 
Mitteln verſehen. 
aprouver, genehmhalten / 
billige. 
apuyer, unterſtuͤtzen. 
aquêter, Guͤter an ſich 
kauffen. | 


aquiefcer, beypflichten / be⸗ | 
willigen. .. SL 


aquiter, bejablen. 
s'aquiter, das ſeinige lei⸗ 
ſten / ſeine Schuld bezahle. 
aracher, ausreiſſen. 
aranger ‚in Ordnung ſtelle. 


A 


arèter, ‚anhalten/ arveftis 
vn | 


argenter ‚überfilbern. | 
ariver, anlangen / geſchehen. 


| gr ous Gewehr verſe⸗ 
e 


n. | y‘ 


aroſer, nûffen. 


arpenter,£and meffen. : - ° 
arquebufer, todt fchieffeit- 
— deutlich ausre⸗ 
en. 
aſpirer, wornach ſtreben. 
aflaıllır ’ anfallen. 
affaifonner, wuͤrtzen. 
affaffiner , ermorden. 
affembler, verfammien. 
s’afleoir,s’aflorr fich fegen. 


affeurer, verfichern. 


aflieger, belagern. 
affıgner ‚anmeifen. » 


 ‚affifter, beyftehen. 


aflocier, ju gefellen. 
aflommer, mit einer Keu⸗ 
fen auff den Kopff ſchla⸗ 
n. — 


gen. 
aſſortir, wohl ſuͤgen. 


aſſoupir, fehlaffend mas 
chenzeinfchlaffern.  ° 

aflouvir, {eine Begierde 
ſtillen. 

— aſſu- 





Ed 
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— J— — 
afluyetir , — 
*aftreindre , verſtopffen / 
zwingen. 
atacher, anbinden. 
ns | angreiffeu/ anfals 
en. 
*ateindre, evreichen. 
ateler, auffſpannen. 
atendre ; warten. 
atendrir, zartmachen. 
| âtenter, nachſtellen / nach⸗ 
trachten. 
dtenuer ſchwaͤchen. 
atterrer, ʒzu Boden werffen. 
atefter ; bezeugen. 
atiédir,laulicht nrachen. 
atirer, anziehen / zuziehen. 
-atraper, erlappen- 
atribuer,gueignen: … 
s'atribuer, *— zuſchreiben. 
atriſter, traurig machen. 
| avaler einſchlucken / nieder⸗ 
Lits RD OT. 


NS 


nem. : 
Be, fbnen 
dern. 5 (men. 
baciner , das Bette wär⸗ 
badiner , Nacrenpoſſen 
haar | | 





avancer » r , fottgeben. 
avantager, Vortheil mas 
en. | 
aventurer, wagen. 
*aveindre, erreichen. 
*avenir, sufallen geſche⸗ 
hen. | 
avérer , wahr mach en. 


avertir, warnen / wahr⸗ 


ſchauen. 
aveugler, verblenden. 
augmenter, vermehren. 
augurer, wehnen. 
aviſer berichten. 


. : aviſer, ſich bedencken. 
avitailler, mit Proviant 


verſehen. 
*avoir, haben. 
avorter, mißgebähren. 
m » geftehen / beken⸗ 


aitonifer , eine Auhornut 
machen. 


wur 


baifer, fen. — 
baiffer „erniedtigen. | 
balafrer, ins Geſicht hauen. 

balancer, wancken / erwe⸗ 


en. 
9 ba— 
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balier, ausfegen. 

baloder, Ballenſchlagen. 

bander, fpannen als ein 
Rohr. | 

| bannir; verbannen / in die 

acht erklären. : 

| barbouiler. beklecken. 7 

barder, ein Pferd artecen, 


baricader ; die Straſſen 


verſperren. 
batir, bauen. 
baftonner pruͤgeln. 
batre, ſchlagen. 
bécher, graben. DE 
begueyer; ſtammlen. 53 
*bénir, ſegnen. = 


berner, hegen / vexiren. J 


bercer, wiegen⸗ 
biaiſer, wancken. 
blamer, tadeln. 

blanchir, toeiffen/bleichen, 


nn aufle⸗ 


bafphömer, SOTL à (és 


ſtern. 
blêmir, bleich werden 
bleſſer, verletzen. 
bloquer, berennen. 
bluter, beuteln. 
tboire , trincken. 
boiter, bincen. 


Q (Ms) 





border, befämen, 


borner, die Graͤntzen fegen, | 
botter ‚Die Stieffein anzie⸗ | 


hen." 
boucher ‚verftopffen. - 
boucler, zufpannen / einer 
Stadt die Paͤ 
fchneiden. 
boufonner, gauckeln. 
Tbouillir, ſieden / kochen. 


- = bouillonner,herfürquellen. 
’ boulanger, Brod backen. 
 bouleverfer, übern Pour | 


fen werffen. 
bourdonrier s faufen mie 
die Bienen 


bourgeonner,Sühenrauss 


ſchlagen. 


: boureler‘, "quälen. ” 
— mit Flocken erful⸗ 


fie abs. 





ns ſtoſſen / anbringen. | 


boutonner, zufnöpffen.. 


» fchreyen wie ein 
branler wacklen ae 


brauen. 
braffer une trahifon, eine 


Verraͤtherey anrichten / 


ſtifften. Darm. 


bra⸗ 
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braver, trugen. “ broncher, folpern/ftraus 
bredouiller, ſtammlen. cheln. 
bretonner, unvernehmlich brouiller, verwirren. 
reden broyer, reiben. Zu 
os Dienſtrach—⸗ bruire, ein Geraͤuſch mas 
ten. -  Oenrtie ein Hirſch. 
brider, gäumen. ._,  brüler, brennen. : ; 
‘briller ;: glängen / ſchim⸗ brunir, braun machen. 
mern. bugler, blocken. | 
brifer, serbrechen. -_.. buter; zielen, (chen. 
brode mit Gold oder Sil⸗ buriner, Graben quêtes 
ber ausnehen. ne.  utiner „sauben/beulen, 
fe cabrer, ſich auflehnen / in camper, Lager aufſchlagen. 
die Hoͤhe richten. cannoner, mit grobem Ge⸗ 
cacher verbergen. ſchuͤtz ſchieſſen. 
caheter, verpitſchiren. canoniſer, in die Zahl der 
cailler, rinnen. Heiligen ſetzen. | 
fe. zailler zuſammen vins capituler, Vertrags⸗Arti⸗ 
cul machen. | 
cajoler, ſchwaͤtzen. captiver » gefangen neh⸗ 
calciner, cafciniren. men. 
calculer, ausrechnen. caquerer, ſchnattern / plau⸗ 
caler, gufammen / ober abs . * ay 
ziehen. caracoler, ‚ein Pferd in eis 
calefeute ‚ein Schiff . em Kreyſe tummeln. . 
pife | carder, Xolle fireichen. 
‘calendrer, manderr / glatt careſſer, liebkoſen / alles 
machen. guts erweiſen. 
calmer, ſtillen. carillonner, die Glocken 


calomniar, verleumbden. ſchlagen. 
| Caf- 
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caller , 36 eibrechen. 


catechifer , im Catechiſmo 
unterrichten / die Gründe 
des Glaubens beybrin⸗ 
gen. 
caufèr » 
ſpraͤch halten. 
cafe Maatzeich en 
einbrennen. 
cautionner. perbirgen. | 
céder, weichen. 
toeinden, — | 
célé rer, difentli alten/ 
als eine Meſſe. 
eler , verhelen.: 
cenfurer ;„ mit Worten 
ſtraffen. 
certifier, fürgersißfagen. 
eefler, aufhören. 
— iner, bebimmenbe 
| ben / aͤrgern. 
ade ‚waden. 
chänger, db ven 
‚ ‚ändern. 
chanter, fingen... 
chapeler, dieäuferfte Rin⸗ 
de vom Brod raſpen. 


chaponner, ausſchneiden 


zum Capaunen machen. 


charbonner, mit — 


ui 


waͤtzen Ge⸗ 


charger, { laden. 
charter, fabren. 


| charlatanner ‚ plaudern, 


viel unnüße Wort mas 


en. 


charmer , Betoegens anlo⸗ | 
ck Pr | 
chaſſer, j jagen / degjagen. 


châtier, suchtigen. ME: 
chatrer, ausſchneiden. 


| chatouiller 3 kitzeln 


ufer, waͤrmen. 


chauſſer, Schuh anziehen. 


cheminer, wandeln. - 
chercher, füchen - 
cherir, fiebhaben.; 


; Cheviller, keilen / mit pr 


den befchlagen: 


- chicanner , anche ſich 


zaudern. 


chifonner, zertrucken. 


Tchoir, fallen, 
choifit,erwehlen / außleſen. 
chommer, feyven! : : 
chopen anftoffen / fran 


chopiner, ſtetig zechen. 
choquer, anfallen. 
fcirconcire, beſchneiden. 


citer vorfordern /citiren / 


Anziehen, er 
da 
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"a , Fa und Flar mas . 


eigen mit den Angen 
lintzeln. a 


: clocher, hincken. 
*clore , zufchlieffen. 
— nageln. 

— laͤben / dickma⸗ 


| RE | Dates auffegen- 


s coler: # leimen. [3 


colorer une faute , einen. Ve 


 ‚$ehler bemänteln, 
colorer, eine Farbe anſtrei⸗ 
J en. 
— beſehlen. 
— ſtreiten — 
en. 
combler, fuͤllen / auffhaͤuf⸗ 
commencer; — 
fcommetr e, etwas 
«"ben/anbefébien. 
ommunier 5 Das Heil. A⸗ 
bendmahl empfangen. 
cominuniquer, mittheilen. 
comparer, vergleichen. 
comparoitre, erfcheinen. 
— Mitleiden tra⸗ 
gen. 
*complaite, gefallen. , 
—— ‚einen —— 
en. 


hi 


compoler | etwas Deere 
gen vertragen. 


comprendre ; faffen / bes | 


greifen. 
concerter, concertiren / ſich 

witeinander berathſchla⸗ 

gen. 


concevoir empfangen / 
fehwanger werden. 
*çonclure , befehlieffen. 
concourir ,. zufammen 
condanner, verdammen.. 
conde 3 dick machen. 
*conduire, feiten / führen. 


conférer ; ſich miteinander: 


befprechen. - a 
confeiler ; belennen / beich⸗ | 
ten. 
confier, vertrauen. Se 
confiner ; angrängen des 

Lands veriveifen. 
*çonfire, mit Zucker eins 


* ‚eigen. 
co in den gemei⸗ 


ziehen. 
— —* | 


untereinander 
— * Bee 
„machen. . 


con- 


BR I (50) 6 | 
conforter, ‚ftarchenntebften. confumer, verzehren. 
confronter , unter Augen contaminer, beflecken / be⸗ 
ſtellen / zwey einandering : ſudein. 
Geſicht bringen. contempler, betrachten. 
congedier, abdancken. tcontenir; faſſen / begeeife 
conſecturer, muthmaſſen. fen. — * 
rſconomnare zuſammen fu⸗ contenter, vergnügen. 
gen. conter, rechnen / zehlen. 
conjuguer, conjugiren. conteſter, bezeugen. 
*conjurer, beſchwehren. continuer, fortfahren. 





*connoitre, fennen.. .  congraéter,bandeln/Fauffs 
*conquerir, gewinnen / ers ° ftblagen. : 

obern. xXxcontraindre, zwingen. 
*conqueter; erobern. contrarier, zuwider ſeyn. 
conroyer, Leder gerben. contrecarer, das Gegen⸗ 
conſacrer, weyyen. theil halten. 
confeiller, rathen. ‚*contredire ; widerſpre⸗ 
*confentir ‚bemilligen. chen. | 

_. conferver, erhalten. : *çontrefaire ; nachthun / 

confidérer, betrachten. .  .‘abmabfen. Le 
confifter, befteben: : , . :contregarder, behüten. . 
conſoler, troͤſten. contremander, wieder zu⸗ 


conſommer, vollbringen. ruͤcke fordern / das Wi⸗ 
confpirer , ſich zuſammen derſpielbefehlen. 
verſchwoͤren. contreminer, entgegen gra⸗ 
conſtituer, beſtellen / vererꝛde contrepointer, Widerpart 
nen. haͤlten / gegen ſtehen. 
xconſtruire, bauen / zuſam⸗ contribuer, zuſchieſſen / das 
men fuͤgen. GSeine dazu geben. 
*conſuiter, rathſchlagen. contriſter. traurig machen- 
— ACER , | | Zn can- 
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| Se ‚ein Gegenregi cou egi⸗ 

| qu ame halten / einreden / wi⸗ 

erſprechen. 

controuver, erdichten. 

*convaincre , überwinden 
überzeugen. 

*convenir , aͤbereinkom⸗ 

men. 

converfer ; umgehen / Ge⸗ 


meinſchafft halten. 


convertir ; kehren. 
conyier,einladen. 
er zuſammen ruf⸗ 
en. 
convoyer, mit Voͤlckern 
. begleiten. | | 
érer, mitwuͤrcken. 
corder, Stricke drehen. 
copier abſchreiben / nach⸗ cra 
machen. 
— ondre , Brie 
che In. ’ 
— — ern / ſtraffẽ. cr 
corroborer, ſtaͤrcken. 
corrompre, perderben. 
coter, zeichnen. | 
cotifer , ‚ine Schatzung 


auflege 
coronner;ABolk auffwerſ⸗ 


coucher, her, fiegen. 
coucher fur une carte, auf : 
eine Karte feben. 
*coudre , neben. 
couler, flieffen. 
couler, duschfchieffen. 
couper; fchneiden. 
courber, kruͤmmen. 
*courre, ein Wild verſol⸗ 
gen. | 
*courir, lauffen. 
couronner, kroͤnen. 
courtiſer hofiren / auffwar⸗ 
ten/ hoͤflich bedienen. 
couter; Foften. | 
*couvrir, bedecfen. 
“cracher aus ſpruͤtze/ ſpeyen. 
*craindre , fürchten. 
crayonner, abreißen/ mit 


Kreide oder Reißlolen | 


entwerffen. | 
— erſchaffen. 
ir, eine Wand mit 
xtel bewerffen. 
créver; zerſpringen / berſten. 
creuſer, aushoͤlen. 
cribler ſieben. 
crier, ſchreyen. 
crocheter, mit einem. 
Me A 


ik 2 | Faro 


ve 


a⸗ 
en. cken aufdirchen / aufbre⸗ 
ſe er niedenegert. " che | 


et ( ip) @_ ©. RER 


*croire ; OÙ Auben. — Fcuire, Koh. J | 
croifer, creusrociE machen. <uifiner, kochen / einen Koch 
croitre» pr — abgebe N. 


croupir “ , culbuter, gd oder 

so, no pr ſchutteln. uͤderburtzel ee 
crucifier, ereutzigen. (len. curer, veinige * 
| *cueillir,abbrec) en / ſamm⸗ cuver, ih Ron din. | 


Die, wuͤrdigen. decampen, Dhs güger uff 
damasquiner, damas⸗ brechen. 


kiniren. debusäuer, ansehen: 
_damer;, Stein aufjegen. décapiter, enthaupten. 
" dänner, verdammen. : - : defcendre, abftéigen. 
dandiner , fic a décéder, fteben. 
zeigen. déceindre; abgürten. 
danſer, tantzen. decevoir, betriegen. 


datder, mit Memn Eu déchiqueter , ‚Hein w 
Spieß fehieffen. ſchneiden. 

dauber, Khfagerfeßmeiffen: décerner, beftblieffen. 
débaler,auspatfen.  . decharger entladen. 
debatre, hadern beſtreiten. déchirer.jetré 
debaucher, verführen? t 49% *dechoir, berabfallers 


pig Leben führen décider, entſcheiden. 
débiter, eingeln veuf, . déclamer; fich in der Meder 
deboiter,verrenden.  :.  Rünftübenr eine ont 
débiliter , ſchwaͤchen. heRedebalten 
_ déborder, aus den Ufern déclarer, erkläten. : 
treten décliner neige 
débourér, quelgen aus⸗deeliniren 


geben. ‘décocherune Aöchethten 

debruralifer,, eſchickt and Pfen — 
hoͤflich machen. 
— 0. de 
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 décoler rca digues, ungeftaltigmar 
détonfre, erlegenshimweg | 
fchiagen. a she 
deconfeiller ‚abrathen.  défricher, einen Brach⸗Ao 
découdre, eine Nath aufs er umacfern.- 
- frennen.: degasconner,von derGaſ⸗ 
découler, abflieffen. - :  conifhen Sprach abs 
découper, zerſtuͤcken / zer⸗ = 
ſchneiden. dégeler, auffthauen. 
découpler, abEoppeln.  dégénérer, aus der Ant 
—— den neh⸗ ſchlagen. 
degourdir, der Erftaung 
* — entdecken. entnehmnn. 
* décroître;fleiner werden / —— den Appetit be⸗ 
abnehmen nehmen / Unluſt machen. 
decrediter, „den Erehiche. dégrader, abfegen. | 
nehmen deguiſer, veraͤndern / ver⸗ 
décrier verfihrepen, ders stellen. | 
leumbden.  dejeter, uflofen.. 
* décrire, befchre - dejeuner, das ck 
cdedaigner, verſchmaͤhen. eſfen / das tern ver⸗ 
M dede, moiederruffen. delai bedofen. 
e dedire, wie u v 
deſa ilix erliegen / ſchwach⸗ delaffer, ——5 
und huͤlfloß werden. die idigkeit entneh⸗ 
* defäire , vernichten. men. 
défendre, verthädigenvew delesker, beluftigen.  - 
ieten (ben. delibörer ‚rathfchingen: 
déférer, nb ; er, aufloſen. 
ſe defier, ae delivrer , cafe. 
lii à 


> delo- - 
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depetrer ‚austwickeln der, | 
Verwirrung abhelffen. 


déloger , Auf brechen / aus 


der Herberge ziehen. 


griff abnehmen. 

demander, ſodern / begeh⸗ 
ren / ſſaga. 

démembrer, in Stücken 
zerhauen / zergliedern 

demener, von einem Ort 
Es andern bewegen. 

* dementirquelqu'un, ci 
nen Luͤgen ftraffen. 

* demettre , abſetzen / vers 
rencken. Wwegthun. 


démeubler, den Haußrath 


_ demeurer, bleiben, wohne, 
- démolir, abbrechen, - 
démontrer darthun / eꝛwei⸗ 


ſen. | 
dénier, verlaͤugnen. 
denombrer, darzehſen. 


kuͤndigen. 12 
dénouer, auflbfe. 
denteler, k | ben. | 
dépêcher, abfertigen. 
* dépendre.anbangen/bey 

einem ftehen. — 
dépenfer, ausgeben / ver⸗ 

thun / verzehren. 


| 


dépiter,troben. 


deplorer, beweinen. 
| déployer, ausbreiten. # 


fe déporter, fich auffern 4 
enthalten / nachgeben. 
dépouiller, berauben / die 
Haut abziehen. 
dépraver, verderben / boͤſe 
machen. — 
déprifer, verachten. 
deputer ; nerordnen. 
déraciner, mitder Wurtzel 
ausreiſſen / ausrotten. 
dérober, ſtehlen. 
défabufer, eines Irrthums 
entnehmen.: 


| défagréer » unangenehm 


eyn. | N 
 defacoutumer, abgeweh⸗ 
dénoncer; entbieten / ver⸗ re 


nen. 


‚ *desaprendre, verlernen, 


désaprouver, mißbilligen, 


d⸗sarmer, entwaffnen. 
. désargonner,. aus. Dem 


Gattel heben. | 
desavoner ‚nicht geftehen/ 

nicht gut heiſſen. 
desefperer , verzweifjeln. 


des- 


. 


| 


| 
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désemphir,auéleeren. | 
déshabiller, entkleiden. © 
déshériter, enterben. 
deshonorer ‚verünehren. ‘ 
defigner, bezeichnen. 

—— / begeh⸗ 


defobäir.ungehorfam ſeyn. 

désobliger, einen Mißge⸗ 
fallen thun. 

désoler, verheeren / ode ma⸗ 


chen. 
| deffler ‚das Salt beneh⸗ 


defervir, jemandes Stück 
— den Tiſch ab⸗ 
ß 
deflerrer, ausſchlieſſen. 
 defigher abzeichnen. 
deftiner, veroroͤnen. 
déterminer beſchlieſſen. 
détefter, einen Greul habẽ. 
dẽéẽtourner, abwenden. 
detrater, abzichen/ vers 
laumden. 
detremper, einwaͤſſern. 
détromper, des Srrshumme 
entriebmen. 
detrouſſer, pluͤndern. 
+ détruire, verſtoͤhren. 
devaler, berab laſſen. 


3 
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devancer, zuvor Formen. | 


' * devenir,terden. 


*dévetir, enfFleiden. 
devider, hafpeln. 
devenit ‚ fünfftige Dinge 
zuvor ſagen / errathen. 
dévoir, fi ollen / muͤſſen ſchui⸗ | 
dig ſeyn. | 
devorer; auffieeffen. 
devoyer , veritren. 
di&ter , dietiten vorfagen: 
difamer, verläumden. _ 
diferer, aufichieben. 
digerer,verdäuen. 
dilayer ‚aufichieben. 
diminuer ‚verkleinern. 


….diner, ju Mittag eſſen. 
x*dire/ſagen 
| diriger, ein Orbruns 


ſtellen / anleiten. À 
difcourir,eineRedeführen 
difculper , entſchuldigen. 
disloquer, verrencken. 
* — verſchwin⸗ 


aient, dec Brise ent⸗ 


binden. 


se — 


oler Verordnung ma⸗ 
chen. EEE 
dif- 





N 
difimuler ‚nerbergen/ nen 
ſtellen. 
diffiper , zerſtreuen / un 
winden. > - 
disfader 3 abrathen. DH 
diffiller, Waſſer brennen. 
| diftinguet, unterſcheiden. 
ane a einander 
ziehen / perſtehen. 
diftribuer, augtheilen. 
divertir; wendig mas 
chen / exluſtiren. | 
divifer feben/atthaien, 


divulguer, offenbahr me. du 


- War — 


Ebaucher, entwerffen 
| ——— verblenden. 


eb — eindugig mas 


Eoouler a en fl. 
é — die Aeſte ab⸗ 


Ener "beive  enmötteln. echancr 


— mm 


£cacher,gerfhmentern.; 
abſchuppen. 





| écarboniller 3 dire 


9 (6) © 
| — — 


gm 

a Apps ioinger. 
dopnar We aide | 
orer; Derauioen.  . : : 

| Sonor we halben/ 

iebkoſen LOU 
—* ain 

dorer Dan zrautſchatz * 


. doubler, verdoppeln. 


douter, zweiffeln. 
dreffer,aufehten, 


driver > tres — 
— 





per; | 
_ durer, ven wäh. 


LE. 
—— ——*— 


écarquiller,d die 83 
einander 
Po viereckigt machen. : 


‚s’ecarter irre TER 
echafinder —— 


auffſhiagen 
er, aushoͤlen / Rum | 

-fthneiden. — 

échanger, tauſchen. 


e chaper, entwiſchen. 


écharper, einen Hieb oder 
— en. 
echau- 





_échauder, mit . Gien 


en 


' affer begieffen. ſchnitzein. 
Æchaufer, erwaͤrmen.  écumer, ann. Engen. 
ésheueer, bas Hagener edenter,Diezähme bencha 

Owirxr edifier erbauen ⸗ 
en den Ricken bre⸗ . men Suse a 

en: reichen. | 
échoir, zufallen. faroucher, verwildern. 
échouer, —5 — (ei éféètuer s vollends ms 
den / mit dem Schiff aufs ¶ Werch richten y 
Land lauffen. éfeuiller, ebblätken. - 
eclairar , Har/odet di utlich efrayer „erfchrecken. .... 
werden oder machen. ʒefrayer, ſieh a 
éclairer, blitzen / leuchten. egaler „pergleichen.. 
eclater ‚glängen. . ‚ - Égarer; terirren. | 
 echpfer, verdunckeln. - égayer,afreuen. 
feclore, ausbrüten. :  : egorger: erwörgen, | 
écorcher, Die Haut abzie⸗ € s I; auff kratzen. 
en. | egruger, zerbrofamen. : 
er, Die Hörner ab⸗ s’eclancer., anfallen / auffe 
ſchneiden. ſpringen. 
ecorpifler ‚fchmarggen. élever, erheben. 2 
Ecofler, Pr a élargir , fich angehen. / 
 econler,ausrinnen. : … : ausbreiten)iof faffen. - 
— hoͤren / auffmer⸗ — erwehlen. 
éloigher;enffeinen, - - - 
— set embaraller, verwirren. 
mer, abraumen. embaumer, balſamiren. 


* 
x 


Se écrier, ! m en/Kbreven. 
r écrire 1. | 


reiben. 


A5 








écroutgrs. À | 


embellir, bieren féimicéen. | 


mboiter, in einander füs 


gen. 
em- 


ar) cc 


—— anflecken. 
embraffer , umfaffen/in die 
Arme nehmen. 
embrouiller verwirren. 
émier, zerbroſamen / verreis 
ben. . . + (mindeln. 
emmaillotter,ein Kind eins 


= emmener, mitfuhren / weg⸗ 


hren. 
emmuseler einen Maul⸗ 
korb anlegen. 
émonder, reinigen / die Ae⸗ 
ſte abſchneiden. 
émoter, eggen / die Erd⸗ 
Kluͤmpe zerbrechen. 
émoufler, ſtumpff machen 
témouvoir, bewegen... 
empaqueter, einpacken. 
empêcher, verhindern. 
empeſer, ſteiffen / mit Staͤr⸗ 
cke beſchmieren. 
em efter mit der Peſt an⸗ 
festen. | 
empetrer verwirren / ver⸗ 
wickeln. 
empirer, — machen 0 
derwerden. 
emplir, erfüllen.  ; 
employer, anwenden. 
emplumersmitSedern ziert 
empoignen rein 


nat ng 
7 empoifonner, vergüften. 
empoiffer , pichen, :- 
emporter, davon tragen. 


' ‚Tempreindre, eindrucken. 


emprifonner 9 gefangen ſe⸗ 
en. 


emdrunter, borgen / ehnen. 
enchanter bezaubern. | 


_ enchafler einfaffen. 


encliner steigen. - 
tenclore, einſchlieſſen. 
encourager, anfrif@en/bes 
hertzt machen. 
féncourir, einlauffen / im 
etwas gerathen.: : 
fendormir , einfehlaffen. 
er mmreg art einge | 
endurcir, erhärten. 
endurer ‚ertragen. 
enerver ‚Erafftloß machen: 


… enfanter, gebaͤhren. 


enfermer ‚verfperren, - >) 
enfiler seinfädeln. - - - 
enflaminer, en er. 


enfler , auffblafen. 


enfoncer, einſencken. 
enfondrer, verſencken. 
tenfreindre, uͤbertreten / uͤ⸗ 
berſchreiten. Br 
enfroquer ;, mit einer 
Muͤnch⸗Kutte belleiden. 


*s’en- 
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* Senfuir , überfochen, da: das 
von né — 
enfumer,beri äuchern. 
engager ‚verpfänden: 
s — rfi irenifibes. 
engen r s) zeugen: m 
englonter, verſchlucken / 
einſchlingen. 
en = » mit Leim be⸗ 
teren. 
engoufrer in einen Abs 
grund verfchlingen. 
engourdir , erftartet mas 
engraiffer maͤſten. (chen. 
engraver, einbauen. 


— ein Pferdruͤ⸗ | 


— Garben ma⸗ 


chen / in Garben binden. 


enjoler, mit glatten Wor⸗ 
ten betriegen. 
ennuyer, verdrießllch ſeyn / 
verdrieſſen. 
énoncer, ausſagen. 
Tenquenr, nachfragen. 
S’enqueterfich exkundigen. 
enracmer, einmurgeln. 
enrager, tol und un 
ſehu. 
enrayer, hemmen. | 
enregitrèr , ing Regiſter 
bringen, 


| enricher, her; bereichern? mr 


werden 
| — in dieRolle ſheu⸗ 


enrouer . heiſeriſch machen. 
s’enrouiller ‚verroften:. 
enfeigner, unterweiſen. 
enfevelir, begraben. 

tenfuivre, nachſolgen. 
entaſſer, zuſamen haͤuffen. 
entendre, hoͤren / — | 


ben. 
enter;  impffen/sfropen. 
enterrer, begraben. .-  : 
entonner, ABein oder Bier 
ins Faß bringen. : | 


entortiller, zufammen mis 


ckeln / in einander ſchun⸗ 

gen. 
entourer, unzingen. — 
entrelafler » unterflechten. : 


‚ entremeler ‚ untermengen; 


teömemettre,bargulfihen 


\ fegen. 


+ entreprendre ſich une 
nehmen. 


entrer, eingehen. : 

Tentretenir ‚unterhalten. I 

fsentronvrir, ſich ein we⸗ 
nig auffthun. 


— er, cuite. - 


en- 






envier, mißg nnen. 
s'envoler, ne | 


envoyer, ſenden. 


enyvrer, truncken u | 


epaiffir, dick machen. 

épandre ausgieſſen. 

epanouir auffguhen 4 wie 
eine Blume fé * 


thut. 
épargner à foaven: : 
épeler, ——— 
epicer, wuͤttzen. Aber 
. &pier, Aehren — 

épier, ausfpühren: 
eplucher, ausleſen. 
épouventer, eifhrechen. 
poufer, trauen / copuli⸗ 


ten. 
*épreindre, ausdrücken. 
‘éprouver; en. 
épuifèr. N ausfehopffen: 
épuret; laͤuternn. 
öquarex,oiereefigtmachent 
équiper, augriften. > 
‘@rrer, irren. 1" 
—— 


gen 
efcrimer, fechten 
€fCroquer „ fémarssén 4 
abfdivagen. 
—— hoffen. 









fallen / verſincken. 


“er Sign is 


| étänçonnër, un 
etayer; unterſetzen ftugen. 
téteindre * ausloͤſchen. 
endre⸗ ausdehnen. 
eterniſer, verewigen. 
eternuer nieſen. 
—* À ra 
ét ET, é -:" 
Essen ni), x 

er, ſtop 
+ oo ‚betäuben. -: 
étrangfer , aioingen. 
être, ſeyn. 


{4 etreindre , zuſammer⸗ | 


zwingen. 


étriller, fiviegeln. - 


étudier ; 3 ftudieren. d 
é'étudier;fid) befeifigen. 
evacuer,ausleeren. - 
s’evanouir, in Ohnmacht 


>= 8 gen 
“ | étaler, Baateansfegen. | 


‚eva- | 





ee 


— — — — 
3orer ; il 
ler, auffivecfen, 
ater, luͤffien / verderben. 
ntrer, Das Eingeweide 
wnehrtteh.: ©: 
ier, vermeyden. 
ggérer, hoch erheben / 


groß machen. 1e Mes 


— cpsyen 


LCEpter, — 
citer, auffwecken / erre⸗ 


gen. 
ccomniuriéinits derGe⸗ 
meine mi rn 
xcufer, digen. 
— ins ester 


F. 


Ace ete. 
faire, machen, 

are faire, machen laßen. 

faire femblant, mine, ſich 
ftellen als. | 

faire voile, fégéin. 

faire voir, feben laſſen. 


I 


"Auspfänden. 
exemter Defropen. 
exercer, üben." - 

exhaler Dampfausbtafen 
exhorter; ermahnen. 


exiler, ins «Elend seiben, | 


expérimenter, +, dur ſelb 
| * Eſahrung v La 


"eigene 
eapenier ’ titi, 


: expliquer, auslegen. 


exploiter, — ei 
expofer; e 


.ı 2 


“exprimer; ausdi 


extéhuer , berkieinem. 
extorquer, abdringen: - 
éxtravaguet, aus 

fen / auſſer ſich ſel 
s — Nic * 





t 


- fäner, sent |: — 
faonner, a en die 
Der RS ehe / Demers 


farcir, Ge einſtpfen 


farder; ſchmincken. 


— Baron en. 


fa- 


ferrer, mit Hufeyſen ber 
ſchlagen. 
feſtiner, Gaſterey halten. 
fetoyer, liebkoſen / Freund⸗ 
ſchafſt anthun. — 
fiancer, verloben. 
fier, rauen. : | 
figer , zufammen rinnend 


filer, fpinnen. IE "3 
financer; Geld ausmachen 
oder fhaffen. 
finir, endigen. 
flairer ’ riechen. | 
flammer, flammen. 
flater, heucheln / zu Gefal⸗ 
len reden. 
fléchir, beugen / kruuͤmmen. 
… flérir, verwelcken. 
fleurir, blüben. 

floter, auff dem Waſſer 
getrieben werden. 


franchir, überfpringen. 





_—2(4)® _. 
fatiguer, ermuden. — folätrer,fich narcifeh ante, | 
faucher, maͤhen. (en. DENE 
favorifer, zumillen hun.  fonder gruͤnden / ftiffien. 
fauſſer, frümmen. : : “fondre, fehmelgen. _ 
tfeindre, dichten.  forcer,gmingen. 
féliciter, Gluͤckwuͤnſchen. forger , erdichten ſchmie⸗ 
fendre ‚fpalten. vie. L Den. : 
ferner , fehlieffen. fe formalifer , fich beleidis 


get befinden. 


* former, eine Geſtalt geben. 


fortifier, beveftigen. 
foudroyer ,mitdem Dons 
nerſchlag ſchlagen. 


fouéter, geiſſeln. 


fouger, * hlen wie die 


fouiller, ausſuchen / aus⸗ 
forſchen. | 


fouir, ausgraben. 
fouler, dringen / drucken. 


fourber, betriegen. 


. "fourbir poliren / putzen. 


fournir, verſehen / ſtafiren. 


fe fourer, ſich eindringen. 


fourvoyer, ſich verirren. 
fracaſſer, zerknirſchen. 
frelater, Wein abziehen. | 


fraper, fchlagen 7 klopffen. 
fredonner, coloriren / Drifs 
ler ſchlagen. 








@ (143) »®__ 


—— mit einem ums 


fretller. 2  férroisig und uns 
ruhig fun. . . 
friander, verleckern. 


— ⸗— — 


————————— 
froncer, runheln/ (brun 


pein. 


fronder, aus Schleudern 


Stein werffen. 


| — 


fricaſſer, roͤſten / in der Pfan⸗ fruftrer » betriegen / nicht .. 


ne braten / bacfen. 
friper, verzehren / verthun. 
— inder Pfanne bra⸗ 


filer, traͤuſen ws 
froiſſer, often. ee 


GAse s wetten | 
m gewinnen ver⸗ 


dien 
— Wien behalte. 


— Gew aͤfrſchaſſt 
leiſten. 

gargariſer, gurgeln. 

_gatnir;, ſtafiren. 

garoter, an einen, Stock 
binden. 


gafpiller , verfi chwenden. 


gäter : verderben. . or 

gazouiller ; zwitzern / wie 
die Voͤgel. 

ſe gendarmer, in den Har⸗ 
— fon. 


a 


‘gouverner; tegieren. 


gewaͤhren. | 
feuilleter, durchblättern, 
tfuir, fliehen’ meyden. 
er, Donnetn. 


— — / Dr 


gemir; ſeuſſhen. 
— hervor ſprieſen. Br 
— jegen. 

ner, foltern / zwingen. 
elapir.beilen wie ein Suche, 
gliffer, glitfhen. 
Sommer; mit Sur bes 

eben. 

goudronner, ein Sch 


perpi 
— übel mit ei⸗ 
nem umgehen. 
gourmer „einem Pferd die 


Kinnkette anthun. 


goûter, fmecfen/ Eoften.. 


ge 


© ta) @ 


gabeler, verzollem, Brod a 
grater, fragen. ‘+:  grifönner, grau werden. 
gratifier, zu gefallen thun. groigner, gruntzen. 
graiſſer, ſchmieren. grömmeler, murren. 
graver, — -. gronder, widerbelffern / 
grêler, bagel | gnutten, 
grever, —— guérir, heilen. 
griller. auf dem oſt bra⸗ guetter, lauren. 
gueuſer, betteln. 

vor Kaͤlte zittern. guider, begleiten. 

imper, klettern. gu — mit Augen win⸗ 

®rincér 2: knirſchen. | 
grignoter ; ein guinder, auffwinden. 
Haobile r, kleiden. ‘herfer, egen. (fein, 


—— wohnen. . héfiter, ſtammlen 7 Bo 
habituer, gévobnen.: -: hetifter, ‚offen: | 
haleter, Abe Boblen. | hier mit Der ame fo fe, 


Due qe , rs en. 
ter, offt mit einem ums ‘hecher; Date 


gehen. - honorer, ehren. 
Yäranguer, eine Rede thun. hoqueter, ſchluckſen. 
narceler, anhetzen. houer, hacken. | 
häter, elien.  : der, raffen oder fébrenen. 


hauffer, in die Hohe diehen. huiler, mit Oelbeſtreichen. 
eig - a — anfeuchten. 







wiehern. r, ſchlupffen. 
| ae erſchrecken / ſich — demuͤthigen. 
entſetzen. hurler, heulen. 
| heriter, eben. | o hyuerier, bewintern. | 
Japer, belen. jargonner, undeutlich vedẽ 





jau⸗ 
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| jauger » eychen. : 


re =. — 
injurier, (D maͤhen. 


Jaunir, gelb machen oder inflituer, anſtellen / einſe⸗ 
jeter, werffen. (werden. tzen. 

Jelmer faſten. *inftruire, unterweiſen. 
ignorer, nicht wiſſin. intenter, anſtifften. 
illuminer, erleuchten. : *interdire, verbieten. +. 
s'imaginer, fid einbilden. interpréter, auslegen . 
imiter, nachfolgen. interoger, fragen. 
_immoler, a auffopiferm.: : …interompre.ins Woꝛt — 
implorer, anrufſen. «intervenir, dazukommen. 


importuner perduieflich 
ſeyn / beſchweren. 
—— eindrudendeir 
cken als ein Buch. 
Mprorven unbiligen. - = 
amputer;, zurechnen· 
inciter,anftrengensansaißt. 
Incommoder verhindern / 
oder Ungelegenheit un. 
‚chen: à MIND 
infe&ter aufietfenc -- 
informer; benachnigen 
nb ES ETS AE re 
Abourer;pflügen. … ! 
Lian nachgebtsießlaf 
laiffer , laſſen.(cſen. 
lambriſſer, pannelen ver⸗ 
tafelen. | 
lamenter, wehllagen 
dancermouffen. 
languir, Perlangen: ta 
Re rh 


intimider; abſchrecken. 
*introduire, einfuͤhren. 
inventer; erfinden. 
inviter; —— | : 

invo uer, an en. 
*joindre ; zufügen. 
jouer; (pielen. = 
jouir » genieſſen. 
iriter, anreitzen / verbittern. 


Iuger, urtheilen / richten. 
jurer ft — 
Den. re 


weren. 


lanterner Narrenpoſſen 
larder; befbicfen, (treiben. 
laver,mwafchen. 
Iécher, lechen. 

leguer, vermachen. 
leſter, ballaſten. 


Jever, auffheben. 
licentier, abdancken. 


limiter, graͤntzen. 
— #lire, 
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Fire, leſen. "1 Joûcher, —— * 

Lier noangeln / glaͤtten luire ſcheinen. 

loger; cinÉchren/bewirthen. :lter,vingen. - 
‘louér, Toben: =. | luftrer , > Shen machen. 
louer , vermieten. * | 


M. 
Miche tauen (eichten. médire verfäutibten. 
machiner,anftifften/sls mêler, miſchen. 
maconner, mauren. (den. fe mêler; fich einmiſchen. 
magnifier, erhebẽ / groß ma⸗ „mendBer,‘ Darhalten. 
maigrir, mager werden. <mepriler; verachten... 


maintenir, erhalten. ——**8* meſſen. 
maitrifer, ermeiftern. ‘ièttre, ſetzen. werden. 
*malfaire, übelthun. 7 mouft, — oder reiff 
manger ; € eflen. : sr meügl ersibrillen.: u -Cen. 
manier; angueiffen. : Sale meunrtiit todten / blau ſchla⸗ 


manifefter.; offenbahren. mrot zielen / beſpiegeln. 
manquer: mangeln / fehlen. mixtionner, bermifchen. : 


‚mätbrer, marmeln. feimäquer de qq.ſpotten / 
wmarcher; gehen andeln. modérer, gi ins 
marchanderyfeilft dem: : montef!, freien. 123>: 


marier; bevrathen:: (hen. mon eigens 
marquer, anmercken / zeich⸗ none ie ny 
matiner, uͤbel begegnen. *mordre, beiſſen 7" — \ 
*maudire, verfluchen. “*moudre, aber 
médicamenter, Artzney 9% .inouiller, näffen.‘ - 
menacer, bräuen, Tine #moutis ; sterben. 
mentir, luͤgen. mugir, bloͤcken / brin. 
mener, fuͤhre : © "muldplier, verdielfaͤltigen. 
méritet 5 verdienen. ſeyn munir, beveſtigen mit 
*méconnoitreundandbat :-:etratien verſehen. 
mendier, betteln. murer, mauren. 
Be ue me, Le di | Nager 





—— — — — 
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Nager, fbroimmen. 


— verlaͤugnen. 


naitre ‚ gebohren werden. nombrer, zehlen. 


maviger, ſchiffen. 
negocier, handeln. 
neiger, — 
nettoyer, ſaͤubern. 
‚niaifer,maulafferey treiben 

neyer, verſauffen. ng 


Béir , gehorchen. — 
OF bjeeter ‚ fürwerffen. 
obliger, verpflichtẽ / zwingẽ. 
obſcurir, verdunckeln. 
obſerver, wahrnehmen. 


obſtiner, den Kopf auflegen. 


tobtenir, erhalten, erlangẽ. 


Sétroyer; verwiligen / vei⸗ | 


“feibens : : :. 

"ocuper, einnehmen / deſ— 

en / zuthun geben. 
*odorer; xiechen. 


anwin 

F ofenfer, beleidigen. Bar 
‚ofenfer, Miſſethat begehen. 
| officier den Gottes⸗Dienſt 
verrichten. 

*ofrir, anbieten. 
ofufquer, verdunckeln. 
oindre, ſalben oder ſchmie⸗ 

ren. 


„nommer, nennen. 


poter, zeichnen. 
nouer, knoͤpffen. 


nourir, ernehren. 
nuancer, Farb —— 


— 


“nuire, (haben. Ä 


ombrager, verſchatten / & 
berſchatten. 
ondoyer, Wellen werffen. 
opner, meynen/ waͤhnen. 
opiniatrer, verſtocken. 
opoſer, widerſetzen. 
opreſſer, unterdruc en.“ 
oprimers unterdruͤcken. 
‚ordonner, anordnen. 


‚orler, faumen. 
xp: orner, ʒieren. 
“oeillader, mit den Augen ben. 


or, ». —— 


* 


ôter, wegne men. 
oublier, vergeſſen. 
touir, hoͤren. ‚ (Ten. 
ourdir, Garn fjérenette 
outrager, beleidigen. 
outrepafer , uberheten. . 
touvrix eröffnen sn 
Den, . .::.- 


Kkk 2 | | Pati: 


— 


er ee 


Acier ‚befriedigen. : 


paillarder, Hurerey treis 
paiffeler , pfablen. ‘Chen. 
*paitre, weiden. 
paitrir, knetten. 
palpiter, geſchwinde hin 

und wieder ſich bewegen. 
pancher, ſich neigen / hangẽ. 
pardonner, verzeihen. 
“parer, zieren / abwenden. 
parer, den Streich aus⸗ 
 fehlagen. 1-0 
‚parfumer, beräucherg: > 
parjurer, verſchweren. 
parler, reden. 


Là - 


* atoitre, ſcheinen. 


partager, theilen. 
participer; Antheil haben. 
partir, wegziehen / oder 
verreiſen / abreiſen. 
‘*Xparvénir, an einen Ort 
gelangen / ankommen. 
paſſer, vorbeygehen / uͤber⸗ 
fa reñ. PR MS D te D 


patir, — Be 
‚paver,pflaftern, = - 
Layer, jablen’ bezahlen. 
pecher ‚fündigen. 
“ pêcher, fiſchen. 
peigner, kaͤmmen. 
peindre, mahlen. 


% 


J 
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pendre, ha 


à à QU? 
5 “ 
vs 

— 


| 


peinturer ; anſtreichen. 
peler ; fdelén.  ‘: 
é ngen/ hencken. 
pénetrer, durchdringen. : 


penfèr, gedencken. 


percer, durchbohren. 


perdtevebeben/oerlieren. 


 *permettre,julaffen. 


perseverer, verharren. 
perfifter, beharren. 


‚perfuader, bereden. > 


% ’ "3 


peſer, wegen. 
piaillex/pipffen / weinen. 
piler, ſtoſſen. — 
piller; rauben / pluͤndern. 


‘piquer, ſtechen. 


piquoter, offt ſtechen oder 


cu oies" 
pincer, kneipffen. 


piper, —— pfeiffen wie 
dge 2 
pirater, @eesauberey treibẽ 
pirouetter;umdrehen. ° 


piſſer,piſſen / Waſſer laſſen. 
‘placer, ſetz | i 


pate ‚Rechtes Händel 
ven.” . 
*plaindre , beklagen. 


: # plaindre, fich beſchwerẽ. 


*plasre gefallen. 
| | plai- 


plaifanter, fuftig machen/ pratiquer, ins AR erck rich⸗ 


Poſſen reiſſen. 


plancheyer, mit Dielen précéder, vorgehen. 


planter >! antzen 
platrer uͤ ergipſen. 
pleurer, weinen. 
*pleuvoir, regnen. 
plier, zuſammen legen. 
pliſſer, falten. 
plomber, mit Bley uͤberzie⸗ 
plonger, eintauchen. 
ployer/ biegen. (fen. 
plumer , Federn ausrupf 


poignarder , mit einem: 


precher ‚predigen. 


‚ precipicer ‚ herabftürgen. 


fe précipiter, uberdlen. 
predeftiner,vorher verord⸗ 
M ; 


nen. | 
: Xprédire, zuvor fagen. 
(ben. 


preferer, vorziehen. (ten. 
préméditer, zuvor betrach⸗ 
*prendre , nehmen. 


‘bréocuper, zuvor einnehme 


préparer, bereiten. - 
— zuvor ſpuͤhren. 


Dolch erſtechen. prẽſcrire, vorſchreiben. 
*poindre, anbrechen / als préfenter, anbieten. 

der Tag. prẽſentir, zuvor riechen. 
pointer, pflantzen / als ein préferver, perwahren. 
Geſchuͤtz. preſſer, druͤcken / zwingen. 
poiſſer, bepichen. fe prefler, eylen. 
polir,poliren/glattmachen. proͤſumer, vermuthen. 
pondre, Eyer legen,. prẽter, leihen. 
porter, tragen. *prévenir, zuvor kommen. 
pofer,feßen. *prevoir „zuborfehen. 
pofleder, befigen. prier, bitten. — 
poſtpoſer, nachfegen. priſer, ruͤhmen / ſchaͤtzen. 
poûrir , verfaulen. : priver, berauben. | 
fpoutfuivre,verfolgen.  privilegier, Freyheit geben. 
tpourvoir, verſehen. procéder, verfahren. - 
pouſſer, treiben /ſtoſſen. eg 
} pouvoir,fünnen: * produire, herfür bringen. 

- Kkkg "0... pPro- 
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proférer.aus{prechen.(ben. 


profeffer,fich wofür ausges 


racler , ſchaben / abkratzen. 
radoter, naͤrriſch ſeyn. 

radouber, flicken. | 
rafler, gufammen ſcharren / 
und hinwegnehmen. 


proteſter, widerſprechen. 
*provenir, herkommen. 


profiter ‚zunehmen, " provigner, junge Xeben : 
prognoſtiquer, waheſagen. foripflantzen. 
proſeter, entwerffen. : provoquer, ausſodern. 
promener,fpagieren.  prouver; beweiſen. 
_tpromettre ‚verfprechen. : Tpuer, finden. A à 
prononcer, augreden. : puifer, ſchoͤpffen. | 
prophötifer ‚ptopheceyen.“ punir, fraffen. © 
propofer, vorbringen. + purger: veinigen/ ſaubern. 
fe proftituer ‚ fi) der Hw * purifier, rein machen. 
_verey ergeben. fe purifier, fich rechtſertigẽ. 
— mache. queter; betteln / ſammlen. 
quereller, jancken. queſtionner, fragen. 
*querir, ſuchen / holen. quitancer, quitliren. 
queter, fleißig ſuchen. quiter, verlaſſen. 
R baiſſer, verniedrigen / rafraichir, erfriſchen. 
Mablaſſen / abſchlagen / raiſonner, bey ihm ſelbſt 
rabatre, abziehen / abkuͤr⸗ betrachten/ Vernunfft⸗ 
raboter, hobeln / rdaler, roͤcheln. 
rabrouer , anſchnauben / ralentir, langſamer machẽ / 
hart anfahren. indern. (verſammlen. 
racomoder wieder zurichte. ralier, wieder vereinigen / 
raconter, erzehlen. ramaſſer, verſam̃le / auſhebẽ 


ramener, wieder bringen. 


ramer, rudern. 


ramoyner, kehren / ausſegẽ. 
ramper, kriechen. 
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ranconner, Brandſcha⸗ | 7 recevoir, empfängen- 


"BenumGeld ſhahen ı rechauffer,die Schuh role? | 


ranger, in Ordnung ftellen. : ‚der anthun. 


rapeller, wiederruffen. rechanger,wieder aͤndern 
raper, abfeilen / reiben. rechaufer, wieder marmell- . 


rapetaſſer, wieder flicken. rechercher, wieder ſuchen. 
raporter, wieder bringen / réchaper ; wieder gencfen. 


"abeingenverzeblen.. .;. : rechigner, wiederbelſfern⸗ 
vafer ſcheren / ſchleiffen / als dawider murren. 
eine Veſtung. xccciter, herſagen. 


raſſaſier, fättigen. . (len. recommander, anbefehlen. 


4 


* fe raffoir,fichtwiderfegen,: \ lohnen... 
— „auffs neue derſi· réconcilier verfobnen. 
ses 5 33 

rateier, zuſammen harcken. * reçonnoitre mit Danck 


raffembler, wieder verſam⸗ . récompenfer, erftatten/bez 


LE | 


ratifers bekäfftigen- … cecrkennen / wieder fennen., 
*rateiridre;; ereilen. + *recoudrespieber auſnehẽ 
ravager ; verheeren. “recourir, feine Zuflucht 


sevaler;wieder einfchlurpfe.. nehmen. ER 
ravir, mit Gewalt nehmen / recouvrer,mieder bekom̃en 
„einführen erfreuen. : *recouvrir wieder decken. 
rayer,ausloͤſchen. : ferécréer, ſich erluſtigen. 


Ador. wieder bauen. _. *recroître,tuieder wachſen 


reboucher, wieder zuſtopf⸗ *recueillir,wiedeꝛ verfamle 
fen / ſtumpffmachen. reculer ;autüc£ weichen. 
'sebouler , wiederkugeln / zu redoubler; verdoppeln. 
rucke bofeln. . | redouter ‚fürchten. 
rebuter , ausmuſtern / vers redreſſer, wieder aufrichten 
werffen. | -,: * reduire, jubringen. 
sebrouffer, zurück kehren. *refaire, wieder mahen. 
receler, verheelen. refaucher,wieder abmaͤhẽ. 
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reconforter;twieder troͤſten. 


— 
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… réfréner, zaͤumen / band⸗ 


gen. _ 
refriper , wieder anrichten, 
, Auépugen. 
téfrogner, die Stirn runs 

gen, ; 


refufer,abfehlagenverfage | 


rẽfuter, wiederlegen. 
regagner, wieder gewiñen. 


regaler, herrlich beſchenckẽ. 
regarder, anſehen / betꝛachtẽ 
regimber, hindẽ ausſchlagẽ 


regorger, wieder ausſpeyẽ / 
uͤberlauffen. 


rehauſſer, wieder aufheben. 
rejailir, entſpringen. 


rejeter, verwerffen. 1 * 
rejouir, wieder genieffen.: : 


rejouir ‚erfreuen. 
régler, reguliren. 
reinſer, ausfpülen. 
relacher, lof {affen. 
relacher, ton feinem Rech 
nachlaffen. Beh 
relaver, wieder waſchen. 
relever, auf heben. 
relier, wieder binden. 


relire nachleſen. (ben: 


Treluire, wieder Glantz ges 


remarquer, anmercken. 


rembarer, mit. Reden wi⸗ 
derlegen. à 


Cneuern. 
regrater, ein alt Ding vers 


7 ne 
‚remedier, befffen. 
rémẽmorer, wieder erifiern. 


remercier, Danckſagen. 


: *remettre, wieder an ſei⸗ 


nen Ort ſetzen. 
remolquer einSchiffnach 
ſich ziehen. 
remonter,wieder aufſteigẽ. 


remontrer, ermahnen / 


ernſtlich vorhalten. 


remparer, mit einem Wall 
(en. 
rempetrer wieder verwir⸗ 


‚verfehen. 


semplir ‚wieder. erfüllen. 
remuer bewegen / unrubig 
machen. 
rémunérer, wiederum ber. 
*renaître; wiedergebohren 
werden. 


Cgaben 


rencherir, vertheuren / theu⸗ 


er werden. (ſchlaffen. 
*ferendormir; wieder eins 


- rendre, wieder geben. 


r endreF ame, fterben. 


rendre raifon , Rechnung 


thun / Beſcheid geben. 
renfermer , wieder eins 

fchlieffen. 
renforcer, wieder ftärcken; 
rengager, wieder verpfäns 
renoncer,abfagen. (Den: 
renouveler ‚verneuren. . 


renverſer, umkehren. 


ren- 


* | 
, —— DRE 


| 
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renvoyer wieder zuruͤcke 
ſendem | 

*repaître ; foeifen/: weiden. 

répandre, verſchuͤtten. 


verbeſſern. 
repenfer wieder gebencen. 
Tferepentir, gereuen. 
répondre ‚ antworten. 
répofer, ruhen. 
repoufler, wegftoffen/ zu⸗ 

ruͤck treiben. 
*reprendre, wieder nehme. 
répréfenter fuͤr Auge ftellen 


réprimer, bezwingen / einen 


halten. 54 
reprocher, verweiſen / mit 
AB orten ftraffen.(iveifen. 
reprouver, verwerffen / ders 
répudier, verſtoſſen / vers 
werffen / nicht annehmen. 

réputer, achten / halten. 


*requerir, bitten / erſuchen. 


resſaluer, wieder gruͤſſen. 
resſembler, gleich feyn. 
reſſerrer, wieder zuſtricken / 
enge einſperren. 
réfider,{ange an einem Ort 
ſich aufhalten. 
reſiſter, widerſtehen. 
* — wieder ausgehẽ. 
*ſe reflouvenir,fich erinern 
reſpecter, Ehre erweiſen. 


risquer eineGefahr ausſte⸗ 


reloudie , TE / ent⸗ 
ſchlieſſen. (entſpringen. 
*réflourdre, von neuem 


reſpirer, ee | 
reparer ; wieder machen / 


heffiig’verlangen. 


refplendir,glängen. «fen. 


reflufcjter , wieder aufives 


* reftaurér, foieder befeſtigẽ. 
reſtaurer, wieder zuruͤſten. 


reſter, uͤbrig ſeyn / bleiben. 


rétardér, verzoͤgern 
 Tretenir, auf halten. 
retirer, zuruͤck — 


retourner, wieder umkehrẽ. 
retrancher, abſchneiden 
ſchmaͤlern. | 
rétraéter, wiederruffen. 
revanger, rächen. 
réveiller, auffwecken. 


révéler ‚offenbahren. 


rêver, raſen / hin und her ge⸗ 
dencken / taaͤumen / wunder⸗ 
liche Phantaſey haben. 


revenir, wiederfommen. | 
| reverdir ‚nieder gruͤn wer⸗ 


den- 
revêtir, wieder bekleiden. 
fe- revolter, von feinem 
Herrn abfallen.. 


“révoquer, wiederruffen. 


rimer reimen. 
rire, lachen. Chen. 
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fhwärmen.. … rouer, Radebrechen. 
soidir ;fteiff werden. : rougirstothiverden. 
rompre, brechen: : : rouit ,. roͤthenen als Hanff. 
sonfler ‚[chnarhen. . rouler, waͤltzen. 
ronger, nagen. rxuer/ werffen / ausſchla⸗ 
roſſer, bruͤgeln. grues ORT, | 


rdtir, roͤſten / braten. rußgir, brüllen wigein Loͤw. 
rotter, ruͤltzen / groͤltzen. ruiner zerſtoͤhren. u 
soucouler,ruckien oder ante. ruminer » wiederkaͤuen. | 


GAcager ‚plündern. 2" fandalifèr, gugern. 

facrer , heiligen / weyhen. fcarifier ſchroͤpffen. 
facrifier,, opffern. (aſſen. - fier, fügen. — 
. faigner,bluten/ zur Ader⸗ fecher; druͤcknen. 
* Galir ,hüpffensfpringen. fecouer, ſchuͤtteln. 
ſaiſir, einehmen / angreiffen. *feduire, verfuͤhren. 

ſe faifir de quelque chofe, feler ,verpitfehiven. 
ſich eines. Dinges bes fejourner,an einen Ort ei⸗ 


maͤchtigen. nNe Zeitlang ſtill liegen. 
faler, falgen. .“; fembler, duͤncken / ſcheinen. | 
falir, undâtig machen. …  femer,fäen.  -(merdben. 


faluer; gruffen. iveichen. *fentir,enpfind engewahr 
Enden, re Seh *ſeoir, ſoir, ſiten. 
fanglotter , abgebrochene séparer, abfondern. , 7 
Seupfftzer machen. fequeftrer, in ſichere Hand 
ſarcler, jaͤthen. ſtellen. 

+ atisfaire, Gentigen hun, ferrer, icken / beſchlieſſen. 





* ſavoir, wiſſen. * fervir, dienen. , Cnen. 
fayonner, ſeiffen. ., fevrer, abwehnen/entmehs 


fauter, ſpringen. = (ten. fifler,pfeiffen/fintenszifchen- 
£ — eelig mad) en / erret⸗ filonnes Garder machen. 
| ö i- 
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figner,jeichnenyunterfechreb "1 ir; 


fignifier , bedeuten... (ben. 


fingler,mit vollen ufl aufges: 


blafenen Seegeln fahren. 
fommer, aufftodern / zur 
ſammen fummiren. 
fommeiller , ſchlummern. 
fonder, die Tieffe ergehnde: 
fonger „träumen. se 
fonner;, laͤuten / Élingen. -: 
*fortir, ausgehen, - : : 
fe foucienfich bekuͤmmern / 


‚nachfragen. 
foufter ‚blafen.: | 
tfoufrir , ertragen/leiden. 
fouhaiter , wünfchen 
fouiller, beſudeln. 


foulager , einem zu Hälfte 
- kommen. | 
fouler; erfättigen. 
foupçonner, argwohnen. 
fouper ‚zu Abends efien. 
+foufcrire , unterfchreiben. 
foulever ; aufhebens ſich 
auflehnen. 


Hfoûmettre, unterwerffin. 


ſourire, laͤcheln⸗ 
| 1 foustraire, entwenden. 


"Acher, beflecken. | | 


+ tâcher, fich bemühen. 


«tailler, fehneiden. 
taire, ſchweigen. 





te fouvenir, ſich erinnern. | 
fubjuguer , unterthaͤnig 
machen. (ctertauchen. 


+ fabmerger, verſencken / un⸗ 


ſubroger, ſubſtituer, an eis; 
ſucer ſaͤugen.nes ſtatt ſetzẽ. 


ſucombre, unterliegen. 


ſuer, ſchwitzen. 


fſufire, gnug ſeyn. 


ſuſoquer, erſticken. 
ſuivre, folgen. 


; füplier, demuͤthig bitten. 


faporter evtragen/Dulden. 
fuprimer ‚untetdrücken.. . 
furcharger, uͤberladen. 
furmonter uͤberſteigen / uͤ⸗ 
berwinden. 
aſſer, uͤbertreffen. 
tfürprendte, erhaſchen / er⸗ 
ſchnappen / ertappen. 
* ſurſdir, auſſchieben. 
* ſurvenir, unverſehens das 
zu kommen. 
fuftenter, unterhalten. 
ſuſciter, erwecken. 
ſymboliſer, uͤbereinkomniẽ. 


fetaire, ſtill ſchweigen. 
talonner, auff der Ferſen 
nachfolgen. — 


A 
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tonner , donnern. 
torcher, ‚abroifchen. 


tordre,kruͤmmen / umdraͤhẽ. 


torturer, foltern. 
toucher; berühren. 
| tourmenter;, quälen. 


tourner, drehen / umkehren. 


triompher, triumphiren. 
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""touffer , hufte huften. — 
taner ‚Leder gerben. ttracaſſer, trennen / hudeln. 
tapilſer, mit $ Teppichen ber tracer, nachſpuͤren / abzeich⸗ 
aͤngen. nen / entwerffen. 
tarder. aufhatten/veriehen. trafiquer, handeln. 
tarir, ausdürren. - 2 trahir,.verrathen. Zn 
tater, ſchmecken / fuͤhlen.  trainer,fchleppen. … - | 
taxer, ſchaͤtzen / taxiren. *traire, melcken. = 
teiller, Hanff brechen. - - traiter. behandeln / taactiren. 
* teindre, färben. . : transferer, verſetzen. | 
tempérer mäßigen. f transgreffer,,übertreten. = 
tempeter, toben / wuͤten. tranfiger , eine. fivittige 
temporifer,fich in die Zeit Saͤche vertragen. 
—* (darreichen. transporter , Übertragen 
tendre, ſtrecken / ſpannen  -verfenen. | 
ternir, bleich werden. : travailler, arbeiten. 
. *tenir, halten. _ -- traverfer ‚ durch) und —* | 
terraffer zur Erden werffen. ſtechen / verhinderlich ſeyn. 
temoigner, zeugen. _ trembler, zittern. — 
teter augen. x re Wh | 
| tintamarer, ein groß Se trancher, ſchneiden. 
poltee machen. trepaffer,abfeheidenftecb® | 
eirer,jlehennindefchieffen. +treflaillir, büpffen 7. vor 
ftiſſir, weben. euden ſpringen. 
tömber ‚fallen. | er, flechten. | | 
tondre ‚fcheeren. RP betriegen. 








trier, ausſuchen / abſondern. 


tromper, betriegen. 
trompeter , trommeten. 
troter, traben. Civieren. | 
— trüb machen / veꝛ⸗ | 
‘ »trQ- 


— 


__8 CNE eo 
‘trouer, „Üben, bohren, trouver, fINDEN.. 
trouffer, auffſchuͤrtzen. — toͤdten. 


Aguer, umſchweiffen. violenter, Gewalt anthun. 
Vase tuͤgen / geiten violer, ſwachen ſchaͤnden 
vanner, in der Wainen viſer, zielen. 


ſch hwimen. viſiter, beſuchen. à 
vanters ruhmen- : . vivifer, Jebendig machen. 
varier, der nden. Viivoter, armſelig leben, - 
‚veatitrer, waͤlzen. Avivre, leben. 

. veiller, wachen.: : * voguer, rudern / von den 
vendre „verkauffen. N ten bin und si 9% 
vengerstähen 3.5. | ticbentoerden. | 
—— ONE ,  voiler „bedecken. 

*venir , kommen. *voir, Frese LEE 
venter, wehen. woler, fliegen / ſtehlen. * 
venroufer; Köpfe fen. “vomir, ſpeyen / kotzen. 
verdoyer, grünen. | vouer ‚ging Geluͤbdet ju. 
*vermoulir. » ; rourinftichig *vouloir, wollen. Dos 3 
| toerden. | — vouter, wolben. eye SUR, 
wernirs verniſſen. -Voyager;s:reifem. : 


verrouiller, werzitglen; > riner., heungen /biffen. 
serein enfer. ufer ‚gebrauchen. .. 


erfſen. “ufuper „fich zueignen was | 
vefler, fiſten. nicht ſein ſ. 
“kyêtir, Heiden. © dvuier, ausle ecven. - | 
vieillir, alt werden. --.  yvrogner, fich oo Ufaufens | 


Die gebräuchlichften von den Verbis irregula- 
tibus, oder unordentlichen find : > 


‚Aller, gehen. 2 ouyoir ‚Eünnen. 
‘Boire, ttincken. Rvoir, wiſſen. 
Dire, ſagen. enir,kommen. voir ſchen. 


Faire, thun. douloir, wollen. Se⸗ 
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"Ser Te die ne unordentlichen, - " 
‘Faloir , muͤſſen⸗ oportere. 


faut que je parte, Ich muß abreiſſen. F 
faut que tu pattes, : Du muſt abreifen, 
: faut qu'ilparte, : - er muß ‚abreifen. | 
11 faut que nouspartions, wir mi Offen abreifen, . J 
Ji faut que vous parties, ihr müßet abreiſen. 
‘it fautqu'ils partent, ſie muͤſſen abreiſen. 
ilfäloieque jepartifle, " ich mufte abreifens - 7 


ilfaluthierque)j ecriviſſe 
i lettre,, 
‘la fl que je vif kaife un 
ami ce matin, 
‚silavoit falu que je fe 
cela,  (fept heüres , 
il fäudra’ que: je forte ’ à 
. Bién'qu'il faille :qué Je 
parte demain, -" 


ge BER que j "Roi 


quivd. “mériesil Aaudrolt 


ich 
Are geften ſechs Brie⸗ 





ich habe dieſen Morgen ei⸗ 
nenFꝛeund beſuchen muͤßen. 
ſo ich haͤtte das thun muͤſſen 
ich werde um ſieben Uhr 
ausgehen muͤſſen. 
ob ich ſchon morgen veifen 


muß.‘ 
ob un ſchreiben vais 
| wenn ich ſchon beſahlen ſol⸗ 


te/wilich Buͤrge — 
: Te, SCIE 
PR NDEC — Re 
| De . Divinité & des cho- Bon —— 
ſes celeſtes. paga. liſchen Sachen 

Pes lieus defoufrance, ‘2 Von dẽ Oertern der Quaal 
Pes lheus d’affemblee & ” Verfarhlügssoertan 


fe je payaſſe je — 
—— — — 





de ce quis ytrouve 3 azu azu gehörend: enSach. 
Des livres & des € exercices go Buͤchern und bung | 
_ de piété © der Gotifeligheit. ° 


| 4. 
Des SS. Sacremens & de Von denH. Sacrament.u. 
Des 


ce quiy apartient 5 was dazu gehoͤret. 





- (GDS. 
ing nie. — — MEME 





< Des divérfés Religions-& ' Don unterfchiedfichen Res 
des Sectes (jeüne6 - figionenund Secten. 
: Desjours de fêtes & de 7 V. Feſt⸗ und Faft- Tagen. 
Des cieus, du firmament Vom Himmel und Firmas 
 . & des Elémens, 8° ment 2len. 
Du monde &de féçpar-i2 · V. der Welt uñ ihren Thei⸗ 
-Dutems - RE — (ties12 Won der Zeit.’ MERE” 
Du boite & du man er 14 Ron Effen und Drincken. 
Der homme & —* 18 V.dem Menſch.u.ſTheile. 
. Dela parénté -(pérties-21 V. Blut⸗u. Veꝛwadſchafft 
Des âges & de la fin de Vom Alter und Ende des 
l’homme ‘ :: 23 ©. Menfchen. “then. 
Des habillémens . :: 24 V. Kleidungen und 3ierras 
“Des couleuté >28 "Bon Barden : : | 


x 3 x 


Desbâtimens 29 om Gebaͤu. + È —— 

Des meubles 32 B. Mobilien u Zierrathen. 
_-Desutenfilesi"": 34 Won Kuͤchen Geraͤth. 

Des Nombres 395 Won den Zahlen. 7. 


Des poids‘ ‘:" : 


38 Won den Gewichten. 
Des meſures⸗ * 


39 Won Maaſſen. 
(ten, 


Des Moñnoyes (difes. 40 WVon Muͤntzen. = 
Durrafic,&rdesWarchä-41 Handlungen u. Waa⸗ 


Duclerge (gGuliers⸗9 Von der Cleriſeh 


Des Ecclefiaftiques re- 50 
‚Des dignitesfeculieres ç2 
Noms des gens deCour 53 
Noms des officiers & des 
gens de guerre (ice $5 
Nôs des officiérs de Ju-57 
Desdiversétats&char-58 
Des gens de trafic (ges 60 


Noms desartifans 60 


\ 


Von regulaten Geiſtlicheu. 
Von weltlichen Dignitaͤtẽ. 
VonHofbedienten. 
Von Kriegs/Leuten. 
Von Juſtitz⸗Bedienten. 
V unterſchiedl. Staͤndẽ uñ 
V.d. Handelsleutẽ (Aemt. 
Namend esinfinande. | 


} 
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Des Des profeffions baffesou _ m Bonihlechten un unehr⸗ 


deshonnétes lichen Profeßionen. 
Des arbre 2 V - Bäumen u.ihren Theile 
Des fruits  . OT : ‚Ron Früchten. (men. 


Desarbres fauvages.. 69.® ie un andern Baus 
‚Des Arbriffeaus © + 70 Vonden Stauden. . | 
Des fleurs & des- herbes VonBlumen undwohltie⸗ | 
odoriferantes .: +. 71 . chenden Kraͤutern. 
Des herbes potagéres 72 Bon Küchen Kräutern. | 
“Des blés &legumes 473 V. Getreideu Huͤlſe efeucht. | 
Des anima? döeftiques 74 ® Hauß⸗u zahmen Thierẽ. 
Des bẽétes — 76 Von wilden Thieren. 
‚Delavenaifon. “77 Von Wildpret. 
De la volaile - 77. Schigeln-Soufoigeh 
Du gibier 78 Von Feder⸗Vieh. 
Des voiſeaus de — :79 Von Sefangs Bügeln. : 
Detoutelorted'oifeausso B. allerhand andern Voͤg. 
Des ferpens &reptiles :$ı V. Sſhlang nand. Thiere 
Desjmfettes,, (lages 82 Vom Ungezieſer. 
Des poiſſons & coquil:;83. SonibenanD et 
DelEtude. : : = «Dom 1 | 
Del Mufique ::: : Bon der 
- Desmetaus&. — Saints Sineraler. 
Despierresprecieufes 90 Von einen. 
Des defa ———— Vebrechen des menſchl. 
Des maladies : : (main 33 VonKranckheiten (Leibes. | 
Termesdeguerre. : br Kriegswoͤrter oder Tent 
Du mané 6 Von der Reitſchul. 
Des —— de Yufti- Done —— 
ce & despunitions 102  gen.oder Straffen. 
Des aqjectifs _ 104 WVon den Achectivis. 
Des verbes4120 ou Den Verbis. * 
Duverbe Bloir. is, Vom Verbo müffen. 
| | F I:N. 0 Pat 











| Petit traité de L'Ortho- 
graphe Frn-. 
1°. foie. 

‚Es François fe fervent 

de vint quatrè lettres, 
qui fe: diviféne en Voyel: 
les & Confones. - - - 

Les Voyelles ſont, a,eã, 
O, U, Y .· 
Les Conföhes font; bc; 
df, gh,jsb mp, 
v, X2. 
Des acridme des doyel Î 
—X des... "u 

Oon marque les voyelles 
de trois accens & de deus 
points ‘felon là prondn: 
ciatioh, 

- Les Acténs font PAigti 
(é)le Grave (à) le — 
flexe (8.Y - 

. Dell'acrens Age 

L accent Aigu fe met 
für (6) feulement,& le fait 
prononter un peu dut; 
comme Pe desLätiris, 

. Exemples 
écrivés z: fthireibet. 
parles,vedeh, 


Ein Fleiner Trad von der 

Frantz oͤſiſchen Ortho- 

graphie, . 
OS Srangofen haben 
243Buchftabenvsivelche 

in Vocalen und Gonfoneh 
abgetheilet werden. 

Die Vocalen find a. € i, 
O, U, y. 

Die Confonen find b,c, 
— wi⸗l, m, np, pr ht, 


Ton Zufälen der Vocas 
im. .. 

Die Vocalentverderimit 
Drey Accenten und zwey 
Pursetem gejeichnet/ nach 
der Ausfprach. 

- Die Accenten find der 
Acut (e) der vs und 
_ Cireuniflex (8)  -.. 
on dem Acut. 


De Acucwird auf Das 
(é) allehrgefeget und mas | 


chet das e hart toi im La⸗ 
teinifchen. a 


: la „gi # Sm TO 


une épeé, ein Degen. 
Aaaa R 





er 





# 


8 () 9 


—— ——— 
. Remarquez que les 


noms terminés en(té)pré- 


nent (s) au Plurier non 
(z) Exemples 
S. la Bent, die Goͤtigkeit. 

De l'accent Grave. 

Le Grave fe met fur à, 
_&,ù,far (2) dans les.mots 

fuivans, à, ala, là, Exem- 
ple: | 
Fe demeure. 4 } Hambourg: 
Te vais ala Campagne, 
Afséiez : vous la. | 
Le même accent fe met 
furè, quand il fe Lit com- 
me d. -Exemple : 
Auprès, nabe bey. 
Apr! ès , nach. 
Accès , Zutritt. 

Le Grave fe met auñfi 
far(u) dansces troits mots 
feulement:: 
où, d'ot, paro 0. | 

Remarqués que le mot 
ou, qui Lfiguifie , (oder) n'a 
point d'accent, Exemple : 

Ou vaincre y ou mourir. 


De — 
Le Circonflexe eft mis 


für 4,8,1,0,0,& rend la pro- 


ME TT | Nam 
in (te) nehmen (s) in * 
Plural. und nicht (z) Zum 
Exempel: 
P.lesBontes, Die Guͤtigkeiten. 

Bon Dem accent Gmpi. 

Der Gravis wird auff 2,8, 
U, gefeget. Auf dem à in den 
folgenden orten: + à, à la, 


à, Z.E. 
Na wohne: in Hamburg. 
ch gehe ins Feſd. 
Sa euch da. 
Derſelbige accent wird 
auff dem e geſetzet / wann es 
wie ägelefen. wird. Z.E. 
exprès, ausdruͤcklich. 
excès , Überfluß. 
Ciprès, Enpreh Baum. 
Der Gravis wird auch a 
dem (ü) geſetzet / nur aber 


wo / wohin / wohe wodurch. 
Mercket / daß (ou) ohn 


accent bedeutet oder ) 


Zum Exrempel: 


sn fiegens. oder fer 


egom Circumflexo,. : 
Da! Circumflexus wird 


auff à,6,20, 0, geſetzet / und | 


| non- 


in den ſolgenden z. Worten: 








66) 8. 


—— de la fyiabe {ylabe 
un peu longue. Il tiént or- 


dinairement la place d’u- 
ne (s)quine ſe prononce 


pas. Exemp | 
Age, Das Alter. 


Now allämes , wit singer 


Dous Ötes * ihr (end. 
unfere » ein Fe — 
lemastre, Der 

4 höte 3 der Ai. 
nôtre , unfer. 

Dom fees , ihr waret. 

ẽ, ainfi marqué, eft misà 
la fin des Adjeétifs fœmi- 
nins,dont le mafculin eft 
terminé en (u) Exemple: 
Batuë”, Hefchlagen. 
sonne , bekannte. | 

il en eft demême des 
Subftantifs,qui ont un(e) 
Apres (u) Exemple : 
une entreveuë , Zuſammen⸗ 

kunfft. 
#ne Bevue ein Verſehen. 

Exckptes. ue 

Les noms terminés en 
gue, &que, qui font fans 
points, Exemple : 
une Bague, en Ring. 
une barangue ; cine Rede. 


"macht die Poor 


etwas laͤnger. Er wird ges 


meiniglich an ſtatt eines (s) 
weldyes man nicht auss 


ſpricht / 1 gefeget. 3.6, 


> Non alasmes. 
Vous efßes. 
2 Zune fehle, 


De ae maifire. 


© Phofe.. 

nofire. 
vous fufies. 
A0 gueidnetfegermai 
am Ende Der Adjectiv. femi- 
mini „Deren Mafiulin. fich 





in (u) endiget.3. €. 


— unauffhoͤrlich. 
* zweiffelhaffiig / ꝛc. 

F Eben ſo y 5* — 
antivis, welche fe na 

(u) haben. 3.8. 

— =“ * 
moruë , Klip 

da ruë, die Straß. &cc: 

Ausgenommen 
Die Namen in und 
ue, welche ohne uneten 

find. 3.€. 4 

longue, lange. : 

une Barque . Qi Schiein. 


Aaaaz | 


| nonce 


j dent bp: 


© (41) © 


——— SENDERS — 
une Baraque, gine Hütte: | 
_ à ainfi marqué, fe pro- . 
toüjours 
voyés la lettre 1,p59. 
Des Lettres en particu- 
lier, 


‘A, 
A, qui fi fignifie (bah n'a 


point d’accent, mais f- 

gnificant autre chofe » .&- 

tant feul, ıla — un 
Grave. 

Exemple :. 5 
Lareifon, ex bat recht. 
cela eff à lui, das iſt foin, : 
il ef amer, es iſt mein. 


B;qui ne fe: prononce 


pas ‚nes ‘écrit _ ka 


—2 


Il faur prendre garde d 
écrire p;au lieu de b,com- 
me — pour; boa. | 


le byné 
doit — —* ces 
mots. 


une Abbé, ein Abt. 


ane Abbeffe ‚eine Aebtißin. 


Obfervez,qu’onmet(m): 
me 
Enjèm ble ,; ammen. 


| une baie 


une Cafaque ‚ein Reiferoch. 


ralſo gezeichnet / wird al⸗ 


ſeul, ein Cp para febet 


Yon den Zuchtaben ab 
ſonderlich. 


A. welches bebentet(bat) 
ift ohne accent, wenn «es 
aber was anders bedeutets 
bat es einen — | 


Zum Eyampel: 
; Elkuinemeifonii, fie hat 
“ein Hauß hier. : 


— if à Lubec ecifbin Liber 


Das. B, welcheß man 


. ausſpricht / wird nicht 
geſchrieben anders / als zum 


nde: 

Man fol nicht p anftatt 
be rasta ais pord vos 
ord 

Merchet / das b fell allein 

doppelt ſeyn in dieſen Woͤr⸗ 
tern. 


ne Abteg., * 
Abbatial, —— Dig; 
Nehmet in —— 
((myvor b und ps ſetzet. Z. E. 
imparfait, unvolllommen. 





Ex 





__ewe 


geht ft ainfi marq marque ; 
pal il ſe pronouce⸗ 
comme une(s)ce quiarive. 
devant a, o.u, ſeulement. 


; 2° 
j er u 


am Fo, en Sn 


un Garçon, ein Jung, 


Le füme fe doublepash 


' laprönonciationne l'exi< 


ge,comme — ces smèts : 
Accés ; Zutritt. -° 
Accent Accent N 


| Dicette lettre nedoitd: 
tre double que dans Addi- 
tion ,.ädditioner , & — 
bles. T°: 7) 

D, cette lettre ne s'écrit 


plus aumilieu des mots ſi 


elle ne ſe — 


pe. Fa 
un æbirl: ’ ein Admirai 
- nicht —— — 


Non pas Admiral. 
On doit prendre garde 
—S—— 
iltonue, au lieu des ran 


“HE, 
E,quife —— de doit 


ie toûjours avoir, 
LAigu. Ekemple. 


— 


gb: ae — * 


RE bois 


Aaa 3 


ER 


2 af -geeichnet / 

wird wie (s) ausgeſpro⸗ 
ben / und folhes por a, 
OU,‘ ‚allein. : * Ex⸗ 


emipeht: j 


La Eos das Macherlehn. 


: jaireru,ich babe empfangk 

C, Cine verdoppelt / 
fo die Ausſprach es nicht ere 
ſodert / wie in dieſen Wortẽ: 


Accident, Zufall. 


| * Arctfüire, Zufatz &c. 
Diefer Buchfab fan 


doppeltfeyni in addition », 
additioner „und derglei⸗ 


hen. 

D ſoll nicht mitten in den 
Worten geſchrieben wer⸗ 
den / wenn es — — 
ſp one | 







uͤte 
Anita) — 
tonne: idonne. | 


E, welches hart ausgefpro, 
chẽ wird / ſoll bey nahe alle⸗ 
zeit einen Acut — 
Erf uͤberall gelobet 
worden. 


| Vo- 


—2(98. 


a ri —— RS ee eue 
Voyés l'Article desac- . Sehet Den Artienl von 


cens PL, | en P. i. 
F, ſe change en v, OU . F, veraͤndert ſich in v / um 
former le Feminin des das die ſich alſo endigens 
noms afnfiterminés, Zx- Fœmininum der Rahmen 
emple: .., =. umachen.3..E@:. =... 
Naif, naive, einſaͤltig neuf, neuve, neu/neue. 
Jaifs Juive, Jud/Juͤdin. plainrifsplaineive, Ag. : 
 Gaintif , craintive, ſurchtæ veuf ; veuve ,: Wittber 4 
am. 22‘ Wittbbe. 
Basllifs baillive Amptmann. Amptmaͤnnin &c.. 
On écrit mieus, Baili,  Manfchreibet beffer Ba- 
que Beil, illi, dfsBailif -- 
Il eſt inutile d'écrire,#. Es iſt undienlich su ſchrei⸗ 
en quelque mot que ce⸗ ben (ff) in was vor einem 
foit. NE — es ſeyn mag. 


SiGreft prononcé com- Wann G. wird wie ib) 


_ me (fb)ila unçe)ouun ausgeſprochen / fo bates ein | 


(1) apfes Jui. Exemple: ‘ (e)oder(i) nach fich. 3.E: 


an Général, ein General. Le gère: das Rachtlager. 
un Ange. ein Engel. Agifade fleißig. - … - 


' SU fe prononce prés. · ¶ Wann es bey nahe wie 


que Comme un(k)ıla 4 ein (k)außgefprochen wird / 
près Iui(a,) (0,) au (u) ſo hat es (a) (0) oder (u) 
Exemple : | "nach fich. : 


‚Gardes,behaltet: " > : AngußesAugufl. 
une Gondole, ein Schiflein. Argument , Atgument; : 
. „ Ledouble/g)nedoitfe Basdoppeltg) ſoll nur in 
trouver,que dansfüggerer, függerer, fuggeftion, und 
függefion, & femblables, - dergleichen fich met . 
EE | | | vn 


+ 


” ö— — 





' H,On neonense quel. 
ques fois cette lettre, & 
quelquesfois 6nelapro- 
nonce pas. Siellefepro: 
nôce;elle eft afpirée, alors 
il ne faut point apoftro- 
pher l’article quilaprece- 
de inédiatement,Exemple: 
La balebar de die Helebard. 
la honte, die Scham. 

Si elle ne prononce 


pas, elle eftmuette, & les 


Articles, les pronoms per- 
fonnels & la conjonction 
(que) s — de: 
vant elle. Et \ 
Phéreffe ‚die kn. 
P Eprit der Berftand. 
‚= Del Apoflrophe. . à 
L ‘Apoftrophe eft la mar: 
que d’une voyellerejetée, 
lors qu'une autre voyelle 
füuitimmédiament.. 
Onapoftrophelesmots 


fuivans dev ant 46,508 y, 


&b, muette,ou qui ne fe 
prononce pas; le,la, dela, 


à la, de, je, meyte, Je, ce, ne, 


que & fi devant il, 8cilsfeui- 
lement. Exemple: 


_2170 


= - „ 


Dieſer Buchſtabe wird 
— ara und bald nicht 
en. Banner ausges 
— wird / ſo iſt er hart / 
und vor demſelben ſoll kein 


Apoſtrophus oder Abluͤr⸗ 
etzet werden. Zum 


gunoor 


à nn rk : in der Gif. | 
la houlerte „Der Hirtenſtab. 
Go derfelbe aber nicht 
ausgefprochen wird / ift er 
ſtumm / und werden die Ars 
ticul / die Pronomina und 
(que) vor Demfelben:apo- 
ftrophuet, 3.€::. 


_ Te le connois mieus qu un_ 


autre, = kenne ihn beſſer / 


als ein ander: 
Bon dem Apofrophe. 


Der Apoftrophusift en 
Zeichen eines weggeworffe⸗ 
nen Mcale, wann ein ander 
Vaocal — uff ſolget. 


phiret die 
—— vor a, e, i, 
o,u,y, und ftumm?(h.) le,la 


dela , la, äla, de,je, me, te, fe, ‘à 


ce,né,que, und( vor il 0, | 


pel; 
Aaaa 4 





der als, allein. Sum Eyems | 


D’Em- | ; 


— — EE 


rade | 
| —R ondes: 


© (8) © 
… Al aflige, er. 


l'Empereur, Der QUE 
lbonnèer, die Ehre. 
de’ nberge ; vom berben 


gen. ; 
| 2 Er, na Der Re, 


‚Angers; aus Augers. 
eſt outes iſt ales. 
J'arenars id exwarte. 
j P honore, ich ebre.: (mir 
on m ecrii , man ſchreibet 


dir das geſagt? 
Rerarqués le mot (quel: 
que)qurs’apoftrophe de⸗ 


vancCun)& (une) ſerie 
Fa panne | 


12 an, “ jemand. 


3 #4 


| Léne let Le Éd” 


| — un Alec 


— pelle: od) 
{6 met; 4501,02 






betfich. 
— die e Dnurken⸗ 
* (be? 


* 8 a ers 


uleſ — 
a tre fie Dabin 


a ane 6 riôn, gläubet | 
d Attren dit cela, bat man | * 


nicht. 
las) abufent, fiei irren. 





Mercket das YBott(quel- | 


que)relches nur vor un > 
und: une (ol. 
werden: 


Diefer 6 
auf en 


Halle gemachtuneiftjed N 


und wird vor a e i, o 4, Y 


I — doit fe profoncér h;, eg werden / ſo es wie 


qi mo — 
jener, ne fen» 


Fönpire ich lade 
mirlch mache m 


({d). ausgefprochen: teird. 
8 


job , 


6()9 





joli, Age 
—— — 
Quand on prononce 1 
feuiau milieu d'un motil 
faut le marquer de. deux 
pointscommie il fuit ; 
bair, haſſen. 
beroique, oſſch. 
beroine, Heldin. 
fatigue, JDN. 


“ESS: cette lettre fe mu 
ve après e, i, elle doits 
—— double, Zee ‚Ex 


emp 
Belle, fi hi oͤne. 
Celle, diejenige. 
PA: x 11 Pose i 
U efta yemarguer,qu si ? 
nieht pas-abfolament ne+ 
ceffaire ; de mettre..une . 
double ()aprés(fil-on 
ne prononce la ſylabe⸗ 
comme. (110) ainfi que di 
ces mots: Exemple: 
2 —— er verwirret. 


metordinairemenêt | 
Pts & p. — 
Aſembler, verſammlen. 


comme (n) 


Aaaa5 





m 798 vais | eDabin.s, À 
Fbumilie, In demüithige. e 
Wann man ĩ —222 
in einem Wort ausſpricht / 
ſo ſoll es mit2 „Pincikinge 
zeichnet werden / — 


aif, einfaͤlig. A 


\fetés einfalt. — 


| sf gehorſam. 


Wann dieſer Buchftabe 
nach e oderifich findet / ſoll 


| RE doppeltſeyn. ‚Zum 
|. mervtille, YBunder. u 


— beſſer. 

(isn mendenbe| 
nidianbwedte feyd: er 
‚doppelt (D) ad gehn 
ſehen / ſo man die Sylb/ wie 
CU) ——— t/ als in 

arten: Zum Sys 





| —*— enäfie. 
M J 


Man ſetzet — 
(m) vorb und. p. Z nit | 


emprunter, entlehnen. 
€ ' On.le prohonseäla fin A 


mEnde wird esiie.chr 
(n) ausgefprochen/ a: 
Res 


6 (0)@. 


| RE Renom, s ‚der Kuhn 


N, finale, précedée d'un 2 


1,fe lit comme Cv court 

Exemple: - 

Le Satin, Det Atlaß. 

le butin, die "Beute. ; 

Remargques 
‚que ces deus — ter- 
minés en (ein) : 

Pin, voll. 

u LesSubftantifs de cette 
terminaifon font: 

le Deffein, Das Borhaben. 

le Sein, ve RME, 


| Ph. 
Ph, fe. trouve sa les : 


möts;qui viénêét du Grec, 
— le pet comme f. 


— Weltweiheit 
Phenix, Vogel Phoͤnix. 

Ieſt à remarquer; que 
(ph) n'eft pas abfolument 
_ neceffaire, & que l-on pe- 
ut fe fervir de lalettre (f}: - 
enfi place, comme soit. 
les Italiéns. | 


R Bien - cette lettre fe 


nya 


La La faim im ‚Dei Hunger. 


N, am Erde mie dem? 1 
Fr wie Cein) kurtz geleſen. 


un mAtin ein Baurenhund. 
un mutin ein Aufruͤhrer. 
Mercket / daß die 2. zde- 


iva alleine in (ein) ſich en, 


digen. 


— Serein, fin und heil. 


Die Subflantiva * 
| Endiquns ind; 


ke terrein, Feld im Krieg. 
| Le — Zaum. 


* Phyfindet fi ch ide Wor⸗ 
ten / die vom Griechiſchen 
herkommen / manfpricht es 
aus wie IZ-E : 

Phare , leuchtender Thurm. 


; Géographie, Fröbefthreibüg. 


Es iſt zu mercken / das(ph) 


nicht gaͤntzlich nothwendig 


iſt / und daß man des(f) an 
deſſen Stelle ſich bedienen 
anno ie — thun. 


vochendueVahne 


—— "2 © Ze 


——— — 





_6(1)9 





He rarement à la fin des 
mots terminés en (er)i&t. 


en (ir) & dans quelques: 


fubftantifs en (eur) & en: 
(oir) on doit néanmoins 
l'écrire. Exemple : 
Tailler, ſchneiden. 
raſer, putzen. 
I en eſt de même des 
autres verbes ainſi termi- 
nes, ausquels s'ajoutent 
les fubftantifs fuivans. 
Le danger ; Die Gefahr. 
un Fpicier, «in Gewuͤrtz⸗ 
Kramer. 
un Pétifier , ein Paſteten⸗ 
Becker. 
an Mercier, ein Kra⸗ 
mer. 
Il en.eft de même des 
noms d’ arbre „comme: 


— ‚ein Pflaumen en⸗ 


lit plus: auf dans 
lesmots fuivans. _ 
faifeur ‚Macher. 
coupeur, © chneid er, 


Obfervesqu’on gardeles 


"felten amGndegelefen woRdr 
bornemlichin den Worten / 


gen / wie auch in erlichensus- - 






- Rantivis in (eur) und (oiry 
‚Doch fo es gefehrieb 


batir, bauen. a. 

‚Eben fo ift es mit den 
andern alfo.geendigten 7er-. 
bis,zoelchen Die folgendessé- 


ı tenir; halten. 


Aantiva werden jugefüget. - 


un moucköir ‚ein Sdnupff 


fu 
lemontoir, der Steigreiff. . 
un miroir „ein Spiegel. 
le fouvenir ‚Die ip 
de plasfir , die Luft. 
an batoir , din © hlägel. . 
Eben alfo iſt es mit den 
Mabmen der Baͤume / als: 
un olivier | ein Dlivens 
baum 
un poirier , ein Bien | 
baum 
R.mird in folgenden Woͤr⸗ 
tern auch nicht mehr gelef& 
porteur, Traͤger. 
erieur , Ausruffer. 
saisi ma Boat 


r 
en y ie ee 


‘B(») 9 
deus(rJdans tes mots, qui bâft in Den Yorten/dievon 


viénent da Latin , comme: demLatein 


du rerre, die Erde. 
N irrdiſch. F 


8 ——— donne 


ple ou double. 
$i elle fe prononce au 
milieu d’un mot, comme 


(s)alemande, elle doit € &- 


tre fimple; Exemples 

Baifer, ei 

la Bafe ‚Der Qu. | 

la bafın Baumw —— 
Si elle fe prononce du- 


rement,elle doit être dou: 


ble. Exemple : 

Baiffer ; niedrigen. * 

an bafe, eine Baſſe. 
u Bajın ein Becken. 


Ss, qui ne fe — 


as au milieu des mots, 
e doit pass’ écrire, Voyés; 
r article des accens pi. 
S, doit toûjours être à 
la in desmots, ‘quand ils 
font au plurier, quoi qu 
elle ne fe life pas.Exemple: 
Sing. le Prince, Dev Fuͤrſt. 
Sing. da Princeffe , Die uͤr⸗ 
fin. 


herkommen / als: 
A Terreur, de Schrecken. 


wi; à arte 


Dieſer Bichftab iſt ein⸗ 

ach oder doppelt. 

So man es mitten in ei⸗ 
nem Wort wie ein Teutſch 
(s) ausfpricht/fölles is 


a —E Gifft. 


un Coufin, ein Deiter. nn 
embnafer , anſtecken. 


Go es haͤrt ausgeſpro⸗ 


en wird / ſoll es PER 
eyn Zum Exempel: 


| du poiſſon, Fiſch 


un couffin, ein Küffen. | 
enprajfer 3 “umfaffen à 
 S,melches mi en in den 
Woͤrtern nicht ausgeſpro⸗ 
chen wird / ſoll nicht geſchrie⸗ 
ben werden. Sehet pr. 
5; Got allejeit am Ende 
der Woͤrter ſeyn / — 
in Plurali find / ob es con 
nicht gelefen wird. Shen 
Plur. les Princes, Die bot. 
Plural. es Princeffes , Die 


Sürftinnen. 


Re | 





S (3) 6 
‘Remarques , que les _ Dierdet/da 
noms terminés en (s) ne ſo ſich in.«s) big” nichts 
trién, Exemple : : verändern. | 
Le gr: ‚der Cypieſſen⸗ Les Op , die. Copreſſen⸗ 
am: ume. 

, Plufieurs ajoutent. &) Biel. Seribenten thun 
aus nomsterminés en (u). ein (x) zu den orten die 
oi po Plurier Æx- LA NS ‚endigen zu Dem 

L | Le be, 





PR der Dit, A Les Chapeaux; die Hüte. 


‚Les:noms.terminesen . Die Namen, die fichin 
* ail, changent la.der-, al, und ail, endigen/ veraͤn⸗ 
niéreSylabe en ux, ou em dern die letzte Sylb in aux, 
nee sé ** oderaus;: ne EEE 
Pänmal, bier. » Les Animiux; & 

Obferiös,qu’iteftindi- _ ¶ Mercket / daß: 8. 9leich. 
ferent de: te ouf) vielift woderks)am Ende 


' ala fin, ——— qu feéen und biens 
commüd 


! 


' bien diftingée du. a): vom{d) tool à 
come: 


—8M + Dequeiife. 


BRU à — 21 X — x — 23 om 
Ye Y ER ers, — 


Ceue “Lettre doi être) Die jus ſou 





ie on A 
Je porte, i trage. 3 Jeborde ‚ic ume. | 
Siles Zfotioms ;,ele,ou: ° C5o die Pronbinina il: + 


( on , ſuivent immẽdiate — 23 —— 
mendtapures, ,ou,s,Önmet na dert nn 
: unéstijeutie deus. Zxeinpler man ein chdar ifbé3 Ce 
. Parle-t-l,vedeter? -wiendra-t-elle, wird fi ie 
mandeat on tette ouvélebes  :Lommant::: 20182 . 


giehtetmandiefegeitung? dans-relle, | tanbet ee 


mm — 


_0(#® 





Les noms terminés en 
(nt) (ant) & (and) chan- 
gentle (t) &le (d).en (s) 
au plurieur, comme: 
de Vent, der Wind. 
Aemand Teutſch. 


| Ujcette lettre eſt ou vo- " 
eft bal oder Confon. Er ift 96 


yelle ou confone. Elle 
_ ordinairement voyelle é- 

tant faite ainfi(u) — 

pur, rein. 

dur, hart. 

Elle eft confone, étant 
faite ainfi(v) &ellesiapel- 
le (vau,Jelle fe met devant 
A, e, i, Op; Exemple : 
Véritable, Wach — 

‚ un Vivier, ein Fiſchbehalter. 


On commet une faute : - 


écrivant: | 
ualeur. 9 uéritable valeur, 


V,Se met auſſi —n | 
34 geſetzet. 3, €. 


Exemple : 

pt wahr. 

couvrin, Beben. 2 
ilfautprendre garde d'é 


x, se met au ralbieu * 


alſo gemacht wirdeu, 3.E. 
für, 


! &,6,1,0, u, gefeget: 8: 


— unpoute, ein Gewoͤlb. 
| pulgaire, gemein. 


Die Namen: in’ (ent) 
(nt) und (and) Gerändern 
@ und (d)in(s) im Punk 


| = Vens , die Winde. 


les Altmans, die Teutſchen. 
Dieſer Buchſtab ift 70- 
meiniglich — * er 


ani, chen. a 

Er ift ein Conſon wann er 
alſo gemacht wird (v.) Er 
wird (vauı) gebeiffenuñivor | 


+ » 


undolenr, ein Dieb: 


Es wird ein Fehler bes 
gangerirdaf manfthreibet: 


soute ,uulgaire,: | 


(v)tvird aud) vor — 02 


praiment , war 
| OuDrir, auffmachen. 


Man büte fich pu féreiben 


ciire. vendre, pour fendre, : vendre, an ſtatt fe 
X. 


EU mien in den 


mots 


* 
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émane — pero 
mots fuivans quoiquon 
laprononce comnie s,ou 
fl. ae 


Auxerre, Auxers. 
Auxonne, Auſſonn. 
Bruxelles, Bruͤſſel. 
On met ordinairement 
une (x) à la fin des mots 
sui font terminés en (x) 
| * le Latin, Exemple: 
an croix, ein Creutz. 
une faux, eine Senf. . 
ba paix, Dex Gried. 
‚Remarques, que le meil- 
leur & le plus commode 


eft d'écrire(s)au lieu de(x) 
à la fii. | Y 


da / allda / darinn. Exemple : 


Allées y vite 3 gehet: 
Ty ai été ic bin 
Plufieurs mettent y à la, 


fin desmots fuivans : 
le Roy, der König. 

la foy ‚der Slaube. 
laloy , DAS Geſetz. 


Mais le meilleur & le⸗ 


plus commode eft de, 
mettre (1) fimple. 


Z;Cettelettre fe met ordi. 


folgenden Worten gefchries 
ben/ob es ſchon wie s oder T 
ſoll ausgeſprochen werden. 


lexive, Lauge. 


le deuxiéme, der zweyte. 


! foixente ‚fechzig. 


Man feßet gemeiniglich 
Am. Ende der Namen / 
die auff Lateinifch fich alſo 
endigen. Zum Erempel; 
une noix, eine Nuß. 
latoux, der Huſht. 
la voix, Die Stimm / &c. : 

Mercket / daß es beſſer und 
bequemer ift(s) als (x) am 
Ende zu ſchreiben. 


y, bedeutet da / allda / dar⸗ 
inn. Zum Exempel. 
geſchwind dahin. 


dar geweſen. — 
Viel Perſonẽ fepe dasyam 

Ende der ſolgende Woͤrter 
C'efimoy ic bins. .… |. 
Cefroy, du biſts. 


Aber das beſte und be⸗ 
quemſte iſt ein ſolches Ci). 
zu ſetzenn. 


Dieſer Buchſtab wird ge 


; & 
a * me 


‚ Malle, 


Ou)9 


hairement à la fin.des fe: gemeintglich am Ende der 


candes. perfonnes du 
plurier des Verbes, Exem- 
? le > DT 

" Vous parlez bien. : 
m'entendez-vous ? : : \ 
Attendez ungen. : 

… Obfervés que l'on ecrit 
indiférement, (ez)ou(és) - 
Exemple : ge 


— 


zweyten Perſonen Des: Plu- 
ralis der Verborum geſetzet / 


4 


2. A Hs >} 
ihr redetwohl. 


verſtehet ihr mich? 

Mercket daß man eben 
woiſchreibt Cez) oder (és) 
Zum Erempel: - 


artendeaun pen, on ‚ättendesun peu, wartet einwenig. 


Proutezunmöt ; OÙ j 
Remarquẽs, que ces trois: 
verbes, dites, faités, etes, 
mont ni accentni(z) 
flen eſt de même des fe. 
condes perfonnes du plu- 
rier dés préterits fimples, 
Exemple Zr —— — 
Vous allärés hio, 
vous finires bibrs 
sous recehteshiör, 
vous vendites bior, 
De l’Orthographe des 
Verbes. 
Ilyatrois perſonnes, af-: 
ivoir la premiere, la fe- 
conde & latioifième. 
La premiere eft; je où 
nou , la feconde eft#,ou : 
pots, la troifième eſt 5%, üÜs, 
clé elles ,on, & toutesles 
autres chofes. | 


.# 


} 


-} 
‘ LA 


écoutés un mot‘, hoͤret ein Wort. 


Nehmet in acht dires, e 


tés, faites, welche find ohn | 


) und accent. 


Eben ſo von denen andern 


Perſonen des Plaralis Det 
prateritérum fimplictuns. . 
r gienget geſtern. 
ihr endigt geſtern. 
ihr bekamet geſtern. 
ihr verkauffetet geſtern. 
Von der Verborum 
thomphia 


J Ortho | 
nl Dreterdtane 


re / und Die dritte. 


Die erſte iſt je oder nous, | 


dieandereifttu oder vous, | 


die dritte iſt il, ils, elle, el- 


les, on, und alle andere Sa⸗ 


chen. 


Ton 





Toutes les premieres 
perfonnes du préfent du 
fingulier delindicatif fe 
terminent en(e) (1) ou (s) 
Exemple: Ä | 
Feparle ‚ich vede. 
je voi bien „ ich ſehe 
wohl. u 

‚ «Toutes les prémiéres 
perfonnes du plurier fe 


terminent en os, comme: 


Nous donnons vit geben. 
nous bétiffons voix bauen. 
nous tenions , wir hielten. 


Exceptés les preterits 


fimples qui fe rerminent 

en (mes,) Exemple: 

Nous dinämes hier ici. 
Nous ‘aprimes hier cettes 

nouvelle." 

Les fecondes perfonnes 
du plüurierfe terminent » 
en (ez) ou (és) voyesla 

ag. 4. J 
PE — tes troifiemes 
perfonnes du plurierfe> 
terminent en (rt, Jcomme : 
Hs parlenr ſie reden. 

Is difoient , fiefagten. 
is creurent , fie gläubeten. 
Is fauront;fie werden wiſſen 


… + 


6(r7) | 


Alle Des Prefénris Indica- . 
tipi erſte Perfonen. des 
Singularis_endigen fich in 


(e)( oder )Zum& 


xempel: 
je le conmois, ich kenne ihn. 
je pe entends , ich verftehe 
" eu — | | 
le erfte Perfonen des 
pluralis endigen fich in ons, 
als: (ſehen. 
nous verrons, wir werden 
nous puiſſions, iv fünnten. 
nous ferions ti wuͤrdẽ thun. 
Mehmet aus Diepréréries 
fimples , Die in (mes ſich en? 


digen. 3. €. 


Wir aſſen geftern bier, 
- Bir vernahmen geftern 
Diefe Zeitung. — 

Die andere Derfon des 
plural, endiget ſich in (ez) 
odes (Esjfehet pag. 14. 
Alle dritte Perfonen des. 
pire endigen ſich in(nt,) 


als: | 
qu'ils viénent, laßt ſie kom̃en. 
qu'elles ſachent, fie ſolle wiße 


ss allaffent, fie giengen. 
ils penferoient, fie wuͤrden 


meynen. 


B:bbb. Tous 


_8:(8) 6. 


“Toutesles eslesImparfaits « de 


— —— men 
Alle Des Indicativi Imper. 


l'indicatif, aum bién que fea,roie auch alle. Furura, 
tousles Futurs, fontfem- * ii 


blables. 
| L’Imparfäit. 

Je parlois, ich redete. 
‚ tu parlois, DU redeteſt. 
ölparloit, ex redete. 

n. parlions Moi redeten. 
v.parliez,ihrvedetet. 

ils parloient ſie redeten. 
Tous les Imparfaits pré- 


Le rutur. | 
7e dirai , ich will ſagen. 


zu dirar, DU willſt fagen. 
il dira, er tvill fagen. 
n.dirons, wir wollen fagen. 
v. dirés,ibrtwolltfagen. 


i. ‚dirontfi ie wollen fagen. 
le Des Coniunctivi Im- 


miers Conjonétif fe ter- perfeila prima.endigen ſich 


_minentainii. 


1. Je perle, tu parlaffes , 
sl parlat, n. parlasfions , v. 
parlasfiez i. parlaſſent. 


2Jebatiffe , tu bariffes, - 


sl batit > nbatisfions, ©. ba- 
sisfiés, i.batijfent, 

Tousles Imparfaits f£- 
conds fe terminent ainfi. 


wie folget. 


IR- es-t- [ions -fies-Îent. 


3- Je receuſſe, tu receuffes, 
al = y M receuſſions, D. re- 
ceusfiez, i. receuſſent. 


mit, n.miffions ‚v.misfiesyils 
Ale andere Imperfela 


2. werden alfo geendiget. 


rois, rois, roit rions, rieæ, roient. 


Exemple: 


‚zum Crempel : 


Je donnersi,tu donne ro, il donne roit. 


\ 


Ainſi detouslesautres Alſo von allen. ange 
verbes, Verbis. 
Pour. aprem ortho- Um die orcbographie DA 


* 


N. donnerions, v. donnerieg, ĩ. donneroient. 


* Je miſſe, tu miſſes, 1 





Ps 


* Onconnoitle 


S (9 & 


| graphe des verbes ‚left 


tres avantageus d’ecrire, 
j ai ,jeJuis , je porte „je finis , 
je doi & jerends. 
Ces verbesfe trouvent 
dans ma Grammaire im- 
primée ıcıl’an 1696. 
Sil-on a quelques dou- 
tes ;touchant l’orthogra- 
phe de quelques autres 


mots, on peut avoir re- 


cours au Diétionaire Royal 
de l'année 1690. 

Pour éviter les fautes 
qu’on pouroit faire dans 
l'orthographe ‚ 1l faut fa- 
voir qu'il y a deus genres, 
affavoir le Mafculin &1 
Feminin. | 


par les articles (4) ou (un) 
qui fe trouvent ordinai- 
rement devantlesnoms, 
| Exemple: 
Le Lion ‚der Loͤw. 

Le Féminin fe connoit 
auffi par les articles, (4] 
ou (une) Exemple.: 

La vertu, die Tugend. 
.. Il eft äöbferver quele 


Feminin fe fait ordinaire- 


Mafculin 


Verbes zu erlernen iſt es 
ſehr nüglich / j'ai, je ſuis e 
porte,je finis,}e doiundje 
rends, zu fchreiben. | 
o Solche findet man in 
meiner Grammatic, anno 
1696. allhier gedruckt. 

So man einigen Zweiffel 
hatdieOrchograpbie etlicher 
andern Worte betreffend / 
kã man in dẽ Dictionaire Roy- 
al, ſo annor69o, gedruckt / 
die Worte auffgeſchlagen. 

Um die Fehler / die man in 
derOrthographie begehen 
koͤnnte / zu meiden / muß man 
wiſſen / daß genera find / 
nemlich das maͤnnliche und 
weibliche. à 

‚Man Eennetdas mänlis 


che aus den arriculntle)derz 


uf(un)ein/ die gemeiniglich 
vor den Nennmwörtern fies 
ben. 3. €. | 
un Leopard, einkeopard. 
Das weibliche wird auch 
erkannt aus den ærciculu(la) 
Die/und Cune)eine. | 
une Chambre, eine Kammer. 
Mercket / daß ma das weibs 
liche gemeiniglih macht 
Bbbb 2 


ment 


ment en ajoûtant (e) au 
maſculin. Exemple. 
M.grand,X0f. 
Fgrande, groſſe. 4 

ilya des Exceptions quꝰ 
on peut voir dans ma; 
Grammaire pag. 28.6 32. 

Il eftnéceflairé d’obfer- 
ver, qu'il y a deus nombres, 
aflavoir le Singulier & le 
Blurier. : 

Tout ce qui n'eft pas 

lus d’uneft Singulier. 
‘ Tout ce qui eft plus d’ 
 Voyés les regles du Plu- 
rier à la lettré (s)pag; 14. 

_: Avertifflement. 

Pour connoitre,sil faut 
apoñftropherles mots, ou 
les séparer;il faut prendre 
garde à la fignification. 
‚ Exemple: 

Dit-on cette nouvelle? 


1 
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mit Zufegung eines 
demmaännlichen. Z. E. 
AM. un Chien,ein Hund. 

F. une Chiéne ‚eine Huͤndin. 
Es ſind Ausnehmungẽ / die 
man in meiner Grammatic 


— und 32.feben Fan. 
t 


an {ol nothwendiglich 
obfervixen ı daß Zahlen 
oder nurmeri find / nemlich 
Der Singular und Plural. 
Dasieniger welches nicht 


mehr iſt als ein / iſt Singular. 


Dasjenige / was mehriſt 


als ein / iſt Plural. 


S ehetdieReguin Des Plu- 
ral. im Buchftabe (s)p. 14: 
Errinnerung: 


UmauFennen/ob man die 
Worte zpoßrophiren oder 


fie abfondern ſoll / muß man 
die Bedeutung in acht nebs 


men. 3.6. 
Sagt man diefezeitung? 


oui,on le dir,jamanfagtfie. F 

vous Pa t-on dit? bat man es euch geſagt? 

; oui,onme l'a dit, ja/ man bat es mivgefagt. 

. Ilyapeu d'avanrage, es iſt wenig Vortheil. 
‘An'yena pas davantage ‚8 ift da nicht mehr davon. 


ma Sœur m a dit cela, meine 
DE 


Schweſter hat mir das ger 
ſagt. 


Remar- 


CE, 





@ (1) 9____ 


ran nee aol 


Remarquez: (la) fie; la, es bat. 


ma, meine/& m'a, mir bat. 


- d’avantage;tom Bortheil.davantage,mebr. 
l'efprit,der Verſtand / nicht lefprit. F 


Ileft à remarquer qu’a- 
rés un point on met toũ- 


jours une grande lettre. 


" & que le point doit fe 
mettre, quandle fens eft 
fini 
Les noms des Dieus, 
Déeffes,desNimphes,des 
Anges, des Démons, des 
Hommes , des Femmes, 
desVens,desDignites,des 


Royaumes,des Provinces 


des7illes,Bourgs,Pillages 
&Chateaux,desMers,des 
Rivieres, des Lacs, & des 
Montagnes., secrivent 
avec de grandes Lettres. 


Exemple: . 


Es ift zu mercken daß 
mannach einen Dunct alles 
zeit einen groffen Buchſta⸗ 
ben fegetzun daß der Puncé 
gefeget wird / wann der Sen- 
fus aus iſt. 


Die Namen derGoͤtter / 
der Goͤttinnen / der Nym⸗ 
phemder Engel / der Teufel / 
der Maͤnner der Frauen / 
der Winde / Dignitaͤten / 
Koͤnigreichen / Provincien⸗ 
Städten Flecken / Dörfe 
fern / und Schloffern / Der 
Seen / Fluͤſſen und Bergen 
muͤſſen mit groſſen Buch⸗ 
ſtaben geſchrieben werden. 


zum Exempel⸗ 


Saturne, Pallas NHore, Raphael, Lucifer » Alexandre; : 
Judith , Zephire, le Confulat , la France, la Provence, 
Lion, Maréne, Söulerre , Gottorf , l Ocean, le Rhône 


Onega, Etna, le Parnaf]t. 


/ 


Bbbb 


Hi- 


—— PERLE @ (2). » e | 
7 Hifoires Choifis U 5 Vieilles 6. Nouvelles, 


morales & plaifantes. 
3, Ingenieufe réplique avec allufion du mot. 
journée à celui de combar. 
‚E, Maréchal de Gaffion s’étantlevé fort matin le 
jour de la bataille de Rocroi, fut interrogé par 
Monfieur le Prince de Condé, pourquoi il étoit fi ma- 
_ tineus. C’eft, Monfieur,lui répondit le Maréchal,par- 


ce que nous avons aujourdui une grande Journée 4 ‚faire, 


_ Réponfe civile & benigne du Maréchal de 
| Biron àunamL | 
IN des; intimes amis du Maréchal de Biron! 'exhor- 
taunjourä retrancher fon train, lui remontrant 
l'exceffive depenfe; qu'illuifaifoit: Sur quoile Mare- 
. challuı rép ondit ain in. 1, J' avoue que l'ai  feulement befoin 
de la moitié de mon train; mais puisque l'autre moitié a befoin 
de moi je laiſſerai les chofes, ‚comme elles font. 


% Raillerie obligeante pour excufer le Sifence 
| d'un pauvre harangueur. 

N Echevin de Saumuren Anjou, choifi pour ha- 
ranguer le Roi, commengaainfi fa harangue. Les 
‚ babitans de vôtre ville de Saumur, Sire , ont tant de> 
joye de voir vôtre Majefié, que... aprés ces paroles il de- 
meuracourt. Ce qui obligeale Duc de Brezé à dire 
au Roi: Oui, Sire » les habitans de Saumur ont tant | 


de joye de voir vôtre Majefé Fr ls ne — expri | 
mer, 


. 4 rituel repartie d'un FAR Es aun 
. François. — 
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CREER — — — — RENE ⏑ — — 

Ne armée Angloiſe étant en marche, obligée de 
Nquiter la France pour fe retirer,aprésla conclufion 
d'ün traité fait entre les deus couronnes, une perfon- 
ne d’efprit demanda 4 un de cette nation, quand ils 
reviendroient.L’Anglois,promt älarıfpofte, lui dit,je 
ne puis vous determiner létems; maisnousrevién 
drons , quand vos peches feront plus grandi que les nôtres. 


= $.Bonté paternelle d’un Roi enversfes 
Ä fujets. | | 
Ecarede,un des meilleurs Rois, quiaitjamaisété, 
2 \épuifant fes trefors pour fubvenir aus neceffites 
. desf£speuples,obligea un de fesConfeillers à lui par- 
leramnfi. Grand Roi ilfautque les Princes, comme 
vous,ayent des tréfors , fans quoilesmonarchies ne 
peuventfubfifter. Le Roi,luirépondit ainfi, 72ug- 
mente mes trefors en confervant mes peuples. Sachs qu'on n 
eſt veritablement Roi, qu en faifant du bien afes fujets. - 
+ Gllefttrésordiraire quelesrailleurs 
| | fontrailles. 
-TINe Demoifelle,dont la malice n’epargnoit perfon- - 
ne, voyant venir de loin un Medecin,queelle haif- 
foit, aprit à {on peroquet à crier paffés cocu. Dans le 
moment que le, Médecin paffoit, le peroquet.incité 
par la Demoifelle,cria paffés cocu.Le Médecin l’enten- 
dant levales yeus versla fenêtre, & voyant rire la De- 
moifelle,illui dit:  Aademoifelle vôtre peraquet me prend 
Jens doute pour vôtre mari. BE 2 
. 7.Force d’efprit d’unoficier quela perte d'une” 
.. jambe n’empeche pasderailler. - 
Uelques heures aprés qu’ou boulet de canon eut : | 
Sd emporté la jambe d'un oficier, il receut un cartel 
| B bbb 4 dun 


| 


* 
v 





d’un de fes camarades, Il dit fur le champ au chirurgi- 
én,qui étoit préfent :. Mon ami,allés chésMr. telavec 
tous vos inftrumens, &lui dites, que j'accepte fon 
apel, mais qu'il doit fe faire couper une jambe, s'ilef bomme 
de cœur, afın qu’on ne lui reproche pas de s'être batu avet avan- 
tage contre moi, quin ai plus qu'une jambe. 


8. Exemp'e dela paſſion, qu’on doit avoir pour 
| _ le fecret. - see 
"On a toûjours fait grand’eftime de ceus, quiont. 
gardé le fecret & onleur a fait juftice. Tacius Me. 
tels a été du nombre de ceus, qui ont été les plus ja- 
lous de cette gloire ; Car s'étant un jour trouvé des 
perfonnes,qui en raifonnoient devant lui, il leurpar. 
la ainfi: Sije favois quema chemife ſeut mon fecret , je la bru- 


derois tout à cette beure, 


9. Jufteraillerie furles artifices d’une vieille, 
qui vouloit faire la belle. el 
U;:: vieille, qui n’avoit quelapeau &lesos,vou- 
loit pafler pour jeune , & pource fyjet elle s’ha- 
billa de vert pour paroitre äun bal » que le Roi Henri 
quatrième a aus Damès de la Cour. LeRoila 
Voyant entrer l'aborda &luitint ce difcours : Mäda- 


M6, La compagnie vous ef} bien obligée ; car vous avés employé 


vert & le féc pour lui plaire, Si 


.. 


. 10.Bellepointe d’Efprit de Henrile Grand 
fur une pasquinade. Le 
ME: les bontés & la Juftice deHenrideGrand, 
un des plus fages& des pluscourageusRois,que 
la France ait jamaïseu,un efpritmalfait compofaune 
pafquinade contre lui, laquelle lui tomba entre les 





| 8 (5) @. 
mains, Le Roi, aprés l’avoirleuë &bienexamınee 
_ dit, voile qui efl bien fait & plein de pointes d'efpririln y 
manque rién que le nom de l'Auteur. AT 
.  1,Deus jeunes Ambaffadeurs. fe vengent du 
mépris,qu'on fait de leurs mentons 
| > fans barbe, LS | 
N Empereur ne voulant pas donner Audience à 
deus jeunes Ambafladeurs de la Republique de 
Venife , parce qu'ils n’avoient poiht de barbe , le leu 
fit dire & s atira un piquant reproche, Monfewr, dit 
un desAmbafladeurs, a celui quileur avoit anoncé ce 
refus; ditesà l'Empereur, que fi nôrre Senat ei feu; 
qu'il faut avoir des barbes blanches pour avoir Au- 
— de Sa Majefié Impériale, il auroit envoyé dez 
oucs. | 
12, Réponce mortifieante d'une Demoifelle 
àfonamant. N. | 
Los qu'un amantétoit fur le point de fortir del'E- 
: Tglife, ilrencontrafa Maîtrefle proche dü benitier." 
Apres lui avoir fait lareverence il lui demarda,com- _ 
mentilétoit dans fonefprit. La Demoifelle lui répon- 
dit d’un froidrailleur : Monfieur, vous étes dans mon ef. 
Prêt comme le benstier dans l Egliſe, proche dela porte & loi 
du coeur ‚(choeur.) A a —— 
13. Surprenante credulité d’une femme. 
Per les — d’un long & rude hiver, un 
pauvre, mal habillé alloit de porte en porte chan: 
tér pour avoir du pain. Chantant au foir,des hauets cie. 
M4 Je füis venu, une femme fimple l’interrompit & lui dit 
on dmi, vous avés mal fait d'en fortir; car il y fait meille- 
Wrquici ; croyes moi, retournez yvlte. ee 
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14.Malicieufe excufe,la fierté d’un cocu & 
_ l'outrage en même terms, | 
N cocu fier & fuperbe paflant devant des perfon- 
nes de qualité fansles faluer, quoique ce füt fon 
devoir de le faire, futjuftement moqué parun drole, 
uil'excufa ainfi. Ne croyés pas, Meflieurs , que ces 
omme, qui paſſe ſans vous faluer,le faſſe par érgueil, Non 
Cef par précaution , car il n'ofé ôter fon chapeau de peur de 
faire voirfescornes.. | 

15. Raillerie fur une brune habillée de blanc, 

Njeune homme, quiaimoit à railler, dit un jour 


dans une compagnie,ouilyavoituneDemoifelle 


‘habillée de blanc, dont le teint paſſoĩt le brun, je gage 


— ne fauroit deviner à quoi cette Demoiſelle ref-. 


émble la montrantavec la main. Perfonne ne répon- 
dant, il diteUe reffemble à une mouche en du lait. A ces pa- 
. solestoute l’aflembl£e fe prit àrire aus dépens dela 
blonde d'Egypte. PS | 
16, Fatale commiffien qu’un Juif donne à un 
3 _.desfésconfréres. : 


A fauffe monoye ayantfait condanner un juif à : 


2_/être pendu:il fût mené au lieu de füuplice.Lorfqu'il 
yalloit, un de fes confréres s’aprocha deluipour le 
confoler. . Hluidit: To es heureus monfrere ‚zu vas 
au ciel, où tu fouperas ce foir avec Abrabam. À peine avolt- 


il achevé ces paroles,que le Criminelle pouffa dans 


un précipice, für le bord duquélils pafloient, lui di- 
fant: var'en devant faire reinfer les verres. BL 


à 


17,Surprenante naïivetéd’unejeune | 
VDemoilelle. 


"? 


Left dificile de mafquer l'intérieur, fur toutles per-. 

fonnesfimples y réuffffent rarement ‚comme onle 
verra dans cette hiftorie. Une Demoifelle belle com- 
me un ange, ayant longtems caché fa fimplicité par 
un filence , qu’elle ne rompoit, que par oui & non, fit 
éclater fon defaut, étant courtisee parun amantfpi- 
rituel.L’amant aprés lui avoir conté mille fleurettes , 
fit connoitre fa langueur, &regardant la Demoifelle 
avec des yeus mourans ils’ecria ‚ah, mon Adorable , vos 
yeus me tuent, à Quoi elle replica, -comment pouroient-ilt 
vous tuer ? ils n'ont point d'épée, | 


18. Vanité & hablerie d’un charlatanjufte- _ 
| . ment confondu. | 

Endant qu'un Pape étoit cruellement travaillé de 
la goute,il aprit qu'il y avoitun Médecin à Rome, 
quife vantoit de guerir de ce mal. LePapeenvoya 

fur le champ fon Secretaire lui demander 50.mille du- 
cats à emprunter, avec ordre de lui dire, silnelesa- 
voit pas, qu'ilétoitunfourbe. Le Secretaire ayant 
fait la commiffion, le Médecin s’excufa difant qu'il n 
avoitpas so.Ducats. Jaiordre, lui dit le Secretaire, 
de vous dire,que vow êtes un fourbe, car fi vous aviez le fe- 
cret de guerir de la goute vous,auries plus de 1000.mille du- 

Cats, | 

_ 10,Heureufe découverte desnomsdupérk& : 
. de la mere de Melchifedech. _ 
UN Seigneur, quiavoitla nomination à un paftorat, 
“nele donnoit aperfonne., quoique d’habilespre- 

dicateurs euflent fait leur fermon d’epreuye avec à 

plaudiffement, parce que pas un ne pouvoit luidire 
qui éjoient le père & La mére de Melchijedech, où plütdt 
ai jé He — par- 


parce qu’aucun ne lui öfroit del'argent. Un Théo- 
logién , qui étoitriche , prit une bourfe pleine d’or & 
une pleine d'argent & vintprècher comme les autres, 
_ Après le fermon, ‚Sejgneur lui fit {a queftion ordi- 
_ maire. Le Theologiéntira fes bourfes d'or & d'argent 
& dit Voile Aureuspérede Melchifedecb, & Argentea fa 
MErE. | Ä | | 
20. Belle allufiondunom d’unevilleädes _ 
.“ armes. | | | 
-E Roi de France Lowis le Grand s'étant rendu maî- 
tre de la ville d’Armentiére, un efprit fecond en bel- 
les pointes, fitin continent peindre des épées,despi- 
ftolets, des piques, des halebardes & des moufquets, 
qui étoint rompus, avec cette infcription au deflous : 
Le Roi d’E/pagnen’aplus d’ Armes entibres. Raiſant alnfi 
alluſion au nom de la ville d’Armentiere, 


21,Glorieufe fermeté du courage deE£oni- : 
das,qui fe raille de la multitude de 

000% fes ennemis 
N'oficier,çqueLéonidas avoitenvoyé pour recon- 
noitre & obferver les démarches de fon ennemi 
exécuta fes ordres. Etant revenu‘il lui raporta , 
-que l'armée étoitfinombreüfe, qu'elle pouvoit, par 
La multitude des fléches, qu’elle décochoit, dérober la 
clarté du Soleil. Ce grand & généreus Capitaine,bien 
loin de s’en étonner, dit:Bon,il,y aura du praifr à comba- 
re à l'ombre. - En | | 


22Equivoque plaifante furlemot charge, 
UE de la campagne etät alle vifiterun de 
fes coufins ; qui demeuroitä Paris, y fut fort bién 

— — | | receu 


f , “ | \ ; 








ß © (9) ® Be 
— — — — — — — — — 
receu de lui. Aprés pluſieurs embraſſades & divers 
diſcours, le campagnard demanda à ſon coufinen > 
quel état étoientfes affaires, & quelle charge il avoit. 
Il lui répondit qu'il en avoit une grande. Etquellé 
charge eft-ce, réplica le campagnard, cf, lüi répondit . 
le Coufin, une femme avec quatre enfans. | 

23. Un voleur eft trompè, ne trouvant rièn dans 

lamaifon d’un pauvre homme. | 
Es ténébres d'une nuit tres obfcure favorifant le 
deffein , qu’un voleuravoit de faire fortune, ilen- 
ra dans une maifon,quiluifitpeu deréfiftance, Le 
auvre homme, qui etoit dans fon lit;entendant qu’on 
1eurtoit contre quelques miferables meubles ; fe mit 
| rire & dit au voleur, tu feras bién fin, fitu trouves ici 
uelque chofe pendant l'obfturité de la nuit , puisque je ne pu. 

sriény trouver en plein jour. 


24.Une lettre éfacée détruitunerodemon: : 

— tade Eſpagnole. OU 
É- Efpagnols, fe fians trop à leur bravoure & aus 

fortifications de la ville d’Aras, firent graver ſur 
ne des portes de la dite ville engroscaractéresles 
1ots.fuivans: Quand les François prendront Aras, les 
uris mangeront les chats. Il ariva qu’un Maréchal de 
rance, ayant pris la ville,entra par cette même porte 
:rémarquant cette fanfaronnade dit ;gw'on éface (le P) 
«mor prendront il reſtoit, Rendront &c. * 


25, _Vivacité du Prince de Condé,qui prit au : 
bond un Mot du Prince Conti, | 
5* | | Le 
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[EFrince de Condé , qui étoit, ilya environ 2s.ans; 
en prifon au bois de Vincenes avec le Prince de 
Conti , entendant, qu'il commandait à quelqu'un de 
luiaporter, Imitation JESUS Chris pourla lire & en 
tirer dela confolätion, parlaainfiaumême. Et moi, 
Mr. 7e vous prie de m'aporter Ü Imitation de Beaufort ; afin 
queje puifle me fauver d'ici comme il fit, il ya envi- 
son deusans. 5 
26.Un grand vœu eft fouventlamarque | 
re - d'une grand’peur. — 
12 méprifänte d’unAmbafladeur Efpagnol 


l'ayant porté à direà unRoi de France le fiécle paf- _ 


sé, que le Louvre n'étoir pas ce qu'ils étoit ima gine, 
& que l’Efcurial étoit bien autre chofe. Cela peut être, 
"dit le Roi, mais y at-ilun Paris au bout? L’Ambafla- 
 deurditque non. Je veus que le Louvre cedeäl’Ef- 
curial,ditle Roi, mais’ il faut.que vousmavouiez que 
pôtre Roi avois grand’ peur lors qu'il fit un fi grand 
voeu. N u : 
27. La Connoiffance dela Geographie n’em- 

à . . pêche pas de s’egarer. u 
E beau tems &la belle faifon invitérent un jour un 
Académicien à la promenade. Ilalla dans une pe- 

tite forêt, oûil ne marcha paslongtems fans s’égarer. 
S'en étant aperceuil demanda à fon valet,quelle route 
ilsdevoient tenir pour retourner äla ville. Jemen fai 
rien, ditle valet, vous devés lefavoir , ayant apris la Gé- 


ographie, où vous avez mal employé vôtre tems & vôtre 


argent. — | 
28,Menacesgrotesque d’un Cur&äun Sol- 
J dat, quiluirepondjufte, 


UN 


J . 
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| UR Cure voyant pleurer une femme, de ce qi'un 
U] Soldat emmenoit fa vache, parla ainfi au voleur. 
Miferable,n’avés vous point de pitié de cette femme 

- & de fes quatre petitsenfans, vous en rendrés conte 

_ au jour du jugementMans la valêe de Jofaphat, où la 
vache vous acufera failant mosf, Comment Mr.Le 
Curé, ditle Soldat, La vache, & la femme feront-elles là ? 
Oui, ditle Cure , bé bién, réplicale Soldat , je dirai a la 
paifane , femme reprenez vôtre vache. : 2 





29. Dames quijouoient auscartes, | 

“N AOnfieur le Marquis de---paflant par une des 

chambres du Louvre, il y vit deus Françoifes, 

très fameufes pourleursamourettes,qui jouoient aus 

cartes, il leur demanda qui gagnoit. Une d'elles ré- 

pondit ainfi : Monfr. nous ne jouons paspourle gain, | 

mais feulement pour l'honneur. Parbleu £ cela eß 
Mesdames dit le Marquis ‚les cartes feront mal payées. 


30,Naive réponfe d’un malade àun 

| | Médecin, . BA 
ON faitqueles Médecins, aprés avoirfouhaitéle 
. bonjouräleurs malades, orfefSuröme de sin- 
. former d’eus,commentils fe portent. Un de ces Mef- 
fieurs,qu'il faut honorer par néceffité, vifitant un ma- 
lade;aprés le compliment ordinaire & lui avoirtâté le 
poûs, lui demande ‚sl n'avoir rién pris ce jour là? Le 
malade luirépondit ainfi. Non, je nai rien pris qu'une 
mouche, Cette naïveté démonta la gravité duMedecin . 
& l’obligea Arire extraordinairement. . | 


3. Complimens forc&s qu’un bourgeoisfit : 
7.  : adesfilous. \ nn 
u Apres 


45 — 
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Ar que le jour eutfaitplaceà la nuit, un bour- 
geois, qui avoit été voléà l'entrée du pont neuf 
de Paris,futencore arêté au milieu par trois flous, qui 
fui demandérent}. bourfe. a Em leur dit fort 
civilement. 'Me:chers Mefieutg 

poir fatifaire à vôtre atente, je viens de renconirer d’hon- 
netes gens, comme vous ‚qui ne m'@ laiffé ni bour ſe ni ar- 
32.Malicieufe réplique d’unrusé paifan 

a aunSoldat. ee, 

T Ant athie, qui regne entre les Soldats & les paf- 
7 fans;fait que ceus ci fe réjouiffent du mal, qui arri- 
veausautres. Un paifan étant venu au marché pour 
vendre quelques denrées, fut fi furpris d’y voir un 
Soldat für le cheval de bois,qu'il s’arêta quelque tems 


äleregarder. Le Soldat ayant remarqué, qu'il lere- 


gardoit fixement ; senfächa & lu dit, pour-quot ME Te» 
gardes tu?  Rufire paſſe ton chemin. ‚Sur quoule paifan 
luireplica. Monfieur le Cavalier, palfez le vous mẽme; Si 
vous ne voulez pas que je vous regarde, donnez de l'èperen à 
vôtre bidet & faites up tour de rampart, 


33. Piquante rifpolte d'un raïlleur à une 
— — galeuſe. 

Wand on ne ſepoſſede pas;il échapequelque fois 
des paroles, lesquelles étant priſes au bond, cau- 
fent dela confufion, C’eft cequi ariva un jour äune 
_ galeufe,quijouoitaus cartes,laquelle dit, — avoit 
une belle main. Untailleur l'ayant entendu dit;Weffvrar, 

Mademoifelle; car elle eſt toute parfemiée de rubis. 

34. Ingenuë confeffion des fentimens d’un 


je ſuis märi de ne pou 


UN 
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N Prince d’Orange — pourvoirl'Alemae 
gnevint à Cologne, où faifant fejouril s’informa 
: ce qu'il y avoit de rareävoir. On Jui dit qu'on 
1 feroit montrer les reliques des onze mille viérges : 
omment, dit ce Price? Onze mille Vierges dans une 
de ville d’ Alemagne ,cele ef} firprenant; car je ne eroy 
s qu'il y en ait tant dans toute Holande. su 
‚Ingenieufe réponfe d’Appelles, pourquoi 
 _ Aavoit peintla Fortune affife. - À 
\ Ppelles un des plus fameus & desplus habiles 
peintres, qui ait jamais été, fuivant la pente de fa 
antaifie peignit un jour Ja Fortune affife. Quelqu 
| des curieus,dont il étoit fouvent vifité, lui deman- 
pourquoi il l'avoit peinte ainfi.  Appelleslui répon- 
* Monfieur,envoicilarafon. 1/y4f longtems qu 
court S\qu'elle efl debout qu'elle doit être laſſe & avoir be- 
ı de repos. . | 


6. Promte&Spirituelle reponfede Henri _ 
_, leGrandädesplainteszelees, 

Ueldues Catoliques Zelés fe plaignirentun jour 
à Henri leGrand,de ce que les Réformés avoient 

lun temple 3Charanton,difans que cela étoit con- 

l'Edit;par léquelfl leur étoit défendu d’enbätiräu- 

ı plus proche deParis,que de cinglieuës.. Le Roi 

ayant écontés,leurparla ainfi. Voilaunechofeà . 

i je remédierai tout à cette heure. Jerew quel-on 

e al avenir cinq lieues de Paris à Charanton, : 

7. n’y a pas tant de hazard à confier fon 
fecrètäun menteur quäunautre. 
UelquePhilofophe raifonnant touchant lanecef- 
fite de garder religieufementle fecret, avestiffoit 
> Me Ccec 2.0. quil 

en. — | 


— — 
>: 


qu’une faloit le confier à per.2nne. UnMormus pritla 
parole & parla ainfiau philofophe. Ceftraifonnera- 

Vec trop d’aufterite. Mr. vos difcours fentent la chi- 
méré,on peut fans crainte,quand on à fait bonne pro- 
viſion d'éfronterie,confier fondecret à un menteur fié- 
fe; parce qu'étant connu pour tel, perfonne ne le 
croiras ĩl vient à le révéler; car alors il Jufit de dire,que la 
perité ES lui font irreconciliables. —W 





| 
38. Scrupule d’un Miniftre fur les mots, de 
J pauvre Diable dela Religion. 
À Percer ps ontla Fortune côtraire & fe trou- 
„vent danslanecefité, ont contume de demander 
paſſade aus Miniftres, C'eft ce que fit un jour un jeu- 
ne homme de cette Religion, remontrant à un Mini- 
{tre fa neceffité,illui dit: Monfieur, je vousprie d’a- 
voirla bonté dem’aflifter, je naipasunfou; Ayez 
pitié de moi, je ſuis un pauvre Diable de la Religion. Mces 
paroles le Miniftre lui réplica:. Vous vous trompez , mon 
ami,il#’y a point de diable.de la Religion. 
39.Plaifantes reparties d’un boufon à un 
rt 2 Sr Daylan...- 0": u” - { 
UN boufon rencontrant un villageois, qui avoit les 
Farmes aus yeus,lui demanda,pourquoiilpleuroit. 
. Lepayfanluiréponditainfi:je pleure,parce que j'ai per. 
du ma femme. Le Drole lui dit,gu'ilne l’auoit pas trouvée. 
Je le fai bien,replica le payfan,puis qu'elle eft morte , de 
quoi je fuis fenfiblement affige, car c’etoit une des 
plus honnètes femmes du monde. Le boufon lui 
donna un dementi, difant que felle avoit été bonniit 
femme, ellen’ehtpas quitdfonmari, . Bun 





40: 





ee CR 


40.Commeles perfonnesgrosfigres prénent : :: 
| fouventle change. 


N Jefuite bién monté, étant parti pour Pamprou $ 
égara, Voyant un payfan, quilabouroit laterre, ıl 
int à lui pour, lui demanderle chemin. Le villageois 
ayant regardé connut,que c'étoit un Jefuite,&lela- - 
Ta fans aucune réponfé, s’etonnant de cette deman- 
e, il dit à fon valet, touche Michel, voila une belle moque. - 
'e,les Tefuites, qui favent tout,ne Jauroient-ils pas le chemin 
e Pamprou. Le Jefuite fuit,prie,mais inutilement,car 
» payfan ne voulut point lui montrer lechemin,s’ 
naginant qu'il devoit le favoir, ‘ oo 


1, Malicieufe raillerie d’un drole, qui fait croire 
que le Pont-Euxin,quieft une mer, : 
| . eftunpont. — 
JEndantla Guerre de Hongrie, un grand amateur 
- denôuvellesen cherchoit de tous côtés, &les de- 
itoitavecunairde Géographe achevé,quoi qu'il n° 
at aucune teinture de la carte.Unrailleurmalin, qui . 
: connoiffoit,lui dit un jour pour nouvelle, que les bn 
‘riaus avoient brulé plus de 1000,pas du Pont-Euxin,(au lieu 
u. pont d’Ezzeck.)Le nouvellifte croyant avoir fait 
ne belle decouverte,alla fe joindre à desperfonnes, 
Wil vit aflemblées &leur dit tout court, Meflieurs, 
1s gens ont brulé 1000 pas du Pont-Euxin.De quoionlere- 
ercia d'un ricommun, % 


42. Un Muficien pauvre & vain fut juftement 
raillé parle Roi Louisle Grand.  .. 
L faut être fourd ou &nemi juré des plaifirs de l'oreil- 
le, pourne pas être touché des charmes d’une belle 
Ccecz. vois, 


reg 
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vois. Un Muſicien, qui en avoit une telle, en étoitfi 


entété, qu’ilfe vantoit d'en faire ce qu'il vouloit. On 
le prefenta auRoi Louis leGrand,pour en être enten- 
du:lequelluiparla ainſi. On dit que vous chantes bi- 
en. Le Muficien rép ondit, oui, Sire, Dieu m'a donne u- 
ne vois, de quoi je puis faire ce quejevem. LeRoiayant re- 
marqué que fes chaufles ne valoient rien, lui dit: 
Faites en donc des chauffes ; car vous en avés grand befoin. 
43. La reſolution d’unSuiffe,qui préfére le 
— plaifir du goût aceluidelaveuë. 
CE n'eft pas fans füjet, qu’on dit que l'y vrognerie 
| eft le vice des Suiffes;car la pluspart d’euspaffe la 
vie ägrenouiller. Une perfonne decesCantons s’etoit 
fi bien aquitée de faire la débauche, que fon vifage 
étoit parfèmé de rubis & fes yeus bordés d’ecarlate. S 
‚ apercevant d'un notable dechet de fa veuë;il confulta 
unMédecin;qin lui dit,qu'il faloit qu'il s’abftint de fai- 
re la débauche, ou qu'il feroitaveugleen bref. Sur 
quoi leSuiffe dit au médeéîn : Mr.f je quite la débauche, 
ceß fait de moi ‚ilme faut boire quoi qu'ilen arive, il vaut mi. 
eus que les fenêtres periffent,que tout l'édifice tombe. | 


#4. Drole de réponfe pour excufer une 

S bifarerie. . | 
Uoi que la fingularité renderidicule, ilfemble » 
qu'ilfoit imposfible à de certaines gens de ne s en 
rendrepasefclaves. Ilſe trouve toujours des efprits 
à faire pitié; commeil fe voit dans la fade rencontre 
d'un certain gentil-homme campagnard. Ilportoit 
encore le grand deuil de famere , lorsquefon caprice 
fitqu'il commanda à fon valet de fellerun jeune che- 





val & de le parer d'une houffe de velours vert. Ce qui 


étant faitil monta deffus. Un defesamisl’ayant ren- 
| | con- 


— 


de. 
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nntré dans la ruë fui demanda d'où procedoit cebi- . 


ır@equipage, [répondit ainfi: Vous étonnez vous de 
que mon cheval ne porte pas le deuilcommemoi? Saches 
ilny eff pas obligé, car fa mére vit encore, . is 


s.Indifference aparente d'unvillageois, qui 


ofre,enraillant, unfatal férviceäfafemme, v 

A compagnie ayant entrainé au cabaretun hom- 
“me naturellement affez fobre , il ſe chargea de cinq 
a fis verresde vin plus quiillne lui en Faloit, ce quine 
mpêcha pas toutefois de retourner fagementäla, 
aifon. A peine y étoitilarivé,que fa fémme fe de- 
iaina contre lui, & l’ofénfa fi fenfiblement qu’elle s” 
ire quelques fouflets, de quoi elletomba dans une 
lére horrible & fortit de la maïfon, difant à fon mari 
velle alloit fe neyer. Le mari lui dit d’un fangfroid : 


a femme atend un pen , je?’ kccompagneräi avec une hache: 


ur caffer la glace ; car fans cela tu ne polizas pas venir à bout 
ton deſſein. EE dE a 
46. Plailante repartie d'un jardinier 

| _parefleus à fon maître. 
Es premiers beaus jour: duprimtems atiransla 
acuriofité d'un Gentil-hommeà fonjardin , où il a- 
it envoyé fon jardinier pour travailler, ily alla, X 


antentre 1ljeta les yeus ça &là pour voiroüétoitle 


dinier, & nele voyant nulle part il alla fous des ar- 
es fruitiers, ou illetrouvaendormi. Illéveilla & 
(dit: Eft ce ainfi que tu travailles? Coquin,ts ne gagnes 
s le pain, que tu manges, tu n'es pas digne que le foleil te luife. 
le [ai bien, Monfieur, dite jardinier, c’eff pour quoi je me 
smis à l'ombre. RS 
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47. "Équivoque ivoque & piq piquante uante réponfe dun Moine: 
°. ungentil-hommerailleur. . 
| ea belle humeurayantprisäun Gentil-homme , 
Adont la femme étoit auffi coquette qu'elle étoit 
belle, ilenvoya;aucommencement du carême, fon 
laquais demahder au Gardien des Cordeliers de fon 
_ voifinage ‚fun efcargot btoit chair ou poiffen, Le Moine 
ayantentendu la queftion, connut fur le champ, que 
le Gentil-homme vouloitrailler; c'eft pourquoi 1ilré- 
pondi IC ainfi au laquais : Mon ami,dites a 4 vôtre maître,qu' 
sl mange des ——— il lui plaira; ; mais qwWilfe garde 
des cornes, — 
E Subtiler repartie de Étenri le Grand un 
. Gentil-homme campagnard. 
Le Geniils-hommes provinciaus, quin’ont pas vü 
le beau monde, vienentrarementäla Cour fans 
‘en remporter quelque chofe, que leurrenouvellele 
fouvenir d’yavoir été, Unjeune Gentil-homme de 
cette étofe,fe promenant dansles galeries du Louvre 
fut aperçu de Henri quatriéme, quiconnoiffantäfa 
démarche & à fa pofture niaife ce qu'ilétoit, lui de- 
manda,a'quiiläpartenoit.Ze Gentil. Homme;quine con- 
noiſſoit pas le Roi, lui répondit, je ſuis à moi même. Ven- 
| ere faingrin dit le Roi, vow avez un fot maître, 





| 


49: Rodoniongade d’un Gafton confon duë par 
| - un crocheteur, 
TE h'ya point deProvince en France, d'ou il forte des; 
perfonnes plus plaifantes que de leGafcogne.Un de 
cette province, portant à Paris un Cotret fous for 
manteau, dit à un "Crocheteur, qui il’aprochoit de troÿ 


| près 
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rés,retire toi, maraud, tu caſſeras mom lut. Le Crochete- 
rferetira &s’arêraunpeu. A peine le Gaſcon avo- 
1 marché huit ou dis pas qu'une piece de fon cotret 
mba. Le Crocheteurle voyant cria au Gafcon: Mon- 
urramallez une corde de votre lut,qui ef tombée. . 


so. Raillerie fur un vieille, quiétoit dans une 
compagnie de belles Demoifelles, 

Ne vieilleedentee, qui avoit la mort peinte furle 

vifage,fe trouvant dans une danfe ronde compo- 
e de la fleur de la jeuneffe de Pun &de l'autre fexe, 
onna fuxet à un bel efprit d’en faire une plaifante 
omparaïfôn Saves-vows, dit il à fes voifines , 4 gwoë ref 
mble nôtre affemblde?Sesvoifines répondantque non, 
prit la parole & dit: je ctoi ; qu onne peut mieus la com 
rer qu'â un chapelet de corail d’ Albaftresaves une tere de 
ort anbot, 
s1,Plaifantes reftitutions d’un hlou& d’un 

TE coupeur - de bourfes, 

N coupeur de bourfes,voyant entrer un filou à la 

Comédie ‚le ſuivit, efpérant dé lui atraper de be- 
as boutonsd'orfevrerie, qu’ilavoit à un jufte au cörs 
e velours, & pour mieus y réuffir il fe mit deriere hi, 
ur la fin du premier aéte il commenqa à couper le ju- 
ésau-côrs pour avoir les boutons. Le filou s’en aper- 
>vant tira fon: couteau de fa poche & pritfi bién fon 
ms, qu’il coupa loreilfe du coupéur de bourfes, le- 
uel commença à crier, mon oreille, mon oreille ; le filou 
ia auſſi, mes boutons ‚mes boutons. Tenez, les voila, ditle 
upeur de bourfes au filou , lequel lui dit , réén voila, 
fe ton oreille, | J 


| 
) 
| 
| 
1 


Cccc4 2. Rai- 





52.Railons fpecieufes, quiempéchent un 
Gaſcon d'aprendre à danfer. 
UN Gafcon, ayant fait venir un maître à danfer, 
Upour apprendre de-lui quelques danfes, fitun 
jour la rodomantade qui fuit.Le Maître étant ven fit 
Ja feverence auGafcon,& aprés un compliment,ayant 
feu fon deffein,il lui pritles mains & lui dit, Monfieur, 
tenésvous droit & ferme füurlespiés; Levezle talon 
le premier ; marchez, tournez le bout du pié en de- 


hors; Reeulez. A cette parole,leGafcon ayantlance un. 


regard foudroyantfurleMaitrea danfer lui dit: Cade- 
dis que je recule, moi je n’en ferai rien ‚je [wis incapable de Lz- 
chete.Pas de un de nôtre race n'areculé ; Retirez vous,je renon- 
ce à la danſe, puis qu'ilfaut reculer. 


$;Lacuriofité d’un homme nouvellement 
marié eft punie,& il trouve ce qu’ilne cher- . 
choit pas. : \ 
E lendemain des nôces d'un jeune homme, qui 
À /avoit pris pour femme une autre Diane, des dro- 
les, quile favoient, apofterent un éfronté ‚pour venir 
paffer devant la maïfon avec une corbeille pleines 
de cornes , couverte d'une ferviette blanche & crier, 
fruit nouveau. : Le marié I entendant fortit pour en 
acheter afin d’enregalerceus, qu'ilavoit conviés. Le 
Marchand ayant été apellé du Marié vint à lui, lequel 
decouvrantla corbeille,ne vitrién que des cornes ; de 
quois s’ etantirite,ıl dit au marchand, f de coquin & de 
{a marchandife. Monfieur , me vous fachez pas, dit le mar- 
Chand , fvous avez vôtre provifions ne meprifez pas la mar- 
chandife. a — “ 


Sim 








54. Simplicité d'un payfan, qui croit qu'il ya 
| des écrevices dans une lettre. ; 
À pêche desécrevices ayant bién réusfi äunBailli, 


Vilen fit des prefensäfesamis, En ayantfaitrem- 


plir — corbeille, ill’envoyaä un Gentil-hom- 

me de fes parens, par un paifan, auquel il donna une 
lettre, Le porteurne fe doutant point, qu il prit envie 
aus écrevices du deſerter, fermafi negligemmentla 
corbeille, qu’elles troyverent un paflage par où elles 
fortirent, de quoi le paifan saperceut trop tard Xen 
fur tout décontenancé. Etant arive chez leGentil- 
homme,il ne laiffa pas de luipréfenterla lettre,lequel 
en la lıfantluı dit, mon ami, il y 4 des écrevices dans la lét- 


tre; cequelepayfanayantentendu dit; Dies foir loue - 


€ béni qu'elles y font ‚jene favois ce qu'elles Eroient devenues, 
n'en ayant trouvé aucune dans la corbeille, 


ss. Un Archévèque eft raillè au fujet 
| de ſa tous. 
Efpérance d'obtenir u» Chapeau de Cardinal, fit un 


jour entreprendre le voyage de Rome äun Arché- 


vêque d’Efpagne:Mais fes brigues lui ayant été inuti- 
es, ılsen revint en fon Archeveche fans avoir rien 
btenu. S'en retournant il contraëta en chemin u- 
1e fâcheufe tous,quilincommodoit fort. Unrailleur 
ui fa voit le fujet & liffuë de fon voyage, l'ayant fou- 
‘ent oui toufler, apresfonretour,dit, vraiment Mon- 
igneur nôtre Archévèque 4 une tous des plus des violentes : 
ais il ne faut pas S'en étonner, puifqu'il ef revenu de Rome 
ns ckkapeau. 
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56. laiſante rencontre,d un payfan,qui lui 
ar valut 30. Louis d’ or. | 

OuisleGrand voulant faire revéuë de fes troupes, 

„il y a quelques années, les fitcamper proche de. 
Verfailles. Ilarıva que les Suifles,camperent dans un 
champ,ouun villagéois avoit femé des pois. La cu- 
riofite lui étant venuë de voir en quel état ils étoient, 
fachant le dégât queles troupes faifoient , ilalla voir 
fon champ & trouvant,que les Suiffes campes dedans 
l’avoient totalement gäte , bién lom de s’en affliger, il 
fe mit àcrier Miracle, Miracle, j'avois [eme des pois, ilefi ve- 
au des Suiffes. Le bruit de cette plaifanterie étant venu 
aus oreilles duRoi,lui donna la curiofité de voir le vil- 
lageois auquel, après l'avoir vü , il fit donner3o Louis 


?dOrpour le dedomager. 











$7. Jolie Equivoque d'une Demoilelle fur le 
| | motgras,. — 
"A Un feſtin, auquel ils’étoittrouvépluñieursper- | 
fonnes demärqué, celui qui tranchoit lesvian- 
des, étoit fi maladroit qu’en tranchant ilen Idifloit 
tomber de haut de grandes piéces dans la fauffe, qui 
rejailliſſoit ordinairement fur une vertueufe Demoi- 
felle, à qui la difcretion en faifoit diffimuler fon cha- 
rin. Pendantque le Lourdaut tfanthoit, elle enten- 
* qu'un de fes voifins fe plaignoit d'êtremaigre, di- 
fant qu'encore qu'ilne fe portât pas mal ,'qu'il büt, 
‚mangeät & dormit bien, ilne pouvort devenir gras. 
La Demoifelle ayant pris la parole dit, Mr. venez vous. 
mettre en ma place,voux le.deviendrex bienror , fi Mr. l'Ecuyer 
a prena autant de foin de vous ergraiffer , que je le 
ul, | — 


= 58. Equi- 
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$8 Equivoque fpirituelle fur le mot /0:6/e. | 


ER Maonei Duc de Savoye, ayant été depoflede de. 
f6 Duché par Henri quatriéme,eutrecours à fa clé. 
mence & le priale genouäterre, de vouloir le retab- 
lir dansfes états, Le Roi luirépondit ainfi,je /uis mars 
de vôtre difgrace ; je plains vôtre fort : mais vous ne devez at- 
tribuer vôtre mal-beur qu'à vôtre faute & au fort des armes : 
levez vous & foyez certain, que je ferai mon posfible 
pour vous contenter. LeDuc ne fe levant point,le Roi 
lui dit derechef,/evez vows,auquelleDucrepondit;sire, 
je fuis trop foible , il n’y 4 que vôtre Majefle , quipuiffe me rele- 
ver. LeRoifepritärire &lereleva, 





59. Pourquoi un Menteur ne doit pas être ad- 
mis pourprécher la parole de Dieu. | 

Uiconque eft afeété menteur & pañle pour tel, a 
D donné une preuve de farenonciation au caraété- 
re, qui fait l'homme honnête & fintére Dansune 
compagnie,où ilfembloit que les beaus efprits s’etoi- 
entdonnerende&s-vous , quelqu'un fe mit à parler des 
Menteurs & demanda de quoi de telles perfonnes é- 
toient capables. On exagéra cette queftion fortau 
long, qui fut conclu& par une judicieufe & plaifante 
rencontre, Un Mentenr, dit un de la Compagnie, nè do- 
it jamais être admis pour precher la parole de Dieu ; car il fe- 
roit à craindre qu'onne'le creut pas , où que la verité devint 


menfonge dans [a bouche. | | 
60. Un feul mot vaut quelque fois plus que 

| mille, | ds 
Fe. La 





LA vivacité de Pefprit dés Gafcons fera parler d’eus 
“tant qu'il y aura deshommes, De nos jours un de 
cette province ayant quelque chofe à faite figner à 
Monfieur de Louvoy;lui fit dire qu'it voudroir bien lui 
direun feul mot. Un de fes domeftiques jui ayant ra- 
porté,qu'il y avoit un Gafcon, quiavoit un feul mot à 
lui dire , il eut la curiofité de favoir ce que cẽtoit, mais 
il lui fit dire, que s’il en difoit davantage, il ne l'écou- 
teroitpoint. Onapelle le Gafcon, ilentre, ilfa:tla 
reverence à Mr.de Louvoy , lui prefente un papier & 
une plume & lui dit Signés, ce qu’ilfiten riant-de cette 
61.La coûtume d’allerà l'Eglifeymêne 
. plufieurs perlonnes. 
U‘: femme , après avoir bién bû avec fes voifines, 
ayant oui la cloches s'en alla àl'Eglife pour enten- 
drelefermon. Un peuaprès qu'elle y fut, les vapeurs 
de la boiflon s'emparérent de fon cerveau de telle 
forte,‘ qu'elle commença à dormir & ronfler. Une» 
femme ‚affıfe auprès d'elle, l'éveïlla. Laronfleufeà 
demiéveillée, croyant être aveclescommeres; dit 
donnés le por Amavoifine,je ne faurois plus boire. 
62. Judicieufe rencontre touchant celui, 
_. quiafaitbâtirl'hôtel-Dieu de Baune. _ 
[Abeaute & la magnificence del'hôtel-Dieu deBau- 
ne, ville de Bourgogne, furprenant les Speétate- 
urs,obligea quelqu'un à dire, quele Chancelier, qui 
Pavoit faitbätir, vivroit avec gloire dans le fouvenir 
de teus,qui verroiént ce pompeusédifice.  Unbele- 
Sprit, quiconnoifloitleChancelier, dit: -Z/ne fut — 
| ‘ Cha- 
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Charité plus raiſonnable, il efoit bién jufie ‚gu apres avoir fait 
tant de pauvres, il leur fit batir une maifon. | 





© 
63.La feinte fert beaucoup & [a précaution 
|.  €ncore davantage. _ 
URN: femme mutine & quereleufe jusqu'à être in- 
fuportable, ayant jeté fon mari dans une furieuſe 
olére,l'obligea un jour à lui caſſer la tête, On apelle le 
Médecin &leChirurgien ausquels,la playe étant gue- 
16,0n donna béaucoup d’argent.La femme lé voyant 
lit: Mon mari, vousne devés plus me batre; fi vous nevoulez 
us Voir pauvres en bref. Le mari conta fur le champ à 
es Mesfieurs autant d’argent,qu'il leur en avoit don- 
16,& leur dit, Mrs. voila pour lapremiere fois,que je caffe- 
aslateteamafemme. Ge quin'arivä pas, carla crain- 
€ la rendit plus fage & plus pa | 
64, Un I eftlefeul contenu d’une 
Lettre. | = 
[E n'yajamais eu de lettre plus courte que celle d 
Fondateur des Jefuites à l'Apôtre des Indes Saint 
vangoisXavier. La conférence, que ces deus fänts - 
'erfonnages eurent au fujet du voyage, quele demi- 
r vouloit entreprendre pourla converfion des Idola- 
es,n'ayant rien decidé, il écrivit au fondateuren ces 
ermes. Révérend Pere, irai je ,ou demeurera; je! Les 
ndateur lui fitréponfe en Lacin,& fr un 7. Qui fignie 
6,04 , ou allez. | = 
65. Il eft bon d’avoir l’efprit préfent & 
2, de favoir diffimuler. FE TE 
‚IN Confeiller , dont la femme étoit poffedee d'une 
honteufe avarice, eut un jour un afront à er 
a elle 


Rd 
d'elle: Deus de fes colégues ‘informés de la ladrerie 

de la Confeillére, s'invitérent eus mêmes à dîner chez 
lui. Quelques excufes que leConfeiller fit,qu'il n’eto- 
it point diſp ofeä lesrecevoir, ni àles traiter, il fafut, 
malgré qu’il en eut, qu'illesmenät chez lui. Y étantil 
les fit entrer dans une chambre , dontunefenêtre re- 
pondoit dans la cuifine,où fa femme £toit.. Il ouvrela | 
fenêtre &prie fa femme de ne fe pas facher de voir fesColegues | 
dans famaifon , lui proteßant qu'ils etoient venus maloré lui. 
Cette furie, fansrien confidérer, prit fon mariaus che- 

. veus & le foufletta fi barbarement, que les larmes lui 

en vinrent aus yeus. Ce martir,pour cacher fa honte, | 
dit, dun ri force, à fes Colegues. Quelle fumeeil fair | 
dans la cuifine il eft impofhble d'y demeurer. 


66. Faus prétéxtes qui’contraignent des Je- 
| fuites à decliner pedes per omnes cAſis. | | 


= ern paflantächevalfort matimparune » 
forêt,y furent arêtés par des voleurs, qui leur de- 
mandérent quiils étoient. Un des péres répondit, 
nous fommes de la Compagnie de Fefws. Cela eftfaus,ditun 
voleur; car Jefus,n’a jamais eu de Cavallerie , mais à 
cela près montrezvos pafleports. A quoi bon tant de 
queftions dit un de ces péres, vous connoiffez bien A nos 
babits,qui nous fommes. Oui nous connoiflons que vous 
éres des deferteurs deguises, replica un voleur, puisque vous 
f'avez point de paffeports. Pied ätérre, nous vous donnons la 
vie; fauvez vou. me 


67. Une parole hardie fauve la vie à un 
Cavalier. | = 
a, et Le 





au Maréchal : Aonfieur , voila des dez, voyons lequel de nous 
deus le ſera. Le Maréchal remarquant l'intrepidité du 
Cavalier, dit au prévôt,laiffés le aller ; puis qu'il meprife la 
nort.il mérite La vie. ; Ä 


68.Un homme, tenant fa femme pour fon 
plus lourd fardeau, lajette danslamer. _ 

Ne rude tempête menaçant de naufrage un vaif- 

feau,ouily avoit beaucoup de perfonnes, le Ca- 
pitaine du navire dit,qu'il faloitjetter les plus pefans 
fardeaus dans la mer. Un hom̃e, qui étoit danse vaif- 
au avecfa femme, de laquelle 1l defiroit fe défaire, 
de puis longtems,la prit & la jette dansla mer, LeCa- 
itaine l'ayant fu lui dit,qu'avez-vous fait,miferable ? 
Lepaflager luirépondit. ai fait ce que vous nous avés 
:ommande , car je n'avois point de fardeau plus pefant que ma 
mme. | | 


69. Réplique d’un predicateur interefle , qui 
ne prêchoit que pour le falaire. os 

UN célébre prédicateur prechantl’Avent &le Care- 
me dans une Cathédrale, étoit fort fuivi,quoi qu'il 
menit une vie un peu ſcãdaleuſe, de quoile Chapitte 
lui fit faire une fEcrete réprimande parun defes cou- 
ins, qui lui tint ce difcours, Monfieur, étant un de 
. | 2 vos 
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vosadnurateurs & fachant que l’on pouroit mal inter- 








b 


préter vôtre conduite,x fuis venu vous prier de don- . 
ner bon exemple à vos auditeurs, pourne pasrendre ‘ 


infrultueufes vos paroles par vosattions, & de faire 
les belles chofes que vousnousprechez. Le prédica: 
teur fuirépondit ainfi : Monfieurjenetrouve rien de 
plus dificile que de ranger le libre arbitre,fousles lois 
delavertu, On me donne 200. ecüs pour precher ces chofes; 
mais je ne m’obligerois pas à les faire, quand même on m'en don- 
neroit 200, | 


70. Adrefle d’un pretre pour étrée leu 
1 Curé d'un bon village. | 
LES brigues d’un prêtre hui ayant été inutiles pour 
obtenif uneCuré,dont lanomination dépendoit ; 
des paroifiens, ilfe fervit heureufement d’une fubti- 
lite. Aÿantremarqué, qu'une partie du village étoit 
haute & l’autre baffle, ıl promit aus paroisfiéns qu'il 
leurobtiéndroit de Dieu, tout ce qu'ils lui demande: 
roient, pourveu qu'ils fuffent d'accord. Celaleur 
plut & ilfut eleu Cure du confentement detous. If 
ariva quelques femaines après qu'il vint plufieurs de 
fes paroisfièns chez lui, dont les uns defiroient de la; 
luye, &lesautres de la fechereffe, fur quoy le Cur& 
eur dit,je ne pus rien obtenir de Dieu pour vous, puisque vous 
métes pas daccord, | 


zı.Pretexte lâche, quiempécheun fan⸗ 
__‘ : farondetirerl’epee. _ | 
N vieusSoldat voyantavec dépitun jeune fanfarõ 
bien mis, quiavoit pris parti depuis peu de jours » 
chercha fouvent l’occafion d’eprouver s'il avoit du 
| | cou- 
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ourage.  Hpérdoit patience de n En trouver aucune, 
yant atandu quelquesJorms inutilement "il lui fit u- 
e querelle deburen blanc & aprés quelques paroles 
e part & d autre, le vieusroutier ditaujeune fanfan 
ſi tu as du cœur mets l'épée laniain fur quoi le’ 
une rodomont réplica. Je ne le ferai pas, tu n'asrién 
me commander, tu sspas mon Capitaine : 
2.Pofture & r&ponfe ingenieuſes Qui adver- 
tiffent Ecclefiaftiques de ne pas prendre | 
k epee au lieu du breviere, Eee 
JEndant qu'un Ecclefiaftique,prémier Miniftre de : 
France,exerçoit laCharge de Général d’armee,un 
rand Capitaine, qui vivoit en l’oifiveté mal grélui, 
témoigna jon réflentiment paf laraillerie qui fuit. 
Seigneürayantapris qu'un Maréchal de Frances 
voit le vifiter,il Patendit dans fon cabinet, ayant, 
grand chapelet au bras & une Bible devant{oi, Le 
ırechal étant entré fut farpris de trouver fon ami L 
cet état &luiparlaainfi, C omment,un chapelet au 
s & laBible devant voué? Cela ne s’acorde pasavec 
rofeffion que nous faifons. Cela ef vrai,dit le Sei- 
ur, mai il faurbién que nous fafions le mérier des Eccle- 
iques puis qu’ils font le nôtre, ee à 


Joliimpromtu deHenrile grand, qui rom. 
pit en vifiére à un Moine harangueur. 
Prés que Henri quatriéme eut apaisé les troubles 
de fonroyaume, il en vifita les principales villes 
laces. Etantarivé dans une petite ville, où il vou- 
diner, un Cordelier fe réfenta pourle hatanguer 
qu'ilétoit für le point de fe inettre à table. LeRoï _ 
Pr . Dddd en 


Y 


ain * — 


Tag: 


en ayant été averti commanda, qu'on le fit entrer, Le 
Cordelier entre,&tapresavoir faıtlareverenceilcom- 
-mençaaïnfi fa harangue. Alexandre le Grand,Sire, mar. 
chant pour livrer Bataille à Darius. Le Roïl intérompit & 
dit : Lors qu’ Alexandre le Grand marchoit pour livrer Ba- 
taille à Darius, il avoit diné, & moi} ai grand’ faim. A ces 
parolesle moine feteut & ſe retira. ne 
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. 74. Malicieufe raillerielurlamort 
| nn dun borgne :  . 
UN borgne, qui avoit faitla débauche plufieurs 
jours de fuite,en devint enfin malade &fi abfoibli 
qu’ine fortoit point dulit. Son mals’ augmenta de 
telle forte, qu'il ne put enrechaper. Un de fes amis 
ayant feu le dangereus Etat,ou il étoit,envaya fon va- 
tet chez lui pour favoir,çcommentilfe portoit, Le va- 
detl ayant trouvé àl’agonie,ne fortit pas,qu'ilne l'eût 
vu rendre l'ame,ce qui étant fait il s’enretourna au lo- 
_gis, & dit à fon Maïître;qu’ill’avoitvuexpirer. Son 


— maître lui demanda;sil avoit eu bien de la peine à 


mourir. Bién moins que les autres téponditle valet, 


cariln'avoit qu'un oeil à fermer, 
75. Menaces couvertes — femme 
fait à fon maride l’,attéonnifer. ° : : 
"A.mechante tête-de la femme d’un cocher ayant 


faitnaître fujet de querelle entre eus , ils fe dirent 


pis que pendre. La femme ne finiffant point;il lui dit, 
taistoi, ne fais-tu pas, que Monfieur & Madame ne 
veulent pas,que l'on querelle ici? Cetteremontrance 
ne l’cmpêchantpas de continuer, il pritun palai & lui 
dit; fésuneseraujerefroterailes épaules, En bonne: 


F | | : | - foy, 


un Bd À — 
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oy, mon mati, reprit la femme en prenant la four- 
he: Situ me donnes du balai fur les épaules, je te donnerai 
ela fourche für latte. 7 De | 
76. Un Seigneur reconnoit les fouhaites 
ridicules d’un Auteur par de pareilles öfres. 
ds de Bergerac ayant fait un livre du monde 
dansla Lune, dédiaà un grand Seigneur , e- 
perant d’en avoir un beau préfent, au lieu de quoi le 
eigneurlui donna de!’ &au benite de cour. Ayantreceu 
e livre & lu un peu dedans, il lui parla ainfi: Cet ou- 
rage eft beau &curieus, je vous ſuis obligé du fou- 
ait, que vous faites, que je poflede un jour l’Empire 
lu monde, que vous decke Quand cela arveira,jeme 
buviéndrai de vous & vous ferai gouverneur de la plus belle 
rovince. | | — 
77.UnGalcon rejette {ur le difcord du vin 
blanc &du:clairet la foĩbleſſe, qui + 
empêche de fe reveler. 
Farmer: n'étant pas du goût d'un Gafcön, 
Laillui préféroit fouventie bon vin. En ayantbeuà 
a campagneexceflivement;tantôt du blanc tantôt di 
Jlairet,1l{e trouva le cerveau en defordre:; ce qui l'ob- 
igeaaféretirer; mais ayant par malheur une plan- 
he à pañfer,il ne manqua pas de tomber deflous dans 
e fofsé, lequel heureufementétoit fanseau, Faifant 
les éforts pour En fortir , 11 diſoit, parlacendis acordés 
‘ous blanc & clairet,ou nous demeurerons tour trois ici. . 
78 Induftrie d’un Cardinal, qui dupe tous 
‘fes Colégues &'viéntà bout de ſon deffein. . 
L vie qu’unÇardinal avoit d’être Pape, lui inſpĩ 
} — Dddd 2 nn “+ 
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ra les moyéns de le devenir. C'eftpourquoi il fit fou- 
ventle malade,& pafloitla plus grande partie de l’an- 
née à fa maïfon de campagne, & pour mieus feindre, 
il marchoit tout courbé,fachant qu'on donne ordinai- 
rement la tiare aus Cardmaus les plus vieus &les plus 
cafés, afin que plufieurs parviénentà cette dignité. 
‚Le Pape &tant mortles Cardinaus saffemblerent au 
Vatican &tinrentConclave,où ceCardinal,qu'on cro- 
yoitfortinfirme.fut eleuchefdel Eglıfe. Peu de tems 
aprèsl'on vit avec furprife qu'ilétoit fortgai & mar- | 
choit fort droit,ce qui incita un prélat,avec qui il étoit 
- familier, àlui dire d'où vient,faınt Pére,que vous n’é- 
tes plus courbé, de puis que vous étes Pape ? Ceſt, dit 
le pontife , qu'étant Cardinal je me courbois pour chercher 
des clefs de Saigt Pierre, lefquelles je ne cherche plus , les ayant 
trouvèes, 


79. Un juif annobli, eft juftementcon- 
fondu à caufe de fa fote vanité. 
FL eftrare, que la fortune n’aveugle pasles gens de 
néant, quand elle les a elevés trop haut. Entre la 
foule des exemples quile confirment, celui quifuit_s 
nous fufira pour le prouver.Un juif, qu’un Empereur 
avoit annobli, faifantbelle figure à caufe de fes im- 


menſes richeffes, fe trouva un jour en belle compag-- 
nie, où croyant être inconnu, il vantoit hautement 
l’antiquitéde fanobleffe. Une perfonne fpirituelle, 
qui connoiffoitce fanfaron, lui ditfroiderhent. Zefl 
praigu on anroit mauvaife grace devous difpurer lanohleffe&s 
l'antiquité de vos antêtres, puis qiils éroient du Confeil lorf- 
que Tefus Ghrifi fut condanné à la mort. + su 
=: se . 8o.Le 


(5). 
80. Le grand caquer des hableurs trou- 
ve ordinairement peu de créance. 

À eme balafré cherchant de l'emploi vantoit 

un jour fa bravoure par le nombrè de fes cicatri- 
s, mais ihne trouva pasta credulité qu'ilfe promet- 
its carle Capitaine, à quiils’adrefla,ne remarquant 
sen lui affez de réfolution ni d’intrépidité,pourle » 
re croire auffi brave qu'il vouloit le paffer , le laiſſa 
ns lui dire mot. Le Soldatreïtéra les ofres de fes fer- 
ces: fur quoi l'oficier lui dit, tu me romslatête, je 
ai que faire detoi. LeSoldarfe retirant l'oficier le 
nee &luidit: Ecoute, quand tu l'en fuiras une autre 
s ,netourne plus la tete, afin d'éviter de nouvelles playes au 
ge. LTE a. Hate ie =; 
81. Joliecomparaifon d’üne Cuifine à la 

| dépenfe d'une famille. = 
"Economie eft le fbutién des maifons &le moyén 
sd’enäugmenterlesrevenus. Ceſt par l'aide de 
te qualité qu’une perfonne de médiocre fortune fit 
ir une fort bellemaifon. Quelques temsaptés qu’ 
> ii batie,il fut vifité de quelquesans de fes amis, 
quels H mena danstouslesapartemens. Etans ve- 
s dansle cuifine ‚ilsla trouverent fi petite qu'ils di- 
— domage qu'on ne l'avoit pas faite plus 
nde. Elleeft,replicale maitre dulogis, comme 
doit Etre,car c’eff par le moyen d'une petire cuiſine, qu une 
Onne de ma condition peut faire batir une grande maiſon. 


| J * 
Belle invention par le moyéndelaquel- 
* Je un gentil-homme obtintunlong eredir. 
A dépenfe de lanobleffe n’eftpas * ours fibién 
| Ddddz3 . - re- 
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replée, qu'ellen’excéde quelque fois le les revenus , ce 
quil'obligeäavoirrecoursausemprunts. La nécéff- 
te-ayant contraint une perfonne de cette condition d’ 
emprunter d'un juif une Somme confidérable , pout 
payer quelque Créanciers, ilfe vitenfin preffé de ren- 
dre la fomme felon la teneur de l'obligation. Le Gen- 
til-homme, marchant par la ruë avec lejuiffe trouva 
proche de la porte d'un barbier, chez lequel il entra, 
II dir au juif, qui le persécutoit: Mon ami, donnez moi 
encore terme pour vous payer, jusqu'à ce que je mes 
fois fait rafer. Le juif lui dit, qu il y conſentoit. Auſſ- 


200 que le gemil-homme eut entendu ces paroles, il fortit & dit 


au juif , qu'il ne fe feroit rafer de disans, 
83. Raillerie für la grand’ barbe di un 


vieillard querelleur, . 
URN bonReligieus, ayantlögtems prèché l' union & 
la concorde à un marchand, quiavoitpour voifin 
un vieillard capricieus & infuportable, gagna für fon 
efpritce qu'il ouhaitoit. Le marchandluiremontra, 


qu'ilnetenoit pas à lui,qu'ils ne vequiffent en pais,& 


qu'ilavoit mille fois imputé à l'âge du vieillard toutes 
les extravagances, qu'il avoit commifes. Suræela le 
Religieus lui dit,qu il ne pechoit que par foiblefle ; 
‘mais qu au fond c'étoit un homme de bonne confci- 
ence & fort Vénérable. ILeft vrai,ditle marchand, & 


s’il avoit autant d’efprit que de barbe , il feroit biéntot le Pri- 


eur des boucs, | 


84 Extraordinaire f implicité d'un Indien, 
qui croioit,que le fon d’une cloche fe chan- 
geroitavecletèms. 
LE miffionaires ” ont travaillé à la converfion 
| des 


| 
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esIdolätres des Indes, ayantheureufement poufse. 
urs conquêtes fpirituelles , fe trouverent,il y à quel- 
ues années, en. état de faire bâtir des Eglifes & de. 
ire fondre descloches. Il donnérent donc de l’em- 
loräun fondeur.quiayantjetéla matiéreenmoule, 
x fait pendre la cloche, remarqua biéntôt au fon.qu'if 
voit malreüfi, &en devint extrémement étonné. 
Jn Indiènleremraquant lui dit,mon ami,n vous aflı-. 
es pas fouvenés vous que lors que vous êtes ne, vous ne parliés 
as bien; il en eſt de même de la cloche, qus parlera mieus lors 
réelle: fera plus vieilles. + a à | 
85. Ridicule bravoure d’un Eff pagnol. 
| .. contredesabeilles. , 
Ous le Duc d Albe unSoldatCaftillan prenoit plai- 
fit, faute d'autreemploi,àembrocheravec fon épée 
des abeilles ; qui fortoient d'une ruche: difant voila 
comment je traiterai ces gueus d’heretiques Holan- 
dois, qui fe font rebellez contre leur fouverainmon 
maître. < Ce bravache, exerçant fa fureur cantre ces 
infeétes,lesirita de telle maniére,qu'ils fe jetérent en 
foule für lui & le traitérent fi mal, qu'ilfut contraint 
de leur demander quartier. I leur parla doncainfi: 
Il y a de l'epoltronverie, Meflieurs les Lanciers , à vous mettre 
mille contre un; fivous avés du cour âge venés l'un après l'au- 
86. left plus facile de foufrir du doma- 
|.  gequedetolérer uneraillerie. 
"Fox Punivers,(fij'enexcepteleslieus, quiont de 
. Sauvages pour habitans,)eftinftruit de la valeur:. 
de la prudence & de la fidelité de feu Monſieur le Mart-_ 
chal.de Turene ‚de glorieufe mémoire. (Ceheros, qui 
| Dddd 4 — avoit 
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avoit toûjours éte inferrfible aus disgraces de laFortu- 


ne ; que la perte d’une bataillene pouvoit faire chan- 


ger de couleur, fut fenfible aus reproches , qu'un Ser 
gneuf lui fitun jour de ce qu'H etoit habillé trop fim- 
plement, & quoiqueice füt d’un Prince du Sang que 


partiffent ces reproches railleus, iln’yrepondit pas. 


fans le piquer. Ibeſt vrai, que mon habit ef fort fimple., 
dit le Marechal, La caſaque en efkencorendammoins fort bon- 
nécar blle n'a jamais été tournee. Remarquez que tourner 
cafaque fignifie quiter le parti de fon fouverain,ou de 
fes alıes &tourner fesarmes contre lui, où contre» 
eus.-.. RTE NN 


87. Drole de raifon pourquoi l’onfait 
= méchante chére en Saxe, | 
| T- n'ya guére delieus en zn. ouilyaitplus 
de gibier ‚de venaifon & de meilleurs vivres qu’en 
Saxe ; & non obftant l’abondance de toutes chofes,on 
n’yeftpasbiéntraité. Un François.quiavoitle goût 
fin, s'entretenant avecun de fes compatriotes, lui de- 
manda d’où procédoitcela. Tleneutcettereponfe. 
Ne favez-vous pas;'lui ditil,d’ où cela viént, C’ef que 
le bon Dieu ef? lepourvoyeur; mais le Diable eſt le Cuifinier, 


88. Singularité d’un Gentil- Homme 

_ fuivie d'une jufte & rude obiéffance. 
TN Gentil-Homme capricieus voulant être fervi à 
pointnommé, donna unjourà fon valet un mé- 
moire de ce qu'il devoitfaire, lui défendant de faire» 
niplusnimoins. Oil ariva que le Gentil-Homme> 
tomba dans unfafle ; d’où ne pouvant {rtiril — 


— — — 


— S6) 8 | 
fon valet pour l'aider à s’en tirer. Le vale ayant exa- 
mine fon mémoire dit à fon maître.Mr.jene vous aiderai 
point, car celan’efl pds dans mon mémoire. a 
8. Ileſt auſſi dangereus de favoir un. 

fecret, que de le confieräquelqu'un. .. 
| ere: arien de plus beau que lefecret, il 





neft aufh rien de plus rare, que de trouver des 
erfonnes, quile gardent invivlablement: Un grand 
omme de P’antiquite,d qui un Monarque demanda, 
unjource qu’il fouhaitoit, qu’il le fit,lui répondit ain- 
fi: Grand Roufaites de moi, ce qu'il vous plaira, mais 
je fuplie vôtre Majefté de ne me pas faire confident de 
fon fecret; car onne peut rien favoir de fi dangereus & on ne 
doit le coufer àperfonne, | 
90, Un Greher fe moque de ceus, dont 
. ilareceu l'argent pour des Procés, 
 T_AFortune ayant élevé, un homme denéant àlas 
' Kucharge de Grefier d'un Préfidial,ils’enrichittelle- 
ment des profits de ſa charge, qu’ilfitbâtirune fort » 
belle maïfon hors de la ville. Il y invita un jour lePre- 
fident & quelques Confeillers, lefquelsıl régula fi 
fplendidement, qu'ils en furent auffi fupris que farıs- 
faits. Quelquesrafades ayans misle Grefier en bel- 
lehumeuril demandaau Préfidentsil devineroit bien 
de quoi dtoit bâtie la maïfon où ils dioient. LePrefident dit: 
qu’elle étoit bâtie de pierres, de chaus,de fable & de» 
bois, Permettez moi de vous dire, Monfieur, ditle » 
Grefier,que vousn'avez pas deviné. Elle eft bävie de té. 
tes de fous: car s’ilne s'en étoitpointtrouvé pour en- 
treprendre des procés, je n’aurois pas eu aflez de bien 
pour faire bâtir une telle maifon. | in 
| + Dddds | Fa- 


nl ES | 
91. Familiarite d’un Béarnois avec Hen- 
__  rile Grand &une plaifante repartie. 


N Bearnois, élevé avec Henri le grand, étant venu 


à Paris pourle voïr,entra au Louvre, Y étant re- 
conhu d’un Seigneur de fon pays, il lui demanda ce 
qu'il vouloit. Illuirepondit, zul éroit venu voir Henri. 
Le Seigneur alla für le champ faire part de cette fami- 
liarité au Rôi,lequelfans être fuivi de perfonne paf 
{a devantle Béarnoïs. D’abord qu'il parut, ilen fut 
reconnu , arêté & ſalue ainfi: Bonjour Henri; comment 
vous porrezvous ? Le Roïrépondit, qu’ilfeportoit bien. 


. Tenfuisbienaife, dit le Bearnois; &confiderant les 
Louvre ildit: parlacendis vous étes bien logé ; cetre maifon 
ef plus belle,que celle de Béarn. Ilefl vrai, dit le Roi. Apres 

. quelques autres difcours, le Roï lui dit qu'ilvouloit P | 


anoblir,à quoile Béarnois confentit, mais entendant que 
de vilain on le faifoit noble il fe facha & dit,qw'i/étoir galant 


homme & qu'il etoit point vilain. Je m’en vais dansrhon | 


pays, dit-il; cherchez dés vilains pour en faire des 
 Nobles, | DR DE 


92. Ridicule jugement d un Lourdaut, Le 


qui ne fe connoiffoit point en peinture, 


Uelques cönoifleurs difcourans fur des portraits, 


quiétoient dansune grande fale avec plufieurs 
autres peintures; furent un jour entendus d'un lour 
daut,qui les imita fort mal, Après avoir entendu qu'ils 
difoient, ce vifage eft bien fait, ce bras eft bien pro- 
portionne,ce portrait eft achevé il n'y manque rien 
quela parole. Un peu aprèsle lourdauts'arêta à con: 
diderer uncheval, duquelil commença à — 


Pr 2 











ainfi. Cet animal eft bien fait & bien proportioné ,” 
affeurément voila un cheval auquelilne manque rièn que la 
Parole. ? 


‘ 
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93. La prudence; enloüant les fouverains 
| ne peut fubfifter fans la verité. J 
paſſion dominãt un Anglois, il parla un jour peu 
judicieuſement des aétions! de Henri huitié me. 
Après mille beaus éloges, lesquels àla verité étoient 
deus à ce grandRoï, (qui auroit faus doute efacé les ta- 
ches de fes defauts,s'il eut vecuautant qu'il étoit afou- 
haiter pour lui & pourfes ſujets, il finit fon difcours 
en difant,que la plus belle aétion de fa vie étoit d'avo- 
ir aboli Le papisme & delivré dé la tyrannie du cloitre 
plus de 16. mille perfonnes,que le defefpoir ou l'hypo- 
crifie yavoitjetez. Une perlonne,plusjudicieufe que 
ce declamateur,prenant la parole parlaainfi: Ce grand 
Roi , Mr, n étoir pas de vôtre fentiment, ils’ ef repenti en mou- 
rant de l'aëlion que,vous canonifez,fachant qu'il avoit fait plus 
de mal en un jour,que tous [es Ancêtres n’avoient fait de bien en: 
toute leur vie. BEE à 


. 94, In’ yapointdefi méchante caufe, : 
| quine trouve unavocat. 

UN vieillard vigoureus, non obftant fon grand âge, 
“devint éperdument amoureus d’un belle &jeu- 
ne Demoifelle. C’eft pourquoi il chercha l’occafion 
‚delui faire une déclaration d’amour, ce qu'il fit dans’ 
la maifon d’une de fes amies,ches laquelle il favoit qu: 
elle étoit.L’amant Suranné ä peine avoitilacheve fon 
discours,que la Demoifelle fe gendarma contre lui,fe 
F — ctrou- 
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trouvant piquée au vif de cette déclaration, & lui dit, 
Vraiment, Mr.je croique vousradotes, ou que Pa- 
mour vous atellement brouilléla cervelle, que vous 
ne vous fouvenés plus de vos cheveus blancs. Sur 
quoile vieillard réplica: Trouves bon, Mademoifelle, 
queje vous dife une chofe. Fe fais comme le: Mont Etna, 
j aide la neige fur latete, & des flammes dans la poitrine. 


95. Plaifante comparaifon d’un boſſu 
a  aunefcargot. - . — 
U: Seigneurayant oui dire quefonfrére, quiétoit 
Écontrefait, femarioitäune perfonne, de qui la 
Renommee parloit fort peuavantageufement, diten 
fourıant, parbleu.cela eſt plaifant, monfrére est presque fait 
comme un efcargot, tlne lui manquoit plus que les cornes. | 


\ , 
96. L’abondance & les délicesempéchent 
les grands de favoirce quecelt 
Fi [ins la miséte.  ... : . 
Ne Grand! Dame élevée dans les délices d’ une 
cour magnifique & abondante en toute chofe, ft 
un jour connoitre, qu'elle ignoroit les miséres du fié- 
cle. Un homme ayantraçonté ce qu’ilavoitleu de la 
famine, qui defoloit des pays entiers, elle dit, vrai- 
ment ces gens la font bien délicars, que ne mangent ils du pain 
€ du fromage. | | | | 
© 97. Jolie & fpirituelle reponfed’un 
‚predicateuräunboflu. -: - . 
A devotionayantmene un boflu,äl’Zglıfepouren- 
"tendre le fermon,il fut fort furpris ayant oui du pré- 
dicateur,que Dieu avoit bién faittouteschofès;fachant 
| | 2% | com- 
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comme il étoit fait. 1 llallaä la porte del Egli Eglife, le — 


mon étant fini, où ayant atendu quelque tems le pre- 


„ dicateur,il vint, auquel ikdit en fortant. Mr. le prédica- 


teur, vous avés dit, que Dieu avoit bien fait toutes chofes, vo- 


_ Jez comme je fuis fait.Le predicateur lui répondit, mon 


ami il ne vous manque rien, vous êtes bien fait pour un oe 


98. Ingenieulc réponfe d’ un Soldat à aun : 
prévôt. 


| Ur, &un Major faivansl armée pour é#i- 


Pêcherles Soldats de deferter , aperceurent un 
jour un Soldat au foleil dansun fofsé,lequel avoitmis 
jufte aucors bas pourchercher & detruire les enne- 


. mis de fonrepos. Le prévôts’aprocha & lui demanda 


cequ'ilfaifoit. Le Soldatlui repondit ainfi: Monfi- 
eur, je reeranche mon train ‚ Afin de — mieus Jef 
cette campagne. 


_99.Grotesque réponfe d'unpaifanau 
Prince de Condé. L 
Es Princes deCondé & de Con prenansun jourle 
- divertiffement de la chafle , ilariva que le dernier 
ne fe trouva pas au lieu, où la cour devoitfe rendre. 


Lebrince deConde étant dansun grand chemin pour 


l’atendre, démandaàun paifan, sin avoitpas vu le 
Prince de Conti. No» Monfieur, répondit le vilageois, 
mais ai bin vu paſſer un cheval, für — il y avoit un 
chapeau & des bottes. | * 


100. Menaces hiperboliques d'in Em- . — 
pereur &d'un Roi. 
Empereur Otton ayant aptis; quesle Roi de Fran- 


ce fe vantoitde venir tarir de Rañqvèc. une = | 
. 4a 


k 
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‚mansenportoient alors, 
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Tante armée,qu'ilavoitfurpié, Luifit dire, qu’il lui fe- 
_æoës plaïfir ; parce qu’iln” auroit befoin ni de bateau ni de pont; 
pour exécuter le deſſein, qui lavôir,de faire couvrir fon Royau- 


me de chapeaus de paille, 11 eſt remarquer, que les Ale- 


, . 101 UÜnEcornifleur eft dupé. . 
Nriche marchand berna unjour plaisamment un 
coureur de franches lipées. Cet Ecornifleur fai- 


fant de l'heure du diner l'heure de fes vifites, vint en 


faire une chés le marchand, dont on a parle,La froide 
mine, qu'illui fit, ne le deconeerta pas; au contraire 
Faprèt qu’on faifoit de fervir furtable , 1e charmoit. 
Le marchand lui dit, qu'il n” ofoit l'inviter à prendre 
anchetifrepas. : L’Escrocdit qu’ille prendroit en 
gre. Onsert un grand plat de chous, & rien autre 
chofe, dontlEcornifleurferemplit, voyantmettre 
peu après fur la table une piece de bœuffumé ‚le beu- 
re, & le fromage, 1l donna de nouveaufurle fecond 
fervice,croyant que le repas alloit finir. Lors qu’on 
vit.qu'ilne pouvoit plus manger, on aporta un coq d 
Inde, des pigeonneaus, desbecafles, des perdris, & 
— ragoũts, fur quoi l'Ecornifleurfe gratant la 
tête, s’écria 100. fois difant yyyy que n'aije few cela. 
102, Une raillerie en atire ordinaire- . 
a ment une autre . ._ | 
Omme il ny a rién de plus ordinaire,que la raifle- 
rie, il n'y aauflirien de plus commun,que la mor- 
tfication , que foufrent les railleurs, comme ce, qui 
fait,va le prouver. Un Gentil-Homme goguenard ay- 
antrémarque qu'un desfes Métayérs avoit un — 
Fe C * 
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“chapeau, qui faifoit le clabaud,lui parla aınfı: Aférayer 
ou eſt cequetu as pris ce chapeau de cocu£ Le Métayér lui 
répondit bonnement; Monfieur, c’effun de vos pieus,que 
Madame vôtre femme me donna la femaine pafse. 


103. Juftes fentimens; qu'on doit avoir 

. | des pareſſeus. | 
Melques perfonnes d’efprit étans un jouren hu« 
NY meur de raillet & de dire lepetitmotpourrires, 
Als’agita plufieurs queftions, plutôt pour fe divertir_« 
-que pour autre fin. Quelqu’un demanda, pourquoi 
les parefleusn'roient pas en paradis, Un de la Com- 
‚pagnie répondit ainfi: Je laïfle la moralité à part jes 
croi, que ceſt à caufe.gwilsne faurotent ſe refoudre à pren- 


‘ 


_ drelapeine en faire levoyage. 


104, Ingenieufé invention pour faire.rendre 
une chaine d’or fans faire honte au voleur. 
N Empéreur, fuivi des plus confiderables de fi; 
LA Cour,entra un jour dans la boutique d’un famens 
orfevre, pour voir lesraresbijous, qu’ilavoit. L’Em- 
peréur les ayant veus, en acheta quelquesuns. Lors 
qu'il étoitfurle point defortir de la boutique, l’orfé- 
vre S’aperceut, qu’illui manquoit une chaine d’or,& 
S'adreffa avec un profond refpeét àl'Empereur &le > 
lu dit. L'Empereur commandaälorfevre de fairc a- 
porter un grand baffin tout plein defon. Cela étant 
fait,il dit à ceus de fa fuite: 7e eus que La chaine fe retrouve, 
. © gWonlamette dans ce bafin ; Après quoi l'Empereur mit [2 
Main fermée dans le fon, S commanda que tous fiffent comme 
ui, Ils obéirent à fon commandement & par cetindu- 
ftrieux moyén la chäine fe retrouva. | 
| 105, 


— 
10. Jolie pointe d' eſprit fait voir ' 
F "7 qu'on raille de toutes choſes. 
YEndantla fatale guerre, qui défole & ruine les plus 
beaus &les meilleurs pays de l'Europe , feu Mr.le 
Maréchal de Luxembourg pénétra avec fon armée 
fortavant dant les pays bas Eſpagnols; ve qui fut cau- 
ſe, qu'on prit larefolution d'en chaffer tous les françois, quin’ 
“étoiènt pas naiurälisés, de peur de cörrefpondence & de 
trahifdn. Le bruit de ce deſſein fe répendit dansune 
des plus célébres villes de l’Alemagne fe & débita: 
dans une compagtie deperfonhes fpirituelles, dont 
ine pritla patole & dit: 85 les Efpagnols veulent chaffer 
dés Fräangois des paysbas, je leur confeille de conimencer par le 
Maréchal de Luxembourg ; caril ny en a point de plus à cra- 
indre que lui, RE SN 
306. Un vieillard misérable n’apelle la 
mort que pour la renvoyer, quandellé : 


nn tin 


| eſt venuß. | 
out ce qui vit, fuit la Mort, & la mifère , atachée 
"X älavieillefle, ne peutrendre la vicfi ennuyeufe, 
-qu'onnéla préfère à la mort.file defefpoir ne s'en me- 
le; comme ce quifuit nous le fera voir. Un pauvre 
vieillard alloit tousles jours à une forêt d'où 1l apor- 
_ toitun fagot dë bois, qu’il vénidoitpour vivre, Ses 
trouvant ennuyé de fes fatigues ıl le jeta à terre & s’ 
ecriaainfi. O wort que nevienstu! À peine avoit il fi- 
ni ces paroles , que la mort lui aparüt & lui demanda 
ce qu'il défiroit, & s'il étoitlas de vivre. Non ;lui ditle . 
vieillard,je vous ai appellée pour m'aider à charger ce bois für 
mes épaules. 0 
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Der Zahlen 


- Rebft 
_ Den groſſen und fines 
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© (66) ) 9 _ 
Des N Des Nombres ‚Bon den Sablen, 


Un > * 
deus, 
trois’, 
quatres 
Cinq » N 

fis ” fix Xe " 


huit, 
neuf, 


dis, dix 


Onze , —— 
douze, "oo 
treze , a —* — 
quator ZN 
nets —W Er 
feize, 

dıffet, : Ks 
dis-huit ; ‘ 
dix-neuf, 

vint; vingts 
— 

vint & un » 

vint deus, 

vint trois , 

vint quatre 

vint cinq , 

vint fis » 
vintfet, 

vint huit, 

vint neuf à: 
trente, 





Tet, fept, €; 


ſoi ante, 





trente & un, 
trente deus, 
trente trois, 
trente quatre , 
trente ne i 
trente 

trente: kr | 


trente huït, ) 


Er tenté neuf,» 
' ‘quarante ’ 





duarante & 


— = 


| quactante CIN » — 


un 


quarante fis, 
quarante f'êt, 
quarante huits _ 
quarante neuf» 
cinquante , 


cinquante & un ; 
cinquante deus, 
cinquante trois, 
cinquante quatre ; 
cinquante CINQ » 
cinquante fis, 
cinquante fet, 
cinquante huit, 
cinquante neuf» 











86 
Yon ven den Zahlen. | 


1. Eins. » 31 Gin und dreyßig. 
2, Zwey. » 32 Zmey und dreyfig. 
3. Dem. ‚ 33. Drey und dreyfig. 


4. Bier. 234% Bier und dreyßig. 
35. Fuͤnffund dreyfig. 





s. Fuͤnff. 

6. Sehe. 36. Sechs und dreypig. 

7. Sieben. > 37. Sieben und dreyßig. 

8. Acht. > 38 Acht unddreyfig. 

9. Neun. , ne 50 Keil 30 en und dreyßig. 

En. 20: Diet 

mn, Gilff- 41. Gin ur und vieré vier 

12, Zwoͤlff. + 42. Zwey und viertzig. 

13. Dreyzehen. 43. Drey und viertzig. 

Sun 02 44. Vier und viertzig. 
ehen. 45. Fuͤnff und viertzig. 
szehen. * Sechs re Pl 

& eich 247. Siebi undviertig, 

18. Achtzehen. 48. Acht und viertzig. 

19. Meunzeben. -.. 4. Reun und viertzig. 


ro: Broantig: ·22Lunffthis 
— ——— — — — — 


21. Cin UND zug zwantzig. » SI. Ein undfunffiig. 
22. Zwey und zwantzig · 52. Zwebund oe 
23. Drey und anis n 93- Dre und funfhig. 
24. Vier und zwantzig. 54- © er und funffiig. 
25. Fuͤnff und zwantzig. 55. Fuͤnff und funfhig. 
26, Sechs und zwantzig . 56. Sechs und funffiig. 
27. Sieben — 57. ie en und funffzig. 
28. Acht und zwantzig. 58. Achtund funffiig. 
29. Neun und VAnßig. ‚9. teun und funffälg. 
36) Dreyßig. 0. Sechjig. | 
— — foif- 





222 























ſoiſſante & un, quatre vints onze, 
foiffante deus, quatre vints douze, 
foiffante trois, quatre vintstreze, 
foiffante quatre; quatre vints quatorze; 
foiffante cinq; . quatre vints quince , 
foiffantefis, _- quatre vints feize, 
foiffante fept, quatre vints dis-fept, 
foiffante huit, * quatre vintsdis-huit, 
{oiffante neuf, quatre vints dis neuf, 
foiffante dix, cent, 

— ur EEE: a 
foiffante onze, uncent,. 
foiffante douze, deus cents ; 
foiffante treze , trois cents, 
foiffante quatorze: . quatre cents, 
foiffante quinze ; . cinqcents». 
foiffante feize , . fiscents, . 
foiffante difiét, » feptcents, : 
foiffante dis-huit, :  : huitcents, 
foiffante dis-neuf, … neufcents, 
quatre vints»s mille, 

TE — ——— — 
quatre vintsun, -unmille,_… … | 
quatre vints deus, deusmilles, 
quatre vintstroiss trois milles, 
quatre vints quatre , quatre milles ; 
quatre vints cinq» cinq milles, 
quatre vintsfis,  °  fismilles, 
quatre vintsfept, - ° fept milles, 
quatre vintshuit, :  huitmilles, 
quatre vintsneuf, , neufmilles, 


quatre vînts dis, ° dis-millés,. 
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6 en und fechkig. 
62. Zwey und fechsig. 
63. Drey und fechéig: 

| — vor: 
65. Fuͤnff und fechsig 

= Sechs und fecheig. 


68. Acht und fechtig. — 
69. Neunund ſechtig 


70. Siebentzig. À. 


ht a RS nn 


| 100, Gin hindert. 





1. Ein und fibenöig. 
50 ey und fiebengig. 
73. Drey und fiebengig. 
74. Bier und fiebenäig. : 
: Si und fiebengig 


Sechs und fiebengig. 


7 Sieben undfiebensig. : 
78. Acht und fiebengig- 

79. Peun und jr ig. 
80. Achtzig. 


— — —— 


— 
0o0o. Ein tauſend. 
2000. tauſend. 


Ein und acheig: T 
— Aue im ad. 
achtzig. 


* und achig. 1. 


85. Fuͤnffund achtzig 
86. Sechs und a Ei. 4 
87. Sieben und sig. 


88. Acht und achkig. 
89. Neun und achtig. 
90. Neuntzig. 


3000. 
„4000. 
5000. Fuͤn tauſend. 


“7000 

"8008 
9000. Neun taufend 
10000, Zehen tauſend. 

Eeee 3* * T- 


91. Ein und neungig. 
92. Zwey und neuntzig. 


g3. Dre undneungig. 
94. Bier undeneungig. =. 


95: undneungig. 


96. S s und neuntzig. s 
67. Sieben und fechbig. : 
A4 Acht und neungig. 
99. Neun und neungig. 
100. Hundert. 


97. Sieben ind neuntzig. 





200. Zwey hundert. 
E rey hundert. 
400. Vier hundert. 


500. Fuͤnff hundert. 


600. Sechs hundert. 
700. Sieben hundert. 
soo. Acht hundert. 


— Nun hundert. 


1000. Taufen (end. 


* > 
RES A 


vey taufend. 
taufend, 


ieben tauferid. 
ht faufend. 


e= taufend. 


Livrer q ee 





unefois un,eftun, {s fois s font x 
2 fois 2::font 4 fois 6 font 30 
2 fois 3 font 65 fois . 7 {ont 35 
2 fois 4 font 815 fois 8 font 40 
2 ‘fois 5. font . 105 fois 9 font 4 
2. fois 6 font 1; . fois 10 font ;o 
2 fois 7. font 140 —. 
z fois 8 font 166 fois 6 font 36. 
2 fois 9 font. 1l6 fois 7 font 2 
»--fos 10 font 20° rs 8 eue 48 
3 fois 3 font PE + eo 
3 fois : {ont : — fois io_ font _ 60 
3 fois $' font. ı5'7 fois 7 font 49 
3 fois 6 font agl7 . fois 8 font 56. 
3 fs 7 font zıl7 fois 9° font 63 
3 x 8 2. 2417 fois 10 font 70 
3 is Ont. 21 — — 
3 fois A font: 30]8 os” 8 font 64 

Par Ser 7 g fois . 9. font 72 
4 10IS 4 dont 101% fois 10 font 8°. 
4 fois 5 nt lu — 
4 fois 6 font 24/9 fois 9 font gr 
4 fois 7 font 289 fois 10 font 90 
A fois 8 font ‘32llo fois 10 font .100 
4 Ÿois 9 font 36fo 1 fois 190 font 1000 | 
4 fois 10 font 40 — 

— — — — —— — 

Le "Le grand Livret. 
z fois n font 2: . fois an font 74 
3 fois u ſont 38 fois u font gg 
4 fois 1, font 4419 fois 1 font 99 
s fois an font sslo fois u font ro 
6, fois u font 66 | Das 












































_em)®. 


Das Hei: gEleine Einmar ins. Te + 
Gama ns Ko mals Mi 2 


— 4 








D DE ND p pb © bp 
= 
>. 











6 mal 7 i 42 
mal IE 286 mai 8. ie 48 
2 mal 10 206 mai 9 à 4 
3 * 3 fn 916 mal 10 iſt 60 
y mal 4 NE: — it 20 
y mal +5 NE 5 mal 8 iſt 58 
y met 6 ft 27 mal 9 if. 6 
' mal 7 | iſt | 21}; mal ro iff 5 
mal 9 if : 27/5 MA ME. : 64 
mal 10 iſt mal 9- LE : 2 
r mal 4 iſt ——— 
mal 5 fé 5 mal 9 if. 
mal. 6 iſt 249 mal 10. — 
mal 7 iſt 2 mo mal. 10 Äft ‘100 
mal 8 iſt 3210 mal — iſt 1000 
mal 9 iſt “| ur 
mal 10 Lio if al u 
; Das groffe Emaille — | 
mat un iſt 2247 mal u if. 
mal n La 338 mai ar ift 
MAL u if 449 mal n (ft 
mal u iſt so ma u Ro ne 
mal u iſt J ne 


Eece 4 2,fois 





fois” 

fots 
2... fois 
3 fois 
4 fois 
s fois 
6 fois : 
; fois 
A fois: 
vo fois 
2. fois 
3__fois 

fois 
5. fois 
6. fois 
25 pis 
g fois 
9 fois 
10 fots 


3 fois. 
4 fois: 
S:: fois : 


5. fois 


vl = 


“ 
— 
. * 


a u; 
Ko ası un 
LEE DRE 

"5.0 








> 1ont: 84} 
fon 5614 
at \ 108 

2617 


RS 


Que 


3: 





— 
5 





— 00 ON NAT SR, A ce ” 


is 15 font 105 
s 15 font mo 
is 15 font 135 
15 “font 150 


font 3 
font ° 48 
font 64 
font 8e 


{ont ' 12. 


font 128 





17 -10m£:. SE 
font: 68 
„font : 85 
- font . 102 
ſont 119 
font 136 
font _ 153 
font 170 


font . 54 
ee 
font 90 
font- 108 
font 126 
font 144 
font. 162 


font _. 189 


2, mal 


“ Se | 
Fa 
- u — — 














663 


























mal 12 iſt 3618. mal 15 . 21. > 
mal 12 if : 9 mal i5 if | 
mal ;ız _ iſt | o19 Mal 5, iſt * 
— — à 
mal 12. iſt 4 mal 16 iſt 48 
mal 12. if B s 6 iſt 6A 
mal 36 mal 
mal 13. en iſt ç2 8 mal 16. | 14 | 2 
mal 13 if... 6 9 mal 16 is Les 
mal if ge, Mm — 
mal : 38 iſt al -— 17. | iſt 
mal: 13 xx iſt Jo, : al 17 _ iſt 
mal 13: if si 4 = 7. fi 68 
mal i4 ft 2 6.1 “ 7. gr 
al 14. iſt 7. iſt ı 
mal 14 i 7: KO 7 ll 
i … — à : iſt 841 mal 1715 3 153 
mOhH4 2 ift ar 112 2 | mal 18 Ta 
De in MA 28 ft 36 
— > ‚14. iſt 140 4 mal 18: iſt 54 
mal 125 Äft 30 mal gs iſt Be; 
maf 15 iſt al mal 18 ift 108 
mal 15 if Fi 8. mal. 18 ift 126 
mein  i 7519 mal 18 i 744 
: : ſt 90 10 mal iſt 162 
Eeee 5 8 iſt 180 





S (2) 9 
2 foıs 12 ,40 247 ‘fois 15 font 10$ 
3. fois: 12 ‚font 3618 \ fois 15 font mo 
4: fois: 12 font. 48l9. fois 15 : font 135 
$.. fois. 12 » font: Goo fois 15 ſont 150 
6: fois, 12 ſont 72 fois 16 font 38 
7. fois : iz font. 84 fois 16° font : 48 
8 fois «12 u font 96 4 fois 16 {ont 64 
9 fois: ni, fane 108 fois 16 font ge 
19 fois . 12. font. of fois 16° font 96 
2. fois : 13: font 26! fois 16 font’ ım 
3 fois : 13 . font zb fois 16 font 128 
I 








4 fois ‘13€! font 5219 . fois. 16 - {ont 144 
s fois 13. font, So fois 16. font : 16a 
6 fois 13: font. 78: — — — 
, fois. 3 , font Mt fois: 17°, ſont 34 
fois 13., font. 104ß fois7 font. Si 
fois 13 -font ım4 fois: :17 font: 68 

16 fois. 1° font wolf fois: 17 ſont 85 
— — 16 fois: 17 font . 102 
2: fois 14 ſont 2B|- un +7 -Sont- - no 
3 fois 14 font 4 H Lois {nt * 2 
_ fois. 14 font. 56 8 fois. 17 ont 56 
fois: sg Cfnt, Zoe Som, 17 SE. 58 
Re mn Lo fi, fünf | 
rater is 14,5, font . «I fois. ı8.,font": 36 


8 dis 14 font 123 fois: 18 foht: 54 - 
9 fois 14 font 16,4 fois 8 font: 72 

to fois 14 font. r40k fois 
2. fois 15 {ont 1 fois 18.. font. 108 
æ fois 15, font 45 fois 18 .font 1226 
4 fois: :15. font. 68 fois 18:.font. 144 
si: fois 15. font. _75/9 fois 18. font. 162 
s fois ı5 font  oojte fois.18.-font. 180 
3 | | er | | 2. mA 


fr * 
“hs. 


f 
a — — ve ss . - 





19 mal -15 iſt 





























mal 15 TE 
mal 15 iſt 
mal 15 iſt 


mal 18 vi 


213 : mal 18° iſt 
+ Mal 18 iſt 















BR © (74) a an 
2 fois. 19 font 382° fois 22 font 44 
3 fois. 19 font 71 fois 22 font 66. 
4 ‘fois - 19 ‘ font 7614- fois 22 ‘font 88 
s- fois : 9 ‘ font 9515” fois 22 font eo 
6 fois ° . ‚font 1416 fois 22 ‘font 122 
7. fois 19 font 13317 fois 22 font 154 
8." fois. 19. font 1528 fois 22 font 176 
9. fois BL font, 17119 fois 22 font 198 
10 fois. 19... font. 1golıo’ fois 22: font 220 
2 - foıs:; 20, font 402 fois 23 font 46 
3 fois. 20: font: 603 fois ' 23 ‘font 69 
4 fois :20:: font 8o 4 fois 23 : font 9 
& fois” 20: font 10016 fois 23 :’font us 
6- "fois" 20 font, "016. fois : font 138 
7 fois 20°“ font 140l$ fois 23 : font ı6ı 
& fois 20° font 1608 ‘fois 23 * font’ 184 
9 fois. 2. ſont 186 $' fois. 23 ‘font 207 
15 fois ‘font 200lio fois ne font 230 
2 - fois 7 font 42l2- fois 24. 24- font 48 
3 .fois 21 font 633 fois 24: font 72 
4. fois 21 font 84l4 fois 24-: font 96 
s. fois. 2ı.. font 10515: fois. 24 -- font 110 
6 fois 21 font 126,6 fois 24: font’ 144 
#7. fois 22 font ı47l7' fois : 24: font 168 
8: fois. 21: font 16818: fois 24: font 198 
9. fois 21 font 18919 ‘fais 24° font 216 
10 fois ar. font zıa [to ‘fois 24 dont 240 
os * + 

à. mal 


VOA ANnRO PE 

















38/2 mal 22 ift 44 
73 ma 22 if 66 
64 mal 22 iſt 88 
ss mal 22 iſt mo 
11416 mal 2 it 1732 
1337 mal 2 iſt 14 





9 mal 22 iſt 198 
10 mal 22 Äft 220 
402 mal 3 NM 46 
3 mal 23 if 69 
4 mai 3 MH 92 
100$ mal 23 iſt 1 
6 mal 3 if 138 
7 mi 3 if 161 
8 mal 3 iſt 184 
9 mal 3 Äft 207 
10 mal 23 iſt 20 


— — — — 


190 











200 











1899 mal 24 iſt 216 


' Tito 


.. “ 
Le + 
t 
— 
ri t 
⸗ 
— 
s* — 


4 


. “ » + 
- 
- 
+ 
LL “ 
- 
. 14 . 
* 
LA - ur ⸗ kn » 
LI 
— 
= 
A — 
* * v * 
1e * 
- a a J 
—— + . 
LL 
- 
.. = J ⁊ 
* 
* 
L *. t w*® 
“ * 
-. ——— ” dy 
Te + « ” = 
» x 
* 
e 
D 
. 1 
« La 


CE ur. « * 


.. — 
. 1% 
iu. ’ * 
! 
= e 
- » 
- - ra LU 
. 
. 
. 
’ » x 
. 
. - 
* 
— * 
” 
" 1° »* .s Li 
— 
— * 
— 
*4 .. — — “ * LL 
» * à “ 
LA D LE" 
, 2* 
LA 


Digitized by Googlg 


— — 


Teuf 
und 
Frantzoͤſiſche 
Ditular-Vuß / 


Nach dem gewoͤhnlichen Hoff⸗ 
Stcylo dieſer Zeit eingerichtet. 














Hannover? / 
Bey Nicolaus Foͤrſtern / 
MDCCV. . 


an) 


- ‘1 
AA ., 
’ 
4 
“ 
- 
* 
+ 
.- 
— 
* 
», à " 
 * 
©: m 
ms 
1 * 
‘ 
Ÿ 
L % 
CL 
‘ 
% 
. 
. 
. 
—W 
— 
* 
+ 
x * 
* 
Ç 
Ÿ 
. ’ 
- 


> A ” + - si 
f e à + . 1 x 
‘ — 2 “ 
a F 
ıı * = | - . A 
A { F : ï i 
» ’ . 
| " " u * 
je : 
- + 
* + * N ; . 
J CRE , : | | 
’ j | 
; F0 # æ A 
‘ j . : 2 | 
» 5 
’ « » A f u | 
. -. * — | 
e * » 
Le ? . : J - ⸗ * 
FL {” ‚ . - | | 
* f tt. WM -, + t 
: y, * : Ye + 
+ — 
r > FE f 
fr ‘ 1 
* * , 
} N . * } 
mé * ⸗ ⸗ e 
La : u : CS 
. | . ‘ > 2 a⸗ 
+ * re — LS > 4 % 
B F 2 
a. à . : 4 2 
0 4 À CR * » < ä N » 
au 4 * L 
* u * J J 4 > Dr 2 | 
. - ‘« + + < f 
4 ‘ . — \ * NE he msn À 
NS \ . 
. , 
+ “ ., * * 
LA > L 1 ic » 
. + 
a 24 - * * 
: ee}. = + *# # H er | « . é . . . 
N % . 
f J nd — J 
*5 ⸗ iu. 6 “ 
L nd PR. * é 
J 2 . 
. ’ ⸗ , 2 2 ‚ " a - J N 
Su fi ar Rn = u ,% «* X “ 
x 4 +, ‘ 
‘ 0 5 = 
bi LA i Ya r . & v BEE # * 4 : 
. 4 . + 1 * , 
! J 7 
| 4 = à ver . 
‘ + e - 
. “ — + 
LR ⸗ J 
* LA 
A 
* . yon, / rt é à 
U * » + - 
.* | 9 y 
a .“ LE ⸗ £ , { r - 
. 5, z “ . 
Pa + « 
= 4 DR Pa pr u 
J nr z N — ‘ è £ Es / x 
. + PL . où JE LA - A 
r r Lo. é 
m \ », ë . À y ji Fe J 
ze * ‘ . % r = 
: na 4 f u 
. * F 4 : | , jr | 
* j u > . — 
4. = f | 
* \ r e25 , . | 
. ‘ + a ”, ’ 
v ‘ 
* a 
⸗ « . % { ⸗ 
‘ = “, Bar 4 à r J x A # B | 
. + . + à « 
a | “ : J 
.. Ei nu , 
| Mas . PPS HE ‘ \ 2 | 
en — nr | 
L y + ' — 
| 
M . \ 
he ” - LA LA | 
’ ‘ . ‘ J | 
* J * ? 
+ 0 * - 
* %: + . a 
A * 8* —3 
’ à k Li: * * à . » | . : 
⸗ Ce * ” 1 4 
wm nenne‘ à . F : | \ ‘ 
’ CAE] * — — ⸗ — 
x a u JA 22 
N » t # : J 
- 4 | 
‘ er | 
. = A J : = J 
* x * — - 
= N / - - + $ * PR 1 
"it. \ %, à * 2° —* 
er.“ . “ 4; 4 
* ⸗ u ’ A 
* + * » 
Pr N Pr . 
» L 
LA 4 > » 
= : >. 
" .” . 
ur » * u 4 4 «* 4 \ 
2 L « u | à … 
\/ à * à 2 e y pa ‘ + + 
= # * . = ri fi 
\ * J 
.. “4 
; x "Li * J — Pas 
LA + - R , 
+ r pr * 
P . “+ : * Æ# + x + À J 
1 r Pi x 
. - . | B 
’ “ 
a : = 
. » u * 
. , € . 
2 
L2 v + % F e 
Er — J #Digitized by Google 





—————— —— * 
An Se, Käyferl, Majeſtaͤt. 


A tres haüt, tres puiffant & tres invicible Seig- 





eur, Monfeigneur LEOPOLD Ie premier, Empe- 


reur. des Romans. ..° à Vienne, 


; Oder : | 
A fa Majeñté Imperiäl@, Seigneur, Monfeig- 
neur LEOPOLD le premier... : 


Dem Alerdurchlaͤuchtigſten Alergroßmächtisften 
und Unuͤberwindlichſten Fuͤrſten und Herrn / Herrn 
LEOPOLD / diefes Nahmens Dem Erſten / erwehltem 
Romiſchen Kayſer / zu allen Zeiten Mehrern des Reichs / 
inG ermanien / zu Hungarn / Boͤheim / Dalmatien / Croa⸗ 
ten und Sclavonien / etc. Koͤnige / Ertz⸗Hertzogen in 
Heſterreich / Hertzogen zu Burgund / Braband / Steyer / 
Caͤrndten / Crain und Luͤtzenburg / zu Wuͤrtenberg / Obeꝛ⸗ 
—S— 


er⸗ und Nieder⸗Laußnitz / Gefürfteten Srafen zu Habe 

Me Tyrol / Pfierd / Kyburg und zu Goͤrtz / Landgrafen 
in Elſaß / Herrn auf der Windiſchen Marck zu Deu 
tenau und zu Salins. Meinem allergnädigften Kaͤy⸗ 
ſa Rünige und Hetrn / . 





> De 2 Zu" er 
ee " Z 1 swf 





| arten zu Schwaben / Marge 
afen des Heil. Roͤm. Reichs / zu Burgau / Mähren Dr 


A 2 * 2. An 


J ee ER 
DE Fr a en a nn — 


_98(1 9 2 
| ET n den Römifchen RME — 


A tres haut & tres puiffant Prince TOSEPH, = 
des Romains & de Hongrie, &c. &c. 

Dem Durshlauchtigften/ Großmaͤchtigſten Fuͤr⸗ | 
ſten und Herrn / Herrn JOSEPHO, dem Erſten dieſes 
SramensreveblenRômifehen/anch Uuigarn, Boheim / 
Dalmatien / Crogtien und Sclavonien Erb⸗Koͤnige / 
Ertz⸗Hertzogen zu — —— zu rue / 
Sieyer / Caͤrnten / Crain und Wuͤrtenberg / Marggra⸗ 
fen in Maͤhren / Grafen n zu Tyrol‘ Pfierd / Kyburg und 
Goͤrtz. Meinem aͤllergnaͤdigſten Koͤnige und Herrn. 


3, An einen Koͤnig insgemein. 
À tres haut & tres puiffant Prince, le Roy des 


"Dem Allerdurchlauchtigſten /Großmaͤchtigſten et 





| fin md per para Könige ꝛxc.. * 


4. An den Königin Franckreich 
‘A tres haut & tres puiſſant Prince, LOUI 
XIVme ‚Roytres Chrêtien de France & Navarre. 


Det k 

A ſa Majeſtẽ tres Chregenne , LOUIS quator- 

ame, Roy de France &deNavarre. à Paris. 

Dem Alerchriftlichften / Allerdnrchlaͤchtigſt⸗ und 

Großmachtigſten Fuͤrſten und Herrn / Hertn Ludwigen 
Dem XIVben/ Könige in Franckreich und Naparren / etc. 


Meinem allergnädigften a und u | 


f 


> 


J 5. An den D au * | 
À gr sante sien in 





— EIS: -_ 
und Herrn’. Herrn Ludwig demx Vden / Dauphin von 
Frankreich, Meinem u 


6. An den König in Spanien, 
. Atres haut &tres puiflant Prince ‚le Roy Catho- 
iue N ag in ung & des Indes. 
er; rer = 


A fa Majefté Catholique (ut fupra) à Madrit. 
Dem Allerdurchl. Großmächtigften. Fürften und 
Herrn / Hn. Carl dem Il. Kunigein-Hifpanien und Ans 
dien / Caſtilien / Leon, Arragon, aueh beyder Sicilien / zu 
Jeruſalem und Navarra / ec. Ertz⸗Hertzogen in Oeſter⸗ 
reich / Hertzogen zu Burguud / Braband und Maͤyland / 
Grafen zu Habſpurg / Flandern und Tyrol / c. 


7. An den Koͤnig in Portugal. 
A A tres haut & tres puiſſant Prince PIERRE,Roy 

de Portugal &d’Algarbie &c. à 
Dem AÄllerdurchlauchtigſten Sroßwnächtigften Fürs 
ſten und Herrn’ Herrn PETRO dem XI. diefes Nahe 
mens/ Könige in Portugalumd Algarbien / wie auch Be⸗ 
herrſchern des Meere in Africa, Herrn von Gvinea, und 
der Conquêten der Schiffarth von Mohren⸗Land / Ara⸗ 

bien, Perſien und Indien / ꝛc. 


8. An die Koͤnigin in Engelland. 
Atres haute & tres puiffänte Princeffe Anne Reı- 
tie de la grande Bretagne, Défénfeur (Proteétrice) de 
la Foy. Ba Rs à Londres. 
=. Der Alerdürchlauchtigften, Sroßmächtigften Fürs 
ſtin und Frauen / Frauen —— in ae | 


\ 


SA 


Franckreich » Schottland / Irrland / etc.” Beſchir⸗ 
mern des Glaubens. Meinem allergnädigften Könige | 
und Dern. | | ur 


. Anden Königin Schweden. 


ften Könige und Herrn. 


A À treshaut & tres puiffant Prince CHARL XII: 
me,Roy de Suede, Grarid Duc de Finlande. 
a ut 2. àStockholm. 
Dem Allerdurchläuchtigften » Großmaͤchtigſten 
Sorten und DerrnDetnCARLdemXIT.inSdiveden/ 
othen und Wenden Koͤnige / Groß⸗Hertzogen in Finn⸗ 
land 7 Hertzogen zu Schonen / Ehſten / Liefiand / Rares 
len / Bremen und Verden / Stetin / Pommern / der Caſſu⸗ 
ben und Wenden / Fuͤrſten zu Rügen Herrn über Inger⸗ 


manmland und Wißmar / wie auch Pfaltzgrafen bey 


Nhein / Hertzogen in Bépenac. Meinem Allergnädigs 
0 Stockholm. 
10, Anden Königin Dennemard. 


A tres haut &trespuiflant Prince ‚, FREDERIC 
IV.me, Roy de Dannemarck & de Norvvege, des 
Gots & desVandales&c.&c. . 

Dem Alledurchläuchtigften? Großmaͤchtigſten Fürs 
fien und Herrn’ Heren Sriedrich Dem IVtenin Dennes 


marck und Norwegen / det Gothen und enden Koͤni⸗ 
ge/⸗Hertzogen zu Schleßwig Hollſtein Stormarn‘und 
der Ditmarfchen Grafen I Oldenburg und Delmens 


horſt. Meinem allergnaͤd. ete. 


en E zu Copenhagen. 
Der Konigl.Cron⸗Printz ift-Chriftian. Des 
Re A: — | ver⸗ 


— a 
— | 





5 


Herftorbenen Koͤnigs Chriftiani V. Her Bruder beifs 
fetGeorgius, Pring von Dennemar und Herkog von 
Sumberland in Engeland/deristrregierenden Königin in 
Engeland Anna Gemabt. | 

n. An den König in Polen. 

Atres haut & tres, puiffant Prince Frederic Auguft 
Roy de Pologne &c. &c. i 
Dem Allerducchläuchtigften, Sroßmächtigften Fuͤr⸗ 
fenund Herrn Deren FRIDRICH AUGUST, Koͤ⸗ 
nig in Pohlen / Groß⸗Hertzog in Litthauen / zu Reuflen/ 
Wbreuffen/ Maſſovien / Samogitien / Kyovien / Volhini⸗ 
en / Podolien / Podlachien Liefland/ Swmolensko / Ses 
verien und Cheinicowec. Hertzog zu Sachſen / Juͤlich/ 
CLleve undBerg / auch Engern und eſtphalen / des heil. 
Rom. Reichs Erh⸗arſchallen und Chur⸗Fuͤrſten/ 
Landgrafen in Thuͤringen / Marggrafen zu Meiffen/ auch 
Sber und ieder⸗Laußnitz / Burggrafen zu Magdeburg / 
gefürftetem Grafen zu Hennederg / Grafen zu der Marck / 
x. Meinem eit.  . ... | 
12, Anden Pabſt zu Rom; 
- Atresfaint PERE, le Pape Romain.‘ _ 

Den Allerdurchlaͤ heiten, Allerhochwuͤrdigſten 
und Allerheiligften in Gott Vater und Herrn / Herrn 
CLEMENTI, diefes Nahmens dem XI. des heiligen 
Stuhls qu Rom / der Romiſchen Apoſtoliſchen Kirchen 
Obriften Biſchoff und Stadthaltern. "Meinem als 

lergnad. 2c. | | Rom, 
3. Aneinen&ardinal/fo kein gebohr⸗ 
— ner Fuͤrſt iſt. — 
A Son Eminence, Monfeigneur. N.N.Cardinal | 


de &c. J ze 
| 5 ADem 


D 88 

Dempobwirbigfen inGottBater / Surften und 
Herrn / Herrn N. der heiligen Roͤmiſchen Kirchen Car- 
dinaln, Biſchoff zu N. Meinem ꝛ ꝛc. 


14, An einen Cardinal / der einge: . 
bohrner Fürſt itfte. 

A Son Alteſſe Reverendiſſime N. N. Cardinal 
de.&c. &c. en, 
Dem Hochtwirdigftenin Gott Vater und Durchs 
lauchtigften Sirften und Herrn / Herrn N. der heiligen 
Roͤm. Kirchen Cardinaln und Hertzogen zu à. Mei⸗ 


€ 


nem gnadigften àc. 


15 An den Chur Fuͤrſten su Naͤhynt 

A Son Altefle Eminentiffime ,‚Monfeigneur Lo- 
thaire Francois, Archev&que & Eleéteur de: Mayen- 
ce, Evêque & Prince de Bamberg &c. RE 


5 


Dem Socheolrisften Sürfiumd Senn Dem 
Dem Hochwuͤrdigſten Fürften und-Heren / Herrn 
Lothario Franciſco, des heil. Stuhls zu Maͤhntz Ertz⸗ 
Difchoffen / des heil. Rom. Reichs Durch Germanien 
Ertz⸗Cantzlern und Churfuͤrſten Bifchoffen und Fürs 


ften zu Bamberg 2. 


16, An den Churfürkenzu Trier, 

A Son Altefle Reverendiffinie (Sereniffime)odef. 
weñ er Fein gebohrnerFuͤrſt ift/mie oben in Mäyngifchen + 
ASon Eminence Reverendiffime) MonfeigneurN. F 
Eleéteur & Arch-Evêque de Treves. 

| u , 0.0, a Treves. 


Dem 





Dem Hochmwürdigften Fürftenund Hern/Herm 
Johanni Hugoni, Ertz⸗Biſchoffen zu Trier, des heiligen 
Rom Reichs durchGallien und des Königreichs Arelat 
Erg» Kanglern und Ehurfürften / Biſchoffen zu Speyer / 

wie auch Adminiftratorn ju Pftun / Probften zu Weiß 

- fenburg/der Römifchen Käyferlihen Majeſt. Cammer⸗ 

eg zu Wetzlar. Meinem gnaͤdigſten Chur⸗Fuͤr⸗ 
en ꝛc. | ma 


17, Anden Chur⸗Fuͤrſten zu Köln. 
A Son Altefle Serenifime MonfeigneurN.lEle- 
teur & Archeveque.de Cologne. & 
Dem Hochwuͤrdigſt⸗Durchlauchtigſten Fürften und 
Herrn / Dern N, N Er Bifchoffen zu Colin’ des 
heiligen Romifchen Reichs Durch Italien Ertz⸗Cantz⸗ 
ler und Churfuͤrſten / Biſchoffen zu Hildesheim / Luͤttich 
und Muͤnſter / in Ober⸗ und Nieder⸗Boaͤpern / in der Ober⸗ 
Pfaltz auch in Weſtphalen zu Engern und Bouillon 
Hertzogen / Pfaltzgrafen bey Rhein / Landgraſen zuLeuch⸗ 
tenberg/ Marggrafen qu Franchemont, 
18, Anden Chur⸗Fuͤrſten in Bayern. | 
A Son Altefle Sereniffime Monfeigneurle Duc 
& ElecteurdeBavarie. Oder kurtz: A Son Altefles 
Eleétorale, Monfeigneurle Duc de Bavarie. 


Ä Ä Jetzo FIR; 

DemDurchlauchtigften Fürften und Herrn / Herrn 

. Maximiliano Emanuel, in Ober-und Nieder⸗Boaͤy⸗ 

ern / auch der Ober⸗Pfaltz Hertzogen / Pfaltzgrafen beym 
Rhein / des Heil. Nom. Reichs Ertz⸗Truchſeſſen und 

Chur⸗Fuͤrſten Landgrafen zu Leuchtenberg. Meinem 
gnaͤdigſten Chur⸗Fuͤrſten m Herrn. 

| Du s "> 


Ce 


— @ «)® 
Da Shurriné beifet Carolus, .. 0 
19, Anden Chur-Gürftenzu Sachfen, 


‚ ASon AltefleSereniffime, Monfeigneur le Duc 


&Electeur deSaxe. 

D | 

Dem Durchl. Furften und Herrn / Herrn Friedrich 

Auguſten / Hertzogen zu Sachſen / Juͤlich Cleve und Berg, 

auch Engern und Weſtphalen / des Heil Roͤm se n 
vous 


tarfehallen undC hur⸗Fuͤrſten / Landgrafen in 
ringen Marggrafenzu Meiſſen / auch Ober⸗und Nieder⸗ 
Laußnitz / Gefuͤrſteten Grafen zu Henneberg / Burggrafen 
zu Magdeburg / Grafen zu der Marck / Ravensberg und 
——3 zum Ravenſtein / ꝛc.ꝛc. Meinemzc. 


2o0. An den Khur⸗Fuͤrſten zu Brandenb. 
A Son Alteſſe Sereniffime,Monfeigneur leDuc . 
& Electeur de Brandenbourg. | 
Dem Duurchlauchtigſt⸗ Feoßmaͤchtigſten Fuͤrſten 
und Herrn / Herrn Friedrichen / Marggraſen zu Bran ⸗ 
denburg / des Deil Nom. Neihs Ertz⸗Caͤmmerern und 
Ehur⸗Fuͤrſten / in Preuſſen / zu Magdeburg / Juͤlich / Cleve 
und Berg / Stettin / Pommern / der Caſſuben / Wenden / 
und in Schlefienszu Croſſen und Schwibus Hertzogen / 
Burggrafen zu og or zu Halberftade Mine 
den und Cammin / Grafen zu Hohenzollern der Marc 
und Ravensberg / Herrn zu Ravenſtein / auch der Lande, 
Lauenburg und Buͤttau ꝛc. Meinem ꝛc. — 
Der Chur⸗Printz heiſſet Friedrich Wilhelm / iſt 
Anno 1688. gebohren. CE à 





21,9{N _ 


\ 
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2. An den Chur⸗ Fuͤrſten zu Pfaltz. 
A Son Altefle Sereniffime, Monſeigneur le Duc 
&EleËteur de Heydelberg. 0 0 | 
| Dem Durchl.Fürften und Herrn / Herrn Johann 
Wilheim / Pfaltzgraſen beym Rhein⸗/ de⸗ Heil. Roͤmi⸗ 
ſchen QE Schagmeiften und Churfuͤrſten / Her⸗ 
sogen in Bäyerazu Fuůuch / Eleve und —— 
Veldentz / Spanheim / der Marck⸗ Raversberg 
Moͤrs / Herrn zu Ravenſtein / c. | 


22. Anden Chur⸗Fuͤrſten zu Braun. 
ſchyweig hannover, 
À Son Alteſſe Sereniſime. Monftigneur le Duc 


&Eleéteur : —— NE 

‚Dem Durchl. Fuͤrſten und Heten, Herne eorg 
Ludvvig,Sersogen — und&nebura/deg 
beligen Rom. Reichs Ertz⸗Pamerheicn und Chur⸗Fuͤr⸗ 
ften / Fuͤrſten zu Zelle 7 | alenberg und Grubenbagenz 
Grafen zu Hayn und Diphoit / c Deinem gnädigft.ze: 

Der Chur⸗Printz beiffet Georg Auguſt, Anno 
1683: Den zo. Octobr. gebohren. — 


23.An einen Erg Diigo. 
Le CA Son Ewinende (oder wenn er ein gebohrner 
Fuͤrſt) (à Son Altefle Sereniffime) Monfeigneur_, 

NN. — Fr Sc. Be, "7" "5, à. 
| em Hochwuͤrdigſten Fuͤrſten und Herrn / Herrn 
NN. Se féofen qu &c. &c. Des Dell Rbmifchen 

Reichs Fürften, &c. Meinem gnädigjten Herrn, 

NB, Iſt er ein gebobrner Fuͤrſt / fo wird € Auch 
4 | | ne: VBurch⸗ 





eo ( (m 8 
—Dutehlauchtigfttituliretinnd nnd feine übrigen Pradi- 
cata darzu gethan. | 


24 An einen Hertzog CHEN 
A SonAlteffe Sereniffime ; Monfeigneur N.N, 


Duc de &c. &c. 
Dem Dirchl. Fürften und ‚Henn / pen. M. 
Hertzogen zu N. Meinem &c. 


2. — Hertzog Friedrichen zu Sachſen⸗ 


+ Gorhainfonderheit. 
. A Son Alteffe Sereniffime , Monfeigneur Fride- 
fic Je Duc de Saxe Gothe. _. _ä Gothe. 


Dem Diehl. Fürften und Heren / Heven Friede⸗ 

rich / Hertzog zu Sachſen / Juͤlich / Cleve und Berg / auch 

Engern und Weſtphalen / Landgrafen in Thüringen / 

. Maragrafen zu Meiſſen / Gefürfteten Grafen zu. Hen⸗ 

neberg/ Grafen zu der March und Ravensberg / Dem 

zu. Ravenftein und Tonna. ‚Meinem ıc. 

| In Smili: 

7, An Herrn Hertzog Wilhelm Ernſten / und deffer 
Heu Bruder Sobann Ernften iu —— nur daß 

Tonna ausgelaſſen wird. 


| ngleichen 
An Hertzog Johann Wilhelm ji Eſenach ic. Unda an 
Hertzog Bernhard zu Meinungen. Ai 
Dass Heinrichen zu Roͤmhild. 
ertzog Chriſtian zu Eiſenberg. — 
Her echog Ernſten zu itdburshaufens und . 2 
aM Hertog Johan © Ernften zu Saaljeld reũdirend. 


26. An 





26. An einen Fuͤrſten insgemein, 
A Son Alteffe Sereniffime, Monfeigneur le» 
Prince N. de N. - . | 


27. Anden Erg-Bifhoffzu Salgburg. 
Dem Hochwuͤrdigſten Fürftenund Herrn Heren 
Johann Ernſten / des Heil. Stuhls zu Rom gebohrnen 
und ſtetswahrenden Legaten, Ertz⸗Biſchofſen Sale 
burg / etc. Meinem eit.77 


‘28, An einen Biſchof / fo ein gebohrner 


+ | 
A. Son Altefle Reverendifime Monfeigneuf N. 
N. &c. Ev&que de N.Ducde&c. e 

Dem Hochwuͤrdigſten Durchl. Fuͤrſten und Herrn / 

Herrn N.e vehltem Biſchoff zu I. Hertzogen zu N. 

Meinem gnaͤdigſten et. | 


"29, An den Herkog zu Wuͤrtenberg 
und Teck. | | 


A Son Altéffe Sereniffime Monfeigneur Fride- 
ric Charle, Duc de Wuürtenberg &Thek, &c. : 

Dem Durchl. Fürften und Herrn / Herrn Fried⸗ 
rich Earl Herkogen zu Wuͤrtenberg und Teck / Grafen 
zu Muͤmpelgard / Herrnzu Heidenheim / ꝛc. der Roͤmi⸗ 
ſchen Kaͤyſerl. Majeſt. und des Heil. Reichs General-' 
Seld-MarechalLieutenanten. Meiinem etc. | 


se : ngleidhens - - > 20... 
An Dergog Ferdinand Wilhelm / Koͤnigl. Déni 


Ar E | Lo, (4) > RE 


fchenGeneral Lieutenant, Xittern des Slephanten- Dr, 





densy Seneralen über der Herren Staaten Infanterie, | 
und König Wilhelms Hollaͤndiſches Leib⸗Regiments⸗ 


Obriften/ ıc. | | 
— 005, "Infimili: F — 
Au Hertzog Carln Rudolphen / Königlichen Daͤni⸗ 


ſchen Obriſten / ꝛc. 


301 An den Landgrafen von Heſſen : 
Dem Durchl. Fuͤrſten und Heren / Herrn Ernſt 


Ludwig / Landgrafen zu . Heſſen / Fuͤrſtin zu Hirßfeld, Gra⸗ 
ſen zu Catzenellenbogen / Dieß / Ziegenhain / Möda 
Schaumburg, Iſenburg und Büdingen: Meinem :c, 


ak fais: >, | 
An denLan dgrafen Carl zu Heffen- Caſſel / 
Wwie auch an Dee 
: Landgraf Zriedrichenz Chur Branden 
—— — Ener 


A Son Alteife Sereniffime MonfeigneurN. N 


Landgrave de Heffen, 


- 3 An den Fuͤrſten on Anhalt⸗Zerbſt. 

Dem Durchl. Fuͤrſten und Herrn / Herrn Cart Wil⸗ 
helm / Fuͤrſten zu Anhalt / Grafen zu Aſcanien/ Herrnzu 
Zerbſt / Bernburg / Jevern und Kniphauſen. = 


Ä — 28eer 
32, Anden Marggrafen zu Baaden. 
A SonAlteffeSereniffime, Monſeigneur le Prin- 

| | ; : ce 


— 


| 
| 


urgiſchen 





ce Louis de Baade , Lieutenant General des Arme. | 
de à Majefté Imperiale, w 
Dem Duurchl.Fuͤrſten und Herrn / Herrn Ludwig 
Wilhelm / Marggrafen zu Baaden und Hochberg / Land⸗ 
rafen ju Sauſenberg / Burggrafen zu Spanheim und 
berſtein / Herrn zu Roͤteln / — Lahr und 
Mahlberg / der Roͤm. Kaͤyſerl. Majeſt. General Lieu- _ 
tenant, Obriſten über ein Regiment zu Fuß / und Ober⸗ 
ſten Gubernatorn der Raabifchen Graͤntzen. Mei⸗ 
nem ꝛc. —— 


3», An die Hertzoge zu Braunſchweig 
J und Luͤneburg. ei 


… Dem Durchläutigften Fürfter und. Herrn / Herrn 
Anthon Ulrich Hergogen zu Braunſchweig und Lis 
neburg. Meinem 2e. =. | … 

Dem Durchlaͤuchtigſtem Fuͤrſten und Herrn / 
Herrn Georg Wilhelm + Hertzogen zn Braunſchweig 


und Luͤneburg / etc. Meinemäcc, In Zee. 
3 Anden Hertzog von Mecklen⸗ 
= burg Guͤſtrau. | 


DemDurchläuchtigften Fürften und Herrn / Herm 
Friedrich Wilhelm, Hertzogen zn Mecklenburg / Futſten 
der Wenden / zu Schwerin und Ratzenburg / auch Gras 
fen zu Schwerin Herrn der Lande Roſtock und Siar⸗ 
gard. Meinem et. — | 
… Ingleichen. — 

AnHerrn AdolphFriedrichen / Hertzo gen von Meck⸗ 
lenburg zu Strelitz. * 

| | | 35. 


u. 





fins. LE 
ILL 80459. — 
————— — — — — 
55 Anden Marggrafen zu Bayreuch, 
‚7... Den Durbhaluchtigften Fuͤrſten und Heum, 
/ Herrn Chriſtian Ernſten Marggrafen zu Brandens 
burg / zu Magdeburg sin Preuſſen / Stettin und Pom—⸗ 
mern der Caffuben und Wenden / auch in Schlefienszu 
Eroffenund chwibus Hertzogen / Burggrafen zu Nürn⸗ 
berg / Fuͤrſten zu Halberſtadt / Minden und Camin / Gra⸗ 
fen zu Hohenzollern. Dero Nom. Käyferl. Majeft.und 
Des Sell Rum, Reichs refp.General-Fed-Marfchalls 
Lietitenant,General- Wachrmeifter und Obriften zu 
Pferde. Meinen ꝛc. | Ce OS 


à A Son Altefle Serenisfime,, Monſeigneur, 
% Chretien Ernefte, Marquis de Brandenbourg &c. 
, Marechalde Camp, General Lieuteriant, General 
31ajor , & Colonel dé Cavallerie de Sa Majeft& Im- 
36. An die Herbos⸗ von Hollſtein 


— 


— gemein. — 
Dem Durchlachtigſten Fuͤrſten und Herrn / Herrn 

I. Erben zu Norwegen/ Hertzogen zu Schleßwig / Holl⸗ 
ftein Stormarn und der Ditmarfchen / Grafen zu Ol⸗ 
denburgund Delmenhorft &c. Meinem &c. © 
"Yin den Herhog van Halte en. Heun Is 
An den Dergog von HolfteinsPiven. Heren Jo⸗ 
bann Adolphen / der Herren General-Staaten der Jlies : 
derlande Armeen General Fedmarfhaly&c  … : 
57, An den Fuͤrſten von Lobfomwiß,. 
_Küyferl. PlenipotentiariumzuMegenfpurg. 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn Serra. 


Ferdi- 





— 


Q (7) © : \ 


38. Anden Sürften von Saint. 
Dem Durchläuchtigften Fürften und Heren / 
Herrn. Carl Theodoro Otto, Käyferlicher Majeſt. Ge⸗ 


beimten Rath / wie auch Ihro Majeftät des Roͤmi⸗ 


ſchen Königs Ober, Hofmeiftern Rittern des güldenen 
Vluͤſſes &c.. - | | 


39. An den Fürften von Dierrichſtein. 

Dem Durhläuchtigften Fürften und Heren Herr 
Leopold Ignatio, Fuͤrſten von Dietrichftein / der Kom. 
Kaͤyſerl. Majeſt.wuͤrcklich Geheimten Rath, Sammer 


, 


herrn und Dber-Hoffmeiftern Ritter des güldenen Vluͤſ⸗ | 


fesszc. Meinem ıc. 


40, An den Zürften von Naſſau⸗ 
| Dillenburg, 


_ Dem Ducchl.Fürften und HerrnrSeren Heinrich. 


Cafimirn , Fürften vonNaffau/Dieb/Siegenbain/Nids 
da und Schauembergsac. Erb-Stadthaltern in Frieß⸗ 


land Grôningen und über die Trenteund Coeverdeny 
auch Commendator der Baley Umechtac. Meinemac. 


4.An denduͤrſten zu Auersberg. 
Dem Durchl. Fuͤrſten und Hrn. Herrn Ferdinand, 
des pps din venues bep SR. 


{ 
fl 


ne 


nr 1... SSEARRE DE 
—— Marthal und ErbsCämmererim Herkogthum 
Erainund Der Windſchen Marck / ꝛc. Meinemic. 


42, An den Fuͤrſten von Oſt Frießland. 
Dem Durchl.Fuͤrſten und Heirn / Herrn Chriſtian 
Eberhard / Fuͤrſten zu Oſt⸗Frießland / ꝛc. Rittern des 
Elephanten Ordens Meinem .ꝛ ꝛẽꝛCc. 


43. Anden Fuͤrſten und Cardinalvon | 
Fuͤrſtenberg. — 





Dem Hochwuůrdigſten Durchl. Fuͤtſten und Herrn 
Serra Wilhelm Egon ; Furſten und Cardmal von Fürs 
fienbergBifchoffen zu Straßburg Abten zu Stablo,Ge- 
neral der Ritter, Orden des Koͤnigs in Franckreich / und 
Slbienust.Germain des Prez&c. einem 20 


441, Anden Zürften von Schwartzenberg. 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn Herren 
Ferdinand, Fürften zu Schwartzenberg ee. Käufer! 
Majeſt. Gebeimden Rath auch Ihr. Majeſt. der Roͤm. 
Känferin Oberſten Hoffmeiſterꝛc. Meinemrc. 


45. Anden Fuͤrſten von Liechtenſtein. 

| Dem Durchſ Fuͤrſten und Herrn / Herrn Johann 
Adam Andrea / Fuͤrſten non Liechtenſtein / Hertzogen zu 
Troppau undJaͤgernd orff in Schleſien / Rittern des goͤl⸗ 

denen Vluͤßes ꝛ.. einem | | 
pi Alſo auch: 

Dem Durchl Fuͤrſien und Herrn / Herrn Anthon 
Florian / Ober⸗Hoffmeiſtern des Ertz⸗ Hertzogen Caroli 
Frantifei vom Heſterreich ꝛ Meinem ꝛc. 

| 46, fl 
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46, An den Hertzog von Croy. | 

Dem Durch. Fürftenund Herrn / Herm N, 

N. Hertzogen von Eroy und Millendonck / Käyferl. 

General⸗Feld⸗Marſchall uͤber dero Trouppen in Ungaꝛn / 
und Gouverneur zu Carlſtadt. Meinemꝛc. 


47. An den Hertzog von Savoyen. 
Dem Durchl. Fuͤrſten und Herrn / Herrn Victori 
Amadeo /Hertzogen zu Savoyen / Gablais, Auguſt, Ge- 
neve und Montferrat, Fuͤrſten in Piemont, Marggrafen 
ju Saluzzo, Graſen zu Genev, &c. Marggrafen in Ita⸗ 
lien Könige in Cypern / etc. etc. 


48. An einen Abt / ſo ein Fuͤrſt iſt. 

Dem Hochwuͤrdigſten Durchl. Fuͤrſten und Herrn 

Herrn N.Erwehlten und beſtaͤndigen Abte des Fuͤrſtl. 
Stiffts N. Meinem ꝛc. — 


| "Gall. Ä 
A Son Altefle Reverendiffime MonfeigneurN, 
Abbede N. | 
49, Aneinen Abr/fonichegefürfte 
Dem Hochrürdigen Herrn / Heun N. Erwehl⸗ 
ten und beſtaͤndigen Abte des Käyferl.freyen Stiffts N. 





Meinem ete. 


Gall. — | 
© -ASon ExcellenceReverendiffime,Monfeigneur 
N.N. Abbe de NN. Bu : = 
so, Inſonderheit an den Abt zu Fulda. 

DemHochwuͤrd. Durchl. Fuͤrſten und Herrn / Herrn 
Alalbertus, Abten des Kater haben Stiffts zu ae | 
| | ! 2 ver 
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Ihrer Majeft.der Rom-Käyferin Erh⸗ Tanſern⸗ durch 


Gallien und Germanien Primas &c. Meinemec. 


51. An d en Gra 
Rudelſtadt. | 
Dem Hochgebohrnen Grafen und Herrn / Herrn 
Albrecht Anthon/der Bier Grafen des Neichs / Grafen 
iu Schwartzburg und Sobenftein/ Herrn zu Arnſtadt / 
Sondershauſen / Leütenberg,/ Lohra und Klettenberg / 
Meinem gnadigen ꝛc. 


/ 


Alſo auch, an Herrn Grafen Chriftian Wilhelm zu 


| Sondershau en und Herrn Graf AnthonGuͤnthern zu 
Arnſtadt; Imgleichen an den jungen Dern Grafen zu 
Mudelſt. Friede. une 34 — I 


A Son Excellence tresilluftre, Monſeigneur Al- 
bert Antoine ‚des Quatres Comtes du ſaint Empire, 
Comte de Schvvartzbourg & Hohenftein &c. &c. 


52. Anden Grafen zu Stolberg. 
| Dem Hochgebohrnen Grafen und Heren / Herrn 
—— ét zu Stolberg / Koͤnigſtein / Rut⸗ 
chefort / Wernigeroda und Hohenſtein / Herrn zu Epſtein / 
Muͤntzenberg / Breyberg / Egmond / Lohra und Cletten⸗ 
berg. | Stolberg. 


In Simili : = 
An Heren Graf Ernſten / zu Wernigerode / und Herrn 
Graf Ludwig Ihriftian zu. Geudern. 
53. Anden Grafen zu Mannsfeld. 


fen zu Schwartzburg · 


| 


A Son Excellence Ulyftriffime , Monfeigneur . 


N. Comte de Mannsfeld. 
ä we 54. An 


| 


— — — — — 


EL KEY 
54. Anden Derrn Grafen und Zürften 
au Mannefeld, 


Dern Durchl. Fürften und Herrn / Herrn Heinrich 
gungen ächenvon Fondi / Grafen von Mannsfeld,2c 
aͤyſerl. Majeſt geheimten Nath / Sammerherin’ Hoff 
Marſchall / General Hauß⸗und — wie 
auch Gouverneur ju Comorra / Rittern Des guͤldenen 
Vluͤßes und Grand d'Efpagne. Meinem. 
Dem Hochgebohrnen Grafen und Herrn / Herrn 
&ohann Georgen Herenzu Mannsfeld / Edlen Herrn zu 
Heldrungen / Seeburg und Schraplau. Meinem gnûz 
digen Grafen und Herrn. Artern. 


55. An die Grafen von Reuß insgemein. 
Dem Hochgebohrnen Graſen und Herrn / Herrn 
Heinrichen dem M. von Reuß / Grafen und Herrn von 
lauen / Herrn sh Graͤitz / Cranichſeld / Gera / Schlaͤitz 
und Lobenſtein / etc. Nr 2 
A ASonExcellence tres Iluſtre, Monifeigneur le 
Comté Henry,N.Cornté de Reuffe, Pläuen. aN, 


a Ä 
56, An einen KRänferl,Generaliffimum, 
A Son Excellence, Monfeignètit N.N.General 
des Armées de fa Majefte Impertale. 
An Ihre Excell. Heren EN. der Roͤm Kaͤhſerl. 
Majeſt.hochverordneten Generaliſſimo. Meinem ce. : 


57. An den Kayſerl. Reſidenten. 


Dem Wohlgeb. (oder an Se. Excellence) Herrn 


N. N. Roͤm.Kaͤhſerl. Maj —— Def enten 
. 33 er 


——— 


—* einen Generali mum wzur See. 

A Son Excellence, Monſeigneur N. N. Grand 
Admiral de N. Chef & Sur-Intendant General du 
Commerce &Navigation de N. 

An Ihre Excell Herrn AN. hochverordneten Ad- 
miral und Generalifimum über die SYffsAunade, 
ud Meinem etc. 


+ 59, An einen General.Fel-Marcchal, 
wenn es ein Fuͤrſt iſt. 
A Son Alteſſe Sereniffime, Monſeigneur N. N. 
Duc de N. Marechal de Camp General des Armées 
deSa Majefté Imperiale. | 


60, An einen General. Feld⸗ Marechal, 


| wann erein Graf iſt. a 
A Son Excellence, Monfeigneurle Comte de» 
N.Marechäl de Camp General des Armées de SaMa- 
jefte Imperiale. ù 
61. An einen Känferl, Geld-Marechäl 


insgemein. L 
A Monfeigneur, Monfeigneur N. Marechal des 
Camp de Sa Majefte Impériale, : 


u 62, An einen Känferl,oder andern 
era a e . 
| Ei Som 


—e— 
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Könige oder Senna 


63: An einen Käyferlichen General: 
Bachtmeifter. 


A SonExcellence, eo 
Afajor de Sa Majefté Imperiale, _ 


64. Aneinen Känferlichen Generale 
Feld⸗Zeugmeiſter. 

À Son Excellence , Monfeigneur N.N.Grand 
Maitre de P’Artillerie de SaMajefté Imperiale. \ 
65. An einen Sommendanten / wennerein 
| Dpriff-Lieutenant zu Suß iff. 

A Monfieur, Monfieur N.N.Colonel-Lieutenant 
d’Infanterie,& Commendantdansla Fortereſſe de N. 
au Service de S.A.S.de N. à N. 

66. Un einen Obriſten zu Pferde. 

À Monfieur , Monfieur N,N.Colonel de — 
rie de Sa Majeſte Imperiale. 

Dem Wohlgebohrnen Herrn von N. Ihro Ruf 
Maj.hochbeitallten Obriften zu Pferde. Meinem:c, 

67, An einen Dbriften zu Su. 
A Monfieur , Monf. N. Colonel d’ Infanterie des, 


A Sereniflime le Duc de N. 
68, An einen Kaͤyſerl. General 
Auditeur, 
Ba A mon- 





. À Monfieur, Monf.N.Grand Juge &Chefdela | 
Len militaire des Armées de Sa Majefté Impe- 
riale. — 

69, An einen Koͤnigl. General: 
Gegwæaltiger. in 
A Monfieur,Monfieur N.Grand Prevöt des Ar- 
mées du Roy de N. E | 
: 70. An einen Ober-Kriegs:Com- 
miſſarium. F — 
A Monfieur, Monſieur N. N. Premier Commif: 
ſaire de Guerre de Sa Majefté Impériale, 
71, An einen Kriegs⸗Rath. 
A Monfieur ; Monfieur N. Confeiller de Guerre 
_ de Son Alteffe Sereniffime l'EleéteurdeN. 

72. An einen Obrift-Sieutenanc zu 
Pferde oder Su, 

A Monfieur, Monfieur N. Colonel Lieutenant 
de Cavalerie (oder d'Infanterie) de Son Alteffe Sere 
nifüme le Duc de N, | u iN, 


73, An einen Obriſt. Wachtmeiſter zu 
Pferde oder fFugß. 
A Monfieur, Monſieur N. Sergeant Major de! 
Cavallerje (oder d'Infanterie ) de S. A. S.Ie Duc de» 

a“ N, . . > 2 


| "an, 
74. An einen Ritemeifter oder 

Hauptmann. 
A, Monfieur, Menfeur N, Capitainde Caval- 





_ lerie ı 





_e C5) @ 
lerie (oder d'Infanterie )de S.A. A.S.Monfeigneur le: le; 
DucdeN | 
75. An einen Regimes Quartier⸗ 
A Monſieur, Monfieur N.Maitre Marechal des 
 LogisauRegimentdeN, 


7%. An einen Capitain-Lieutenant u 


au Dferde, 


A Monteur re "u 
de Cävallerie de S.A.S.leDucdenN. 


77.An einen Lieutenant zu Pferde 

und Fuß. 

À Monfieur, Monfieur.N.Lieutenant de Cavat- 
lerie (d'Infanterie) dans la Compagnie de Monf le 
Capitain de N, 

78. An einen Cornet und Faͤhndrich. 

A Monfieur, Monſieur N. Cornette (Enfèigne, 

d'Infanterie)dans la Compagnie N: 
+. 79,Aneinen Auditeur, 
A Monfieur, Monfieur N, Auditeur dansleRe- 


giment de N. au fe érvice de Son Alteſſe — 
Mecten deN 


80. Une einen Königlichen Scope. 


(4 
ASon Excellence, MonféneurN ViceRoÿs 


& Gouverneur de Sa Majefté de N; 


- 81, An den Khur⸗ Fräynsifihen. 


B s — ASon 





_______ eue ii 
; A Son n Excellence, MonfeigneurN, Gouverneur 
deS.A.Reverendiffime l'Eleéteur de Mayence. 
An Ihro Excell.den Heren von NN. Sr. Chur⸗ 
Fuͤrſtl. Durchl. zu Mayntz hochbeſtallten Stadthalter/ zu 


N. 
82. An angl Gehindes,iathe— 
Collegium. 

Denen Wohlgebohrnen / auch Hoch ⸗Edlen / zum 
Hochfürftl-Hochlubl. geheimdẽ Raths⸗Collegio hochver⸗ 
nrdneten Herren pi of und BEER 
Raͤthen. Meinen &c. 


5, An eine Fhefit. Regierung 
Denen Wohlgebohrnen / Hoch ble Gens 
Veſt⸗und Hochgelahrten / —— ef N.Hoch 
Sime à hochverordneten Herren Cantzler — 533 — F 
einen ꝛc. | 


* 84. An ein Fuͤrſtl. Conſiſtorium. 
> Denen Wohlgebohrnen / Hoch⸗Edlen / Velten / 
Hoch⸗Ehrwuͤrdigen / und Hochgelahrten / zum Hochfuͤrſtl. 
SR. hochloͤbl. Conſiſtorio hochverordneten Herrn Præ- 
fident, Raͤthen und — Meinen &c. 


A Meſſieurs, Meſſieurs le Préfident & Confeillers | 
Erclefiäftiques du Confiftoire de N.N. ... - 


85. An eine Zürftl Kammer. 
Denen Wohigebohrnen /Hoch⸗Edien / Beftund 
Hochgelahrten zur Hoch Fuͤrſtl M: ochlubt. Sammer 
Pr ordneten Herren —— reinen &c. 
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86. An eine Sürftl, Rriegs-Commiflion. 
| Denen Wohlgebohrnen / Hoch-und Wohl⸗Edlen / 
Veſten und Hochgelahrten / zur Hochfuͤrſtl. Ne. hochlöbt;- 
‚KriegssCommiffion hochverordneten Herren Raͤthen / 
-und Commiflarien, Meinen de. 


87, Aneinen Zürfil. Geheimden Rath 
| und Gangler, — 

A Monfieur, Monfieur N. N. Juris-Confülte ; 
Confeiller Intime & Chancelier de Son Alteſſe Sere 
niſſime, le Duc deN. 0. à N. 
„Dem Wohlgebohrnen Dern N. N. bey feiner 
Hoch⸗Fuͤrſtl. Durchl. Herrn Hertzog N-hochverträuten. 
geheimden Rath undEangler. Meinemic. 


83. An einen Geheimden Rack. - :- 

-  A-Monfieur, Monf.N.N. Confeiller intime(0der 
ar he Ducde ei 9 sf N. 
em Wohlgebohrnen Heren von N. Hochfürftt. 
N.Hochverordneten geheimen Rath IL Meinem ꝛc. 


8. An einen Hof⸗Marechal. 
A Monſeigneur, Monfeigneur N. de N, Ares 
chal Premier dela Cour deS.A.SleDucdeN. à N 
. „Der WßohlgebohrnenHenrndi-N.bey Sr. Hoch⸗ 
fürftl. Durchl. Herrn Hertzog N'bochverordneten Dbers | 
Hoff⸗Marechal. Meinem ıc. 


goMneinen Ober Hofmeiſter. 
Dem Wohlgebohrnen Herrn N. N. auff N 





— 
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ne Monfieur N, N. 1. Grand-Maitre d’ 


! — S.A.S.le Duc de N. 


91. An einen Kaͤyſerl. Hof⸗ Rath 
A Son Excellence, Monfieur N.deN.Confeil- 


ler d'Etat de Sa Majefte Imperiale. 


Dem Wohlgebohrmen Heren N. von N bey Se. 
——  Majeft.bocbbeftalten Hoff Nath. Mei⸗ 
em. 2€: 
o1. An einen Reichs⸗ Hof-Rarh. 
A Mönfieur, Monfieur N. Confeiller de Sa Ma 
jefté Imperiale. 

Dem olgebohrnen Herrn N. be Sr. Roͤm. 
Kaͤhſerl. Maj. hochbeſtalten Reichs⸗Hof Rath. Mei⸗ 
nem / 2C. 

9 An einen Sürftlichen Rath und 
Dber Vogt, | 
A Monfieur, dé Ps N. Confeiller & Grand 
BaillifdesBaillagesN.deS:A.SleDucdeN. à N: 
Dem Wohlgebohrnen Herrn N. bey Se. Socbff. 
Durchl. zu N. hochanſehnlichen Rath und Dder- Vogt 
zu N Menanıc 

94, An einen Præſidenten eines Fuͤrſti. 

Conſiſtorii. 
A Monfeis, Monf.N. Confeiller de la Cour & 
Préfident du Confiftoire de S.A S.IleDucdeN. à N. 
Dem Wohlgeb. Herrn N.dey Se Hochfl. Durchl. 
pa hochverordneten Hof⸗ und Juſtitien⸗Raih / auch des 
— hochanſ ehnl. Præſidenten. + 
95. An 





95 An einen Cammer.Præfidenten 
A Monfieur,Monfieur N. Prefident (Direéteur) 
delaChambre des Reveneus de SonAltefle Serenifh- 

me, le Duc de N. "à 


N 
Dem Wohlgebohrnen Herrn R.bey Se. oi. 





Durchl.zu N. hochverordnetem Eammer-Præfidenten 


oder Direétori. Meinem ic. | 
95, An einen Furfil.Hoff-Rarh, 

| A Monfieur ‚Monf. N N.ICte, Conſeiller d’Eftat, 
& de Juftice de S.A.SleDucdeN. _ 

Dem Wohlgebohrnen Herrn N. N.vornehmen Ju⸗ 
ris-Confülto ‚und Hoch⸗Fuͤrſtl N. hochbeſtallten Hoffe 
und Juſtitien⸗Rath. Meinemic. | 

97.An einen Fuͤrſtl. Cammer⸗Rath. 

A Monfieur, Mon{.N.Confeiller de la Chambre 
des Finances de S.A.S.Ie Duc de N. à N, 

Dem Wohlgebohrnen Serrn N. Hochfuͤrſtl. Pr 


bochverordneten Sammer, Rath zu N. Meinem 


98. An einen Comitem Palatinum. 

A Monfieur, Monfieur N.Comte du Palitis Im- 
periale. | à à N. 
Dem Wohlgebohrnen N.Herrn N.Kaͤyferl. Mai. 
Rath / auch Hof PDfalg-Srafen. Meinemic. 

99, Andie Juriftett-Faculr, zu Leipzig, 

DenenMagnificis, Hoch⸗Edlen / Veſten und hoch⸗ 
gelahrten Herrn Ordinario,Seniori und andern Doéto- 
fibus der hochlöbf. Juriften-Facult. zu Leipzig. Meis 


100. . 


——— — — ——— 7 — — — — 
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100, An die Theolog.Facult.t Leipzig. 
Denen Magnificis, Hochwuͤrdigen und Hochgelahtz 
ten Herren Decano, Seniori und andern Doétoribus 
der hochloͤblichen Theolog.Facultät su Leipzig. Mei 
nen 2. — * | 

101. An das Hof⸗ Gericht zu Leipzig, 

— Denen Wohlgebohrnen / Hoch⸗Edlen / Veſt⸗ und 
Hochgelahrte des Churfuͤrſtl. Saͤchſiſch hochloͤbl. Ober⸗ 
Hoff⸗Gerichts zu Leipzig hochverordneten Herrn Ober⸗ 
Hofſfrichtern und Beyſitzern. Meinen. | 


102, Un den Schoͤppenſtuhl zu Leipzig, 

ı Denen Magnificis, Hoch⸗Edlen / Veſt · und hoch⸗ 
gelahrten des Churfuͤrſtl Saͤchſiſch. hochloͤbl. Schoͤppen⸗ 
ſtuhls zu Leipzig hochverordneten. HerrenSeniori und ans 
Dern Aſſeſſorn. Meinen. a = | 

10, Andas Hof:Gerichtzugen. 

… Denen Magnificis, Wohlgebohrnen Hoch⸗Edlen / 
Beftamd hochgelahrten des Hochfl. Saͤchſſch. gefamm⸗ 
ten Hoff Gerichts zu Jehna hochverordneten Herren 
Hoffrichtern und Beyſitzern. Meinen ꝛc. 

104, An einen General-Superin- 
— tendenten. | i 

À Monfieur,Monfieur N.N.Surintendant Gene- 
ral dla Doctrine Chretienne. - à N. 

.… Dem Magnifico, Hoch⸗Ehrwuͤrdigen / Hochacht⸗ 
barn und bochgelabrten Herrn N.N. hochbeſtallten Ge- 
neral-Superintendenten zu M. Meinem 2c. RE 

105, An einen Superintendenten in einent 

Zlecken oder Städtgen. J 
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A Monfieur, Monfieur N. N, Surintendant Ec- 
clefiaftique de N. 
Dem Hoch⸗Ehrwuͤrdigen / Großachtbarn und 
Hochgelahrten Herrn N. N. hochbeſtallten Superinten- 
denten zuN. Meinem ꝛc. 


106, An einen Sürftl,Hof Prediger, 
A Monfieur, Monfieur.N.N. Predicateur dela > 
Cour de S.A.S.leDucdeN. à N, 
Dem Hoch⸗Ehrwuͤrdigen / Hochachtbarn und Hochs 
gelahrten Herrn N.N. Sr. Hochfuͤrſtl Durchl. Nhoch⸗ 
anſehnl. Hoff⸗Prediger um. Meinem &c. 
107, An einen Fuͤrſtl Hoffmeifter, 
À Monfieur , Monfieur N. de N. Maitre d'Hôtel 
de Son Alteffe Sereniffime le Duc de N, à N, 
Dem Wohlgebohrnen Heren N.von Sr. Hoche 
fürftl. Durchl. N-bochbeftallten Hoffmeiſter zu N. Mets 


nem àc. 
108, Aneinen Fuͤrſtl.Hofmeiſter bey 
jungen Bringen. 
A Monfieur, Monfieur N,Gouverneur de Meſ 
feigneurs les Princes de N, Le 
Dem Wohlgebohrnen Herrn N.bey Sr.Hochfl. 
Durchl. P. junger Herrſchafft hochbeſtallten Hofmeiſter 
zuN. Meinem. Pi | 
109, Aneinen Fuͤrſtl. Stallmeiſter. 
A Monfieur, Monfieur N.de N. Grand Ecuyer 
de Son AlteffeSereniimeleDucdeN. "AN. 
DemXBohigeb.Heriyt.dey Sr.Hochfl. Durchl. 
N. hochbeſtallten Stallmeiſter. Meinem. 
| 110, In 
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110, ax Inc einen Gürftl. Tägermeifter, 
A Monfieur,MonfieurN.deN. Grand Be u 
Ja Chaſſe deS.A.S.leDucdeN. - 
E Dem Wohlgebohrnen Herrn Nvon N. — & 
Hoch⸗Fuͤrſtl Durchl. hochbeſtalltemgaͤgermeiſter. Mois 
nemc. 


| m. An einen Fuͤrſtlichen Ober⸗ 


Falconier. 
| A Monfieur, Monfieur N. de N. Fauconier = 
S.AS.le Duc de N. 
. Dem Wohlgebohrnen Heren N. von R —— 
Fuͤrſtl. N.hochbeſtaltem Ober-Falconier. Meinem. 


‚2, An einen Fuͤrſtl⸗Ober⸗Forſt⸗ 
Meiſter. 
A Monfieur Monfieur-N. de N.Grand. Maitre 
des Forêtsde S.A.S.le Duc de N, - à N. 


Dem Wohlgebohrnen Herrn N.von N. Hochs | 
Fuͤrſtl. Nchochbeſt Item Ober⸗Forſtmeiſter zu N. Mei⸗ 


nem. 
13, Au einen Fuͤrſtl. Cammer⸗ 
Juncker. 
A Monfieur, Monfieur N.de N. Gentil homme 
delaChambre deS.A.S.leDucdeN. :- à N. 
Dem Wohlgebohrnen Herrn N. von N. St. 
pare Durchl. N. hochbeſtallten Cammer⸗Juncker 
einem, 
u4, Jn einen Fuͤrſtl. Hof⸗Juncker. 
A.Monfieur, Monfieur N. de N.Gentil-homme 
= Le Cour(oder Ecuyer d'Honneur) des. : S.le Duc 


Dom 


À y + -.… Suit 


— — — — 


44426320 
dem Sem HochrEdelgebohrnen/Seftreng- und Grofz 
Mann + Velten Heren N. von MN. Sr. Hocfürftl. 
Durchl. N. hochbeftalltem Hoff⸗ Junckern. Meinem 


‚us, An einen Ritter. 
A Monfieur, Monfieur N.deN. Chevalie de 
l'Ordre de N. oder du Saint Empire N. 


Dem Wohlgebohrnen Herrn N. von: Ritter 


des Drdens / oder des Seil, Rom; Reichs Riten, 


Meinem. 
116, An einen von Adel, 
_.. A Monfieur, Monfieur, N.deN. — de 
N. preſent. 
Dem Wohlgebohrnen Penn N. von H. Se 
von M: Meinem 


u7, An einen Juͤrſtl Rentmeiſter. 


A Monſieur, Monfieur N. N. Intendant des Fi- 
EN ( oder Receveur General) de Son A.S,leDue 


Dem Hoch⸗Edlen / Befund hochgelahrten Herrn 
RN Hochfuͤrſtl. N. hochbeſtalltem Rentmeiſter su PT, 
einem. 
us. Ar einenSürftt. Cammermeiſter. | 
Monfieur , Monfieur N. N. Intendant de P 
_— (oder Threforier) deS.A.S. le Duc N 


re 
Dem Hoch ⸗Edlen / Veſt⸗und hochgelaht en Herrn 


PN, Hochfürftl, hochverordneten Cammermeifter zu 
Je Meinem 2e 


119, An einen ner, a 


| 6608 
À Monfieur, Monf. N. N.Receveur General des 
Reveneus(oder Tailles) de S. A.S. Le Duc de N. à N. 
Dem Hoch⸗Edlen Veſt⸗und hochgelahrten Deren 
NN. St. Hochfuͤrſtl. Durchl. M. hochverordneten 
Sber⸗Einnehmer zu N. Meinem. | 
no, An einen Sürfil. Leib-Medicum, 
: A Monfieur, Monfieur N. N. Doéteur tres renom- 
mé ; & Premier Medecin de Son Alteife Sereniffime, 
Monfeigneurle Prince de N. a N. 
Dem Hoch Edlen / hocherfahrnen / Beftsund hoch⸗ 
gelahrten Herrũ MM. der Artzney berühmten Doéto- 
wie auch Hochfurſtl. M. hochverordneten Leib-Me- 
dico zu N. Meinem · | 
121, An einen Fuͤrſtl. Geheimden 
Bi Secretarium. F 
A A Monfieur, Monfieur N. N.Secretaire(d’Etat) 
du Cabinet de S.A.S. le Duc de N. m 
Dem Hochs Edlen / Veſt ⸗und hochgelahrten 
Ham R. N. Hochfuͤrſtl. N. Wohlverordneten ges 
heimden Secretario zu N Meinen. 
22. An einen Fuͤrſtl. Secretarium. 
A MonfieurÆonfieur N. N. Secretaire de S.A. 
S. le Duc de - - | us dd 
Dem Hoch⸗Edlen / Veſt⸗und hochgelahrten Herrn 
M. R. Hochfuͤrſtl. N. wohlbeſtalltem Secretario uff 
M, Meinem 26...  . .: 
"123, An einen Zürftt. Ammann. 
A Monfieur, Monfieur N, N. BaillifdeSon Altefle 
Sereniffime le Duc den an 
| | 5 Dem 


—— D — 

Dem Hoch⸗Edlen / Veſt⸗ und hochgelahrren Herrn 
N. Hochfuͤrſtl. N. wohlbeſtalten Amtmann zu N. 
Meinem. | | | 

124. An einen Doétorem und Pro- 

fefforem Theologiæ. 

À Monfieur, Monfieur N. N. Doéteur & Pro- 
feffeuren Theologie à N. Mon tres &c. 

Dem Hoch⸗Ehrwuͤrdigen Hochachtbarn und Hochs 
gelahrten Herrn N. Di. der heil, Schrifft Doétori, wie 
auch Profeflori Publico zu N. Meinem. : 

125, An einen Doétorem und Pro- 

feflorem Juris. 

A Monfieur, Monfieur N. N. Doéteur & Pro- 
feffeur tres excellent en Droit à N. 

Dem Hoch⸗Edlen / Veſt⸗ und hochgelahrten Herrn 
ID. Beyder Rechten Doctorĩ, rie auch Profeſſori 
Publico zu N. Meinem J CE 

126, An einen Doctorem und Pro. 

| feflorem Medicine, 
feffeur en Medicine à N. — 

Dem Hoch⸗Edlen / hocherfahrnen / Veſt⸗und hoch⸗ 
gelahrten Herrn N. N. der Artzeney Docori und Pro- 
feſſori Publico zu N. Meinem. Rue | 

127, An einen Profeflorem Philofophiæ, 

. À Monfieur, Monfleur N, N, Profeffeur en» 
Philofophie tres renommé. AN, 

Dem Wohl⸗Edlen / — bochgelabrtenSerrn 
N. N. Philofophiæ —— Publicoʒu N. = 2 

| 2. | 128, An 


% 


_e GO 


33, Aueinen Gürfl, Agenten. 

| A Monfieur , Monfieur N. N. Agent de Son Al- 
teſſe Sereniſſime le Duc de N. à N, 
DemHoch⸗ Edlen / Veſt⸗ und Hochgelahrten Herrn 
PR. Hochfuͤrſth hochbeſtaltem Agenten un Meis 


nem. 
129; An einen Dodorem.. 
A Monfieur , Monfieur N. N, | 
| ( Theologie] | E 
Doéteur en< Droit tres celebre. u Ä 
: Medecine J | 
DemHoch⸗ Edlen(ſo es ein Geiſtl. a hm 
digen) San bochgelahrten Hern R.I | 
| der beifigen Schrifft] — 325 — 
der Rechte »Dodtori. 
L.der Artzeney 3. Meinem ic. 
130, An einen Licenciar der Rechten. . : 
A Monfieur, Monfieur N: Ne Liçcentie aRrcit \ 


Dem Woh ⸗Edlen / Veſt⸗und hochgelahrten = 
RR beyder GE Licentiato. Deinem ö & 


8, An einen Medicine Dpétorem | 
und Stadt Phyfi icum. 

A Monfieur, Monf. le Docteur N. N. Medecin 
Ordinaire & tresrenomme. 

Dem Wohl⸗ Edlen / hocherſahrnen / Veſt⸗und hoch⸗ 
gelahrten Herru R. N. der Artzeney berühmten Doctori, 
wie auch Su D DA SALE rage ETS zu 

- I. Meinem ꝛc. | 
| 232, An 





| __ 9 GG) 8. 
532, 2, fn einen Medicine D Doctorem | 


und Sand-Medicum. 


A Monfieur, Monfieur le Doëteur N.N. Mede- 
cin Provincial & tres renommẽ. N. 
Dem Wohl⸗Edlen / Hocherfahrnen / Bet und 
Hochgelahrten Herrn N. N. der Artzney berühmten 
Doétori, vie auch hochanfehnlichen Land Medico u. 
N. Meinem àc. | 
133 An Bür * und Rath ei⸗ 
ner Reichs⸗Stadt. J 
Denen Wohigebrhrnen Geſtrengen Beſten 0 
und Wohlgelahrten Hoch, uud Wohlweiſen Herren 
Bürgermeiltern und Rath der Hochloͤbl. Säpferl frepen 
RS Dan x. 
tem. 
Wo keine Evelleure vorhanden. 
Denen Magnificis, ren: Veſten ꝛc. 
Denen gemeinen Stade Rathen | 
Denen Hoch- oder WohlEdlense: -- ==> 
A Meflieürs, Meflieurs le Böurguerhditre & Se- 
fatéuts db taville Cliperiale) deN; 


34 An einen Fuͤrſtl. Do „ Advocatui ; 


Wwann er keinen Gradum Bar. 

| A Monfieur, MonfieurN, N. Adv ‚ocatdela Cour 

—— Sue LS ” 5 N: 
em. IBohl- Edlen Bet: und Hochgelahrten 

— EN wohlBeftelkem Hof⸗ ‚Advocam, zu N. 


Meinemacı : | | 
c 3 135. An 








— © (8) © à 
15. An einen Juris Praticum. ., 
A Monfieur, Monf. N.N. Advocatrenomme. à N. 
Dem Wohls "Chrenveften / Sroßachtbahrn und 
Rechts⸗Wohlgelahrten Herrn N. N. berühmten Ad- 


vocatoʒu N. einem c. » 
136. An einen Fuͤrſtl. Küchenmeiffer. 
AMonſieur, Monſieur N.N. Contrôleur dela 
Maiſon (oder Intendant de Cuifine älaCour) de S. A. 
S. leDuc de N. . à N. 
Dem Wohl⸗Edlen und Beten Herrn NN. Or. 
Hochfuͤrſtl. Durchl N. wohlbeſtalltem Küchenmeitter 
au N. Meinem. ic. — 


Hochfurſt Durchl. Pi. wohlbeſtallten Gamm eeſchrei⸗ 
ber zu N. Meinem ꝛcc. — 


138. Un einen Fuͤrſtl. Cammer ⸗Agenten 


. 


J a £ à N. 
DE. | DR Hochs 
fui I. wohlbeftallten Cammers Agenten uff N. 





ES ae Mel = 


— nn — 
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ces deSon Alteile Sereniffime le DucdeN. à ; 
Dem Wohl-Ehrenveiten und Borachtbarn Herrn 
M. MN. Hochfuͤrſtl. wohlbeſtaltem RR uff 
Me. Meinem ꝛc. | 
141, An einen Sorft-Schreiber. 
A Monfieur, Monf. N. N. Ecrivain des Forefts 
de S.A.S.le Ducde N. à N. 
Dem Wohl⸗Ehrenweſten und Vorachtbarn Herrn 
N. M: —— N. wohlbeſtalltem Forſt ⸗Schreiber 
zu M.Meinem ꝛc. 
142. An einen Fuͤrſtl. Bibliothecarium. 
A Monfieur,Monf. N.N. Bibliothétaire de laBiblio- 
theque Publique — S.A:S.leDucdn. à N. 
ohl⸗E dlen / Hochachtbahrn und Hochge⸗ 
lahrten Hrn N. R. —— N wohlbeſtalltem Bi⸗ 
bliothecario uff N. Meinem ꝛc. | 
143, An einen Fuͤrſil. Informatorem. 

A:Monfieur , Monſieur N. pr + - 
Mefleigneurs les Princes de X. . 

Dem Wohl⸗Edlen / Stoßachtbam mad Gtége 
lahrten Herrn N. Nbey Sr. Hochfuͤrſil. Durchl. jun⸗ 
gen Herrſchafft wohlbeſtalltem Informatori Neinemec. 

144. An einen Fuͤrſtl. Syrachmeiſter. 

A Monfieur,MonfieurN. . Maitre de a 

des. A.S.IE DucdeN. N. 

| Ten dfeiiötohachthahen : und Wohlgelhrien 
Herrn N. N. Hochfurſtl. N. Wohlbeſtaltem Sprach⸗ 
meifterzu Mt. Meinem ꝛc. 

145. An einen Fuͤrſtl Fechtmeiſter. 

A Monfieur,Monfieur. N.N.Maitre d’ Armes * 
SA. S. le Duc de N. ” 

Ç 4 — 





— IE 
Alſo auch aneinen Tangmeifter/ nur fegee 
man im Frantzoͤſ. Maitre de Dance. 
_ Dem Wohl⸗Edlen / Großachtbahrn Herrn N.N. 
Hoch⸗Fuͤrſtl. I mohlbeftallten Exercitien- Meifter zu 
M. Meinemic. : | " 


246. An einen Gürftl. Ballmeifter, - -- 

A Monfieur, Mon£.N.N, Maitre du Jeu de Pau- 

medeS.A.S.leDucdN. à "N. 

Denen Wohl⸗ Ehrenveften, Vorachtbahrn und: 
Kunſtreichen Harn M. N. mohlverordneten Ballmei⸗ 
ſter zu N. Meinemꝛe. | * AE f —* 2 

147. An einen Gürfik Vevciter. 
- „A Monfieur, MonfieurN:N: Maitre de Mänege 

(oderEcuyer).de$.A.S.le DucdeN. + Mm 

Dem Edlen und Großachtbarn Herrn N.N. Hochs. 

| fuͤrſtl. Nwohlbeſtalltem Bereiter zuN Meinem 2c...: 
148 Un einen Fuͤrſt Baumeiften, 
- AMonfieur,Monf. N.N. Ingenieur des. A.S.Te; 

DucdenN. ee at A 
Dem Edlen / Vorachtbahrn und Kunſterfahrnen 

Dan N. N Hochfuͤrſtl. wohlbeftalten Baumeifter,: 
Meinemic, — et bird penis 

149. An einen Fuͤrſtl. Bau Berwalter. . 

À Monfieur, Monfieur N.N. Directeur & Inten- 

: dant (oder Controlleur) des Bâtiments publics de Sa 
SSIEDUEN Sd ea a 
Dem Wohl⸗Ehrenveſten und Vorachtbahrn Herrn 

IM. Hochfuͤrſtl. NWohlberordneten Ban Verwal⸗ 

tern zu N. Meinem / ꝛ c. | 
— | no An 


— —— 1 = 
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150, — einen Sürftl. Capellmeifter, 
A Monfieur, Monfieur N.N. Maitre de la Mufi- 
que deS. A.S.le Duc de N. 
Dem Edlen/ Vorachtbahrn und Wohlgelahrtten 
Herrn N. N. Hochfuͤrſtl. En Sapalanifen 
u einem ac. 


—* Monfieur N,] N. Maitre des —* 

deSa Majefté Imperiale. . 

- Dem Edlen undHochachtbahnSHeren M. RE 
Kaͤyſerl. Mai. wohlbeſtaltem Poſtmeiſter zu N. Mei⸗ 
nem2c. 

152. Aneinen Fuͤrſtl. Dber- Foͤrſter. 

A Monſieur, Monſieur N. N. Premier Foreftier- 
de S.A.S.leDucdeN. : : 

| Dem Wohl⸗Edlen und Wannveſten Herrn NN. 
Hochfuͤrſtl. N. roobtbefaltens bete un. Mei⸗ 
nem 2e. | 

153. An einen Sinfit Cantzelliſten. 

A Monfieur, Mônfieue Chancellifter oder Copi- 
tedel ——— „A. ** Duc — 
em Wo renveſten und Vorachtbahrn Herrn 

Nan Hochfuͤrſtl. Fees 


einemꝛc. 


154 An einen Furſti Kuchenſchreiber. | 


A Monfexr, Meg 1 N: Ne ee de la 
Cuifine de$.A.S:le Ducdé 


N. 
Derbi Leonard Voßahıhafr.em 


g 140 © 


Si. Hochfiftl. N. wohl — — — —— — — 


À” Meinem 
155. An einen Sri Kornſchreiber. 
À Monfieur, Monfieur N. STAGE = | 
Blé de S. A. S.le Duc deN. :. 
Dem Wohl⸗Ehrenveſten und Hochachtbarn — 
PR Hochfuͤrſtl. N. wohlbeſtalltem Kornſchreiber zu 
N. Meinem ꝛc. 


156. An einen Fuͤrſtl. Cammer⸗ Diener, 
A Monfieur,MonfieurN. N. Homme de — 
bre de S.A;S. den. , :. : N. 
Dem WohlsChrenveften und Hochachtharn Has 
PR. Hochfuͤrſtl. N. mohlbeitalten Sammer Diener 
beySr. Kr Durchl. Herrn Hertzog zuN. Meinem ic. 


157. An einen Fuͤrſtl. Kellerſchreiber. 
A Monſieur, Monfieur N.N.Sommelier (Ecrivain 
dela Cave)deS.A.S.leDucdeN. -: : 
Dem Wohl⸗Ehrenveſten und Borachtbarnderen 
N. N. Hochfuͤrſtl. Ne wohlheſtalltem Kelerſchreiber 
zu N. Meinem ꝛc. 


158 An einen Fuͤrſtl. Amptſchreiber. u 

A Monfieur, Monfieur N,N. Greffir du Bail- 

tage deS.A.S. le Duc de N. à N. 

Dem MöhsEhreneftenBorachtbarn un he 

gelahrten Herrn Ft Hochfuͤrſtl. —— — 
Schreiber HD: Memem 20. de 


159. An einen Fuͤrſtl. Sammer- Bolcanten. 
AMonſieur, Monſieur N. À. ‚Mali icien des 
Chanbre des. A: SleDuc de N. —— — 
em 


e (4) GS 
Dem Boht Lehrenveften und‘ und Vorachtbahendbern 


N.N. Hochfuͤrſtl wohlbeſtaltem Sammer, Muficanten 
ud. . Meinemic. 


160. An einen Fuͤrſtl. Mund⸗ſchencken. 
A Monfieur, Monfieur N.N. Efchanfon deS.A. 
S.leDucdeN. UN. 
Dem Wohl⸗ Ehrenveſten und Achtbarn Herrn N. 
N. NULS .N. wohlbeſtalltem Mundſchencken zu 
Kent ic. 


161. An einen Fuͤrſtl. Trompeter. 
A Monfieur,Monfieur N.N. Trompette > AS 
le Ducde N. N. 
; Dem Wohl⸗Edlen / Veſten / und Vorach dahr. 
Herrn NNHoch⸗Fuͤrſtl. N. wohlbeſtalltem Hof⸗ und 
Feld⸗Tromyeter zu N. Meinemꝛc. 
162 An einen Graͤflichen Cantzelley⸗ 
Subſtitutum. 
A Moñfieur,Monf. N. N. Commis dans la + 
celerie de Monfeignéurle Comte de N. à N. 
Dem Hoch⸗Edlen / Veſt⸗ —— 
N. N. Hochgräfl. N wohlbeſtallten Eantelley-Subft- 
tuto zu N. Meinem. | 


1% Heinen Kangelley oder Cam⸗ 


mer⸗Regiſtratorem. 
A Monfieur,Monf. N.N. Regiftrateur déChan- 
celerie (Chambre) de S. A.S. le Duc de N. à N. 


Dem Hoch⸗Ehrenveſten / Borachtbarn und Nechtss 
tohfgelahrten Hrn N. N. Hochfl. N. —V— 
pen Li ut BZogiſteatori uff P. Meinem = 

„nA . * 
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164. An einen Gerichts-Derwalter, — 
A Monfieur, Monfieur N.N, Juge (be par 


Dem Wohl⸗ Ehrehveften, Vorachtbahen 8* 
Rechts, Wohlgelahrten Heren N N. wohlbeſtaltem 
Gerichts⸗Verwalter su N. Meinem.ꝛc. 

165, An einen Bürgermeifter einer Reſt— 
dentz⸗ Stadt / bevorab wenn er ſtudi⸗ 


—ret bat... | 
„A Monfie teur, Monfieur N. N. Bourguematre., 
oder Maitre de Ville. 

… … Dem Eden Velten / Wohlweiſen und dog 
lahrten Herr N. N. Wohlverdienten Buͤrgermeiſter 
der Fuͤrſtl. Reſidentz⸗ Stadt N Meinemc. .. | 

166. An einen Rectorem oder, Diredto- | 
| rem eines Gymnaſũ. 

A A Monfieur, Monfieur NN. Reéteur, ede Di- 
re&teur du College Illuftre de N. N, 
., Dem SdlenOrofe Achtbahtnund Hochgelahrten 

| M vornehmen Polyhiftori und Rettorı oder. Di- 
| reétori dés Churfl. (Fuͤrſtlꝛc) Gymnaſũ zu &c. 
467. An einen Rectorem auf einer 
— tadt⸗Schule. 
„A Mönfieur, Monfieur N, Rééteur de are | 
deN. 

Dem Hoch⸗ oder Wohl Ehrenveſten und Groß 
achtbatn EP — Herrn N. wohlverordne⸗ 
ten! Reétori ju | 
Le 3,168. On einen Dora, — 


A Mon- 





ee ; — = 
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A Monfieur,Monfieur N, Predicateur oder. Mini- 
ftre de la parole de Dieu. | à N. 
Dem Wohl⸗Ehrwuͤrd. Vorachtbarn und Wohl⸗ 
gelahrten Herrn N.wohlverdienten Pfarrer und Seel⸗ 
ſorger der Chriſtlichen Gemeine zu N. Meinem. 
169, An einen Diaconum oder Caplan. 
A À Monfieur, Monfieur N. Chapellain(oderDia- 
cone.) “a | | i N. 
Den Wohl⸗Ehrwuͤrdigen / Sroßachtbarn und 
Wohlgelahrten Herrn N. wohloerordnetem Eaplan(oz 
der Diacono) zu N. Meinem. | 4 
170, An einen Feld-⸗Prediger. 
A Monfigur , Monfieur N. Miniftre de la Parole 
de Dieu du Regiment de N. ER 2 
Dem Wohl⸗Ehrwuͤrdigen / Großachtbarn und 
Wohlgelahrten Herrn N. wohlbeſtalltem Feld⸗Predi⸗ 
ger bey N. wohlloͤbl. Regiment zu N. Meinem 
171, An ein gantzes Miniſterium. 
Denen Hoch/ und Wohl⸗Ehrwuͤrdigen / Hoch⸗ und 
Großachtbarn / Hoch⸗ und Wohlgelahrten HerrnSuper- 
intendenti, Seniori, Magiftris und Pfarrern des 
heil. Miniſterii zu N. Meinen hoch⸗und vielgeehrten 


Herrn. —— | 
172 An Are Kayſerl. Majeſt. 
eicht Vater. | 

‚Dem Hochwuͤrdigen und Andächtigen in Chrifio 
katri N, Ihr. Rom. Käyferl. Maj. hochverordneten 
Beicht⸗ Vater. Meinem | 

173. An einen Thum⸗Probſt. 

Dem Hochwuͤrdigen und. Wohlgebohrnen Herrn 

N. erwehltem Probſt zu N. Meinemic. 
‘ne | 174. 


— — (49 @ ___ ___ 
174, An einen Thbum-Herrn. 

Dem Hochwuͤrd. Wohlgebohrnen Herrn N. der 
hohen Thum⸗Kirchen Canonico ; Erbfaffen. Meinem. 


175, An eine Gefuͤrſtete Aebtißin. 
Der Hochwurdigſten Durchläuchtigften Fuͤrſtin 
und Grauen/Gr. Di. des Käyferl. freyenStiffts NX, Aebs 
tißin gebohrnen Hersogin zu N. 
76. An eine Decaniffin. _ 
Der Hochwuͤrd. hochgebohrnen Frauen Fr, N. 
gebohrner Graͤfin von N. Frauen zu ss des Kaͤyſerl. 
freyen weht. Stiffte N. Decanifin. Meiner. 
77. An eine Priorin, :- 
| Der —8 Ehrwuͤrd. Hoch⸗Wohl⸗Ede“ 
gebohrnen Frauen N. des Kaͤyſerl. freven weltl. Stiffts 
N. Priorin, gebohrner zu N: Meiner in Gebühr ꝛc. 
178, An eine Kloſter⸗Jungfer. 

Der WohlsEhrwürd. Viel⸗Ehr⸗ und Tugendbes 
gabten Sungfer N,des Käyferl.feeyen weltl. Stiffts oder 
Kloſters Convent-Sungfer/gebolrner zum. Meiner 

179. An einen Verwalter, 
A Monfieur, Monfieur N. Adminiftrateur à 
N, pour le preſen. ,„. ‘à N. 
Dem Ehrenveften und Achtbarn Heren N.wohl⸗ 
verordneten Verwalter zu N. Meinem. | 


180. An einen Ober⸗Stadtſchreiber. 

- À Monfieur, Monfieur N. Grand Greffer de 
la Ville de N. | à N. 
Dem Rbohls Ehrenveften z Vorachtbahen und | 

| — | Wohl⸗ 








Wohlgelahrten Herrn M. wohlverordneten Dbers 
Stadt Schreiber zuM. Meinem. 
181, An einen Studiofum. 

A Monfieur, Monf. N. Eftudient (foerein Ju- 
rift) en Droit({v er ein Theologus) enTheologie(fo er 
ein Medicus JenMedecine ( {0 er Philofophiam ftudi- 
ret)en Philofophie. | 

Dem Wohl⸗Ehrenveſten / Vorachtbarn und wohl⸗ 
gelahrten Herrn N. (beyder Rechten Studioſo) (der hei⸗ 
ligen Schrifft befliffenen )Cder Medicin) der Weiß⸗ 
heit befliſſenen. Meinem. 

182, An einen Magiftrum. 
A Monfieur,#onfieur N,Maitre enPhiloſophie. 
N 


à 
Dem Wohl⸗Ehrenveſten / Vorachtbarn und wohl⸗ 
gelahrten Herrn N. der Weltweißheit Magiftro zu N. 
Meinem. ARS 
183, An einen Notarium. 
A Monfieur, Monfieur N. Notaire Public Im. 
perial. à N. 
Dem WohlEhrenveften’ Vorachtbarn Herrn N. 
Käyferl. offentlichen Notario zu N. Meinem . 
184, An einen Fuͤrſtl. Cantzelley⸗Diener. 
A Monſieur, Monſieur N. Valet de la Chance- 
lerie = — le Duc NE ba à N. 
em Ehrenveften un tbarn Heren N. wo 
beftallten Sangelley; Diener zum. En — 
135, An einen Fuͤrſtl. Rentherey⸗Diener. 
A Monfieur, MonfieurN, N, Valetdela Cham- 
bre de S.A,S,leDuc de N. a4 DS | 
em 


w 


— 
Ce 


h En 


2.2.9 149 € 
= Dem Ehrenveften und Achtbarn Dern. Hoch Hody | 
Série N. wohlbeſtallten NRentherey⸗Diener zu D. 
Meinem ꝛc. 
186. An einen Buchdrucker. 
À Monfieur, Monfieur N, Imprimeur renom: 
meaN. 
.. Dem Wohl⸗Ehrendeſten / Großfuͤrnehmen und 
gBehlgrahien Hein N. vornehmen his 
Meinem. 
187. An einen Buchhändler. 
A Monfieur, Monfieur, N. Marchand Libraire 
renommé ‘de Prefent _ 
Dem Wohl⸗Ehrenbeſten / Großfütmeherien mi 
Mohlgeachten Herrn N. der berühmten Handels⸗ 
Stadt N. vornehmen Buchführer: Meinemic. 


188. An einen Kauff oder Han- 


delsmann. 
„& Manfieus,MonfieneN, Marchand renommé. | 


à 

Ä Den Wohl⸗ Ehrenveſten / Broßfuͤrnehmen und 

Wohlgeachten Herrn N. vornehmen Kauff⸗und pans 

delémann qu Ne: Meinem 

189, An einen Materialiſten. | 
a 3 Monfieur N. Marchand Drogui: 


— Wohl⸗Ehrenveſten / Wohlfuͤrnehmen und 
Mes ‚vornehmenMaterialiftenzu Re 
Meinem ic. | 
_ 190. An einen Apothecker. 

A Monſi heu N. Apoticaise ——— 
em 


— — —————— 


BD - EEE 
‚Dem Wohlchrenveftien Wohlfienehmen und 
Sroßgeachten Herin M. vornehmen Apotheker zu N. 
Memem. 2e u EN: 
191, An einen Barbier, - 
A Monfieur, Monfieur N, Chirurgien renom- 
me, Be, — à N. 
Dem Ehrenweſten / Vorachtbahrn und SC 
en Herrn N. vornehmen Barbier und Wund⸗Artzt 
au N. Meinemzc. ou —— 
192, An einen Regiments⸗Feldſcheer. 
A Monſieur, Monſieur N.Chirurgien major du: 
Regiment deN. Se à N 
Dem Ehrenveften und Runfterfahnen Herrn N. 
tohlbeftellten Regiments⸗Feldſcherer bey dem wohi⸗ 
lobl. Regiment zu N. Meinem. 049 
3. An einen Kunſt⸗Mahler. 
A Monſieur, Monfieur N. Peintre renommé. 
| | à N, 
Dem Ehrenveftenund Runfterfabrnen Herren N. 
os. An nen Si ie of Beh = 
194 An einen Sürftl. Rupfferftecher 
A Monfieur , Monfieur N. 52 de S-A. S, 
le Duc deN. _ oo à, N. 
- Dem Ehrenveften und Runfterfabrnen Herrn N. 
Doc wohlbeſtallten Hoff⸗Kupfferſtechet. Mei⸗ 
em ꝛe. | | Fev 
195. An einen Goldſchmidt. 


A Monfieur, Monfieur N, Orfevre renommé. 
| ae 


N. 
Denm Ehrenveſten und ar ri Hemd. 
botnebmen Gold⸗Arbeiter zu m. Meinem. 

| | a | 196, ln 


106. An einen duͤrſtl. Eifenfchneider. 
“A Monfieur, Monfieur N. Graveur des Mono- 
yesdeS.A.S.leDuc a an 
Oder / ſoer Schaupfennige zugleich 
—ſſcchneidet. Eu 
Graveur des Monnoyes & Medailles, ou Me- 


_ daïfifte &c. 5. | | 
Dem Wohl⸗ Ehrenveſten und Großachtbahrn 
7 Hera N: Hochfuͤrſtl. N. Eyſen/und Schaupfennig⸗ 
Schneidernꝛe. u Ci | 
197. An einen Jubilirer. 


A Monfieur, Monfieur N. JoyeallierrenommeaN. 


- Dem Ehrenneften und Wohlfürnehmen Herrn N 
vornehmen Zubilicer zu. Meinem. . in 
198. Aneinen Dargguen- Mader. 


A Monfieur, Monfieur N. Perüquier renommé. 
A R = : . « N 


a . 
Dem Ebrenveften und Wohlgeachten Herrn Di 
N. vornehmen Paruquenmacherzu M. Meinem 

199. An einen Büchfenmacher, 
A Monfieur, Monfieur N; Canonier renommé. 
N TR N 
Dem Ehrenveften und vorfichtigen Herrn N. 
Büchferrmeifter zu N. Meinemꝛc. I 
= 200. An einen "Bürger, 
A Monfieur, Monfieur N. Burgeois ' AN. 
… Dem Ehrengeachten und Vorſichtigen Herrn Ih 
BürgerzuM. Meinen. —— | 
101. An einen Buchbinder, 


AMonfieur,MonfieurN.Relieur desLivres.äN. 
En Dem 


— 


— — 
— — 


_94( 08 
—DemEhrengeachtenun und Borfichtigen Seven oder 
Meifter N. Buchbinderzu N. Meinem 
202. An einen Schuhmacher, 
Dem Ehrengeachten und Vorfichtigen Meifter N. 
Schuhmacher zu N. Meinem 
203. An einen Schneider. 
A Monſieur, MonfieurN. Tailleur d'habit. à N. 
Dem Ehrenveften und Vorſichtigen Meiſter N. 
Schnelder zu N. Meinem. 
204. An einen Vater. 
À Monfieur, Monſieur N.Mon tres BES 2 


(Tit.) Harn Herrn N. Meinem Sénart 
Dern Vater zu w. 
205. An einen Bruder. | 
A Monfieur,Monfieur N. Mon tres Cher Frere 
de Prefent. 

(Tit.) Dern Herrn N. Meinem lieben Bruder 
merde Diefes zu Entfiegelung. 5 
206. Aneinen Schwager. 

A Monfieur,Monfieur N.Montreshonore — 
frere, preſentement. 

(Tien Dern MreinemHochgeehrter O = 
Schwager zufomme diefes zu Eröffnung, Ir 
207. An einen Vetter. 

A Monſieur, Monfieur N. Mon tres Cher Cou- 
fin de Prefent. ma i — 
CIit. Dem errn einem lieben Vetter / zu 
grgl. Haͤnden > In N 

108. An einen Gevatter. 
D 2 A Mon- 





| bé 
9: (52) 52) @__ 
A Monfi eur, Ir, Monfieur N N. Mon tres honore 


Compere. HR 
Tit.) Ham Herrn R, Meinem beöhgeeheten 
———— zu eigenen Haͤnden Sn 


An einen Ehemann. 
A Mi but, Monfieur N. Mon tres cher Mary 
de Prefent. | 
.. (Te) Hem Herm. MN. Deinem lieben Sherman 
ne werde diefes zu freund! Händen. In M. 
210: An einen Groß⸗ Vater. 
Amonfſieur, Monfieur N. Mon très honoré 
Grand Pere, prefentement. | 
(Tir) Hein, Herrn M: Meinem hochgeehrten 
Dem Bof Vater to werde diefeszu.gegl — 
211. An einen Kirch⸗ Vater. | | 
A Mönfieur,MonfieurN. Ancien de ł Bgife, 
de Prefent. ., . | 
lit) em Herrn N wohlverordneten Kirch⸗ 
Vater zu N. Meinemꝛc. | 
an, An einen Seidenſticker. 
A Monfieur, Mon£N.Brodeurrenommé. aN. 
(Tier) Herrn / Heren N. beruͤhmten Heldenſticker 
un. Meinemꝛcc. 
215, An einen Eidemann. 
A Monfieur, Monfieur N. Mon tres Gher Gen- 
e, Prefentement. à N. 
"(Tit) Herm / Herrn N. Meinem lieben Eodman 
zukomme Diefes 


214, * einen Que Graf, 


— 


pe PSE — —— 


— — — — — — 


_8 (3)@ 

7 A Monfieur, Monfieur N. .Garniffeur deChape- 
auxrenommé | 

(Tit) Herrn / Herrn N. berühmten Hub Staffie 
zu N. Deinem 2c. | 

us, An einen Stieff-Vater, 

A Monfieur,Monfieur N. Mon tres “honoré Pa- 
raftre , prefentement. 

(Tite) Herrn / Herrn N. Meinem hochgeehrteſten 
Herrn Stieff Vater / werde diiſe In M: 

216, An einen Zucker⸗Becker. 

"A Monfieur, Monfieur N. Confiteur ( oder Con- 
fiturier) renommé N. 

(Tit.) Hermm / Heun N. being Bader 


217. An einen Schwieger-Bater. 
- A Monfieur, Monfieur, N. Mon * honoré 
Beaupere. 
xVTit.) Herrn / Hern N. Meinem bodigeebrtes 
ften un Schwieger⸗Vater / werde dieſes zu ASE 
Danden 


Run folgen auch erlche si 
liche Titul, 


"218, An die Roͤmiſche Kaͤyſerin. 

A Secereniſſime Potentiſſime & tres haute Prin- 
ceſſe Eleonore Madelaine Thereſia &c. Impératrice. 
à Vienne. 
Der abri Orafmächtie n 

Fuͤrſtin und Frauen/Frauen Eleonoren Magdalene n 
erden, ER in Germanien &c. 
D 3 gebobrs 





‘ 


pe —— 
sv 2 


| et (4 8 © 
—— aus ShurFürftl. Stan Stamm der STAPS 
beym Rhein Ertz⸗Hertzogin zu Oeſterreich / zu Bayerns 
zu Burgund / Braband / Steyer Lärndten / Crain und 
| eagenbungı Dberamb Nieder⸗Schleſien / Würtenberg 
und Teck / in Schwaben / auch Juͤlich / Cleve und Berg / 
Habooin; Graͤfin zu Habſonig / Tyrol und Kyburg &c, 
219, An cine Koͤnigin. 


A Secreniſſime & Potentiſſime Princeffe ; : Mada- 
me. N. la Reine de N, &c, &c. | 


220, An eine Hertzogin. 
À Son Altefle Sereniſſime, Madame N. Ducheſſe 
de née Princeſſe de &c. &. 
Pr Der Durchläucht. Fürftin und Frauen, Frauen 
D Hertzogin zu 2c. 20, gebohrner Fuͤrſtin 2c. 
| 221, An eine Printzeßin. 
- À Madame, Madame N, Princeffle de Saxe &c. 
Der Durchlaͤuchtigſten Princeßin / Princeßin N 
gebohrner Hergogin von Sachfen 2. 
… 222, An eine Fuͤrſtin / ſo an einen Sr 
fen verheyrathet. 
A Madame,Madame N. néé Ducheflé de Saxe, 
| car Dubé Sim Indge ge Pi 
Ä er Durchläu in und Frauen / Frauen 
Hertzogin zu nu ch / Cleve und Berg / auch Ens 
gern und We —— ra zu Schwartz⸗ 
burgund Hohnfleinzieac. | 


223, An eine Graͤfin von Geburt / ſe 
on nn 


« * ⸗ ⸗ 
er j 
, + HA Le CE — A Ma: 
(0% — sn 
e ACT er er 4 





e (59 a __ 
D "A Madame, Madamela Comtefle N. Co EE 
deSchvvartzbourg 
Der Hochgebohrnen Gräfin und Frauen, Frauen 
M. Sréfin: zuSchwartzburg und Hohenſtein / gebohrner | 
Graͤfin zu Barby zc. Frauen zu 2c. 
224, An cine unverbehrat thete Grafin. 
AMadame, Madame laComte e N. Comtefle de 
Schvvartzbourg &c. 
Der Hochgebohrnen GréfinN. gebohrnerräfin 
au Schwargburg und ——— &c. tot. Tit. 
225. Un eine Adeliche Grau. 
A Madame,Madame N. de N.née de N. à N. 
Der Wehleebohenm gran. gebobrnen W- 
Meiner. In Simili 
An andere vornehmer minifter Frauen / ob ſie 
ſchon nicht vom Adel. 
226, An ein adel, oder anderes vorneh⸗ 
mes Fraͤulein. | 
A Mademoifelle, Mademoifelle N. — — le 
preſent. 
n'as Blebohrnen Fraͤulein / Sräuleing? doit, 


. 227: An. ein adel, Cammer⸗Fraͤulein 
A Mademoifelle, Mademoiſelle N. de N. Fille 

d’honneur de Madame la Princeſſe de N. à N. 

Dem Wohlgebohrnen Fräulein’ FrâuleinN. von | 

| N. Hochfl. N Sammer Fränleinzu N. Meinem. 

218, Un cine Sammer-Sungfer, 
AMademoifelle,MademoifelleN,Fille deCham- 

bre de Aadame la Princeſſe de N. AN: 

DA Der | 





_ 9 69) B_ 
— Der Edlen/Diel id Gene SAS, 
fer N.N. Hochfuͤrſtl. N . Cammer ? Sungfer ju R. 
Meiner / ꝛe. 
„239 An eine gemeine Frau. — J 
Madame, Madame N. | 
— Viel Ehr⸗ und Susendbelsbten Sid 
en N. Meiner ꝛc. 


230. Un eine gemeine Standes⸗ 


ungfer. 
A aan ten, — N. 
Da Viel Ehr⸗und Tugendſamen Jungfet N. 
Reiner. ic, 
= 23. An eine EheSram 
A Madame , Madame N. née N.Ma tres * 
re Femme prefentement, 
CTit.) Frauen’ Frauen N. gebohrner N. À 
nem lichen Eheweibe verde dieſes In R. 
2232. An cine Liebſte. 

A Mademoifelle,Mademoifelle N, Ma trés: affe- 
étioné Maïtreffe-pour le Prefent. à N. 
(Tir) Jungſer / Jungfer N. Meiner llerfiebften 
Freundin / werde dieſes zuſreundlich paie Bände 


233, An eine Witebe. 
Madame, Madaine N.néeN, Vefve a N, 
RS Frauen / Frauen N. gebohrner N. Wittbe 
au N. Meiner: 
234. Anssrütrer/Sepwefter/Waafe/ 
Schwaͤgerin. 

“A Madame, Madame Ne Ma tres Chere Mere 
| | (Mut⸗ 


— — — — — — — — 


__8 (7) € eo. 
(Mutzer er) Soeur(Schwefier) Tante Baters&chwveiter/ 
denn {8 es andere Mubmen/ Heiffets Coufine)belle 
Sort Schwägerin.) 
. 235. An eine Gevatterin / ſo es 
eine Jungfer. 

A Mademoifelle, Mademoifelle N. Ma nr hong: 

ree Commere :.. 


(Tit,) Yungfer / Fungfer N, Meiner Hodee 
teſten Jungfer Gevatterin / zu komme diefes au Me 
liebten Händen 


236, An eine Stieff. Mutter. . 


A Madame; Madame N. Ma tres Honor Ma- 


râtre. 
(Tit.) Srauen, auen N Meiner hochw en 
Frau Si —— os ehe 


237. An eine Schtoieger- Nuret, 


A Madame, Madame N. ‚Ma tres 1. Belle 
| N. 
(Tit.) Grauen R. Meiner hochgechrlen rauen 


Schwieger⸗ rt werde dieſes zu fuudl. g liebten 
case Sn M. 


ENDE der Sransöfifgen w. 
Teutſchon Titul 


[ICH Ta 
Ds — Etli⸗ 


no 


— 











WA 
Etliche Nahmens⸗ Wörter 
ihn rec mit dr 


Germanich, 
Andreas 
Ambrofius 
Albrecht 

Anna 
Aennichen / Aennelein 
Antonius 

Auguſt 


Barbara 
—2 
Balthaſar 
Benedict 
Beatrix 
Sartholomaue 
Bernhard 
Blaſius 
Brigitta 


Carolus 

Katharina, 
Kaͤtchen / Kaͤtterle / Trincke. 
Caſpar | | 
Ehriftion — 
Chriſtiana | 
‚Ehriftina 


" Gallice, | 
Andre 
Ambroife 
Albert, 
inne 
‚Annette 
Antoine 
Auguſitie 
Baxbę. 
Baſile 
Balthaſar 
Bendit 
Bearrice 

Bartelemi 


Bernard 


Blaiſe 


Charles 


Catherine 
Catio, Caton 


Cafpar 
Chretien 


Cbhbretienne 


Chreſtine ni 


Sheiftoph 


Carlchen 
Caroline 
Clara 
Claudius 
Claudinchen 
Claudina 
Criſpinus 


Daniel 
David 
Dietrich 
Dionyſius 
Dionvfia 
Dioniſchen 
inicus 
Dorothea 


Egidius 
sg 


Eliſa 
ne 


— 
au 


erdinand | | 
———— 


anciſca 


Friedrich 


8(0)® 
Chrifoffle 


sons — 
Charlot 

Charlotte 

Claire 

Claude 


Claudinette 


Claudine 


Ceſpin 
— | 


Daniel 

David 

Theodoric, Théodort, Thiers 
Denis 


Deniſ⸗ 
Deniſol 


Dominique | 
Dorothée 


à E 


Giles 


Elie | | 


Eliſabeth 
p Erneſte 


LL ne: 


Fabrice 
Fauflin 
Ferdinand 
Fnnçois 


' Frangoife 
“ Frederic,Erery 


Georg 


Georg/%à rgen 


Gerhard 
Gervaſius 
Sottfried: 
Gregorius 
Grietchen 
Guͤnther 


Heinrich 
Heinrichen 


ac 
aͤckel / Jacoͤble 
acobin 


Leo 
Lamprecht 


aulie 


| Georg 


Margot N 


{Henry 


jean 


:Taquet 


"Lambert 


, 18 Plone 


Gerard 
Gervais 


‚ Godefroy; cry. 


Gregorie 


Gontbier 


Henriette 


Hugues 


Jerome 
Jean 
Jeannot. 


Taques. 
Jaquette 


Feane | ‘ 
Jeanne | 


. Fofte, Füße =. — 
Jamin, Jfacmin Joachim 


Jofpb 


Tofue ut 
Jules 


tu 


— 


Jalie u 
Julienne 


+ * à p+ 
1.‘ » 4 \ > 
u FE 4 e : x 
} 
Î 


Leon 


Lorent 


— — — — — — — — — — — 
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Lorentz Eorens Laurent Pre. 
Ludewig Touyus 
Eubobica/ Ludewigin. Touyſe 
Leonhard Lienard, Leonard 
Leopold En + Leopold 
Lucas | Luc 
M. 
Margaretha | ‘. Marguerite 
Marcus : : ” : Marc 
Mas dalena . Madeleine 
Magdelenchen oder Lenchen — 
Maria / Marey Mari 
Marichen Marion 
Martin Martin 
Matthias | Aoatthias 
Matthaͤus . Matthieu 
Morig 0 “ Maurice, 
Marcel “ Marceau 
Maximilian AMaximilien 
Michael Aichel 
Moſes Moyſe 
| | N. | | na dE : 

Nicolaus , No J 
Otto Oxilia 
Othon Obätilie 

aulus 7 Paul | 

eier ‘ Pierre 

etrina | +  Pserrette 

gterchen | Pierrot 
Reinhard Renard 


| Met 


nn 


J Sa 
Nemigius 
Reinhold 
Rupert 
Ruprecht 
Roch 


Salome 
Sebaſtian 
Stephan 
Suſanna 
Salomon 


Severin 
Guschen 
Tobias 
Theobald 
Theodorus 
Thomas 


Thimotheus | 


VWalerius 
Veronica 
Vincentʒ 
Valten 
Ulrich 
Urban 


| Walther 
Wilhelm | 


Zachaͤus 


260 


J 


| 


nenn mn etage 4 
Richard 


Robert 
Roc 

S. 
Salomée _ — 
Sebastian ‚Bafien Da 
Efienne | | 
. Sufanne 
Salomon 
Severin : 
Sufon 


Tobie 5° 


© Tebaud . 


+ mi 


Theodore 


.- Thomas — | 
. Thimothée . 8 


WValere 
Vveronique 
Vincent 
Valentin | 


Ulrich 


Urbain 


W. — 
Gautie⸗ | 


D 


— 
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DENEMI ERTL 


Die Tage der Staͤdte auff 


Frantz nl ſiſch. 
Amſterdam Amſierdam, Anfielda 
Antwerpen Anvers 
Arras | Arras | 
Afchaffenburg Alebaffenbourg 
Augfpurg Augsbourg 
Ausft Aofis 
Be u Bamberg 
Selgradsfonften Siirämeinbug Belgrade 
Breyfach SBriſſac 
Dean eig : > Brunfvic 
Breüffel Bruxelles 


+ Hennegan Mons en Hainmant 
afel | - Basle 


Eobleng N “ Coblence. 
Eoün Cologne 
Conſtantz | Conflance 
Conſtantinopel Conſtantinople 
Copenhagen. Copenbague 
rackau | Cracovie 
Brain | | © Carniole 
\ D, 
Dangig | | Danzic 
Dennemarck Dannemarc \ 2 
Erfurt 


Dortdrecht Dort, Dorrreit. 


— _ec (0) 20 
| Erfurt | — | ei 
Franckfurt = Franıfort c 
Senf | | Geneue = 
Senf . Gand 
Genug . Gennes 
Gran & = Gran em 
Sedern  Guddres 
CENTS TRS | Belgrade 
Hamburg ..  < Hambourg 
= un. Hanau 
dennggaue Ain⸗abe - 
Haag . ” _ Hge | | 
se | Ve Neſſe I | 
eydelberg - Heydelberg | 
Holland .. . Hollande. _ 4 
uch a Holface A 
++ Hongrie \ 
Hergogenbufih = Boideduc 
ſpruck 5 Infpruch 
| lad. eo, Byberni  Irignde Fi 
Krackau | Cracovie Ze a | 
Leiden © Leiden | | 
Leipzig 3 Leipzig 
Lofanne. „ ‚Laufannne. | 
ae Luͤttig 





-@(:.)® 

fi ftig - — Liege 
Konden . «Londres. 
Loͤwen Ze Louvain 
Luͤbeck Zubeck 
Lucern Lucerne 
Luͤneburg | Lunebourg 
Luxemburg | — 
Magdeburg Magdebourg 
dayntz | Mayence 
Marpurg . | Marpourg 
Maſtricht Aaſiriche | 
Mecklenburg | Mecblebourg z 
Nayland Ailane v* 
Nurten | - 0 Morkt Rn 
Nuͤnſter AMunſter. 
Neapolis Naples 
Nürnberg " Nuremberg 
Defterreid | : Aaſtriche D 
fen : | Buds | 

| 4 À 
Paris nn Paris 
Deterlingen. : Payerne 
Drag | ‚Prague. 

R | 

Regenfpurg 0 Ratibone Regenßourg 
kom 0005 Rome, | E 
— = | : 
Zalzburg DSDalubourg | 

+ LE +. 6 Schaf 


u 


\ 


| | ei CK > Wu 
Shaffhaufen | 7 
Solothurn F Soleurre 
Speyer vPire 
Straßburg : Strasbourg 
7 
Triet u Treves 
Trient Trente 
Teutſchland Alemagne 
Venedig | | Venife 
Um  Ulme 
| We Er 
Weimar vVeimar 
Wien Vienne 
Wißmar vmar 
Worms Voermes 
Wiflisburg Avanchbe 
Z. 
Zuͤrich Zurich 


— — 








ee 


NE Die übrigen Stäpre noie merden 
er F wie im —— und MORE: 
rieben. 


Die Monate ⸗ auff Grant 


— — — — ñ— 
m. — — —— 


Tanuarius, “Mois de Janvier, 
Cebruarius, de Fevrier, 
Martins, de Mars, 
Aprilis, d'Avril, 
Majus , : de May,. 
Junius, de Juin, 

Julius s de quiliet, 
Augufius, d Août, 
September, deSeptembre, 
Oéfober, d'Oëfobre, 
November, de Novembre, 
December, © Druibre — 


Wenn die Frantzoſen threBrieffe un⸗ 
+ fo fofesen fieaum 
rempels 


A Paris,ce 17,de Jan= 
Pier, 1705 


Nahmen der Tage an Sant J 
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Gonntag … Dimanche 

Montag  . .: Zumdi 
. Oienftag - Mardi | | 
Mitwochen Mecredi 
Donnerſtag Jeudi 
Freytag —F Vendredi 

Sonnabend . Samedi. 


Die — ihre Briefe mit un⸗ 
| terſchiedenen — — auff folgende Art: 1 


An einen Fuͤrſten / Grafen / oder gegen 
wenn — ſonſten demuͤthi· 


om wil. — — 
Monfégneër ; J Da | 
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Le plus obeiffant de tous 
.: vos ferviteurs , N.N. 
| Oder: 
Voõtre tres humble ſerviteur, N.'N. 


Gegen einen guten Freund: 


Monfieur , | | 
Wütre tres obligé ferviteur. NN. 
Oder: 
Vörre tout acquis, N. N. 
. De: 
vone pres feiomi, NN 
Viele auch terne: | 
f Votre, | NN. 
An ein ledig — 
Mademoiſelle, | ae * 


le plus obeijfant de tous vos — 
SET = N. N. 
ÆE3 Oder: 





2 B8O)® z k 


EEI 


| Oder — 77 
plu bumble de vos Hd | N. N. 
Will man ſehr — ſchreiben / ſo heiſt es: 
Votre file ee; > F | N. N. 
u Or — 
le plus afıge à tous vos ferner N, N. 
Hingegen ein Frauemimmer ſchreibet: 
— u Monfieur , . | ne | 
Ä — + : : L ; NN. 


Ode Génie: | 
Wörre fervante en effect. | — | N. N, 


Celle, qui vous honore, vôtre ſervante, NN: 


Eye k C OÖ) ER — | 
z * 

d F) —* QG 
\ 











& Co) & 


mans TAMCC 


BASÉE ES LA ALLER 
Regiſter/ 
Uber das Titular⸗Buͤchlein gerichtet. 


A. 


An einen Abt / fo ein Gi Buͤrgetmeiſter und Rath 
iſt … ein ner Reichs⸗Siadt | 
ſo kein Zürftift 19 





zu Fulda 19 Bibliothecarius, gi 
Auditeur | 25 
Adlichen 33 Baltmeifter / Gr. io 
| Amptmann Fuͤrſtl. 34 Bereiter/ Fürt. 40 
Agenten ı Fürftl. 38 Baumeiſter / Fürftl. 40. 


Advocatenbey Hof. 37 Bau⸗Verwalier / Si 
Amp Schreibe" 42 


Aebtißin 46 are due | 
Apothecker 43 
Adeliche Frau ss Babe ue: sy 
Adeliches odervornehmes : - . Majefl. AS 
Fraͤulein 55 Buchdrucker48 
Buchhaͤndlſer 48 

B. Barbierer 49 

Biſchoff / fe eingebobtner Buͤchſenmacher 50 
Fuͤrſt 3, Bürger ‘... 40 


E 4 ; Bud 


à 


8()@ — 


SEE — 
Bruder 


} € J 

, Carrie Zita Géo. 
Cardinal, ri bare 
ſo fn gebohener ir 
Ehurfürft su Mayntz : 


zu Trier 


_ 40 
si 


| 8 
zu Coͤlln 9 


zu —55 — 5: 9 
- u Sachſen 10 


zu Pfal 
à Braunſchweig 
Hannover 
Commendanten / wenn er ein 


riſt⸗ Lieutenant 


zu Fuß iſt 23 


Copa Linn zuP ed» 
de 
Cornet — 


Gonfifiorium an din Str | 


- Sammer an Fuͤrſtl. 
Sammer + Prefdenr, oder 
Diekier : ‘+ 29 


an.“ — 
— a 4, Vs, 
es 


—8 


* 2 
u à, 
| 


mu * 


5 


> Comment Rath Tin Er 5 


Comes Palatinus | 
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